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V o r w o r t 



Die den dritten Theil bildenilen Spruche simi zumeist denselben 
Schriften entnommen, welche den 'Stoff zu den beiden ersten herge- 
geben haben. Diese Spruche waren das erste Mal entweder übersehen, 
uder mit Absicht zurückgelegt worden, weil sie einige für den Augen- 
blick nicht zu beseitigende Schwierigkeiten darboten, oder «eil Über- 
haupt nach dem ursprünglichen Pinne die Grenzen enger gestuckt wa- 
ren. Die günstige Aufnahme, welche die beiden ersten Theilc fanden, 
bewog uns die Sammlung zu erweitern, und so ist es gekommen, dass 
sich unter unsern Händen sogar Stoff zu einem zweiten Nachtrage 
angesammelt hat 

üeber die in diesem Thcile zum ersten Mal angeführten Schrif- 
ten haben wir Folgendes zu bemerken: 

1} ttiTiTlnir.il. = Kinriiitr.Lili i :(.iu.. 31)1.. Ulfa- -ellcne lliichoklicn erhiel- 
ten wir durth Tu. Blirmr'l freundliche VcrmiluHung -an der Unllingor UnlnnilMj- 

klbUoUi<k. 

S) Motu-. = Mouiudoijli. Benotet lind die Abdrucke Id den A>. Rei. [I.„p. 
SB*;, im NItii.Sk. [<iiui. 2U8;, im S.i.i.tiri,„or., im Joiiri.nL Jii.ilique (in.. ItWfi , 
bei Dioiii.1! (Gilp. iBT), hei Fn«m (Cud^puTcmn Ainojöri.;. in Huuun'i Anih. 

3) KÄ». bei Wim <ind die van A. Win« in Jen Main erirhlcn der Kemel. 

Pieus«. Akademie der Wii.entc lullen m Berlin, ISflS, s. Inn. feg. he"m K occbenen 

4) ¥«BCB.-ki.. = V.iir.in-HlM.ui, von dem mi< £ Au-caben mit niahralliwhcn 
Scholien iu Gehoie SS'lailden haben, eine in S- mit SO Seilen, die andere in 10° mit ISft 
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Seilen ; ,™o iiT.l.nkeii »ir .kr Kr ielikvil A. »iiii'.. ,[i".o der H. RosrV Beil 

erhielte« wir ffihnid du. Ilrutke! .Meie« TUellw and imr diu klein«» Aut«>l 
.pnler .il. diu [riüwrf. IVber .Ii" graui-ti- An-uiilu- id. Wurnin U. il. il. In. (1. H.3i 
Uli' Heinum Aii-s-in» Silin fin>ndi'n Tili'l : SIT cIä'tI IUI 1137. Ulf-Ii jjStJTSil HH^T 
«jTOBFtflFl $1703. R^T^t^ 1H I M, 5R! WO. Di» Sa,muiu.. s onlbüH in 4 
Crni'.eTeii Aiii.in.bo IT AdhjAj«, in der kleineren nclieiulisr IS, -ei) Dich dem HU 
mil Liilwri<priii|,un K de* iälun mit dum Kilon Eorl(Oiidill wird. Mio Luslclil in d. 
gronsorun Amsalio ins »Ii'), in dur kluinurun jus 311 S|iriirlu-n ; mnijji! von du-f 
Surncliuii kuiiunen iiLiT (.»tl Hat rar. Iii" ln-i<ii»i Alisl;.iI,"ii iiiilir.eheidun jicil m 

dun Ii iiii»" tili In- Ilnii-Mdiler inul im hl -eilen v.jllk n-n ntn-rt-in-ln i 

einen sljrk TtNortWUDO Tu«. 



ti. An« einer mil 'I eliiiiii-üli.iriikleirii ^i'.Fi.il J.li-n Anfalle dei Vn,h*Hik.Hi 
uder, wie .Ii-. Werk liier Lieimiiiil iiir.l. V,LH,»\uk,i,n,ir»,. li.nl l'ur eini;" in der Iii 
nur Uindtthcill du« Werk« „l.rk nr.nrbeiiB Sprüche H. Ron du diu ricbUgD Li 
millultieiluii diu rruundliihkeit seh.il.l. Wie «ir linreii. iie:ili«icliti K l H™m>> Ilm,,,. 



..LmiiutiTui I 



7) lline lliind.ii.i-r Au-^.l,",!". Hiu*.,,, im., .. i;.ik„ ITH! iim] de- II .mr.av. (C" k » 



In Elm Ii lia v er llrink 



■iil .T min KintnimlJa Mil.',«. i.1 [.,., Iii. jflil nur d:i> er.lo. In 

1 luji'kuimnuii. K. li-ill n.ii'lilr.iilicli liclu uulc Yerliu.<"ruui;ei 

■ in dun AninL'i kuntL'ii ,u» Kn.l" dii-.e- Theilcs uiilLieEEieiil Initieu. 

.1,.« 1:lle„ Adiij .-in llrurklr-Unr (ur Iii. 
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UM-liM-TTT. 'JH^H-Ii. milTtS<t-Ni. []jfclfFIi. WJ'lpIrH,, ^iThKIH^i. %U iM-Hi 
5ra|-^l: 1(Jb<. IM SU»»" i" *l. « u - l"l lur Jio A innert ui. B <.n mlMuulij,' jinfbouirl 



luOt feJ'JMUl^lll^l-tin TTT 'i^li: .Lc-s 3lcn wio i!or de. Klon, nur 

^{ini sl. JTTTFJ. Im lslen Utile Mik'ii äii-'j iin-iTfui l]iciLi|il,ira S. Ii bis HU, von Sprui Ii 



l|iri»-lu!ll. Ja.« dir Siin.krit-Sluilinn iiu.l ,Iir ilamil in -Kl Häher ItGliClUinc 11 
l r ii]^nMrt nun nui'li in IL.ilii'n l.'.li'ri l'u-. l,:,h<nis 



13, Zu .1«. HL,: Li „-hon (jutllon „l ei,,« IMbonotinBi Je. 

ir Aumi.be .orhj 



Aus den ehe» iin^efiihrlen Schriften hüben wir in den Anmer- 
kungen nur nenn Variante» uufen führen luv miibie: «rnrhtpt : bekannte 
Varianten dagegen sind nur dann erwähnt «Orden, wenn sie durch das 
ituch, in dem sie vurkomnii'u , eine Heile» tuiiR zu fiaben schienen. 



Zum Schlüsse sagen wir hier, wie bei den vorangehenden Thcilen, 
unscni besten Dank den Freunden R. Ruth, A. Sciliefnrb und A. 
Stkski,kk für den tliii%cn AntliL-il, den sie an unserer Arbeit zu neh- 
men fnrtfahreii. lieber diese dürfen wir aber eines andern würdigen 
Celebilen nicht vergessen, dessen Bemerkungen zum ersten Theile am 
Ende dieses Tbeiles veröffentlicht worden sind. F.s ist dies C. Schütz 
in Bielefeld, der. seit sieben Jahren des Augenlichts beraubt, nur mit 
Hilfe des Dr. Blase das Buch durchzugehen im Stande war. Dank dem 
Blinden und dem Sehenden! 



St. Petersburg, den '/„ August 1865. 

0<la Biihllfngk. 



ist, weder Ort noch Zeit kennt (.1. i. auf .Iksclfieii k-.:iin; llilufcsit'iil nimmt) 
und uiili'rli^H' KLi-LJor trjiit. den soll man lit im Hiui.e beb erborgen. 

«Wlifnrepn Miiiiii-ii'iii jir+i/jiiiiM 
cpnciH ^-ft g tjt^ ^nFTi^nq n 11 

Olmc Grund Männer 7» fi-ln.ticn und /n erniedrigen, ihnen Gnies und 
Bosos, so wie Grass« /.« verleiben, /engt von geringem Verstände. 

CTafffT^tiraH I -Iii 4 1 f| M -J 7JH II 3JS,5 II 
Oline allen Grund 211 luiocn und (dme Vi-rtnlassniii! Kii.'idiji /u sein, ist 
der I).'j;cti Art und Weise, ein Atdnld dir Unlie.üinlhjKeit der Wolken. 

=t arsR irniTPT -nmi ^ t j=it?p": 11 SM 11 

Ein Fürst 11ml ein Krnnler sind ;viii/ lieben, wenn jener gegen einen 
iliiu f ly. bi:-fji!ii Dimer, den er um der Geburt au nebest, dieser \fCM« ein« 
Speise, die er von Geburt na m.ni eeni.!;i n. einen Willem dien zeigt, so wie 

wxfz grp Nn^rRrTiiF-i iirärraj 1 SM) 11 

Nie und nimmer Hiebt man liier auf Erden irgend eine l'but ausgeben 
von Jemand, der niebl einen i'riili du/n in ;irli fühlte: was man aueh Uran 
mag, ist stets des Triebes Treiben. 

ERHlft --WIHMI 57!^ tlfjNlürt I 
^rll' ^TPPTHPT JTrT-RFT 5n>HI II S^H II 
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33B3) Klirrt;» 
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ratftnS f^fj TFT IT : TiH gi^Tf: II II 
.Wessen l.i'ili niüi'hli'-wiilil bpatcl miüii 111 ihn liuLi's iinviKii, trotz- 
dem dass er zuvor Uniicliiilirlidii^ vullbr.ichti' umi fjiitulu einsammelte? 

agil >\\{f\\ü 3 pfeiFRi^ia 11 ^ 11 

Wenn eint Unit i;:dii l.inire ?.a li.ilivii ivriiiai:, fi.ir m klein ist, einen 
dummen oder biaiiTlmfen li.'i'vlililiiitn-r lmi. hebt jjcliurij; h-imch isi und von 
i\rie^.:i:i ■.criliuidijit wird, sn nenn! i min diiars diu Häusel einer Rurs. 

(ran=r 'jir'iiijs-ä -TTfHiTO 4ii?')-i 1 

Silicur [Ju/i'it bi'jjriiini'iii's Werl; liiiniir dein TbiU.ir ktdnnli Xul/i-ti; 
dasselbe Werk, zu roditer Zeit begonnen, bringt fressen Nutzen. 

(JpfrHi -jS Öft HyViWTfl %f $ II II 



1 (inw tUHPI EPPIfTtT: 1 
fTTT ffr-JV^HH: fHT: ffmi 1^51: II II 
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SB. cd. Gate 1830 S.IBH, 
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Ur 3fj =TT<>. 
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Dem Armen , in vinen l.eiii.'[i^-li;il't.;]i I le/e^ellim. Ur ruhigen, Ijloieh- 
i[]iLi]ii[.'cii, Zufriedenen ist die njiiic \\ clt stets vullur Frvudcn. 

Ulicke ich iu alle drei Wellen, sd ^eiwihre irli liier Niemnnd. der dem 
reinen, mit Allem anstterüsreU'u Armen gleichkäme. 

ERtffrf fWll ^TfT ^FJHH I 
?TTI Rr*j fRT ihmfrlljl «jmoWlIHJI 5?üÖ II 
Gutes IMriiyen h;tlt Srli.nnie t'cni. nmtldge-i Aufliefen lulll Schaden lern, 
Nachsicht hall sletä den /.um lern. ! !l',.Ij;h- tiTrj ui: der Sitte liiiit Unglück ver- 
hoissoude Zeichen fern. 

(Tfri&51 -TiPTT ^vi HQWm 1 
1^'7 "l45TM: FilHWUR sflpMrlH II 11 
Bevor noch unsere Arlieil velltirnck isl, ri-isst uns ilcr lud weg: schon 
nls .Imidin!; belleissiüe niiin sieb .L>t l'ui;rrid. Iii; ilie Lebensdauer sicli ntrlil 
bestimmen lilsst. 

SlifiTER: %TW- : OI RfirBttTOl RRgTTHIrMlI'Shilti: I 
(RH/P-W 'IT^'Jia tTetRT EtfilffflsllNi 1 !'. IRR: II 11 
Wer nicht im Zorn auffiHn-t, ist bester als die Zornigen, und so ist 
noch der Geduldige licsser als der Ln^eilnLIi-n : dm Meuchen stehen über 
Allem, vrns nicht Mensch ist, und su stellt auch der Unterrichtete über dem 
Unwissenden. 

tÄn=R aürgiÄifHiy Hi^u ^q^ ( 

IWr*^/ ^RT 5FTrElf''R 'TRfW.JI i^ttb II 
Durch Manftmuth besiege nun den /uinisen , duieh (iiitc den Husen, 

durch S[M!iid ieu Gci/hals, durch Wahrheit lien Lügner. 

"3tR: fRHRHT rsVJM'l Hl U>MH I 

H ipwiPi^ a 5Pw nimrfwi Ii u 

Ein ünfahiüer, der in der Meinung, e: busi'./e die l'ühiglicit rla/u, sieh 
an ein Work begiobt, macht sich ja auni Gegenstand dos Gcluchtars und ge- 
rüth in Lebensgefahr. 





33711) Mite. 1,3116. S,i. M r.p;iNu f . S. 


33J3)MBu. 14.6t TO. C. {Ro „„„„ Vor- 


ss. d.USJRT:. 


beugung; (ur tt-.fcUHIUIfeflclMlI-L 


J377) MBu. Ü.U'I.i. l) I9.<t. u. ^li'l^ 


337JJ HBa. S,IISS. ä. = M. »,1111.(1. 


untere Aenileruni; lur3n*R ¥(I.Spr.9*i. 


337K, UBl.lt, 99(1. Der rratn Vers auch 


337« gltHtrirlnoti 3». Kim;»ir.i. 


Biscai der melt* (Hill der Variante rjn- 


TS. b. ff. fepirtl. d. ^SfftR. 


fT} F73 -TTR^qi auch 6S:l»,u. 





ISPTI ^'lir(ri||l|: Wl-IISIl 'JifairKI: I 
tJpTUHHSUrll ^3 FR j=tt>lJrIWriri I! Jäbf II 
Missgunst, l.'nversrliiiiiitliciL, Seilwinden de- l.luelir*, Vorlust der Tu- 
gend. Vei-bingon narb fii-imh'in Ilm mul ['n;iiiM.'l!iilLrlj]ii:i! , alles dieses [;olit 
aus der Habsucht hervor. 

^pferrö äs ^rri Kmijel >&f\\\ 3?ro u 

Samen, der auf unbestelltes i.jmi ccsLiet wird, ireht sehen im Huden 
i.u Grunde; aber auch ein unbesaetcr Äcker ist Nichts als ein geebneter 

Plate 

Sieb, während alle andern Vöiiel sich frei ergehen dürfen, wirst du, o 
I'iijM^üi, /nim Lelm dir di'iuo ^usse Stimme, in einen lii.iig gesperrt! 

MOge die Welt das AIitIkJ/ immerhin <• ii-ii-li» ■■ nennen, ich dagegen er- 
kenne demjenigen i.oiriclil (Wurde) in, der, wenn ihn die Leute nueb ver- 

lMvuiieii I [lieht:. Andere j liL'd.u ht ist. als seine Vorzüge ta jeigeu. 

STTTJ HTCJI 131 «MHrqirJlf^nirT I 
fWI irjlT^II^m (fi 717 VJ^lpJW II i37T? II 
Wie, vom Leiter berührt, ein llamnwullruhaufe alsbald verschwindet, so 
verseil windet jegliche San ie dnre.li der Uinigä Strüinung. 

*)fi.lMitr H^^ITT TjüfpTCTFT TT^ri 1 

H ^? CT?! ^TlT T^T Rifa] ^FTO I 

fi ^Hlf^rriig FffiFtT Ii Ken II 

^■13 ^PfT: IT^TClüfT: I 

Hl Hill njTWpi ^M? ifirf^l 5I(H II II 



337111 Silin, 12, 






SlaO) il, 10,71. 








fi-j, a. 










Von. d. Oif.H. 12 




lulle lesen können, d. fR 6L irf. 


Udtcbrr. tuen Bai 


uwi) in einen. Pibh. 


33H1. SS. Wlj MBu. S. 19t) - IUI. Der 




illüJJ.ngJT^m,^- 


Lille (lata mch 1 1 1 1,4. 1 111,0, wo .iber 



_' i j ti:e'j e.. Ci 



5 

Das Feuer, eine mflohUga Kruft in der Welt, ruht verborgen im Holze 
und verzehrt dieses nicht, so lange es nicht iluicli Andere in Klammen ge- 
setzt wird. 

Setat niiiu aber eben diese» Feuer durch Reihen der Uillzer in Flam- 
men, so versengt es mit seiner Kraft rasch diese Iloizer und auch sen« 

Gerade so verhält es iiuli mit Jlänuera aus ciUcni Goschlocht, deren 
Krall iU'Iji des Feuers gleicht: sie ruhen, geduldig und ansiinieblus, nie im 
Holze das Feuer. 

!raftl^fNrtl SftMifft «JJFTfri: Ii II 

Pflege des heiligen Feuers, das Studium der drei Vedcn, das Ergreifen 
ilri llcltelst.ibe^ und ih= l!r- treuen mit Asche Lilien. nie Uli lu; (i,.-.: sagt, 
den l.cl>cn?nnVrlul: derer, il,'i!i.-u Vur-u.ml und ,A vlu: Lt^:ti~t abgehen. 







':<?: 5mnTI^11 1" Sp'- S 




alft IITTri FT TOl =liHMlr1 H"Mic[1 1 




HNj'llt^?: II ?5rX II 


Wenn der Mensch (nach dem Tod 


Jtn's Feuer geworfen wird, so folgt ihm 


die selbstv ulibrachte Tbat nach; dai un 


soll der Mensch liIIcm i^i ji.'ici n^lmLili- 


lieb Tugend einsammeln. 






dhblP4UIUfö&l FRl ?pWT ^11: II ^ II 




cnscheii durch Anlegung des heiligen 


Feuers', durch Opfer, ein rotlies Gcv 


ml. Füchten und Fcllbokloidung (Bu- 


• . :i;.Iiil;:]]:!!i'u um! K enn/eii: In ■[] eine.-. 


;irin!escii fremden Mannes) Ycruaueii 


erweckt bat, falle man wie ein Wulf ü 


her sie her. 


5t} StWrt -]~- 7: 7 


rfwwitunf^i 




ä raifpin ii n 




er für h'wh seihst kuebt: die aus den 


IVb.Tlddi.-du eines Opfers bestehend 


.Unid/ei'. (liii für die Speise, der Guten. 




=b ( l -l H -Ii fi-'M kl 1 fori 4 Iii FT^FI =1 lilRM TOFM1 J?^ 1] 


in a. HPI HrT: »l. '^-/h--* «eleien wird. 


33S») MBU, 1,9)00. 7(1 Sprech fpjül- 


33S7) Pjiib. 30. 6. Jjljil^und JJUb-*^ 


T1 =5fH i" diesem Thclle. 




33M) M.3,in. v s l spr. fnrfärwifcr! 


33SS) MDu.S.iSJO, 0. Die Aus s . schreibt 


und RV. 10,117,6. 


RR ^fl fctruimt. 
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Der Körner ist zu summen gefallen, das Uau|>t weis?, der Mund hat die 
Zthiuj VL-rlurcn, und dennoch lässt die Hoffnung nicht ins den Possen icisscr 
mit dem zitternd eil schonen Stube in der Hnnd. 

f-utiMrH i«rH raräü fH^ra *ra?iji 11 

Manches Gebet bringt keine Frucht, nie das mit den Fingerspitzen, das 
um einen glücklichen Uubcrgung über den Moni und dns eines Mannes mit 
zerstreutem Sinne. 

IPTSTFI "TTtffä sft: 'tiNi'lhHöirl I 
4l{jiir<4|ttllui j4t^B. 1IMI'-tl'llMJ|t^lrl II II 
Zu dem Einen kommt dns Gluck, auch wenn er ohne sich zu rühren 
il;i-it/t; ein AiniuiYT arbrüiit iicii iili und ei-kiagt doch nicht, was er nicht 
erhalle 11 sull. 

'Jiil'dHHlfH TOT TTTO tl lidfH *I I 
Fi ^T~f -nirMHTt fT=n ^ M(I+HHJI 3J}>ä II 
Wielllütheu und Früchte, ton Niemand getrieben, ihre Zeit nimmer ver- 

y;l |t3J^TrWT>n#Ti ") UMnft: I 

^tagEKK^rra Hirid PttRr sHi 11 5551, 11 

Einen arnion Mann meidet man wie Staub, iilii dir Ziegen und Esel 
Hufe erregen, nie Staub von Ri-sen und wie einf l.nui|ie, die nicht leuchtet. 
'jfilrllrHtj *. *u S|.rmh IM im 21m Tbsll«. 

hh ifäjftraSqs^ferfh} =1 mra"}f^ii 11 

Wem es darum zu thun ist, dass ihm eine mit oder ohne Wissen vull- 
hrni'hte Uidellmlln Tlnit ver/ielicn werde, der verübe sie nicht zum zwei- 
ten Mal 

UlP^n UM-1: TOT !TRP% urffmi Hfl: I 
Ulfp-ÜT vTIFR: Wl WfP^l 5HHlfiH! II ä^is II 
liesser als die L'nui-iscmlni sind .ikjenigen, diu BOcher lesen; besser 



CT^«- gtJ3q_Diiu«u. i. iTUIT^umeie 
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Spr. 801. 






33M1J Vliuui 02. 


3S0B) Puii,, 11, tos. 




33'J3jillliu.3,isii.u,t.uBsa,o.ll,ni". 


3SM) II. lt,'J3J. 






3397) M. 18,148. 





ids diese — diejenigen, die dns Gelesene behalten; besser als diese — die- 
jenigen, die dns Ui-litem; vii-H-in-i: besser als (Lese -■ diejenigen, die ans 
Werk gehen, 

EfTle} >. Spruch MBU. 

Wem es um Ulllel; zu Lhun ist, raast ebrerbii. Ii.! die lljnde zusammen- 
legen, Eide scliinu-cii, yuk Wurle geben, mil dem Uaujili; sieh zu dpa An- 
dern Füssen neigen und ihm alkilei [iun'cimigi'ii iii.ichen. 

'■lük-i: 5Tnä hui*-« fefffj «j^HJI 
trqOTIiH ^ fTFPSd 'TlrTm^FII II ^ II 
Wem ea um Gluck zn tliun ist, inuss (.■]in:rbi l ;tLj; diu Li linde zusammen- 
legen, Eide scliinir. n, üiit.! Wuitj: m:. mil. !;.::nd,;li']ii []iiii|'re reden und sieh 
die Thronen abwischen. 

fßf £3 &?j^ail ■. Spruch H8S8. 
drl r^T 1% etlS^ftT i. Sjiniob SSO. 

"•to rt %3 h=t-t % ff qni 3vT*mji 53°° " 

Du kennst nieht die Wiiln-Iieil. u liier, bist ein sduvcr m befriedi^ei:- 
des Kind, ein uin-r-i^t] Li ln.-s Feuer und iiei-s; niidii, «as leicht, und nicht, 
wu schwer zu erreichen ist. 

HlTHi !<TTW1: TO (JTVl^FH"? (ffTTf^jW^I 

gfift: Tif^iTti fsra rmi ür^m stfr** 11 11 

Dabin iHt die Zeit, die mit durch den tii-üiiH.i reizender Wen er 1-reu- 
deu brachte: nw:li gar liiajiu:! i:mberi]Teu aul ili.'in 1'laiie der Welt sind wir 
im Herzen rabig yeimrden; jet/t -lotsen wir am Ufer des Gülterllussi's (der 
üm;;u ein laulos Pfui um- und lasten dabei den llilfrraf i.riva, (,'iva, t^iva» 



yfri3i!H 5 refft ^hwiitMihiii -i 1 

H»lNlrH *TT FT rtg *H: II 5ti°i. II 





berg eilenden m eiglnoti. 
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Vjl. den rolymilen Spruch. 


unsere Vor bww rang Wr TU. 


330m 11 Hu. is.sms. a. tJüldi ». 
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anserc. Aea<fcru«c ßr STCEf iTT?3- 
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rrj; gn«. c . STSntl tt. Sff^T t"- 
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Richte nirlil deinen Sinn mit iolche Dinar, die. mir dareli iilliHiunissi; 
Unebnen Ich, ilun-li I'iflji'rtrirtimp; dcsfiesol/ef unii durch Di!iiitl11iinnii!!i>ii v»r 
dciueni Feinde /u Stande tn^miwi können. 

ni<-ifaÄ'-i frflifft^i srtrfiTiH'jMiif: i 

sraim'jr JfrTfo nnnw MU^rfffii^n 11 JSo? 11 

Gostfrcand schuft Ist nach Kräften zu erweisen, nach der Reihe der 
Kasten; ein Gast isr unrh Atiemls anbriridmini mil Rede, linden, Gras gnd 
Wasser. Strn:ttr. 
Rfflffi|sfl5Pti5N iJRT FIER 1 I 
STTtTI =TTfcl =1 sTHfrl^^fic; Jfc J7: II iÖQß II 
Ein Gast, ein Kind, ein Forst und so aneb eine Galtin fragen nicht 
darnach, ob mau Etwas bat oder nicht, sondern rufen fort und fort 
«giob, gicb.i. 

suiHifs'i'iwM ^ innti =ii n W\ a 

gen und ob seiner M-en N.-i.; Ii.::. Ii von den Hiunosgcgenstinden beberrsch- 
len Fürsten lieben die Untcrthaucn nicht. 

afrRHTOT^f TTTFT "TPJI IfpUp^F: I 

Die Sonne gcwimii au j.'eualtiüiui (ihm, durch den Uci.tand des Tages, 
aber auch der Mond gelangt /ur wo^e <iurdi 'ten liei^taiid der Nacht. 

«ifUlHl -iffral^H rf'JF'lIJlt -TfTTO 1 ! I 
^i[-l4|[fHNPJ'li[ ^ RÄT^Sr FTTR TTJI II 

Ilocbmntb, beleidigende Werte, Gci/, Zorn, Selbstsucht und Yerrath an 
l'reunden, diese scdjt rcliarfmi Se Im int o i" /ciscluicidn), o 1'iiiM. den I.ubpns- 
iaden der Sterblichen; diese tirdiun die .Meit-eheu. nicht der Tod. Möwe es 
dir wohl gekenl 

snHTWR ttthj -^rt rinni f^qnFFwnH i 
wfrf('*{iifl4 ?rrrrpR «iRffiiPwip II 3öo$ H 



34031 J Iii. i,iti. a, sptii-m 

3404) fei«, im tun«, u. uffW. v e i. 


340"j »ULit.iS.t.iIRr: tl^U^-ltf:. 
J. Tsuh» brennt R!Tf 1 D . 


Spruch Ml 8. 
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3103) Kita. 3,1111«. 


340U) Fieimiiiluat 3 bei Iii» 1120. 



Wie oino Flicgcnsclioar aiicti an einem sehr schönen Körper eine 
Wunde, so Euclit ein Verrithor auch in einem sehr schonen Gedielte einen 
Fehler auf. 

OH-dl^l Prell ckH -H'IH-Srl Ä *I 1 1 
'■CT-'^H: i'.Vi "Hi-V: r -17~: T^FT » -::'r; |1 

Harle Worte ertrage er (der Askel) iindolilig. Nico Ich aelite er ge- 

ring; wird er gereut, so sage er euvas Liebes; wird er gesell inj lit, so spiedie 
er; "es ergehe dir wohllo 

IlSRTtlräfr#fT Rl=FF5f7 * 1 1 1 
^ ipf^triftlPl 5}" JrTTFT -IrlHrl^ll ätflt I! 
Harte Werlo ertrage er (der Asket) geduldis, Niemanden aclilo ar ge- 
ring und lebe um dieses l.eilics Will™ rnii Niemand in Kciiiihehafl. 

HrTtfTnwifn ! n^n 5 3 stärä ifnnni 

rIF-THHrtWI-ilJF =1 ffttl ^T=FT^m II ®tt II 
Vergangene um! /nkimliiiic /nsläude ko nie dii-ji-mgini. ilic in diesem 
Augenblicke da aind, sollst du als von der Zeit geschaffen erkennen und die 
Besinnung nicht vertieren. 

ERTFS'IFiT T^T-MrllltpH ffrai^H'II-tviHi I 

swi =n5n >rff 'm ^ =i ^ ^tf^h ^--ft ^ 11 jtfl? n 

Wer wurde, da das l.i.'lien in einer anderen Well aber iiii-crc Sirmes- 

crkeiLlitliLss gellt, llir.hl mit liö-eii Ttia sieb lim seine Wohlfahrt bnnulien, 

wenn nielil seilen ]iii-r auf L:den si],n-dl der Toi I ersehirne. als Verliümlcr der 
lteite Krilsslicücr Uebelthaten? 

SJffR JTnjtiTfTT T ^TFJ FH^F^rT: I 

ggjqiffi "irTe^njr^f-jicrri Ii 3tftä n 

Wer mit V(>r/ii«iai rcielili,:li nii'gi-lattot Fl ml wnlib ivin;en ist, dnlilcl. cs 
nimmer, dass den (iesohiiplen ein lmeli so itüHitgen Leid nngethnn wird. 

sKainti^H ^ 'iiiiNti;rrir--j<FfrmrnT ^fipt rettto 11 3öin 11 



3(10) MBu. IS, »911. <:. ».Die Aim b . Hat 
WI-TT^TTF?ITr#rI(ahnc,l nujT JranrR- 
■FnfT Hi«1, welch« wir uirh dem f.il- 
(iiidan Sprache aeiinücrt neben. %a c. d. 
Tgl. M. M«,o.». 

3411J M. 0,1?- Vul. den .iireug. eilenden 
Spruch uuJ Jen Scbluu -um Spruch !J 
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3414] MB«, a.liu. 

31101 >d Hli.37,ie. 1,111 loa», o. Beide 
=T|5F* c-FJF#It. d. W(fli>lR ist wohl 



ikborkeit, Nichtehren, Enrth- 
mus im VcrLiuf ilca (iusiir.ichs 



ili-]it lu> I J iltil- lif=i] Lji-l- .'LI Ii 



^rfwiraptra n^wth-.i 111)111 tu i 

7^-T:ITTT7: WHfrfjTJIT! II II 

II illfrdi /II viulirs \V;i~s(!rtrinl;i![i, 



00: Tl'WW^i CR}!: iTj'i q 7IWTJI ifflS II 



CraiÜT.-TTPH %J STT-l'flÜntl'TR II 3^0 II 

3^TWT Mf}FUT SH: öTi%TErifI^i II 11 
Einem gar /» Khi-cnlinftcn, einen] -nr in L-'i-i.- i lii'hiwn, 
Ili'lili'riiniUlii-ni, i'int'iii siiir zu 1-Vmmiii'ii iiinl villi'») mif seinci 
/<■» Sinn in: iwlil liii.-. Kus-rlu ilii'(;ili|.l,^"iiin nii-lil: mich "eilt si 



IHL-fjl \ilj. . ^'fl.li.J ll Nuin. n 


,tr. Tgl. Spf. 


B419) i-.au. fl«. a, EHI^('I( 1. 1. T^I iL 


esi.iaio, Oj. sso». 




PTljT. t. d. auch beim Schul, in Qi5.S,9J. 


3tin) k.t»;.. j?,«-.. 




Vjl. Sprach BOK-510. 


.1117) K Uli». 2,190. 
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3*IS} Viuuti. 237. Unit 
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iu Tu^uiullial'u.'«, aueli uii'lil bei dnrebaus Untii-emllialti:!] . «ie eine lulle 
Kuli bleibt die blinde Uuek^Liitui -teilen, ive es sielt gerade trilft. 

f-lf^rlTi 1 '■ "i >pructi ION in. Ilau Tbuile. 

srr'irTTn ^v"-n nivnp.triFiiFiiwj 
u'i.ii if- n -t-7 »Muri -r nra ii ,:.*. ■■ 

Sogar luäehtiger l'iivsleu Wl,1iIi;,Ii.[ geräili in lietalir. wenn sie aus all- 
zu grossem Ileebmntli übereilter Weise sieb zu einer Uubeseiraeiilieit ent- 
sddi essen. 

Cr^Irt^lSraTl ^TeTjrl); sftTnrTT 1 

SFlJFIült ;rj' I i-T unq=njj«nfEj Hktti«! II II 

Line Wonltlwt, »ni sie aueli iim li sn klein, treilil liuinliTt /ivige, «eiin 
sie von liliicklicljuii auf Männer mit stark be Hurras enden Vur/iigeii ee- 
]>frupft wird. 

JTtxn iräi; FT^T^-HT^r^-i^T n=ri üh: iT-ih ^itthfritt: ti 38yi n 

Auf llfsr llr.^t di;r -I il-i i m 'i Inn unn li i li.ij in- .li!_''!inl i ■ l" 1 1 : ■ I . >nl: cii: 

mii'li gMnlidelLeL- als ilitst ilire lieden, ilne Lidbe-miHu isl llberali* dann, 
ihn! Unlieb Indien ein nidd unbedeutendes (leuidil und ilir Hang ist ein 
wenig trüge. 

H w-t?üf •irTf^ni^-Tp-ii : n ii&k'l« 

liin Mann, der, wie eine Kleiderlaus, iu bueb gestieeen isl. stunl, wie 
dieie, sielier in's Verderben: so Int, i> Kfniig, LVanus gesagt. 





(IIWJ Wl Cfttfl HJ] 


THlTlirk^ll üi^fv II 




in ein v,:,,ier ^itrar.k: is 


vidi, su gebt sie in"? Meer, den lleliäl 








Tcrä ^srr% rrrai irr n 


T^TX, T II Sifetj II 


Iii diesem (lallen (am Kiii-]ier de 
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Vcrbcw-erunp dir (PH 
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Sdh«.T.plTu 0 .. st. e. qrjl 
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leinen Arral mit Und' li.inl.i'li ( Filii^m) iruseheii nml ml jinli'r Hauhi' dieser 
Pflanze tin dunkelnillies liliitlLcnkiuVndicn (einen Fingernagel). 

^rerar n=F#i Tg tt-wi-. 5ra?iTPii7t n SS^c u 

Dio es wissen, trauern liier auf Erden weder um Jas liwigc muh um 
das Vei^iLiiglk-lni, weil für die Trauerudi 11 die Natur der iJinge ukhl jjuiiii- 
dort werden kann. 

qa ü qfsircnnr >. mm s ( ,rucb 5 1 jfepi OTHT. 

53 ^ HI^Fn ^TT: >■ Spruch 11 an. 
y^^HLIT: TF1 ^t "rfppIIPCT 1 

Weichein Feinde vrlrd ein t'ursl, dessen Reich keine Burgen hat, nicht 
mm (Jojj,:, Island der t. ; r> u - E 1 1 - : , . ] l t n : i - V Hin Fürst oliitu [Iura in liilllü», wie uin 
Manu, der Qhcr Bord fallt. 

ovsT^RT^Fr HNi-nf^ir^Hj 

JSIRSIMH'-'IInWrf J|'-^M (T^l! II 3Ö?0 Ii 
Schwinden die Nadite dahin, so nehmen sie früher nicht ^kannte 
nilil nirlit f;i'jlllitf, ellnuiMlr.e iiijiI ilikii « un-iht.: Stände ili-r Ileii.idKm mit 

sich fort. 

t^ltitvIlH-iraFl^i ^fipf HM--HJH 31r>TI: 1 
f.! IWÜrTAim^Tm ^TI =1 715*1! FJlfWia rTE*f: II JÖ^ II 
Wenn liier Jemand ulim.' V'or.iid.^Mim; ein miliebi'- Won i-ilot, da- we- 
der dem Ort, midi der Xcil eiitsuridii, auch uidil für die Felge ers|iriesdkh 
ist und dein Uedemlen Unelire bringt, sn i-l d;vs kein Wert mehr, sondern 
geradezu Gift. 

Q'-.ß-'M *l$St 'l ■ Jipriich ^FfT aST ^TT^TII 0 gnJ f« a . 
WTFTTT.' fwnti 5. «ch Sprin-h TT? =1 yurkhii. 
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Schon beute llino, was recht ist, und Inss dioso Zeit nicht vorstreichen : 
bevor noch unsere Arbeit ■. itl llu Ii', ist, nimmt uns der Tod «og. 

srj^ rpri *. sptucii als». 

5T3T: HIPTOI FTFT Tjfy äfitl fRIH^ II II 
Obgleich Indra dem Naniutscbi Urfehde geschworen hatte, so schlag er 
ihm dciiniji-li ilji. HnNjit ulir ilii'.us sein Veiiithn'n fjuyim •.'inrn Feind hält ii>:in 
für ewig gültig. 

iteih =?gr^ hste^ qrffo n 333ö Ii 

Obgleich Irnlra dem N=n;i nr ~>-li L in lirjicrivui-t v«ri YVei.Hin Urbjluin üc- 
wliivuii.il bitte, iu luJtetc er ihn, u König, dennoch hinterdrein mit Wns- 



sTOTpOHf: 5ffi T%i ^fjn^w ii 38^ n 

Wenn Einer uissuset/lieli antwortet und ein Anderer ungtscl/ticb fruitl. 
tlmn tinJct Einer von ihnen den Ted oder ladet sich Jon Uass des An- 
dern auf. 

gyqnhH fmtTHi T^rnn muiid i 

rTH: Btranpffl H^HT, N-HJUM II II 
Durch L'ni;e-el;]i!:)iki:it LT . s . 5 h H I □ 1 nun zuvSnlcrsI , bfcbnriirnt ilurjuif tiliicli 
an schauen, bc-sicirt Ll.,r.r,ii suiue WiJu-.iehnr. (.'cht aber schlief ich mittaiuir,; 
iler Warze] zu Grunde. 

?TJ'?rill 51^(^7: ^(inll^bV-lbi^l 
=? H HPT 7r?T ^ STWIlfJJI 535c II 
Wer mit wireehlmiis.ii,- envorlienMn Uelde aiil das Jenseits bezügliche 



3130; MBi. 2,iai 
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fromme ilnndliiiiuoii vnlSlirinsl-, der i^nii^ft iijluJl dem Tede u Li-Iit [Iii: Piuelu 
davon, weil das <ield auf seldeeldo Weise in seine lliinde kam. 

f^fUffTO Ol HFI H^lTtl gFWÄ II 503$ II 
Hein Manu«, ilur uield uucli deea ( ie-el/e j l- 1>1 , mit eeldnia^Uj erum-liene 
linier besilil ltuii tiestäudie. -eine J-'i-l-u-Ii- daran Im; .\ndern m seludeu. ui Iii 
es hier uidii wohl. 

q-üTHSRiftTlt ("üO-J^Hiaf •- ».. b Si.ru.n F^lS :$rlHIf J . 
W' t rw-HjH*: T^naftlEIWUT: I 
lilST SlCTT W-ÜflU T^T: II 5830 II 

Ein üurEnlu idiekendiT, ]^ ii: i ? i Ly i -f. nur auf da. /.attLiadebriiejei] -.ei- 
■iu j- eigenen Äii-lii! liedachler, lal-eliei- und aulüa li.nr.i-eu luai. licliulvi- liruli- 
UNLiiu btfulul iJ.ii) Wi-iit des Iteihcrs. 

qEnirH-av : JWfii >■ s^uch un 
u-i-rn ^jT-jm ^rffi^n frirht i 

tpj^I ilET'^i) ^ iir?j]| -IT^-R: II II 

Wer mit dein \ ei^ine/lii lieli, jeden A 1 1 y . - 1 .■ l.-l i i- Ii Jimh Teile sich lliLlteni- 
dcil Körper »iclil uint'r^ii^liehc Ti^ene einsammelt, der Thür isl zu beklagen. 
ETJyitl'li--l:llrini7ira dir'IJIIIHH'M 

Si ä =? '.cNaDiii (i'iijjiS'cNiin^ii n 

Wer yuii dir UeiLe •.■ii.indi.ii i. . liiibekamitcn, yoii Hunger und 

m Order. 

EfiP^BTl iTpHW c|M4l'.r(j iHfTT 51)7 II 3ÜÖ$ II 
Metischen allem durch vieles Wandern, llei^e durch Walser, Weiber 
durch unHCStilllei Verlaufen, das Horn durch der Hede Pfeil. 

T*rr-i: jr^rati aiipifigro: 1 

Duss der Liidie^mt i:dt ianf Ulimicn, -einen Pfeilen, das Weltall be- 
siedle, erscheint iiiiinc.glicji, dueli die flacht der liin^i: isl jiar »utiderliar. 



tun: ^IrlTllll -1. "TRETTTh d. iFT .1. ER\ 
3«2j Duisl; beim Seilet. IU gim. IS, 



IU. It. ASp^T" unsere Veri.ei«ru 0i ; für 

3443) MB».1I,mi»,|.. un.o. VnU Strack 
«13, 

3*M1 Ki.j;i,. 2.U.. 



'J| riwr ;jriTi^'Ti!'T);-?R tijt- ij u sßän n 

llngi'sulbt ist. t> Sillium- . dein Ative si-kiv.uv, inijjijsiniiit]: diu lii-iiie jn 
bogen, ungefärbt diese deine Lipps rutli, 

^RTrWT'irran J. Sprurb 307B. 
fHfüJFR^n^f l^f HrllrfllH-J TTFTT "FT HTHTl I 

Vormals, als idi iiiuiiieri Wni.m1i uuili iiu-lit uireielil hatte, verging tu 

dir Xiu-lil su l;ili--lln, als ili-lin siu Im H-Efir I Mi hu« «n«'!.™ »ire; Keil 

sie mir hilxT jetzt, .1 ^:liorilirnui^i:, da ich mit dir vereint bin, eben bo latij 

tTjtnni sTRi irf^rnfrig irfti Tprür i 

Kümiteti w-olil In ili.1n«ei-Uen 1'nlie.v.amliu te, in der Lehrhoclier riickicb- 
leu sieli triiiji' Iieivi'iicinl.', bei iler V LTitri lj iili<_' vüti ÜnS'-a Ifitiün Vlnuc-rn 
Kinnllmlemle. bei Vt.raici'ii Aml.-i-er Stumme, in GeselUebaftcn lein Gebil- 
deten nielil Huldigende ein 1'ruMuin -ein für il.'ii lüt.i-1. den diu flu iudK,i Ul- 
bert Anderer erzeugt? 

JRrT mi n T=TtT TPI PTi ^IT I 



ERiTJtrR H'dHIHfUWUl 'JI'HI'I I 

fjFR^iu tnamii ;tt ; r ^Ttrf =innt?ji Süfo n 



31») KlniD. J,I»i. 




3«im vin»iit. «j. &. j nfmä^. c.mü ». 
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Dadurch, dass die Menschen nicht den Wissenschaften nhliee;on, nicht 
mit Kilian verkehren und nicht die Sinne- händigen, tut steht in ihnen d»? 
Laster. 

SRTOTT =1 tFIIHeTTC ^y.Hrllfi} II 3iM » 
Diese schwellenden Urliste, o Mädchen mit dem tadeiluscr, Körper, ha- 
ben ja nicht rial< j/ciiij^ auf deinem Itrusüicin. 

f^l 'äsFf =T PRrT TO ^fi IlN II JäH5 II 

Wer nicht unnützer Weise misscrhidb meiner lieimath verweilt, nicht 
mit Düsen verhehl-;, niehl ii-emelc Weiher lirriihrt. nicht dem Kernig, dem 
Dich-tahl. der Y.uiti':;-rr/i und licin Trünke eigenen ist. der ist stets froh. 

m<I+mijj=t infirsifliPi jütupi i 

Unnütz and das Lehen verkürzend ist Am Nagen an einem Knhhnrn: 
man reibt sich die Mime :ih iniil rniplimlei ikdn i keinen 'iViihlju'scInnack. 

yny.iyri: q?iraä%nciprftT! i 

ji^tiilrMM: gjrä T^ürT -j^ll SiiHÖ II 
Ein Thor, der seine Sinuc nicht hesiegi. sieht Schaden für Vortheil und 
Vortheil für Schilden ;in und h.'Hi ^.-LOHies I.cid für Freude. 

H-ifji3n^K.TTi sräiyNyiNiih i 

55F)^I i% =hUIMä-Hrj|J WJH II JfiH'l II 
Schaden tritt in der Gestalt von Xot/cn und Nnijen in der Gestalt von 
Schaden auf: so gereicht ja der Verlust des Keichthunis Einigen nur aum 

«H*U JJ0T3HTI i tu Spruch UM In diesem Thüile. 

tw-jirai irrfiri srrft^i'-w-ur-i i 

ytl^lii Hift'-'llrt IT FI 5IT^7 IR: TkIT: II II 
Llnrctl Kummer wird Nichts erreicht, der Kürzer cmptinilct dabei 
Sehmerz und die Feinde Irenen sieh; darum seilst du dein Her/ nicht dem 
Kummer hingeben. 



3*3t) Kl'ilo. 1,M, 


3131) Hin. fi.iiss. 


3f II] H B,107S. b. OERfl^intert Aon- 
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=i 5^ rj^Tgife ^ rajraS 11 Sühü ii 

Wer nicht murrt, klug ist und stets edel bandelt, der gerlth nimmer in 
gros=o Notli und glänzt überall. 

Nichtungc-hnltensein , pn-ndc; Mcn ^1liisl= ti . lii'dlicliküi; . Xiifri f>:(oäi hcEr, 
Freundlichkeit. Hnltisib^icri'.cbniiL-, Wuhchci: uiü; L : :k.-j]iiu :il ii.-]ikcit sind nicht 
bei Büseu am u treffen. 

«Hliji IHilUdH'JT: ÜWUMI H'IUMtlFT (fM -TT I 

Wenn jwci Personen, ton denen die eine Nichts von Liehe fohlt, die 
andere aber vor Soimsuciit vergeht, bei ?u kraule. konnnr;n<Lrr Vereinigung 
sogar dem Liehesgeiins. sich hingeben , so ist dieses in meinen Augen 
weniger licJieidr'Tisiveilh, als nenn hei /neien vdri uleichfc Zuucipfuiig, die 
in den gegenseitigen IScsilz zu gelangen verzweifeln, sogar dio Leiber zu 
Grunde gehen. 

wnrp n^?7in -^R tttt^ ii ;;Ao m 

Sollte derjenige, der uiehl sich selbst beherr-tbt, der l.oheiiskhigiicil ilti- 
püieiul ist und viele- ü'-ieinliuiiKT sainnell. au-.li eiiin gcc.se Macht erlaben, 
so geht er duch mitsnmrat dieser zu Grunde. 

M-im^l !. Spruch 3410. 
»J-fP,M -Ihji'lH ifjqftitl Jfi Trffe I 
^ ^ Hljil ffT (jTi|'im%rlhirIJI $äe£ II 
SRFTTFT 'll'III^H'iHl =1 ^HlrfJ 
^Riüi W3JrT TW: IT 1 ^TOTfT II II 



Was der Fürst nicht n Climen darf 
so arm; und was er nehmen 'h'rf, si 
nicht fahren, sei er anch noch so reie 

Damit, daes der Fürst nimmt, t 
lässt, ivas er nehmen darf, Mrrfith er 
und diese Welt verloren. 


das nehme er nicht, sei er mich noch 
dieses Mich mich sn scring, lasse er 

as er nicht nehmen darf, und fahren 
eine Schwache und ist dadurch Tor jene 


3431} 11 Hb. Ä. -116,1-. 1517,3. Vgl. EHJ- 
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tH l'd Hl Fj HT fJHI 'Jt^-E'HI =pITFT^I 
f=MI'j|'( Irl 'FITH *J llH--l ^THH: II JÖ^ II 
Dioso im liinorn des K;ii-pors bansende Wer, die keinen Anfang uml 
kein Mii.ii' liiil, rivlili'l, wie das :uii sieb selbst sieh «'engende Feuer, die 
licsuliüpfü zu (iruniie. 

iiwiwn srt Hi^prrtmsfl ih^i 

H5t <lfe|=m tflr' ■}"!*!; [y, '4 (-'II -Irl" UtFWJI 38^ II 
Nidilüburlii'i'iTLinir ist der Fleel; an den heiligen Scliriftm, Niehtbo- 
obiclitunj i.l er 'iiilriiii'L'c-rli] der VWck am lli'.ihinaiu'ii , ilii- liAhlika sind der 
Fleck au der Erde, diu Unwahrheit der Fleck am Manna. 

(FTTp-TJUHfUJl: TMärÜ riWIril: I 



Es Bichl tiuige Siwl»;n, die min nie und nimmer beginnen darf: dar 
Art sind diejenigen, auf 'Iii: der Meu-eli seine Krall lereeblieb wenden würde. 

T&fa: M'MVWVd Aüi'i SiTEH F13T II 3[)f£ It 
Den Uneliifiiiiiil'teii , den Hammen, den Murrend™, den lluchloscn, den 
Groben und den Zdniiscn trilit alsobald Schaden. 

SHW«IWfiTSf fV^Ulfel: I 

nfroirj RiTsrfiwi fTFT tot ii Jö^ss ii 

Dubb in dem uinxesrliloss-rTieii Kiui s , dum iiiHiiitliuriüeu Körper, der Vo- 
gel Luft (Seele) vurldeibi. ist wunderbar; dass er sieh auf und davon macht, 
ist 8ü natürlich, dass man darüber nicht in reden braucht. 

(WlsSrl: URBlrä ?TJ%I ^ >iHTei I 
ETRTEH t^TTTTH =Te5=IT -1(IMM! II Ji^r II 
Der einfiiltiire uml i^eineiiie Manu tritt urii'i'riii ;n herein, spricht unge- 
fragt viel und traut dem, der knin Vertrauen verdient. 

•an^eii p^rargtr^isrsi tttct i 

girTTR iRlfT srift H jqTrT; II II . 1 



Wer unserufen herein 
KOnigs Liebling, der ist ein 


Tbor UnSC 


aut viel redet und meint, er sei dos 
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Tfä ftlR^freiHl TOI Pt?IT HUT II JfjbO II 
I)a das K[is:HNii]i'ii]i>lje:i mit I,ir'[ji'n von liuiiuMii lii'siiiml isl in L [er wie 
ein lind siel] Jrtinjinlji! Wo]*., sinn Uru .MuHlt. Vater. I-Vcund uur zu- 
fällig auf der Reise Zusammengetroffene. 

'-Hj-jiiy Hnm fTFiraS fsfflirqriji SiM Ii 

Weil in der Schlacht Sieg und Niederlage der beiden UUnpfendeil l'sr- 
teien für ungewiß aiijiu.-^hiiri ivcnlKi. lUrma .«oll nun li'ii K;ui!]if vtiniit'iilen. 

« 1(1) 15=1 Ffal: MW-IHI I fFPJJITs II 3£te} II 



Die Freundschaft guter Menschen isi, nie das Brabman, nicht in Worte 
iu fassen, tiiiiintürhruclien (niclit ncil.-i-wliiiulüii), uiilmüi-i-n/t, unvpnjiiiij-lidi 
und seil neidet den Leiden die Wurzeln ob. 

STH^i TSPTT tjjt vW&t 3 5>TFd; tj | 
i|^.[-H=(rMHr4m: g3 TlHrtHWH II 3&>Ü II 
Nicht venogoo Ist des Glückes, des Gewinnes und der Wohlfahrt Wur- 
zel; wer niclit verzagt, wird gross und geniesit ewige Freude. 

«h"3<I % TBH H<5iSÜj«lrIf3 II II 
Niclit verzagen ist des Glückes Wurzel, nicht verzogen igt die boebste 
Freude, nicht verzagen gilt ja stets Im allen Dingen. 

MHililH^Ui'JHWÜ^I'T'. ^ TT IMUlriM-fl Oft< I 

Hi^r^jijijinJifTi ftif: ernifti ara Tft^iwgrii^ii iget, ii 



3170) MDB. 12,HJ,t.SU,0. 
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3151) H. 7,133. Vgl. Hpiuch 32« imd 


■uch MHn.3,150J3Iu lOKn. Vul. den folf. 
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Der Unenlsc blossen«!. Etwas muthig anzugreifen sich Schonenden und 
Hilf Schritt und Tri« Hunderte von Nnchtheilen Erblickenden Itcdon werden 
In der Welt mm tie^ii'üiiid tli.-i G.diL-iik r>, weil sie mit dein KriuL: in Wi- 
de relreil geralben. 

MHÖHU'IMI*! NW^NIlirU'tr'l ^ I 

Ob der Berührung mit Unliebem und ob der Trennung von Liebem wer- 
den Menschen geriw^rn Verwunde;, um Seelenlcideii vermehrt. 

Hfl!! HU ^ «-4M- hfl I1 1 tTOTT WTT W7J| iÖÜC II 
Man sei nielil eifni--.lli-lilig, blile nber die Weiher, theile mit ihnen, sage 
ihnen Liehe-, sei /iiii clvli) sif, i'iiliru siissu UutLuii, lasst sich abei> nicht van 
ihnen ndiurrEchcn. 

(4Hi'-'[jjn J ,ITi PiraW: t'll^qsil =n: I 

iot: ^7 Jififi =n%Pin-3s!b$ n 

Ein Fürst sei nicht piferiuclitiii, bitte nber seine Frauen; er sei offen, 
nicht weich, huldige den Fniucn nicht ulliusehr und genicssu Bichls Lecke- 

Ji(ir[: l5MyiHMil4H4IUIr')i|IJ|tju 3xUT: I 
T^TffrT T^PT%T J I HMH'Ut-iMpHt nirT II 5äC0 II 
Der Bösewicht und der Gute machen es wie die Spitie und das Oebr 
inner Nudel: der Kim: ni:n:li[ ein Ijn-li, iler Andere nber, der Tugendhafte 
(mit einem Faden Vers ebene), sdilicsst ein Loch. 

«Mit<-0 rä^ISTT^ HSTfTH ^RPTT: I 

jtüt errat*! tjti -n^n'. T^TfRi n ?äm ii 

Angehörige, lüntsveiwjndie und i-'ituide lul-en üiiii'in Manne nach dem 
Tode, indirtn ; iiir; wieder um, wenn sie ihn in's Feuer gcwurfui) haben, 
ER^} 3 nfel IV'll* Ji^UI ll^l 
3F3RqFm^I EjTf: SeffrT ffl II SgCi. II 



hi^.( «. «iFraj. *■ jprä' 't- ?s5ra- 

3)7K)MHs. 5,1107. a. «jfl'j}" unsere 

34W} MBu, 12, 3 Tun. o. ^ftni 3 untere 
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(CHI --Irl ^JfT räri II 

Geniessel uml s|ini.iel vuri; !LoLfli:liiiin. ehret die Elirenwcrtbcn und lie- 
bet die Glien: das Gluck ist unstflt wie die von heftigem Winde bewegte 
Fl am ms der Lampe. 

*W»I3M % TOI i. Spruch FigaRjiVrllV:. 

rroifii =i =iffrf fn^^iPKä 3 1 1 

fRlft üfN (fptf vri-.'l-l^lr'Hr'iJ: II JßTM. II 
Wenn eine t'rau durch eine besu^ien: 1'ul'Uii- J>:s rir.hiefcsala dam 
Manne durchaus nicht in den Ted fuhren kann, dann soll sie mehtsdcslo- 
weniger den guten Wandel aufredit erlulttn, da sie durch einen Bruch des 
guten Wandels jur Hülle fährt 

fnfä=& ■■ Sprach ana. 

5RfT 3 fPjR^r trarnfiT I 

JJllWI-rri+tH<M-H: TRTR d^HUf MSc^ II 
Eine Unwahrheit in Be/ug auf einen hohen Bang {d. i. sich fälschlich 
einen hebern Rang geben), eine E ] Jjitti !>ri ti-. j ui huim Kr.niiju und eine falaehe 
Ueschuldigung des Lelm« kimmien einem Brabinnncnmordc gleich. 

SHfl 3 anr^ll ". de" >oran e ehenden Sprue b. 

5=T7fRl!lNriarr*W R II SÖTJb II 

Ein Fürst, der im Rath« viele Meinungen hat, ist den Ministern ver- 
batst: wegen der rulj«stä]ulij;ki'it seines Sinnes wird er, wenn es 2U handeln 
gilt, von ihnen nicht beuchtet. 
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Stelle, c rrpq HoTn'i Verteuern.. 

31S3J Ili.5ii.il., III. 






L IT 3°. V„l. Spr. 


* HI- 



Digiiizcd ö/ Google 



SeTHi WEpO -tyiill'JH >mrt II SiJCt II 
Wer vou Herzen srhleeht «rul dabei stuis gerüstet ist, knnu uns be- 
knumltet) j^lieLeu-StludeiL zufügen: (,'ukiuii und l/iliatira geben, o Fürst, 
doli Bete); dum. 

rFRM-t-..M ^('.'■((.'.i '^riT"!' i 

M^|5fi!51H;§H3 =Ti: Se7=I =1 ^faf?: II 9ät? II 
Won hUtto ein lltfsewiclit, wie diu Kiinjuka-Üiiilie. die beide im Innern 
schmutzig, vuu aussen aber reizend sind, ntclil angeführt? 

Susi 5? iwt' sra i Hrf*mi-+In wtiruMjJu : 
irm j=th ^ihi^i Fijrfq min üsffi Riftft: n jä^o n 

Dieselben Wassertreten, die beständig im Slccro unbeachtet sich wäl- 
jon, empfingt dor Moorcsgott, wenn Bis, zuvor Ion den Walken aufgenom- 
men, wiuder erst bei« eil, freundlich, unisi-bl iii^: -ie :i:ii hl- Ln-.ni Wogen-Anu^ia«- 
gen und wandelt sie ofTcubLir in kostbare Perlen um: sogar ein Manu ohne 
Ansehen fliegt, wenn ein Anderer ihn zavor Uüeksirh'.Bn erwiesen hat, bei 
seinem Emil einen von grossen Herren geehrt zu werden. 

tIK:ilHRl>idHHI f^FJ: f% -hH^lfd I 

Was wird denen,' die des innen. Gehalts ermangeln, der Gefährte 
nutzen!' Bambusrohr , siehe es nneli aut" ilern M jliija-Geldrgo , bleibt Duinbus- 
rohr und wird nimmer zum Saudclbuum. 

r!mir«HI'-UM«c *H M\'Utri 'lUlirtt: II 50^5. II 
Die Gier hat kein Ende, die Zufriedenheit dagegen ist das lioelisi« 
Glllck; darum sehen die Weisen hier auf Erden nur in der Zufriedenheit 
einen Schatz. 

rmt sfrjr =1 a w-iri "fmj i 
ui-tjüiiil ni^j:aiTtrprfErJT: n 5053 11 
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Die- Weisen habon sich nra Letzten (dem Tode), nicht an dorn in der 
Mitte Liegend™ (dem Leben) erfreut: die Kn-eielnmj; des Letzten nennt man 
Freude, was zwischen Anlans; mnl ] -I r n 1 1? liegt — Leid. 

HFTCF, *I tölf =1 rWHT q^Itlrf! II 30$ II 
Eine Gattin, die einen blinden, buckligen, aussätzigen, von Krankheiten 
tieiiligi.'SHcli!iT] mui ins [Tnglück gurillieru-li (iullen nicht vcrliisst, hellst eine 
Hoehtieuc. 

jm §3 f^nFTtrarnffft ii Jöjh H 

Alles um uns herum nitro wie dichte Finitorniss und nichts erkennte 
man darin, wenn nicht ein Küuig in der Welt «Ire, der Gutes von Bösem 
schiede. 

^TT 1 fTTFI^icfelT 51^01 lITrl $FTri II S8fü II 
Sei blind, wenn es eilt blind zu sein, stelle dich auch taub, mache am 
«eichen Krisen) deinen liefen :i;id liree riihL' wie eine Ke/clle; wenn ilIkü- 
der Feind in deiner Cieiolt steht, dann vernichte ihn mit Gute und den 
übrigen Mitteln und iiabe kein Mitleid mit ihm aus dem Grunde etwa, weil 
er sieb in deinen Schutz begab, 

y-E|yi faffifiT I jrär -ijtHH <Hfwf>fc i 
sreßfa Fwari^yihjSr ifirin n 38,r n 

— Anders denken sich, o Lieber, kiugc Leute die Suchen, und wieder an- 
ders misalingen sie durch des SelikksiiU Willen; su ist meine Ansicht. 

y-uai iftf^Bifa gRPitri^nir* i 

(RHU 1I(HH S p =TlFJrT: II 30$ II 

Anders schauen wahrheU.ciiiinende Weise die hieben im Geiste und 
wieder anders wenden sie sich, wie die Bewegungen des Windes. 

*i^J=M 5PJtrnft *)lfr\ [twijlSfl 3 II 3'LOO II 
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Act anders bildet lud verändert =ie der Herr. * 

Xrärn =1 ssffT rWTiKipnwigw^Rrp 11 |h« ii 

Der Winzige, der dnreh einen Andern das ibn belebende Feuer (Geld) 
erlangt bat, pflegt unerträglich zu^ sein: aneb die Soduo brennt nicht dor- 

WUPpfb OTTETTfiT OT3J 3£ÜU4iT ^l! I 

Wenn ungenügsame Menschen ans einem au s.|;e/.cit'!i rieten Vormogcns- 
verhaltniss in ein anderes treten, so verlieren als die Besonnenheit; Weise 
dagegen geben sich zufrieden. 

0=5 fT iR^Tmi *-IH(I^WI Rlfeftrq 

snjj ^ SHraaöTi iM^fjfhili i 

U^f^? f% ^FT 'HrTt % f^l^JTFFT II 5Ho5 II 
Das sind ändere w .1* r-jn :i.iin ii.' Wulken, die den Durst stillen; was 
kreiidiest du, « Urinier Tsi'hiiuka, verein im so lue!? 1>h bist müde, erhole 
dich! Diese herustlirbe Wolke, weiss wie li.u.'a-Gras und misserleer, lärmt ja 
nur gar heftig, eiithwi ilIut auii uii-lir l intn Tropfen. 

sfü m afn ^(Hi'iHNriHi $f?Hsfta5ififti EraSff^ni i 

Es giebt noch nnderc, mit scliiiuiia Whüctthsi/ii bekränzte und mit 
Si:t»v;iHi-uri;iliiT] liirjriüglf \Y;i--.'ilii']iiilter. Ks is! die-, i> well, eine unerklär- 
liche grosso Grille des Tsdiatnka, dass or nach Indra's Wasserstrom (d. i. 
der Welke) verlangt 

tl-il4l4p( -iVeVfri «l^<KJ '=RTM *I I 

t^h asn q^tmii fraHF^WH: n 3hph ii 
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flTnubcD holde Udtobrilleii. PTT- 



SHtT^ innere Aenflorune. 'JSIfit md DT- 
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Audi Andern geltet! Freunde icinl Reiehllitlmer verlnrtm: snlian, o Kö- 
nig, auf das eigene Unglück, als nenn du es für das der Menschheit hieltest. 

irawfi^i rääi m ^ n 11 

Da die Fur.-k'it. die Urnic-sscr der Knie, ins Schusseln, die Andere m- 
nii'lv^i'lni-'i:, ijn'i»!ij!i. nnruiti e.Tiifiiinlr'ti -ie iuinc f-diiiiu oder rkidi'.eii niclit 
an Reinigung? 

CT-HlTi (T<£ JfE^UgiT JTOI IPR TSIENH: II ?4.0Ü II 
Ein Anderer genicsst des Verstorbenen RoichUiumer, Vögel and Feuer 

itieli fftt [JMitwPfl 14*4,11 54.0^ Ii 

Wenn Mensch™, die sEi-1; ^ni-riiis; iieleinaeten, zusammen wohnen, dann 
schwächt sich die Feindschaft ab und kann nicht lange bestehen, eben so 
wenig nie Wasser auf einer Lomsblüthe. 

tj^s-LW|^iM«ii^-ijii-iJiiiiw<t m ; q 1 

5Tlfn; iftraUrt t^ilHlfilHI-fJH II äHP? II 
Ilurch gegenseitiges Stfltiton und gegenseitiges Helfen gedeihen Verwandte, 

SRI1 Jfi q^B^rfflpftn^ H+lJ'lrH^irl HV'WiHW 1 1 
IdlUli-WLi ijHjtq t]<£l8MI -Ilircn^ '/tj SI^Tli rjf^ ftjjUIMI Ii IjHIO II 
Den Sandelbauni mit seiner ruliitienswcrtlieu Gestalt kann auch ein An- 
derer besessen, du er lki.1i dessen Vurjüit.üL [[ierie yerlii:ij<t; neun almr die 
Wolke diesem ^Akhotnka, der aller Vor/u;; c bnur in, ihren ^cliutz nngedcilicn 
llsst, so ist sie grossmutbii;. 

TfH f^rofs <pr ^rrn wgjp. =nftrT $tTBi =n5T: 11 3H.11 " 
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an 

Kein Alldem- -iTiii—l (Iii- l-'ruclil .■Liier Thal, die in .1.1 Wi'11. der M eii- 
die^er vnllbrnrlite, ü^nicMl tr und l,ri[m loübt.irhle. Th.it «rhi ohne Lelm 
dabin. 

I>er niedrige Mensch, der Bio ein Selm In los er nnil ein Schwäch] iiiü 
uilli-iii lh'leidi;;er Vi'i-[r:iiii'ii Mlienhl, der bleil.l nichl laiwr gm Leben. 

*j'i+rii -j-it-y-'i ^('yi JFijTH =ira*Hj 

i'OTIPI'irH'tri HTTra W'llMd: II II 
Hat Jcmniul Mädilhjc beleidigt, so litnihijte er sieb nicht mit dem tifi- 
linnken, dass er fern von ihnen sei: nie Falken llieeen sie herbei und 9iur*en 
Uber Hin her, wenn er nickt auf seiner Hill ist. 

«*J-hr'l gftljcll £,((-yi JFftifl HKÜdrlJ 

Hat Jemand einen Klngen beleidigt, su beiiihi-e er sieb nicht mit dem 
Gednnkou, dass er fern von jenem sei: lang sind die Anne des Klugen, mit 
denen er dum schadet, der ihm geschadet, 

y'J-Jic'lll'-rä ä. noch Spruch cJI'-^HTUFf ^bTI- 

•Jlfilirlltfi T^TTi ITfTl =1 1 JSPl =1 SÖT 1 rällftfrl I 

(iluekc Iratien. da das liluck und juch das Weil) wie eine junge Schwinge 
huld hierher, bald dorthin schleichen. 

Wfci n^TfHÖT W ürlTRHTWI I 

»irrwitah H J ,--iin^y^ri'Mi 54.1^ II 

Sucht Jemand fiistiüi Sinne- eine M'blcebl irelei'.i'te >:iche durch Knie 
Leitung wieder in die rechte Dahn /n leiten, ist dieses Verfahren die Weise 
keine» elenden Wichtes, 
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33111) Hbub. 61, Diwlc. 4t. d. m- 


derung für fäH 1 ^. 


^JJT ist wohl nur dmhilh htniu e cfu B t nor- 


39131 UBn.l2.S0tK. a. »lau nltta 


den, da Hill dem sft und ^ifl ein Kcmi- 
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3310] «Du. S.iisj, 
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^rä mfci fttth ir-ä mr^i th: ii J'i.ia 11 

Es Ist dies die Schuld das Schicksals, nicht aber dl» der Minister, da 
bisweilen sine gut HUammangefOgte ingelegoiilidt in der Mitte wiesin- 
and et [SUt. 

UtJJTfr JH H:5T^1 PTJIlfi N I 

n Fmiwi^rn ^ h^-t^: ii Stic ii 

Ein Beamter, der luiiije dient. i~t aiiln'surjt, aach wenn er sit-li ein Ver- 
gehen tiat zu Si-liiiMi'i] k oji lassen: er inncliL -ich Sii-tis aus dem Herrn 

und geilt ununterbrochen seinen Weg. 

(IM VOrS "T^ I t-J ^PIRFR 1 I jfaS rä PI: 1 

Was sollten Pusten, die die geschmackvollsten Dingo nicht seilen, aber 
niilil unterscheiden, »in sü.;i ■ ciiineeut, «ic liliiule üslijcn Andern kennen 
als Essen? 

^^^-^I^'I^^^i^^RII^OII ' 
Bcgiub dich weit weg van hier, a Biene, zur duftreichen Kotoki -Uliltho: 
hier ist jn niclit die geringste Sjmr von ilonig, uar ein vun Staub graues 
Gesiebt. 

Hyri-j-r'j fiimre 'ttpt jis-1-.ihi^h: ii 11 

Wie die Senne heim Aufgange glänzt, weil sie die dichte l'ih.-tiTuiss ver- 
geh nuckt lint, te -llin/l.ii''. sich im Wj-h.t du luiik-i beladet, "eil er die 
SUndcu verscheucht hat. 

MUSgcn dHhflsf >. den «ur*n stunden Spruch. 
SPII 1131^1 lITJfT m tPJS tlTQJ elSH: I 
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Wenn der Wasserstrom der Gang! zum Meere kommt, danu nimmt er 
dosson Geschmack an and wird ungeniessbar; darum Boll dur Kluge eicli 
nimmer dem Illach misL'.hlicBscn. 

3T im mgim WTJP^fÜ: gn^^fir: II ?4.5.5 II 

Ober dasselbe hinüber und ditim nieder steckte es der Feind von Lanka 
(lilina) in llrand; der Feind Mura'a (Viscbnu) <]uirlt.o ea und der Feind von 
I.anltfi nieder i'cssülti! lülk'iiiiuiililcl es: welch ein Abstand doch, o König, 
zwischen deines Ruhmes Meere und dum Meorel 

y'-llüHIMjl uffl Spruch SOflS. 

*i=f >jwni für sr er*, q^taä n 11 

Hat dicli, u Me-chm, das gemeine Volk aas tluaurn niss. du seiest Scheint/, 
lii'h'tüi lassen? Heimln' ilifli darnher nicht Heiter! Liiehl es denn nicht noch 
rarsten auf Erden? 

ufö urarfti sjynfj forpij 

Die Gier allein ist ea, die auch den Klugen, der seines Gleiohm nicht 
hm, auch den Heidt», niscti den h'esten, ja den besten Manu in einem Augen- 
blick einein Grashulin gleich achtel. {Die Gier beherrscht Alk.) 

»jn airn iyn seih h^i (iifpr jft m 1 
^t^uüi ^ jTth Jff-T aqiftiriHfT! w+if^n Sls! 11 

Selbst einem Ilruder, Sohn, Verehraü^suürdii.en , Schwiegervater oder 
Oheim sei] der Eiftni« niclil diu Stnil'u evWcii, wenn sie ven iliver i'tliebt 
abgewichen sind. SienaZer. 



HlW-'J^iliW'Jlr!^ in Jlninn Tlieile, iler 
unser m Spruche Nringiht, wodurch u«s 
In der DehiTH-t'.un« hIht^hh-vhl ^1 -rini 
Erklärung fluilct. 

3333) Kluil» hei U.u. S. tat. V«r- 
herrilcbiiBf BliDBiriKi'i. 

3321} Kuui In gl»*.,. PAod». gilila- 

■imori ü. o. Ftrarftr. ».iri^. *, füre- 
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UUS) JIü. t.asi. V e l. Spruch 17M. 
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Ein gewuliigur Rclmicr'. der Gesi:k<i|>[i; iitlegl, selbst wenn er schon ge- 
ringer geworden oder ganz verschwunden war, beim Anblick eines geliebten 
Gegenstandes sieb wieder in, steigern. 

yfj Hisi'j H Hp} Tai 4^151^11 54^ II 

Selbst wenn er sich sanft an den Leib schmiegt, richtet der kluge Feind 
den Gegner stets zu Grunde, wie die Sr.hUii^dliii!:-!! •■iii'.'n mächtigen Baum. 
Slfä J^FfTOIHT tJHHHItJ: KTffß: HpifldffPI rTfff TTTfT Wtt: T^TR: 1 

Einige wenige Edle laben sieb, hatten sie auch an ihren eigenen litcrU- 
rischeu Spielereien Krctiiio, den lied-n Anderer: verlangt nicht der Mnn- 
gübiUlin, ivumi si!L:ie Wui/.eln utluli Hill li'.r.ili^iLufiiliiil'iij ij Li:kcjm DlUthcusuft 
überschwemmt sind, nach einer Degiessung aus goldenem Kruge? 

gft rlHMjJftilU Spruch F^ÜM'IMvHffil: in ilic«™ Thsilt. 

UfcHHI^fiW fr^^lUUMWIliHHJI 51.50 II 
Wem es um's Siegen tu tbuu ist, der ziehe gegen jj B lA-huie, 0 ] ia ,, 
eigenes [leer zu ermüden: mit einem durch lange Marsche ermüdeten feind- 
lichen lleerc wird man leicht fertig. 

g f »W [5 Hi I ^144 8 1 I H ( HJ 

«HHir<Hw*i^ au^näNfir?^!! 54,5t n 

Herzcut/llekcnd ist (v.ird) die Welt t)!> ihrer ul (iermss berauschen- 
der (.letnLuke trunkenen riaininpoB, ob ihrer ohne Waschen fleckenlosen (ie- 
wondur (Wolken) und ob ihres ehne Klarung reinen Wassers. 

r7RTPpiyi isin^im ffto: 11 5H55. ii 



3j27) PutlT. II, t-B. 
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Fllr dou Sobnlosen giobt es keine Zutluelit um! iiiirh keinen Himmel; 

darum wird mau erst dann Asket, w i imm eines Suliims Anilin Lydien 

hat (d. i. «coii man einen Sohn geengt hM). 

yiWllll =1 =Erfe] ^TT% HJlf-f.H'M 
^ifTTp g rf^Fml JR SJTrT: II HS II 

Wer eine in der Welt fisr h:iJ'L p-ltemle Tliat Iii- dahin nicht voll- 
bracht hat, der vollbringe sie auch ferner nidu; eine l'nlher vulllinudile (ta- 
ifelliaflel Thal adci nk:ljt a\ «iedi;llndrn itt. nie die heilige Schrill lehrt, ein 
grosses Verdienst 

'J'JJ^rllry-ltlrll -JHIä M)'(il(fHri! I 

Seihst von cineiii faselnden Watiusinmscn und einem planiernden Kinde, 
ja von Jedermann soll man das Gute entgegennehmen, wie das Gold aus dem 

•jyjJH! TTrTT fllOTT i. Spruch 055. 
J-JUHcjl J:^!!^ >- den rol S eürfoa Sprach. 

tram^ j^j^r ^fra^rnl ^ i 

Un freundlich es IleiLeliiiien, Alme.cnlied, Wi •iruliiiie des yeliulirenden An- 
itieils, Aufschub und V.;r«eit'ei-nriL' um Atiliüle licvvilke:!, dass diu /uiicijjNilj; 
(des Heeres zum Forsten) erkaltet. 

tcfJttj fNföf&i fr PiirÄüirafiEym: i 
i Hä^fn 5T3H HnfFn swi » " 

Was wäre es. wenn wir suldie Feinde, ilii: keim! IJeseiuverdc m ertra- 
gen im Stande sind, nach «TmalniteiiV Der Wi.-t:sireil sleld uns wohl an, 
neun er girjjen solche iteridilet ist. die im.- in lirumlc ri ridilen lennu^eu. 

den Strome, besteige nicht ein unsicheres .Schill und sc Immune- nicht Uber 

»jvwjiIh *t 5imSn =tt7=tft firaaoi: n iM.Sc n 
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Der klage Mann unternimmt kein Gesehnt"*. :i:is ki-in™ Gewinn vcr.-prh-lii. 
dessen Endo nicht abzusehen ist, bei dem Verlust uud Gewinn gleich siml 
oilor das unausführbar ist. 

=1 T^c^ SJjg^ffePnr'm >lTriß|f^l II 3H3f II 
Wem es um sein Wohl zu thun ist, der handle nicht nach eigener Nei- 
gung, bevor er Dicht des Herrn Gasiinuim f : rf. >r.-t hl tuul trin Vnlraiicn .jc- 
»ounen bat. 

st-P, TFTvyTPTn 'ii ? ti;-t -j'ini: i 

FTR ^fiflJSiFl 5TT £ST =? RIW II 5HSo II 
Wer voller Mitleid alten Gewliöirfcn Siehcrheit verleiht, für den giehl 
es, wenn er vom Leib orlijst wird, Keinen Untergang. 

RS III ^TrTT epfa yH-5r"Ji-/IH_l 
^f^ Hnstpf ^pf ftp^ FTT%7 HWI II II 
Wer Sicherheit verleiht, lioin wird pruü« l.uliii *u Theil, Ja es in den 
drei Wellen keine (labe ejcbt. die der Lcbciisiclicnkung gleich käme. 

tipi^^-li ipftr m^'i1w4m hffi I 

aHRWtfiOTuTS R ^IHMil'Jirl: Ii II 
Beide, der Ocenn und nueb du, dnrckliredicn nienul- die Ki-hi-^nliOii 
und sind tief; jener aher hat die Farbe der Augensalbc, du dagegen den 
Glanz des Guides. 

STPritf TT Mp,r-Il rj >T^: FWlftl tHTTfüT li(IHIrl-^l: I 

^ran f^FTHTT^^T Hl -I-f-^H-U: II II 

^rrai g 5i tiroh J^fti^t wn^ ihtft !h^ihi i 
airrr-Tnirt niri^H^rn tqwi: ft ai?¥K^ fR; n 3tüü 11 

Wer, wenn er dos Herrn Wunsch erfahren hat, u!lo Geschäfte un- 
verdrossen verrichtet, IMhiisnui n-dni, /nguljuii und idiren werth ist unil 
seine Krähe kennt, für den nuiss der Herr dasselbe Gefühl haben wie ftlr 
sich solbsL 

Wer dagegen, wenn ihm Etwas befehlen wird, auf d:is Wort nieht weh- 
tet, und wer, nenn nniu ihm Klitas aufträgt, enlgi-yenredet. ein sulcher, auf 
seinen Verstund eingebildeter uud widerredender Diener ist eiligst iu ver- 
nhschiedou. 

MMyiUHtl 1(111 SHüfi?!^ fei 1^1 

R^npiRnrri 'FTffNi shJjii ii Sh,öi ii 

3S3bj K.iali.j.tn. 3ii(a) a.iss. 

3940) Vnuu£ Ida. 33». U] UBu. d.lSlJ. fg. 

KU) HR«. 19,1719,«. 1173,0. 33tSj Hlii-Tl.. 4,161. 



Es ist schOn, dasa die Erda dem Wunsche mächtiger Fürsten nach- 
kommt, indem sie das, «as ihnen lieh war, enthüllt {Die nuf der Erde er- 
halle Den Denkmäler zeugen von dem, was ihren Erbauern am Herzen log.) 

Mflnnern von Selbstgefühl, die das Ziemende Vinn Umi enden unter- 
scheiden, steht es, o Jtrahiuaiic, wohl au, nenn sie notkwendig zu tragende 
Leiden nicht offenbaren. 

IpTO r°lfT 3rU\ IJ^H&T ff fei: II II 
noehmulh hei oinem Menschen von geringem Verstände untergräbt sein 
IIIjcIl, riein.an-unli.ii: ichjmie; oin M^leliüii und :l.is zu ll.u;si: Silzeu einen 
Brnhmnncn. 

sri^riT SCRfH 3^ ■tHHIlR'^l 
■$rtr^' litPFt ^TipTTF^irffi W:N'I(I: II $H!fc II 
Den Schwachen und von Hilfsmitteln Kulblössien, der vmi eiutnu Star- 
ken) angegriffen ward, den, dem man die Habe rauhlo, den Verliebten und 
den Dieb sucht die Schlaflosigkeit heim. 

HPFJ3TT 1^1 TSSJiT "■ iu Spruch im im Sten Theile. 

*rf>mwt tti-ii-itrii^iiin ^ Purin i 

Jt^f Ulirl rimirrii^t-UI =1 T^3r7 II 11 
Weil der Angreifende ob seiner Ueln mjclu uielii elier heimkehrt, bis 
er Etwas erlangt bat, darum gicht es keinen andern frieden, als den «Opfer- 
bringen ii genannten. 

SPtePT ff!!? JTJÖ rörjTFj fil^MyWclIJ 

fr3n inrA*jMt^a-niyj N-tuiii^yc^H iW> ii 

Wem es um die Erreichung des hötbsteu Ziels zu thun ist, der hege ho 
sich in einem anziehenden, festen, reinen, berlibmlen, von vollkommenen Men- 
iL-liL-ri iiniliijjerle:i, !in-is»Ur.iiij.:ii Herrn, »ie man sich zum Vimlbja- Gebirge 
bagtabt, das alle jeue Eigenschaften besitzt. 

fffi^-wiMHi rpi ^sinferi i 
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Wer ehrfurchtsvoll seine Vorgesetzten zu begrüssen pflogt und stcla den 
Alten huldigt, bei dem wachsen diese vier: die Lebensdauer, das Wissen, der 
Ruhm und die Macht. 

qrai^rnriTfiifeT spnwn Mio. 

In geschlossenen Reihen sollen die Krieger kämpfen und sich aeg^a- 

scilig schützen; alle scli«;.chei] Trui n stelle man in die Milte dorScblacht- 

orduung. 

SP-UM-fclrl ^ifUltll frfrj HI4tj>lirt|HI I 
9^ pftniflT (Mtl-uSßll'J'JH II II 

Ein freonJüi-lnis Wurt lirirjgi iiianclu.'ii Si'jjcii, ein böses "Wort dagegen 
stiftet, o König, Unheil. 

RHMHH H^W »■ Bpmeb 3122, 

*PTprni >- Spruch am. 
as^m ta-rftfliH! irarra ?i ilij-ft i 

tttr^c) pg^ETfrT^HHIH fHlH tl II II 
Einer Wolke Schatten, ilcr Bösen Freundschaft, Land am Mecresufcr, 
Jugend und lloiehthilraer gelten gar leicht dahin. 

g g Witt fR ri^-rfafPld WH » 

Das Gazellenauge kennt kein Spiel der Branen und ist ohne Gennss 
von Wein gcrülhet; dieses ilirin Au Liener dagegen ist mit diesen Vorzügen 
geschmückt (d. i. kennt das Sj.i. l du liri-.neu i.ml wird erst durch dcnGenuss 
tou Wein gerottet). 

Ttä fra" 1 3iri=U ^-Ulc'MN-4iir(l|!4JI ?HH^ II 
Den Feind soll man nicht wieder freilassen, spräche er auch diosos und 
jenes zu seiner Entschuldigung: man lOdte den ehemaligen Beleidiger und 
lasse sich solche* nicht zu Herten gehen. 
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stwo. 



rTPTTHTraTSrfVi JSJ -TPTIi: II ?M,M,Ö II 

Wer durch einen Feind gestiegen ist, vertraue nicht darauf, dase er 
hoch steht: war äBrth jenen gestiegen ist, Btorzt, nie eine Kleiderlaus, in's 
Vorderbeil. 

gMJM-iFi J^frT HMIl.ld'WyW^W^I 
frf^ sfeTTHTH fifsfiualq HflrUär^ll kW " 
- Sogar Feinde mache mnn z» Freunden, v,ci:ii 'ic Vorllicil bringen, und 
ingar Freunde lasse m.iii fuhren, wenn sie Schaden anrichten. 

TOT =T eHM-hri'UI ',V'-lt;^l''"tiN(HI'( II II 
Einen Feind -"II man mein freilassen, spräche er auch noch so liliLeJieli ; 
man Lahe kein Mitleid mit ihm, man todto den Beleidiger. 

Ofträi Fl^TT TITFI PlS Wft y j^ltrt I 

Ein Feind wird zum Freunde und ein Freund wird uns untreu, je mich 
den Umständen: die linstiuiiüjjLeii ist von keinem Bestand. 





iJr^JI'IMH HKdrHrH 


mra jrjfTuji 5nlt ii 


Unsterblichkeit und Tod, beide 


dlint'i im litircicr: der Tod wird uns 


in Folge des Irrthums, UuMoibli. likei 


in Folge der Wahrheit 7U Tlicil. 


ERFTllpRI TnTT •. iu Spfl 




STCIfFflef =fi: FI^l tTSTüft 'IFIHT 


lyi'HlV* ^FTTFI m" 




tHjl'l 'IHHUIWII H(tt,IH|_HtSMI 






Iioni- verhüll c- sich nicht anders 


heraus süss ist auch die Mangofrnclit 


alt. Ii mir :nr ein llal, iLii ( i;i:[,!iisch und 


r verschiedener lieschiaacke sei, neun 


diu' (J.diiililen Lippo. 




3SB", DtiM In Bull. 1117. Vgl. Spr. 
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3BS0} lllln. 12,1931. Vgl. Spruch Wt. 
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*WH M I t-*J Hi ( unu-s H i HWHI (JHi I 
B=J7 ^diwflrlll f^W H'jI fV: dl IHM; It 54M II 
Das ist nur ein Icorer Schall, wenn es ]n i— i, der Mond buhe nriitar- 

tranfelnde Strahlen; der wahren Bedeutung nach ist er ein ganz anderer: er 

hat gifttraufelnde Strahlen. 

*JfHHI W--lf^: f* WraieRflllS'i 1 
ffTfTT=raTT)^fT 5l i^T MjHlH^I Jrf: II 54£Ö " 
Wils nützten rnir Mtnirm' von Nektar, in i!i;e!n ieb nieiaei] i.iiih abivaüchen 
könnte? Lie Umarmung eines Freundes, den ich lauge sieht gesehen, ist mir 
um keinen Preis feil. 

WTFtra ^nHlFT gf^Hlfe {T5T>7: I 
(Hli°l TTJHIH 5R Hflfrlt! II S'l^L II 

Wer hat die Weiher geschaffen, die-e Kruge, mit Nektar, diese Berge 
Hin Kriiudim, itii'si; H, 'härter der l.iebeslust? 

JJtJfTFT^ (lr|t.(4J-J'IHPl qfrBrF: I 
fpt ^JR^rli 5H IT J^TTrTT FI HVÜM II 34M II 
Der Weise Iaht sich an der ihm bewiesenen Gcringachtung wie an 
Nektar: der gering Geachtete schlaft ja sllss, der Goringachter aber gellt 

irä^F fpr Hr'irtivi'qm ruii-thi ii jh^o N 

Wenn dieser dein An-.iit^iiunJ da i-t. ürr j;j auih vuller Nektar ist. die 
'l'nuiiiisserriiiuii tuiist | >."<■] hl 1 i j 1 1 1 1 i i L l- i ■ J und liebe Sterne (beim Gesicht die 
A ablerne, beim Munde die Muiidliilusur} hat, wein bedarf es dann nocheiuea 
andern Mondes? 



«■jriicQir'rii sjurfli^. m s 
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schütte selbst prüft und wessen Schatz im Vertrauen auf sich selbst besteht, 
dem ist, o Fürst, die Erde uuterthon. 

y*lir?ti=*>iIlHUI =(l<|l|UlHr ftwwj 
^FfFf! Hlr|U]l 3 HTJTT *R TT^tlFI II II 
Der Brahmaucn Schmuck besteht nicht iu Porleu und Uold, sondern in 
(iU'I- (IpIVr-rlimiii, mit der ^Li? Giillcri! uitil Mnui'n iIlmi ilmeu ziskuininrailen 

Ittel] dstbringen. 

Sl^Uft =T fTTI =1 RTI ^ ( l-.MiHTqTqi fFIJI II 
Die Muttor hat weder Fronde an mir, noch nn ihrer SchMiegcrloc hter; 
auch diesu weder an der Mutter, noch an mir; auch ich weder nn der, noch 
an dieser: sprich, o Kiiiiijj, wessen Schuld ist es? (Des Annen Sebald.) 

H^ittrr 1 ! tnim=Ai=ji<Tir f-^cHiu r tiyt|i- 

*IUl'J(lkMII(-H q^ffl R?f ^Höl-U^l 

Dto Sonne, sei sie auch durch dickoWolkou getrennt, erweckt die Tag- 
wassurrosen zu neuem Leben; eine Wolke, stände sie auch noch so fern, 

suiilid; .lliiclit. c\i virrm^L'e ihrer Majestät, o Wunder, An ge lege uh eilen in wei- 
tester Ferne von selbst umi uin! che mint zu Staude kommen. 

SF^lfj! füHril FfP-I sIHfOrfl 'Jdid'-i: tudfil 

sfTflFTHT f% s^pIrTHWllrt qTtfc^It 
dldlid^Hl^UU^n'^rFI fTPt =R: II ^(bi. II 

Feslland zum Meere, ein' Stnubkürucbcu zu einem Derne der Mcru zn e'incm 
Kui-iMiiii-ni-lieii. ein (jnnhalm zu einem llomicvki'il , ein [Juimcrkeil z\i einen] 

wliwiich.'ii Giii-iiiilin, Feuer kalt und Sehl i\\ Feuer ivinl, verbeuge ich 

mich, vor dem Schirksil, das, um Iciihtnt Sj.iel keinen Gci'jllci] mehr fitidi-tnl, 
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Eni ^nrhfii H^pi ;frr {Hi*t $th 
auir^i di'-üMPi4*{i)immlH gn: Ii 3M,i=3 n 

Wir haben, da unser Ihr/, von Gier bewegt war, uns in's Meer bege- 
ben, weil wir meinten, es st-: d-jr oin/ij- lieb;'i]:er iilr Iii: Gciv.'isscr nriJ eine 
Fundgrube für Perlen; »er weiss, ob Dicht alsobald ein Heiligor (wie es 
ein.-.! Aganjii iiHhim liüt) iü h: seine hahle Hand Ümt und mit den dabei cr- 
aücfcenden Ungeheuern, den Timi und Hakara, austrinkt 

ifpUTT !TW s^TJi t|[EIHlPl fFTlfa ^ II 3.4.(53 11 
Die Liebe ist ein Feuer, in dorn der Licbcsgcnuss die Flamme und dio 
vertrauliche Annäherung tat Bramholi ist und in dem der Mlntier Jugend 
und Schutze geopfert werden. 

WraHp fTJTri HH^TW irjT r4-i 14 U W \l 

Jetit ist für dich, uSec, dio Gelegenheit da, Bedürftigen ohne Unterlass 
mit Wasser auszuhelfen; auch wird bald mit dein Eintritt der ltegeu;;cit aol- 
ches Wasser leicht zu haben sein. 

Tprranrfr 1 Hin rnprofra n 34>% n 

Scbün ersclieitit uns diese Welt, weil wir über ihre lteizo nicht gehörig 
nachgedacht haben; für diejenigen dagegen, die die Wahrheit schauen, ist 
auch nicht das geringste Gute darin. 

94 4 1-< I R-f rl ll l öl-i i I 

Jrtl^llH fRfH tfffri Hd4H(i-l: II 34,Wa II 

Dieser vom Mnliju-fiehii ^ k Memle Wind, der die Billigen Zweige 

der SuntlcMumc wiegt, verursacht .federrnsun Lust. 
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(MHIdlf^rl^WI ^=1 |jaq-*Hl! I 

ttaii^mm *f*w »irfiiiifrj 11 3hw ii 

Dieser durch Weingenuss leicht gerBthete Aiitlitmiond fordert den 
Mond am Himmel, wflüD Cr mit seinem Aulgangsr»tb angctlian ist, zum Wett- 
kämpf auf. 

Dieses Lager von Blutbenbliittern der Wasserrose icrsengt meinen Leib: 
liegt es aber denn nicht in der Xatur der Sin:hc, ilass dus, was das Feuer 
verlritt (das Sinnbild dos Foacrs), brennt? 

rHI^: t(4d 1*4-4 H4UHH<JH*4JI $HCO || 
Von dem Fürsten, der Jic_äi-u n Schalt ju-währt, wohl aber den Höchsten 
als Abgabe erbebt, sagt man, dass er alle Unreinheit der ganzen Welt auf 
sich lade. 

H^il'HUT: J^frT 1rr--hMlr*i!^l4 I 
fTFUr] Itlli^rlr'lTll ^TTHJI $V?i II 

Von jeglicher Künde, die iiiigesclmme L'nte «hauen begeben, ßilt die 
Hüllte auf den Fürsten, weil er die Abgaben erbebt. 

SfijfKWi'f W 41=nTJirt f)1i II 3HC^ II 
Die ans der .[n^eiid eiii-iin-iu-ende l'n^to^ii-- . Jw .] u u^Lin -.ml die .Snh- 
kinl't lieliiliiml. tum liielit dmvh den lielleu Seliein Villi Kiidsteincn gehoben, 
nir.lit durch Suiiinüisü'iilili-n iiirilc^'i-di'iiiiBt werden. 

TlSlfi T% filrW 5Flftn?l II II 
Wenn die Welt der Lebenden ohne Fürsten ist, werden die Schwa- 
chen von den Stärkeren lenlniekt, du uImIuhu Niemand Herr Uber seinen 
Besitz ist 
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Hl} Hl ilMIHlfll >JFTT ^yHrH^HrWi: I 

Die Erfüll riniy hat (ji-ldirl. Jiiis ein vom Feind,- !ir rkli-T^.-L.ti in rm- m-r- 
Diener mir ilar.i n denkt, mit j^nem in Verlidu- 'Ii bleibe»; wir miiss-cii iliti 
fortjage», wfil er r.ut jcru.Tii L'li!Li:]:^i\irlci ist und uns in slcta- Aufregung 
erhalt, nenn wir ihn eines Kühlers zeihen, 

W'ülidTHl+HH :MHl -pl f'NÄI Pujfri 'J^nlJI $H^4 II 
Wisse, liess der Verlötende, Ciobe, ScharlzllnBiite, mit eine Iiiigen Wor- 
ten die Menschen Gcifselndc und die au seinen Hund gefesselte Utuiic dts 
Verderhens Tragende der I'n^liifkscli^-if nun-: . L.tj Hellsehen ist. 
mj'JJil'JJHIUIW CJ^TirT ^ fa-iljrt I 
J^j TfFRt ^IfWTOTfi? 5 II JH.C^ II 
Der NicbtzOruende wird ja der guten Werke des Zürnenden thoilhaftig 
und die eiRcnr-n h.isi'ii IVrrkf misidit ilur Lmjjiiiiithigi: ah, iudiMn er 916 dein 
Zürnenden Ubergieot 

«rrOlRrj ». Bprieh 21«. 

mn% >. Spruch 3ä»3. 

^ ^ f% ^rä^rS >iiR ^trn^i 
srasfrm tfitiÄri =i siüt fir^ =rrt 11 %npa v 

Gerade das Geld (der Vortbcil) srhklgt ja btd mumdien Mnisrlien in 
GlUckes theilbaftig. 

-irftuWj rTHT U^T^rmp- w T^HFirrc^ 

rjiniHf ti u=ipi aniini iii^äu -'i^i um: 11 5Hct: ii 

Gerätb man in ein sdnver zu ahenvindemles i'ii^lüek, dos den Ver- 
lust des Geldes und des Lebens droht, so denkt man im Allgemuht der 
nahen Gefahr nicht :m die Kciclilliliiiser . sundern verlangt nur nach wineni 
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Loben; hat man »ich aber ans diesem Unglück glücklich Bereitet, so hegiebt 
man eich der Güter wogen wieder in ein anderes Unglück: so setzen Men- 
schen geringen Verstandes sowohl Leben als Vermögen aufs S]üel, indem sie 
bald jenes für dieses, bald dieses fUr jenes m ojifern bereit sind. 
tl&Frä TOT Hrtf Hlftrl HH: gBSfaft Hr^l 
pi^ft ETW^T *ftf=T: H=53m fM^HT fHH: II Ho"§ II 
Betrachte das Geld (den Vorlheil) stets als einen Nachtheil; fflraabr 
nicht diu B erii)Käte Fronde L 'nvEU-list cLir:ius : ISusLiücr von IlcielilliUmern fllrch- 
ten sich sogar vor dem eigenen Sohne: diese Weise ist aller Orten vor- 
geschrieben. 

m Uidifö-iiy° »■ spmch asaa. 

ihnen nicht scino starken Seiten; von Guten nohrac er Nichts nnd an einen 
schlechten Menschen scbliesse er sich nicht. 

NvUrlWMil T: H ifüZrT 35?H II II 
Wer, nenn er zu grossem Vci-nü^m, zis Wilsen und Herrschaft gelangt 
ist, bescheiden auftritt, der wird für gehildct erklärt 
«y^ntiHHdN STT^l W. I 
frT3 m 31 JÄT r7PnFT 'JMrll ffrl: II HR " 
Wer, bevor er diu Zweckmässigkeit iliinm erkannt hat, daran denkt, 
seine Liehe einem Freunde oder einem Feinde zuzuwenden, aucl) der hat 
sich verrechnet 

«a'^^ti Rmiiüi frffi stinirl i 
imaVwsTHirä mrnn Hij'jiF^flT^u iH^ II 

Freunde seil man ohne Rücksicht darauf, ob man Geld bat oder nicht, 
darum bitten: wer nicht darum bittet, erkennt nimmer der Freunde Werth 
oder Unwcrtb. 

Ny^idH« ^ira flrr^srrj^rjFi 11 " 
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Das? die Geltlsncht ein Ucbel ist, habe ich lange erkannt: woran <ln 
dick auch klammerst, daran bangst du auch, oGierl 

n^rä *t iT^jiä rrrä 5=iiy-*nuiirMi sujh " 

Reim Erwerben, briin Hütet! lull] licbn VcrlmL des (icldes rnri^ man 
grosse Leiden; uuc.li mordet man des Geldes wogen. 

?nil: RipH fij 3rä ;T:T=i ITRTHrTiriJ 

(Rnsifafa fffr fiM jmiiHji 34,^ m 

Grosse Itdclstliuuicr sind ja aliciiliii^i ein rein] für diiyoni , die 
die nalire KrlitiLrr.ulss haben, aber uucli ein mini-i^er Ue-iitz vom irrt sti-ts 
Thoren. 

Riri '3) 'nii gpr =i rät! srjw'tiuii =i ^ft =t ^jfe n JHfa n 

Von Gcbl (leijujüi- iinbrii keinen Vater und keinen Frrund, top Liebe 
Gel: >] Alle Leine l'urrh'. n jul kuisic Scham, vun LLrf-ii Ucf[ii;Ll:i; «eine Freude 
ond keinen Schlaf, um lfaii|.;-'r (Injuidie kein,: Krau und keinen Verstand. 
W J:«J ^UHI ji '-llldHlS=) !ü=R: I 

RcicLtlitlmer auf/ngebim hilll seltner; hfltcl man sie, so werden sie zu 
Feinden; sie zu erwerben kesict Muhe: darum soll man sich über ilircu Ver- 
lust keine Sorgen machen. 

H^TplS TfjrN 3i !. dca Tonu sehenden .'Spruch. 
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Ist der Armen kummervolles Auge Dur ein Mal auf dein Anllitt gefal- 
len, so wird es in solcher Lage, o Fürst, nimmer eines Andern Antlitz an- 

IH ücpfpi HÜ 41 rjjT^^: I 
Ül =? rn% FTrlT FH TiTT RIFT! 1 ^T^} II II 
Wer Armen, Freunden and Feinden niemals de» Backen kehrt, an dem 
hat der Vater einen wahren Sohn, ili« Mutier einen wahren Helden. 

wf 5T?TT JJUR1I$1 i. Sprach 1SS. 

fftl fsR; TiiH-.s^in'q^iiT'i"]'] i 

=TVy -WlTin^: ■" r TT!~rT : TVi T-f — 7j^.;_ || ; = ü 
Wem es um höchstes Gedeihen der lieidithumer ;u thun ist, der Ohe 
vor Allem Tugend, da ja von der Tugend der Reichthum nicht weicht, ehon 

=1 ü sfifsifflM Ffiffi ^fStf tW^HrT II i\Oi II 
Mit Geld fangt man Geld, wie mit (zahmen) Elephanteu wilde Elephan- 
ten, und wenn die Arbeit volliir;irhl kinnincrt sidr Niemand um den. der 
sie vollbrachte. 

BfTT =T FPTFT: ^fftlS t?T7T TTfirjffet I 
R FT?: fTHF? H.fiJiri tl IITä n ^og n 
Es Ist kein Vennil-e u niwiriirjicuueliracljt. hein Wilsen erworben und 
keine Kasteiu ngi-n i:ils ein Vcirratii ier<!ieii.ilhlH'r Werke] «drigesaminelt wor- 
den und dcnnodi isi i'Ai: e.:i;i/'' Lebens/eil dahingegangen. 

Diejenigen, die sich in den Keimt? einen Kurslen begeben, gelangen zu 
Wohlfahrt, erhielten nie ;l u, li keine lieielithumer von ihm: sieh dir den Fei- 
genbaum an, der am Ufer eines grossen Sees steht! 

tiasyg t)1t'dl4: «"MHWI M-üJUhH II $t$\ II 
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Dem Manne, der Etwas zu erlangen begehrt, was er nicht erlunuvii -<>ll, 
tieht bj bo: erlangt er es nicht, so grämt er ekh, bringt or wirklieb Etwas 
zusammen, so geht es ihm nieder verloren. 

psfI üh^tJ ^ tftrzi npfjwns u 3a.ot> n 

Wozu Diese tuiklri um! Jene, ilitt d;is l,i^MiilLi;il von ilmen sind, loben? 
I lmt- vielmehr «iu Gefällen emeekl, ilijkiüjh'bsi'ii uul dir willst heilsam ist 

STfHFT <JiHl pHTpRCT Jftl FpHI 3S-0C II 
Wie käme der Träge zn Wissen'; Wie der Unwissende zum Gefühl der 
Siiherlidt? Wie der llcit/liisu zum Freunde? Wie der I-Veiindlose *u Behagen? 

ErosFtpruraifv Fa* Jim irarä an n n 

In dem Falle hüten Weiber sieb seihst, wenn sie keiner Männer hab- 
haft werden und sich .or der liieiiersclwit, vor 'i'ildtung und Gefangenschaft 
fürchten. 

«R-it-iCTiRfi -f. =i Wrim I 

tTf=H -JMHc^l'H'M iHSUilM fT II i$\0 II 
Wen «tont, 0 Mädchen mit dem festen Busen, nidit in s Verderben dein 
Antlitz mit den MerienstllwWMr: Locken, mit den lotusfarbencn Augen and 
von der Pracht des Mondes? 

*je% Jft ^irrjT'iS sfü^TH: trftqft; i 
sr-Jim 3-1.1 »jsftria^p^n 'An n 

Selbst eia kleiner f-'eind wäcb«, «ie ein auf Wurzel« sieb bildeuder 

Arieisenbaotc, du:rh Ao-trecgjag *u und vc.-icbrt ( deo üegiiet). wie 

dir AnuKi aha i- c ;i aniri iu r..i -r liur.m 

s j+tJi: n^n=fi rfT>ir^n briVirnj 

^fra Frrpii :ni st 1 ; tt^-- t^Si n n 

Der SehOpter hat gleirbsam dcshuib, «eil innerhalb des Iteneoa dar 
We.ber kein l'lau kr h Abg. -fujlr:» ,lur gu:s Werkel ist. ausserhalb dessel- 
ben die schon gerundeten Urliste gebildet. 



^fTfTg rf^ "I^JH JTIHCT^rFTT Tig^rpTJI 3Vt? II 
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Ein Mann beschranken Veri-tnndes sieht Jen Verlust eines Freundes 
für einen in's llciv sc-flnisseucn l'li'ü .in: der klujrn M.mn da^reii hüll je- 
ueu Verlust, weil er die Pfe-rto zum Heil ist, iur einen herausgezogenen l'loil. 
»J-J:lMH'i:tt>r| THTT: TTH^T "H I 

fpTHT 51 fj Hin T:S HUfQTI Ii &!ß II 
Gar arg sind die am lliHcliili-.nii i- mli' n M.Lnsi'l imjcii der tausend- 
fachen < J crijiirzifbidüij;. ■ 1 i ■ - 111:111 srim' luvten eriahrr: .las liisrlion Freude aller 
das am lteichthum haftet, ist aueb im Schmerz enthalten. 

tTTJFH rfH=T TiTNTI iTCrnft: I 
f^yiHI'fFI' -L'^lr'-'l"'^'!^" m-. II SVt'l II 
Naehdein man zuvur durch An l.u iil . Klillsrlmei^en, e-in nilhes (.invalid, 
Fluchten [inil Fcllbclilciduns (lauter Kennzeichen eines Mannes, der der 
VrVh entsagt hat] lii'iin 1'eiiiiic Ycriiaucii erweckt Hat, falle man nie ein 
Wolf über ihn bcr. 

^o^rniniFTi: i rair>irru-iHiHtii I 

fifra^(Mr|'.tl5 (Hfll-H^'l*llt-J*<l: II II 
Frauen um Her/, emtilindeii ja hiincrltcr einen Seele nsehmerz darüber, 
duss sie die deuiäUi;:.' ■:! IIiiMi^iLiijj.'ii .■in— tl,:licl.[cn zurarkivieseTI, und gebea 
ibre Heue dadnrcli zu erkennen, dass aio isj.13 auf diese oder jene Weise zu 
ver-tilmen suchen. 

i^%rqf.T: ^fi rT erä ^irrjHf TO 11 II 
Daraus, das- ni Li- Clmli ii>.-iii.-s l\i'n |n::s. ; Freundin, weder durch Mond, 
■.trablrtl ta lieben mich durch fiandchva-.rr zu lj.-ii. ti ist, ersieht man leicht, 
d.i.. dein Herz lieheskrnnk ist. 



^pfaffi rl <ri"FT qijirirÄrisn^! 11 t^T- 11 
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, ff zyü =rä izn "itt 
Notwendig empfllDgt ,1er ThRler 


epteu [ir.N'ii venneiiren den 1 "i.vi..'f;nui'!i 
den Lehn (die Frucht) der bösen Thal 


3HI1; «Ba. la.BGio. i, FT4TTH muff 
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nach Ablauf einer bestimmten Zeit, wie der Baum dia der Jahreszeit ent. 

spictheude Frucht 

tMt+-<U<l-IW tR TFTT: U-hiPrlHI: 1 
^cT*H eirWHt'l Vl^lli-B^II-tJHW *I II 9^5.0 II 
Befindet sich der Feind in misslicber Lage und bietet er Blossen, so 

werden alle JuIj r.'s/i'Lrc:i l'in Lingeietrs-eii cr;iebiet min Angriff desselben. 



*4=<wi-j»wiAi5ti naBi^GBWnii 

f^nitai n.ii-;-mr^i^jHi--^TH^ ii 5^ ii 

In ein (feindliches) Heer, das durch .Nachtwachen ob der furcht vor 
einem Angriff Brmfldot ist uu-.l '■.'■■■.■■■.'■i Kreier Llilmtm u jiL u jind, b.uie iki- 
Fürst ara Taue ein. 

«MrHilH+N-lfl 5MT?JlFTPIrlHJI i^H II 
Wünsche erreichbare, nimmer aber unerreichbare Güter, genicsse die 
gegenwärtigen und betrübe dich nicht wegen der zukünftigen. 

MKMMINrimiH: FFT TI^jTTfT II II 
Wer, bevor er den Sieg über sich selbst erfochten, seine Minister, oder, 
bevor er über diese den Fmg ci-l'oehten, seine feinde m besiegen gedenkt, 
der geht gegen ien-n Willen m ~jebandon. 

'JhJill'l Tf\ <TI f% W\ ^'dMVJT^Trl I 

H siiär'iitNviT'är ist r-israaeraü'n 3^8 n 

Wer, bevor er sieb mit tler Fruebl vertriiul gcmaeiit !eit, sogleich zur 
That selneitet, der Inaiii mr i'nii:ld/eil, nie derjenige, der einen liiliruka- 
Üauni (Butea frondosa) pflegt. 

urriTaww=i5i iraitn^-Mri (I^JI 5^1 II 

Derürahmiiiie, er iim.l! liü^elelirt oder eehhrt sein, int eine grosso Gott- 
heit, wie auch das Ken er, es neig m den .Mirnen Iii ngel lagen sein oder nicht, 

$\w< feiawm m jt: i 



DOM) pjiiiii. IM, 37. und Spr. »JIrHI-iHJ in dlnem Tkeilc 

3r,Sij Hir. LH, HO. u. 5RFTf?t. =- FTTt 382*) B- 3,03,«. 
•L^U. H^T M. FUTT. 3MB) H. B,ai7. Vgl. Spruch 1B39. 

MM) Hlla. lS,ms. 3flSli) M.1,111. MUu. I3.ui'j. c. quffl 

MiM) MUu. I,iiu.uii. Vgl. Spr. m j .Mit... 
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In der Welt vermögen ja diu Weiber sowohl den Gebildeten wie auch 
den Uiw'l'iUhiten auf Abwege zn führen, da beide in der Gewalt der Liebe 
und des Zornes stehen, 

«faH«ll<*1 5=T! ^fiäl HMHHsJi I 

Wer seinem Worte treu bleibt, geschickt, dankbar, klug und redlich ist, 
der findet An bang, wäre sein Sehatz auch erschöpft. 
•JWH-JI^ HWWIWjfrlWiH! I 

brachte Hede führe» 'uns die Geschöpfe zu. 

fl^TflWIHJHI de" feinenden Spruch. 

SrUTHI g qr'WH=WHIr'4 'Tü^ll ^ II 
Gemeine Monbijou furchten tieb vor mangelndem Lebensunterhalt, mit- 
teluui.siefe vor iIi'ni Tode. vur;ne,liehe M[i:-rl:iii dj^cjjcn furclilcn sich Uber 
Alles vor Geringachtung. 

«tii d^jn^Ff tiHrfm" fsri ^zn^rl fragen n 

Gar Niehls sagen, so heisst es, ist bosser als überhaupt Etwas sagen; 
gujrt in:in die W;ihrheH, so ist dieses das Zweitbeste; sagt man, was dem Ge- 
setz entspricht, so ist dieses das Drittbeste; sagt man EMu Ange neb nies, 
so ist dieses das Viertbeate. 

wnmi srfwi'rrFifWi uiyti ^ ti j&n-. i 

Weun elende Wichte ohne Macht sich ihrer Macht in Gegenwart grosser 
Männer rühmen, »o setzen sie sich dem Gelächter aus. 

lyiiljwfq "jT^j HFr} 5T^H idf^HI-U 

»TO -(Jkli^-fiteiifi WjgMß) «fniirt II II 

MUH sei ini^traiiin.n s<y.ir trcfi'n den, Iii den man kein Mis.tr.iueii zu 



MSI] BUu. 8, Ii»,», nss.n. Umero 


31330) M II 


5,nTi. ii.noao. c. d. arg 


Änderungen: e. ^ITTtul fiir -fil'Hl und 




Stelle EPT) und ftp} wech- 


tor lifo 


»In die Siel 




S<i2K) Hllu. A,1ISS,t. n ■;!,„. 


3B311 Sil 


■iiplrnot.aj. K>Tirin|T.i. 


3BiB) im,,. B, n.s. n. S^HX muri 






Acndcrung tur q^ffTJ, 


3B3H MUu 


IS,*]«!,». SlOt.o. 



Digitizod by Google 



47 



trn: aus diesem Grunde sagt man, dass Bei 

^PF0T ^ Tjd^H-4Jl^lWH(lrHU! II 3^39 II 
Ein Fürst, der nicht mit d™ An^r der I .i'liil.livln-r schaut, wird Wind 
genannt; es isL besser blind sein, als sehend in seinem Wahn den Weg der 
Guten aufgeben. 

^ji '133 151 HH^ifMrIH1 i ll II 
Wer, o FOrst, einen limniiiTwcM'ii:™ liiiu-rwis!. i.inrni Ifobc nichts dient 
nud einem Geizhals aul'ivai-lct, den nennt man einen Dummkopf. 

(JMrlW U'j=lil ^TfTSI H$MHI: I 
~ T UI ^r'J'JIrl ^t: II 5^ II 



aröi inmirM^ul i^it =r iTRirä T^r T-pr: ii 5^is ii 

Der Pferde S|>nnu;. iwlra's Donnern, der Weiber Sinnesart, des Menschen 
Schicksal so wie Manuel oder roiwiHiiss an Regen kann ein «Ott niebl vor- 
hersahen, wie viel «eiliger ein Mensch? 



ä'^^ri -iHii^n faiHa fthMrl SiHii II ^Jc II 

Nicht die nebt Hau|>tucLLrue. nicht die sieben Meere, nickt [ivaumn. 
Indra. Sonne und i/iva. nicht iln, nicht ich. nii'ht die^e Welt werden bestehen: 
war um glebt man »ich dennoch der Trauer hin? 



34)19) Pili». 1,8. 
MM) Kl". «U». 11,1. 
3B3S) HR.. 5,loi». 
HM] IIBo. 3.1000. 

3037) VwuM.i. S. v«. In LA. ST. . 



^rsjfi v„,., tfrtjti it mtm in, a 

ei^ql =1 % MtfHlfrl 5° Vn. 
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Jjnn: j^i fnrtri snn tiSn^a *i ^t: wi ^ i 

Acht Vorzüge verleihen (ilanz. (lern Mumie: Verstand, edte Herkunft, 
^i'ili.-llii'iii'i-rstljliil'.', !\i!rjcl[iKi (ifr lifili.mn ^■lüilkll, Mull:, mtiüigus Hi'ili'u. 
Spenden mich Krallen und Dankbarkeit. 

Wie die Suiuie ni']i< Minute liimluruli mit iluvn Strahlen das Wasser 

sicti /iülil. su urlii'lji! -'."[- (ikir l'iirfl) [Iii' Aly.il s di'HL IJuluIil': iliusi'ä 

ist ja die Weise der Sonno. 

yVi'IUIIc'H'-WlHt'Tj- Slirurli 3M3. 
tüiH'dlfl JW*H -hrl\l \ HTTTI: I 

Wer nicht mit .iiiJcru llidlt. bjsjcsim;!. iimtanklinr und schamlos ist, 
dor ist der uiiitlrigsli: di r M' nsfliiTl um 111 Iii. in liiT Well i-i [iiii.-iku " L-rdeEl, 
0 Fllrst! 

RÜf H-II'J >. Sntncli 1SB3. 

tlHr'lüüVil nFTTFTi T^iTT^TT^T: HT' I 

j^ft: mun"*trm! aonniTnr{rafni 11 h 

Junge Weiber sind hlets iiiiiinlir, uuiNitiirliL-li, von schwer m genintien- 
dem (uder 7.11 rrgriiiniuiiJuiti) Mer/cn, vun Lüsen Anschlägen und in ihrer Liehe 
erkalten sie alsbald. 

STOPT: H=MMi -Tf-VlWti ilt'frll: fi^: I 
Wf; WHffl WH'llriJpf ftSTl II ?^Ö? II 
Die Weiber sind in dieser ganzen Welt, auch nenn sio von ihren Ge- 
li.ihti'M (,mL Ik'1i:i[]i1i-II u.iruVi], „(vis hiiIjvu: Inrath Ji-r liaUf iil's l'iljjliick, so 
wollen sie Nichts mehr von ihm wissen. 

rT ; UH frTmTf^TI-"FrarTqn rraft'TJI j^aa II 



3031)1 MBB. 5, mos. uss. tioi. u.JTtin- 
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Werden unbedeutende Menschen irgend wie und wann vun hedemenden 
Mannern um Ktivas itehiiten, s« halten sie sieh für bedeutend und den be- 
rühmten Mann für unbedeutend. 

«Hr'WMrNN-tirllHHni'griJI ^TJT: FTOrl fl3PIRITfT_l 

Dadurch, duss die liuten sieh iiidil vim den Üiiscii Imiisni. Mindern 
sich zu ihnen gesellet], trifft sin jileiehe Strafe: das friäehe Heiz wird mit 
dem dürren vcrln-:uint , weil es sieh in ihm ge-elli. Nie und rjLLjirju-r geselle 
man sich zu Bosen. 

Stffll I^THrJ ^ra^ H 1 

jfh 13t sp rn=fr nnrfr\i?i T^TTCH II II 

üewiss flieht der sudzu Lüne aus dem liniiide nir der (.iazcllc, weil er 
meint, er werde hei einem Streite mit ein™ l'neheiikartijcii diesem gkdrli 

T5FTI fffirT IHT^ lfm JTTttH II II 

Ullbegreiilii.il.: linje sull ih;l:i nirlit hcvii liii-n, hat»' i sieaueh iiul ebe- 
nen Augen gesehen, wie i. H.. ilnss ein .Stein ant" dem Wasser sehiviniiue und 
ein Affe ein Lied siugc. 

tmnä itnp^rnii ffr# --i'j-ir*j-.i-ij 

fdM%4<*f HrT TSt Sif^ntPI: II ^fit II 
Die böse Sehlaniie Rd^ewieht hat ein /wuSniliigii/i-s Muni und speit ein 
scharfes Gift, Werte genannt, aus, das sieh Jnrdi heine bewahrten Zaubcr- 
s lim che bauuen Iis st. 

Wf 1 ^ ». Jen fu Inenden Sprach. 

>wtt :3rt fltn^ mf Mii'iriinii 1 

HlPp^Tft rtrUUI g FtTOJI J^ÖJ II 
In der ftlruahr niciitipoii Welt ist die Ca/eiienliNiriLie das Ileste: ihret- 
wegen strebt man nach Ucld; was nutzt aber daslicld, wenn man ihr entsagt? 



llIrW+tirllWJM T(WH1^H_ liniere 
Aeiiderung fiir fWlI-JIrf. d. HWflrUfti 

fpfj ftni =t jwj. 

aajej guio. p.m». Suiuimi» 3. a . 
aifPiH, HlHrJ. 6- 4 M^. «. trat. 1t- 

r. d. fifij üffttta. 

3iii7. kl;, 88 bei if 1 km. SM. MruiSi. 
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tJHI-J'i'l'IIS'n: r|ilfrlHW-+»IUi"T: 1 
T"HI ^TH rf] M'l TIT-T: TT^"; II 3^1.0 II 
Jener /Ii ll.ihe gelungte. [ilanjemle, von seinen Untcrtlianen grdiehle 

(rnlli-'hriliisn) Hn-«| ( M 1) lic/aulirrt ilicllcrven der Well, durch seine >nil- 

iIcd Abgaben (Strahlen X 

qraitFT ^sf vTfifrrwiw ^ W: n M-h* Ii 

Wie 7.0g, o Fürst, dm (tluck ein ninl wie tauchte derltuhm anf auf dem 
vim Fciiiilfililiit. si'lilijjifri^i'11 l'fii.lc der Si:li»nr(sclincide? 

Oline Freunde und micli mit Kreiiinlen. mit Feinden und :nnlj mit i)un- 
licsgriiosM'ii. mit Verstund und auch ohne Verstand gelangt man durch das 

TOTTI J.-iW*l HH"jl 3('Jit^i: I 
H TP^ tT^nSTFl FT^ftJI>( 1*1(^11 ^HS II 
Wer ein murrt, liis-ig, ruh. zänkisch mni Iklsch ist, gciäth iil-bald in 
iri'n— c Nulli, weil er Müses übt. 

TOTIiTT rpTTWITT: IWTT TT: I 
Siqsni 511=71 NM Hl Ii sraTOT: II S^lii II 
Murren bringt alsbald den Ted, beleidigende Körle sind der Wohlfahrt 

C nt ..Tg ii ng.; Ungehorsam (fegen den Lelircr), l'iiirliligäii'it und .Sellistleb sind 

die drei Feinde des Wissam. 

(Ffi ipri i'i-ijN-i-^Hii-j'ipfrnf =i --i^-tiTtf %i $fr rärfirawia^i 
? im ^.(H--) -c--n njipi Tirtr ; jhih(1tI ttt* =t rj - hhui: ii ^h.H h 

Untergegangen ii! die Sinne da, der ein /ine l-'j eiiaii iler Tue« n-seiTdM'i) ; 
Uher das vorn WehieN-al riiite-et/tc (ieschirk kommt Niemand liinweg. He Ve- 
lji:l T-cliukravuka, tas^e Muth und kiss diu Trauer fahren: Mutbige Überwin- 
den diu Ungemach, nimmer aller Khiiiiiillthigo. 
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Suea Wohlfahrt! 1 ' 1 ''" 1 ' 1 ' ra '' U ^ <i0tt ' T St "' bo C "" r 

5(IJMIHiw,l(eJr*j >jrt ^Fn^ItlFTTHnjl ^h^ii 
Man K:i)jt. (lass ein (üiilin) Diener acht Vorzüge hesil/e: dass er unver- 
drossen, mÄinilidi, nidit siminsrlig, tn:1 1 .--l. I : lt. mihi'!, liiiliesl.a'ldiid], von kräfti- 
ger Gesundheit und mit edhir ke-.le ausstattet sei. 

tHrl'IH-^'l'l'rKI'lfrlHdyilH)! I 
fTT^fl ^fNffiRTWffiR 31 (TUT II ?^'(C II 
Wenn dir; «esilirlic [Iii -'km'enid in dm ljchliilii.Ii.-i] auf dem (ii)ifel 

Jungfrau, auf deren starkem Busen ein schüne/rültdidie» Tuch Ue«t. 
ElfFFlH^ >■ Spruch 3*0*. 

awrä nrä sjmar ^ fTräj" i^Frä ^iwjrf 
=n 33tt nicT^sft *i ^furi ^^tt^i ^Trrä=i^: i 

?tt MieWrO r ßrarron fiRwRii 3^h.$ ii 

— . Meiuu Kleider .- L ■ i ■ I . u V renmliu. iiii'ln IiqIjmIi. mein ilal-schmiitL uii-lit 
irlaiizeud. lüi'in linnj niulit IiLii i-.-Lri-.l , ru l-L:i l.ji ln u rimht l;uit .idiallend. mi.-h 
tiahe ifli nicht den e.i'ri[ie,-1im fjui'lmmtii ; iLjffjr sa^im über meni' die andern 
l.eule, dass mein l.iel.sler. ohgleidi er sdain si;i, seinen lllirk nuf keine 
Aridere lvi-rlir, und. ol> mlclicii IteMi/es Imlre ich .ledermalm ttlr aiui. 

;'[*>: 'if)'.i v i< n-'^TTT qiT^i-^f'I: Ii 'I 
Tboriclitc Herren, denen e; um L'iiustie.c VnrhrdeiilNimen iu tliun ist, 
entlassen einen iJiener aus der Xeit dir Ne.lh in Uelruehl dessen, dass näh- 
rend seiner Dienstzeit ein [."nejud; sieh ereignet«. 

«Fqiy5iHtli*-(i'I«-ia=n irafH 

ifillrlär-tiHrll %H3 3^ ^!'Jl'Ii|^|i : JrlI'l_lt 3^1 II 

383(1) MRa 11,110«. SM») Sil. I). 31. 

31157] MB». B.IJi». ! 3rtB0] Htii-Tu.I,iilTi. an ed. W.-. 

31168) Rt.ll«. 1,111. | 38111) Komi. 08.» mt). 
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Angesichts der /icrlirhkeit ihres Uaugus kann sich der I-' ( :i i n i 1 1 jut/t 
Niehl mehr brüsti-n; hei ihrem tieijuiiih müssen die Knkila sich ftilnvcigcii 
utliurLMjfli; lii'i iler Zartheit ilir.'r GliciliT nt ilic Jasmiastnuil« stein- 

hurt; bei ihrer Schönheit iuubs, um es kurz ati sagen, Luksehmi zum rulbon Non- 
:Lri!j,!n:niJ greifen. 

trsiraiHfpTiRpi *ri^ ^RHrHsIPtl Ufa: i 

IJUfJl^-J^lirl^l nWÜ^TT 5TT Trä än^Ürni J^i. II 

dass Jus Fleisch daran nur mit einer weilen, wie der lloud des Blutbcnblui- 
tea einer jungen blauen Wnssen-use icinen li.ml iiiier/ugcn itäru. wer wurde 
dann irgend wie Uder, Knllicn nri-.l Wulic abneliren kfiiiJH«], Bim sie auf den 

Ki'ir|nT sliir,teii und einen mit iri-i:li stri ■mlcei Ulme vermochten Kleis, h- 

bisaen p ulkten? 

ttFfrT'TT: ffWÖ: TP7I: JTi7: T^f ^nfajH I 
FTTTJ 1 H^FHl ffFHirai EIFERT II ?^r,3 II 
Die Weiber müssen Tag und Sacht «DD ihren Munnem abhängig sein 

JFT -M'UIIIH: TO SRI TR'i'lk'W-Ä FPTTTFm f^f^ll 3I£Ö II 
Wozu quillt sieh unser Filier tili, ileii Stnlz ilnreiu sitzend, dass er 
Wissen erlaugt habe, der hrliiiucii Kilnste knlnlij;. der ein, ige lleiebc und 
dabei mit Sch.iiihcil und Atiniulh ausgestattet sei, da alles dieses im Verlauf 
viiii einigen Tagen zu Nichte wird? 

JTp; EJT1 (HIFFITFIT^ <;.MI',H ^TT fl rTIfT ^tjji I 

Bilde dir nieht ein, im-in Miilalmla- liilleln-n, du seiest der elieesle aller 
Schrecken: giehl es ,l,.ini Hiebt in dieser Welt noch Andere deines Ulei- 

IRtFUFrTOnHTR 3^TTrlT =1 GFJfJ I 



36611 P.im. 03. a. ^tfr$ Jia. ". 

ii. (tr. it- "^rn^nni nrwi: %rai- 

3683] H. u.a. 
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Dia Tage enden mit dem Untergang und üio Nächte mit dem Aufgang 
der Sonne: das Ende einer r'ieude i,i h1l?c« ein [,(iJni und das linde eines 
Leidens stets eine Frende. 

l[<Tt ^JT tTTHT: tPTjl IpffTTtR^II ^tb II 
Schonung dur(iescl"[dc, Walirhas'liiikuit, das Melitstcldeu. Ileinlieit. Kii- 
KHiUuiH der Sinti.', h'rc^'ül/L^küit. Selbstbeherrschung, Mitleid und .Nachsieht 
Bind Flüchten, die Jedermann llbeu muss. 

5%I FTf iSf? «■ Sprudi J19S. 
SPfT JT?n flHTf 'H'IrJMI im.^Ht: I 

yHMvjHii^iifiy arä =? rainfn n 11 

Seltsam, der Durst nach tieeuss in der Welt hat kein Ende! Selbst Kot- 
ier, von ihm crgriflcn, scheuen sich nicht vor Ungebühr und Schmach. 
H%I -tft^l T(: ffg ffl^ti r!^3 ffüT: I 
^f)THT f-jiräftffll[lf?? TWrT tl II 

Seltsam, zuvurdt-rst schuf d.'t Schulder die Unbesonnenheit, darauf die 

Weiber! Niehls gicli: es j i i i_- 1 ■ auf Knien, da- zu vi>ill>:i:i.;i.'ii il n h..ii l[a:i. 

aus schwer fiele. 

li^nNiitii Ji^fri fßrrf HiRfRifa^ i 

STOTO SWrJUg tft^I iielpHläM: II II 
Iii: liiiiicir.'.iiiiliiii'lLn Tajje und .Nächte /diren hier aller liesebüpfc Le- 
. bensicit auf, wie im Semaicr ilie fomier.-tr.il.lcu das Wasser. 

a^i h?M ij^ia wtniHTTjj^i 

TTTrl 1lrjHU<WI 'ItilUlßlU^ FI II S^Ü^ II 
O wie gurftumig ist, u Fürst, das Innere der drei Wellen, dass die 
Menge deines Ruhmes, ungleich sie mieriiicsslieli ist, darin Itaam findet 
STRcTi ^Tpn tffllfN-tl^ =1 sfTO I 
*ld*i: JpITRFJT: fflfÜtfl H?UI<Jl^Ii! II 5^ II 
Die Herkunft eines IIltimIcii |>tli';_'l nicht die Ursache seiner Selkudi- 
liljkeit zu sein: das Gift Kalakii[a stammt aus dem Nektarmecre nnd rauht 
dennoch den OesuhOpTen das Leben, 



3W1) Jlüi. I.Iii, c. UmgeHlellt^n pii. 
3(1(18: Kiia'.i. lH,aaa.0.oc.inu« ichreibl 

3MB] Kunta. 31,115. 

:!i;tii K. I, IOS. Ii Den. -i« ed. Bomb. 
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Fm^TpTTTT'I: H^5d HIU ^l^fl =551% 371^: II II 

HOren Klsiitiniiti'H ihn dtiinieri.-leirlie lTi»hrnl]c des Löwen, so begeben 
sio sich, um KiiT.-lit Kf/ufiU, in nim-n iimli'rn Widd; .l.r Klier dienen, der 
vuller Wutli ist, bleibt mit seiuer liecrile ;,a Ort und iiieile, ubMiuiüilii- vnr 
Stolz und frei von Furcht. 

yi+H'INWdlHtNliJH'RTffn: I 

a '<fth % =1 sin^ra fhv. ^Pht fin - '. 11 ^ugn 

iii<k in sie leren Wunsche', sobald sie sie ™ An-iii „, l, ihres Gesichte erra- 
tlien, üDglcivh befriedigen. 

JR^I m T^TIfrrrifTHfv RüTtJ lrtUrj ZI qW'TJ 
5l-i|ltHirarPpn^P!rjiil(illil s^T3 =1 r IM Irl ^ÄiHH^FU: II l&toU II 
Erbebe dich zum Himmel oder celic ün's Knde di r Welt, stürze dich 
ill's Meer "der lileilif wu es dir lieht Ii:: die lullen der Werke, die lillitk wie 
Unglüek, des man im vui'giiitiji'iifii Leben einsuninielte, (lue 31 en adieu brin- 
gen, verlässl dich, wie der ^Litten, nimmer. 

yn Ji'j-il *i jwi q itiit tpffiiriTn 1 
»Jr'iüj^'i ^7175} thtt^i nrrrrftFiPjji i^be, II 

die Armuth ivug schwerer, di sie inebr Vorzüge djrbor als selbst Jus Hit- 
uigthum. 

f^TF^TIS&T 1% !H-JI"IHI(iniTrTT im It S^bto II 
Zvrisohcn Arrnuth und Kiiiiiglhum besteht dieser ij.'n:j|tiyi.- Untfrsi-hierl, 
dass der Reiche in Bieler Angst lebt, wieder, der in des Tt.des liiiriiun ^nirih. 
SII3^EFIT=n •Ilshlil-il-üj-J ßlfrWrll I 
rjfblTlPTi' '-1-;~F! Tpi UFT FT-"*T7[ II J^bC II 
Wer gesell in Miel wird, schmähe nicht wieder: di'i Geduldigen Unwille 
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3B77; M 12,6171. 
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3B7S) SIBu. 1,3017. S, 1181. 6. tMl- 




räfl:- 


sirca, CS.rie. 3,11 bti Mm. 4M. «in- 





TFTWTH dWIUH iWiifl II $^s$ II 
Durch Schmähung Düd üble Nachrode rerlctzcn Thoren Weise: der 
Silmi.Ilicr !■][]] iiariL" ili;s lii'-diiii^ktcn Snii-.ii und lir: 1 ^ciiuliiii? 'l':-;L{rcri(li> wird 

^ra^rErTOiiTTri! vVmi'iiM j^t^ii S^ro 11 

Die Wasserrosen spotten, o Schüre, der Pracht deinea Antiitiws: «aa 
sollte ihnen auch seliwer fallen, i In sie mit (ield (Kelchen) und Meeren (Stcn- 
geln| reich (ersehen Bind? 

SIIH'-'ü: Pft fcflilM l^Ri^ra HiHI^II: I 
^^Plfl^tFISItrlF^ W =1 räw II 55^ II 
Huben es die Hosen von den MHnasn oder die Hanse von den Rosen 
gelernt, da sie Beide niclils Anderes thun als fremde Häuser untergraben? 
MUlftwiftl rT 'TRI T ! TRT ^TTT TrRrTIt I 
H$ rlljlWc&I rWW-UHl UFT: II II 



^ H1TUI33 a^H^ tisr <ldWj i|IIH?I- 
^Tüawt^miFi q^m ^ffRä -tiuinT ii J|t:? ii 

BcUube dilti, n Itiibin. niuhi d;ii'iiln:i\ ilm ein Affe dich berufnen, be- 
leckt, mit seinen ^rans^cu KmII.ti «eijnelwltt, an dir gekaut und, Uber deine 
Hiiitlutinkcit eiv.iinit, dich mir lirdo geschleudert hat: es ist ein (Jlück für 
dich jreiveiet], rtu-s er ilirli niihl bei stniitr lLn tincki(.-kri: .■njleidl mit 0] 
Steine a ' 



MTV) Uli. »,116«. 
3flS0l KtnlB.2.ati.«i.P.11 
teür. 

30SI) K.t ir tg..i... 9. 




TTf-IT??! rtie eine, HfpjlHIl die andere 
lldirhr.; 33 ^ 'I^Mfi die eine, ETUI 
HIFi die andere Hdiclir. t.^j •lä'jrT st. 


36Bi) fU«. P«M. fetoo«. 

i. n. aurrqnifij. &. >irRfn die 


», «n- 


Ojn^Tl ° die eine, (RH{'I|[ - ander,. 
HdHkr. J. »l.afTti I^TuTfTI : TT?lpn 


5fTi die ander« Hdichr. 




die eine,qfllt*rl STPpt ilieandercHdaciir. 


3083i C.;>Si;. I>u>du. R.riiinjo 







FTH H-WtrCIHT PStJ: ?TT NiHI'd' PlÜtlrl |!HH WIH^II S^tiS II 

WlW sagen w > r i 0 WCD > zu dcnl bcsuliutll /[ij'.andi- diese* Üiliiel.« 
des ciHKifji'ii Vimllijü'; Wu ehemals (Iii: sieVn Weisen. Liii.-ieliLiuiMi obLjij- 
gead. sas.-en, da Nausen ja lirinu dii-<die«eiide Dämuiion. 

ttrafti 5njrün gni; =jth: trwnrT: i 

HÜTT fr^F^raTOl HMIIfHNHH: II i^CI, II 
Der Lehrer ist eine Ij-'-liciiniri^iüna Ilrahiaiin's, der Vater eine Er* 
sc!icii:iiii^-furLa .ins Herrn Jtf !ies-.:)iepte. der KjmL.-f tinc- lirsclieiinnp-iiirm 
lies Herrn der Winde, die Hattet ist die Erda leibhaftig. 

'JhilUH T^T rlT-TTJ ". lü Spruch 3ITT Iii dk-iein TheiJu. 
WW3 ^FTf fe^ffl TTTIrT r-Wf-l rfl RTT^ RSajPlCtai^: I 
' 3th HHI^HHHII^iJ-l! U-U-Ul IHt-tJH HifTraßj^ U^UU^M II 
Wer, nachdem er den wieinij-cii Befehl, die feinde m verniebteu, erhält, 
denselben alsbald aiisl'uln-t, dessen Anüiiz verklär! iieh, sein Krscheinen wird 
mit lauten Fn:ii>ii'ul>i'/rij(tjiw!i l.c.ia.st an.: -r lukli si.:i, H ]UcklicIi sieb zu 
den i.otusfUsson seines Herrn Tertreigen zn können. 

Hllllti'llf^Hf ^31 fpHT Idld'lUiHli-IJ 

<^8{i<h FnriH tn JcPi =n"* w^\\ h 

Wer eine die Lletehle iinsiülireiiiii:, 'ik'htige. ■ eiiiiiiiW.irmte, woblgear- 
totO, keines l''e:d::is i;r;;r!n'ar iliitlm vcrstüssl, der lahrt /Ii eim:r ewigen 
Hülle. 

HlrHHH HHH^liVrlfrliHI trff'FJfTI I 
U-üllFlItMiUrVl H 3 "jRlid i^H II S^TTC II 
Wen Sellisterlieiilillii-a, lialerrirlnemiijserist, (.cdnl-i Niel das Verharren 
im Gesetz nicht vom Ndi/lichen iikiiehen. ilcr licitst ein Woisor. 

snÄrTIJFTT^H^^Hl-llt-fiy KIJT? II II 
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5TT. c. qi j yj IVI. In der Auig.: STsTTtT- 
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Sprue Ii sTTrÜl IJW U) dleiem Thiile. 
3090) MUa. 0,1 IB7, 



Wer iD Berns; i'icht k'H'lits innig ist, wird es 

dere noch weniger .-ciu; il.d:ir kui.mit es, dasa der Leichls 
Aiisrti.'jj'.'rilieitcii zu Nichte macht. 

«J IdHIrH HH M^H Wal H$4S: I 
WITT 'ÜKtlrlFh *F!J ( IrpM fi^tF^!: II i^'l 
^ Suche dich durch dich seihst, indem du Herz, Geisl 
digst; Jedermann ist ja sein eigener Freund, Jedermann sc 

Selbst tiat man seine Leider 
bestimmt: von dem Augenblick a: 
man den Lohn dessen, was man ii 



ir Ort, Zeit und Macht ai 
'Jlr'HflSilH'i ijij >■ Spireh 1S72. 



n Feinde bedrängt wird, 



anjr WHii '-i'^Niiii ra^nrri: n n 
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dir >Wi -lilfljlllil H'JHI VIZWI FfTII I 

-Ti^jjnft %'iniiji-HHN ii Ii 

Manschen, die aber ihre Persmi seihst verfugen li.inn^ri und se hinten, 
wiin Pf ihnen bclicbl. nini posar L'^rinni' Sprisd zur liottersiieise. 
»JIcilH'-WMMi-J föitHPRIlPlfn I 
yi'tM fTÄ 1P1 fra?TPI 3 WI ^ II II 
Beklage dieh wllist uiiil nicht einen Andern, da dein Leben hinseluvin- 
dtit, dn Hingst geht« oder stehen. 

iiM\-WW\m f% TTTTT^T: ^ftr-Mlf) äl+S: ST-TT-ft: I 
HHH'll-mH =1?": Tl: y*l5f TTf^l "j-rn; il II 

Durch Tinten, giilu ficuirilli.art, Hclr;iMi;ti. Jliijku ufl , durch Hutes und 
liiiscs sieht .sich jn der Mann n, i:rkennc[]; auch maelit ein Mmm durcli seine 
Hinten sogar ein vei-iict-eiics 'it-.dilcdit nlshald wieder berühmt. 

HCTFPH SWUTOI TT iPTr^l 

fBi nnrTPiPntisl =t *nti HfjurwH ii 5*$> 11 

Wer f.uerst siuii seihst üIh suintu I-Vand besiei;t, dai-imt die Minisler und 
schliesslich die wirklichen 1'Vinilc. dir bcmiiht sich nicht vergebens um 
den Sieg. 

w aaw-flfafri fffRi ^ q Eirai n 3üoq ii 

■ 'Sogar ich selbst, nie ich da stehe, gebore nielit inii; uder juicli: die 
ganze Knie ist mein; oder auch: es gehört Andern so gut nie mir." Wenn 
ich so denke, kommt keine Ilctrlibniss Uber mich, 

HTf (tPJ (fäfrTTrWH ^St OTTR H I 
*rfä H-JF-Jidflfvj ^%lrIITWFHT II JbOl II 
Wenn es die eigene Person gilt, soll man Kindel-, Kiinigtliuni, Juwelen 
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uml Wrhatze fuhren I iksch; sogar um den Preis des ganzen Vermögens soll 
man sich selbst erhalt™. 

>3J?& ^IIHH: flHt ^rTPTTOfHFl 9 II $too$ II 
Die eigene Seele ist ja dein Freund, die eigene Seele ist auch dein 
Feind: die ei^iüir I-luciu Lsl j:i /en/i; vt,:i eVi:, ->v.!f ij.jthan utd «;i= ilu 
unterlassen hast 

rajnrr^ irnffT miwj ijtiKHir^ii 3Mi ii 

Nicht durch da* Tadeln Anderer suche man selbst mehr zu gelten als 
diese; durch eigene Vorzüge Strohe nun t.1 u-b uIht dun guiueincn Mann zu 
erheben. 

tJk^Ml Umf{-i ^räTIi H l iJ'4l#rfrT: I 
g=frsi Mi*w{»a5ii^ ^ a 3üoh ii 

EniNfünu;l ein Fürst täglich in gebührender Weise auch nur ein We- 
niges, 60 wflehst er, wie der in der lichten Llfllfto des Monats wandelnde 

tll^lto: Ujj'JHJ i. tu Spruch 337 im zlen Tbclle. 
W^TFTJ lIiMHI SriHT 197 137 HailrlSrJJ 

Uidiai -ii rmrf^T ^ra gär Miuurtniji $bo^ ii 

Man neige einen mit Fruchten bcknleiien Ast und |iilueku die reifen der 
Iloilie nach ab: tu vriLiiiicii kluge .MciiklIluj in iler Welt um zur Frucht zu 
gelungen. 

JTrTt Wirl^id ÜTrl&TH ^SiTTH: II 3WÜ II 
Wem es um (ilück zu thun ist, der muss mit dem Schicksal gehen, du 
es schwor ist gegen das Schicksal Hnznkfiinpfen, wie gognn den Strom dos 
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3703) »Bd. 1I,S0,d. Sl,n. 


3-ÜÜ) MB,,. 1,111 »l(a,o. 
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«HStfW 'Tf frf: 3*TT 3 HJ^ sFP^I 
Ulrltll-i 1f TTH =1 HcUir&'d-t Tf*l\\ 5üOC II 
Milde iat die höchste Tugend, Nachsicht die grüßte Mueht, die Kentil- 
dess der Seele die höchste Kenntniss und etnu Höheres all die Wahrheit 

JTFTTCWJSfHH m~nr*'Jili sH'JJI Jüo§ II 
Weil bei iillen (ii'.'i'hii[il'<!ji Hilde die IdjidiaU! Tugend ist, deshalb sali 
ein Fur-t bcjj.i™en:snvrliie Mtrisebeii mit .Milde schlttien. 

ill'-fii 4 ■<+.*! ». Si>ructi 3S30. 
t)[»i'iirrtl(4s(iH^i^i ?^)$rlR I 

sjtwt ptftt uthjuwr ii sw.o n 

Kmpui-gekdiinm.'iii' Fiiisten räumen suis Furcht vur Stimm sulehe Die- 
ner aus dem W^i:, die ihr eeisleiltes Wesen in Kriinkheileii, Leiden, l'cin- 
dus- und Hungcrsnotl) und üiiiein L'cljelii gesehen. 

Kim trtirFTÜ 3 Shtmi} q gfpT: I 
Erfr^rä wn toi jnarnTiravi H=n n MI u 

In der heilig.jn Ueberliideiiuiü, im (iesW/huch und iiiieh Herkommen 
lehren die Weisen, duss die (liiiiiu die idm: llultte des Kü:-|iers sei und dass 
sie nni Lelm für Gutes und liiite.- gleichen Aulheil habe. 

ETUi T^HT <h&\) II SFci 'Jl^tri ^i: i 

Wer wird einen Mango bäum mil der Ast niederhauen und einen Nimba- 
Ikiuni iitk'-cii? Wer diesen auch mit Wasser begititi, dem bringt er doch 
keine sü..en Fruchte. 

STFTTFIT TSPTlfiMi IT? g^TITO 

iEJIU: }dF-h~M-!H few^fft 3 

t(H =i{i rJfrTX? fflöwf E i SI iai 11 MS 11 

Die t'rllhlingsnacht ist gekommen; kommt aber der Uattc nicht, so mö- 
gen meino Lebensgeister io'.. Funer füllten' tSollre irb über eine Wicdcrge- 
burt begehren, so möchte ith ein Jäger sein, um einen liokila eiu/ul'.iiigeii; 



3709) MBh- 11,1>t II, 


3712) K. 1.35,11 San. ic ed. bomb. b. 


3709) KS». Mm. 3,6. 


T\\ iL Jfi:. rf. IRtT Vgl. Spruch Mit. 


3710) Btl»-T...5,S>1 Tn.ltSld.Cllc. 


3713) C 5 5oi.»T. 2. t. iwräflER. <l. i?!" 


371 1} U.Sf.itt. 42. 


>t. rjrj, wie die Tub. EMtckr. tut. 



Digitized by Google 



't.V'M S^l S'Jl ^ifiriiT: Hnr-T3FIT: II II 

Viele Anrate, ni i ^ ;ui^M:lt; ic^^-l i.-hi die ILdlkand.: .Ui.iirn,, sidil man deu- 
nudi mit säend ihren Aj]-ü]i:)[i-i;:i vun Kj-iinl.Ln:!-u:i lieim-emdit wer Jen. 

Rvrrät 5PTmi'^3%^3=ii'-)rt'jfii ii MH ii 

Nicht lasse der Mensch es an seiner ereilet Arkdt leiden, wenn er an 
ein Werk gchL: das Zii«iiir:.lekujiii:ii.]i Werkes liiicifii suwoli] vom üuliicL- 
■al, als Mich von des Mensehen Arbeit ab, 

HtflfilfH f% flslHl^^iiNHWHT: I 

igtfl^fnnrä h*i>mu> firm 11 StAe, 11 

Gewinnt man die 1'üiMen siid ■■■erdirl man sie vi..: (jüttcr, sü ledeukci] 

Bio ibre Verehrer jr.it Gnadi iiiit/eusiiii.m-ii; im f:ii{jiVL-ui:«-.L-iiieii Talle aber 
bestrafen Bio mit dem Tode. 

EHJlrärTT 1% ift?M I 

Gewinnt man die Fürsten durch gutes Betragen nnd dient man ih- 
nen eifrig, so erweisen sie sich siiiidin; eiiigeBeniäesetiton Fallo zhr- 

»jrlx^ifiiuv: anm-jntrr (REprin^i 

Will oin Untergebener den Fürsten redit für sieh gewinnen, so eigne 
er sieh Wissen, ijiites Itüti-ai^en, allerlei Kllnstc und Anderes an. 
UläbHI TfHT -hrHH.|(iMI'dlJirU'IIWi-i 

Jri l H I ttl riaqnf iJ^ I -tiH l ^i TT^W 

slcIHT QTm nPimfFH iHUHHHI4il; II 4^1? II 
Wns dem, der den ¥cheilerlia:i['en h^stu/p-n, die [.'raai-iimnc der illJU im 
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ili'Ni Kiilfü'li™ h I L . - Kmiulu in OliiTu-rlinuii-k. sriieitelkr:in< und Armbnml, 
'Ins ist dem üiivei'stsliiiliitcii die hi-IiJmui mini-liebe ürüsBo der Dinge. 

tut uü l^TH 5 ^: trwinT ^1 3 1 

(josumllliiit isl die liikhste Wuiiiiq und su ist Hindi ein fester Wille 
und Herrschaft cid {iluck; aber AJlcs ist bcilctiluilgiliit uliue den Genuas des 

gra%r aj WiiihfoirHöii'-i=pwj 

tlSlST iRWHfFcT Wim **WMt II II 
Einen rudlidicu Mann, der uns Ucdliclikcit schüchtern ist, hudeln BOs- 
geaiDDte, weil sie ihn für schwach Lallen. 

«TB tma Ii =nfi m rat ffai ctthtthi u 505.3 11 




tlft: ÜTmi^rtrMvl TfaH=a: ^IfTHI It II 



tili [dann yuli i liK'tcti Herzens umss rini'ii leidenden uder eriefmielieneit 
Feind, der sicli in seinen üi-hut/ bi'irii'l'I, mit Anii)|>iVniiie des uigeueu Lo 



Weise, o Rubrer der Manila, 
(iufiilU'i], Mjilljiineni Hündinnen, die 
Heilsames. 


mleli all einer eliienlinlieli iiiilidllln S 
um GlUck fllbrtn, und scliiiuüiiiii nieU 


aianj g«. PaL Hdtchr. an.o. 
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Gl (Ii: kl i cli diejenigen, »Olelio auf ih 
eben, dcrcil Znliiilimtsjicn [lalllu sichlhiur sind itml deren I,i|i}»:il lii'ldietir. 
ober ob des gnuullnsra Lui-Injiif nuvcrsUudiiciie Word: entströmen, 111»- 
bcitragen und vuin Mtanbe ihre; Wieder In: mutzt werden. 

gr^raraipiir-TiT fl^j: tma i 
ufUnjuis wiiti'R n öftf! T^rtrti n Su^u Ii 

durch die zwei vmv.i- Klinij.ti.^- •.<■: linden ['iineie» /u Kude u 

bracht ■.mrilili ruüs'c. heis-t l'ii]-»«l];'i]il;i] ;i (. Stell vcilreltingl. 
HT^H 7^ =ITPTCH -fldtit I 
^n^n ^I?Tf?frB ^ riHlbJliHJinTT II II 



'Jl liui'iltl ft«3 <JilHd^ißlrlliH dWiaf^l rairl «H-wf Ri^ltll: II II 
Leider nehmen nilsgesinnlo zu Tag« gebrachte Vorfflge Anderer still- 
schweigend auf, nicht elwa. weil sin säi-ti f.i; ihnen hingegen fühlten, son- 
dern um sie zu vcrui:;!litii|d"e]i: die lürjti lauern, wie man weiss, auf den 
< t l 1 s : 1 11 ^' ■ H ■ ■ l- k:d:il.i hlcss deshalb. Inn V »allein: tur :ii: hinzustellen. 

WX} UTH ^Tt\ WIHMWi: iTTTJ; ffepl ^ftt OTT: *tjilrlT I 

*4iM-i ^frr Tora ^na^i jt^t ar^rffiT ^rä JTJH^H n 

Das Hoffen richtet die Zufriedenheit zu Grunde, der Tod de« lioidi- 
thum, der Zorn das Gluck, dar Geiz den linhiii. das Nkhthiltcn, o Künig, 
das Vidi, ein einziger in 7.<nu Hcraihener Urahmaue ein ganzes Rcidi, 
SH51R1: T ijlHIfF? clTTf: U-J~rf I^HUH 
^ItTl-JiHI TT fTFl <;IUI'IH SPT^JI 3^1 II 
Die der llidiininü Selavc» sind, sind aller Mciisdicn Srlavrn; wer aber 
die HoHbung uehnechtet hat, dem ist die ganze Welt tintcrtlian. 



B7M1 17«. n. TJjlfl ii. i 
97«) Kl». Nttfc S.iS. Ilm. I' 
Hon». S. 4M. u.t||IJIb;3~^ [1 
FfJ) Hit. Ii. {fTUlflM'N^ Nu. 
isti'll Bit- rf. J^(JItI(. 
wmj «... D. 220. 



372ii| KtTnlatnii. IB. a. 7,., HIWTT. 
■• In dea WarlprbBcliPrii tMill, TU du 
cns-ili-rtie FTTFFüTTT bei HtnHTOn. 

3J30j HBa. S, isio. 6. 5i^FIT nntere 
lendcrunj Tut °h^4rlL 

mt) Euirlatui. 27. 



mn tfraa fit "rö: tu 3 ira^i i 
q^i'KffTc^ii =pn nöifr 'ifSjH'-UBi n ^ 11 

Wie es das Sdiiefcsal will, sok'he Hoffnung, soklie Absicht, solclio Mei- 
nung, solelic Vur-ii'lliiiiü VL-nvirlilii'Jit uinl si.lnlii' iii'1'iUu-iuu, so Misse niun, 
«erden Hinein zu Theil. 

HISmySIH flfR JirjrTT rTCfTT fl 5TPTrT ;TffT: 1 

Iturcli den liucskhsilt »in! stets die griWri' f.li-r geringere Geltung 
eim-s Mi'nsdii-ii liL-iliiiKt: i in Viinllijii-Ci/Iiii^i! -hui .he KIl|:1]:uiI,'ii liorijliof.l], 
im Siiioiid ibscü'.r) winzig klein. 



Lager, Wasser, Wurzeln oder Früchten ehrten. 

IST^H Ht-jjdlll'l 3% V% FT* fTT II II 
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zufrieden, dass sie Andorn nur gute Dienste erweisen, sondern härmen sich 



[jcjimisi schröpfe der Fürst ordentlich wie boso Geschwüre; werden sio 
im frei gelassen, so gehen sio mit ihm wie mit Feuer am. 

ti ^TFif^EPi TipÄT mfrfff rfrrrrpn: i 

HHMMIHI J{msij!r|=htUlilir* 
Ich spreche vnn den heftigen, bis in'a ir. 




teln ist ein Spielplatz, auf dem übor Würde und A 
wird, es ist die sflismitnij;« IKnie, die "bor die Ehre g _ 
der Verlust von Selbstvertrauen und Stolz ob des dabei e 
mcBStossens der Tugenden. 

W^t faf^ HH Mfa «WON fojfrT: Tyl 

«ffo? 3 ^RPTEHI TfsiliUHWrfrf Fl 

tlfH%ßFn f-filR? >TT: f% ^ FTTTPFHITT II Jb9o II 
Sprich Freundin, bist du eine Nonne geworden oder weilt dein Gatte 
in der Fremde, ilass du der Speise dich enthältst, dass du von der Siniieu- 
walt dich durchaus fern hlUtst, dass dein Auge auf die Nasenspitze gewandt 
ist, dass dein Herz nur auf einen Gegenstand gerichtet ist, dass du Schwei- 
gen beobachtest und dass dir $iuu<: Well liier erscheint? 

WyiN =1 rfcJIWJIr] «(WHIlfO 5130?) II SbÖt II 

Zwischen der Süsse dfs ü;u:licrrij!iri, d.ir Milcli, iln. Zuckers uud ande- 
rer Stoffu besteht ein grosser Unterschied, diesen aber zu bezeichnen vermag 
selbst die Güttin der Beredsamkeit nicht. 

^ *tiT*\{ + l't IH < H- UHid hb r)<-[J 

^jjft^rtnraär ^hi^n ji^m ii 5üö5. ii 
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Während ein Mensch noch manches Verlangen hat, indem er bei sich 
denkt: «dieses habe ich voUnr.idil. iiif.-cs imi-s ich tiucli Volbringen und je- 
nes dritte ist halb vollbracht», kommt der Toi] und rafil ihn hinweg. 
IfR=!( FIT: 3kT3 tTFR ^3^1 
TT£ ST^T^i ii|llrl( Iffcnj 1 {Mh II " 
Diese ganze Umwelt Bürde eine dichte Fi nsterniss sein, wenn nicht das 

yiHI-WI-IFH pTtf TrRrll FR I 

Da, o Freundin, dein Groll (gegen den Cdii-lnen) siuh noch nicht ge- 
logt bat, so verhülle mit dem Tuch diese frische Nagelapur, die auf deinem 
Busen haftet (und dich Lügen straft). 

$ H^JvfNiri <Tfy*$ bfly-MIrt'J WM 

fRTFR 3ffft HRftPR MRSFJ ^EMqramßrV^M Wt II 
Diese von Haus aus durch die Sinne sgegenstSude geknechtete Welt, in 
der Einer nach des Andern Weih und Vermögen trachtet, hegiebt sieh auf 
den ewigen, von Guten betretenen Pfad, wenn Furcht vor Strafe sio nie- 
derhält 

}I-Äf)lilil hl|ril H1'IWN<JII(y I 

h<r icfHi(dy rksPUHw ^trrrji 5wä^ 11 

Wenn sich die Sinne in den sie mit sich lui-uiclnüideii Siiuicsgcgcnstän- 
den ergehen, dann soll der Weise sich bemühen sie /,u händigen, wie der 
Wagenlenkor die Bosse. 

JF^Crnitl FT WFtt '. Spruch 1HT3. 
$f^mui[fHBiJ|| ijrjjlllM HÜtl^H I 
HRaq-iprWS: H^l^ril-UW II Sfejjls II 
Die Sinne bändigen bedeutet mehr als sterben; ihnen aber all™ freien 
Lauf gewähren, konnte selbst Göttern verdorblieh werden. 
$ Kl Infi f{|lWc^JH"!<|iWJ 
(tfwa fj cll-S-i FR: ftlf? plM^lrt II SUfic II 
Wer den Sinnen fröhnt, kommt sicher zu Schaden; wer sie aber im 
Zaum halt, gelangt zum Ziel, 

S7«)BlHi». 3717) Mlla. IS,»»'- o. tHrtß)) un.oro 

3711] Kiviijj, 3,11*. AeDderun« Pur ERfröf. 

37«) Hl». Nltii. 2,(1. 3718) M. 2, DS, MBn. 3,11910. ü. ITE^. 

371ö)M.Z,i«.D.ap.Tl(.as. vgl. Spruen HJ° MBa. n. flqrgqrfj^L Ul^M MBo. 
lin. 



5p5^f=fewfW«3 Jfnfj^NÄ II 3^ II 

Wer etwas Grosses anstrebt auf dem Gebiete des Nutzens oder der Tu- 
geud, der bündige die Sinne; durch gebändigte Sinne wächst die Einsicht, 
wie dureb Holz das Feuer. 

trrarrafSr^rTtJi ihttt tlHHriMriji 3toH.o n 

Mau hange an keine m Sinn esgegenstando dem Triebe gemäss and einem 
zu starken Hange an ihnen wchro mau mit dem Gelsta. 

mtä ara HüHiHi d%t73 11 ^\ ii 

Durch dio Sinne, wenn sin ungezügelt in den Sinuesgegenstanden 
sieb ergeben, wird diese Welt in Pein vorsetzt, wie die Gestirne durch dio 
Planeten. 

HrtmHI^HIi FTfr§ßflI?RJnflg=Ii I 
fef 3h§G7 HTHH=l[t)'liT(*^ l HI 

ferpaaiRTlli (+hm HsWtI hjumi^ii &w ii 

Dur (i:i/f.>!li::i'Snj;i[;i;ii :nj-„'!'l.i"-ii;nes Treiben hier mit dem frischen Duft 
der Jugcndnracbl und mit der beginnenden Gluth des üppigen Liobesgenus- 
ses begeht eine kleine Siegelnder, dieses Treiben, das ein Bürge dafür ist, 
dass dorn Liebesgott der Sieg zuerkannt wird, das seit lauge der Herzens- 
dieb und der einzige Lehrer des bisher unbekannten Wechsels der flomttths- 

f^ifmiirj wPwiri Tf (ffrsffl ^ 11 n 

Soll mau grenzenlos und Uber dio Maasscn staunen über den Wlnilgsn 
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oder aber den Sonderling? Ist der Eher (Vischnu als Eber) oder der Dämon 
lUhü eine grössere Woiidcrerschcinung? Su frage ich, weil der Eine allein 
die Tcnonkena Erde auf seinen Hauern und Borsten trug, der Dümon aber, 
dem nur der Kauf blieb (d. i.Iiflhu), den Kolnd (Sanne undMond bei Finatar- 

^'l||!lHHd!illidHI T^HT wfä ii6i(iinni I 
OT^Jir 1 ! frfrl T^' HHJI+HWjjf'Jl II II 

Grossen Murinem Imhen und edlen Wesens ist eine gewisse Hartherzig- 
keit eigen, die darin li^K.tii. i!;sks sii', wenn sie Jemand riiioti llienst erwioson 
haben, sich fern halten aus Furcht, der Andere müchto ibucn einen Gegen- 
dienst leisten. 

citl{W S^Hf ITO EWi 3Üf ft>lcf 

1 ^Tnft TwUIuFt Hf?? 5 UUI4 II $I»H.H II 

Diese Ansiodlung ist ringsum mit Wilden angefüllt, die Gefallen finden 
;it) ij[]j,'!jl:!irl:rii!']i I Tur-'i in'liriLU i l-c :i urnl eine Vorliebe hoben für Pfeile, die 
eil ilin's Giftes furchtbar sind. Verbringe, o Papagei, von Niemand gesehen, 
die Zeit am Stumme dioEes Baumes; die Stimme kann dir nicht zum Heil ge- 
reichen, es bringt alfo liier nur ein Sclloss vor dem Mundo Rettung. 
$yMUUp<C m %m ^It^lrl ilrlHIMrili I 
?)^rlHHJ|t)iin 5l >fgl TfT^ ^3 ET: II kb% II 
Wenn ihr die üOtter durch Opfer ehret, worden sie euch ja erwünschte 

nen Etwas darzubringen, der ist ein Dieb. 

^5 fSi Jl^-ü.ll'-Hi 3%T( +HHH4KJ HltllU I 
. rJUItWI dUMIUIWUlüiiH: *4i«(;3l Jl^ll 11 
Warum vcrlüsst du, o Gazcllcnkaib, den Hcisscliössling auf dem Felda 
hier? Das ist ein falscher Mann mit strohernem Bogen und strohernem Pfeile. 
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Pl«h&lf=|lJ(H llfe Ej^(JlN<tiplfäfTI: II 50M,C II 
Wenn hier Sohne aus guter Familie mit aller ihrer Hobe vod Buhl- 
dirucn aufgezehrt werden, wie stattliche Blume mit rcicblichen Früchten vod 
Vügeln, dann kommen jene wie diese dazu, dass sie so recht ta gar Kiclits 
mehr nutze sind. 

^JtJc^lHI f% fit%l RrlPra fST^I 
f^RftfT BBI*Ff?PnFlß«Ti ftnfe^T II II 
Wenn ein Mächtiger sich wie ein Lüwo nur ein wenig streckt, thut 
er Einem, wie cHpsi.t einem liräii-lii/i r: ] ■: L i ■ j. . ] i :i u 1 c r i , ein Leid an; durum soll 
der, dem es um Gluck zn thun ist, mit ihm einen liund 6chlicsscn. 

iwr =t rpr 51^5 farn ^ wtfr i 
sawifri qai uHiefssi iisrra t ii Mo ii 

— . Dos Begehren nacb Reichthümern bringt kein Behagen; hat man sie 
gewonnen, so beginnen vielfache Sorgen; der Verlust dos Gewonnenen ist 
wie der Tod; und so ist es gleich gültig, ob man Etwas gewinnt oder nicht. 

jTTTRnR^ f3i rT WRJIHf^ II II 

Am Orangenbaum und auch an der KotakI sind die Dornen wohl ganz 
am Platz; wozu aller hast du, geschmack- nnd geruchlose Kanlaklrika, 
Domen ? 

sfl^f^af irfä HiiHHiki^n ii ii 

Der grosse Mann, der stets hoher und höher ;u steigen wünscht, er- 
weitert seine Schritte; wer Sturz und Gefahr besorgt, sinkt stets tiefer 
nnd tiefer. ^ ^^^j^^j^^^f^fjy^rJ l 

ytfiiEl! Twfiwfn rasai Ihfs ^trn^fi i 

HWd-A' TO wnfrt Tffi sfi a tr-ll=fij: II 3ls|3 II 



3748) Hain. BS. D.SpatI(. 4». a. 




ej niebl bo»ob' 3rää «hlccWwos In 3- 


fofTT; Diirirtc. e. qrfft. 




TOrTT in Tcrindern. c.TT7= MMN AonJo- 


3759) Kl». Nliis. 9,u. 




run B fiir HT7l3l^ErT. 


3760) AIBn. 1I,6CII. 




3782) Kto. NIt.i. 13.11. 


3701) Cl«»=. Piuuu. V|UU1W«Blll 




3703) TMUHku in (loh. tUH, ftu- 


71 (nur lo etnor IldKlir.). a. Wir 1 







70 



Was I 



Ii falschen Hochmut; 
vie die Venu 



r e )m 
□d, der du . 



;iiif- 



io Fiuster- 

e Pracht entfaltest hast, der Ocean suino 
höchste Hübe erreichen? 

3rPTT WR; WUT: firj: U4JIHIU rTÖHT: | 

Die durch sich selbst Berühmten stehen nni höchsten, die durch den 
Vater Berühmten in der Mitte, die durch einen mütterlichen Oheim Be- 
rühmten am tiefsten, aber noch tiefür als diese die durch den Schwiegervater 
Berühmten. 

3HWldU^>l slH-ttiüNilHIHJ 

htiHi sTNdi'Wi-iiHiHifl amrisrä; n n 

Der Schöpfer hat die von aussen reinen Weiher zu Weibern gemacht, 
weil or weiss, dasa sie, sie mügen sich mit den Höchsten oder den Niedrig- 
sten »erhinden, sich auf gleiche Weise benehmen. 

trtmrfg ^ um a ^j^qiFm 11 3^ n 

Wem 08 nm seine Wohlfahrt zu thnn ist, der diene den Besten; wenn 
s aber die Zeitumstände erheischen, auch Mittel massigen, nimmer aher 



3rP?T: WljÜI: Wildl TOMIU VirjÄ Vi I 

twi tropi <am> Bi^aitwnwT i n %&t> n 

Am höchsten stehen die durch ihre eigenen Vorzüge Berühmten, in der 
Mitte die durch des Vaters Verzuge Beruh], i'.i;u, um niedrij/steu die durch 
ihres mütterlichen Oheims Vorzüge Berühmten, aber noch liefer als diese die 
durch ihres Schwiegervaters Vorzüge Berühmten. 

1 3 flrHittfitrf'il'lnäiSlt ihdlri 9 II Jis^t: II 



ir}° die eiüe, ^TEr^OTTTFlPr^ 0 die »n- 
dere Ildscor.; cfi: »l. ipfc. t. OJtfilD Ti- 
WTt a , HrfEIl, Stfl:- c. IIMHMi. d. 1^- 

3764) gi.il«. P.ddb. Nln 69. t. TJT^m- 



gflSraWII: d'° "ndoru Hdschr. Vjl. 
Spruch 3787 und WHIHI ^Ffl: in 



3701) mü-Tm. U,IG. 
3798) SIDa. 0,019. 

3707) giii. PeL Hdiehr. 14, i. Untere 
Aendoruogen: <r. mzmtfl für iRJTrri 3. 
=- Urpt: Tür HT^ti- <<. für F3- 

Vgl. Sprach 3781 und TtHiqi 
tp3J; in diesem ["belle. 

3708) RUi-T.n. 3, 19S Ti. 10! ed. (jlc. 



71 

Für diejenigen, denen es um fertig daliegende Früchte zu thun ist, sind 
Königsdiener besser, als deren Gebieter, da diese orst nach groäscn'Aüttieii- 
gongan Fruchte gebon. 

rftJHT ^IfTJUtTll^l SJTft: FTTH: I 
HHI7U «t Hm(°iT tafö ^ »raTT g II äb^J II 
Wisse, dass Tliiiti-kcit, Selbstbeherrschung, Gescliickliclikeit, Wachsam- 
keit, Zufrieden Iii; it.. (ieilriebtrii.s mid das nach reiflicher Erwägung on's- Werk- 
Gehen die Wurzeln der Wohlfahrt sind. 

-irflH41|Mu41(l ppltt It ?(JbO II 

— Ein Mann der Thal steht aber den Männern des Wortes: es ist die 
Sache der Männer des Wortes, die Männer der That aufzuheitern. 
3rflH^RI fHT ^filMN PfHIM: I 
UllWlll! 5J*".il J^I PlDf^; II 3btt II 
Ein Fürst, der der Thatkraft ermangelt, ist, wäre er auch klug, stets ein 
Sniclball der Feinde, wie eine Schlange ohne Gift. 

3rHHWJri 5P*PjF5w W| I ^Tf: I 
3rTTH=T tf^TII ifät CTTfl [jJl-J tl II 5üb^ II 
Durch AnsIrcngNiii; -.vui-ile der Xekluv «ewnnm«!, dtneli Anstrengung «tir- 
den die Feinde dtr Ijut'.i-f vorahihtet, durch Anstrengung erlangte Indra seine 
Ohcrmaclit im Himmel und auf Erden. 

MrjVI-^ri H JfljUH H geTTR tl II II 

=1 fTä H<i"}MItJl3t TOI RsT^JI II 
Den Menschen, der hier in der Welt geboren ward, treffen von dor Ge- 
burt an mann ich fache Leiden und Freuden. Da er aaf den einen der beiden 
Wege gefuhrt wird, sn jubelt er nielit. ii-i!iiu er der rreudi'ii, und härmt sich 
nicht, wenn er der Leiden thcilhaftig wird. 

irtlMHJ 17(1: EIERHPJ STE^cT I 

snsfo jj^thh fiw rnsT 1 räw 11 äbüH 11 

Ist der Hirsch ein Mal da, so wichst, indem er wLicliM, auch sein Horn; 
wie für des Menschen Uegcbrcn, so giebt es auch für das Horn kein Maass 
und kein Ziel. 
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Unter den zwei Vätern, dem Lrzoogcr and dem Lehrer der heiligen 
Schrift, ist der Lehrer der ehrwürdigere, dn die durch die Ii eilige Schrift 
bewirkte Geburt des Brnhmuiicii in jener und in dieser Welt eine ewige isL 

irt|l^l(rl HhhHJ ^flfrl HHUII^rl: I 

=tj ^ifciUlWItl: FpffT iRifl ftfllt II $bbb II 

Der vom Miilitjn- Oliii-iiu Ktiu -ihU: Wiml Sicrciii-i l-'reudc der Welt: 

der Rücksichtsvolle (von Süden Kommendel ist ja Jedermann lieb. 
■irlWMWUlJUIH fJVJl: fljjiBnjJini 1 

Tjifn tn-myPJy ^ffjji n 

Die Wühler mit dem nufspri essenden Laube, die Seen mit den blühen- 
den Wasserrosen und den Vollmond bat der Liebesgott zum Augengift des 
Reisenden gemocht. 

3pjrBpn&pEipni ßhuti 3gÄ fpnrj 

BRfffl f% Jl: Ut-ildaNtM 5Hi 5PPIJI II 
Dose Müuler kOnncn mit Leichtigkeit schnalzen, dass ihnen die Bocken 
bersten; aber nur der Dichter kennt recht des Dichters Mühe. 

W^tJHiy <lrll!(l EHIbJI: ETHMill J 11: II 3WO II 

Von einem Feste zum andern, von einem Himmel zum andern, von 
einer Freude fcur anderen geben Gläubige, Oezügelto, [Leiche, Gutes Tkuoudo. 

faf-HHti TürF): IJ^: FTFTT: I 
y^M*dl-<*HKiyi cTfrT IHfim: II Sbr^ II 
Verwandle, Freunde nml Sühne kehren heim iiiui vcrlaj-s.cn (den 
Todten), mein Sahn, wie Vogel Baume, die weder Blüthcn noch Früchte 
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^ gfharTl -t^ St -t-ttf hui-w ift^ ii ibv, ti 

Gicbt es wohl eine andere Schande für Dinner, die ibren Herrn als mi- 
iT-rfiliitörlii-li Jus Mi'cr kennen, als die, ilasi atn -ok'her Herr vor ihren 
Augen gedemllthigt wird? 

3^rf fi^FTf ffcf-TT T^l 9 
STIr): PT^nftrpj nl^ul: ^Tpi TOPT^Jl SbTTs il 
Wer flll.lt sieb niebl zu Soldaten hingezogen, die vereint zum Siege unii 
aiirh v weint in den Tod gellen? 

3^iraq h£)HI 'l-MM'i'IIH WT«JJ 
niHNfl'IrjHii-iT 3F? H^^-ltJ^II JbC^ u 
Wenn diü Ariane lii.-v eii]]w.-lL-i»t, brinirl fic St>ni;ii den Tag-Wasser- 
rosen: dan freunden nobllhun zu können ist der Voriücil des Wohlstands. 

3^TfirttfTirTirrn ttfb: zmn irär: i 

7^ EH FB: UIUIH-H: UlUil trifft tRiJJl 5bCH II 
Der am eine Gabe an jt-ividune üi'i^lmls is! Ireijn'biyr ah der edel 
handelnde Mann: ilir-or .neb: ,:i:ev;i d.n (id.! licr und dann dos Leben, jo- 
ner zuerst das Leb™ in;il dann das Gabi. 

Sj^m tust rf^rj srm fäfipfe n n 

In nessen Herzen elellt sieb nicht Freude ein, wenn dar Mond aufge- 
gangen ist? Daas du. o Tagwasserrnsr!, zusaimuim-clii'uniiifst. daran ist, wehe, 
dein widerwärtiges Scliirksal Schuld. 

Ülltfl-Wil{ T^t f^^Tt I 
'ifriyirl H^ISI't UnTOl NtH'l: JH: II Jbcto II 
Dass in einem K.äri« (im Küniar) init nenn üeiiiVrieti'a Tburen (den Na.- 
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senlocliem u. s. w.) der VugH J,ct'i-ns<idr-ni bleibt, da» isl ein Wunder; nie 
kann man darflbex staunen, dass er daran fliegt'/ 

flH HHftiHJ-il JT: II ^iscc II 

Ein sicli darbiei ies Yeri;iiii.;L'u ziiillirlLzimeisen lubt man ja selbst bei 

dem niclt, der alle Ilm an die. Welt fesselnden Hernie jjeliist lial, wie viel 
weniger hei dein, der am Verändern noch Gefallen findet? 

^MW I ^lg nig rH tq ^ i r isl: I 

3?5jim qi=aniHt<isiRr ^ n ^ 11 

Der BlUtbenstaub der Mangobäume und der Tschamraka, diu die Wind« 
in einem Lubi garten uniVirnetn, erfüllt der Walldürn- Augen mit T brauen, 
auch wenn er sie nicht berührt (d. i. mit Thrttnen der Sehnsucht}. 
■J^iHri^iH I U I MHr ^lI T raff I 
"eTT; tlft^nftufl FtffR: HIHFÜ^SIH: II ?to$o II 
Die Knospen der Manguljihinie. des l.ti-iüariens siml !ieivü;r,elti>umuu. 
bringet also den Frauen der Wanderer eine Handvoll Wasser mit ficsuiiiklir- 
nern als Todtenspendo dar. 

rfr srraff W{i%"ru ri rägtJ^^Tra f* RftoS n Ju^ 11 

Warum meiden Weise IQi.l (Lenares j und nohnen an einem andern 
Orte, da doch iu den Lusleürleii vw Kaei es jnaiimelifadie Arten zu sjieisen 
giobt, da dort die allerstreniJsleti Knsleiuii.üeu «eilbt werden, ein Schurs um 
die Lenden ein sehüaes (ie-.iand vi-rlrill, das lli'ltelu ein uavergieiehliehei 
Schmnck ist und der bevorstehende Tod zu einem nähren glilckverhcisscndcn 
Ereigniss wird. 

=ri% ffrrm f^pi tifiHifTl gSi 'tut: ii n 

Ohne Anstrengung kommt nimmer irgend eine Angelegenheit a Stande: 
es laufen Ja die liazellou uiebt iu den lineliea eines schlafenden Löwen. 

Wff ftr'l<f(l ^ra n?f fT^Pl ?TRiH II II 
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Vor einem Hanno, der die Unwahrheit redet, schrickt man wie vor einer 
Schlange znrlick: in der \Y.:IL ist die W:J,: h. ii. der Höhepunkt des Gesetzes 
und heisst die Wurzel von Allem. 

3eR ^*H«-ll 9l T? TrfT^frt EH 1 ! I 

stfCTiipHi fuPGnrairpn^a^! ^ret: ii 3tof8 11 

«Wenn ein l'ribedeatLimlor zu liulitr Mtelliini! gelangt, 80 stürzt er 
leicht.» So heisst es und iLiIlit kommt es siclitrlii'.h, diss ein auf Ber- 
gcsgipfcl liegendes Steinclien, von einem •■.uil'ti'ii Windu beivegl, in die 
Tiefe rollt. 

S-ildl-il inflTFi! R511MI *I ^ftrHIHI 
Wim (IsMidMI W NWtl'IJIfll'JM: II Jlsf 1 !, II 
Nur diejenigen, deren Lebenszeit abgelaufen ist, pflegen Verrückten, 
Schlangen, Tnm k^n h. .Idur:, I-! I^iiIl.s nt-in:, Wi'ilmru l''Ur siiT] zu trauen. 

spjqr gitTF Hian-iWsUjl« H^lc|M4JI Jöf^ II 
Dem klagen Manne, der wie eine Wolke auf die Schaar der Freunde 
IlUlfe und auf die Feinde Schaden regnet, »anseht raun stets eiue hohe 
Stellung. 

'3<1X,\{ TQlWQZjrldrM'jUiJ: I 

'^faroynt nrä nanu tfrä n 3b$b n 

Sogar Wesen ohne Dewusstsuin gehen den Weg ihrer Wohllhater (ver- 
fahren wie diese), indem sie des iluum geleisteten Dienstes gedenken und 
dem Gefühl der Dankbarkeit willig folgen. 

Ujiriä JwirHjrf vJTH HeHril <H: II II 
Ein Dienst, den man Dankharen erweist, zieht einen (Sogendienst nach 
sich, erzeigt ein Undank barer keinen Gegendienst, so verletzt dieses des 
Edlen Herz. 

3Wt SrfPSrPJ i. Bieh Spruch q<ilFitqijiri 
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«'Jirtrfl tffffrTTST ^TtT tTIRffl iH: II Jb^ II 
Durch einen :li<n ^'lidstelen [lii-nsl fülilr der brave Jlarm zu eiiu'ie. 
Gegen Ji tust vertirliike',: der Undankbare, der den Uegeudienst nicht leistet, 
verlebt des Edlen Herz. 

J'J-.l|!|Nil(HIHI J--I Mi »^Ml sl^l [ $ 'J H I 

Bestechun;;. Lii^n ii-riai' 1 i-Oii^fi u iilj. l.'idn-rnd: und grosst']- lliddennmllL 
wcrdi-u als die virr Miittl, di'.' zur EiimiUriin einer Il:irjj lohrcn, genannt. 

3ttfrTWfr1 PlW s. oich Sprach gOTTRPtfinif}. 

33jfafx 3 HiFi tHT JTtJ HHl-irj | 

Jedermann verlangt es hoch Ober den Köpfen der andern Menschen 
<-iiLlii!i-/:i.dirfoii'ii; er hfiui) lir sich diirmu tarii besten K rillten und dennorb 
geschieht es nicht so. 

awiSTiH fi rmÄr =ht5t m 3flcf<terTni 11 

Wer in der tiuml^Mer-arunilum,' sitz!, und niclit klar und deutlich re- 
det, der mua die'i'rliiilb ii!i.'f «[...■, l'H werden, es sei denn, dass die Rechts- 
sache die Wahrheit selbst ofTeiibare. 

• HH M|J*j*HI <*dH(**T PlT TO II JCOj II 
Man hat es nicht erlebt, dam Jemand ein sieh darbietendes Vergnügen 
zuniiikjitniusüu lulle, nicht ein Mal bei dem, der 6ich vom Körper befreit 
hat, viel weniger bei dem, der am Vargnflgun noch Gefallen findet. 

3tnsn<n^QMq *jnniuIi sn?) nhi i 

Zehn Lehrer (ili.jj'ra-r riu Kracher m Würde, hundert Kr/ielier ein Vjl- 
tcr, tausend Vater eine Mutter. 
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30Ff <i ij)t=)irl( ffffff (WKl IWffJ 
'JHtl(!ln5-J TO ff räüff *RIff II II 
Wolchc Mittel ein Iliener arnvendet. Wim er seinem Herrn dient, nur in 
deseu Mit der, der keinen Unterschied in muhen varrtebt, Ihn fOl geschickt 
3TFI ff 5^PfriJ >. den «runngohuud.ii gproth. 
J'ivU'H »JTHT I?H: Rltfal TiTSff I 
ff FJ UlblHWjrn uiyj'M i[i ftq -d 'MI $C0^ Ii 
Purstes clircn, ml:" d.i. 5 ihre ekciic Suche eeliii^e. I.enre. die UKbcaeli- 
Uit bleiben sollten; Mitnner von Herz dagegen elireu sogar mit Hintunsetz suu 

3ffffiJTffni fa?TMrlH+ ffffT IJ^tfi ünTHT Ht-IW^lfJ 

.qar ni tri Trift fro*' fW Jfr jft pwsräfl ff afinwii ?roü 11 

— Der Tür Leidenschaft eerüiiieti! .Mund "riß il.uOl dein Antlitz der Saclit 
{nach der bugimieadcii \acht) etil ihren heimlichen Au« ein turnen der Art, 
llass sie, obgleich es vur ilircn Anteil «esclwlj , nicht smialir ward, dass 
ihr ganzes Gowuud, die Finsternis, üb der leidenschaftlichen liOIhe ent- 
sunken war. 

^ ji-tki ÖPsy': Ii Jcor IJ 

Dio Männer saen in das Feld, Weib itenennl, Schmerzen, die fürchter- 
lich sind, wie der Sinuc der Liiftuiliitiioii; aus Jicacm Samen spriessen als- 
bald Keinie in d,T tScstall von Liehe, die das Feuer eines ljemierlieil'i in 
sioti bergen; uns diotm Keimen wachsen nieder um hiuiilcitivei.e diese Raniee 
des Uraines empjr, die Tau-ende von leuchtenden Flammen zu tüpfeln Laben 
und nie Spreuleuer den Leib allmählich versengen. 

iU|HI-i ff^: 3^ Riff M4Tj}rl 1 UT*4 lrj^( 
ff ffiifffr? ffffiFffffT 3Tl 3Tff ff HIJÜbH II 3C0J II 
Ein Acker, der immer und immer wieder besäet wird, erschöpft sieb 
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a nes&cte Same gebt 
I 

TTT: J^fi JS5W] II 3tV It 
In's Herz eines Fürsten, in einen Uorgkrjstall und in's Herl eines 
scbleclitgcarle'lni Wuilj-j-i ili-itijjl linlJ iIli.sü. ImU jen.! Kiiriii; (Leidenschaft), 
weil es für kciue ein sieii's Vürbluilitii durin giebt 

'AGIli^-'dlH 3l y=STT: äTirafl 5pjRq: I 
£3 ITyi^FR "ftfet =1 FRsfö II II 
Wenn der, dem es um Milch in thun igt, das Eulcr der Kuh aufschnei- 
det, dann tsrliikl'. er keine llildi: so gedeiht :iueli ein iiuidi utdit, nenn es 
auf BügebtlhrllchG Weise gedrückt wird. 

rrffrilftn l-JI^W IHlFTfW I 
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rügend geht 



«IHH4fa fjA?gt5jffl ä üsTT: II Sr(Ö II 
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Zum geraden Mann, dor Jedem nun anblickt, mit dem Ange ihn gleich- 
tun an.-lrink ], 1'ülili'iL sicii . 1 □ • ■ Leute hingezogen. Spruche er aueli kein Wi.nl. 

«r'l : -(lfr 3T5i JrVI-mi' ITE^Sfl TFJtyi Jct^ II 
Die alten Weisen und auch diu liidler haben ja die Wahrheit hoch ge- 
achtet: wer iu dieser Welt die Wahrheit redet, seht lim künftigen l.cheiii 
zur höchsten Wohnung ein, 

hott <j<*r)[3ta nri^R tmtä i 

Rr'iai^T fij nRi JltH-Wrl TF^frT HifdH I] II 

Die alten Weisen und auch die Gf.lter achten nur auf die Wahrheit: 
wer in dieser Wi'lt dir iVdi^nit rodet, der wird nach dein Tode eines scho- 
nen Loses thcilhnftig. 

wfrnft ^ r^ttt ti j=tri >i i^ipftpii 

^TH%? -tlttlJlT(=il: wim iilfirlW ^ II ?TO II 

Der Ursprnng tou alten Weisen, vun F[q-;cn. vmi . I u u Gc-sc:iio-.-lil.-';:i 
hochherviger Männer und von der Weiber bösem Treiben ist nicht !U er- 

T^f 3TTT UFliHUI^r *HJH ;H: II 3ctC II 
^fTt JFT Jl^rra^PT: trfifa:i^I-llOI: | 

WM HPTII: H=iHI Rr%^=I! II II 
Kur ein Makel haftet an der Selbstbeherrschung, einen zweiten giebt os 
nicht, dass nümlicli .11.- Mcn.ehHi den. der ruh NachsieH angerostet ist, für 
schwach halten, [loch ist dieser Fehler, u Kiiisidiln n'.]ri. ein jibw Vor- 
zug, da tllr den ALU'ä Krtrascrek n durch seine Nachsicht Berütunii'c Wellen 
leicht zu gewinnen sind, 

3<fijl{tt| il^ITg ira J^II il^f*!!: II SC^O II 

HIT umere \endtrmi s für flf^WFjl. Vfl. 
Spruch IM. fg. 
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Nach linderer Ansicht giebt es mir ein llflndniss, das «(Inferbringen»; 
nlle übrigen, mit Ausri.tlinii.' dos .l-'i-eLindsrliai'." ire nannten, sind Abarten vom 
•Opfsrbringeno. 

%Ti; 'Hfl 'Irl äRW^i: Wtqfl JFFM 

Allein hütet man ilic Welt, allein hütet man das (icschlccht, allein fahrt 
man zur Hülle, aUoin wird man im Himmel geehrt. 

^?rr Jgn^ H-JirÜHi ^ 3 SKptTill 3c5^ it 

Allein kommt der .\IeT:si:]i zur Well, allein stirbt <jr, allein prjnio^nt er 
den Lohn fdr Beine guten und allein den Lohn für seine bösen Theten. 

(fühllr^^ riilt41 rT3TQHn =PfTrT5>=JJI 3c^3 II 
üinrihlrii! int will Wasen, verkrümelt sein Wagen lenter, wiilerspänsli.; 
|iiiinnar) seine Herde und deiiiiiif.li er-teiel der yljtj^vtille Sonnengott den 
II im nielsplan. 

^3ir7I saiTnjJ M'HM'JHI FT^I -'TclST: I 

Aaf der einen Keile sän.ierliilie. l iiKen^ien der 1 jilertlianeii, als da sind 
Krankheiten, Ihingorsnotb u. s. »■.; auf der anderen Seile aber einzig nur die 
Habgier eines Fürsten. 

RTT iUIrTTiFJ gHir! dl--|i ofil^RfFIl 
H H!*UMfMHIt-1^W 3 ^H: WFn f#T "ITT I 

üfttr t^riwtli i^rrm" "Tttt o^re;: tt^t 

I)aSB sie dem ein|iliinlan B . lesen Monde die Anmutli ubne Gleichen Stahl 
und dass ihre Alicen der blauen Wasserrose dun Clan. <?iit wandten, ist et- 
was AIILidü:ln = und nichts Inscreimtes. Sn weiss auch der arme brunstige 
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Elcphant nicht, dnss sie ihm den Gang entwandte; dass ober die Schlank- 
gliedrige mit riiniritTiL Wis-icn Mijiar das Hirz mir muhte, hl gar seltsam. 

^th räu: tr[[j!Tni njrrrnn f%^nftai ii^e^ii 

Nur Einen todtot eine Schlange und nach durch oin Schwort kommt nur 
Einer ums Leben; ein erzürnter lirabmsne aber richtet Städte und Rclclio 
eh Grunde. 

Das Feuer verbrennt nur den Einen, der unvorsichtiger Weise ihm m 
nahe tritt; des Ktni^s l-'satr iln.ycgßti versengt ein gmzes Geschlecht mit 
allem Vieh und allen Schtttam. 

JJl^H ^51 ifl-litl HMll: I 

Zehn Menschen leben dadurch, dass sie Einen vorangehen lassen; ohne 
diesen haben sie eben so wenig zu bedeuten, wie Nullen (ohne eine voran- 
gehende Eins). 

faspi HlP-H i B+I^fill I 
QigA \ >HH ^} fTH TOra^T II 3^ II 

Wenn dadurch, dass ein MisaethMer mm Tode befördert wird, für 
Viele Blcuertwlt anriehst, dann ist nie Tikltung Version stlich. 



'-iik^ hi Nu hi isn; !i-jrit"y<t mh-Ji^ii i^o ii 

H'H*fH FITTH >ft TlfT^i HW'-lIrWi'tJI $Z$1 II 
Wer Eines wegen, gleichviel oh soiner selbst oder eines Andern wegen, 
vii'lc tlc.-chüpfe oder auch nur eines um's Lehen bringt, der ladet sich oinc 
Todsünde auf. 

Wenn aber dadurch, dass Jemand getadtet wird, Viele wohl gedeihen, 
dann ist es, o Sein™, wud'T eim' Todilludc, noch überhaupt eine Sande, dass 
dieser getüdtet wird. 
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^--lilfawi =? 'm=d T!^ -dl'iSMl'ül'i I 
-lifeltfTjlrätt! TTTSTiVTl FRIFIH; II II 
mein nicht gcheii, lütte nun midi Immlert üeschllflc: ilmuli 
rebawcibclicn (tlas Jemand zum (JuRLIirtcn hatte) ward eine 



: flrin ?nH1H SrrajFHP-Til 77T JiTfT^!: II II 

Wer anders ist hi bedauern, uls Jcrjcui^c. u elcher, wenn er ein schwer 
nii^Nlri fi'.'iiili't Weib .111 ii:i-:u.iriii Orte ullcln um] ber;iu.s.:ht antrifft, aus 
RchiVtiirrnheit mit Dir nicht der Liebe jjtlcirL, Tages duratif aber dnrcli ehto 
lli.leiluinilcrir] um sit wirbt, su wie derjenige, welcher, wenn er ilureh ra- 



pafer»! Hrifl S.Iii tOTRföjl 3c?H II 
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liehen Brüdern Feindschaft entstellt, ist ullueknnut: so erhob eich der Erde 
«egen zwischen den Kuru und l'audava ein Streit, der der Welt den Unter- 

tfüiä rrrimr^jn wft tsippi^i: i 

IT HT^rWTTnrtrT fiftl: FTÜTIT 3^0rT II II 

Wonu Zweie in Verfolg i ..;i;i.iiu de'ielljei] /^veelie- nn eine Kucke gc- 

llell, so heisst eine suli-lu: VeivikL'uaj in gciu.dieeliui'Mi V. Hieben Simjc>«:i 
■■Verbindung". 

"tPPr^: PTf 3TTH TrtT: F^TtT rT R5ra"H: l 

rTPTI'TTrT RTJ =1 tsri^fT: ^ftJZH: Sfecl! PIFMl ?C5$ II 
Erinnere dich doch, o Herz, wie oft dick diese Gesjienbter (die Sinne) 
angHiihrt huhen, indem sie sieh vereinigten, gloieliiiini ulfen Etwas tbaten 
und darauf versclim .lüden. Uie.li d:i:-uui den vei teiateii I. : :ng;in;i mit ibuen auf 
und denke an deine eigene Lüge! Ist dir diTÜiiracli nitiil iiukuiitlt, dass raau 
durch Schaden klug wird? 

^TT O^: ÖTl c^TiT 5! IM IJrWI I 

wD^ri npn fpnif^fn trai^i 11 jeßo n 

Die Tugend allein i.t diis grüsito. Cut, die Geduld allein ist der hüctiBte 
Grad der Gemmlen-nlie , i3 E.s Wiwenielialt ;dlein ist lioehslc Befriedigung, 
allein die Schonung aller Geschöpfe hringt t'roude. 

tpit M&-ll ^ISlTfT r?f5 faqfrTrlT SR: 1 

Tni TOmtirnmfiia i%erS spqji 3cöt ii 

Wenn ein Weiser imfer viülc Tlmu-n «cratti, so ist er sicher vcrloreu, 
wie eine .Wasserrose, die auf den L'faii der Weilen goräth. „-.-j- .,. 

383») Kl». Mini. 8,1a. Hit. IVy IS Schi. u<"l FTWT: FT HH'Jr} «^iä? 3 3 Hit. 
tat Joa.i. S. HOS (J. C«lc. i BJU. 5. »M j 383») ginnt. 3. 1« bei Um. J23. Nlri- 
od. Hann, o. ^qrra unBerfi Vernietung fur | ».««. 78. t. % il. q Tab. Hd.chr. c. Tr\- 
^KRl. ii. TU ITEffTFI (auch HTOI | ratff ^TpHi Tub. Udsclir. d. Um«s- 
«. UsllHJI^H: Hu. c. Fl ttl^riy-llül- stellt gfeffc MKErli "■»■ 
Tg. rTFTHHUHIUIrH, Fl H-tHM-IIUIt-rJ. 3M0J Silin. 6,1 (tu. 
FI HWrlHHIUlM. FTrf fij -Jryi(|i|[(rj und i 3MI) Kttaii. 3S, sc. 
FfT H^-W-flÜl-f Hit. d. Fi 3 >t, HtV: | 
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3fliNJiMrN fij =t *rrgr zwi 11 ?rft< n 

Unter tlcn I.ciilcnsnUiifüiclii'ii L :i n ^ i r:im ullfiii, fr der Liebsten iliu 
IliUfte ihres Lrihcs raubte (um doppelten Gcnuss zu haben); aber auch unter 
den Lcidensc Imf Mosen sieht Niemand über ihm, da er den Umgang mit den 
Weibern auf«!!». Die übrigen, nm reichlieheii Rift« uisiov Suhlaugo, des nn- 
ivii],!i-.ii'l]]ii]n'i] l.ii^ic^uUrs, hiLiij.;f![nlnn lliüriclitcn MciiHcbcn vermögen ja, 
vom Liobesgolt gefoppt, ivobl die HinnesgegcnstfindL; v.u ü<'niei-(!:i, jiiniil aber 
sie fahren zu lassen. 

Tj^TiFT I. Spruch 3S1B. 
feFl WÜRM rff =i 3l^T^ 1 

HUIMI: JjIrR 1? ^f^Uir-i ITO =!l=$frl II II 

Bin Verlangen nach Gazellen äugi gen besteht durchaus nicht mehr, weil 



r/fr pmuTtfirnn! *■ Spruch sjos. 



38«) Bu.^.S.ai.fu. beiScuimiiund 

wni,» uib.Aow.lL i. -/l^iPiurq m 

NJJHiHHHlJJII II» Scbc-I. richtig 5T- 
rung für fl%t =1 unü flJTH. c. 5%TrTf- 

fh t ( < 1 1 n n H i w wffr s i EFfi um. Ausg., 

J-JllPT?TJFq>lfJl 0 die Scholien, d. ÖPT: 
qi lith. Ausg.; tran tf. HUT; 5q[i int« 



A ender u n S fiii ST^T:, MilMHI unsere Arn. 
derunj; für MilMHI. 

3813) gluiic. -I. jm bei H.H. 
8«. a, =hilHlq tTTTEtT «I- 1 WWIrfä 
TUh. Hd«ur. 6. fifT Tut,. Ktebr. e. fa- 
TOT lub. Hd.chr. ^Fg st. ifm d. 
sTISfrl H«"-. ctl^^H Tüb. Udicbr. 

38M) l>u>. 10. n. 5TVli gT s st. ^rTSI 3 - 
Ip. -Töj iL Je» ersten und rrnjT it. des 
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«Dieses habe ich gewonnen und jenes kann ich noch biungewittllMi; 
darauf kann ich auf dieses gewonnene Kapital wieder uewiunen und dann 
noch Anderes gewinnen. » So denkst du leider ohne Unierlass an die Guter, 
diu du gewiiiiieri lüimisl; das aber weisst du uiilit, d;iss dieser Holfnuilgsko- 
bold dich, der du in die h'instcmiss grosser Gcistcsvci irrung gehüllt bist, 
gar bald gewaltsam mit Haut und Haar verschlingen wird. 

(IHMI-W Jjpj! 5Tä ift-Hrt isjijlrl I 

traa jm^t jfh jfe^rnf f&f. ii 3vS\ ii 

Nur der ist ein ganzer Mann, bei dem eine Tliat nicht verloren ist 
(uirhl iiiiviirgnttt']: bleibt: und dur mehr Ibut, als oiu Anderer ilim thaL 

£rTHR£? rfKTTTTfTTI iraH ^ I 
T^STT: 3T^FrIEn%rai W Eft FJRI^RI II Jüb^ II 
Der ganze Mann bestellt, wie die Weisen sagen, aus der Gattin, ans 
sich selbst um! der ii";ield;™imi'i]si:hii:"l : uucii sajjeu iL«, djss man den Gat- 
ten zugleich für die Gattin balta. 

l£rlMH4 l^isf 'I^WT I 

Nur dann ist man ein ganzer Manu, wenn man sich Nichts gefalle" 
llsst und Nichts erträgt; nur nachsichtig ist und Alles erträgt,- ist gerade 
koin Weib, aber auch kein Mann. 

jaistpr^reFFna Spruen sms. 

frai *ft ^ S ü^iiüicrciirfT 1 
IBT^fftaTtFlfTH *|yT(j'HHcirt ifiüT: II ^tiftr II 
Darum werden, o Wasserrose, duino Vorzüge, obgleich sie da sind, nicht 
offenbar, weil die Dienen dir, der Wohuslütlt der Glücksgöttin, au der Schatz- 
kammer tarn Kelche) zehren. 

5^: Uni ^ grfft s. srr?ri ^^pfl fjg- 

HT-TI -ij-"i'll 1JFTT: ^Tcfl HdrfUIN I 
giHNl'. 5rf*Tffl! 'fFhl: ifiHÜHT: II =CÖ$ || 



Hat der Fürst Seiches erkannt, 


so muss er Kluge, aus edler Familie 


■wellen Wtf. J. ?FW st. ifr^. 


3(1«) MBu. 9, .JJS,t. < 111,0. d. 


3X4(1; miim. i.sitit,*. G«s,a. «HO. a. 




ÜHWI-^.HtrlH- 4. WTJTJi it. cjj£- 


384B) gilt*. PiM* InidlMOl 11. 




t. W**JI. d. 3TH15QFI («() it- 


3»Mfl) M.lMs. 


MW) Pitt». 1,08. 



M 

Stammende, Heldciiiiiütliigo, Stutko, Ergobono and von seinen Vorgängern 

tron g ^rf^n ftih jri ferivi trtxf'ipt^ht sPr^heu ii 3cho ii 

So verüben iliis von S'uiiir hii^jil iiii:ii^i-n Widlii'r eine u H" l)( H'liu liL'Ilf: 
Heihe vieler Sdiatidthiileii, die eine Üh'ielytütigfcdt t"ilr die ridiH^e Erliiüiiil- 
ni=a bfivirlüjii. L'iitL-r ilnien jjit-bl es uko.i liier und da undi eine Treue, diu 
dir lioln:.- (i(!3i-hln-hi ziurt, wii> diu neue Mondsichel den Uimmolsrauro. 
f^TO STfTTi !. Sprach 3388, 
qjpilüfl i. Spruch 230T. 
H h-J^-h^NI RJRlA ^SIWJ": I 
Tfr'l ^1 ^T^HF^ fnRFp"^ ~=T: LI ST'l'l II 
Wessen IIa/. in.u Li, n .Sddanki-, di^i: .Iriw kurallciia:! äige [.ijijiu tddit, 
wie uin suluittenlo.--i.']- Wps in dir Wüste, vor Durst verwirrt? 
^1 MINI Hl()lllM;J'FT gr^rj I 
Wit'IWUJN^ ÜFEI Iia^Plfl II JCi.). II 

Dies \s\ der \s-mIju:- iu^nburciii;:; Wiild. dass sie, wenn sie auch zuvor 
Freuden sj.'kdslut liaiidii, Leim kleinsten Ungemach sich vergeben und sogar 
(den Gatten) vorlassen. 

*l^ 'IIN(^>n}|!(lkl<f,i.-!] IHIFIfWT II II 
Dieser Verliebte, der ausser sich ist vor Schmerz, den ihm die Tren- 
nung Von Weibe bereitet, Iialt Feuer fdr kalter als MandesstraJjlen. 
^Wl'q^nTOl T^T: TFm^Ii 1 

Unter allen lüa.dien. nie Weiiiraiisdi ri. s. vi., ist der lt<Tr-d:alUriLLi^e.[] 
der Mjldiinrii-ti-; »er durdi den lierrscbiit' •i-.ns;li iieriiuiJd ist, erwacht ja 
nicht eher, bis er stUrzt- 

JIF7 ^ Jirf^i 7 fT^r\ ETTB *I ERsPTl II JC'IH. II 



3830) Knut). 37,113. 

auf ii^lTli bezogen iit = jg-t-CT- 
E^TTT, iiirqqf bcio B< u = nj^q ^FTT. 
3832) II. 1,39,11 Sciil. und id. Boom. 

c. i^rfH = ^pirä (sc. )iffrpu,=rFiT- 



If^NUHNi'JH ^rTT Schul, in der Bomh. 



IRs4) MB«. 9,11«. 
3S»| k; ; . lOBtal WtiiL^nll dum 
Abbitli mnilrubt! 



_ §7__ 

Mit dcrllerrsehafl scldiesse 111:111 nimmer einen llnml: ycht sie, so schwin- 
det das Ansehen: kommt sie. so schwindet das Vermöge 11. 

ywi sjt nfäf rfi m snfi rjrin i 
^ jjj"tt sip -tditHiti-Ti'ia 11 SCT.E, 11 

Sowohl fflr iuipjseiluhiitcsteii Herrschaft wie znni [nn litl.araton Unglück 
führt das Schicksal den Menschen, wie wenn es ihn mit ^.rlckcii eetmiiden hält,-. 

tNfif^ HrU^ll rfTFI JJfTffi RTlIH-JM^j 

fFFn 4t(-=iBi ■j-wihj.t ^ttS; 3f^uimi*i_l 

«(Usllsl : 7TF7'Jriir=f("WiTI TTTJ^ £\7UFt^T fSfa- 

i?n hiä iptttt fenj uiiHiii-fKPoTT' 11 5cHö it 

Suche bei der Leuchte dr; i.inlen, der Silin; um. den kleinen tiiiuslicrni 
im Innern, indem du den vor der Tlulr wehenden Wind und den Lenker der 
Sinne (das Mauas) Iji-r.tiiinä iy im /nnuie ].:l!I-i. Woy.u maeh-t du viele Worte? 
liiirck iteden li,:k"iiiiiil 111:111 Nichts /n Ci'sielii. i: 1- 1 1 J i j ■ ]i . ^ diu Herrn im Körper! 
Wozu irrst du ferner iu der Finsternis* der von den I. elu-lie.clie.ru kommenden 
Verirrunc? 

ÜlfHHpl JUTF^ rtl-JrUÜjH+ir^llli I 

Fürsten verstoßen j:i -o^ar leibliche Sül , nenn diese Sciiiideri brin- 

cen, und nehmen sne,ar Fremde lieuinllieh auf. .venu diese tüchtig sind. 

3i: WJ Jpqi l'tiHl'-tj "^HMr^l 
üTtJH ZrgT, ^ HHtJEjff, II ScHv; II 
Ht-Hl-Hlrll fifTT tTTFI TR HnTfl 31 =17: 1 

3=t?w 3=1 u w =rrirri srfms -bmiViji 3t^o ii 
3S38j r. s,an.s. fiif^fTFa r 3nT(tn: ';»"■. (- ritni^fn 

3RS7) Bo>ir>. bei BcKDUlI and Wnii ed. Bomb., (i-p i fff iT 3 ^TTFIT: ';->■■- d- 
S. S.l. a. tlHil^ Wn«') Verhetwruns. fiir -RH f= EI 1-7 r IM . tt^H^fSI^RF! 
i-til( ; 7^ iinwr« Aoridernng fiir JRI. 6. Sehe!,] iL 1J"R eil, Hur.il). , N|Mnj'I-T(- 
^jt HOHtl Aenderoog Tor c. räj- TJTT1: Gom. 

"TO TTTfl utnutrn Aenderung Tor TERJ I 38(9, MJ a.S,t 08,1. tScBL6d.DMnb,H4, 
ffl filfT. ''- t3 Wmm'» Verhcieruii- Tür j Ii. rs Gönn. 3SS9.&. TT, TTR «l. MRICfl 
Wi =71!} umere Aondcrann für ^TR- I Gnu. c. T% IpIT ed, Hamb. 

3MSS1 H. J.Sfl.sc Sein., ed. Komb, f.on«. 3fi6n. a.t. %=l ITfflWlTWl^iT GM*, ti 
n. tjTJTTH^ *d Bunde T3I5I Ii"»». 6. 1 ^ Pnrnj ni i^- rn^rl^ jtt; (ioii. 



Wer ist des Andern AngchBrigcr? Was kann Einer durch dem An- 
dorn erlangen, da, wenn ein Mensch geboren wird, der andere zu Grunde 
gebt? 

Harum ist, u Ittina, der Mann, der sicü an Jemand klammert, weil die- 
ser seine Mutier oik'r sein V;s'er isl, für viii-nickl /u ludlni: Niemand gebiirt 
ja einem Andorn. 

HHHI^d »■ Spruch iure. 

■nänTT^i -(T^l "■ Spruch 200B. 
SR^frlllilTOI^M 51 «Al+t) tJrWiMJ'IIH-UIJ 
fägftUl +HaHrll-H!tlHI Jfä =1 iTTf] Traf^ll II 

Einen Geizigen, Hneii >ii ruji fi-ritti-n . ['incii die lifiliacti Schritten nicht 
Kennenden, einen Waldbcwohncr, einen Uotrügcr, einen Verehrer Ehrloser, 
einen Groben, einen Feindseligen und einen Undankbaren soll man nimmer 
mit einer Bitte angehen. 

«tlcU SKTfPHHI didN-tl -U'fld'lrljl 5c^5, II 
Ein Mililchen, das da sab, dass der ("'lichte bei der Menge ton Mcn- 
seheu nicht gut fragen konnte, wann sie Beide zusammenkommen morden, 
suliluss die Wusscitdsc, niil der -in spield- (wodurch sie zu versteben gab, 
dass die Zusammenkunft hei fimuciiiiNlergang stattfinden würde). 

WWmzfi<$ flt^ »- Spruch 47*3. 
=)i-i=)d PlirlHI'iriH ^ STTFPIFRJ^! I 

qiwwiR: nfSi^qi j=hpt festräHi ii jc^ u 

Wie ein gegen eine Wand geworfener SpialbaJ] nieder zurückprallt, so 
pflegt ein Schade, den man einem Andern zuzufügen gedachte, Einen selbst 
zu treffen. 

T*ÜI 17T Wl fSrff fcn ^FF^I 

siRRT: jHft^ra fnyiMPidt srt: ii 11 

— Ein Mädchen wühlt sich eine schone Gestalt, eine .Mutter sieht auf 
Vermögen, ein Vater auf Kenntnisse in den heiligen Schriften, den Ange- 
hörigen ist es um eine edle Familie zu tbnii, den Uehrigen um ein leckeres 
Mahl. 

sra i a ftni f-Ä wi ■. 53?t rprofet: t 
Efsr^rnz^fri st f 33H n Wh ii 



3801) M lln- ü,ia«. 


3H01] B.im 


Sehet in Nun. 10,1. 


3802) Hin!«. 2,1GI. 


SS»t) R1M.F 


II». 9,». llir.lV.in* Sun.. 


3*63) KlT.ll 40,11.1. 


1 & DO« ed. C.l. 


. 1830, u. FIOTt. 



ir-nnrTSRT aJifyjH^i räwriTi n n 



Dein Hau[M hm bii [iSiii-t.-iu.Lu-p. I liii'i.fii-i-lm.ir/i--: ll:i;ir, l3 i; i ci licjrielit er- 
regt Eifersucht bei d™ W:isäiMTus«] ; wi'ii Itriiigst du, wie die GMün dur 
Scliöllbeil, niebt dahin, dnss er zu den Vurrücklen gezählt wird? 




38M) Kimn. 17». 




SHOSi Vj(i»,.Iru. in Sin. 1). (12. 


HS67) Blr.ip. 3,1t. 




3H70) g;.ÜL. P.bd.. Nniu«n 6. o 


3 SAH) (,:ii»o. 1>.t.i.b. k;»i 


». c .5,l 3. 


+1(1^ *rcrra- ». ijwuiiMiHHHHi. 
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Wer Werke der Turi'iiiI, ili-r AiiuelmilirliliL'Ll mlur di--. Nutzens zu. Ilm» 
iji'Jriilit, ] da in [[■]'.' sii' iiii-hi aus. /i'ijjo sin alnü-, sukild sLi> viddmi.lii siiaL 
auf die»! Wims,- ninl ein Plan nicht verratlien. 



gewücliES. 



T7q rlTnir^ri TFT NTtTTI ^1 TI^ SU JTJ I 



Kinr [[and Im'.!.". iL in- :n imsenin: 1 'iiumiii -Li dient, üni it'ii air vi 
ln'issc Goivall i'der Ciüli': der Unlkati^' wird slels nin Sdiai 
iiülit ninl üidaijffl -ii ki'inein HcEilz. 

AT"!*! f??m HPT f^RTTCIFT 1 1I JrbÖ II 



H^rijSM TSniTT^iT ■f.HHI4-=«ll<-ni %7X\ II 
Las Schicksal hat mild Marld. ill-er den Yci-tam!. iiiimiu'r aliw dieser 
llliiü- das Neliicksal, da Iiäina, m verständig er ancli wir, einer göMfiii-i) C.n- 
it/tc. 

+1^111 TOI EfKIt >\rAHM FWPTT^I 



Fl; -=MW >1- rFTFT. rt. T'.-liMi-i'ia. 



l Vsl.Kj.mrli tn.14M.IKt. SSM. 



Dl 1 1 3 D: Gl 



Mit Tust, ( l iil. , ijj. i Ii im .1 W'.iin. Iii'i. iil!ic man -Uli il.> U.vhli: /i. tl.lni: 
n-üB aber nicht num Himmel fahrt und den Mcnseheii verhasst ist, das Ihne 

Was Jemand :nii Tli;u, (.ledanken und Wullen beständig treibt, dos 
ruisal ihn mit siuh Iure darum thae man Gates. 

mt 3^ rHS) firm ^(iSm *J I 

Durch jede bttliebigo Handlung, sie bei^e Gute mit: 1 l.ewnlt, rette man 
sieb, wenu man in aehliiniaei- Laye ist; vermag mau es aber, su übe mau 
Recht. 

Wie Vater die Ui?aehe sind, das eine dureh eigene Weite eilaiiitte 
Ikdiart ■■lirklidi iü die lllMjiiauaia.' Inlt. -i> sind aui.li Anden: liio l'laadie, 
ilass der Kernige Kmiigtliuin zur Wahrheit wird. 

'jfil4wH HTT3I ^li 1 ™ <n?l'IlfiH; II äCCO II 
Wer dieses Land der Werke botritt, inuss gute Werke m IIb ringen: der 
(iull des Feuers, der .Ii"- Windes und auch Siiina g.'iiie-seii die Friiclili! ih- 
rer Werke (d. i. verdanken ilire yi i.'LLhdu umniji^.iiiijeiioii guten Werken). 
5iH5rfüTfrrpTIIT <4ilß>UIISLIuf HtHII! I 
TlTRfl: ^fi^a IJ7>ppIF! f&IFT II II 
Ein verliebter Taut» rieh iasid lieblirlie Ti.ne in der tiargel ertflnen, be- 
wegt die Augen, geht von ein f'lnl/ /um andern und kllsst sein Liobebcn. 

i irä »jff hur T^gS -TH^npfr H^HiHiw+i it 3rt^ ii 

Wen anders als dich (u Hasser) venetien (der Weiber) liebli.k klin- 
gende Heden und ihr die Kiiri'erniilte neidendes llrli-teiiaar Hiebt in Aufrc- 







Vil. SSM und Sproeh £«01. 




3S7U) Blj.-T.l. 3, Iii Tc. S1 7 cd 


ri : iaiiT fRTOI' 1 . itjmil diu Idcnlllal 


Cilc. t. fTlil unicre londerwis tur fTt!(. 


•on a und il auch in'' Auue lalle. VfLSpr. 


3SHU II. 2,tOU,13 Schi.. US,aa Cum. it. 


nun. 



gong? Dalier kommt es ja aber nueb, du*, wenn rann mit dir diu Z.iMui.i,' 

kein [iiakelluscä Ii0rjifii-Lii:hes Wusen stü-sst (d. i. dnss du iintur deines Wei- 
ch™ allein stehst). 

*!^4IW TTH5T dHkllN-liWJ 

Wundcrbftunie und Edle dürfen nimmer eiminder ^L.-Ll- hij. M.'ill nci-Jen. 

-^'f^HI Jft TOT ^ MidHiJ,: I 

%1 TäfTTFciTT iJs'äpU'F£fcj;% II JtjtjÖ II 
Wenn auch der \\ nmlm-bnum m rueliter Zuii keine [■'cindiiu trugt;, wu!- 
eher l'lllur-ubietl bu.-liimlu dailti /ivisehen ihm und dun autlein lliUuuiui des 

Waides? 

srfhj'hft --d^HH -ji 1PI (i'ii'iwT 
TiPi-tiH-j ra^nr wwi i ^ fTTOSf: n Sern ii 

lell preise, ViUtuiki, dun .Mund unter den llit'Weiri , dessen Erzählung 
von Haina Edle jiiIIosh, nie die Yejiul i'-:. ii.-.k.n j diu lluiidslrnklen. 

ff FTTPTTH rTRü-ft EI ü lil^ rWfi II II 
Fahrt Jüliiiiti'! mit' uinen] ll.>l,.-l(itke über einen sehr üul'er] etn-seti St [tun. 
au bringt er dieses llul/.jliid; ii i:i uli-.::- , nlier ntieli er wird vom IJcd/.stuekc 
bin übergebracht. 

syi 1H Jlsf: f! 5TFIH TrTirR II Sccb II 
Wenn Jemand einen Wald von Masgobanmn niederhaut und einen 
Wald von [Ilnie. l fiMiidusiL.i beuje^i, d:)iin trauert er heim Aubliek 

der üllitben im Herbst, da es ihn nach fruchten verlangt, 

m: jjjt rärärTP^a: t. iu 9 |i ru eil 130 io diesem TuoÜO. 

w,\ BnrnTfä ^3 (rar gsriwfri 1 

srg^fcn ^ t^rä JTFrrä^iri™ ^[(ähi ii [tucr ii 



3883) Blli-t... 


,61. b. 5m >l. frq 


■8») müh. ts,<»"< 






3BH7) H. 2,63,7 St hl. «1,7 Gor», Mar 


SfiBij guäc. I> 




liulet der S|iru.li: rpiPftW^"! FTtTI 1- 


toni l.ct iRrj » 


5) i ^J7; IFO fei dl. 


tHIKHHHIMIIfiJ UwnfcgfNp- 


aassi rjulg.m 


i ia gt.Sü. P.»b. Vi- 


51: t<ll('Ji-71UM II. 




. a. THJ,%JTT- 3- 


3888. M««u. St. W. 6. tTT. V«l. Spr.SOK. 




hrr.^lHI^Ullii.qnT. 
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Wor wird es Klauben, duss Sache sie Ii wirkliik su verhall' Jeder- 
mann wird inieL mit cU-u Au-.vn niesen! Die Arniutk. aller Wurde baar, er- 
regt ja iii dieser Welt Verdacht. 

ül^lliJP^ f^5n5TH: r^PHT J;jf.|fMrjlll I 
sfit*ilr<titfl>l4 3"3I siraTTlrf l r^RraTT5W: 

U F -k Wfl WM Ul N Q tri Uli H=l'lil(HJI 3t!7$ II 
«Wer bist du, mein UiülerN «Ich hin der Fürst der liüsou.» ..Wozu 
Heilst da liier im fiirditeiii-iien Wahle? ..Iii i:cr il"il:niil4, ililis micli Heer 
Uder andere rrissciulti '1'hiere lieisun.» »ffus be™eekst du mit diesem gräss- 
liehen IviLtsulilu ss 1 .'^ ..leli milchte, duss die Thierc, indem sie meinen l.eili 
fressen, auf den Ucilunkcn kummen, d:is Fleisch aller jel/t lebenden Men- 
schen zu kosten, und duis sie auf diese Wcije alle Meu. : chen [LiuLrinirCii.il 

^IW^ ^(.MIU'ril-1: H^lfl-lT fPJfi 

^ Sajwiw qj nffiuJ^fW flPifrarTPIlfi S II ll 
u\Ver List du, bi-cund'.'« ..leli will ei dir japen; wimc, ihas ieli ein vom 
Schicksal ee: : c il ^■■1:1 r l^'.kli.Haka hin.» ■ lin seriellst, uis haltest da der Welt 
[snl.sagt.il 'ilili Las: e' eilt (jttmlleil.ü (Wiilu-r diese deine Stitnnililij;?» "Uns 
Hill ich dir Lerielit.'n ; ilert mr Linken -leid eil! reigiuiliaani. ileu Wanderer 
von Kanzem ileivcn (an besncliea; ieli .ihcr habe, rilyU:ii;Li iuh am Wege 
stelie, nielit eiuaial Schatten, mit dorn ieli Andern einen Dienst erweisen kounlc." 

Wer «Urde ilcncN, die vmi Natur lief sind, ein liu-hlck in der äusseren 
Krseueinui« anmerken, wenn nickt iminüinlige Kinder uder Dienstboten die- 
ses verrietben? 

s* II Sittel Irl ^^JR 3T 7niW:1')r4=ll ri 

Jiliyr'linl=J^T <t^llr| 3 MiNM^rUMitHIHJ 

ira zbiiM * tob m ii* i-d i 'i n »Tu t rära: II II 
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5R»t.Elrä: ^TItS st. =TiE5H c. Der itchol. 






des Kuiil.i. erkürt IRIFW durch OFT 







iiiid niabnl 1111; daran, dass der llcstand diesei Well eine Veioitidui;;; i:iu- 
mider feiildlieb liegen «beistehen der sei. 

TiTTSh^lTiff : WvO H'nWHI-^.riiS-rWJ 
ffra-ürFI TfT =1 Prmf-i =it=tth ii n 
Ein vorst ■ In didi.'v Mann beginnt ciuiijc Hinan, die unbedeutende Wurzeln 
hahull (d. i. geringe A li«C.r^:iy im l; mlan^nl. uber jjI'i'km: l'rüelde vnri-iiri!- 
clioo, alsbald *u "betreiben und legi ilineii keine Hindernisse in den Wog. 
TiT --tiMdT WPR5nTTHfirjT pTST TIHT ^mrHI^.ddlrpSl I 

tu (tr g ng •H'i wi^i^hi ■ni S^fRiailftlH sitw ^fä n $z\d n 

«Weiches Woili immer, nach dorn Liobesgeiiuss vuii Müdigkeit jjüijunil, 
in Schlaf versunken i-l, II Ilm und eil vem di'ii AnsiJiiinun des lieUeblen , das 
gnlic naeh Hans! Ij.jr Äuiiiici:iiulKan(.- du ist die Losung.» So snrei:]ieu die 
Krubenschaaren. 

3TFT 3 STT JTT'I IHhHfi Hlrfll cri^ STF?: II $t$H II 
Wer ist deine Geliebte? Wer dein Sohn? Dia Welt liier ist überaus 
bunt! Uder wessen Sohn bist du;' Woher bis; du gekommen? Lehe, diese 
Wahrheit, über diese, denke, a Bruder, nach! 

ifiTrTT tFSl^JI 3fUJN3>nFHifr<Wl I 
T =F^TTfT WlaH!-i:ri-WI-=U!Hllrl rT tl II 
Eine Geliebte. Mniidniilg.iTi!' und der fünfte Tun auf der [.ante, diese 
eifreneii l.lnekliihc und betrüben L'uuluclilielie. 

In einem Urwalde, in mniL-sninen Dickichten, in M-hlitutnen Nöthen, bei 
^idiriitkmsseu und bei eiludmiieii Wullen kennen lleberr.e keine Furcht. 
Wj^Pfl »■ S|iruch 38118. 
-JilH^IUJJI't^fir T3FS15TFil 'ffPU 
1 TT5 WTrWli =JnTI cl«liJ|l|tn W\J II Jc$7T II 
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Mache den fest™ Willen zu einem Si-hiR' und t<<t/p hinüber Ober die 
(iefnhren ilüi- tieburl, ulir den l'l'.i:-; de~n:ij [.'n.aliuucr Liebe und Zorn sind 
und dessen Wasser die fünf Sinne bilden. 

HillWHgsjfrä IKffl ÜFtm: II II 
Zu dem f'lirsli'ii aber, der. Liebe ;md '/.um ziiriielid Linkend, die Ange- 
ld oere die Flüsse. 

"TTT^TT-r "T7i~;>"'f TT '•■! 7TL; R ! 

Ret tliorielite Frirsl, der bei der Di'irtiliHiig einer Suche sieh von Liebe 
und Zorn leiten lässt, erntet ncder In^eml. iiueh Nulzcn. 
TTq^n-jT TT7. ~;-TTiy.-.-j ^rjTT'W | 

Liebe und 7«™ hieben jn den Meuchen um den Sueben idi: der Fürst 
aber, der jene zivei feinde besieg. j.'i".viiin! die [ranze Erde. 

iß^!TT7: -JdikrJHT RWH mniq^N II 

— Wenn dem, der einen Wunsch licel. ein Wim. eh in L.etü Illing gellt, dann 
dring! in sein Herz, wie ein Pfeil, ein neuer Wunsch, die Gior. 

^firt ifiTEi eTPI ^ rTIrfilrOT-i V^U F$ J^JJ 
ülrlüWHCHI: ^ TJET: II 5?o5 II 

Losa Liebe, Zorn, Gier und Vcrblendum; fuhren und schnn in die Seele 

Seele haben, werden, den Augen der Andern entlegen, In der Hölle gebraten. 

H L uß=Wri TT ^ n i'IH II 5?t>8 II 

Der FQrst, der Liehe, Zern, Gier, lieur.hi'li'i innl i.'eberninlh vollhinn- 
men zu überwinden vorsteht, ist dazu bestimmt, die ininzc Lrde zu he'itucn. 



a, -UHrllHU'JHilMIT 


und %m ajü ys 








3903) MoiiMi, l ehll bei Vielen, n. 3tfIT. 






t>. T^nirT si. TTTU fe- c "TO:. -t(<(iH- 






und =TT% frnjTTn 


mnt , Mll.,. a.ius. 




sonl) Uli, 5,(SIJ, Vgl M. 5,1. 



Vi-Jn''tPpllFI -FFn =T »TR^Trä II ifD'i » 
Ich keime, o Gier, deine Würzet: du ciitäpiriuirsl, nie raun weiss, ans 
dem Willen; icli werde dich nielit nullen und so wirst du mit der Wurzel 
vernichtet sein. 

-JlHrilHU^flflräT Spruch 38B9. 
7IiFP#T J=5PT BIT: *■ Sp""-h 2808. 
TiTqWTI =1 9MW1 =f ■}3^1trUH,WHI I 

Tirni ^iram: fFi^Tniii äi^ii: n ^ m 

Eigennützig eil wird "i' lit -ebibt 'jihI deiinoeb he'leld liier :i u E" Knien 
keine Uneben Hill /.iuiadt : in ei«eiimll;ii.'ir Absicht liest man die heilige 
Selirift ijhiI Ii ii lern i mint man ein in der bellten «dirifl veirjesrhriebem!!* hei- 
liges Werk. 

nilHlJ^-'j 3t 7 ' '■ U " [ ° l - rn,lfn Spruch. 
üilUHHlfT JT^T: NHÜtlirl I 

gjqpETjrp] ;ft=T rif— j^PTT^T! 7=1: !! ^;2L II 
Der Mnnn , der den Wun^eben fi.'ihrit, yehl mit den Wünschen zu 
Grunde t'üelil /u Grund.' , wenn seine WiinH'he vereilelt werdeti|; der Mann 
aber, der die Wünsche cufgiubt, schüttelt jeglicbcn Staub von sich ab. 
spqWFI: fctilUhil % iwt/Jl tnTTWFT I 

srF&g m ffi =i rrrfim ststfuft ii J^ott ii 

Wer, von Liebe oder von Kern Wwiiltijjt , mit den Üeinigen oder mit 
Fremden unwahr Terßhrt, der hat keine Anhüöger. 

4IHkfl raWIIWt ^l^J^ Ri#iJ=TTin 
HI Jtjljti =17* TTT7I FTmfBlB^rTl =T7.i II ^Of II 
Der dann, der mit einem von Liebe se'|i::i:lcn. von seihst zu ihm kom- 
menden Weibe nielit der Liebe iifleyt, führt milbwendig, dureh ihre Seufzer 
iretedtet. zur Hollo. 

+l|UllirlI'JHTHFI5 , 5l ! PrirT --lil(HIIHJ 

H&Sf &3&m SA =1 ^fiuHiB)fal?HlJi II II 



3MS)1»>. 12.6SI0. 


3909) fra. Pel. ITiltchr. 20, i. Ilinnrc 


3900) H. 2.1. 


Aendcrunsen; n. OTTTfff s". «WIM- <!■ 




flftt : 'i- FlI-MW-frll- 




31110) HBd. l2,Jio«a,t. nor.n,». V s l.Spr. 


300R) MBB. S.IItl. 





Dipzed by Google 



97 

Aus irgend ein™ tirtinde wird man 
••m (ininde verhnssl: cigci 
dum Andern lieb. 

HH4r<Jib41')HI wzfö ^ ^1=H^T II ?^ II 
Im Monat KSntika uder Tsehuitrs, nicht aller zu anderer Zeit, empfit 
n einem auf Eivibi'iiiii;; .tiiS!_'e)i'>m]cn , wenn er :iu Kruft ilhrrlegeu 
en Mandl in Kcindes^and. 

5rr4rrä ^ttt% ^ »m^ii ^ i 

tufsllH fäp HIFI Jiai-UHIM il^HI-IJ! II 
erinntb, Stolz, furcht und Unrnhe erkenn an Weise als > 



4iW*h ftrrrtr 9t f^T % uraS smi 
tiifnrpnm: trri^ TrffrawwicrSi: n 3{>' 

Der Diener, welcher in 
gluck erst Geld fordert, mu 

um ftq^iü^HE^na giswaHat ä^ti s^ö 11 

Wer sich anf den passenden Augenblick vorsieht, wird im Hinblick auf 
einen wichtigen Zweck selbst bei Xicdriiji'N Kuhler verdecken, wenn sie 
auch da sind, und von Vmvlljjeci reden, wenn sie auch nicht da sind. 



WiUll H iWlIWMIHil-Hili^jliHfä II 3{tH II 
Diejenigen, die keine Sta.itiLl unlnrit be-it/cn, die ungohcinn 
gen sich ergehen, denen dir Hinsieht schwindet und die keine I 
hören nicht, was zu thun oder zu lassen ist, sagten ihnen die 
passende Weise die A[i^|,rnelir der Stnatswcislieit. 

tfrrTt (fWrrrl "fltrl^VMk fffe fl llR-t'lli I 
ft:HI(ltetithdir-( <? STqfw 'Ms$Yrl 4Uil'dM- 
OTJT sA'M TtjüA ( '£i ( IUIH vjTtrjdM II 'I 
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in Ordnung *u bringen sind, in Freundschaft und mit blosser (iütc beilegen, 
5in([ ili.' reelilen l(:il!n;: liitj.'iLLL-i'ii nber. wüLl'Iio ccuen alle Ordnung Angclc- 
iri-nUr-i ton . die nichtig: und ai'firi^i. pulsen hubeu. durch Anwendung von Gc- 
wn.ll /u Ende /n bringen bestrebt sind, stellen durch ihr iiuliliiires rifiifi!iiiu:n 
des Fanten Glacl auf die Wage. 

7n=I: ^flfa ; TrTTW TiFT: STFT: I 

^tft: gm ^rmffi anäi % "s^ Wehns ii n 

Zeil ralFt die Geschöpfe such weg, die allmächtige Zeil, wac'lit, wenn die An- 
dern seldn:'eri; Im 1 jllini'ii'bliji'.'" Zeil "tiriiu^ m.iTi ja nicht iu entgehen. 

Dillgfi, die lrrsjiriliiglii'h uber.iie. ciklilijj sind, werden im (,nnfe der Zeit 
in Folgo von Vr-riimiomi^cn uiisdüt;:'™-: soifnr ein ganz feiner Wassor- 
trcipi'un citiur W^ll;,. wird in der lloblnn- eine* allen ».iiribiisriilira zu einer 
Perle. 

1 <hrMl WJTtTfl T^T I 
1-1(1 vM 1*11 TBT1 Elfe raPnit JlfrFI H II 
Li!99 die Zeil nieln unniiu v er.-- reichen ! Das Leben schwindet Tag für 
Tag und Konig lama blickt, siuf lio lu.iijuhlilin/liei] Wega der Tugend. 
«ITH: tlHH r l»|-ti( : tlffUmWl M<til(-*i T)~T: I 
Sfilötl TJTTrT. T^i TtiTT)" TTTa-TTf il II J^o II 
Die Zeit macht Ebenes und Unebenes, die Zeit macht schliesslich Alles 

4 PH ^iWia fÜrllU JT=I'. TiFFT tt: 'JM'jnircrill I 
Hi-ÜRFJ: TTTrf STTHTJ HI-til-jHJ|T: if^rTT II II 

Mit der Zeit »-erden die Nichte dunkel und hell: mit der Zeit sieht der 
Mond mit heller Scheibe da; aueser der Zeit ijieiit es keine lihilhe.n und keiiie 
Fruchlo auf den Bitumen; ausser der Zeil liuivsi ilie Flii^e keine Bewegung 
und strömen anch nicht. 
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*MH ffHn: O^TtI «TTrTT: =lildH ^fefel^j^ft I 
5II?R TOWHH tJ <*WH J^lrä =TJT1 3^ II II 

Mit der Zeit brausen die Winde schnell dahin; uiil der Zeil z.iclil der 
Hegen in die Wolken; mit der Xeil sclmiilekl ficli d.is W»sM:r mit Lutusseu 
versebie Jener Art; mit der Xeil hirj h t :i dii- ilAnnie in den Wäldern. 

'RfFl flfR ^TI: l 

Wer zu rechter Zeit mild und üu rechter Xeil streu;; ist. der bringt 
seine Sache zu Stande und wird auch des Feindes Meister. 

>. i» Sprach 837 im 2t tn Thelle. 

Wie es die Xeil erfordert, sei niun geduldig wie ein Jtaru odei k.ssi- 
sich .Nklits Lsi-Iiilkn nii' il:i- 1\:iii;v. tt\ie.c Fcimle so;:ui an;' der Siliuite;- ■ i c i r I 
spreche Liebes u i Ii neu. 

Die Zeit verändert die i.t.lini;i;nld[.l] l'n.'talide, die eii;elic Sache Hell- 
tet «ich noch den Umständen , der Ki[isii:!itsvi]|li> kennt -eine Wache und die 
Welt richtet sich nach dem Einsichtsvollen. 

^rf^qft fTfrjfi raTRI itltWI; I 

qgniw*5wniiT^raraT t^-. u n 

Was wird die Heruhrunu, mit Andern nüucii, da man Uber dns migc- 
borono Wesen nicht hinwegkommt? Sieh, wie sollte .voln ein lierher t.,esekniaeli 
durch Verbindung mit der Mangofrucbt sdss werden? 

Was nütil ein Inline ^csililccht, da es hier auf eine gute l.eniutli-.ü'l 
ankommt V Zcigei: sieh denn kenn: Inreeten .tal «olilnedieiidcL lilumen? 

iifH Tff dl ^ sfrarrT üiftnffi THNtWi Fiaifr fifi'jj 
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im 

suleiicr Betrachtung oin Wanderer <lcn ersten Kranz von Wolken erblickl, 
lenkt er die Schrille nickt zu seinem Haaso hin. 

rr, ^tf^H jftial^! <• Bp™ii im*. 
f^ti yiirimiy fr hh'JH ft^t ii 3fs$ Ii 

Hai Einer irgend Etwas in oigenuutiigur Absieht unternommen , so 
kommt dieses Alles zu Stunde um bei ibm Heue zu erlangen. 

ft H [ JH=T ». den folgenden Spruen. 

ri y^-ii-tH-iifa f% ä a ^tii^iin >ii (ifpifti i 

•Jlrll-WM^ IT^I mi; ftTFHT^r^H tT7 JHTt FHT 1 II JvSo II 
Was nllticn dir, o Bralimane, KoiclitlniTiier, ivius Angehörige, was eine 
Ünuin, <ki riii ,ioi:b (.ti'.tien «irstV Siil'Iic ilio Seele auf, die die Hohle (dos 
II.i-/) betrat! Wohin siml deine (irossvätar, wohin dein Valer gegangen? 

TT, -M-iil-XiMM HJHUTFT T^TT fä^TO WyiTfürlHH^I 

fF^nriT 5miT%in yMiiytii-n =r ti=n?i tt^ ii 11 

Wus nützen eines linsten «LS ■ j 1 1 -= ■ J i u s t ■ - . w urm er mit den ljewuSiiio:-:] des 
Reichs im Slreit lic gl? ii:,- ii! (i.itt. ..ii.'i..t. (lebet, ilaibringung und firandopfer, 
wenn in eines Fürsten llnich keim; Tliriiuen fliesien. 

f* ^ q Pitirt 'F^ 1 ^ t? mii^Jh: i 

ITH ^WITTT! FTFltTI T'TT^T TpTT =ITT II 3^ II 

Was geschähe mir, wenn ich es tbste, wus — wenn ich es liesso? So 
soll ein Miinii seine Handlungen r-»;- 1 !: und iLliiii es tliun oder lasaon. 



n lilh. A uig. c. ^FTfPJ lilh. Aulg.; 91111 


d. npTNFT TTO rfoyrt- 


m° h« Her ScoolT..! noch a»dere l.o- 
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trf^ [d. i. »Olli tT?r\; lt. der Aus«. 
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Was kennten wir mehr ülicr die Grosse des Meeres da sagen, als dass 
VisrliniL m: ;;<■:■■: iiiuir in dcsn-n liauihe ruht mit di'ii Welten, diu er hinein warf? 

fowin^i fi?r Jini ffrsi rrcii! M^lirci i 

^1 ra3t >|JM!M(£ f^T Tpf 1?HJI II 
Was soll mau sich stets angelegen sein lassen? Das Gute. Welcher 
Sacke soll man obliege"? Der reinen Lehre. An wen soll man denken? Au 
den hehren Vischnu. Wonach soll man Verlangen tragen? -Nach der höch- 
sten Statte. 

ari ^1113 im qn^ypp i 
f*TJTjltä qrrä ftiWftdUUlM a +^uu 

D^lHSaiqrTI H^ftlR^il SPTafrT II II 

Welchen Ort sollen llanner hesiiidtun? Die tadellose N;ll:e de* (jiitter- 
tluwef (der Gaii^ä). Würau seil man ;iu>si'lilii!sslicli (oder in der [■jii.,inkci(| 
denken'.' Au Visclinu's h'üssepanr. Was soll nun iieb jn-eiciicii sein laiscn? 
Das Uute. Wonach s,dl .nau VLTlim h -.':i tu, -en; Nach .Mitleid, (iiehl sich das 
Merz diesen hin, so kann es der unUe-reu/tcii KrlOsuiiij llicilhaftig werden. 
kifellWldl-Ji^MH 4ikWtHlrHJJ«i H-fcWHI: I 
sn^rTT =? WUIUHI f^STT FH fcl^Hi}[ SSPPJJI äfjt || 

Wozu sollte ein Mann grossen Geistes ton seinen Vorzügen reden, da 
sehen die gauzo Welt ihrer rühmend «wähnt? Kui anhed.'oteuder Mensch 
dagegen spricht selbst von seinen Vorzogen, weil kein Anderer von ihnen 

rft ai OiWriHtl grprl Hltj I WiH I s<in"fti*I t l 
m& FR Hprl f?^: !>ririlSJt;«}"lri 

PTi<4riH tT^DTpra femifq' II II 



3B33) SSn. D- 3U. 

■Ht)8itl. D. 331. Vgl. dea („Itc.Je.i 
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SMS) Ki.nn. 170. 
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J-RtaFITTpf^TTj (dUMHtMü doch ein 
■on ibhaagigerAblitti) M3Jlfl =rij-- 

FTT ^371 I ... I mjl J=ÖI fnTFrT Hl 

(iimihi Htii'ii-M^nt fwr arm. 

Stall tf ifeJ J Jr*l I ° in c. halte Pinn eftil<l<^t 1 
3MTJ Kunui. 23,6. 



loa 

W<wu gebt noch dieser andere kaltstruhligc Main) auf, du schon dein 
Autlitzmond da ist, der den Glanz der Wasserrose vernichtet, den Augen Ent- 
/lU-.ken -diatii um) den l'i-elitiii i> -ev i.tar und zugleich Liebesgott! durch 
seinen blossen Anblick Bcbwollcn lüsstV Sollto er sich auf den Sektor etwas 
einbilden, so ist auch dieser auf der Viniba-Lippe hier. 

nfi »jnf ra&ni <rörf j^t f* ^riqnfcrrjci rrpi =iljra: i 

Was ist liier dauerhafter Scbmnek' Kuhn;, nicht Juwelen. Was bat man 
ta thun? Das von Edlen geübte Gute, nicht Sehlediles. Weh-hes Gesidu =.lü-i 
niii kein Hindcrniss!' l>:e Vernunft, nicht «ns leibliche Aujfe: wer anders als 
jene weiss das Walirc vrnn Kardien tn scheiden? 

Wtfnt ^rTimUflWf^IHI >. de" folgenden Spruch. 

OTffi (-ciiTrf ( i jiuR im Pih* 9^iiiiiiyiHri 
cliuFHiy BHPlfmi drUftrl» ^tjfU: i 

^FT4 ^FlrWH •,'■1)0:11 3 irSrfT: F3I!Ff 

•Sr'J"*! ftro riwi 3it!5 Bit; <jti=ii-mi 5^ n 

«Die HimiHuK-it Linns deine- Rubine-, i> Flir-I, hihi-u V.iikimthii ( Vi-cluin's 
Himmel) von allen Heilen iiln:[-clmi'i:ii:il um) die lilnlli deines Machtglauzes 
h:it ilai Meci eihiut. Als mit diesen Werten Viscbnu mit seinen beiden linl- 
tinnen dich um ein Obdach für sich bat, da gabst du ihm den llerzlotus, der 
(jc\ deinen I'aUst und der Siir;L!,vaii die Kehle. 

nfiHN I ^- H '-t-I I HM Pt-H Tut iRJCi II c-JSO II 
Wozu steckst du, o Lispelnde, eine blaue Wasserrose an's Olir? Meinst 
du, der äussere Augenwinkel vermöge nicht dasselbe (was die Wasserrose) 
in bewirken? 

iJiÄl Jnil~ll«*lli^H: SHT: I 

sHtttefipi ^ftiS: f% Fjflt r^i ^ firwjji Sföl ii 

Wie sollte oin vor Schlechtigkeit toller Herr einen l/ni.i'v-ciiie,! m i iien 
/.iiisehen tlinididi und outbitnlieliV Hinein vom Winde äuge fachten Wald- 
brande gilt Grashalm und Wald gleich viel. 

j^sra -Mfri-vj jiirh +Hi:ü Fnrr i 
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Ein sohlechtes Luid, einen schlechten Lebensunterhalt, «in« sthleihte 
(inttin, einen Mann mit schlechten Näseln, eim>u sdileeliteli freund und 
schlechte Speisen haben Kluge stets gemieden. 

Zu einem schlechten Sohne hat man kein Vertrauen, au einem schlech- 
ten Weibe keine Freude, bei schlechtem Regiment kein Wohlbehagen , in 
eiiiKTsi sddechten Lande keinen Lebensunterhalt. 

yin'--i-ti jttf ^ sjtT; ifpnftf^u 3;sö ii 

Eine schlechte Gattin, einen schlechten Sohn, einen schlechten König, 
einen schlechten Freund, einen schlechten Verwandten und ein schlechte! 
Laml 9oll man schon von fern meiden. 



«WIM: WJ^'f=PJ'Hi II 3f8H II 

Mit einem schlechten Freunde lasst sich nicht verkehren, da seine 
FrenndaeMI beständig schwankt; ein schlechter Verwandter rciu- tiiTinj,-- 
achtung, sobald sieb die V''ririii;«']iiverb; , t1!rii..(' uTi^ünstig gestalten. 

JH: flüT! JFJIT ET : nnri Wt Wftfä II 5^ II 
Bei einem schlechten Freunde ist keine Freundschaft zu linden, an 
einoin ■...;iil,!fl,lm: Weibe bat muri keine Vreude, von einem sclilediliin fi.ilme 
hat man keinen Todtenkuchcn ku erwarten, bei einem schlechten Forsten ist 
keine Wahrheit zu treffen. 

jrr^Era SISTT^F: HMrtl älWrfrT il^-.ll-tjc) I 

affipfr % oyTfpi^t^Tpggl II II 

Der Mond erweckt nur dio Nacht-, ond die Sonne nur die Tag- Wasser- 
rosen: Männer, dio sich in der Gewalt haben, schrecken vor der Umarmung 
eines fremden Weibes zurück. 



JH^iÜ O. P. 

an«) g;,. lai. *. miHM . c. ü ... i^. 
d.< iuch feltlt; -M'X «. TllUtJ. 



101 



'-ii'iistiiHftiMi 'Nrtty =nrHPPjn^i ^fa fti 

=r ^ fr w hPihI.1 hht sFt "itthhii ii 5$ös n 

»Wenn wir nur daran denken, so beuchen wir schon eine Sünden, so 
sinh Huhldirncn und Fürsten und hegelien dieselbe, pfui rufe ich 
Ober den Leichtsinn und die lirausnmkcit, ein Mal aus Lust am Ungewohn- 
ten; darauf hemlchtigt sicli das BOso ihres Geistes dorm lassen, dass jene 
sogar bei der Berührung der Niedrigsien, diese in ihrer Sehiimlosigkoit sogar 
bei der Kriiinrdiiiij; ihrer KIIltii keim; (iewissi'nsljissi! mehr empfinden. 

jyirfmH'i ipHtt ipimfiranin 

ERI: Fll^»IV?n'il eHfa'Illl H SPITT II SfÖf II 

"^ran^i hm WIM fy^wfi (quam: i 

"? ( !tWiMI*dHl Hl [el^ill H'-Urü *FIHJI 5^4.0 II 
Mache aus weichen Gräsern di incu ftop.'ri. liege ruhig wie eine Gazelle, 
sei blind, wenn es gilt hlind zu sein, um! -ii lledi< h auch i:wb; wenn du klug 
bist, so trittst du erst dann muthig auf, wenn du Ort und Zeit gefunden hast: 
ein mnthiges Auftraten an unrechtem Ort und zu unrechter Zeit schafft kei- 
nen Nutzen. 

j=r fiptfi spr strä itisftffii y&RPD 

qSfi^fqT 3 iraHI Mlffläri 4-JlrtWMJI ^Hl II 
Ein Mann bedeutenden Geistes zollt einem Andorn erst dann Achtung, 
wenn er sein Geschlecht, sein Wissen, seine Kenntnisse in der heiligen 
Schrift, siiitien HcMeumuili , seine t 'ii;e Geimuhsiirt, seine frntiurcn Verhält- 
nisse und sein Lebensalter in Betracht gezogen hat. 

TTaMUsWraiJr 0 »■ Spruch SS61. 

Ea ist angenommen, dass der Donnerkeil (Demant?] von keinem Metall 
und dass steinerne Dflmme nicht von Wasser durchbrochen «erden können; 
Bösen aber widersteht Nichts. 

*rfl-l! JS#tRl ». den folgenden Spruch. 
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Ein Gesi 
edelgoboren, t 
berichten um] 



j=rNt Frarrtti: st%[ sttwi: yym3 1 



beherzt und sittlich min 
ausgestattet sein. 

■+Hl-llt(NH-3?I W'tlJ --JrlMH fi^H: I 

r^ift i?TiHt( ara £fi rrri^n 11 $$hk " 

Gegen Minner aus edlem Gf-rh>di'.. die sitb gehiih-lieli Iipiui^iti und 
lieberJ.t sind, J.oijj'' 111:1:1 i-i- iliTirij.Mchtiiii;.;: Mjlrbi! bissen den Verächter im 
Stich oder bringen ibn aus Stolz wohl nach nm. 

*<H*lll: SJTO 3T|1: 5Ir"RrTT iRflftllll | 

Die RSthe des Fürsten, die die Gerecbtigkcitsjirlege llben, müssen aus 
edlem Gesell lee Iii, eiir]n:][, hebten miulug, mit den heiligen Schriften vertraut 

vn r/u nlich e 'r Tapferkeil, fest, erkenntlich, entsclilessan, mächtig, Überaus frei- 
gebig und freundlich gegen Sülml/llebi-mle ist. wird man, wie man sagt, sehr 
schwer fertig. 

J^r^ 3T HÜIIH: J^ST%I SflEOfi I 
JH'IsTH 'PI HPt fl43l Jfpiuji 3^H^ II 



srlileclili'ii I, aride lisKl i'. sich nii'lit li-b.Mi : unter rini'm schlecken Ki'uii^i; 
hat man bestandige Furcht; bei ein. m stlilci/kt-ju ^idine kummen Leiden von 
allen Seiten, 


3DS31 IIB", IJ,!J>i.a.Ha «. JFT an- 


NIM) KU. Nmi.4,10.1. JJpflHl ("fl.. 


ieitAcud(run ( !TBl. den futgenilonSpru.h. 


awr) Kl» »itu. io.il. j. 


3031; Htm. II, »ix. 




SWUJj Kl«. Mi» >.*■. 





wt 

+H>JM(IMI tfrillJlfHrHHri! I 

TTTSITi ^Pl 4-1-4 W: uf-IHIHJ-l'III'W! II S^Hf H 
Wer, wenn ilim liielil ilin Br^min:^ n'liiiiinil, isl iIbc Ansieht, tla.-s er 
die-es tniiiiiiiUüimi Ktirjicrs wejoni -ivlier zum /[ich 1 tühremU- Wege verlas- 
sen müsse. 

IrlSt EI [ff??! HHJildi iWllshJi^l 
iiHHW fTETrf RilHll P(=(HHJIIJ| iPIFT II 3$t,0 II 
Man «lluschl sidi zum Freunde einen M:int] , ilcr eriicunllicli . tnjsciHl- 
liafl, walirlliiflii;. niclil gemein. ;i n LILn j! Li !■}■ . -einer Sinne mSelitig, lu-'.;L[!ili^ 
um! nicht treu Ins ist. 

ffTfipäl Jft SItTRT =0* TOTTI ^IfT I 
JTCTJpfräflTrJ f* ^ ^T^HTTim v tl ^ l| 
Sogar ein (jeliiltieter lässt sieh i«ln:h;-.r ujii einer :l: üu Uti^cn Leiden- 
selial't liinrei'-M'ii. und welchem LT n l! f I ■ u ! i r I L i- 1 1 . : i einiiitbie der, .leisen Herz der 
Leidens.: halt hingesehen ist, nicht zu begehen? 

Wir sollen Im Leben nie dem trauen, der uns ein.t angefeindet hat, 
wäre er (im jcurmi inlijri: AncenMiek i jiui-Ti unser leVennd; verbürgen rulit 
(in ihml rlia Keiudschal't. wie ira Holze ins Fooor. 

"ffTHI TrFTCtTTT TOTTHTT lefof^TO I 
HülMiim^MHi «jrJi^l'J II 3^3 II 

Ehe der Mensch noch den Lohn für schon Gelhanes erhalten hat, wah- 
rem! er nneh dabei ist. I ' nyi-l tiiULi-~ zu Ihm und «itlireiid er unf dein Felde, 
auf dem Markte oder im Hanse bsMhlfligl ist, [Ohrt ihn der Tod hinweg. 

TfFFTT Jft UrN-Hrl tFpT'l -hl'E [HÄ"! I 
iTT-HMn -IHI--tillH,-IT =1 TWlS? tl 3fM II 
Sogar erfahrene Leute -elieii sii:ti liaeli einen: (IrüilirfeiL um, damit ihre 
Sache zu Stande komme: seihfit ein Sehender wird ohne Licht keines Dinges 
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5i?fr trau ^lä npröT unnijiriPi i 

(RSTT SPlfl iT?! HS ^KTFTWTJI I' 

Der Thälige erlangt Obern!] eine mit <HlU:k Ki'Mifiii'lr Sli-Utitiß; ili'i' Lin- 
tljitipi' (lii^cjicn erführt es, ijass, «cim it stur/t. ihm nuuli iit/endes a-M in 
die Wunde gestreut wird. 

^rfe H ld-fi -A ^-if^TTTFIFl RF^ fr?el Ul I f-l II II 

die Tagwasserrosen, und schlössen ibro Augen, die Mathen. 

^i3T Iii Pf {F1CTJ FlmH'lUHrH'ltUrl I 
H-i "(-lirin H=TTTJT rj-lä g FT: II ^(s II 
— liflt man eine ^ücilLl- ijLiiiui^iii. tu liliiii nun -i' li vun .^inniu 
dr.dunli, du;, irm:i lioiic ini|,Un:l(i. mid rein wird dor. der iL]- imiIsjuI. uiduni 
er zu sieb spricht: sii will ich tj Lulit wieder handeln. 

^H^fTT ttlUt-HtlH TT 1 TslSrT I 
tJL)iJjfH-J FTpft FltT ^räiq 5^TH II II 
Wenn Jemand, nachdem er mit ciuem Mächtigen ein fjaiiduiai gcsiddus- 
Een bat, niebt auf seiner Hut ist, so ist dieses, als wenn er et™ Schädliches 
genossen hatte: es frommt ihm nicht 

rpFTfl gqWKiI 51 HTM! ITi^RiTiH: II II 
Man trnne dem Feindr nicht, haue man sich uuili ml! ihm viT-dnvä- 
gert: den l'nloman erschlug Indro im Kampfe, obgleich er sein Schwieger- 

fWl ^TfTT =1 TFTT s? 'tSttTTci 1 
Wfflltt-J RfTlfV U qp-K: HTEj^ffl II J^ÜO II 
■"— ■ Einen so freigebigen Mann, wie es der Geizhals ist, hat es nicht gege- 
ben und wird es auch nicht gehen, da er ja seine Reichihümer Andern liin- 
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jj^TPin H^rjrra ira^ii n n 

Feldarbeit rieht« die Schönheit iu Grunde, Pferde das Vermöge", ein 
Frauen bruilar daB Htius, Feuer richtet Alles ;u Grande, 

^cEi ^i«(rinä tht ii ifm ii 

Feldbau, Wissen, ein Kaufmann, eine Gutlin, Verminen, Herrschaft und 
Wi.liif.ilirl miiss man feilhalten (d. i. nach diesen rouss man beständig sehen), 
uie den Kojif einer Giftsch lange. 

^; ^ ^rfTTfWT: % TäjfH^ 9 => Sil WH II 3?b5 II 
Wer sind doch diu Blinden? Die eine andere Welt nicht selten. Sprich, 
o sprich, «er sind die Stocktaube«? Die ein heilsames Wort nicht hören. 

Tjy'VjIrt'-lWISI -JiHlr^(i4*HH: I 
Wim --liNli ^ra TFT ^iVI-l-Jf,'!: tl 5yÖÖ II 
Finige erivirien ili'ii KrHilir ™n ftcliLi k-nl. uder iom natürlichen Gange 
einer Sache, oder vun der Zeit, oder von iler Arbnit des Menschen, Andere, 

*f'iEt-r|n i ^th jvMdiM i ^rgR i 

^irä airjft qi^ra ii=n ^ih =) ^rgft n j^m. ii 

— Einige zeichnen sieh durch den luluilt, im'lil dnivli die Form (ihrer Dich- 
tungen! aus; Aialere riuifli die l-'oini. uicliL durch dru Inhalt; Manche sowohl 
durch die form, als auch durch den Inhalt; nieder Andere weder durch die 
Form, noch durch den Inhalt. 

snifrt ar 3i uro arä u|iiUrii: i 

Was sind us für llauiuc, 0 (lalle, uml in »elchern [Jene stehen sie, und 
ton wein wurden sie ifoHlaiizt, die Jtauuc, deren Frucht die in mein Armband 
üiiigi-fuute l'erle ist? 

~5ifeT; H^frl Ittil STflp ittflM ^1173: 1 
iRfttJT: liHTTCT =1 fSräFj^ WIWl: II ?$bb II 
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Tändeleien versengen ilir das Mark, die Liebe — die Knoche u, Schmoi- 
chelwortc erscheinen ihr beissend: dem untreuen Weibe ist der (iatte ein 
liloheisoti; Niehls ist ihr genehm. 

% ^Tt JTR f^HirflTT^JJIIril-'JIWUilll: I 
ÜI'^IH dl(ilW ÜTITT =TRr H^ffl ft II ^ÖC II 
— Wer in der Welt heilt kranke Gsellen, VOgel, wilde Thiers und Anne? 
Sie pflegen gar nicht krank in sein. 

MilfaidMWftJMJN: Hi(Ptl=M=ll'4=l: I 

nra nra SRF^Pt giröraft: n ^ 11 

Die durch den Gelang der Kokila schonen Tage im Frühling mit den 
achdnduftendou Wald winden wachsen zugleich mit dem Entzücken der 
Med scheu. 

ViMHlrlihlti %j Ur'Mril SP?; 1 
^ifcudNrtlh-'Jghl ("IHHIIHlilllHH: II J^CO II 
Wer anders vermag es eine vergangen« Zeit uns vor Augen zu führen, 
als die schöpferischen Dichter, die es vorstehen Reizendes zu schaffen? 

<+ Ulli il 1*1 ^ETIH ipl-ll Sil^'jydfi 

^r'iiMiUii fei: trate»JTO: tTT ft\ 4-nPJIfril 
?tenffa ffT^S frttc fanm^ tnftm n n 

..Diese Wasserrose bot zwei Knospen, die eines Flamingos Schnabel 
verwundet hat: iii'' Manunriink« hat einen jungen Kprnss, im il.'m ein Kokila- 
Manncheu gekostet hat.» AI. sie ein solches Zv,icj.'cs|iriieh der V round innen 
am Ufer des Teiches vernahm, wrimllte sie ihren Busen mit dem Zipfel des 
Tuches und ihre Viinlm- l.iupen mit «U-r Hauil (weil iie errk-th, ilass diese 
gemeint waren). 

jfcHPjSil Vc päßl J?^ I tlMrfll+Hi: I 
(JHf a^tlrfl^ TOTSnfFv^TWi: II 3$t^ II 
«Der Schatz ist des Fürsten Wur/d», solcher Ausspruch ist überall 
gang und gilbe. Erleidet ein Fürst ein Ungemach mit seinem Sehatze, so ver- 
liert er Alles, was er hier hat. 
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3ir<<llUHIti<)iKM H-3%KH 3t I 
VlttU-lilrt<TilW 'li^'A S{\<liri: II i\Z$ II 
Wenn mim, um die uliri^un Hesbiiidlliuile Jus sitasls zu reiten, den 
frieden «m Jen Preis eines Theih des- Selmt/es , «der der ilidt'ie, oder aueli 
den e. a n/u 1 1 SulüLCitäi ubieldiesst, sj lieis.-l ein suleher |-'ricdeiiasi'hliiss I'ari- 
kraji (Loikaul). 

%t f§ rft gift: gaasR ärftri! i 

Welcher unständige Mann nujetale wohl, durch ein ivin/ijjcs Uis- 
eben VcrjjiiUjjuii bitjytiluükt. iditjdir i.ie.i]i.">;dii. uliui- »idi toiitfc zu beden- 
ken, quälen? 

TTfej -JirlH'lS -^>l(UIIU{4rlU (Ullrl I 
•hlti-li JWIH H^Hoi HLnSliiniH II 3?rM. II 
Krausholt (Falschheit) wird man an deinen Ilaaren gewahr, MÜH (Lei- 

deiisidiiill) .in deinen Händen, l'ilsseii inni l.Ljiiii^iliiuisufii; Harte im deinem 

l!n:str])aar, ein aiiiüiUs Wesen wjlint in deinen Augon. 

c|ilrj*|™jflil|ll 'Rr'i 5 -.In =UHll'H I 

qmraiftHT nwftwgsRraii^ ii 3$c^ n 

Büso Menschen suchen, wenn ein Unglück kommt, Bleis nach einer Be- 
luslijjNiilJ. wie jene Kupplerin, als der liiiNI'niiinnssul.ii bei den Haaren ge- 
[inekl wurde. 

=4iHUIHT Pjri'lhH: ■■ Spruch WM. 
is(t4 W H H N( tl r4<4^ |4 11^ Pii I 
l|t^rHKlH>4<{4: Efiffa TOIHl^HJI SfCti II 
Wenn die am Sebluss der iiiclio saftle-s werdenden, vcrfiiliivrLseliuii Slii- 
uesneeeiistiindf' eines Fürsten Herz mit sieh fortreisscu, dann gerätn er wie 
ein Kieplianl in lietaugcnsebaft. 

IHfclwW+d Irl H 5 TfijZrT 3=3fT II 5$TTC II 
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Wen Zum, Freude, L'cbnrmiith, Scham, IlcsturzntlBj nml dus Ehrni der 
EbnSDWerihtm nicht vom KMxlichen abziehen, der heisst ein Weiser. 
iffpTt j^SPi^i UidHIrl =I^rp'ir^| 
"^f T^reilifin 3% STjl: H^I'JHI: II 3$C$ II 
— Scb Kiel dinge preisen ja das Schicksal, nie tu .Iii! Mensehennrbeit; Hel- 
düii si'liliijfi'll ilmvli Mi'ii-..ihr[i;iil>i.'il ilif. Hrl,irk-.:il nir.k'i'. im]. 'In nie ohne l'ii- 
T.'rln^. sich nnstrenycn. 

«Ff ^ «-tt-uUi =i P*f*t;R(ii"Ä ii 3??o ii 

Bei Billigen gehen Luiden iinh[-:n:liU'i vdriidcr. bei Andern ilnRcscn tin- 
iet man Nichts, was nicht ihre Person berilbrto. 

arH£tmi-ji'<i m ra^Pi i $r?fä 

SFiraKrai^ft trTT^fl ffi U l r l^i - Tl?: I 



Bier I.nuteii<i.i<il nii.1 ,] ( ,rl \\Vlin..^hri;i, liii-r- eil,.. [.-nterlialniiig lielehrler 

mit taVssen.l™ Ans-sati: ieb weiss nicht, ob die Welt aus Nektar oder aus 
(Jift besteht. 

ar g ü ji räfti jwsi g a fn iwi^i: 1 

=1 rj TOTTTI fTFTO =1 äT Tjaffl fT JTO II ^ II 
Wo ist, 0 König, jetzl dein Vster, iro lind jotit deine Crossvaler? Nicht 
siehst du sie jetüt, nidii sdion sie dich, o Heiner! 

fnh wTwr'i Emwr^rTr^g Uff eil 

niTT^'iRTTi iriin ittJi gjffiE? ^fi^t: 11 ^3 11 
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nWoliin hat sich jaUt der Sonnengott begeben. nachdem «r iä Lr- Nilr.hli; 
verkürzt, das Wasser der t'lnsse gewaltsam entführt, die gesummte Erda 
erhitzt und das. ganze Waldesdickicht verdorrl li.it? Sc- fnigen gleichsam 
die Wolken und wundem von Ort in Ort, beim Schein der Ii KU. ick» In 



rl^S-lfh: traPI WI*UI*mi=hll'LlfrlJ 
«EJHH1 tfTT OFT FTTT rTFI EWT fisfTT II 5f?fi II 
Der Schwache sehe Jedermann räch, der Starke thue es ans Pflicht: 
■ davon Vortheil and Kachtlieil in gleichem Maasso erwartet, dem ist Nnch- 

ftrfl feil MI Irl rät »lUlllrl fesTFf *rr?7 'THH STTPTIf^l 
-ilH'JBl r tTTH rlfHslM Wt tTTUWT II ^M, II 

er schnell begreift. 



rarir d^wi Eifefi n 



N»-a-3 Ii » 



Meer): Einige sind Geführten im Ungllick, Ander», «fiii.-sseii .ins (HQc.k 
Reicher, 

^nfTDii: h?j »rag atren (ri#TOHFH 

m^til HHrTRWTrTl 31^fniT: TfT RH: 

Sil Irl: qiH tplf UÜWHr^WI fJH ftWTH fTT II Sffte II 
Mögen die KUho milchrcich sein, das Getnide (Iberall auf Erden ge- 
rathen, IndrB tu rechter Zeit regnen lassen, tnügen Winde wehen, die aller 
Menschen Herz erfreuen, möge Alles was labt sich freuen, Belehrte ßrahinnneu 
stau in Ehren stehen und reiche, auf dem Pfade der Tagend wandelnde Für- 
sten die Erde beschützen, nachdem -ic die Rinde zur lluhe gebracht ha- 



3WS) PtihiiT. v,90. <t. b. ETTW JWI- 
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nwwrai i^cnrnft -t^iw-h'i =t traft n 3?fc u 

Hunger, Iturst und Verla n;;eii sind meine drei Hausfrauen, die nt kei- 
nem Andern geben, so lange icli lebe; Mutter ilcr cliclieheu Treue unter 
iljiii'ii ist aber Jas Vui-I.ii^.ti, d.is niicb niemals verliissL 

fnW^ITT^T Hr^T^I HsIH rh ßoJMMi II ??ff II 
Die Liebe und der Korn, die im Krn^ey widmen, sind wie /.nni gr<i-se 
[■'isrhe, die in einem fritnnasrb]i.'eii Netsi.- .-teeketi: sie nerreissen (wie jene 
dos Netz) die Einsicht. 

fTTT: HiUPjHl Jfl: B^nTBSI^fi II ÖOOO II 

Wenn du, o Güttin Gier, den Menselien uulih. illn und ihr« Leiber rund 
and voll lliarbst, dann ist keine Heile davun, dass sie sellist durch den lle- 
sitz von hunderttausend Wellen zur Hube gelangten, du die Hoffnung ein 
Feld, ein Dorf, einen Wald, einen ilerg, einen Fleel;en, eine Stadt, einen 
WeLltW-il. jn den ganzen Krdkreis zu besitzen »in ein fester Strick ilire 
Geister l'esscll, so dass ihr Sinn stets auf racLr, als sie sehen erlangten, 
gerichtet ist. 

mWIHIHjTTt rTFH IJrjfefrl ftfiUrlHJI ß°°1 II 
Wor im Traum auf einem Ksel, einem Kameel, einem Hüffe] oder einem 
Tiger reitet, der wird binnen scehs Muiiaten sieher des 'indes theilbaftig. 

<)iUmmi 1 FePiffcr uffrräii 1 
OTFF^Snfl I^HT ft^d-M" II 

ÜSsc und Deinen unsc.Uiillirl; in uneben üielit es lim- /«ei Mittel; eat- 
neder ü;1i lü^'t mar. mit d. :r. Schub auf sie, oder man moidot sie vun fern. 

T^iErl sigifiiE^irH RfrJrt qf^rrnft I 
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Wohl «ansehe irl! ■■si/lic". \v:i! dir lieh «im, /.o sn^en. aber aus dem 
Mntnlo dringt, HU kann icli dafür, die Stimmt «gehe nicht«, die mein Bestes 

beabiichÜHt 

ITT-IJW..r.r m: HH HrTT HTHi I 

Vorzügliche Menschen sind der Vu-stüJiiliK™ Zuflucht, Vorzügliche 
sind der Yoraugliihen Zulhieht, Vorzügliche sind .mich der (.'nln-ilünti'iidt'ii 
Zutlutlit; iiifiüiirT iün'r sind I T nlii'drTili'[iitu dur Yr . rz 0 gl ich en Zuflucht. 
IlfS^T TlrU'l'Il fiPTTTT J|lrl(irH:ii I 

Die erste Zuflucht des Weibes ist der Cfiitto, die zweite — der Sohn, 
die dritte, o König, die Blutsverwandten; eiue vierte giebt es nicht 

^ f=rra i fTi\fti >rrt »raPi güri: u goo£ n 

■ V_ Befinden sich Mcisto in schlimmer l.nne. so kann noch ein Winziger 
ihnen Sehnde« zufügen; ist ein Kiepbant in Schlamm versunken, so setit sich 

JlfTT >fi^ fjyiT FT Wl Ttftt J^tl: I 
WrS^HJ^SllOllli W'llUH^Ml-yH: II iiooü II 
Wenn in reisen wilM, so reist' eiliasl, hc-or die Widersacher doinor 
Reise, die Laute, welche der Mund, dieser Krcnud der Bedrängten, nnsstossen 
könnte, zu deinen filimi (fi'iniigcii. ( Worte, die eine Geliebte iin ihren sich 
zur Heise rüstenden Geliebten richtet.) 

InTOSIl Ti3 ^ Hr'JdNd =1 TTFTIH II ÖOOV II 

Die Erde wird imr^it-t-l und dec Orean und die (.iüitcr; wie soll die 

schau mtthn liehe Welt der Hierblieben nicht untergehen? Stttufor. 
1FSH TR: TJOfrT Spruch 832 im flen TMIs, 9. 311. 
JFUFT it^ 'JH-AHr^j ^fpÄtsftlfif3?l_l 

iFnä if^ a J^nefl fp-utt jRaycj^i'H: 11 ö°o$ n 
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Gellt man in eines Löwen Behausung, so findet man [■im; Perle au* dir 
Wange eines Elcphnutcn; geht mun in Omca Hundes Wohnung, so findet man 
einen Hanfes KnocLon, Ilufc und Schwänze. 

tPI-JIH=tiyl vTTH: Slfft HtH{'<Jäl I 

y iH(ii4HT5n jm fror ^Rith^h ßoto n 

Wie ein Mensch spller, wenn er geboren ist, die Noth des Wuhnens im 
JlüHiTluiln! viTiriffl, mi H'tiii--! sL.vli.'[l:ili ein König, mii i-r .1 Li- ili-ri>c!iiil't 
erlangt, die früheren Sorgen. 

ITR^ ^TTI: ^TTHT: ydl3--J ftT^T^l! I 

sTTTTT d^5t jftrrr: vt, wwitiji 8öVt n 

Am Körper bilden skli Rumeln, die Haupthaare werden weiss; wie 
soll ein dureb's Alter abgenutzter Mensch sieh dagegen helfen? 

JiroflTfln fröi jft Tli(3miffi T5rT: i 

^Iwilctls ''IMiMfHM Tifm^tl: II go^ II 
Tief bist dn wie das Meer, gewichtig wie ein Bürg, die Wunsche 
des Volkes befriedigst dn wie der Alles gewahrende Wnnderbaum. 

fwwnrrftrqnri -stPi imiTifitsfrg n ftn.3 » 

Wie soll ein mit den Lehrbüchern nicht vertrauter Mann Verzuge und 
Mangel unterscheiden? Besitzt uUa ilcr Blinde die Befähigung, die Verschie- 
denheiten der Furmcn wahrzunehmen? 

ljlll-4rt r=W5jftr? JjTO^H feEf'lrlj 

ifteHPi ijht; ?r gST^rara *hiji swö ii 

MfiJi stelle einen Manu mit Vorzujjeti an und nn'i.le den, der keine Yur- 
zöge besitzt; beim Gebildeten findet man alle Vorzüge, beim Thorcn'Niclits 
als Fehler. 

1IUMMI u;(!H! H:HI f-HJjiftl Jfi ( 
fofrH: rasR: mi-H: 1p ^ ^ Hl II ÖbVl II 
Ein Fremder sei mit Verzogen aiisgesiiLtiet und i-Ln Eigener besitze sie 
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limSlHSIlft-lH TTfrl: %-4H<l'J FT-Ik'l'lfrl I 
=^n=T: ^iTSRjni WHTH II 8rrt| II 

Der VerrJlther wird nn dem, der hundert Yoraüge besitzt, uur den Füh- 
ler |;t? « Li 1 1 r : ein KIht sjiilrt im I.nlusleidl nur Schlamm auf. 

FTW JT^TSI N^i'^l 3 sft: ^Mifll'J 5R7Ta =TT7: II fOTJa II 

Zehn Vorige werden läora zu Tboil, der sich regelntatig badet: Knill, 

srhitio Ueault, lleiiilieit der siiiiLiiso ei rul der Iliinl:'iiv;ji', Zartheit der Haut, 
eine nngonchme Ans.liizLriuTiLr , liclnln?Li, Aurmilli, JugumllLcbkcit und der 
rU'sit« sdiüiicr Frauen. 

aqifTjynrai fröi ^jjitS n=pnr=n: u nee; n 

Diejenigen. die eine Suche venleilien, weil sie die ver-rliieileneu Mürel der 
SljiiitKkuiist iiii-ht rii-litijj iisbKtjwi'NiUri) verteilen, tmbeu mir die äussern Ab- 
zeichen von Ministem, snlllen cijji'nllii Ii l'cinuc heiiseii und v.mi Jen t'ürsLüii 
an den Pranger gestallt worden. 

y-fiN-i iTTfTi wpi =i %=nra^ ^f-r ihiiTh ii 8ü1$ ii 

Sechs Vorzüge, werden diüii zu Tlieil. iler riiiiisip im Essen ist: teund- 
heil, langes Leben. Knill nml Elende; uuuli hui er gesunde Kinder und man 
fi-liiniidl ihn nicht einen Fresser. 

3TÜIH iFWFiHiJ H:l-J"l-li:l^-'ll t 

tiäctrHl: &j t=wi ii öo^o ii 

Wenn, o Kimig, die (ihtelisjji'iitiii eiui.T) Munn mit Vorzügen (oder mit 
einem Stricke, d. i. einen .li'igci) gewidir ivii.l, tliehl sie nie eine (iaicllc 
weit nej; aus Besuivms-, ufl'esstlt m werden. 

IjntRTTfi W-JA'JWM'JIrl: ^1 ft>Rf?i I 

§ :rrari wnr^ii äo^ 11 
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Selbst Miniicr mit Yonttgeu lernen iLr eigenes Wesen erat durch 
Ändere kennen, nie ja auch die Augen ihre eigene Grösse erst im Spio- 
gol sehen. 

FW1I: ^ 5^ HHBlfrf II fl«& II 

Sogar Leute mit Ytiivü-eri ihn] verloren, neun Niemand da ist, dciVor- 
yti%n zu »linlijjnu v.'i-tfht: i:iu voller Iii in. 'i" siigur, der mit einem Stricte (mit 
Vorzügen) verseilen ist, sinkt im Brunnen unter. 

Jj ' dUHdjlgVH Sl%öl^EI^!^rr>^ll ßtt$ II 
Der Mensch soll auf Vorzüge bedacht sein, da es Nichts giebt, was 
nicht durch Vorzüge leicht za erreichen wäre: in Folgo seiner ausserordent- 
lichen Vur/L:^ ist t:s drin Mmnle - r I Ii i : p.' :1 , siidi iini f'jvu'.-. ImanlaslWi':. 
Haupt zn schwingen. 

jpfiifr fis Riffel! irra 1 ! j^Sli ft^t i 

Der Mensch soll ja stets nur auf Verzuge bedacht sein, da sn B ar ein 
Armer, «Clin er mit Vor/lL-eli a.'i-_[e't.ir.et i-t, mein' altIIl ist, als gro-se Her- 
ren ohne Vorzüge. 

jjuVhiR 5^ Rirprä eife 3 I 

rälM^rti^iFI SlI+HW % i%]H II fit^t Ii 
Älln Geschöpfe worden verschiedener VorzUgo thcilkaftig nnd gehen ih- 
rer auch wieder verlustig; es ist demnach kein Grund zur Trauer fdi den 
Ein/einen gegeben. 

55( IFHffj STFfTl STTFiT TH1 rpFW^I 
ETü U-^I'-INHI CTThTT 9--ie-lril iq; || jjo^ || 
Wohlgesinnte straft der Lehrer, Rüsge?iinite der Fürst, diejenigen ober, 
die im Verborgenen )!ün:s thiin, straft .Lima, \'i\jsvanl*s Sohn. 
JlttiSf: MUr'lli'JWai rrrfTT FPU FlrTT I 

Tt ^rrora aswa n sr^f 3 ^F=ra: 11 fiojtj 11 



102S| Kl». 1« bei Hau, b. un- 
stre VtrbeMefHjlg für tFDT^ 'ein rerlege- 
dd> od«r ungHchicll icrbeucrt« f?. 

'TITT 1 ' i-iinlaiiitcn »nr). 
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4024) Mfiim. 80. =. JUlr^TT. 
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Einen schlechten Lehrer soll man im Stich lassen, desgleich 
schlechte Müller uml einen schlechten Vater, da ja derjenige, der 
bringt, Feind, niclil Freund Ist. 

JjttdlVHH^HIHI^ *4üfl 

^rtf m 1 HHltfT fT II äo^c II 

Wer, wobd er an's Werk (jelii, niiht ili» ttnlire Iletleumng eine 
auch nicht den Lohn oder den Nachtheil tlcr Handlung kennt, der ■ 
Thor genannt. 

njpfi? iijl=jh;i h-^i =nft U'-it-fw i 

^uTT FT=t ftuHS&T Jlil^j ETI rlFTT JRH: II 005.$ II 
V. Wo man dem Lehrer etwas BGses nachsagt oder ihn tadelt, da i 
die Ohren üulult'üi wlur tun .Lumen gehen. 

ij^I UTR: 1(N l<l t Jen lornoaehnnden Sprock. 
firg SÜ* tTJTC Ülu 8pm«fc 1I»0 mm Ende dloie. Thoiln. 

Üif PJ^I Hjlr'-lt'J ^Jr^slHleHH: II 8°3o II 
TT =TlfffJ ^fSTrWt T: Ü-i^H'^HHIH^ 
drilUlfl 1 fTpt •fl^HTrijst TRRT II Ö03t II 
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Du Bip keim: Lichn fühlt, sn ist -ic. wenn sie irirli gur liiiiRn fn'nrii'- 
sen wurde, lieiniNii rilr<!i>n gi'IVli;!. mtin fr ebne W-i^lani um] ebne Freunde 
iur anderen Welt wanderte. 

JTTjfr: •iilHJ'JI H^TSRJT^TT FlrfH I 

Eine wohl getilgte Heile ist, wie die Weisen lehren, eine Kuh, die alle 
Wünsche gewährt: eim: übel RüfiLsW licite dummen lerriilh die Ocbsennntur 
dessen, der sie fügte (d. i. des Dichters). 

mHpJfJH*4 =tN: >■ Spruch I33S. 
3H^T tHTTT ^TiIT =h'Wl ^ iRf^I_l 

HHi^'iit) ?trä ri -frön Jnw'-n<iH n sMh ii 

Wenn (ein Forst) das Volk auf vierfache Weise, durch den Blick, durch 
die Denkweise, durch die Rede und durch die That zu befriedigen sucht, dann 
wird das Volk mit ihm zufrieden. 

^in^tm riyimsiüHMW S wtji aoJ^ 11 

Deine Augen sind genHlii'l, ifiin- Lin^n-iimssen zittern, deine Brauen 
sind ^furidit, und dennoch kommt keine Furcht aber mich, da ich Nichts 
verbrochen bnbo. 

srjjj sMnä-Ai-niHWJü) Ä if^nftfi 1 

Mit^WSH llHII'H'jBHlRn: II So^ü II 
Wie Indra vier Regenmonatc Wodurch Regen hernbseodet, so schütte 
ein Fürst ünu den Bezeugungen auf das Reich. 

ipFTl '-IWHdlil UWJ Orfiril II 8o?C II 
Die Besten unter den Männern haben erklärt, dsss es vier Laster bei 
den Fürsten gebe: Jagd, Trunk, Würfelspiel und zu grosso Fleischeslust. 

RTffrRlft (JTHUft sffHT M^I-'J'frl II SoäJ II 
Sandel, Mondschein und cii j;i lindi.r Südwind sind für mich (von der 
Geliebten Getrennten) feurige Erscheinungen, kalte für Andere. 



4»3() KtTjiD. 1,6. c. Jtffit im Tail, Thsf 
In den Sr holten. 

4031) MB«. 3, 1 1 1I, gi a t«. Pioon. Kl- 
••stii 117. a. b. tRFH tJFTl iTJTT 

tI CUüo. PiDUD.: "Jrjf'MUl^Btne llthcbr. 



1 II. Ig eine Hdjcür. 

4030) Kiv.ip. 2,131. 

4037) R. Go>.. 1,121,13. f(t Sprprn 
2331 und 2TB1. 

*038| MBp. 2,i«°- 

4030; Unix, a.soi. 



180 

^^TTTTTiTiqi-PT rr?T ^''iFraTH I 
'4ia*HIHHNW W fTO'lft'Jfl: II 9oÖ0 II 
Dieser Wind da, der Kuade]«alder leine bewirte und die (ii^badie iti:s 
Malaja berührte, hat sich am Verderben der 1 (von ihren (iuliehUm getrenn- 
te"! Reisenden erheb od. 

il-illi 'TFB^ifrtT d-^M-iHI: I 

Vom Mundo am Himmel sdilurR-t] die Imucr, von deinem Antlitzmotido 
scblilrfo iah: jener ist auch aidit vull, cliesur stuts loll und ruud. 

räu'rä TTJtJ snTi-'i riSr=i n ;:c;); 11 

Wi:n:i (■]]; i.eidil'imii-'i r tii-ti Mit illir'i'üiLT W..-;s L - üji's Werk b,!^;i!. 
dann machen sicli alsbald liinlur ihn: her Amiere den Weg, »io ca die 
Vögel tbun, nenn der Brachvogel sich in die Luft erhebt 

H^ltjfll 5R: S=T S frö I 
UTTI:UHI:Mri'l rTlPTT tR IldftHr/l: II ÖOÖ3 II 
Unbesliltulii? nad J ibi;i uIliiü Mitleid ist ih r Cii'liijLit-j! Was fnngo ich, o 
Freundin, mit dem au, der Kchnicicholnorte nur gelernt hat, am sich von 
Sonden rein zu waschen? 

^lUIMM'Mt 1 fT%WICi^fyiITi I 

^fftiu n^wRi Hjnh^ 'ftpj: ii ßoäjn 

Was sich nicht bewegt, wird von sidi Jiowegoudeii verspeist; TJiiere 
uliiii' l'iinfvaliae wurden vuii Thierun mit r-any/ähucn, Wesen ohne illindo 
von Wesen mit ililndon und Feige von Mutbiguu verspeist. 

iriwiwi S''f=n | Ttfi^n hhhmw i 

Ünsiaten Wesens, schwer zu liandliaben und sduver zu fassen ilirtui 
Sinuc nach sind l'ilr dtit alnaeu .Mann liier iint Krdi;n sowohl linden als Weiter. 
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miß MW ^fjiy £NrlT H4!ilIN"t l 
?tliHI?IW =i flirr fH %ffkl 1 'JTE^ff? II firniß II 
Ein TechßndftJu nnd ein Armer bnbcu mit einander Achnliclikeit: vom 
TschUndila nimmt man Niehls und der Arme giebt Niehls. 

i|[-A!'!IIIH^Bui m jpSiRnwtF^i 
R^duiiw nzw: wt\ Hiiriiijirani n goßa n 

Derjenige, der sich durrh Inuscnd nath dem SlnnrlJauf sich ririiti'nile 
Kasteiungen reinigt, und derjenige, der Wasser aus der (jangil trinkt, Heide 
sind einander gleich. 

r# jpr h l wi^Föh ^ =tfSi WIFH tTHrl ^ftl^a; II ÖOÖC II 
Wer es so einrichtet, doss andere Leute keine van ihm unternommene 
und auf Hindernisse Biossende Angelegenheit erfahren, dem misEliugt auch 
riiilit geringste Sadie, wi;uu seimm ['lau geheim bl)L und ihn wohl 
ausfuhrt 

t^ITTO f*TT f^FUrllBTT 1% II äoä{ II 
Der Scheilerliaiifi'ii vcrsnn;l ilrn MntseuUiui, ilin Sorge versengt, o weh, 
die Seele. Um eiu Pünktchen (einen AnusvAra) nur ist die Sorge bedeutender, 
der Scheiterhaufen aber ist ja gar klein hier anf Erden. 

— ^ Es ist eine seltsame Erscheinung, dass Fürsten und Elophanten, trenn 
sie sich gereinigt haben, jene durch Ruhm, diese durch GiMBbacha, Bich 
nachher nieder besudeln, jene durch den Hang am Laster, diese durch Wal- 

RriHi-feWHUdH wn 9rö 'Jv^m-. 
Urtiiwji-i'Hi'^- fwpfi Jfi| n^fn itj=n i 
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Ein Gelieliior, der lmbnv'.'üicn ünv.cns, ivcil dieses von Pnreen wini 
Yi'nvimiiig 1 1 1 ■ i 1 1 1 l; i ■ v i l i- h r. '.niv. m:i] milr-t sti]|.,-:nu'i^L>u s- L l- 1 1 H<'v i.i'lii.'l.ntr. zu 
I-' il-.-*ct] gi' mir Ii' Ii liülti'. iiiiiiilli' ihr, da sie ihn /iirlii:t^lii'i.. den Wicken und 
wir so eben im Ilem il!' lorl/n^eiit'it; du hicl! ihn . I L r - am l.i-br-n uurli HILiignul:: 
ziiriiik, indem üii' Hin liiiisc niul mit einem durch Seufzer bewegten Husen 
ansah mit ihren versrfiaiiiteu, innHen und von unuiil erb re dien inllciHien Thrä- 
nen guli übten Augen. 

fepi TTa 1 3 =THTH IJTJ3W! I 

k( blm—o nnin ]{i;iin> Tie und Mi lieft, wäre die Welt auch menschenleer. 

tht™ fti tri =i trirr f?Jii% pRti i fj"Jl i ippi atjHi JmywjHj 

Glebt oe denn keine Lum|icn nnf der Birmas? Welsen Bäume, diu 
Jünlgebor, knine Speise mehr im? Sind iimdi die Flusse versiegt? Sind 
die llülilcii viTsclilrin.cn liilli KriM-Una nicht di'iicn, die ihn um Schutz an- 
geben Warum .ilso wunden =kii weist- .Männer nu Menschen, die ein toller 
Geld wohn blind mannt? 

Menschen falschen Herzens halten sich ja seihst versteckt, sind bald 
hier bald dort und hau ml' liles- ;in: dies ist ein gar grosses Uebel! 

<j?i nffi tfjin=rpT stthi rHina trr^ ; trrg i 

NN HHlF^dJ IvjjlTÜH) '-U-HH3 =TI%i (Pt 

f=RT 11^5 srrasirf! srrrasi WHisß; h ttoHH. ii 



Der Schatten HUehWt sich, als vi 


rc er ermüdet, ungleich mit den Wan- 
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Gin Sfindcluatitn giebt seinen Wohlgenich nicht auf, auch wenn er nio- 

man Hill;' ein etiler Mann IAsat auch in der Nolh nicht van seiner guten Ge- 
rne tliuul und sn i neu VerzOgen. 

!ll|-ljJH'Jlfli^t/ »■ " Spruch >2.t:i im Kudc dicsca T&bIIh. 

5?rfii iii'Hfii ^ aa ränft Hm^fa i 

sm^im in^t^ll qÜrT fcrf : FITRT: II ÜOH.Ü II 
Der Erzeuger, dir Kr/li/ii;:]-. Act Lehrer, der lii-iidlierr und der Erretter 
Mut filier üciid.r. d'-.f-i: firnf .lenk-n als Wlter angesehen. 

-.Wl'[r4:l(li ftftfrÖ flHITHni| I 

In dem grausigen \Yeliinet.rc nurdi-n diu (Ii-iIihijI:' stets durch die 
Sclmier/en der tieburl, lifs Tmles und des Alters gvijuillt lind deimudi zit- 
tern die Sterblichen tor dem Tode. 

s!~l'lr'J^ UlrM+l HHrfJ--*! ^JWFIJ 

=17^2 wra 5% min if nffnyi öoh? h 

Allein begiebt man sich in's Leben und in den Ted, alltdu geniest 
man den Lohn dir Uuliss und liiises, allein fahrl muri zur Hülle, allein 
gebt man in die höchst« Stellung ein. 

=qTtlil tftwiFIPfl ff^T: y^llilrl 11 Öof,0 II 
Wenn bei den Mi.li^tbi.li di.nd] Kapli:ili];i;ei] . liH.riLrjLi' YerlielNiie, und 
Sammlung des (ietntlthcs in Tausenden von vorangegangenen GetmrUüi die 



V ( L.iia.-Kl«. 1B.IB, C ^fo: un- 


(en^ift. 


ter» Änderung Cut 


IOH) 0, 13. lin.crcAcu- 


WM, V, D „ U .-Ä;™. 4,1t. l'oicre Abb- 


deniu^tu; a. "IR für ilFJ, ^il Tür 3- 


dcruiioee: o. iIHrll für i'IHiril- TO 


%I. i. ipfÜRi! fu. i'mh-T,:- t. iw 


furfTfg. 




4ulN; VUUMI.IH. l>n«tfe AeDdrrim- 


4iMUii htukalHi. u,t. 


fin: o. "front für mnt- c. rar^nä für 





184 

Sündon getilgt norden sind, dann offenbart sieb Id ihnen der Glaube an 
Krisch ds. 

Wie »ollle, o lucisie Liebste, ilein Antlitz, das lab obno Weiteres be- 
siegt, nicht den Schmück des Wassers, die Wasserrose, mil ihren voll Dianen 
besetzten Blütenblättern besiegen? 

sTp X* ?JTr7 34h Nil ipfl: SnW^pfwJwgjl I 

^rör ftcfj ^mpft tfiitf; ftfi a<a tRlPpiRi Ii go^n 

Das Alter raubl dio Schönheit, das Begehren die Besonueuheit, der Tod 
die Lebensgeister, das Murren die Erfüllung der Pflichten, die Liebe die 
Nl'Ihlw, Unedlen geleisteter Dienst das gute Betragen, Zorn die Anmuth, der 
BMli aller ruubt Alles, 

35t a friiffi ^n? 35f *tj4M-H! ii ijatä n 

Das von den Wollen utis[}espieuc Wasser, diu Schaar der Haus|ifauen 
und das bewegliche I.lMi:]. das Il.'er des Liebesgottes. 

ildlir-J ftr!(IHNJ3 dlHt fad I^MI^UM 1 
*^-HM-HHHift ^TrWltfr *HIWtlif) II fM8 II 
Wenn eine Wolke kein Wasser zu spenden geneigt ist, welcher Nnch- 
ilii'il (-rwllrlist daraus für liii-ji-iii^'n . melclie jadidies Wass,ir LrLiikon V An 
wen seil sich aber der Vogel TschfUuka wenden, dor nur Wolkonnoss geniesst? 

ßltHI UtlfllÜil Jfa S5T: wadl'lf? II ÖOr-M. II 
Die Freundschaft der Schelme ist wie ein Strich im Wasser und ein halb- 
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Wessen Verstand im Unglück bell aufstrahlt, wie gerade bei einem Re- 
f!'!ii^ii..!i (los üliLd'naeis tiiiili,;, der ist klag. 

MHIrbl ST^H 1731: tUM^^IU II ÖO^s II 
Sobald der golmren ist, Hilgen [Jim dir, i.a seinem Knills der T«J 

und das Alter nach: diese Beiden heften sieb an Alles hier auf Erden, es 
heisse Pflanze oder Thier. 

sTFlPJ EKTT RrTJ: i" Sprach B8i im nien Tncilc, S. 3*7. 

ffffll HrMM(WUII HUlfÜ-R MHIIj;ll tfäWb I 

<H fefNSi ■rft ranni fHi^f an toi ii öo^t n 

Wie sollte das Schicksal nicht Andere an der Nase herumfuhren, da es 
dieses doch sogar mit linroo getbau bat, mit iUkma, dessen Vater, im lle- 
schlocht des Sonnengottes geboren, an der Spitze der Fürsten stand, dessen 
Güttin die mir (In- Wahrheit Übende Sita war, der Lakscbmana zum jungem 
lir-Nili-r hatte, uV:u an Ani]e-*larhe Nii-KUiid auf Knien elju-hkara am: ,1er 
selbst der leibhaftige Vischnu war? 

s)lr33* HrP-UfT HNJ-fl "plJiS^fn: I 

5*1 fi rrewi^ ariwr^infi ^tmRwii öo|$ h 

Einige sind von Elans aus recht glucklich, Andere Überaus unglücklich; 
lollUaiaieues Glück Herde ich hier nirgends und bei Niemand gewahr. 

^TFtTfT TSR! TF^TR^- >u Sprach B32 im lllea Tfloilo, S. M4. 
ilHTW ftt ■- Spruth 1071. 
slUtll« 5 Ii Hfl UlltiHltf r-|-iJ«äSlH l 

H^n Jfq fT^ ^rfim flüjiaifl II ßOKJ II 
Wer einen Bösewicht kennt und Dicht zurückhält, abschob er dieses 
\ermag, der begebt, weil er im Stande war ihm zu wehren, dieselbe Hand- 
lang nie jener. 

tlHIIrl NWIHWH iMttlfl<; 144 ^llfrl %V&[\ 
sINIM =n=fT "I rTOT Etfl 3 Fl FTTtüT sfitfl?} fTOIt || gotfl tl 

1067) UBu. II, 05i6.«95n,6.S0M,a. 0. trÜ. rf. fpIFlj für qpÄ 1f . 

qn-ilffi. UM) MB». 11,1111. 

40<igj DatuiTnnu in bei H.ii. sag. 1070) Min,. |,tiu. 
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Wer das Vertrauen der Menschen iu gewinnen versteht, wer Uber 
.■i-.ihulilis ül'I'ui'.lI'jiil' Sti-iife verhängt, wer sowohl Maas* .iL« Niii hsietn keimt, 
cini'n änlelii'n suulit isith die lUunksniüiin lm./vtlieilt heim. 

•Ni ^m: Tj Hfl ÄliJ-JlTlH'Ji'IW! II ÖOW. II 
Ein Reiher »erstellt es einen den Tod Verdienenden Frosch zu tadten, 
wenn dieser in dn- Nabe, nicht aber, wenn er in der Ferne ist; ein f.-iud- 
stjÜR ijcMNiner Fürst d.iL'iv-cn versieht Cä einen in »titer Ferne weilenden 
wahrhaften Mann iu tüdteu. 

UM IM 5iF! cfl IN ira HiMirytl'rR I 

räi H i irH-ü *n 1 ÖOü? II 

Ich kenne, o Gier, sowohl dich, ata auch alles das, was dir lieb ist; 
indem ich Dach dem, was dir lieb ist, suche, riude ich für mich selbst koino 
Freude. 

fitatm^i i^ttIpi: frrf> iwkMi fh^r: i 

faiiWH TStTFI JlfrW ffpjfit! ff^ 511 n\lftfTI II Ö0W3 11 
Männer Indien Geisten be-.iea.ni des Humes Andrang, wahrend ein un- 
bedeutender .Meuseli al-ba!J vojn /»m Ijcsii'iji wird: wie sollte demnach ein 
vnn einem Besichten '-vL.nl üunjj besiegter Thor mit klugen Leuten streiten 
bannen? 

rafn Fpn s^srafn Breun iiiihi raar 1 

SU! filHl 4H=1HI ffi ?fl?I5RT rüfTTJI Botst II 
Wer ein Schmies. Gewand b:it, s|d*lt eine li-dlc in der Gcaellst-liiift; i«t 
eine Kidi be^Lt/1-, kann sein \'. i i;iiii;i:ij iii.i l- i inen. I.ivknl.issi n hairir:: ie"!i , 
«er einen Wagen bat, kann bklit eine Heise macbeu; wer im Ural/ einer 
guten Uemüthsart ist, konn Alles. 

lvlrii-i,'(Hl f r^=jTlr('lNtMtlN(ilj: I 

mfn atarn sfü ^itf^a totoi: ii öct^ 11 

Wenn ein Füret seine Sinne besiegt und den Weg der Staaiskluünru 
verfolgt, dann lodert sein Glück hoch auf und dann reicht sein Knhm bis in 
den Himmel. 

H^j f qm"|riiTfrT \\<Wtt ffi UrT: I! Öt»b II 
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Du {o FDrvO verumlu.! dieli, nae-lidem <t« die ann/e Woll besie-Rt liasl. 
hier auf Krden niil den Weibern deines Harems; deiner Feinde Schaar, die 
!um Himmel cinjiiiiu. mv |Bi a =icli mit «un hiriimli-ulien Weibern. 
#lfrrq yMHH 'TWT 1 Urfll-JHI'M 

gend dabin ist, eincn'neldon, wenn or eine Sciilotbl gewonnen hat, einen 
5TtnTT 3^1 fJfT: fr, ftt&PteFlt FTtT: PTT- 

■Fin udi =tfi: -^imiijmHi %rifj^i fpt: ra^i 

^ü: «Irl WH! F* HifjrjjJM^Mrll FR! f* 

'TSi 'WC fTH; fSi : W5H13 SIT aifTTFH fTrT: fijlHM bSöf II 
Ist es niebt gleich, ob man ein lorlumptes Bettlergewand oder ein weisses 

iMii'M-lkikhiid von Mdn /ltilm trilsIV (Ib mau nur t>im> (kiltin oder sielo 

MilliuiiiT] h:itf I JL mun :i:)i:ir. (Hüde wird i»;ui 'an ].[ :"ifliti-cn IllephontCn und 
Pferden umgebend Ob man Hei. i.sl iider stlili'ebliv Nidiriii^ um Sellins. p 
des Tages? 

sTmiiitm =e!TT iv%hi 'i^-.i^v. i 

t% ^TO: RfW iW! ItPlWl 3^ITi II äOCO II 
Sind , Ijüüi; ^(■ll-elien dii- ersten udiT di.; !:■;.■! i m Chili;]' ;ui] .-iiid|il'L-.L I,-. 

Kiiilii'iinj; ui'i iL, -Lid] aber idi'i-iiLiliii.L! erheben, Utiilll sie ibli erhallen 

huben? 
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Don Menseben, der der Tugend ermangelt, halte ich für todt, auch wenn 
er loht; »er aber mit Tugenden ausgestalte! ist, lebt Lupe, darüber herrsehl 
kein Zweifel, auch nenn er todt ist. 

sflHrt 3 sijTpn 3$fa tr^ snrrS i 

3>t (P? f^Hrfri 3Ü fT? R-ÜJUH: II II 
Das Leben erscheint von Anfang an zugleich mit dem Körper, Beide 
drehen sich lUgleich im Knisr herum und ei (.tIlou uueli J iuiiäo zugleich in 
Grunde. 

ätf^HTOT tM3rfl CHIStT S^5T1 RT I 

Heftig ist mein Verlangen zu leben, gering mein Verlangen nach 
Schätzen: reise, o Geliebter, oder bleibe, meine Lage aber babe ich dir 
verkündet 

a1i*MIOJfl! flrtf >JV3 THTH FTHJ^: I 

=1% HrTifTp tiHfnu HMiN (y'Jrl II ÖOtß II 

Duruta hüten Gute hier auf Erden die Wahrheit sogar mit Hintan- 
setzung dos Löbens; denn in den drei Welten giebt es keine höhere Pflicht 
als die Wahrheit. 

y Irl« hHI( WTft$ TOPF?! »r.wftl 3 I 

g^frraifRft? vewltc ü ii üoch. ii 

Blutsverwandte fuhren dich hier auf Erden glücklich Uber die Gefahren 
hinweg. Blutsverwandte gUIwu dielt aber auch in den Alicrruiid: geht es ih- 
nen wohl (durch dich), so fuhren sie dich hier glucklich hinüber; geht es 
ihnen aber schlecht, so stürzen sie dich in den Abgrund. 

WlfflfHf'ltl^Ffllfl ^ PTHlRIni I 

JjtsllH tFJ HIstllH rflifriMlfF'^ II ÖOC^ II 
Wem es um sein Wohl zu thau ist, soll, mein Lieber, mit Blutsver- 
wandten niebt streiten, Freuden aber soll man, o Üester der Bbsratiden, in 
l.eitie^i^li.ir. iini d'. n 1>[u1m 1 iv. iiinliei] gemessen, 

ttrg sjflftftrii cTOi faHTSnT sita: mm HTifrFirfjTn i 

51"* Ith JprfM^rT: gräi^l fft^M>lMI*M*HIWfJHMJi{t JJ^W II ÜOt« II 
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Wie verinnit. •• -i>rie!i. .lur dun-h den KfirpT In' 
Welten zu erkennen, wenn er nislit iin -ie buranlrilt' 
rtiimmondo Lumpe, wenn sie in einem Topfe stellt, m 
]\.:U~" bidenchtcn? 



■77 ■ii T i"Fi ; i: t:~-7 ;irii -™i frrrf— : ii : --t n 



bei den \on l.ieb- c i i ■ t L n ;l J t . - ti dj^ivii .'jv^uut er eine lu'flme l.eidi-n.-'dnd'r. 
stH>NH-,l'lT(jiirfi -ItTH ^pT: I 

Ob seines Wissens, nb seiner Kenntnis* der heiligen fic-;int<e iiml ob 
reinen tiiii-Ii rliiiil.'ii [Irh-aet-ii. Kfiiiüsst der Lehrer presse* Ansehen; .Liruin 
sull dur S.dnili']- .niüluldis rein und Auf Lehrers Wiirt niclii übertreten. 

dH=J*l fellrfHl dlsHIUil -J-llRild I 
^tJüPTI MI-UH-Hl-^lJbAHU|ll=) II 00^ II 
Unter den iir;i!iinancu wird ilcr Kenntnis-reiche geehrt, liiiut ilrn lüie- 
g'Tn der Mächtige, nnuj den Viiirja der Mit Kern und Schauen Reiebe, nur 
unter den ^'uitru der an Jahren Alte. 

muNiifiön^TO! ts^t feräm n öo^s. n 

liel. den Krieger, wenn er kräftig Ist. den Vairja, «tun er reieta an Seb&taen 
und tii-tr.itdt! ist, den (,'udr.i aber, wenn er den hcdiercn Kaslen dient. 
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Bei denen, die mit Wissen iius^.'.t.aitet sind, stets gesammelt sind, die 
Lelirbhelier kennen oikI ihren t.eist jiebiklel haben, lnüiet nimmer nie Liebe, 
eben so weniR wie Wnsser im den llliitbenblntiern einer Wnsserrose. 

Der Weise, der seine Lust um Wissen Imt ninl mit keinen! Wesen in 
r'cimlsebnfl lebt, kennt keine Fureht ror einer Wiederkehr aal diese Krde. 
viel wetiiyer lnii'h eine b'ureht dir der jenseitigen Welt. 

'äHlfsJ HI lOliTi h- Spruch WS. 

TTH^rt sftn Fun nrnraTfa: i 

SehwCKTsiinikeit bei Kenntnissen, Nnehsieht iiei Minlit, ildis <iej.'erilheil 
. «in l'rableri i bei l-'reiüi'biiikeii: M ine (I)ili|iii'sl lii-eiiileii waren, da sie lin- 
dere Tiliieliilel) im Uel'uljii; lintlen. ^k'ii l|.;ini mit N^ehUiniiiieilH'hilft «segnet. 

<jh =1 :jrhi q?7Ti"lbn--H=I :i II 
Segar einen HOlieren ehrt Dinn nicht, nenn ihm e.ile Siiti-u abgeben, 
u ini selbst einen l/nilr.i ebrt nnin, ivcnn er seine l'lli. ■Ilten kenn! und sich 
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^fefifq räi je^ n^i^ jä^i fwr n tio$$ n 

Des SchlflugcndSmons Takschaka (iifl steekt im Zahnt, ihr Stedillieuc 
Gill ist der Koi'f. de; Wuor|iLurjtä liift ist der Schwanz, der böse Mensch ist 
am ganzen Leibe GifL 

fra fäfTT FTfi?i nrH ifr^r rafft TO^fan i 

dUlHl^ HssHiJJIIrt't+1 WrT H--ll1H1t5l'^rTT II £tOO II 
Denke im Geiste beständig an die höchste Wihrlioit; vermeide die (ic- 
Leben nur einen Augenblick wählt, ist 'das einzige Soll», mit dem wir 

rT3T TpFPn ii UHid <4 FHs^iiltW l 

fTSTTri HIHidiHI ft^TIH J*TOlRH(<ll'iJ 

Die, Fürsten genannten Fische, durstend Meli dem trobiü Wasser, den 

ItcirllllllllNi-EN, V1TIIL--IT] iltllCl g.-Wnlllllil'lbl-N SliUlUlHl tlllll lj ejjl- 1) eil Sich IL II t" 

nhWIitc Wege so tlass üdmurcu uiiicfliidn-r V'isi'ln-r, die dr i M-hüur» Speise 
nachgehen, sie plötzlich dabin bringen, dass sie Verlangen tragen nach dem 
Netze, der ewigen Hollo. 

t\m TTJTTPM71?=I ^EpptrTPT ?1 1 
i nftrl irilffl NiFISI'T'JTiqfri iTWJJI II 
So gieht es auch für den von Krankheit ln-iiiigf-Mn-liii'H. in »tuter Naili 
b-limllichcri liiiglNtklii liL-li JtiiNii keim; Ai/enei. die dt'f Guttili (Jidcliküiue. 
flHlSRH^Fn ueta Sprach tFqiHri'IrftT In der >. t. 
rläH1MH(r!l *■ narl ' Sprur« HfTTt ficlFI IT ^ifr. 
rTCTiH IT^PpfBTl RFTlT^rf iJIrsMH TTTtlRJ 

Wahre Speise sind die S;iei.-eiile.i're I te du- DiMlinnmen ; wahre Freund- 
schaft ist die, weleliL- diin N:L.- listen vi; (dr.c I. um int: wahre iilndieil die, welche 
kein Rüses übt; wahre Gerechtigkeit die, welche ohne Heuchelei geübt wird. 



■MBU) V|oBU-£u, 17.1. 


tu fF-jfrl cd. Lilc. c. *ItIWHJ| nun« 




Aciiderung lur ^lRrfHll IT..] und m\ 




flrTHn (cd. Cilr.J. d. ffTRIf^ed. ttlt 


WiltiB yori Spruch ^fel=n?rT Q 2. 




(101) B>ü-Tu.4,Ml T..C6I td.Cilc 


«03) V.nou.-K-,". !«,>. c. df^T unsere 


o. rffFJ und q^TlTT- ed. talc. t. Rfffi 


4codLruii B Cur Ijfel. 
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tt-joväi cjaj&ifni illiiHHiiiridiim 

Won stürzt ili'r Wcilicr Leib llii'lll in's Verderben, ilcr l.Lrih mit sdmia- 
lcr Mitle innl Ijri-ik'ii Hinten, mit nahen Uppen und schwarzen Augen, mit 
vertieftem Nabel und gewölbtem Busen? 

rPf sätar tfk;: iHüd'Jdl-fi'll TOJJfl 

f-IT: i!T;il "TF-I: W--brt+HtflHlfwFI>JTri: 

^nriWiHH: J^H HIHIHI $1^^ It 0V>H II 
Der Höhepunkt der Kalklungen ist die Erlösung, dar Höhepunkt aller 
Tugenden — die l'Vi-ijtclMjjlieit, der ][<ih.-|.imkl aller Künste — die Dicht- 
kirnst, der [Ii. bedankt ,(, r Liebirsfrendcii — eine StlLiiiiint lit/ino, der He-ho- 
pnnkt dur Furcht — der Tod, der Höhepunkt der grossen Weimar ijntir 

Werke ~ die KrjiU>u h uu- der CnliT^licJusi], .l.-r IKihei kt des Hungers — 

da- /luTHC-fiohi-u der Nal.rtin^. der llijlienmikt ein« Meimers in den heiligen 
Schriften — das Gedenken Vischnu's. 

HMltl FTTTRI^ Hnra: WlflT 5RTt I 

Gute MciihcIht ]>Ür-eii sit Ii Uber das Web der Welt zn bflrmon, da 
dieses der höchste Dienst ist, den mau Püruscka, der Seele des Weltalls, 
erweisen kann. 

ffrf =?ITO7 trrtpR 'jr'l* I<,11 >l^irt II Stob II 
Der Tod rafft einen mit Vieh und Kiudri'ii sicsi^ncten Hann, wahrend 
sein Her/ nucii au ilie-cii häsijt, liimveg. nie ein Ti;;er ein:' S'ddai'eiiae UaA.lle. 

ffSnjhTTt nßl l Sprach 377J. 

Selbst diejenigen, die nicht durch Gewalt, auch nicht durch die schärf- 
sten Waden lie/ «ut^en werden ki/rmi'ii, «erden durch Güte bezwungen, wie 
(wilde) klenl im ten durch Elefantenweibchen. 



4IOB) Pwü.>h. 10,a. d. mm: ua- 
tcie Aendrnmg fiir tmirll. 
(10«) Kala. P. 1,1, ti. 



*107) Ulla. 12,8110. >1H,b. ■■(■,■. 

«IM) .«Hu. IS, ins. 
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y-jiiMH-fii'ii'Jn 7ra mnfjmri^i 

Wie kommt ob, dass beim Beginn ihrer ersten Jugend du, o Herz, ein 
lirignsllirin'r si:ln>iiur l'luirlinijii. /iiml |!fiii;!iti^!'ii Sri:. ihrem Leihe, dich iniriiur 
und immer ivicder '.' Siuhst du, minder, weil d:i.-> widrig; Siiitks.d 

es so will, nicht (Iii; mr Srili? inj-iesiJiuirJli-n und ]iii;j;eiviilJ'uiLen iil.:ii:i;i.ll. 
jt'iH! Sehlinyiiilauzen, die Ohren? 

^ >T=?frf [1(i4MI-J chtNCJIrjJ 
H^fra FI^T FP& TT'WrIJR ITT II ÖW> II 
llio Begierde wird hier durch dos Muns.hun Sü:i:[e nicht aufgehoben; 
sie »eicht erit diiiiti, hsjh.ii siiis Bu-s: ssii Hilde gegiiugcn ist. 

Der Himmel sieh! wie eine Flache, ein Leuchtkäfer nie Fenor aus, und 
dennoch gieht «■ keine Flüche am Himmel and kein Feuer im Leuchtkäfer. 

Fälschlicher Weise wird, « fSeliljnli.yldr derisie, diu Weichheit deiner 
llüsjder iilleniiicii] gurjl.ii.t: uilren sie in WirliLichkoil in'ieh, wllrdon sie mir 
dann «oh! ohne Grund Schillern bereiten? 

rR ^ftniTSfl I-)()tu ^-HM-fil ^IcHrllHj 
HHIHMsjMiHI: ifrl^fc^Sja ü(T II fitlS II 
Erblickt die Oaicllenaugig« «Shrcnd der Trennung vun dir eine auf- 
^rsiirnnijuiiu Jusmiuliliillif-. su will dieses-, diu., sie jetit >.nch.< ausruft, schon 
viel saiji/ii: silier iio/n w.ircii sincli die unnützen Heden? 







in der Tlib. Ildlchr. o. FI^infWTrp^ 




Tun. Ildurlir. t. innr^NiiiuSii. d. rjsl- 




fs^rj l.jdeulel hier miSpr.l«t,*.l.1SM. 




II» iMJ und Miml* ftSH rfot nf=AU- 




nr-lsise, vtrjsfiejc'i«, irlilri a c Gficiiici. Su 




Kl »cb Sffigtftf? Spr. SOä» nIM- 


)ill> KWiln, 1,1.1. 


n)i[;j U ri, rercfmrUrj /.r(cn und rj^TjTTTJ 


4113] Klu. t>. 331. 
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wjwfciik'jid fi irera^l 3^11 ÜWS 11 

Darum soll man stets smiltc, ndi-in:iEs ulii'r nuilie Wune S|irtd«!n; iiiich 
Kill man Ehreuwertbe ehren uml spenden, aber niemals betteln. 

Darum soll man in allüji Vprliiluii^i'n Jus uigi'nu Luli 'n sulnilztüi, wi'il 
Keiftjlliiiunir und Ksiclikinniti-nsi-lüift, j;i Alles dem Lebenden zu Tlieil wird. 
[HHIIrHlBi fT^T 3RlJ Spruch JIM. 

frfiif-wrci'<'( jrn ^nffen >jf?ife^rn i 

MslHMIMM t^ÄTT (dWIrWIt-lH TETT II ÖTl£ II 
Damm soll der Fürst, dem es nm sein Wohl zu tliun ist, in seinem 
Lande die Untcrthnnen sehot/cn, weil mau durch Opfer nicht so leicht den 
Himmel gewinnt, wie durch Schutz. 

FtRI^HnTl TKTT 31 HTfl I 

««ifli ffh cnfti =i ^ftrafffl goi ii ßitti ii 

Darum wird kein liliju-cr II mm sieh iljcüliür iiji'iii diiss er einer Sache 

i.ii hl llicillinttig wird, «onu sie in Italic ilir nii-lit w-rlidii'n füllte, oder 
tlats e; ihrer tiKdllKil'iy ■.lii'ii, wenn ;.ic in Bezug auf ihn geschoben sollte. 
fNWijJI ^HI W I IH H H MrtHJ 

wi+Hi^yyA afsnf^ipi^rfwji öw u 

sfl^-HHIi-yifH t^TT 51 tjrTT 5T TEpf^lRl II 11 

Hast dn dir darum eine feste Burg gebaut, sie mit guten eigenen 
Soldaten und mit IJulfstruppen deiner Bundesgenossen versehen, sie mit 
Wallen und Grüben umguliün mni sie mit Wmfeii und Anderem wohlnusge- 
stattet, so halte dich inr.i rhu '.Ii ih'.i selben, zum Kampfe fest entschlossen: ent- 
weder bleibst du am Loben und gewinnst die Erde, oder du fällst und gehst 



1114] HB*. I.sies. BifacuiFlraon BS. 
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RTf?nW und Ht-HIH iUI»f- e- 'Wilül FPJ- 






ST£ S.ai.sun. d. rjiipi .l ü Trauma 










pruch asaa u. v t i. 
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»Ichc Gefährten norden Kinom zu Tlicil. 

rlMÄW HHSj ■. Spruch 1028 im KnJo dl 



80 lange *crlirii]gi!]i j111. lt dii' Kükiki die Tagii in Slillscliiniiuiüi, bis .Iii; 
nllc Menschen cuuuuiiLTjili' S|.r.u:iie da ist. 

FUFg Eira: FPIFJiraT 'JllldrlwSuhHH: I 

Tzrj] t^tt rapii i&'jwi^s'JHiH 11 in.yi 11 

Solche Kodon oignen sich für eine (ii-s.dlsd::d(, diu die CurattttiiT 
der Eigenen, dor Fremden, dor Gelehrten, der Keinde und dor Ungebildeten 
a ii /. u / i !■ 1 1 1 j i vurniUgen. 

faaia T^ipnnn f=r:>nf ^^ESP) 1 
«l-£l(lr'l(H: 5itt [ jfer: n^i^m 11 Ift^H 11 

Ein halbes SoEitrakorn und oinc saftlose Brustbcerc, die man sein nennt, 
sind besser denn fremde Nahrung, und der staubige Erdboden ist hesser denn 



4121} KI«. Hin l.is. Schlief licb.n 






deruneeo: o. »TUTS «■ 'int 3- *1T^T 


4112) V (dum.- Bis. 8.6. V B L Spruch 3T32. 


»TU*, ar^tf:. 


4113] Vini4-ili.lt, II. 
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Wenn Scsam^iner mit Tscliainpaka- Blilttien in üerOlirung krarrafn, 
worden sie woldriüeheriil «ml ihr fjnfi, der ilen Gemen imi den llltiraen an- 
genommen, wird nngonicssljiir: ;\Y.v ij/i.'ie.-liiitf.'ii -i heu :l«1 .nnlere lJi;i.ie nbr-r. 

rafft sm sFn^KFF'jfg'nfiH! n övb n 

Wenn der Ted de» Menschen anf-mclit, ei mag siehe» oder liegen, nit 
doch unverhofft vernichtet? 

IHyirl 5 ISjlrl! RiH MI^HH HUIHJri difiirl FtTFf HVl-ii J'nrTJ 

5 r&TPi g ugngaiiiria.'j^F-ni =i wift greift 1^1 ftotuji eSV u 

Diejenigen, die zu den l-'iissrn eines ^i.a-liihles stehen, erhidtcn sui'nri 
niehts Anderes als Asche; was für schimc Tai»' iiae^en haben nicht .stets 
diejenigen, die Binnen) Stiere nachgehen, da .,ie glan/cmles Gukl erhalten? 
fk& trsjj^ri jTjpi >. Sprunh 4119. 
ffi?Ilt ^l(H<!HI( de» folgenden Spruch. 

e3*h H^jmft ^mrjrarä mRk^ll ßU? " 

Einem strengen, kargen, falj)!j..i,;i n, Iioi.- h iiiijili mal ialsehen L-'iir- 
Bieu springt im UnglUelt kein Mensch bei. 

SflJIIl! 3tJ"-HI "-HH'l flTHI Fj^i T:ri~ Ii Ii 

Selbst aii eine sulrhe Sache, an die raun ^hlie.slieli mit ■Charten Mit- 
teln sieh machen mnss, geht man am Anfange iiii! l.iitc: einen heiien Sfilit, 
die Zierde der Wähler. iL.. rj Fürsten der Bansins, lallt »la» eist dann, wenn 
mau ihm Ebron erwiesen hm. 

di^iHlrf! t^jH-:lliW'i(.RT -jV^' TTifr^rf-^T^i mifwim i 

SEnUT H-tPH g^=fr EPHiTTB rT nrairjnijuir sia-ltlHrlFmT II II 



41») AIR». 1S,H»M, 


■ebnuclit, h> hier HTJ. .1. RFN JJ-Ucri 




ftffiO^ uiuer« Acnderunn für Hl- II' 1J-JJ- 




I^JH- Die Valien rooi.Ju Kclt. iil hier 


(3,117, IIS) liulct dtr Sprach : fjtjIIT iTTJT- 


10 B .oi <un PkU, <]<• iiii in llauholi gafjiNI 




wird. liniT.lBi.ird >ic IT%1 mMlij^e- 


i^nft >jnm ii 


nannL Betör n»n >le ftllUs.vollliractilo min 


4130} PlM.T. «1,200. a. STIrT unjcrc 


<lc.UI feterilrlie CchRiomcn ..„ ihr. 


Aeudcriiiiü für Snff?. Solu- uluils wird 


4131) Rlai-Til.lt, IDJ Tu. an« cd, Cilc. 


d» AdJasUl nl> Nonien ibilructam 


Unierc. Aeuderoneen: tcJJdJlRd 0 '<•' 



Der In belligen) Vinter lebende ItaohhVb Tum wnohn seine «Ige- 
iipij Onscblorbi-BtnuMen; der dem Oelubdc .1" Sthsemcn« obliegen \- tt-iii.-r 
lers.hlurkt de» Timi; der im Walde «obunode J.iger ..bor - bleicht üer.in 
und Wdiei den Roller: alle d.o«e, V. »e.W. aber roebr nneb al» diene, v->. 
stehen eich Minisler auf die Hüne! des Hetrugens. 

HWMI-ilrlT|ir(ib: U-hbVl : 1HT i?T >j% 33i: 

Ftr'ifiqm) Ül in^iaRT^T =T <ntWMI iti& II 

Obgleich der Timi in heiligem Wasser lebt und das Gelübde des 

schleehisgeno wiiiL nb-hdi Ii der l'i.ia nur v,„n « ic, Wnlke lebt, ver- 

schluckt er dciiiutii Unlieb ^. JiLilii^ u td.jdi'icli ilor H-iIilt jimiiiisu' Hosdim- 
liebkeit an den Tag logt, vc.i|iei-.t er Jonjiodi l-"i-tlu', die sldi keine-, liilscn 
verseilen: bei Eüseividilern darf man auch dem Ueben guter Werke niclil 
trauen, da dieses nur eine andere Form ihrer Fehler ist. 

g'-nf-I HiR nnil *■ ilen nil e enden Sprach 
gWHPTHR HIIT -TT{T WITTR I 
OTER! 1J?T1rtl SRI; mHufrl^ II 813$ II 
flrahmauon freuen >idi iiliisr das Essen, Pfauen über das Gelüse der 
Wolken, Linie Uber Anderer UliiU;, Elusi; Iilnü- Anderer Unglück. 
FfTl : FBlÄRJOi iftrarTlJ 

PsIrlMW FJTTi ifT(T m^HI FT1T smqjl ff^tj II 
Ein Strohhalm ist für den, der das llrahman erkannt hat, der Himmel; 
ein Strohhalm in dura Ildden das Leben: i-in struhliahn dum, der die Siniii' 
lii./.wimi!' ii bal , das Weil,; ein Sln,li!iiilui IUI' den, der kein Verlanen laebr 
hat, die Welt. 

fjUMth-JUII^-l ° s. iu Sniuth 1048 um Endo dies« Tlitilo.. 
fJlOTcfn ?Nrrjdi «. 'ti .Spruch 101« Hl Eoilo die»! Thoilei, 
rjSikKh'll TTrTH :TFl3[i >ftl EIH^TFI BTOl I 

>CTU!j4ic$<J VtJ: >ta$i)t*lNrH H'5<UI^U II Stil II 





r^BFIPni. 
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4133] V.n~ni-k;,.7.:i. 0 


rj^im die 










1131!) MBu. 1,1110 





Diajtized by Google 



138 



Oold lernt nun vermitteln! eines brfiineii(!e:i i ;r.nliii-e':i.;]s keilten, dm 
Iteflitseiiüffenen erkennl man am ISotrat-eiL, den fiutnii im Umgänge, den 
Helden in Gefahren . den Klugen in sei™ ieriiien Aiia.-ii-.L'i'nlHMlen, l'reumle 
und l'eimle in ptrussoii Kattien. 

hvim^-ii %r ^q^ ih'ji^-jrmI ii öi^ n 

I>te Gier igt schlimmer nls alles Anders, bewirkt, wie man überliefert. 
btsCiedijse Aufn-niiiiff. hat viel mit l'mvelil ;:u behalten, ist iurclitetlidi und 
Jnil Mite es in ihrem (iefulga. 

r7 tTTFI Pt^mi ^5Hs +!iHI: tf-Tr^TW: I 
SOmriH: "TH=pra iJHI SJjftT^n%T: II Öl* « 

; T 7 n in n ™ 'nJin^irfl: ii 8\5t ii 

Und auch diese erfahrenen und | 



R FT nrgrul! t. m Spruch 5711 am Endo diele« Thefk». 
r\ fräHmTFTrlT Up! =TTF aPTFI iTHH-.sülHrl-lii: EFTT51 I 
*mn: ^1 HNrHIHHHMirtill 5 En=IrTT * litHiH I IH =1 =1 timt II Öl^ II 
Wen versetzen hier auf Erden die Locken der Mädchen mit starken 
Wimpern und Eüscnichter nicht in AufrecHu-:, sulmlil Sit ilim nur in die 

Au^en tallen, dii' Lneken I ilii' Hö-euiekier, die sti'ts naih unten streben, 

mit Leiehügkeit sieh an die Stirn (die l'alwliheit! heften und die Kcb»ar/e 
wie die Krausheit nimmer aufgeben? 

rT Y&Cr{: *4l'itW *■ Spruch 4I3S. 
^=IT..15 H-n'jft'SB^ rtl( leifill l 

aranf'i hivj h ■ tti- t^k (Mi-iir^n blöo n 

Balm tin'Blben mit Uel, beim Rsurh eines Scheiterhaufens, bei der 
li< guttui-n n.'i i In ;m hVireo der ll.iare i>t man tn laugt- cm IschllndJU, bis 
man eine Ahnewhun« .oltbriu|<V 



«IM, »III . 




WT^rM: HHttWeT: 1 
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Bb IS. .it.) rj DerenU 


w^tIti tjirt saßrrg fei 




gink, , U cb JJ 


Bn. 3,i5»J6.t. lasii.a. iu 
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r'lüiTHHrflllll fftl'4"fi-i 'JrHÜ tpJrcHRI I 

FT ^ifetf TTJJSIER % F7T% J^iTFl II II 
Bundesgenossen, Galtin, Diener and Freunde verlassen den van liold 

luiiIiliisKim und finden siL-li bfini i-L-idj Kum-.riffin'ii Jhmu- nieder ein, du in 

der Welt das Geld des Menschen Freund ist 

f^HIll ST^RI^». 'Ii Spruch 1R7B am Endo dir ms Thrill». 
PHT 33 Ftf ^ HiyHHIÜHt^l 

sjw räsiimi »t?pt ft^m; tsnft u sftö*. n 

Moiife, o Sohn, den Verkehr mit einuiti Unliedenttiideti und suche den 
Umgang mit Ausgezeichneten! Uorc. o juriie Seiilritifje. ilass ein Frosch eine 
Schlaufe getodtet hat. 

rqjrrT WM l TH-Hrl^ l ^H I -H^H 3T I 
=?T^ ;^FiTF~"R"i";^ r I HtiVi-J: II öl;,; Ii 
-Mäh beutbe sich aliO tum mit: r der [Ii Ll:]lI t.u zili' l- öder erli,ip;e diu d..raus 
[]i:rx;]-p!liL'i]d[Ti Ltiilen, da tf keinen Itcielien irieht, ,|,i r [i i(.-]iL mit Uniallcii 
ED kämpfen hatte. 

FlsTlFI {'llipH f-l'd l<£l-l" JTfT PtftHt 

pihmr^vSt tri f^iä^i-^i-traiFRÜf^n int« <i 

Man melde die Tugend, die des Mitgefühls entbehrt; man verhisse den 
Lehrer, dem Wissen abgebt; man verlasse die Gattin, auf deren Gesicht der 

FJHTH Jimfa % UT5R ^ 1 FT RI5T: I 
J:i=T HlftUTPffl -mWMI =? TWleTJI ÖSÖH. II 
— Reichthümer aufzugehen fallt schwer; sie *u liQtcn ist auch nicht 
leicht; sie zu erwerben tostet Mhho: darum soll man sieb Uber ihren Ver- 
lust keine Sorgen machen. 

3ra*?rlll4-fHrlW Idi'JH iTTRrlTIT'IT I 

TOcf ^5RnnTT nf; i *i<ty-w-i S ii ö^äe, ii 

Ans Furcht und aus Liebe zum Leben |i fluni man bescheiden zu sein: 
wenn ich in den Tod gehen muss, wozu soll ich dem Löwen schmeicheln? 



1141] Ymhjiu-KSi. 1 
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Ff. i]?TfT. t. TI51=iH an beiden steile"! 






fTSf iL fjgi!. Vgl Spruch 3Ü9B. 
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IV7lHi!il: Sn^ffsisHSHdrUdlllH- 

5T-T; f!TJ~m UrfSrl --T^ L '7Pr II IflSb II 
Viscbnu, der Herr rier Urei Welten, ward zur Zi.lschaibo dar Pfeile 
eines wilden lli'i^lii'ivuliiiiTs; ilt-t- i der Wellen ( llrahman) mnsste i'~ 

leiden, dass ilüi ein llaujjt iilifiofililnuL-tj uurde: Suiine und Jleud du wurden 
tili Hissen liahu's; der maehli|;e (Jva ist uaekt; wer vermag Uber das hinweg 
xii kommen, buh ihm an die Stirn jjusi'liriulien wurde? 

HHNd >mH w# =iär -"m jfrTrr^w: i 
>TrcFi ?nrg ert ^fipg str^ gjri Sri ii Siäc n 

In nlletl drei Welten ist Ksseu ein;,, Viirzllfsliehes, über uiieh viuvlli!- 
lieber üls dieses ist die Keier des LielH/s^nusses: ul> Kssun da ist oder 
niebt, kllminerl uns «eilig, "bor ein Lüben uhm: I .ielie^enuss weisen wir 

H^n^Tgrijl^mfTS 173^ i 

tT3T rl^-UrHrH HI Jc^Tij •Rftl Sri- II iilßf II 
lies Liobesjeites sieun-u-hes (lesehuss, u sehe-ne. it. i. ilsin ansac-rer 
Am.N-miiiikel. wurde e/^en einen Andern ye.-i-lileihlert. hat über auch mich 
liier im Herzen verwundet. 

üii s Fwrwrrani 'Tim '-ij^m n in.no h 

Roill Antlitz mit den beweeiiel Ainrelj lind mit dein zum Vursebeiti 

klimmenden (lliitl/e der ^;iline ersrheint. wie ein 1,'dn- mit ililllier.eliwilinien- 
(lon Dienen und kaum sichtbaren Staubfaden. 

fT^S 4i'le1 iÜH fe.fi I* ! -ti14lf i T?T I 

Zwischen deinem Antlitz und einem Lulns bestellt ein Unterschied : der 
I,gtus wadul im W:i-ser, dein Antlitz sehlii'ssi sieh an dieli au. 
ü :r jrt 'JUi^iJi 3 ffät HJpTrfRFn I 
uniiu>i i 'ira pnjnsi gtf g n äviA « 



'IrTJ'-jrHer Autj. *. FRIfFliT 
■l-VFI (TI7:-)i?f-lUt|tI die llüscbr. c. H- 

Hn% ai Jil^ifj-i j diu Hd«hr. d. im: 

.1. TO: die lldj.br. 

IHK) Diniru. In I.A. ST. liniere Am- 
dcruntfen : o. ^HltW sl. ^rfr4<|. e. qtf^ 



4IÜ2) KlT.lu.ä.ilJJ. 
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Ueide, dein Antlitz und der l.tjtus, -imi «vi! imdlbt:! [tu dellim silniii; 
der Lulus ist mit schwurniundon Dienen, dein Antlitz dagegen mit bewcgli- 

fugt w ^ra HfiT: i{: 1 

JRIEÖIH =1 hiiMilia 4iHMHi'JH Ii II 

IIa bin des Stliujii'cra erstes üi'fthiijif (dir vorauiu-htmic Wuriel); «Iii 
bist der Gegenstand d.- s hüthsti'h VerttuuHis i'dus uurlil'uliji-uclL- Suffixj; SiiJrts 
gieht es, iv.is man vim dir nüdi: uu^e^td batte idu li,i-l Nidus .ds Aussaye- 
t'onüöii, Vrrba tinila:; mii wem stdl mau dich, u S.:in:i/!ji.Ti , 1 verteil heu'.' 

arr Nteirfiä ^nn t'i^iiiira it^ter 1 
Wim -1711 5HWJ3rtri pfiji ä\H8 11 

Diese drei ]>ingc winden zugleich jjctliau; nm dir diu blaue Wasser- 
lilie an s (ihr. vom ] .iibu-^iiv der l'icil jiiii' dun llngeu und von mir der Cie- 
duniit zum Sterben. 

trä lyHriRnrHFi tri Slrtja H^slHini II 
In dir, in mir und auch im Andern isd. nur der i'iiu: »inlinii- iiiiiiiK/tr 
Weise illriist tu llndu^l-iairicr mir! Krbla-be ,li:dvnn:mTi in dir und dich in 
Jedermann und giob es auf, dbura.ll Verschiedenheit zq sehen! 

tS^rtfilT^ 'fFTTT ä fvTUT 751: II ÜtH& II 
Als du in dun Kampf kamst, gelangte der Ilogcn zu ['feilen, die Pfeile 
xil des l'cmdts iluuirt, dieses zur Krde, diese zu dir und du zum Kuhm. 

5TS: TOt JHIfHI I^DJ^qi FTFJ: || |t 
Wenn der l-'emd diu Dediiijiune. -Hit. du-s v.ini! Sa. tu: durch di'n dei- 
ner allein (ebne rsuji } erreich werde, su hei^t ein diuauf ^oiuUU.o- 
senea Dilndniss Adrisrl l:i]i;jrusrh:i iiudici msii Niemand sieht). 
^Ttf firafft =1 TI: Jjy-i -)ilfd=l'N 

f^ä f^ST f Hirffl =1 g 1 !: HI3HII*l'H J ,UiH_l 

HIU1M JKT H+wfa+frlii't'R ^IfTIRTHJI B\HP 11 













TTP#riTR3 MtJ4lrl,!n? ST5T TiTTrT^ 


4tM] Unit. 2,iot>. 




115*1 Maui». e-tH U. fltf. 


11 BS) Hula. ÜB. 



Man glüh» du Gold noch *» oft, es glebt Hins duihrb« nicht auf; 

niuut iinf: hi:iil reibe Sandelholz noch so .dir, es triebt seinen Wohlgoruch 
nicht iiiif: das iiniri'inirpiii! Wesen Vuiviijilidier erleidet sogar am Endo ihres 
Lebens keine Veränderung, 

^Jli,-IH'<M+ ftgSH: HI+iP'I'<H:IHT 
T=JT ^rir^inm lilffli-IrjHNIMIH^MI 

Wein, den Schöpfer iilfll/lich iM« I.ust ankommt, in einem Feuerfunken 

t-r Knhkn Imi :ri:: licr iiin l.t. ein- !iii>v]-e.].':chliein: lir.iii ,u tranigen, dann 

:lni Irrri .i i- "r in einem j l.jn zur Seite stehenden Topfe mit vieler v«u 

der ÜlUe gendimobWMr Butter einen Krug mit Wasser zu selten «ahnt, 

WrT: -tilllrtfJSIIsi UHMÜ«! I 

'höIFWI (IcWI THF*T^=>tTW fr! 1 
ifTTfTt nui #1 n^ijWlfWr«: II II 
Folgende fiunlen den Tod, weil sie sich den sei: Iis Feinden der Men- 
schen liin^ci:.'li.:ii hatten: K'MiiR Diiinluku durch die Liehe, Dskanamedshaja 
durch den Zorn, der königliche Wei-c l'i:i i'ir.inis durch dir Ueuierde, iler 
Lithnld V:llu,ii durch die Freudo, der Kiese Panlnstja durch den Stolz und 
der KOnlg Daiiibhodbliavu durch den Rausch. 

^TJ3: Uli Im H3I: (WT ^TJ3 ^4li>l(iHM I 
%QZ! ffrT^ ärmfrl ^UI '-PT FIJ^Tli II fcr)^ II 
Die Strafe halt alle Ccschüpfc in Zucht, die Strafe ist os, die sie be- 
schützt, die Mrufe WiH'ht Ober den Schlafenden, in der Mirale erkennen Weise 

STfäi iTTRti-<iji4',ijii nfjmarn^ i 

qü: STltl fl fq% TflTt El =1 HT^TFi II II 
Nimmer gcrath der Fürst in Verlegenheit, der Strafe verhangt Uber 
den, der Strafe verdient, denjenigen schürt, der keine Strafe verdient hat, 
, und gegen Feind und Freund gleich ist. 

^T: cfTT '^ffTi ■■ Spruch tm ^T=f tIHT 



II3B] Rlti-Tii. I.ii Tk.io ed. Calc. j 4182; IH.7,1«. 
»iflo. an KV». Nim. t . i«. ff. | *ta.i) h. *, i",i7. 



Digitizod B/ Google 



?th srra afiroi fiaiN ?! i 
y^=i iT^g f^i e, mm ütph ii 



^Hahi tjljritii rarran *=ihhi whtt ftrrraa i 

^TcT=rr IIWIrlMi f^(MH jailrfl !dHrl<ll fajlsH II ß\f;H II 



^rj^HHI-i ^T=i >. Spruch J ifj^lHIVH ^Ff- 
^HUJHHWlrHi toFtI "jfcrl Uli I 

färt ifth vfJ fri HSFronfo: n 81.^ 11 

Durch Hinsehen schützt- ila- WnilKh™ einus l-in-lms seine lirut, durch 
II:n!t.-ii ki ii dvr Gedanken das Weibchen tincr Sijililkrülu, ilur-h licruhruug ein 
Vij^.>li>cilii'h(!]i; ilnsM'lLt' ihm lit'r ITriLtimg mit guten Menschen. 
cTTR PSR ^Tlrä !RÜt fTWj Jft ETI I 
A+'lrl| j* H EHf $R II (ftojs II 



^HIH (<fMIIH ffl^f 'ROT: II 
;n im Uause frei und ohne Mißtrauen gen 
l"[.'iL!ii!'i'li.!l'[ (ji'ht mihi darüber? 

AMI^H piW 5<bo 5H*IJI jft^ II 



4<#WMI: UhItUW (und gflwn) »■ '•• Sprue* 18SS nm Bad« dieast Thalln. 
^Irfl) Tini q=U i.» Sriruiti T2 am End« die Kl ThtlJen. 



4105 V. D „,,.Ki>.D,II. 

41071 PaUuJtalal, II,*. C. «THil^ill 
ent-.der In SRfJ -t- S^dM- /.rie (m 



Digitized ay Google 



144 

f3i ^TTpFTTW qf^ ^5tli 4-y HHIrl BlTI 

Wenn 05 Freyebiije u-iebt. iliinn btdnrf num nielit ik-r Alles fjpwiiijrsn- 
don Wnndcrbslume; sind Bettler da, so braucht mnn nicht mehr nucli Slruli 
M.-h iini/ii-ehcis; ist rin Dhil-.üiiuii.llrr d:s, i,: l'en'r nicht mehr van 

striebenen Pinsels mohr^KPoD in 'dar Welt ein untreues Weib, eine andere 

SPTITCR 1 iT-T7H >T3T(: FI^TT ITOIT: II ifllal II 
Freigebigkeit, i,ieben-v,iirdij!k''it, St u.l> J 'itjTi i jkiiit luder Klugheit) und 
Kenntnis.!, des .'•chici.iithcn. diese vier eignet ninu Midi nicht durch liclmtis! 
itn, da es angebnrena Vurzugc sind. 

?Ti 3 IHrTT ljftif4u#RJ} Wtt: I 

FPIT^ f^TISIR 'i^l'd-l: tl ÜW II 
Freigebigkeit um! . - L : 1 0 In-iiulliilie lü.de .ind dir Milte], mit dciifn ein 
l'hrit -Mit.' be/jnl>ert: >er Allein silier eet:nie dii-.-e Llcideti uns den Wege m 
rütunen ist du- l[.iii]'tbL'iniiiirn il-ir Habsucht. 

rTPN i|l!±'^IHIJiH<ctH"(t|l »T?!: Jll sforefOBH^ TJTW II tftlsS II 
Wenn ein j-t ;u r 1 1 i u lu 1, r IJIe] Ii. int bei -einer vor Jiruiiit -.■tniiili n Kiiisurht 
Rirticu, die mir h seinem Uruin.tsa.lt Verlnne;e!i triusi'ti, dnrcli Mas Klntsclien 
d i.T tlltrl. Linien it'1-.ehriichl. dann ki 111:11: t nur ei dadurch u in ■ l l ■ e 1 Si-biiiMc]; Sinnes 
Back en)inu res; diu liicncu tLusjt.-.ui 1 n ei ijeiieii ..iidi in einem hliihrn.n ii Lutuihiiiuc. 

■tpr ^ffri jHüMi fFH HiSi-j g hii^h Ii sJ^fcß H 



4110) Püuutn t In Mtii.Si. 38. <. 
RrH UM«" »cndaruug für fipj. i. H- 
ffP gedruckt. Vgl. Spruch 785. 

41J1) Truuiu fttl.11,1. 

*17Ü)»U«-T t >.K,lsl Ts. läs td.Cslc 
6. In Spruch IBI2 Ut wutl such it^^j 
(iH^f MBh- 1,»M) II. ERiTR tu Icicn. 

4173) ViuDu.-kli.lv.is. NtrouD.l bei 

[1lR>. Md. RüTAl.U. IIHI.o, giiBn, P.imU. 
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Eine Gabe ziert die Hand, nicht ein Armband; Duden bringt Reinheit, 
nicht Salben Sandel; Ehre sättigt, nicht Speist-; Wis-en lillirt zur Krlij- 
-.mii;. nicht das Abscheercn dor Haupthaare. 

Räw^mffT^nä a top?; h 8y>H ii 

Derjenige, welcher sLi:li beherrsiht. bedarl, <i lilmralide, i'brn *> ix-nia 
der Wildnis, nie der, imhhcr sich □! Lc-Ur Iji-Lil'l t^l tit.L (Ii- ILtl "u ,imh d.vjrni ji' 
ivuhnt, der Sieb beherrscht, da iat Wildniss und Einsiedelei. 
^WTJT^I q^ft TlfTTT >l^=h}l fs*JTO I 
rfWIirüWWMtHKI'lliJ fT*q taTST: II Öttoc, II 
Kein Minister versteht es so gut Uneinigkeit unter den Feinden li«r- 
vurvLibriueen, nie ein Erbe; darum seil man sich bestreben, einen Erben 
dieses Feindes zum Aufstand zu bewegen. 

<Hll^lR=I^Hbl VSJ W: HjjfrSfTl I 

Der Fürsten Glück, das durch der Erben und Anderer Heere verloren 
uiiiij, biil man wieder ante riehen sehen; djs Gluck über, das durch Vcntdi- 
tung der tlrabmaiien verloren gebt, erscheint nimmer wieder. 

«di-Ä g^^fNfl H F '4H fTFI sfN^ll fHbz II 
Wur in der Jugend mit Aimuth zu ka:i:]>fcu hat. im Kimlcialtcr der 
Mutier berauht ist und im Alter des Sohnes entbehrt, dessen Leben ist 
fruchtlos. 

tramißpfl trai »n^n iq-irrsi-ft n ött^ n 

Freigebigkeit verscheucht die Anunth. eiur gute Gemiltlnait verscheucht 
das Elend, Einsicht verscheucht die Unwissenheit, Umsicht verscheucht Ce- 

FTET: JiiUHfyiHtfiri 3 f*l HlrlHIr ift"i?I!( ? T (1111 i=^HR II o*irO II 
■ — Durch eine Menge von Gliben verschiedener Art hast du die Arniutli 
vim der Erde verscheucht; da hat denn die Uniu-zi^nie meine Uiitle bezo- 
gen, Wils ich hiermit verkünde, um jegliche Schuld von mir zu entfernen. 





o. Tira "I. Tfl Kl., t.SlSH qirl^HrTT 


4179] llir. Kl, 02. a, iL. q^ft. o. t. 


K.». d. RttSH Kl?.; sflMri rTTq f^rfi- 


■TW trll-hy 1 !! iä'JlH W ^^tjqi- 
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^IFT: BfWä Jll^PIPJFfnfft 1 ifWUSfraPl! II 3W, II 
Tag und Nacht, Abdul und Mnrgen, Winter und Frühling kommen nie- 
der um) wieder; die Zeit spielt, dns Lehen echt dahin, aber dennoch lässt 
nns der Wind dos Begehrens nicht los. 

REIHEN rlrJtSlÖH J^P 

•JBHim Hrjui'-ti gel ^rüriji II 

Schon am Tage sorge man dafür, dnss man in der Nacht behaglich 
schläft; in den (niraiitehendcni acht Mimst™ ■eriie man dnfOr. dass man in 
der Ilegen/eii behaglich loht. 

i^HH IJMUMH TTüTOfUn !Wf! I 
JutlHHI i^lirfa }räfj ijr rn^TT II BttrJ II 
)M^^-y'JIWjßl^fr'lk^HU*^; I 
^ HÜBIP lirjHHsftH II tdTai » 

Wenn wir am Tage durch unsere Gegenwart die Verführung eines Forsten 
durch Verrat her, wie ein Filel-ilch: incr i'Mie leichlsLiini|;c (ielieljle, bewachen 
können, so vermögen wir duch, o König, da wir nicht allwissend sind, mV tu 
darüber zu wachen, was des Herrn nächtlicher Lehrmeister, die Fürstin, ihn 
im (ielieimen lehn. 

ftltl 17^ =h)<[i<t)Hllll: EHSßRi 

«4111-1 PfST HHIHHy*ft tJMKUIJ 
■^rJfrt'Ml TO <&<tMri( PlHrf 

ilN'JIrtlr^li L HH4flHI'J IMFiJH'l II iftrH. II 
«Die Weltgegenden als Kleid, die Höhlung der Hand als Trinkscbalo, 
Ga;ellen als liebe Freunde, andächtige Vertiefung als Schlaf, der Erdboden als 
Lager, Wurzeln nls Speise». Wann wird diese, ü;ir heftige Verlangen meiner 
Ilei7eii-;i]tmiung erfOllt werden, auf dn.-s das Muass ilei- USt:l^le:i lleirie.li- 
gung voll »erde? 

^ftl iRflfT tllfi 3R4*=f 5 WfjUrl I 

ti^ft qaqfflrtj itthh fTTwr Hin ii öirf, n 



MBU Mona. 
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tlHllilliiti^tri dlrtWIHlf-fHali'-W.JI trieb II 

üiift iiisH^ni EjnftixnferTtfep^i 

SKlftflrWjftl} --tiy^HHU^idlJI fflCTT II 
I^JlHilHI+lui Hiüt-t tf W N JrlMJ 
^=JrI »l'fiHHi f^ ; ä fellffifT II SIC? II 
Dar Fürst schlage das feindliche Beer, wenn es sich in folgender Loge 
befindet: wenn es dnreli innen i:in H ;L'T] M:irseli enulideL ist, ihirvh Fllls-e. 
Berge oder Wälder behindert wird, durch die Gefahr eines schrefkli^iüiL 
Fuuers in Angst versetzt worden ist, vod Hunger und Purst erschöpft, sorg- 
los, mit dem Essen bes ['hilft igt, von Krankheiten oder Hungers" Olli geplagt, 
nicht aufgestellt und nicht sehr inhlreicb ist; wenn es von liegen und Wind 
zu leiden hat, mit Schumi/, Sliujb um! Wir-er bedeckt, sehr zerstreut oder 
vor rfloberischeu Stammen auseinandergelaufen ist. 

3^fr EyniWi i 
jtä ^iHWfimr ^irfiBT^m^ii 8^0 11 

Ein Leid ist dos Alter, o Ürahmadatta, ein Leid der Verlust des Ver- 
mögens, ein Leid dns Zusammenleben mil Unbeliebten, ein Leid das Ge- 
trenntsein von Geliebten. 

JOfirfri sTTIP^HSJl =1^ *rfr7 1 
<!f'«l<{y* J:d =T ijjj 1 TräoiiH II 8t?1 II 
Der Mensch mag immerhin von den grauen Leiden in der Rollo re- 
den, ein grosseres Leiden jedoch ols die Armuth hol es nicht gegeben und 
wird us auch nicht geben. 

Iä9WI % WJH >. Spiw» II«. 
3":tlldlJ Uällri« =ITftrSiWH8jJ 9 I 

^sft^w^raj'&^ifTn^rafafTT: nöi^ 11 

Bei den von Schmerz Geplagten, bei den Ruhigen, hei den Ungläubigen, 
bei den Tragen, bei denen, die sich nicht beherrschen, und hei denen, die 
der Willen. i.r..l"t eriiiiuijifln, ■.^■il:. ilii- liliiük.üiitlin niehl. 



4187. BB.S9] Hir.111,107. fjg. Sern. III. 
f|*. Jörn». 4187, i. ^qqitflf^rj rRT. 
4IS8,n. HtUrl «- SFTff. *. 'ftj't «t. 
FR c. OgfrafTI^ <IBU. « 'tig uraere 
Aendern D ( Nl qiHl qTEStt, ejä und 
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iRltl Sr3a?7 ^ TKT^rf HHMt4<ir{JI ipi.55 II 
Wenn du einem heftigen Schmerze des Kürpers uder doü Herzens, der 
■ li'-ii hetrclieM. Ilii'lit ciil^'UftuiJiirln'iSi'i] vermagst, dann denke nichl an ihn. 

Kr (der r'üist} erbaue eine IJurg mit breiten tirnhen, die mit hubou 
Wüllen vorsehen ist, diu Maschinen, Wasser und r-'olstn hat und sich an 

Jwi H«R =IiH'J , 1IH =11% >JFT?T I 
TTPi RIFTJT 1h=T T W H M T-A J J rSr[JI ttl^H II 
Ks giebl ja kein Mittel auf Erden aus einem busru .Meuchen einen 
guten zu machen: wüsche man auch hundert Mal den Aller, er würde doch 
nicht .las edelste Organ [d. i. des Auge) werden. 

S^T: f?FT tTTJflH^. Spruch T 3^% OnMrll^ 

wji ^srff? 5n?R 3#iFgi^ ^ 11 öt.^ ii 

Wenn iili zuischeii einem llii.-eivu'lii. and einer Schlange zu wählen 
halte, «ilrde irli der Keldung! vur dem Hüsewicht den Verzug geben: eine 
Bchlnnge befsst nur zu Zeiten, ein Bösewicht aber auf Schritt und Tritt, 

tmti H-J^IH!5J r KJ<-^HIU nt^tH I) 01^0 II 
Der Ted raii't den Schwachen und den Starken hinweg, den Helden und 
den Fehling, den !-;iiii":iltsi)iiin'] und den Weisen, so wie den, der uueh nicht 
zu allen liegenstätulen seiner Wünsche gelangt ist, 
rjfelfHtTsi ä^a ff? Flfflf^I I 

m^I'iih mRt afoi^sfl «m«u!rt ii m\v n 

Den Thttrielden tuid IC in faltigen seil der Kluge wie einen uuter Gräsern 

«erster kl en llrutii] leiden: die Treu tu In: hall- mit ihm wird zu Nichte. 

3f>feri^ Jpffl äl!>llrä|!(t HTfSH^l 
q^H: ITCrT TTTTI tflTl: <H*wf(lll: II ÖH? II 
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Aus einer Hungersnot]! in die andere, aus einem Leiden in das oudorc, 
au» i'iiK't Gefahr in die andere nnd aus einem Tode in den Bildern geben 
Anne und Uebeltbatcr. 

HjSt 1 i £Ü^ Jiüllrt ^-Ul'ltl! ftK! Ph'4(I-i: I) i&OO II 

Der Umgang mit Gösen pflegt die Ursache von einer Reihe von liebeln 
für Gute EU sein; was Bollen wir hierüber viele Worle verlieren? Der Ge- 
bieter von Lanka (Rüvnna) raubt die Güttin Ramn's und der König der 
r/lQsse (das Meer) wird bekanntlich dafür gefesselt (überbrückt). 

srfrfefl 4isfcTwi-H *Hl-iydlä(: II jftpi II 
Wer die Schranken nicht flbersch reitet, das ItechL ehrt, sauft ist und 
Ehrgefühl besitzt, ist, er stamme aus niedrigem oder hohem Geschlecht, 
besser als hundert Manner aus edlem GeschlechL 

3^ri efft ^^JHIHr^«ll(il-'Wlt i l 
WtlltlpH I^TdlFW-l H=Jj* l( ill^ll II 

sten Stufe geboren wurden, wie der^turm bei Blflthen, nichts Anderes als 
ein™ Kall nach unten, 

TS ^-flHHItll'iJ^l tJI'fiPIM'dS I 
yirHHI ddHslM fT^rt HFl sflp-ldHJI Ö?0? II 
Wer, wenn er an einen schlechten Weg kommt, an* Lnnnmlieit ihn rin- 
M.hn^, iiliüi! >fh:u KriiNi! m kennen, der büsst sein Leben dabei ein. 
3^=7 TTTßPIH'l =1 =Tf ; wfsijc^f?! | 

Durch ein schlechtes Zeutniss wird oin Mann nicht rein, da ja auch 
ein Kleid durch Waschen in schmutzigem Wasser nicht rein wird, 
g^l =T Hdfffl § 3 ^Irfl ^fFTfiftf =T ^ SfrFTT JTTH I 
MJITTJ TWH ^Hl/ltidU^nl TJÜTg 5TT=TTt¥7 11 KjN(: H 5iS 1 RSr^JI 05.04, II 
Es geht kein IJutn im fliiniuelsriLiiin, anch verbruikt sich darüber kein 
OcrUtlit, niieh hat man früher nicht davon p^urtufn'n. auch kann man 
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nicht selbst daliin kommen. Wie sollt« nun der ausgezeichnete Brnhmanc nicht 
ein Gelehrter sein, der die am Himmel geschehende Verfinsterung Ion Sonne 
und Mund »orhersusagen versteht? 

£,(WM ifä WfT 3HI EI II^HNIriH^ 
tHiHür-II qr ijjjf H § t| Ulild 331=1 II SK(C^ II 
Wer, einen von fern GpU]mi]i'[ii::i. um jLi-- K^iw. Kniiint.'t^ :i. vi:rafl)lii'h 
in's llnus Getretenen nieht ehrend, sieh zur Mahlzeit setit, wird ein i'schiii- 

Der Schmuck der Durva ist das Ulatt, der Schmuck der Baume die 
Blutbe, der Schmuck der Manner die Sclbsstandigkeit, der Schmuck der 
Krauen der Gälte. 

Man erlebt es in dieser Welt, da« :m niniiMiijciiIi'i'ren Orten starke 
Manner von Stärkeren angegriffen werden, wie mächtige lilunhanten TOD 

?^I Wg^f ^TTTl ■■ Sprach ^Ulfilrl'Jd T^l- 

Einem Kranken muss man ein Lager anbieten, einem vom Stehen Er- 
müdeten einen Sitz, einem Durstigen Wasser und einem Hungrigen Speise. 
HI WH tl=T gsfriripRi eH^TT (rf^I 

iftwi ratwirixwfi ^fHrf« iFafn i 

5TSPf 1^ rJHHUHferi ^ N( It-HfiJrf 

Pi4iüii-;|4 mFuim<<jJM ytfr-Utti Hta<tiis 11 ifc>yo ii 

All Arme geben muaa man, o ihr Leuteben, das Geld; auch haben Tu- 
gendblfU Dicht beständig zusammengescharrt: Karna's, Elali's und Vikrama- 
dcva's Ituhm besteht ja noch bis zum heutigen Tage. Seltsam, der lange 
(jcsaiutueltr, Niemand geapendste und ron ihnen seihst nicht genossene Honig 
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der Bienen ist fort nnd trotz dira^ Vcrsduvindens reiben sie sich, ach, 
immer nach dm> vordere und hinlere FUssepaar abl 
<{e/HMI "TO1 fä^Ji iftl-fiTil ijHlul: I 

Wie unter den (lottern ViacliDn zu ehren ist von den heiligen Män- 
nern, so ist die Mundlkinl zu ehren unter den Flüssen in den drei Welten. 

^iMwu?n im srna jtH'iiuHit 11 tfcfl^. 11 

Bejammernswerthe Männer, die ein heftiges Verlangen nach Sflbnen ha- 
bi'ii, cm-iigen (bi-ueilcn., iitu li wenn sie den Göttern geopfert und Kastei mgeu 
geübt, lohn Monate im Mntterloibe getragene Sühne, die ihr Geschlecht ver- 
unreinigen. 

uwfttTi äfft craRf^rai sTw>i3fiji iftW ii 

Der Hausherr gfiiiiissi' <l>?n liest der Speisen erst dann, nenn er die 
Götter, Heiligen, Meeschen, Väter und die Hausgötter geehrt hat. 

^uPlrpFjaha i. den lormgeheinäen Spruch. 
^§1 Tim 'ffipfWI 3'J-M äHK^ÜI I 

r(th'ijtHi ^ JTE^rä iwi =i ftraitn ii töflä 11 

Ein Gott, ein fürst, ein Lehrer, eine Gattin, Acrzto und Sterndeuter 
gehen nicht mit leeren Händen von dannen; thun sie es aber, so misslingt 
die Sache. 

eJSRilBtfilElTO 53) 11 4 IUI WH 1J 
rfTS H^iW 1H (M&ll UUNHtjJI ÖS.'*'!. II 
Geld, das man am rechten Orte und zu rechter Zeit, so wie im Glau- 
ben, einem Würdigen gieht, bringt Verdlensl. 

fj.UI^IHN'i^HIH *Hilni ^nflff^i 
rt4i4HIUIl(H JWIffl iJ-iftJiy'ltira^ II Ö5.l£ II 
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Handlungen, die man nicht am rächten Orts lind ausser der Zeit, also 
auf verkehrte Weife vollbringt, werden iu Schanden, wie Oiiferbutter in Jen 
Händen viui Unreinen. 

<5MJlSl H'llHl'd 1 Spruch 3W0. 

fra irt irm fr mm: II 9%V> II 

Ist dürr Ii Ml'keillltliiss (lc. hüchslen Leiste- die liehe Meinung von dor 
eigenen Person geschwunden , so ist, »»bin sich der (Jcisl auch v-endcl, die 
Andncbl da. 

ffNfTt if^rrT srai ^lprirVi^rT: I 
nfa tlnfröt ^jfi: II ÖV(C II 

Ks trennt sieh entweder der l.i'ili vun der Seele mler Iii; Seele vom 
Leibe: dieses Zusammensein mit Gattin und ondern Freunden ist nur ein 
Zusnmmenlrcflen auf der Strasse. 

Das Schicksal raubt ja dam Menschen den Verstand, nie ein plötzlich 
erscheinendes Liebt diu Scl:l;r;if; , und der Mensch geht, als wenn or mit 
fesseln erblinden witiv, dem Willen de- Schiefers nach. 

Das Schicksal halte ich für das Hücbste, des Menschen Arbeit aber Air 
nullius: dnreli das Schicksal wird Alles beherrsch:, d.is Schicksal ist ja die 
höchste Zuflucht. 

y^'J'-bHU l'arll--J-t(l'I*iltiW^lfi i l 

1(1111 g ttrtiH^ arNi jmnri n H 

Das Schicksal und des Menschen Arbeit unterstützen sich gegenseitig; 
für Vorzügliche ist aber die Taut Etwas, wahrend elende Wichte dem Sciiiek-.il 
haldigen. 

fr3"^=)Hfä=ijFh ^^'■h^ßs^'iji ä3,w ii 
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Vom Schicksal und von der Thal der Menschen häng! das Olingen 

eines Unternehmens ab; das Schicksal ist aber offenbar nur die Thal rk« 
Mannes in einem tirilieren Loben. Stornier. 

f^F^i TqiTJ: TyiTTSF fTHT riFTI TOT W\: II ÖV.S II 
Wenn ein Kürst die Ivrde üiit I>e. i: i-iiutj1, verlr'iht. °;ii' den [;if.'cncn lind niri'li 
den Fremden Siels tretreide rmil liolil. wir eine wriMiri-niilirr.- .Müller jM i L . ■ I ■ . 

jmt ifht ^nn <fnr jjtit nun: i 
fsr fir^37 nsa^t i-jii^iR nrftrsn nnr: n tfc.3.ß n 

Von dreierlei Art sind die- K.if/i'iiselniltrn (eines Dieners!: ist der Herr 
ihn: /N-i'iH'i.'l , s ( i sind seine Felder Viirüiiijf; i-1 der lli'rr Inn aljijfnfirji, s« 
sind seine Vorige Fehler; ist der Herr unparteiisch, so sind seine fehler 
Fehler und seine Vorztlgo Yorztlge. 

ÄsUIrWlRlK, fj ■. Spruch ^TMRwIlihHF'i- 

H'lrli fTJ T JjWItriM RlH^r^l 
=T rTPnftwSh 1% Ö-Hi: II 85.S.H II 

An die Vort heilt;, die a:i scsrhwiüi lerer llulie hinter., denke man nicht; 
denn »er diese heuchlet, wir. I nicht erlöst, da er vun der Liebe gefesselt ist. 

"Äuy=jJ =i ?! frripT =t iWyt-rij *i ^ftq 1 

tJTiT tltolPl JFifTrT 1^ rT pnrUfHtpl! II 05.^ II 
Nicht darf man jemals Freunden zu schaden suche:], auch liir.hi denen, die 
uns vortrauen, oder deren Drod wir essen, oder bei denen wir ein Obdach ii.il'cn. 
&'{. M I t«W tH J| I :H =1 ffl tH 1 3 Riy « 1 
UpMlfyrll jft =1 PWTnFTfTWT ^ -4 NlF|=ti : II ÖW= II 
Der fcingehildeli; lliinn l.relr, siui'li neun ihn Niemand zurückhält, nicht 
in's Gemach (jus Fürsten], weim diesin- in einen] /.ivicj! es [irllcb begriffen ist, 
oder Arzcnci bei der Mahlzeit einnimmt, oder mit den Frauen vereint ist, 
oder dann, wenn der Barbier bei ihm ist. 

sra^r nun nfiji >• ™ spmcb im im st«. Thciie, s. m. 

ZFft Tll/iil flfe 1-Slftl =T^rit ^ I 
Hf^fflsN HFl T31 tpfi «hHfäH: II Ö5.3.C II 

w iua am ei ne 
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Sur zwei Wege werden, u iln Itf'-,li'r uiit^r den Rednern, von Weisen 

itw TlIj Lil : die Selnmma; alles l.eb Inn und diu Waiirlu'it. auf denen das 

Recht beruht. 



t!('»iiliiilirlii"i Vieh Latin durch Vuryiiac (Srri, ■],.-■ /un^ljl|!t'Wi('S(ili Herden, «in 
Vieb von Menaeh ober benagt die Vorzugs, 

fenPlT^nf-T)^! TFIt Tilf-"!T TTT^l I 

aräT: Lifi-i-uyi-irvii 'iM'M n^n^n 11 

Ein Fürst, der tciiic Kivuilc dar ,111 lud du' Braluiinneu zu euren, der 
fr l> L.m-hif- ist, mit seinen Verwandten redlieh vcrfiilirl und eine gute Ge- 
millii-iirt |j:it, beschützt, o KOiiiji. lange die Knie (d. i. regiert lange). 
filJMilj H-J.'dM >FT^trfiH'Hiii'U 
^RlfelfftlH HMIfMUlJItijrt II II 
Ks giebt zwtii Arten vun JDrsidjen : das eine Mal, b" lieiäst es, ist der 
Marsch iiligejeigt. woüll i's jjilt einen vnr -hier (iid'ahr Zitternden zu m:>iI)1/.-ii , 
das andere Mal, Htm] mau mit Kl tdaTin^cn anzugehen erdenkt. 



Hnss und andere I,eidensclialicn veruu Maltet wird, ein An 
griffen ist, siebt ja den Main! und andere Gegenstände dO) 



KHi-iif, tj.il Ii: i-:3 j n.llai, Aiiji i:(-lL:lii- .-!■!;. it t.. ■ l.''id.'n.eha 

Namen s«i!-ir "i Nkhte gcmaubt 

FUCTI 351 fä&l JtOTFftT^fraTpTlTHT II tft5Ü II 
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müssen wir aufgeben, wie einen von einer Schlange gebbsJnen' Finger.' 
m Tf> UFT Hei iJ(UNIHluW4 

Erp m? - IFTT Hri ^ i*hhhhi I 
g 3=iT^ siftnSrff^Ffrfft- 

Wenn mein Vermögen verloren iting, s« »inj! so viel verloren wie di r 
Staub von meinen Füssen; wenn mein Land verloren ging, so frage ich, was 
dnreh dieses Bischen verloren ging: du aber vor] u (71 mich tief, dass die 
jet/i^cn vielen reichen Herren, nenn sie die Armen (ihre Schuldner) lier- 
rechnen, midi unter der Zahl derselben niiffalirep. 

SPTsPI: RrgJT^T H^ial(H^:MH^ 
Weift: #^4%^ (rJcJIHftiryiT WJTJJ1 II 
Verlust des Vermögens, der Tadel Gebildeter, Abfall vom guten Wandel 

und Druck der Verwandten wird den Mfumim zu Tlicil. deren Sinn am 

Glücksspiel hingt. 

EPRT5T SKR! tp9 H-4'l^rlil^l 

irhw ijjMH-flti ftrarnn a y^iegn^n tS$a n 

Beim Verlest des Verniiijji'jis leihe ich dieses LH r- einen heJeiileudee 
Schmerz, der grösser nls olle andern ist. d:iss Verwandle und Freunde den 
um sein Vermögen Gekommenen geringachten. 

tpnran ^rrjrPi hhm^FhiJ otfj^i 

HtT7 ^IWüHTTO R&TR "TSFil 71 1| II 
Geld sollst du erwerben, o Kflkutslhn! Im Gelde wurvelt die Welt; keinen 
Unterschied kenne ich zwischen einem Armen und einom Todten. 

femir\ mvfy&Hrt-Azwm a 11 8«$ 11 

Um des Geldes wegen lödten Rauher vor unsern Augen einen Men- 
schen, um des Geldes wegen nullit man ihn mit allerlei Oldhui-s™ mid li.ilt 
ihn in beständiger Aufregung. 
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<H'i I -5i 1-1 W HI*Ü1 TlF/^T TOWfTO 1 

Wrlfä^lFl^g ^lrjfifE^TfT ^R^TJI ÖtLÜl II 
Kin Reicher ist von Zorn und [lahmer heiiiiite-udit, lull seine ISesimwiij.' 
verloren, blickt aur Seite, hat ein vertiecfcneles Gesiebt, ist schlecht, ideht 
die Ilraurri zusammen, beissl. sii-]> in die l.i|']>en. ist /eu-iiig and spricht fürch- 
terliche Worte: wer mochte ihu anblicken, wenn er im Begriff stände die 
Erde zu verschenken? 

Wer lies Goldes ermangelt, dem ninngclt es noch nicht, der ist sicher 
noch ein reicher M;hiii : wer aber der Perle des Wissens ermangelt, dem 
maugell es in allen Dingen. 

efh snnfii anm tHrWpWJti}: I 

flrirt HHJ4<HMlBllj Erlft^ratf^ll 85.03 11 
Mit Geld, KLuiduni , Liehe, Vertrauen und ncktnrsflsson llcdon erfreue 
man stets die Gattin und thuc ihr nimmer ein Leid an. 

flHd.fi fTS^lfr? rlcTT tf-UjjtJtjl'S'fT II tf*äÖ II 
Ein Loch, das mit unrechtmässig erworbenem Golde versUilifl wird, 
b leiht uiibcdcclit and darauf Lhut sie Ii ein ticucs Loch ont 

HfrfiuiJFTT: fT3 3qffTÜIt iJrTf OU: II ÖS.Ö l l II 
Auf dein Meere der Welt ist die Prietterschafl ein ghli.1i hfingo Ii des 
Scliitt, auf dem es umgekehrt hergebt! alle die untergehen (sich vor den 
IVigHtiTti vtrlii'ngi'ni, i^i hin-,!]! |_'l i:! L I Li lt hinüber; die da oben bleiben (sich 
Uber die Priester erheben), gehen unler. 

srf rjs trat ^FOi Rm^mfi; n^m^i 

Es gieul, o Drauu-adl, dir diejenigen, die /um Himmel gehen, keine 
andere Fähre als die Tagend; sie gleicht dem Schiffe des Kaufmanns, der 
Kber'a Meer ju gehen gedenkt. 
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sfHi a^fr Tcrfri (filf?i i 

Dos verletzte Recht vorletzt, dos geschonte Recht schlitzt; darum dür- 
fen wir du» Recht nicht verletzen, nuf duss es, vud uns verletzt, nicht uns 
verlctzo. 

EP? 51% (ffTj'llSSql^räy jf^m: I 
1(flHiH>tWI5J fR'JflPWTtor^ll Ö^Öf II 
Man häufe, indem mnn keinem Geschöpfe ein Leid zufügt, nllmahlidi 
Tugend an, wie Termiten duuu Haufen, damit man einen Geführten auf lieni 
Gange zur anderen Welt hübe. 

Eirfsral H^l rj^ytiajll-tl-til rll-Ji< 1J M: I 
^JIpt^rFHI 3TT PfET: R^TTHHEI3!i 11 iftS? II 
Man wisse, dass deijenige die Weise der Katze befolgt, der die Tu- 
gend zum Wessen Aushängeschild braucht, der stets gierig ist, sich vorstellt, 
die Well hintergeht, Andern Sehaden zufügt und Jedermann betrtgt. 

ggui ytiti'jjifi 3*fH Jjft^rft 11 tftip 11 

i& 9fl5lfiT *lMiflWH: I 

UIHiMyrl "iThi^i *IflTP%T 131 II iftHl. II 
Weun ein Fürst (ieri'ditigkdt übt, die Gute von jeher geübt haben, 
dum gewinnt sein mit BDteni gaftÜltM Itcich an Umfnng, seine Wohlfuhrt 
mehrend; wenn er dagcgin ilio (inr.n-bti^ki.it autgiebt und Unrecht Übt, dann 
schrumpft sein Lund zusammen, «le Leder, das mau am Feuer halt 

afeiti fij fjn^fT^ *rafir 'jsrjirafTT; i 

SItrtrTO: HfeRT ^ira RP1 TH^IT: II ö^>|^ II 
Gorechte pflegen ju, o Ittrua, Uber die Mausen betrübt zu sein, und 
ungerechte Moiisdieu ddit inni) fllrwahr froh. 

t|4!d!HI&ran: ftlRiHylt*i 
HrHilt-UHtll-ig i'[ H ^ Plf.j Pl ljr ^F l l II SiH3 II 
Wem die Aiiijelcu.'ijhtilei] il ■= Krieges und der Bündnisse Übertrugen 
werden, der muss ilii: ticsi-t/lHidusr «(üi.iii kmmcii, klug und fast sein, Ehr- 
gefühl besitzen und Geheimnisse verschweigen küunon. 



4I«j M. 8,is. rf. JjJÜTf^ 
1218) II. 4, las. DiSutlc. i S. v ü i. Bfnch 
«ISO. 
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VflWHW T&T5TR nilU.il IT ifirfärjj 

□FI «F^nif^ll tftlÖ II 



Wenn die Gcsinnn 
ten, auf der Lefehcnsta 
nur Hürde daun nicht I 



fTOJirlfc? =1^7! STifTT^ {Mitwill ßVW II 



(JHIcHHs I^WIH^IdlTl: I 



ivobnlen Himmel eingegangen. 

Ans der Uoivi'Uliiviilt c;i r^irr-i tigt der Nutzcu; aus der (iorcr blinke iL 
entspringt das Gluck; durch Gerechtigkeit erreicht man Alles; Gerechtigkeit 
ist das Beate in der Welt 

tJtRT X^l »■ Spruch 4469- 
trftef qrlfiWTi? fo^'^TT'üX FI: arfnl- 
-iriRi'^riTi'i »r-ii?ii'-i; tt^'t nirn:;'!: i 

rTH, WTHJTUTfTTS fFlTH cTMiWpn q^T 

^TITRI Sei 'jr£-il T^FTTf: S^Tl iNfTHT^iii II nW II 
Wenn auch denjenigen, die sich der Pflicht wegen abmühen, bisweilen 

stündet' , ilmriii diese aul'tniii.'i), nur uru su i.n'lu- Klitulieit an JiTi T:i(i luiii'ii, 
da in Llezug hierauf folgendes ?|Ttioliiv..ir! in der ^aruan Wdt ynn:; :i;kI «ah,; 
ge.iv im Ion ist: denen. die sieh am Feuer verli ran uten, ist ja ein Ueberguss 
von heissem Wasser heilsam. 

«DI] V^niH.-ilj, lt. 6. fcurafläfl. c mm ed. Bomb., F^TlULffEt Go«. 
1239) k:.. IMrn.l,tl. o. trrfif^SHT 4JM) Pittir. 1, 416. e. 1F[T Bhfit'i 

unwre Amderunt r.lr tl4t% 1^1. Verüeiieiuiin für iJfT:. d. iTHrTHI^i: un- 

413U) H. Cum. Mlt.ll lere Acndereng rät jfil HMll^:. V K 1. 

1237) H. 3.U.IO eil. nomli. 13.11 Ii OH. Soft. 1,37,11. 
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yi-ii&diH+iSy >Mt Irr: H^tPi-fi i 

fellffl UPTCS MWIH-dir^il II [ftH? M 
Wenn es sieb um Pflicht, Nntzon oder Annehmlichkeiten handelt, ist 
diu Gatliu de. Mannes Gefährtia; zieht er in die Fremde, so weiss sie ihm 
Vertrauen c Um u flössen. 

tpiral <T: r -lf(cW) Ir'llß Pi'faiWil: 1 
5ftmHtH^T)tT7: !=I!i ET OTf^raR II &\t> II 
Wer, Pflicht und Xuiy.m ;ml"eilic:id. seim-n Wunen njrb-ehi, der kommt 
bald um Gluck, Leben, Vermögen um! Gattin 

ww\ j rar ra^a twm '-ifniFwfi^ 

fWJHI tspl ^TFH 1 ! il-fllrl =1 ^TTtT II II 
Auf gerechte Wuisü ^eliingc nm:i i.n: Ni-rrsrlüiSt und auf L'ercchte Weise 
hlllo man sie: wird man eines ülueke, tlipilij,:l'lis, das in der Gerechtigkeit 
wurzelt, so gielit 111911 es nicht mit' und kiunnir :lih:Il nicht darum, 

frrii j^ts=hi n^T H-i'iii nrii ifinF'fipn i 

ETT^iV qNHI JIÜT {Itl'TrTI SITHJ RtlHfTT 

aü^pn TSR TiRfr ^7nraTn jjq^ 11 fft^ 11 

Liobo ziir (icrcefiliukeit. Süssu im Munde (in den Worten), grosse Bo- 
re iw illiekeil /cm Sju-mkn. Khrii! likei! dem Freunde L!eireiill-:er. HeMdii'ideli- 
heit dem Lehrer s.'re.ciiübcr. ausscroHi.T-.llii'ht Tiefe dc< Geistes, licinhcit 
des Wiinilcli. Sinn lür Ver/ii.ec. vollkommene Kenntniss der Lehrbücher, 
Schönheit der GesMll. h'ld-.ulii-ri- Veridirunsj Hufs Iii, iilles dieses lim!« muri 
bei dir, 0 Hüma! 

rfiWpä^ l 111 Spruch laOÄ ,m Ende dielet Thelle«. 

fflrTTF? sTTpärt ÖH: 5'(ill|pjsmm?l'l > l 

5l HIHfH'l|jiTrfT*lf} , JHl|N U^FIM II 
Pfui rufe ich sicherlich, aber rhis Leben des Mannes, der einen Um- 
drängten, gehörte dieser auch zur Partei des Feindes, nicht aufnimmt, wenn 
er, um Schiiti bittend, zu ilirn kommt. 

TlUfit'i StTRTfT jW iH*iiuiH"J'nl!(iiliHj 
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MM I 4vti Hj I fsl -fl MUH TT 'IHIIHSI'JI ITl! II 8^1 II 
Tfui, pfui mfu ich nliür ilifse, ilir sii'li in Nirbi 1 - um Würmern ullter- 
Si'licidtn: .)bi,-|ti;:li (Iii! sn*M]i Z:u]l>ai;r:'li'ti> Inril in ilmi>:i /ucljCn und ihro 
Huha nnliL'ivcjLirli Hewiirdcra ist. ivnlim'i] froninii! IlMtier [li nihirli in Gl'fallg- 
nissen. Den "Weisen lolini «ir hier, ilcr K!eii:lirii (inwliniack findet an er- 
bettelt™ Heise und Gemüse, die er in der bohlen Hand hält, und an dem 
Honig des Antlitzlotusses eines Weibes, 

hiiii^')! n f^r stp «Mj'WililtlWJI li^fe II 

Weil man einem Fürsten nur durch einen )ii>bcn Grad von Einsieht, Muth 
und andere Vorzüge Dienste erweist, dämm bull er, wenn er zu seinem 
Glück gelangt ist, seine Wohltliater fUr gelUbrlicb. 
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•Jii.8S.o.fa^firaB»o>.uod.MTH.,ilie 
Tut. Ildichr. wie wir; ftjTIFJ nnJ FJ- 
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HTFjq«I: HWWI'JI: JJ^TPFFT^t: II fft^ II 
Als du, o Schlanke, in'* Wasser stiegst um *u baden, hat sicherlich 
die weisse Wasserlilie dir die Aiuuutli des Indiens ge-lnhlen, die blniin 
Wa.sr'vlilie die Anmulli der Ati^uii und die am Abend sich srbliewondc 
Wasserrose die Anmotb des Antlitzes. 

ipt "JTTT '7T^t ^TRnFI^d'll'lilfi rll- 

Hü I ' -ü t) JJ -JJ 4-1 sl HFI: % fft ftrÄi 

1-4)1 ijl ETIT^pI: II Ö^bO II 

Sicher werden Meere, Krde, ft-r«» n:id niissf jii Crnude gehe», wie 
viel eher wird also der Tod Umsehen trcilcn. die schwarh sind, nie /er- 
brecldiclios liriLü? Dennnel] viT-rnjt ;>jt liel'lji- iljs Her/ ein nielit in Worte 
zu fa^endi'-, grlsslii'lit's . den Yer-Iaml ^i'i.-tiiietideH Kcult des ürams, das 
durch dns riijjlöfli Angehöriger erzeugt wird. 

Weder hart, iinrli scharf ist il.i- (ie-.chn'S di>s Ludie.^rilt.s und dennoch 
hat er die Dreiwelt besiegt. 

T ?riH ferfT ^Tf7: Tai: förjsUNlHtH-^l 
T^trl t^rlfT Wlfj tftlRIrTrFfH "ktüf. I 

'Wfy TO TO irat II II 

Wie viele Minimum deiner Viitci , il;il'inn.-i , Veline , Oheime und Gross- 
v-iilcr sind in dic;er grusäen, ansscdelmlen Weh. nielit schon hingegangen? 
Uartim ziebe alsbald und immer und immer wieder dir zu licmullio die liier 
wie füllende Blitze untleLichtenden, nur einen Augenblick «abrinden Zusani- 
mcnkOnfte mit Freunden und werde froh! 

läiMuiiiifÄf^.Fi ferrsn 5rR=i wt cTih (TjjpTi n iftüS n 

Weder durch Arbeit, noch durch Opfer erlangt man Utwas; auch sieht 
es keinen Andern, ik:r dein Me:i-elien Kt«as g:'die: w:is di'r S«iiii|rfcr in einer 
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bestimmten Reihenfolge festgesetzt hat, das Alles erlernet ilor Mensch i 
Laufe der Zeit. 

H&rtr} R^aÄ Pw\m fj^mTi^n n &wi n 



=i ^ra^ai'TrS •- Spruch ^nj TrerrrairKt 
yiuii^Hu^iri ^mir^H^^n *iüh ii 

Man hange nicht an Genüssen, da die Freude an Genüssen ein , 
ist; hat man IloicliÜI Ilmer erlangt, so llbe man fromme Werke, die G 

=T 'I, H Hl TUT: ^iTOS E 0 !: TTTfTrR I 

Niemand ist der Zeit lieh, Niemand ihr autti verhnsst, o Uest 
Kurul Die Zeit ist auch nimmer glcichgOltig: Jedermann rafft di 



T3PI3 5üiNt51<J fitt ShTi Mi<ftflfm II rftWs II 
Wer sich nnf Geschäfte versteht, dnrf nie und niinmer irgend ein Gc- 
schflll in der Uebereilung vollbringen: handelt man erst nach reiflicher Ueber- 

Bt-ÜtllM il Irl Ii" l ={rlH<4 HBTfJrT II ifcbT: II 
Wem gutes Betragen abgeht, dessen vornehmes Geschlecht hat, so ist 
meine Ansicht, Nichts zu bedeuten; das jiC.e lictriii:™ dagegen ist mehr 
werth als alles Andere, selbst an denen, die von den Niedrigsten erzeugt 
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HTHTT l^lfFT , <f. J ,'l»IH''|.f i 'j'll % HI; II II 
Nicht edle Herkunft., iiirti« Wodlthatfo, nicht Wi.sen, nicht Geschenke, 
ni.'hl freundliche Behandlung halten der Weiber Herz fest, du diese uubestän- 
iliiji'ii Herzens sind. 

=1 ^ ITHI riHT tnffT 1 3 S7HT rl$l4{: I 
Ttä JOS fF) TtIh *MT eJTTR EFR: i| [fcjo II 
Nicht Multor, nicht Vater, nicht der leibliche Bruder gehe» mit (nach 
ik'iri Tode); die biscii timl futen Werke aber geben mit uns, wie die KUUe 
mit dem Kalbe. 

=i ti jf^n gä 5H fTirf ^ 3 IHM I 

1: +milH PH ^l'J H^NI ■T'Hrrj" WTJI iftri II 
Unbehaglich, wie in einem Hanse mit S-Waugm]. scldAII in der Nacht 
der Schuldvolle, der einen ihm nahe stehenden schuld] gson Mann in Zorn 
versetzt 

=i a srjpiTRT i^Hi irr ^frroi i 

QF&T Jrä % <(<Jf1lUI fj'-W-'-l f^^fTFl q || g^ci), II 
Ein Starkor soll selbst einen schwachen Feind nicht erring achten, du. 
uneh ein l.lciec.i Keller brennt tun] iiuth iv.uiii;e. t J Hl St il;, den bringt. 

=i 3 aloii wi ^rfa??«. Spruch =uftH wlili rärri nft;. 
=r TnTfTiTnnjFT^n <. sp™* 3421. 

=1 Stlfa OTrrTiFH i. Spm, Ii 71 vj tftM r.Tj.T. 
^ 3mi JTfürl -"frisifT^TT ^FfWUW: I 

rn^i Rgfjtnrrra JjtfrSrn h3 i r^u ifttS 11 

Der Manu, der in ihru (der Weiber] Ihnde !;e[;Ll],eli kuimnt uiebl 
wieder los; wie die Kuhe stets mich fri-chein Grase, st. greifen sie slels nach 
eineiu irischen Manne. 

"^?FI WV hTcTfrT f^iUJflT ?J JiTTi II II 
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Wenn Ucbelthaler. Granranii:. von der Welt VerahM heute die Herr- 
n:liaft erlangen, hallen sie sich nur kurze Zi:il, wie: Baume, denen die Wur- 
zeln abjji'sulwiUcii ivurdau. 

Hnil'irsji'-Jjri inra nwi-li ^uft tJw^jj 

Bald verspürt man, ü Niii'.tilULLiulli'r. in tii-r Wull die Vulven bis«' Tim- 
ICH, wie die vergiftete!' Spei-an, diu man genuss. 
=? 33[ft,[ =1 uniM 31371 ^51 tTW3T1: "ac"' Spruch ü=r% 0^'jl'|ill&: 

=1 =1 -I J"hl"öHI =T HIFJ^PTI 1 3 tHjf'hft | 

M^IIHW m^M-jJH'JWilT 4l JITT: I'l-Jhl II iRt^ II 
l»cr Nektar der Wissenschaft, den diu Milnuor trinken, kann wu 
k l- i ] i hj j-li Hieb,!, keinem Fni-tin, keinem Urinier, keinem Veni.millni cerauljt 
werden, ist ein Freninl in ilei (leiniath und ein Anifcluirigfr in der Fremde. 

Der Einzelne darf sich aber einen Schmerz, der das ganze Land be- 
triit'l, niebt betrüben; i;i nicke Ilm aber. nai;c sieh zu betrüben, allzu wenden, 
wenn er ein Uittel kennt. 

=1 fTSri l^l^TT M|y'M Tfrtfi fip Wc^fTT 31*1=3! 1 
TTFiftlTf =y HHIMJril Sfi^l? Hol Ip^fä UsfilslHU Ü\ZZ II 
Das ist nicht Gewalt, neun man -ich mit Milde T>iiler;elrt; fein ist ja 
die l'tliiht und iuuss eilends «füllt «.Tiiuii. Verständlich ist Jaä mit lli'ilihi:t! 
^apaarte tjlüek. <la.s mit Hilde veiihlieh "escxiielc aber polit auf Kinder und 
Kindeskinder Uber. 

f fTpira ». in Kprnrh tai» im 2lcn Theile, S. 337. 
=7 Hl^-f dl M HIHI <I Fh-lil-MilT'lÜil ^RttPh Tpfö: I 

5mH iprjiftr 3171! grairop^Qiffi 5 gtfttüTi 11 11 

Nach" dem Himmel Strebende felaiigcn durch Wallfahrten, K;i-1eiNii-en 
und Hunderte von reielien tinben niclil zu den Welten, zn »eichen iu 
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Schlachten Belier/te im Augenblick gelangen, wenn sie, als Wuhlgeartele, 
ihr Lehen hingehen. 

Diese (die Weide') vermag kein Miimt /j lul'.en :iuf irnml eine Weise, 
nicht einmal der WellschOpfer, wie viel weniger die Männer liier auf Erden. 
1 fj g°?Ta TF&tT «- f prucli 2*0». 
f flräi finSHw *"ftrT FISH 1lf3: W5TI"lffI I 
HHsMTrI HT^R: Elftfirf^ II tft.^ II 

Mit der Erlaiijjuiis <!•;-. Fr* lui- etilen tritt muh keine nerriedigUDg ein: 
durch Wasser wird der Durst nicht gestillt, er flammt vielmclir noch starker 
auf, wie Feuer durch (zugelegtes) Iluls. 

jiSUJIufo TET ftw-g^fri 1 1! 05.^3. II 
Es giebt keine Vor^liglirhere, als diejenigen, die nach der Art vor- 
zügliche)- Mttüi:lii;]i einen Elenden retten, der im Schlamme der Leiden 
versank. 

sucht f% ei^t iw <{!){N ä^to n ife^S Ii 

Nicht verlangt man über, dass mau sieh selbst hingebe, wie mm Geld 
uiiil ,ln«clcn hingebt. d:i iliii i'i^i-Lit! |Vj-su;i in iilleij Füllen KiTutttt werden 
uiupk. «njj:ir inil Aufopferung der Gattin und dos Goldes, 
=T ^11H 3 1: HTvO 5TR?rn ^IEW: I 

n Hi>»ifcuii tißtrj'ftii ^rjr^^? u g^g n 

Der schlechte Jlnnscli, welcher kein /üu^ilm- nh-ict-t, obwohl er die 
Sache Keila, ist un Verbrechen und an Strafe- den falschen Zeugen gleich 
zu stellen. Steilster. 
^ <f(AI ^WBl HIMälM j<J: fP3T I 
^ !JJPT HljTl 5ifm: frfferisf räFT^rT II jftJH. II 
Der Arme ist nicht dos Reichen und der (Ingolehrto nicht dos Gelehr- 
ten Freund, and so ist auch der Feigling nicht des Helden Freund. Wozu 
verlangst du Freundschaft? 
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=1 ^ft: SJSH =nfi HM--4IHWr}|.N I 

Nicht durch Spenden, auch niebt durch hundcnfiirlici l-'uitun, aucli 
nicht durch dun TSi'-ndi vuii WallfiLlirlsorteu wird ein Weih so rein, wie 
durch des Gatten Fusswasser. 

j^grra JRjItrpj FJ iHf&WtJI Ö$$b II 
Dom Schicksal vermag kein Wesen zu entgehen: das Schicksal halle 
ich für lieber, das Thun des Menschen aber für nutzlos. 

Wer diesen Körper vcrlilsst, entweder wie der Baum das Flussufcr (d. 
i, gezwungen), oder wie der Vogel den Daum (d. i. freiwillig), befreit sidi 
von einem argen Ungeheuer. 

H^Hll ^ T ^5ni TpT^J --hlftMl I 
*|SWMI«J p^TR: üflsf ^VT'JUVIM'^II 05.^ II 
Baume, die am Flussufer stehen, eine Geliebte in fremdem Hause und 
Fürsten ohne Minister gehen ohne Zweifel schnell *u Grunde. 

H{lrTl | 3 3 1(<fjt-rl'lri O^s. iu Sprech 130i in diesem TBtils. 

•üjTrTTf 3 TJ Ejai rj\ 3 =irp HJT5FTT I 

tirajm jm qraj ftpi jffenqji &m n 

Baume, die am Flussufer Mellen, ein,' Frau ohne Schulz und ein Fürst 
ohne Minister leben nicht lange. 

!JsfHr =TffPTl 3 s. Spruch 13fli. 
Ul*JHMf*i: =1 HM-Idl IWfHRtH II Ö5ol II 
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Aus einem hiisen 



IRrWWfl "rtfT sirfl'JIFn =1 --I'eUM II Ö$fc( tl 
Wind wirr) niclit verunreinigt, auch nicbt r'cncr, nicht Gold, auch nicht 
dii.s Meer, uueli niehl N'eküir daduivh, dass ein l'iislerldirliisr es trinkt, noch 
nicht «ine Milchkuh dadurch, dass ein Kalb an ihr saugt. 

i~t*h-a*\ =ttfi iFiraj=rörar i 

H^iui'Ji EWWj ftrjig =Pim J'jj-ih^ii ö5o3 Ii 

Dieses Mtltlrtii'ii isl weder eine .Jungfrau gf.MMi-liuii Himmnes, noch ent- 
springt sie aus dem (ii-idderhl ili:r (.i.iidhuna, uml di-nnwch vermag sie sogar 
lirahmau'a Kaiituituijii:!] ia unterbrechen. 



— Die Götter sohuUeo niclit nach 
Sinti ergreifen; wen sie aber ?.n Ecbttt 
Einsicht 

vpwmfm nä^j^gfö^: 11 0504. n 

An Flilsseu. im Gebirge- . in Wählern I an nnde-ni schwierigen Slrl- 

len, überall wo litf.itir ilmht, da ziehe der Feldherr mit geordnetem Heere. 

TOI =?TEIJen JJrTWHl TOipSPli 
^TTTT 3 ^■J WM'IMiKWMiliW-f'i: I 

ar*n HHriibhHiü r\ nnnRirc i ifn fr) 
m~n m=ra tiCTi^Hj^i jpp-nnrrT: 11 85°l II 

Weil jener Flamingo die gnnic Erde durchwandert, alle Wnssertiuiiiiller 
betrachtet und gefunden hat, dass die Fllüst dem Niedrigen luslreben, das 
Wasser in Brunnen schwer au erreichen ist, die Mctru aal/ig und diu Cfer 



»anaj mm. i3,s7jo.t. ni\,a. 
»303j Etuln, 1,H>. 
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4306; glitt, l'ii.iiii. II li- vi i 20[l Ii:. 
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nn Teichen und Seen mit bösen iloihern besetzt siiiii, ist er, deiner, o See 
Miesau, gedenke-ud , zu dir wieder 'iirllcligekehrt. 

tHM*lHI =1 EIMfl fTII'^HT jftl^rTT: II iijoc II 
Sogar Steine werden in Gollern, watl sie nicht hassen, nicht betteln, 

sirh nidil um Andere hüimnem und niolit eher tiiinin Iiis mini sie tirr- 

hcifOhrt 

t 'Fn =i rm=r ^rä^i mni n^i ! 
ra>rratTfrPff%^rf^Hri: !d(llj Hl: II Ü3°5 II 

Kichl durch Hoichthiim, nicht durch TicnMdNid iiimI midi uinM dtirrh 

srdiwerc Kiislciilnjiei] kt m i ilii ;m il u N MiiÜh1i:)1i L'tbiiliilelli'li ^liMlsrlien 

über ihr an geborenes Wesen hinweg. 

=Ff iram viin^dwVn^ci^KJifi: i 
=T^7Tnfr=f ~=i II II 

wissen lintfernung empfangen. 

^ qfil3rTIi fTtEjffFTTT 'rafrT SpJTPl rT fTJFPtTFI rW(J 

Kluge pflegen si ::i nii:li( zu übereilen: Imben sie ncidi Etwas gehört, so 
wiiijeii sie zuvor die Wabi'biiir ah; lieben sie dir Wiüii'l.i.dt ]Li!r;iij-j.'i-br;Li:lil. 
so geben sie an"a Werk; dabei betreiben sie sowohl ihre eigene Sache, ala 
auch die des Andern. 
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=f t?tr r^frSt trjfj.i'Ji!) t^jjr ii 

Der Rlindgotmtvno, der vor Liebe Blinde, de 
Ergriffene und di r llcltler »erden >Ior Fehler nicht g 
=t TW Hlrlßl =TIrTI =1 1THT =1 HklfcH 
ÜFT7 iT =nfhlfl "ifrTj^TTT ITIH: H^T II 



i^-jJi'^fri umsii upjtit: frar: II II 

Suhl und b-incll Vater, i.V. fKi.lillli.-lif Krail-u ].(l.-L.<ni dirses nii-llt /u i-r- 
kennen. 

=T TRirfipl! *l¥lr+MWnilTrl! I 
ftlTT 3T lf=" SIT TT^l! III MIHI JIM) 1' t ill II II 
Keiner, weder ein Liel.fr u.n-1. ..'in Vcrliassicr. ist wieder nufge h-tn, 
wenn er dem Gesetz iler Zeit verfallen war (d. i. gestorben war): dies igt der 
Menschen Laos. 

=T toTiT 1 Til >. iu S|iriiL'h 1 121 am Kr.de diene« Theilcj. 
=1 IST y jÜHlft TJÜfRT <{!<H^i I 
=T ^ (TlilH-Jtrwi jrj 1 ferjfTl WjPfM 6Wb II 
Die Brauen lintiu er nedi nicht /u^LiiiinniKU /dl'cii . seine Lippe war 
nocli nickt criiltcrt, sein Auge noch nicht gerottet, und der Feinde Heer 
Ii alle er schon besiegt. 

=1 ^FT rTTs'l-'(T^Jl',i|lTTT -JtrHtljl; I 



«ii) v| D oh. iii T .a,i. cAi^isurnt!) 


«!•) R. Cm«, 2,27,3. 




411 DJ Ti. 4,l»,Ji. 


«13) H. 1,41,1 Sehl. ed. Bomb.« (Ton. 


4S1SlHDi.t3,»>I. 


°. ^ITrlTT st. =TTrIII e<l. Bomb. 1. H^v.M: 
Gaia. t. J. JTfäiTaffl HrHl'lIl 1lrlH<J)j: 


«17) KL.Iu. S,aiC. 


431»} Ii. I.Ii. K Scdl. ed. Bomb. WS,t( 


Di um: üa«. 


Gönn, i. sJJI',l|lUt-<J tydlitjji Iii»». 



_no_ 



MiUI s»sl, dass uLi-.lir dür Krinui-r ilii! M:u:]it heiitie, -omliini duss (Iii: 
1'riüsn.T miiciniaur iduu; der hdester .M:i-.:iit isi himmlischen Ursprungs nnd 
iievmltyer üis ■Ii-. 1 der Kricgor. 

i ^laD.iiNi-Ji'H'T 5r3 crnt nrcH *h^I) i 

Jp( ^tttttfi TT-rrrnT^F ir-iri t.n in vfäwi: ii ßVi^ ii 

. Wenn diu Zeit nicht il.i ist. i-enmiireii die- Heiisdiri] iveler durch Ein- 
sicht noch durch Sludiuni der Lehrhileher einen Vyi-änning vor Andorn zu 
(.viviuncii; utii'li ein Thnr uehiiii!! liiwi-iliüi ai Umchihiimeru , da diu ücit in 
Bo;ii[- auf das Ziel eine]- ii.iiidliiii- keinen leiicrschied könnt. 

t in tetoh iftro i ti i 3 '%?ti: TS ;j q 1 

=1 sTTTrT JHft^rWOTKH öfrl >(ck II 8550 II 
Llas Weih bicihl nimmer treu beim tnUlcn. neilor mis l'niclit, nuidi aus 
MitL'i'liih], mich .Ii--. Vurtheüs \vi!i;,'n, mich :itis Itm-tesirlit auf dio Vcrbin- 
ilnniJCll mit lU'li Ululsvi-nvandlciL und der Familie. 



In keinem Fidle soll man die Gattin schlagen, sie vielmehr stets wie 
eine Mutter schdtfen-, mich sul] 111:111 sie, neun sü- treu um] dem Guttun 
enjehen ist, selhsi im ^rijssteii Klend nicht im SlirJi Irissen. 

ÄPPTl ffi^i 3(f^wrK H-i(iiiin 
h^pftt tjrsT: H+oiyacnn ^ firar: ii ä&S n 

Dfs Himmels Schmauk ist diu Siimu:, diu Liitn-lmiiirs fkhmuck die 
llicne, der Heile Sdnnmli dio 'iVubrlmit. de- .nns-rn Kricl.Ihums Srlimuidi 
d i-, S| ■enden, des Herfens Srlimmk die KreiiiuisibiH'l, des l'eiikliiiüs Schmuch 
diu Ueno, der (le-ellschult Scliiriinjk die Iliirodsnmkeit, aller Vorzüge 
Schmuek aber ist die sittsam keil. 

i ? ! TirT flifSHl tVOi i PTTH JJIMI-il SHT; I 

IjjEiHrn} <i "Hsi Pran =i ^ =fth ii tSy) ii 
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Ks bengen sich fruelitbelndeue IJaunie, es balgen sich tugcmlhaftc 
Menschen; trockenes Holz dagegen nnil ein tinrr lassou sieh brechen, aber 
nicht beugen. 

=T ■TJT JTUTi JiÜHI-.l-ti'JHHW^ | 

wgprrit Ä HH--t«''ii fif TrimüTi n it 

Am Menschen giebt es keinen Voivug mit Ausnubim' iliis Itei.-MhiLin- 
iifiii der (iiisuisdlji'il (cj. urjjirljc ilir iujIiüi. il.i Kmukv Tmllcu gleirheii. 
=1 tflrW*l[-trai ^ HfiJFT: TW 5T=1: I 
SRentTrl fHiZ craHWTTTFRq II ß^f, II 
3i*T 3^14 TJTpj 5fTT5T/TiTJ 
TS HlFä* »WtMgSf J|Ee$fTi II 8feb II 
Nicht Mutier, nicht Silin), niclil Yrrwundti!. ni<:ht dee ISekaimti' und nirljl 
■ k-r liebe l''rcu])d neUn: Jen ;mi <iem tcljV u ri-f )'. 1'lnde ;i]leill Wandelnden 
mich; nur 1J1C ti tiln-r- vullbcaclde 'l'liat , sie sei fjut oder Lüsc. ulic^t den zur 
andern Well Gehenden ilnI' der Ulmm- zti begleiten. 

; i -r-t -1 -inr-ni f^ifi mm-^i n ^r. n 

So bcftiji ist i!:is W-rliiriL;. n zu Wien Loi Flinten, du..- fit nield Kluis, 
nicht Ruhm, nicht Itcicli'.liiiiiier, nLulit tiallin, nii-lit Kmnulr, nichl dns licclit. 
nicht Sohne bewahren. 

Niemand ist des Andere l-'.eiuid i Nii'nuwo midi gegen nnen Amlcrn 

-cldcchieidiiiüH fciiidti'li)!: den Freund erkennen wir am Vertrauen, ilas er 
Ulli zci;:t, der Feind iL-rrJlij lii/li duicii seine Absichten. 

=T HltH'JIH tl-illfa =1 =T>TT JUWJII^ri I 
rJ-^-ä'IHIiHI ^("llfo ^cirT II c&O II 
Dein Antlil/mum! heisst nicht die Tajjimi-H'rruH'ii sich schhes-cn, steigt 
aiM'li nicht um ili:iiiiiL-l nuf, li;it nichts Anderes zu Ihne, als. meine Lebens- 
geister 211 entfuhren. (Worte, die ein Geliebter :in seine sdiniullemlts Ge- 
liebte richtet.) 



«231 HBu.6,13SE. rf.^JTTJR; Bedruckt. 




43U. 21t HBn. ia,.soaa.r B . V«l. Spruch 
I2HO. 


HTf^ tut iiiaM'ltrllfl; * ifPfUrl Bi 
TjTräTi- Vgl. asrulk ISM. IM». 


I3M) Rti.-Tlfc 9,1t. 


1Ü3U) Htntu. 2,-b. rf. UPTFI (t q;- 


»*•] Putin. 11,1«. Dum Aisnderun. 





172 

=r (pgmwramf üh ssftirtwiqn i 

SfiüIrHrq^H -TTn ^FPnfsRq || 8K1 II 

Niemand vcrmuj; ja mit tu'wull d;is hoiMiiriii'kemle Heer dca ToJ.js- 
;uriu-|^List[]!ii^i':i; um 1 die allein iiie Wiihrhrit vermag ca, da auf der 
Wahrheit diu Unsterblichkeit beruht. 

1 Wt'W ^fpTJ Wl PJ: R=}-liIii| ; 1TI: I 
Rlftpi HH1'JN=i iSW »l^Fni iJWi. II 

Niemand stürbe. Niemand aitorto, Jedermann nilrdc aller seimir Wiiii-dn; 
ttiiMlIinl'Iij! und Niemand erinlire etwas I.'naiyeiiehmes, moiin Wilk'u.sireilieit 
lies linde. 

t nfipi THH'iwi^(if-iHt'i tfi nßi Ii 835$ II 

Niemand sturl'i-. Niemand üIImic, Ji-dcniinsin winde aller seiner Wilii-ehe 

ili.'illuliiji 1 N ll :n;irj.l etl'nlire etmis L"il:uj^.-ilu].cjius, wenn eine Vergeltung 

der Anstrengung bestände. 

^ ^fmur w Sä hf n na HF-üri t^f^i 
^nTt'JH ^ Sfifcfr tirti'j i( r j ivHirjji 8358 ii 

Nicht durch i.)]>[er mit reichen i >].lei!Mlieii l -lill /i nii-kt durch irgend 

eil lere Halidlnue HMeiVn llialmiunii] -kli fii: so frosiPi Verdiene wie 

■■In 1 1- Ii lleiiliiii'htNii- iIit Wahrheit. 

wiTifi miii m -imH iwn i 

oiJfii^iP-JUmiW *T ^TTTT "TiTTl ?ft: II 83JH II 
Khi Fürst, der, sc Ii Ii l- t'i ■ er nm.li mit den leiblichen Augen, mildem 
Auge der Wi-isliüit wnilil nnil Zorn und (inude (um reihlen Orto) offen- 
bart, wird ve-n dun Untcrllianen in Ehren gehalten. 

1i7%7i Sf^TTT m i. Jeu .oj.ngclieudtm Spruch. 
=TH ^ILlMMld' -H*l( Fjpj F-llift^j (H^IHUi W: I 
CTOrrfipT t^ftrfl^ fFJ'll'^cIl^tllüU aiR UWJFl II 833^ II 
Wenn ein Klint in seiner Wei.Ueil in-luridi;.' nullit, dami sclJnfijii, frei 
viin allen Würgen, seine link -rMiunoiL süss: schlalt er ila^'giiii in seiner Kühr- 
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=n^'}: srgnt n 
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t*H fl ri^Tfim: 


5ilfiR: »Ire wühl richUBcr 
«einten Sprue Ii. 


T,L den tat- 
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■ c. ijlPTIr^Ge- 
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tPm^V(J. Spiach 1 





Di ] ti:u"J !:.■ 



HTunws^R stttfi ^RFii aM« ü3it> 11 

Nicht durch Wiigeo, nicht durch Eleganten, nicht durch Heilend, 
nicht durch Fusavolk, nur durch der Wiümt Seitenblick wurden die drei 
Wcltou erohert- 

T(WIH(ili 50 W&TPlfH IFTT; I 
JJÜITTT-ITat vTFt ilHWPljli cTOT II II 
lies Mannes Zierde ist eine srliüiie (jcslnlt, die Zierde einet srhimt-n 
Gestalt ist Tugend, der Tnjjcnd Zierde djs Wissen, des Wi-sütia Zierde die 



Nach: 



M-iVl'H-H 



vHN-MIHVI'Wd'n 

fäfe suRj'-ai-iaffi arti straff 3 hhwhji 853} 11 

Ute Wasser auf dem Ul.itlc einer l.ijta.[il!.l]L« ist [il.L'IM'i.. Iicwcglieli; 
Kcradc \u ist .Iiis l.elien über cie Maa-smt ilüchti^. Wisse, dass die jmn/c 
Welt durch Krankheiten, wie dureli lfaubthii-re, nu^e/ehr! und durch Kum- 
mer niedergedrückt wird. 



amft^ Hniwrlffpin -Rrm iwim-wiffi^raT 11 üjiäo 11 

— ■ Das Lehen ist über die .Maas-en Hurlilin, elien mi liewcjdich wie Wiis- 
aer auf dem Blatte einer Lntii^iHanxe. Der Verkehr mit Unten, der hier auf 
Erden mir einen Augenblick währt, ist d.is einzige Schill': mit dem wir Uber 
du Meer der Welt gelingen können. 



mm 11 



fil'Jinri Firfnn Ttf W it^th n gfolP^li öjift 11 

it Werten Uiitenie]in:uai;rii 211 M.nl.riupcii , ist, e Schlechtester der 
1, nicht seil wer; wer durch die Tl;at Iintcrueliniuiu;cn vollbringt, der 



4337J MiniB. 2,J)7. 
J31M) Bln. 43 bei Wh». 
13:IH| Munin, 4 bei Hab. Die 
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«340) Von... o. SIJTfiR und 5 



»t-SFRr^Vgl.di.ni 



.1 J*U pm ^T<: 3H" 



in 

qf$Fn rpFi mrir tmr ii iföe u 

Sogar in wohlgemeinter Absieht seil mini kein Worl >iu'i-chcn, das dun 
Andern TiTlclHNi Winnie: nie still ihm Jemand ein l.m'J zlifüRCIl und slütB 
die I'ulicstüiiili^licil aller llinizi- sieh im Heisre vergegenwärtigen. 
=1 HrlH =T 'll^'JlH -I IdliH -71 5p?: I 
yiPIITÜi üTI^tS (hMHIKlitst fflitf II Ö5ÖÖ II 
Nicht durch Geld, nicht durch harte Wort«, nicht durcli Gute oder durch 
die heiligen Sehrifien erlisehl de- Zinnes Feuer, t> Kniiig, ehen s" wonig 
wie das im Wasser [irermende heuer in) Meere. 

f| Wd'H^TeWI MIHI ^TFI '■•riafrl! 1 

^UTO %Pl H Uisl U^lMrftl II ö=tlH II 
Nicht durch hlossen Wissen, nach auch durch blosse Russe entsteht 
Würdigkeit; derjenige, in welchem das rechte Thun und jene beiden sich 
rinden, »ird als würdig goprioson. Statuier. 
=1 RSflFJÜTl 3 »■ >u Sprach U8S Endo dieses Theiln 

RFi wtiiwi;-ni-i"}Tii 5 ^ räwiji f)3& 11 

Man traue nicht dem, der 11115 nicht traut, mau traue aller am: Ii i:ii:lil 
allzu -ein- dem. ili'i uns HM'jt; sidl ii]:in AiuliTe d^iu 1 1 l- ^" i-ri , da-s sie 
uns Iruuen, iiiinnier alier irniii Andern trnuen. 

=i Risiimriiig ifpi irsj ii^-jjfi-i'iHi femä i 

=T H% rrtwFtlJKsl ~\ 71^~ ; n ■ir'FI 'JFFIH II [i::,:;, II 



nwiir iHtr^TFl ;RFn {Uli n iftüc 11 

lloi einem 5(i.l/cn Manne, dein das Jammern tieeli eiivas Neues war, 
enls]iaiin sieh, als er beliclle, /uisi'lieii Wert uinl Lehen ein Kampf darüber, 
welchem von Heulen beim 1 liuau-fahicn (aus der Kehle) der Vortritt gohULrc. 



'■ &■ tira^ getackt i 
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q ^TH TT TFT IT II IM (/4 t| ff ffri T=FrfrT =n=T fepT t 
W Mi( IrTl ■liÜ-Ji'-H-li'j gaTFTröl rT5I fspiPT II Öifi$ II 

Dass Jcmiiml, der eines Andern niis^e™ dentlidie v'mv.iijje nicht hemil. 
diesen ln;7,rd.n. I lir liiitcu. i;:! läür kein Wnn.kr. v;u j.i ein Kii-.'.iii- Weib eine ans 
einer Kl(.']i]i.iiit-i.-iii , i] gewunticne I'l-i-Iu liefen Lt 3 k i statt deren eine 

(iiiinl.ilii'L-Iluere trügt. 

iJ^jpjir:^ 'ItUJllFn «. Spruch 43M3. 
SüvTT TTtTSTT* W^TJOTHfl I 

Koichthuiu kam; man begebe sieb zn dem in Dienst, der Einen in Dienst 

frm sr^^ra tri q% rra srnrarrnf Prati 1 
ptsiht^ tpp?r tjtW =i fw?r f^rif^i^rarr^ii iKhä " 

Entzweite llum nicht ihee l'lüelil, Kid/neile p'km^-ii Nicht zn Freude, 
Kntziveite schufen nicht zu An-eiien, ijitzneitc linden keine» Gefallen an 
der Ruhe. 

Ihnen mundet nicht dns hcil-.nnc Wurf, ilns i:i;iu spricht: Erwerb und 
Besitz nird ihnen nicht zu Thcil; für Lutz weite giebt es, o FUrst, nichts 
lli^iu'1%'.- ;ds dos Zagnuidegohon. 

^^T^TTTirT Wrt =T t^'J'fTf l^?IH ^TfitTTTFI I 
q pTrTT itTTTTH ^Ir'I-Tiq H'il'^flH Tprrg^l'JI: II rSHS II 
Wer eino erloschene Fciml.'rliaft nicht nieder anfacht, wer sieh nicht 
dem Ueheruiuth hinzieht auf das hin, was er besitzt, und wer nicht aus 
ittti-k-irht djraiif, d.ns os ihm scldne.in i; . ■ h -. . Kiw;is Unit, was er nicht tliiin 
sollte, den nennen Kliiinli.itte. rinen Mann von Überaus ehrenhafter L.c- 
mtithsarl. 

SI^TTIErEra HUI JJUH-tü^jfrl -II1JIII l-H 

firfTj =nrwTE^fii ~n a 3fprgj^Ti n äi^iä n 

Diejenigen, die keine rcinihrkniici; knineit, Vmvilüc nicht für Fehler 
ansehen und -ich in keinen streit einlassen, -irid vn:ve.,diclie Menschen. 
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er! qiiTPIRignJ ftjti Tiiiriitp^H^II 9SH.H II 
Nicht gnniesso man selbst das, ans man dem (Inste vorenthält: lililck, 
Kahm. Imgf.i Lüh™ iml l]iiMiuli.-i:ln' Si'ÜL'ki'it liriniil (Iii: dem (iastu nrwii>- 
sene Ehre. 

1 sillU'll J TTf^I TT: ülft Wl: (fcflelrl I 

Weder Kttlnklicrihm, noch der Tudcanull imrttii mit die. Ankunft der 
,miio:i W'ri'kc: tinn- tinto, "> Lu^li du imidt RCäimd bist. 

=? sjTTrri fei ETraFnoRlEiri Jgia i 

Sicht Krmililudl, rmh' (iift, iii.Oil Hitze oder iivuinl riivas Anderes nuf 
knien verursacht -iklieii Selimm, wie liico ati- ihnci sdliM hcm>i-Hi™de 
Thorheit der Menschen. 

=T >JR(Ri|5l mSty="i (HKrü: I 
{luiHHMI ^ snpj^lä fiFFTT: II ÖSH.^ II 

Den gedankenschnellen Wind im Luft m nie kann nun nir.hl mit Stricken 
fesseln und die n/inen riiumiieii eint;-: I ui h' ri:iion Feuers nicht mit den Hän- 
den fassen. 

Jft PlIrtflAJl! qrftlfN Jfl tPTT TRF?r II fßH,? II 
Sogar einen schwachen Feind soll ein SLiehti^T »ii-hl ijrriiii; arhlen, 

selb-t den [lieht, der lahm ist, nie viel weuigur den. der im K |>h' Slam! 

halten vermag. 

=f ?IW-nSrf«Jpnri <- Sprach «B7. 
HSJtTrfl UtUHl arft fTHd-JW : JIRrWJ 

4N*iHi«iir'-j-7 =t ira'Tnforai^ii ä^o n 

Man Hiebe oder kämpfe, das Leben wdbrt doch nur so longo, auf wie 
lange es der Schulder vorher uiurcl^t hat, nicht so lange, wie dos Herz es 



wjr^tr ffrartm ti ^ ?rt «otjjt: ii ö^t ii 
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Wer. sich seih.! mis.tiinend. :>i:-l> v. i n Andern nichts Utiti's cru-iiriüt 
und 60 i na Frcniiili! mirdtksUifit, -ler ist der nllcrniedrigsta Mensch. 

S% 5"il#lifT ^JJFT^ii-ll'lIlKTivi =7^11 ij^ II 

IS1 dir ViTIHÜ^CIL VIJI-IHCÜII gegil[lL.'<!ll. Ildci' ist (Iii" llLf (iatliu. lllT 

Huhn oder der Valer ijestorb™, an bcIii-uiIic es nts einen Schuten an der 
lleehnun;t des Schmerzes ab. 

=1 m (JIMr^HV,»'! tTSHiRIJIJIJFT: I 

ftwn nji uiiriiii'i'ii: | ri?H =mn\ii 05^3 n 

Ein llinirael «beliehner, der alle (^«■ü.uiii.li "seiner Wunsche K(l iiiessi.. 
hat nicht die überaus grosse Freude, die den Mcuschcu auf einer Sandbank 
der Ganga zu Theil wird. 

wnftlwiil TOMWI5I '(ytii-'wS'i'iji n 

(ierietbo man oli der Gerechtigkeit auch in No-th. au seil nun dennoch, 
rasche Wf iultmt! im Schicksal (irr l/ngcrerhtni und Husen im Auge Ira- 
nern!, seine (jedanlien nicht auf die Ungerechligkeit ricliten, 
=1 jjrH 3 SiflUn =f 5 rtChrfi I 
ÜTgWT^T IrtRl H^I T^ig-TIrl^ll 05^4. II 
Nicht dureli Söhne, : i L ■ ■ 1 1 1 I r. Ll Ti; k j i h i- i und auch (lieht durch ein 

heiliges Werk erlangt ein Heuch den ausserordentlichen Vortneil, dessen er 

1 =t ajOT =J ftRyO^T fhT^Hrl I 

-1 t-rJMH IU I Irl T^T 3 1 I 

fiW tJTTT J^TH UrWJnFIl|f*Il II Ö5£,to II 
Niemals wirst du, o Filrsl, ob <l. i n.-r r'rciecbiükcd (rejuiesen, weil die 
Armen dein Geld für du ihrige hnlten und es nehmen. 

atgam TiFTTFT ^TTTf Iq q 1-heirti -I: II II 
UiC Hand eines uhermctiichlichen Wesen» berührt niemals eine Waffe, 
Mich nicht des Weibes Husen und ist deimuch niclii freelirles. (Hnnd eines 

ta8B)H. T,H. 
4368) Üt.Id. 1,111, 
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iiln-rmonsctilifliiMj Wasens .„ a. (Vandharvaliaila, Gaudharvn-Hand, il. i. 
üii'intis iMimtntinis.) 

Ml =i TH'I'TÖ'" ^Tli =1 ^'~"T7TTn:dF-[: il |l 

Wer weder aber -ein (üuek, noch über das (.' u^l üi.-k i-incs Andern sieh 
lii'iir, iini] nur. nenn er Ktiviii torlcegcbcn hat, hinterher keine Reue cm- 



Er (der Asket) thup J:einr-tii (ioäcljujife ein Leid OD, vorfahre fronnd- 
«i'liufllich ii.nl Iche um dieses Lebens Willen mit Niemand in Feiiul-uiiaft. 

rrüj «fuiruii Bfirrnratn Rifännrw^i 

Niemand isl jii den Weihern, die nur fflr die oifei Wünsche Sinn 

Laben, in Wahrheit lieh: ihrer Sache wr-cn Kidteu sie seihst "der lassen 
durch Alliiere lodten den Hatten, Jeu S.ohn oder den Bruder. 
=T% ! 5TFT fti>T: =liT ^1 NK|tll I 
^TFt -tilN'-JVilrlR »ririi-Jlfyit! TtTH: It fc^ II 

unlieb: zu einar bestimmten Zeit und eines bestimmten Zweckes wegen ist 
.1 edel mann dem Andern unlieb oder lieb. 

feTmfrl *CJHra^rT HrTTT I 

i ^rrre fjrf'Sl^ swft SrfetTpirjr?: n 05^ 11 

Nicht durch das SVhieL-.nl allein kommen ja, o Bester, die Saelien /a 
Siamle. auch nicht durch die An-ucn-aiifi allein, wühl aher erfolgt dureb die 
Vereiniuim« Leider das Gelingen. 

=R?T?ri H^rj 1,1 Sprach 1SI2 im Eml« dl«» Thslle^ 

H^l4Vi'Hi | J , -<i j=TRi rti 3 =i 14'Jn 1 

TW 'I^Tfllfi^T^II 8?bfc! II 



4309) MB« 3, I0SS. rf. Hr'jfjH f »'en 


Sprach! Iii. die iweilc Hälfte Ten Sprue Ii 
31 II. 






4370) MB». 3, Hit*. H,mt. ia<i9. 


«MiCiliitHiKiniHiiDil im lu. 


t. °JllfUd(f^«i einer Stelle, r, eTftt Trrfj 




tira rt. äfewiHra. Zur enteil Hälfte 


4373) MB», tn.75. 


duSuruch. T|L Stil«. 12,OUCI,e; UpfjRl 


4374) H,4,iai. Mi«". P. 34.6>,n. ta,o. 


J^l-rtfr Vi ...r ..»iler. Il.lfle de- 





ui'f niliig ansieht 

-(■^W I U : m-JItJtl !. Sprucl. ('JOS. 
=rp^TF? P(e|rirl T ■TOT =1 JJTi fPITi I 
ilHrä FlWIFil =T Ttfl ^ "Hl ?ITIi II ifjto^ II 
Für kein Gescliinf, .Ui- e>ljnrirn ivar-1, kdinm ilio (durchlebten) Tage, 
Menale, Jahre, Wochen, um! Nächte inrock. 

lHil--(fll W^jttfrliint HMIIjMT JFrl filfpWpfä I 
=?TTTyR1 ^TTrT iSETH ^ iigsl Jrä R%lwH5fl II ÜSWs II 
Ausser der Zeil tritt diu Kuiine in ki-in Stemhihl, ausser der Zeit he- 
llen und wachsen weder der Mond notli ih* w, Iii u ! > L-kriiu/-.L- iL: er. 
^ITRril WI?} ^IFIH Sil ^RiFIFIl STJI^5"ri 3 5157: I 



Hl*ldcfl ^ISTW^iTTl 1 



in's Jünglingsalter, ausser der Zeit geht der gesacto Same nicht auf. 
-JI+HHrll: tUHmimj ipifolTi SlrFIIllII I 
HI4ihr<r|: lilT^ >T3TW Ipfr ll'Ilra^ilfT firfS^rei^fl! II Ö3<3? II 
AUSSCr der Zeit sind in iliir Well [linitner Ijrttnstijj iliu Vü«d. iidihin- 

hcii, linzelli-n, Ll.'i'tunt™ und siciubui:kf: ilusslt dur Zrit liiliii't sich nidit 

im Weibe die Frucht, uussi-r di-r Zidt koinmuu nicht Winter, Summe]- und 

RegsnieiL 

q frrpirrpn ^ tj ^toi 33t ^ragTät craifln 11 Sico 11 

Man sdimähc nidit, ;idnc ilen Nürii-loii unk gering, ühi- keinen Ver- 
Jl Freunden, liiddi^ii nicht N i-.-.l ri-t- ri . <ci nichl hiichmUlhig, führe kei- 
11 schlechten Wundd und vcniiddn ein luirii-s, veiii'Ueudes Wert. 



ISO 



wmwm to =mi (t-i^ =t^t ii sün u 

leres ist senensreielier unil in au liuliem Grade förderlich, i> 

s Mächtigen Niidihii^lit jii'^i'n .r.'iicrn n und zu aller Zeil. 

RluHHUI jftrl"^lFT%p'I RTTT TO: I 

Schicksal kennet mau niclil liiiiwct' und bei der Menscbeo- 



^TrWifT iffTl'^IPI Jsn Torsnurlipnilpn Spruen. 
TOI Wßlli <J!(mil| =3Ft& 9 =MiH'tt: I 
qfrl*}-«! ST-PTrlT 1 ^ IT^S 3 II II 
leb k.un.- Leinen b,--ern Aiim-li.jriji-ri der sitimim'ii Frau als ibn (den 
Galten): ilerdatle ist ilir l-'rcri url. der Gatte i-1 Mir (iebi<:(er. (iutt und Lehrer. 

jrlUHtHSM ^TTl: qfpTiTR II ÖCÖ II 
Es giebt keine M-lli!.tlii::-1iimii! L ' Tliiit: ilcr Meui-ili liier ist Iiidll Herr 
Uber ticü, sondern es zii-ht ihn das Mehieksi)l bald hierum, bald dortbin. 

CTmrö T-nprtnqfemi i ■ 

Man buhe v,ee,eli Mir.iaüeüaejener leis-ltLIi^eucr Vee-arhe keine zu e,e- 
riner M i-in imy von sich, snn.lern gehe vielmehr bis zum Toile dem Wohl- 
stände nach um] Imltü miIi Iii'ii iiii-lii dir si'liwi'r zu erreichen. 

Hir'irf.i grinräiw -iirijüjii f^fi m\\ 

•llr'l!*! 'H-I 1 ': ^ItTT t& Fpfl :R |J (fttc, II 
Wer nicht entsagt, gclau-t nicht zur l-'i.iuibi; iver nicht ™Li;i;rt, tinilel 
nicht das Höchste: wer niehl .'nlnif;!, scliläll nicht ohne Furcht: darum ent- 
sage Allem und verde fron. 

i^jh FurenHfär jsgnftnwfTl it^tt: ii üJcö ii 



4383 j H. 1 .37, i». n. MlrärlHI umera . »4,s Hon. c. Irl Trifft 5H 

Aenilernns für =TTTFnjlTT. Ürn<elbon Fun- | 43*5) M. 4,131. 

Irr hat™ wir n, 1,4*. 18 eil. Born*.: q [ 4JR«) IHKr. I2,b.his,&. tU4.a. 

-4iH'<1liHH>H JTTfT ^iFTTHU H ä-'''-- ! " B7 > v»e»«"-Kif. t,ü. d. in-. 

43»] R. 3,2,1t. 
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Mao soll nicht allzu gerade sein; gobD und sieh dir den Wald an: da 
werden die geraden ll.iume e.e[;il]! 11:1 I die krummen bleiben stehen. 
-MJJ'ii-Jilici 7TÜTT HlitV^tt ri I 

S=i FTfrira aiiai udWK-T'wÖHfi: n ö?ctt ii 

Kein Mensch hier am' Knien eingeht dem lOrhi'rtjcstiniTsiteii Schicksal; 
durum fehlt all« Id-rei hlii/iiii;; über d:i- Üehi;:k«id [i.-r Ver.iiu'beiieu /.u traueru. 
"IHl^itlH ^Ti >. Spruch MM. 
HT^TIHT TTünni 'J(i'-Il Hk^ritH: I 

n-jp^nii Hyfri =r 3TTrii in pnßn: n a^cf 11 

Manner, die kein giittliehe- Wesen an sich haben, unverständig und 
ImrisLiilitij; sind und der Tiiyeml ei-]i)ii)i!;el:i , bleiben tiinimct dem Gelieiss 
des Vaters treu. 

OTTOT !T-I3Trl5ten^ftl =T^ä" II Ö3$0 II 
Der Besifethise trlulk nieht diu rilichtcii des Geselzes, nie es sieb gebührt: 
aus dem Itcicblbuin entsteine.! d;is (irwl/. wie im* dem (iehirge der Hubs. 

tna* sirarnft üIfww ^ih ü 1 

T=lt T^PI slHIH 1: FT iTdWTJI: II jJ5?l II 
Wer einen l."N-].lid.ii.:iicii Hiebt t i-.jv.tct. «'er nur dann giehl, wenn er es 
versprochen bat. und wer de- Andern UIksm kennt, der ist ein mittclmflssi- 
ger Mensch. 

•IHlcl^ffl TRlRtl >VVt =T fiPTTfl 1 I 

rail ) b'iign^r ^IhhjSUjjciui i=fi^^- 11 11 

Wer seine An^c le-i-ri l-.cit . n 1 1 i e ] l ^ b-'i-sivt und Imi Ceiakrcn keine l'urelit 
kennt, der kommt hier 1>:lIhE um sei]!!- ll-rrsehiiit, gerätta in eine sililimme 
Lage und wird einem (irnshalm gleich. 

srjfi; ift^S fpi t-^th ^-ra 11 0553 11 



43HH) H. i. loa, SO Scnu in ed. Bomb. 
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Sträartpiruor. US. &, IMH'-lrJ rj Seil. 


sere Acnderung für tlfa. 


«. hk-'ihhi u scui. ri. trfiF' önjnrarii 


4J81) MBu. I,||IL „. HhtWfrj I«- 


S.aiinr.rlruor. yr(H) hiingl »on FTIFT- 




^d. i. COTrH 'b. Bei Cou.. (114, it| 


t:i'>3) B. 3.33, 17 ed. Buinb.37,17 Goal. 


lau Lei der Spruch: =, ^fw 4 -(IUI TO ("1c) 


Stull Jer drillen Pan« M Goaa. lUwall 


piu FW-rarfn i ^ titMl? hihwj 


dieiwelle. r. JliU^I Qom. d, rlWrpjjt 


IRFT $PT=TRfl! II 


ITlVfJliH tio>.. 
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Au's Ende ullor WUur-Iic ist Iiis jui/i imtli Niemand gelangt: das Ver- 
jüngen nach Leih und LcW'ii wachst Im im Thoren. 

=ii3i^firw ?r i rniJjÄiJiiiiH'-iT i 

=T UMäai: I WI =1 Tig- iJV-M^II lii^i} II 
Keine Gnlic liouiml der liabe von speise und Wn-or gleich, kein Tag 
kemml dem Zuoltii.'ii oim.'- üil^iilkhüll,^ [■h.'icli. lü'iru- Uy:uic sieht ilbcr der 
Gnjatrl, keine höhen.' Gulttieil giebt es als die Mutter. 

HI'IJMftfl WTJT =T HIHri =1 °til^U|t)J 
ERF^ TT-nFR^-FTI: JOOTTW: II Ö3$H II 
Für das Ungemach giebl t's limine (Iren/!;, keine An/eichen und keinen 
Grund; iiuhl nbi-r n iünili ,1,-r ii.,it der Gerechtigkeit Itoic nihil m er sowohl 

^IlfM =PT?Tji =I1W H+UWrlJ 

rä^ira ^ fp^o! f^sräfiiw^ ii 8$fc n 

{Ein Fürst) verhänge keine Strafe ohne vorangegangene Untersuchung, 

]i]uudi!iv einen licrcilhe I'hli nicht ans, -Iii niclil iivi^enig gegn] liab- 

sUchtigc und traue dem nicht, der ihn beleidigt hat. 

-tlll-li?-'! <p?:?iTt "• te" folgenden Sprach. 
=?IFJriR Ipf %t WH 1 
»JlrHäJ 3?T flUpT SJHiFITfnJ ÜPT ^^11 Ö^S II 
Im Hann; einns liarbicrs sich rasircii m lasHüi, anf einen Jstein Wnhl- 
gcrllcho aul'zn! nsten irnd seine Osult im Wasser zu bolrachten, konnte 
selbst Indra die Herrlichkeit rauben. 

snHIrWiMM pfftl ISIfTTTH TOTO rßeTIlfi I 
rlt-5'^ 3iFR HHlfijrllft feF2lrä ^tlfrl ; rRTiFT H Ö5$C II 
Ist die glückliche .Stünde nicht da, so tragen ivedcr Handwerke, noch 

ZaiiljiT5[i]-in:l ml Amvueiua irceud «eiche l'inc.ht; gesellt .sich aber zu 

diesen die rechte /Vit, so schlagen sin ein und gedeihen zur glnckbolicn 
Stunde. 





>J H^I'JId: I 


»TFT-TIT f=|tj?|Jyß-Ji: tv^t 1 'Rr^ll II 


Der Fürst In-nags sich mit dm 




schirm, schenke den Dienern Geld un 




1391) v, OB «,-k; ! . 17,7. o. Sl.ll JTÄI- 


4J97I V. u[ ,ui-kt;, IT, la. o. qffirJtH 


»1 tiell. MIHI',-« J 'c»ö. 


untere Aondorunu Pur -itPwiHJ. 
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1S7J T=ra F^FTT 3 TOI: 1^1] 1 'IS'TJJI SÖOO II 

pJFfl "tTCPTHPn ^TTITTT •JK-/i--IvH II ätoi II 
'ISÜlrHHMIIH: ^ t-+rT 3irft RT*n 

Der Anführer u vniiin, um je heu um ihm [niifcr-ten Traunen; in 
der .Milte elio I der titbietci ;md .tic schlucken Ti-upi-cri; zu beulen 
Seiten Kciteiei. 'ii den Seiten der Uc-Ltort-i Wnircn, ai den Seiten der\V;i;cn 
Klejikunleti und üu .kn Seiten (liefet dai Heer der W;ildl)e»ri]iner. Hinter allen 
Andern. (j:nin hinten, seile der ei-l:ilir(:iie < Illerich Hier: leihst urwWu i;.-e- 
ner Hcorcsmaelit, die f^niiriiieteii von Zeit zu üeit anfnionternd. 

TITO: HW s- iu Spruch ISSO im Heu Tllolle.S. 33K. 

=npRrTCrawl grH im: i 

IRli^I 'HH JTp 3TfIJ W 1^11 iäJo? II 
Nicht durch Wälder, nicht durch ansprechende Gesonden, nicht durch 

Siiline, iiiebl durch ge-.i uiinelir Ueiciilkilnici "ird F.ine ine Hulebe Heiterkeit 

des lieiiitlllis in Tbei), nie durch den Anblick der Gang! 

HI(1HI-Ul-Illiwilrtl)i'-Ii -JdJUrU: I 

iiHHiwi E&HlfrH firrra arpi^i u üßoä 11 

Man gehe nicht an die cijtene Sinke darauf hin, ilasp ein Anderer ihr 
lieivticlücn ist, du, ti Sjirüääiiiij! de* Kam, Zivcio nicht gleiche Einsicht in die 
Sachen haben. 

iiyraTi ^rRrafi! stwfii wfifTHt: i 

lüräl IPI =1 ^fT% faftf JTV II fcÜOH II 

In einem Lande ohne Fürsten nflilgcri J cldlmucr, von Furcht ^e.|Hii]:. 
nicht dos Land; auch nicht es nimmer Viehhccrdcn in einem laiche ohne 
Forsten. 



IMO. I.2J Kim. Mm. 18, ti. rgg. Hit. 
111,70. ffg. Schi. 73. [fg. Jona. JI00,a. 
HSIIURII ^TT Hit Ii. QXtiarti it. cirHT- 
33: lln. c.lrFIT 3FJJ ij tT3^. jfillppT 
q qpj ul ,d 5TIT: OpT! 3 tT^I Hu.; 
IJSf5itil.TlII8?Wll«i)e»>Mlti«. Nim. 

mm, 6. ynMi 'USfir. «. '-nurii. <<■ 3 

M^H'I: it. -II'.'TMH'-Ml.r. 1102.(1. T=IT 



at.t|yir|^ mi'liH'fl'(lr[_HiT.6. Stall i» 
<en cf. )p Her.; Alle tuÜlWlSt?! In d. 
c. s. praftt tJ%T37: laut T^WJ ^TIFf- 
JTTjI t7=t (jach yldo^P S r?NT uod 
E^^q-^Jj =jt[: 11 ir. 

t403| MBU. 13, mal. 

UM) lIBrr. 1,1t». 

|«H) R. Qou. J,8B,ij. 
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in isra --i-i'd i'u mir mniriTi i 

HTTI^i efil IJm ufa ^i-ii'n ^ipjfÖflTl II äfiof; II 
Iii einem l,;inde nhiie c'Qrsten sieht mm keine mil Gnhl '^.'linmc.hti' 
,ru:i^fr:iiii-u iii-, lun'tlidi in Liisluiirti'ii nehm, um Ann ,1111 Abend zu s|iielen. 

niw* i ^RT sfffin^ai üfä'-airi i 
^ara^Tfl H =TrT% fRT: rr-TRHRrTl: II SÖob II 
In einem Lande ohne Forsten kommt keine Suche zu Stande, K i e bt es 
keinen Vi-i-lii-br um! keine von gute» Menschen bcLiliuehiete Pflichten, 

mnra ififri tri! ip i 

J'JHIH ^ pnftl s^pis jraij^lftl q ii ättor: n 

In einem Lunde ulme Fiic-Icn vitütisisUl'h ■ i i r- Mellich™ Leim.' (leselt- 
schuft und lesen nicu' frühen Ib-iveiis reizende Liierten um: W. i Llr h;"L[ i j ■ 
keitsan stallen gn. 

HUhNi iRT? 5i if*I IlfH FJlfT =If7: «. den »orju gehenden Spruch. 
SRT^ Tl'JHIJIJdJ'Jrll: 1 
fHmr Wjliffl ^TtT ^ 5nfi?H: Ii ÖÖO? II 
In einem Lande ohne Fürsten sieht mou keine mit Sandel und Aloe 
gesalhle Prinzen, wie ItLumc im I-"j-ii hl io^, pningen. 

nrnra; srt^ fl^PHräfi i 

HW*IMIr1f Irllff HUHl'f'j^t HR: Ii ÖÖIO II 
In einem Lnndc ohne Fürsten nauJert kein ein>;iin «■iimli-rinicr, seine 
Sinne in der Gewalt hnbondor Heiliger, im Geiste Uber den Heist nudiden ■ 
keinl und duri itine VVoIiiiuiil! ;infäc[]]i,i;eiHl, wo ihn iler Abend ereilt. 



=rTTni% tpTJ^ rJUMIH >■ Spruch UM, 
■Wf PÜT fR^rTi -W* I 
5IJ^ hMrteljl SlFfPrJirTcW: II ÖÖtl II 
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Iii einem Lande «bne Fürsten sieht man kein« midie KiiiuiliviiviUri- 
niilh.i-iiii!!! und Illing l-'ii r.-lit ln-i Tliiii'uu wlilaron. 

5TJ^ N--lrKI)l: ^nrlT(rtl;ni'W: II 08"^ II 
In einem Lande olum I'liNtti i-iehi! imm keine reiche, von Ackerbau 
nilff Viehzucht Luhi'uiti! .Miiiiür: indiU.ikiilil li.i 1 .[I.üliti Thurm schlafen. 
•ll(l:Ni SRT? =T|T! STiraFTOTTTT: I 

In einem Lande ohne Fürsten liaht mau ketnu mit den Wilsens thaflan 
halten. 

In einem l.nndi' utiiu- Fürsten sieht m.in keine vom Verkauf mannich- 
Ijehw Wiiitrc-n li^jfüji In liiiuiiouli mit iliruTi Wuarcn von Ort m Ort Bellen, 
weil sie ron Furcht geplagt werden. 

=irpÄ Wl ü »■ Jeu reifenden Spruch. 

■irfWiäi fprrars ^ttti ji^stfii u ö9^h ii 

In einem Lande nhia' Fürsten i;iebt. es inidn- Ffiti: mit heitern Sfluu- 
snielorn und Tanzern, noch Vorsamiuhin^cD, die des llo ich 3 Wohlfahrt fordern. 

plmnten mit grossen Fangzlttmc-n auf breiten Strassen mit angehängten 
Glucken ciuherKielien. 



Ii farT: W TF11 31 -IfTH 351 II KÖ1.Ü II 
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4416] B. MV Sem. JO Hl. Borab. P. 
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441« H Gönn, a.ci 


II. Vergl. Spruch 
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In einem Lande elnie l-'ili-stun wird küinti JIhjliJ v. >] I Miniin-n ausiji'siu-'i : 
in i'in.'ni Land.' .dine Fürsten yeliore.ht nietrt der Sühn dem Vater und lltelit 

Hl| !-Mi 5PTT^" 1^1 tnta q^TT: | 

srwni SflttrofT HtjaNJlH^ßimi: Ii tüftc II 

In einem Lande elme Ftlr-iten ^(jeu.li-tj keine reiehe II rah Irenen lu;i 
gressen Opfern rrichlichc 0]iii-iüah.ai dein Opfercr. 

^fTFJFHFin JIH ri'lrl-.l -i: II äölj II 
In einem Lande olme Fürsten wtnkn licims ,ils leihen heim (iniii^dicu.i 
verwendete Krän/.- und Km-Iien von liesnioiuict] Lernen bereitet. 



-l!(kWi sH'li '1 tl'JlMI 




HeIIU(J'IIiI?) ^TKiat^ 


"II: rtfinrafTT: II Ö&o II 


In einem Lande olme rnrsteii -i 


hl nun kcini! an IljifFT jiinnilirri; /a-ci- 


riiid^idiiiivm-, «ivtigtlii', ihre Geliili 


e streng erfüllende Bruliniiuicii, mil 


liefert] l.wtliiftigt. 

=?HTIPfi iR 1 ^ UTRP 


IRffcTI 






Kon lioaitz; au vermag mich in eine 


Lande ohne FUxatcn kein Heer den 


F<'i]nl"ii im Kampfe zu nider.-tüiiij].. 




=nf m^i 5i=ri? sritnri pirä; i 


n^ffi awirf 


IldH'll NHL II ÖtKft II 


In einem Lande ohne Fürsten al 




Kniiflfiilc. mit vielen Waaren vergehe 






=177 H'iit-iijiwiM =nfmi: r=; inSii: u iä&$ n 
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Est fin... Iiulcn o.<f: Tsrispili-FI-'M T- 


4413) It. 2,67.12 Sern. 19 cd. Uomh. [. 


dl-^-JtlP: tflftftfTtt. 


XITTOPT: »t. -JIPJIll! Koni., c. «JTJjJNIII 


4421; H. 1,81,11 BciL.lt eil. Bomb. SO. 


Sau 



Digitized by Google 



Ig- 



ln einem Leinde ohne. Fürsten sieht iniii) keine verfehle Männer mit 
ihren Frauen auf Bchnellfuhramion Wasen in die Willder hinausfahren. 
W^i^T% En^tljd lW; I 

Geliebten frei vun furcht an Vcrgnugungapllltzcn und in Lustgarton steh 

stpfwiTi tra=5i rj^r i^sn^ <jii|«u n att.n n 

in einem Linde ohne FiiiMen Ijerejjiiai nieh! der lliuliel;r:in/te. laut 
donuernde Kegfillgutl die Rede mit Ii i nimlcschom N'jss. 

HfpÄ fR 1 ^ räwiT: JSPfrJEETl I 
Hfraril tfitefrt I=i^f(H =1 II tßj.i\ II 

Iii einem Laude ulmu Fürsten sieht man nieln aulgi'iiulile Mädelieii .ms 
fiuleu landben nnbOFurj;: üui' der lläii|i;st] üm: «iiieieü and lustwandeln. 

^Tfi^i irr^ ai(i-*intiHt4fiii^i 

3^ rfcHMUTO (6ltsttllllH4ltR II 805,15 II 
in einem Lande ohne Fürsten hört man nicht, wenn man bei Scbicss- 
ubiiiieei] lieiLiuLilii; Heile ubsehie-st, da, duivli das Anprallen der Bogen- 
seliuc an den Handsclutl [-lebende Geräusch. 

=mra% Hi&vM sjj-^if(int t 
^iaiPiTftTiTH 9ranüöiTt TOiftft: n öö^t: ii 

In einem Lande ohne Fürsten werden nicht nach glueldioh Wiidetem 
ücschaft an Fr/äblaneeu jjemilLuti.- Gfsibaitslente vun trennden de= Erzoh- 
lens durch Erzählungen erfreut. 

?PWf >rafrT ^n^f^i 

iJJTfi '£=5-71 1-il f^c ^"^Wl^h^I -JvURirm II 03^ II 
In einem Lande ohne Fürsten bestellt durchaus kein iiigenlhuin, da die 
Starken mit Gewalt der üeuwaehen Uigemhura wegnehmen. 

pjRllJ^l I=Hi!*iHI: Snriti huTIhi- 
ii: ii 551 wjcf^ii^ui mjnsl 

Sisfl <al'i aTtHÄllHTl II 

4*39) H. Chi, 2,e«i. ul. Leun der 
■ nderso Iteieu.ien jicbl der folgende 
Spruch. 
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t?rP7I iHl Rrl "CTlrä TjnfUJI ÜÖJo II 
In flincra I,ande <dim> Fursi™ luit Sii-mam] einen eigenen Besitz, da 
sich diu Me ns du- ii duri nie r'hctn; tleii ei hIlt mifessen. 

^ra=r; ^^nk l Tprarntfst: i 

^Xl: (tTTTfl -lv-li T 7 ! "I ar ; ini~- 1: u Ii 
In cinora Laude ulmc l'ursieu sU-lit iiillii mrlii Männer auf muntern 
seliiinen Wurden "der auf yefdiinUekLeii Wagen in raschem I.i.ufe dahineilen. 

jjti: fcni; crntr#r PpiS Spfw 11 öö?i. u 

In einem Lande ohne KiirsLen l'nlgl nidit die (.iintin dem (Julien, wie 

es sieh gehilhrt; in ein t.nnde ulim; I-'iirstrn Iiiirl. der Schiller gewiss nicht 

auf die heilsamen Worlc des Lehrer». 

=H3I =T W =1 TOI IT JfflfPFjÄrairi I 
sra'THt •WJtl S1P =1 PWrJd II II 
Nicht Sul/ra Ii i i 1 1 C ViTiiii'Nil, tiielil UjIiim wird dem /Ii Tlicil. il.-r lltier 
Verjjansi'iii's tnuiert; [.'Ahe er micli sei« Leb™ ilalim. es kehrte flu' iljii dueh 
nicht zurück. 

=1 *l JnildHann =1 ffeT-TJI ^Itrf WIJI Söjä ti 
Freunde filliren nnrli nicht, /um (iliick hm-[ l'.:imlc nneh nicht Jiim Uu- 
alui-k: fuhrt auch Veratand noch nicht in ltcichUlOmern und Geld noch 

=TTcVTTT'im H-JilM I^HrWHHl I 
■Ttil »JM-Mlfl ftitftlRI IHTJOT! II II 
Männer Indien Uchtes golicii an nidils I"nljedeii1.eniles. du ihre Wünsche. 
UUidi wen« sie die 1-JrJß eciianaf n. mich i!i an/j.'iLliis sind. 

srragui %%tmü fHifyzr wfäräiRicij 
ran iTä iritjTati'wi'i^n n 
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4431) n. t± Bomb. 1,01,». d. UTrW- 
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Niomund darf je eine Unbe mit Ucrmgicliat/miü rtu:lieii, da das mit 
lji'rit!irsi:tinty.iiijj{ Ciei'ei.:hle den: liclii'j- .Schaden zu bringen pflegt. 

HHdH^JyjH- t tUi I^R Hl 1 

UrfTf I^HHIH II 005^ II 

Majestät des Moeres aeugt es, dass die grossen Perlen am Ufer im Sehlnnm 

JJFIT J^TO^ ^FÖ ^FTWIrl'iMIrlJl II 
Selbst einen K'bu.irlioii !''eiud sull mau, mi^lii l.i.'b..r, nimmci ((i/riiijj 
ai:liti'ii; selbst ein kleines Feuer verstiiiijl einen ganzen Wald, in. lein es hei 
ihm eine Zuflucht sacht. 

Hßl =1 3153*11^31 FSH N^M'-lklrj^l 

ffe pwiyy i ^ *™ n üä^ ii 

Es ist nicht mOylich, zu Hu bitte auf dum R-itlaiide sich zu beweisen, 
und so kann man auch nicht zu Wagen auf dem Wasser fahren. 

WlltNr+'JHc^ s. Spruch (403. 

=n5n ; n?fH qs 1 ! T^rräprSrfft i 
jj^i4jj-^N»5i-f=n iwffrTi =r fern öööo n 

Bisweilen linden beide Tlioilo im Kttiiinio ibreu i'nierüung: sind nicht 
rjuililn und LIpnsunda, die von gleicher Manneakralt waren, iliucr durch den 
Andern orsohlageu Borden'' 

; jr5pf: %fti<ti q=I fifWIltM >prfS Fl: l 
ElfTI Mt(lrHHI *HHf <TJ$I =1 (^rä^Fl 11 Ögtfi II 
DasLebciei-la.lium, in ueldin.l -ich ein lirtihii:ii:i iiüliiidet, itl nurlj kein 
UeweiB für die Tugend, da diefn ms; liann b.-M.e!il, »um sie jfoiibt wird. Deshalb 
Bull man das, was Kiiu-isi selbst nieltt i.ii.lcilieli ist, auch Andern nicht lliun. 
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HTTWTljm: FR Hiy-JÜIWU'JH II 008^ II 
!□ vcrgicssen keine Thrillen, die in ihrem (leiste den Xiisim- 
Dinge in der Welt erkannt liahen; für den, der Alles richtig 



nunstli.'sl da also Freundschaft? 

Klü^'t^irWTTT FIT^'WI 3^1 5 =J I 

3iwr,i ^rft jfir^a *nerra spflftrpyi öüöö 11 

Wenn man an irgend ein Werk geht, so Ihne mnn dieses nicht schlecht, 
da auch ein schledn :iu!..m>/.i Ln.'UL'f Hoin für laii.m- Xdt Li'.enmg verursacht 
TOFJFI FMH<-yj ^1 iRTtfnr UVUR l 
Blufft RiMiWg dv'IIHliMH'W'TJI 89ÖH II 
llor Sionn, Jit nidil '«r Verm.'sienliiiil jjri'il'l. luAuimnl keil) Oliick 'u 
Uesidil: wer aber in allen Sm-heii venve^eu ist. der ist das be.-te Ueljs:. 
für's Gluck (d. i. den sucht du Glück vor allen Andern auf). 
^TTTFrl 5ITFKTO cUltewiitrl trr^TWT ff J I 

=nffr? iurjFWT Mi ^nifiri BRTPlt gpüFj^n äiö^ n 

Keine Krankheit ist der Liehe gleit Ii, kein Feind ist der Thurlieii 
glcieh, kein leuer ist dein /.urniä eleieh, Leine Freude steht hühcr als das 
Wissen. 

=HTTf7 tTlrJ ftjflFl <S,««»| eine Vurhuilg .on Spruch lBCH. 

*nfin wrt st-rjHiiw Witt iwn \ 

Tlffrl EIHHHI ^Tl tIr<T Flpi ^ |«^HJI tfÖÜb II 
Kein Freund in! der Tagfii,! «li-ieli, keine heilit'e Handlung ist der Tu- 
jjeml iileieli, kein (luit ihl der Tugend deieh; tiinndii-, ieii saee die W-ikrhuil. 
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Kein Freund ist einer Gattin gleich, keine Zuflucht ist einer Gattin 
gleich, kein üehil:',, [„ im llinsaiarndu entcr Werke ist in der Welt einer 
Gattin gl ei cli. 

*7nTFI -N.llj fTFl ^ntr? "JlrlHlf 

Kein Wasser isl dem" der Wolke, gleich, keine Kraft ist clor eigenen 
Kraft gleich, kein Glum dem des Auges gleich, Nichts iat ans so lieb wie 

irrfH thi *fj^!m =wr3^i g?t: i 

=rriTfT^Uq^TFI51 =7 T iSlFfl II äj'|0 II 
Keine Freundschaft piclii e; mit Forsten, keine Freund 5 cliaft mit Bilsen, 
keine Freundschaft mit Thoren und kein Spie! mit Schlangen. 

sräraai g apiri Piniiui ii't-jtftfi Ii löSHI n 

Nicht ist ja Freundschaft von Bestand und auch Feindschaft ist nicht 
dauernd; ««1:1 ;iI.'lt eiü.vlnai in liiiikiidit .i in' den Xutisii bowuhl 1''i-liihJc, 
als auch Feinde. 

=nfel N'JItlH T^HIRri FTflfUT FR: 1 
rnfTTI (TUKPi jrä TuTfi rUlUHl} Fp^HJ! SÖH^ II 
Kein Auge ist dem Wissen gleich, keino Kasteien;.' isi der W:ilirhu.ft iy 
keit gleich, kein Schmerz ist der Begierde gleich, keine Freude ist der Ent- 
sagung gleich. 

; mTH^ änfijcTS STäTi I^TFI f^üTT 1H I 

^ tnuirnft ^fri: ^ sr^RrTp int n öät3 11 

Von Haus aus gietit es keinen Feind fllr den Menschen, o Fürst! Mit 

^Tlfffl HrWljl OTl HMHlrMW* 1f?l I 
yiHP«^ HFT frfn RMIrHrij =T HW~((^II ßÖHÖ II 
t:s gicht keine lidi-rc Tue^nd .ils die Wiihrludt imd keine schlimmere 

Sunde als die Luge. Weil die Wahrheit die heilige Schrift und das Gesetz 

ist, darum seil man .Ii.; Wahrheit nicht verleben. 
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Es gicbr kein t)i-«mnlcri's Opfer t'cir ilii; Kriiueu, wich kein Golü!nli-. 
iurch keine Vilsen: dal'ilr, dass rinn Widtj dem Galten gehorsam ist, wird sie 
im Himmel hoch geehrt. 

TtPJ TrllH ^MJ^MsuHll r(1dtHai I 
OipjFiH 'J?rj l- H'-T'J =4 t¥l FTl=a Jl ÖSl^ II 
Was Jeiiiiiiiil \ornai, Jus dürfen ivodcr l ; ](i])L(i(; iiücli l'ciinie erfahren: 
was aber scheu begonnen uitil jucb aus glücklich /n Kiule i;elirnc]u wurden 
ist, das können sie sehen. 

M <\ I % ig^Htil ffl tP£ 3T.TH II 1(04,13 II 
Nicht an die Nahrung denkt der Weise, nur an die Tugend denkt er. 
da ja die -Vinnum der .Menschen /ucluich mit ihrer Geburt erzeugt wird 
(als Muttermilch). 

=U!?t yjNij iraji =i iih)>jiH<w i 

^WI^IWÜTTrä =1 VlJ'llr^ll ÖHHC II 

Wer, u lii'sicr der llhiirahdei] , in ein Tage oder in Monaten, 

nicht zu befriedigende, j.i das nherlmnp:. nickt zu tji-rri.nl iLir-ndL' Verlangen 
,u bcl'rLüiiiiiei! bcan-pb?. ist. der wird dieses nicht zu tluin wrniügcri, nu.-li 
wenn er das ganze Leben dazu verwendet 

H+ridH ipfinn"^: arm?fNi q i 

^«{.•ÜMIHllrHIH ^f ' Jirafir^ft^ra! II ÖS'(5 II 
Lies Grames tu reidetf Lehes Sonor mit semer iiul'uilcriidcn r'Iamnn; 

ir gleichsam den Leib 



=t M'bjjrllrl cWI'liU-l =1^11 ÖÖ^O II 



f=Jr*i tra: Ji 7 ^ STTrTTr - 



M5Ü.) M. S.ISS. Vgl. Spruch IHflU. 
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IIS«.) MBit. 12,111. 
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PFjr t|HN'll-II*UT'llr'-IM Fi W^FT: II iäÖc,t II 

Die Kasteinugon hüte man rar Zorn, die Wohlfahrt Jilllr mau vor Seid, 

das Wissen vor Stolj i l z i i t (Win^adiiuai;, sich -tdli.l :ihcr vor Falirl;LS<ij.l;i>ü 

^HHWPÄtRf 'jHI'll-.-Mfll a^irTT ffji-lHW^I 

Beständiges Abreiwen von Gras, das Kraben in der Erde mit den 
Nii.üclli. fOllniC" \"cri]:ri:il der KtlsPC- (des Lchr.irsl. seltenes Putzen der 
Ziilme. Kiircialieliti'd der Kleiilfi, >t]-u|>(iie.!ii'il. dt-r Haare, das fwhhlfi.'li zur 
7,\'.\: dur [jeiden tlämiiiertlilGi 'i , d.i. Si-Ualeu dIiiii; IScUSciiliiin;, liiioi'liiLi — i=jJ-K 
Schlingen und Lachen, so wie rlas Unsicher] aul dem eigenen Körner und 
auf li'iin Sliilili! r:inln-]i sojjur einem rcidiNi Krl.ihna die Glucltsgflttin. 

Hr'WIAN* SFÜ pfoRSÄhtR 1 
TRSTEI^ *I JT; jpfö TfTHri: II jjÖM II 
Ein klngcr (Fürst) lfiist, trenn es gilt an schwierigen Durchgingen Hin- 
dernisse wegzuräumen, oder wenn er des Feindes Land bilrilt, stets ein Heer 
von WiildiHjw'ihiHTii iura ii gehen. 

fapITOFRUT: mifilHi f^Epjolr^i | 

fti^i tr^ntfewi Pifi i^4wnw"t: it 89^0 11 

fHriliJ'drfjiUiW *cfeHßvM SPMJ 
HWWhJlilir 'JrlTR üfllElÜF^II 38t(H " 

Der Fürst stelle sleta mit orhouenciri riecoter, enu'aiir stets seine Macht, 
verhülle stets das atu Verhüll. !ai:c und vcrinj^ jtcü d,e Kiusseii des [■'cindes. 

Tor dem, der Slots mit erhobenem Seenler st^iit. Ellert i) Iii Kauze Well; 
darum soll er alle Geschöpfe durch das SoopMr in Ordnung halten. 



1401) MBu. 13,11(11. 
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3TT^(«ndi HfeH-iil, Jfi II 
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448j,ii. o^dflfi in einer Stelle rle« «IIh, 
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m\^\i:M Wll HB«, e-A TOlfiil Hl. 
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fäc*T yfi'WI If^ra: M"MHI ft TWTFI I 
<lv5jdl!^4rf: ^ H'l'llrUHfriyfH >l ä$& II 
Beim Verständigen wächst nach der Hcichthum, wenn auch nur ganz 
nthnilhliLji; wer Eigenen sciuii- Knelie nielu mit Gesehicklichkeit betreibt, hei 
dem erhltlt sich dei>ell>c mir Kemmer \ni!i im "i.'lierigeu Zustande, 
fäft *R1JL| -,.1^11(11 Hs;.h>'te|JIHJ 

Der FUrat erfreue die Welt stets durch Ii erz rauhen de Wnrtc; wer ruhe 
Reden fuhrt, jagt den Geschöpfen Furcht ein, wäre er anch freigebig. 

r*ranf=iFi yiHiriwH ftfg rigw ^ riim"}i % -ttw; ii öö^t: ii 

Die Tugend lebt ewig, Freude und Leid aber Bind vcrgiln^lieli; die 
Seele Lebt ewig, die Bedingung aber iu ihrer Erscheinung (der Körper) ist 
vf-rjji Li i..di. dl. Dünne cnt.;Lj.e- dem V.-r^iiiijüi Ijiti und !i,:;;i::l, ilich zum Ewi- 
gen; sei zufrieden, da Zufriedenheit der ee-te Gewinn ist. 

fS^TTF^OT TTTW^T f^--,frl I^fT; II SSk\ II 
Din Lust (unter Menschen) im Dorfe zu wohnen ist ein fesselnder 
Strick; Gute zerschneiden ihn und zielten fort (in den Wald), BOse dagegen 

Pflw=Pift % '\'-äp\ TFTSffi I 
rTTI ( Ti"THri7 HR fT^-lFliIlfl II ftjiO ii 
Das Leben steht ja in seinem Limle auch nicht einen Aui-onHick still: 

warum giebt man sich beständig der TrumT hin. da die Leiber doch nicht 

von Bestand sind? 

ftt'+dift wtfa iwirapi afrt: i 

Wil+iHNrdUn: Bafta^ffl »HFM1 SM II 
Was schadet es, wenn tadellose Verse einem schutzlos Dastehenden an- 
gehören? Verliert clwa ein Zuelin-ruhrst-mgcl seinen Geschmack, wenn er 
unter die Achsel eines Bettlers gesteckt wird? 
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MAB; JIB...S,iSü, e. üfrltf V4 iiedr. 


llwflltl 2. o. H(H<dlrH. 6. HiaW II. 


i(. Zu HI<JW( Hc« r J( in Spr. 3TS3. 


tWIWKJi 3%: untere Ae.igoru.is ftir T3- 


USD) JIHu. II, »SU. M91,«. t8H,n. 


frl :. c. ^m. &i?li(f«IHl. d- föi P MM 7 FI: 


um. ms», n. [-tMi-Ulf- a f^#rTT- 


-TltHt umern AnnHerana fiir HT/RT. 
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rück, wie Jos FJephanten Hauer (der im Damno stecken bleibt); der Niedri- 
ge]) Wort dagegen gellt und kurapt nieder, nie der Schildkröte Hals. 

flttiSKr 5ffTT ßp3I W1TIR ^ff tRt^ll SM II 
Dcjd, der der Vorzüge ermangelt, ist Sjlii.'ulieii unnütz: dein, der böse 
Neigungen bat, ist das edle (je schlecht uimilu; dorn Unreifen ist das Wissen 
unnütz; unnütz ist der Iieicbtbum, wenn mau ibu nicht geniessl. 

F^Siau^lÖ ^ «■ Sprucli 4241. 
H^jfri JfjrRrä UTffril =lTTr-R: SiR: I 

Der Groll, den l'iundVlüUt üwiwljcn TtliL!«er.vi,udtr»ii erzeugt, versengt 
das ganze Geschlecht, »ic einen Wald das Feuer, welches durch das Anein- 
anderreihen scliflner Baume eutsteht, die ein heftiger Wind in Bewegung 

f=ni=i j^i ^rn shtt mj Praf^i 

tmii sfw-fi-'i 'Tan ^m-Tnw it^ii öö«h ii 

liiiiie eUihküriic verliisst einen vorarmlen Mann, Untertbanen verlassen 
rillen geschlagenen Fürsten, Vügel einen Baum, der seine Fruchte verlor, 
Gäste V erlasse u ein Mai]., sulndd sie ilire Mald/eil gehalten haben, 
fällest WiHHHl.rS SFRWrfr 

hhtt^ r=i6i^=)ui^i) 3 ■frit+ai i 

llßg^ll 
(( ^ auf omem^Luger ist^ine 

r ist eine Kriälilnng vuri Visdinu, ilie Perle der Künste ist der 
s Perle unter den Wandctvm l: in Himmel ist die fjtPiuic, die Perle 
ist, v.ii: mir su[ili:iel] tj : i : : : i - 1 - . l'.ird N.iraäiflhu. 
ft:fi<JH**l||[^iiii<l RlEpfl ^I^IIIlr^t. Spruch tOia. 
n:fqiIr3iR-Traipn fi ». Spruch HRpWrTt siWFfT. 
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,474) Pnu. 82. Der Schal 
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TSIFTHT q^tiw-l Hfl =1 awlftPfsüfT I) i&toü II 
Wenn man annimmt, dass ein bei einne Opfer ge-idduvliteles Thier in 
den liiniiiit:) [[[■Iiinl;!. imraiii ,-clilaihlrl il.iiin nullt iIlt Opferer meinen Vater? 

fP)g ITTOHT q^II ITH WIH Trä II ÖÖÖC II 
Dur Vcrliclir mit Niedi-igeii iiinuul den Misiisi-ln-n -tols das Ansehen; 
der Verkehr mii Vuivj Rieben .1 ijei;e:i vi-rnmhit das Ansehen auf Enten. 

■fMkWHHf-MI IT ^ ÖTt 3ptl\l 
T-iy-lirhl tT -Ti'ij;'Ti|l l-JH-jrl FRT II ÖÜb$ II 
Der Manu, der eine durch die OLTin^ubtnr.!.- Niederer ve rum-iiniete 

WiiliH'ahrl ütiiiessl. träjil eine mit Kinibbinrb l iTlriisehte Kamphi'rsallii' auf 

Milien liitrper Hilf. 

FI 5m =TJIHTpri ?sqj 
'i|TO51rTJW£ UHUT =1 rl II ßSC0 II 

Hein Hon, o Gier, ist sicherlich bo hart, als nenn es aus Demant wilre, 

:|JTT Jtn75: •IM'JI'k'inT: Wflßl JFTTT fa q; TrHTt\=T I 

Wenn ein l'ürtt vun seinem Minist'T, dem er Alles zu übertrugen gc- 
wulmt wsr, nie ein Säugling von der Mntieviirii-I [ntieerU-en wird, dann ist 
it. w.<ii er "Ii I i i. ini- .!■ ■• Treibens der Well von beschränkter liin- 

Vwixn ?h ^j^t nrni ^ sn 1 

liehulete lli-iiblbumcr verleihen, wenn man sie auch niebl gi-niesst, 
uielit siiomli't und :im:li Hiebt An«el]iiri|ie davon unterhalt, denmirl: Ansehen 
den Menschen. 

^PT,1 ff l:fdki<;,l *l nld ! t;--r.WI rVil I 
T^rpm eTFITHT (pTTKlT^H RT^HT II Öäc5 II 




«WO) MBu. IS.esns. 

44SI) UdmIm. 91. a. r$PHi matte 
Aeriileiiiiiü tiir rT^Hl- 

■tlB2) beim Schul, n Kiuln. 4,ajs. 

-MBU} KinrtwiTU, 10. g.Hiio. P.eon, 
Duiouuaimd ]S(t7i, n.%SI i^TTi S^H- 
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Bin Schilf und der Büsen Zriue.e, die l.uidu abküssen und die Leute iJi 
dii; Irre i'iilirr.'il. IUI] Hern und uns iveldiem barlen JjliiCY wurden Mi' i;rbilile( '• 
^fSJ g'iWfsl^ 3 !. den Kiiannoheiidcn Spruen. 

sHIDHTaWfPl <jf}4ltd.-HI 

Hrqra titFrfifHEi HTna a^flpill ßütö n 

Auf m-liliiiil-iii;!' Weise ili'iiiiliiüNier ei-ivi-ilien, dieselben mehren, bo- 
wulireu, an Würdige vcrtlieileu und schliesslich geniouan {su laulct die 
Vorschrift). 

gifRf %nt tllllild: H^llUiMHfyfl! II ÖÖC4. II 
Unter den Vögeln ist die Krabe der TschflnditKi, mdi-r den vierl'u^iecn 
Tlnereu der Hund, unlor den Muni ist der Zornige der uuler allen Tachün- 
dlla verrufe ua TicUndUa. 

4^illH!l>.'HHilüj s. Spruch am. 

WI #JrT: 5TfSf »• *u Srjmob lau" im Hau maJIa, S. OT. 
TH ä'flfill fTiTRT yit'JrhlfilrllsrH: l 
Füri^FT HWW TCfPI c| (jrflfq !j || gjjr^ || 
Die Fürsten, deren Kraft unermesslich ist, haben fünf Naturen: die des 
PenergotlM, die des fndra, die des Sorna, die des Jaraa und die des Varuna. 

Twtl tmu^rdi ^nrf qraiewafjrt i 
BffNrqqflftWHl^l fä(fw(liWi Ii SUcb Ii 

Draitpaili, die Tuolrler des Fürsten der P:m[scMh, wur Gattin der fünf 
rin'li:-Sü!i[ic u:id star.il dennoch unter den treuen Frauen oben an, weil die 
Götter es so bestimmt hatten. 



nf!?n ;]pSR J t] gliün;. l'uiun. 6. 


«4M) Puutslw, i3,b. V 8 L. Spr. IBS«. 


nfnir ginSi.. im™, c. L )(UHi^uii>j^ 


UHS) VllHU-Ua. 0,5. lin-oro Aenile- 


giiiSi.p.onu.: H-lTfUlM InioUtUfrpitPT, 


ruuaeu: <i.HILIitvli für tiTJ^l:. ^pf; 


»io in Ht.FFv'j Chr. Ui t-e.lmrLt isti Ktvi- 


für SfrjHj. c. ^rrrjt 31° fui MiiyJlJId: 
umi%rTäp. Hl^fl: r«r fäi^,:. 


rliiniAK. rr.HfqqFtt{l)i | iH "<<•' Hilsebr. 


riorg;>äii. I'.oi.n.: ^rfll i.t ein Mal *il- 


UM) K. S,JO,1J od. flamh. 11,11, 4, 




n,iB r.oi«. a. «h^hi >l cJ^ürtT fiu*>. 


l'li«T<- t>ln'r>H'l*Liii:! ixt liii'l Tlelpr nl» 




-r.ll-l NVe^L'll ik'f tjil lbl M ii'.l 'i H.ilTI 

Wnrl.pide. 


1*87) Ktaln. 3,i.i. 

HSS) ViM.ui-£;ri. 13, II, J. un- 
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Die vior Vodcn losen sie und verschiedene Gesetzbücher, kennen aber 
die Seele eben so wenig, wie der Löffel ilon Geschmack der Brühe. 
15 53 ET^T Hr'Wri^ 55?^ Jlj I 

dur Fürst wird in seinem Lande geebrt, das Wissen wird überall goebrt. 
rrnjIfTJ jnriTi (tj«-ui Spruch IflTR 3111 Ende diews Titel kl. 

keinen I.'iiiui'acliied linde iclt «visclion einem Annen und einem niedrig 
Stehenden. 

tlirlflmi^W rjrjrr HWHI [^lUidPsIl I 
Fl? ndffwiMltrt &FJ 1Hfl*jl JlrrT^M ÖÖf^ II 
Auf das, was ihrem Gatten lieb und heilsam ist, bedacht, witr^ytsiilui., 
die Rinne iflgelud, erlangt sie (die Gattin) liier Ruhm und nach dem Tude 
das bodisle ülüek. Sttnzkr. 

sTTTTTTFrifö STFllrJ T^Ptl äFlnVJp; II flüf^ II 
Wenn der Gatte der Gatiin beiwohnt, wird er /.er Leibesfrucht und 
kommt darauf bier zur Well; denn darmn lieisst die Gattin Dahäju, weil der 
(iatte in ihr von Neuem geboren wird (dshajato). 

fjfd^wi 5 w *nfl rtpi 'ptth jfipnl I 
infn^rajFrnft fäirappia trE); ti 8öf;5 11 

Eine Frau, die den Galten verloren bat, «in! von den Weisen Wittwo 
genannt, hatte sie auch Sohne "nd wflre sie auch mit vielem Gelde und Ge- 
treide versehen. 

qrT)Ttil rä=n =TTTT fc Spruch »W. 
Wf TTTTTirifT l Sprach RS '(fjHlsliH- 



sere AefldeniiiK für ^f^: tjI. den Schill« 


44Hi) M.9,s. Kiii. lUtart baldlMwGe- 




k-S.Tilii il f.ilvciiduu Clokn au. dem fli- 


4189) Kl». «2 bei Wkmi. c. d. VergL 


uv^.B»;n».Bi in ; iirfi;ii(iT irräam jpti 


Spruen 2B04, wo paisoudcr räSFT^I. t%- 


Ttfri^ (TOf =<""-) 1 FTP« t^üt 


I3T golo.oi. wird. 


ign ^5R rnffi sTTO IL Vgl. Spruch JH- 


44BU) MBU. 13,111,«. 114,0. 


r )l TTFl: H^RfD «iid Air. Ii». 7,1a. 


4491) J«i. 1,11. f. 5$ M, H?. 


4Jb:i, h. 4,2*,ii. 
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tiw^i ^th 'ig: ht =tift =777; sra?ni öS^ä 11 

Eine Galtin, wiche ulme F.iimilligniiL; dci halten fastet um] flpluhde 
vollbringt, verkürzt dus (Ultimi Leben; eine selche Galt.in führt zur Hülle. 

'•J-tH-'l-Hl+iJ- At >PTrTT 3r?«TM fäÖfH II 
Den Gatlcn zn liobt-u ist der Kranen Anf^iiie, vnihlnolliitiil zu sein der 
Minister Aui^.ibL', nicht; Anderes zu [hau als die Ltilcrth Linen zu schützen — 
der Fürsten Aufgabe. 

tfl^r'Wiai jfa ^{iWrlT Ä Tp; jfa ITfTT JTO 'I s!1=|(h II 08$^ II 
Auf die Strasse Gefallene-; bleibt iiei;en. ivcnu :1ns Schicks;! 1 es hütet; 

im Hanse Befindliches geht verloren, «rann das Schicksal es umkommen hlsst; 

ein Schutzinsel im Walde hleibl situ Lehen, «enn das Schicksal nach ihm 

sieht; selbst ein im Hause Gehüteter kommt um's Lehen, nenn das Schicksal 

ihn verderbt 

qsri ijstt fih Hi^yHwilH'iiiiRHj 

qffTDIIPffsnflra FRti FTFI illMrlHJI ßÖv& II 
Wer aus Dummheit eine gesunde Speise stehen lJ.^-^t und eine schii.l- 
liche geniesst ohne die folgen id kennen, der bliest dabei sein Lehen ein. 

J1^UJII(4IHIH cllWI'Wiilr^II Ö85>C II 
Das Fussvolk wende der FUrsl im Vordartroffen an; er belauere den 
Feind und verwüste dessen Beich. 

I^TTH tBHffiSJfR lüUNH^fHHI^I 
THT jJ'trWI^rl sf-rTI^l f^'-ldlhWIHJI ÖÖ?f II 
Diejenigen, welche nicht umkehren, wenn auch das Heer ^f^.-di ln^t-n 
wird, erreichen denselben Kiilmi, neicher durch ein (Ijii'or ■■ircicbt wird; die 
i'L-.'i Werke derjenige];, v.vlcbc lachen;; jjetu'.ltct -.Verden , nimmt der Kui:ie. 

Stemler. 



an, mit,,. is,«m. 

MBS) Hm Hl, SB Bett. S. IM »i. C<lc 

i4)iotll(liHf rpH; Sltfr^ und anfNi 
H. WTtSfT; 3T5MII(l(rI4(Hl<- * d. = 
H.7,t»t,a.*, 
UM) ilii. 1,33'. 
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T^ä] =? PJB^i 0 äprucli TTTTTVTjl q Fqöynt 

Unter deiner Keideirm:; hidu ni:;ii nur u l.ulii^HTi-i'lii Krm'helll I ['Villi le U 
doch nein, auch bei ilun l'ituni::nwii i'irn-i verliebten l'ürebcns iviril muri 
der Stacheln (uiifsorirhivU-ii ITrin-licti) .gewahr. 

»TOI iWtfW g&^raTpät^f^' II ÖW II 
Die TttgwaSiljTuiCi! -eljl.i::'_u die v.jii uull Siiimnnstrahlirr.] ;nili!Ci|iio]i™ 
Feuerfuukeu um! hh; Junii L>idi-;iiri uic-der ton sich lins dein Mumie, 

der sie als rOlhlicliun Blullicustaub tiushuucht. 

HMIjjHi H()n 14 ^frlpT 5I(ll(uil'!^l 
■WMHWT ri^rfT 1^J:HNWlri'J II ÜK°^ II 
Wölken benehmen den Geächuufeu dir- Hit/er ik:r eisein: Uwinn Edler 
dient ja zur LiiKkrun!; dm- .-i-iiiMcr^eii Andorer. 

Tt fa-llrlsl{flH 3^*11 «. iu Spruch I70B »tu Kluis dioies Tbello». 

Rjf: 3rjl Trrfrf 3tUrT II Ö1o5 II 
Ein heuchlerischer Brahmane, der eines Andern Angelegenheit hiuier- 
treibt, seine eigene Sache aber fördert, der auf eine hinterlistige Weise An- 
dern zu schaden sucht nnd der bald weich, bald hart ist, hoisst eine Katze. 
W: tJJ?e5EIul I 
fHdi 6dH H$f"rl yWrli'JrW 30 II Ö\OÖ II 
Heut in Tsgo fordern Dichier null l'ür-ten ihr- Werk durch Raub, jene, 
indem sie sich eines Anderen Dichtung, diese, indem sie sich eines Anderen 
lteichthtlmcr bemächtigen. 

qr<Ip-q(5£lf >u Seruch «6S>8 =m Ende die«» TuelJes. ' 

Fl TT^ HU'Wldl =rf5i%T 7\TW^m II ÖW II 
Wenn derjenige, welcher eigene Freuden erstrebt, indem er Andern 
Leiden verursacht, tugendhaft ist, wer soll dann zur Eüllc fahren V 
'-({5.51» W Iii ril ^OPIl T^Rlt! I 
F^Tii R!R tfltfl ¥E W: II ÜH°^ II 



*Sooj Kl.iln. 2, sau. 
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*Wfl) P^iir. 1,3«. 4. ^TRTT: uu<oro 
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3277. 13 10. 
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KrUhen, elemle Winliti- und lizi/ellen. die sirl] vnr den Gefahren in ili;r 

Fremde fürchten, hinterlistig und unmännlich sind, linden in der Heim, Uli 
den 'J od. 

'IJI^JN^ril 3 'J(J|('I(I'IUI: I 

^ign 3 ii^^jf'Pfi =ra frön: n g'tob n 

Wer fremdes Gut entwendet und fremden Weibern huldigt, de.' gerUh 
hier oder jenseits in's Elend, darüber herrscht kein Zweifel. 

J=^I -tili JRFTI Tlfff Tsrf STEmTRlfS); II ÖHOC II 
Wer nncli keine Vinviine LesiM, erliillt Ynr/Ilge. sil'iiii Andere von sei- 
!B: sogar Indrn wird gering geachtet, weil er seine Tor- 



rmliT Wim 



n Tag lefcn; wer, 
9 durch ein freundliches Gesieht er- 
r gute» Werke des Andern (des He- 



ilet, m muss er hier im I.eleT. volllit 
wenn er zum Zorn jrerci/l wird, dies 
wiedert, der gelangt in den Besitz i: 
leidigere). 

änfi vflmHr^pfeij^nf HtU^II ßW II 

Möge zum Frommen der Gelehrten zwischen den Sieb gcgeiiMeilii! be- 
klmnfein'en Gültimii'ii des Iteitdilhuuis und der Rede eine Freundschaft 
sich bilden, die selten ist, weil sie stell einzeln einzufinden iiDegcn. 

crfFiTii-TiHü^fi ft^tnrraii i 

^S1^I(W Pw'lllUdlH-H 3 II ÖH1M II 
Gegenseitige Hilfeloistuiii;, rreimilMdmli, Ver s dnviii;eri;]ij; und (l|il'eii. Hil- 
gen, auch diese vier sind als Veranlassungen zu '"" 



fr^füS^nrftfSl^Hl^ll^lTI: I H 

sTIfTet II MB«. a,i!6s. 
*SIO) Vi>ii>»>, 102. d. !3^rn «- 3^; 



llietij l' l-h l ttrrj . b.?tä rni-I^ft, rrä^i- 
*(-r|y!, flSRJIftl- JIHI^IU, if. 33T(- 

chfe- i>uml Duu.TiTin aa. 
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Diejenigen, die Visehnu von gan/or Seele verehren, jrcl:Lii|>™ mir Inicli- 
stcn Sli'Hutig im Himmel; durlhin kommen aber diejenigen nielit, die £ivn 
anfeinden. 

'H(l>jäjrfJläii{PlHrt(Htl ?fT 7J^TI- 

«H'WrJi <fc!|IH--I Tjt SlfrT Tf*J: II H 
Das Hangoii im der _-fii-:L fliehe in.ii'lil einen Fürsten stumpf für das 
Heti-eibcn ili'r S;ir,li4; der Andern; uictit ur stiiie eigene Süidie auf, dann ist 
er eichurlicli nkM Herr der Krde im wahren Sinne des Wortes; liegt ihm 
die Suche- iIit Andern naher am Herfen als ilie eigene, dann ist er leider 
von Andern abhängig; wie solllc aber ein von Andern uhliiini/iger Mensch 
den (!t sr Ii miuJf dtr Freude kennen? 

TlX^rf 1i5l TS *. den fnlKOiiilon Sjirurh. 
ITjf^ <7^T na !lfFTETi=*k #TrT I 

wi-juw'j ä m§>-. nfti tträfäfi ihii ii 04.1.0 11 

Wenn Jeder seinen liesliimnliT] Lehn auf der Schulter heinil r;fj.'.. il.ie:i 
nennen die mit den Bündnissen vertrauten Mirner eilen snichen Fricdcns- 
L'i:ni] r;l^;,n,ll:iji.:Lrii 

(ripi ?iijf ht ipra ^ ri srrarä nftirni 11 0414. 11 

Der Mnnn, der Beides, die Leiden und dio Fronden, aufgiebt, geht voll- 
ständig in's lii-idniiaii ein und den beklagen nicht Weise. 

F? £3 fpWEIH siHrjHI uTiNUl! II 8H^ II 
Don klugen, an der Frkcnntniss sich sättigenden Mannern, welche Bei- 
des, die Leiden und die Freuden, aufgeben, geht es wohL 
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Ein Dummkopf, der nur das für wahr halt , ■» Andere sagen, setzt 
sich dem Geläehler Anderer aus, wie jener i'roni im- IVltkr, der auf einen 
Ast geklettert war. 

qjT^TTT TOI ütJltTf sJ^T OfinM 

=r?nffi ßn^rii Ffa^ pt: ^ ^ n öhw ii 

Ungemnch ach windet und Gluck geigt sich auf Schritt und Tritt bei den 
Edlen, in deren Herzen der Gedanke, Andern zu helfen, wach ist 

Tfy>JM{>t (lirllrH-il JT^rf SR !jä sfl=l(rt Ult-JsHIr^ll SHIJ II 
Sogar ein Fremder ist ein eigenes Kind, wenn er wie eine Ar/euei 
Nutzen bringt; sogar ein sclbstorzcugtcr Sohn ist, wenn er Schallen bringt, 
einer Krankheit gleich. Schneide das Glied ab, das dir Schaden bringt und 
durch dessen Aufgeben das Uebrige frob fortleben wird. 

1:1=73-1 EU ! 1$Rt tlsjfil lf^gi=fPTT: I 
rfrrrn tsÖUN Brünnl II ÖH^O II 

Der Regengott ist der Schutzherr der Thioi c, die Minister sind die An- 
gehörigen der Fanten, die Gatten die Angehörigen der Weiber, die Vcden 
die Angehörigen der Drahmanen, 

TOlf^Hriippfpnrl «ai 4«lrtlihlr|: n€ »■ Sprurh 440t 
I^ÜTR trfw Äitf '^i H I »I isl rllHH Py 

loh sehe die Leiden der habsüchtige:) Eteichen, die b5o!i nicht zu zügeln 
vermögen, vor Angst keinen Schlaf haben und sich vor Jedermann furebteu. 

Irrrai jfi ff^WsigHi Rgffffrni i 

sfa iHiH*4iui :nfft rrpii rrfrii^ii n 

Selbst Staub, den der Wind ans Kurukscbctra aufwirbelt, fuhrt sogar 
einen Miesctbator :r;r büchs;e:i SieLLui:-); (im ku reisen Leben). 





rraHi i 


MidHI«*H41mrfl HTfTf 




Eine tugendhafte Frau, die nach 


des Gatten Welt Verlangen tragt, aull 


Nichts thun, was dem Gatten, er sei a 


:■! Leben üiler lodt, milk:!:, sein ]--. di- . 
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<itfn?i jwji 4l ji&^igiitic^lH i 

=U7fqiTT 51 TJ: =JiFT ^HFFFTT II H'iyJ II 

Du beiditidiligsl midi, u Gier, die du seil wer *ii >ii.ltigL'ii Inst wie ilit 
Uiili-nvuLt, mit Leiden ;u ulmrljiluriüi, aber jetzt wird os dir nicht inebr mug- 
li ob sein, dich moiucr zu bemlcbligcn. 

Je Dach der Würdigkeit der Person (der inen giebl) nnd je nach dem 
Glauben ( 1 1 1 1 muri il:iln:i hut) iTliinfl niiin (in eine (inliii t -i;: iiiyeii oder Brossen 
Liilm im Jenseits. 

^mijr T ('Jd jrtnjfrpaH finpni 8>m n 

Zwiselien oiiii'in Wnrili^in und ninnm liLMllrilLirfü bi-li'lit ein LTiiti-c- 
schied, wie zwiselien Kuli und Schlange: nua üras entsteht Milch (lusi il.;c 
Kuli), uns Milch entstellt (litt (bei der Schlange). 

ira Pinn ffS jTift ifuft irjifti fr^f i 

?n# ^rai 7m qrsr 2^7: tTHHtfiH: II II 
Au fünf Merkmalen erkennt mau den wulireii Mann: er spendet Wür- 
digen, h.it Sinn für Verzuge, geuicsst mit seiner Umgebung, kennt die Lehr- 
bücher und kämpft in der Schlacht 

TOIHfqrtfil TOI fefHÜI trejnr f% \ 

ifj-Hi(-ii)irHHii tjh-Ji'iih =i Fnwrr 11 8H5.r 11 

Aufs Meer ldsst du, o Wolke, dein Wasser slrümen! Wozu nlitit das? 
Den von deu Saunen strahlen gcguultcn jungen Tsckltiitn dagegen erfreust 

^1 in =? f^iff 5 =r wi (tot 11 11 

Man berühre nicht mit den Fussen das Feuer, den Lohrer, einen liroh- 

71$ J^ITOftfit 1 114=1 IVJri GJiöTRI 
riWIr'IN ^ J^ffl g^tj: W rJIrlMr): II 815£ II 
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4830) MDu. I, i, <f, rtttT- 
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Bin Mann bösen Rufes, der Böses tbut, geniosst nur bösen Lohn; darum 
Um« man nicht Böses, sondern halle treu ni Gelübde. 

ivi snn HiyiM rtfiwd 3^: To: i 

iWWsf: W1 HrlHIJHH ^ 11 (PUl II 
Wenn man beständig Böses Ihut, so baaimmt dieses die Einsieht, uml 
der Mann, dem die Einsicht benommen ist, unternimmt stets nur Böses. 

*=Orl 5TraifimH: PPfHjfjMHpl II 04,33, 11 
Welcher Mann möchte wohl eine Handlung ToUbringan, die Hil- 
gen bitte? Sogar dor Fürst der Welten, der bahre scllMtgeschaffcno Colt, 
vollbrachte sine solche Handlung nicht. 

EwiF^iai <tHirij)iy ^ fi?Fä itRrnifrT 11 n 

Man verzeihe es einem Schlechtem, einein Bessern und auch einem 
Weichen, neun mmi hei der Ehre angegriffen, geschlagen oder augcM-lirien 
wird; so wird man zur höchsten Glückseligkeit gelangen. 

qnrai^At^m 6. Spruch «oi. 

5%1 PiaR-t ^It^^Tl^ffTSrt II II 
Der Muschel, die das Meer, die Fundgrube der Perlen, tun Vater und 
Lakschmt, die Göttin des Heicbtbums, zur leiblichen Sdmcstcr hat, kann 
e» i;t'=i]ioli:;]i, Jii-t t, Li: init.tcji celrt: was Einem das Schicksal verweigert 
hat, wird Einem auch nicht zu Thoil. 

firjf^ (frirWri Ii ElPg 3TlTrT 1 
d^rMWIH UIHiHH'lr-MHril J=OETJ II äHSH II 
Ein Sohn, der des Vaters Versehen gut mnebt, heissl ein Uchtes Kind; 
wer ah er anders verführt, ist kein achtes Kind. 



«3t) HD U .5,liliA Vgl-Spruch 

■i. TFI PürT^rt. 5 QFI (!<■■■. 6. ITO 5il 
gHr^-u'im-rfr. cd. uerScksi.: FTT- 

-JirUHJelt TO} 5T3TT ifä ^T^st *fi>f J- 



isaij V|diiui-kis. w.o. 6. siprraPi 

uii-en' A,Ti<kTu» s riirHT4IUHJ; H J ,l J ,0- 
c. JthrJ. d. 3tTnWrI unsere AcndormiL; 
fiir JUlHölrl: »gl- den Sc hin« lun Spruch 

US3S, R. Com. 1,113,9. 
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Der Sülm bat ja die ofl crwähui™ Schulden nn die Manen, Gotter und 
Menschen abzutragen, dumm gielit ein Suhl] seinen Leib nicht hin. 
iVfjMVill: ^TtMw MlrHlfülHUi fisFn; i 
qffPfrWT! JWT ^JfflTOUlft J5tH II ß1.St> II 
la Folge dor guten Werke einer treuen Gattin goniessen drei Perso- 
nen aus der Familie des Vaters, aus der des Galten und aus der der Mutter 
die Freuden des Himmels. 

fw H^lft^fsj^OIfW I 

Rif^m jrct jifriH 53 11 ühsc 11 

Eine Frau denke nicht daran sich vom Vater, vom Gatten oder von den 
Sühnen zu trennen, da sie durch eine Trennung von ihnen heiiie l'^inilitn 
besebimpfon «arde. 

Sieh, wahrend die Biene iu einer aufgeblühten Wasserrose lionig saugt, 
kilstt sie auch eine noch nicht mit Wehigeruch erfüllte Knospe. 

IT^ *T ^J'lfH WHIJejtfiJHHilHiJtllHiHrtl- 

Frffliipaai fei^rf^f =ira jSr praift 11 Sni» 11 

Ein Zorniger (Agastjn) bat meinen Valerias Meer) verschluckt, ein 
Anderer (Bhrigu) bat in seiner Wuth meinem Liebsten (Vischnu) einen Schlag 
mit dem Fusse versetzt, nuscrnühlte Bnibraanou trauen meine Nebenbuhlerin 
(Sarasvatl) von Kindheit an in der OclFnung ihres Gesichts (d. i. im Munde), 
meine Wohnung (die Lotusblume; vgl. Kamnlilaja) haut man Tag für Tag 
niedor, am den Geliebten der Umä (Civa) zu ehren: darum ist es, o mein 
Gebieter (Vischnu) ganz angemessen, dass ich (Lnkschml), die ich stets nie- 
dergeschlagen bin, die Wohnstatte der ürabmauengesc blech ler verlasse (d. i. 
den Brabmaucn den Reicbthum entziehe). 

JTja J#=3Tjn#fS: qtJÖ RIFt TO H^ffT I 
rlWIr^Uä P)n3h WjRi tjHHlfiyii II ßH,tft II 



tS37) DiOmtIc. 5S. u. rjffl^ll ye- 
drucbl. 6. ~W\ fWft- gourucil. 

4JMJ U. 5, III. I1.Si.tI... 48. * JTTT7 
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Eid Miiijii von eutem liufe, der Gutes (hui, gelangt ?n einer guten Stel- 
lung (im künftigen Leben); iliiriira snll mm rurhl nufmurksiiiii das Gute Üiun. 
J1TÖ 5HtT ^frlTH feiWOi J 1 !: I 
'■ii'Ad: MIJU'H RPWTplH Ifi II 04.05. II 
Wenn mim beständig Gutes Unit, so fördert dieses die Einsicht, und der 
Manu, dessen Einsicht gefordert wird, unternimmt stets nur Gutes. 
3<JUIr1sWWM!<ri ^TWPl 'ifjMM'f-IJ 
H^Hlfu-Ji m-HlfUslH'l '^H'IHHIJI litSS II 
Den seclisten Theil der Tugend empfängt er (der Fürst), nenn er den 
gehörigen Schutz ertheill, denn die Beschfltznng der Unterthaucn stellt hoher 
als eile (iabon. HttMÜer. 

>JSTOl •H4i-£)t*|Ül£itl» OFT! 

Mrl=UlTuhl^'.T^r>3'5rHf3|(l =1FTTfi *1 II 8M.ÖÖ II 
Mige es dir jit/l, o iIihui« Hity, (.'elulli^i vun schonen Wurzeln und 
Fruchten zu Wien uml diu Lnjjnr niii' dem Kid im den uns kunstlosen Zwei- 
gen aufzuschlagen; erhebe dich und lass uns in den Wald gehen, wo mau 
iiiaiiuls .so;;:ir den Namiüi dr-r ■.vin^cn Herren zu hören bekommt, der Her- 
ren, deren Kinn der Unverstand imbi und iWeij SpriuJu! enistelll wird 
durch den unnatürlichen Zustund. <lci in GeMkninkheit erzeugt. 



hängen, sind in e 



n Meere von Kummer versunken, wie alle wilde Ele- 
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<ra=inri fan-iiii iiiirHf'MPmiHPi i 

Beim Verlust eines Sohnes, beim Verlust des Vermögens, so wie beim 
Verlust näherer uder ent lern lerer Verwandte fühlt mau, o Herr, einen gar 
heftig™ Schmore, der dem einen Wald /i'rrtoreudeu Feuer gleicht. 

PtMtaHtJ ^TffrT: *tWJ1 sjfrlft^fTI II Ü'lifc II 
Wor auf feindlicher Seite siebt, es sei ein Sohn, ein Freund, ein Bru- 
der, ein Vater <«lci- ein Lehrer, den miisät du niedernia. dien, wenn ca dir um 
dein Wohl 20 tbun ist 

'fffrWT: iuViü'ifii >rara jsrjfäfrtt II fi'lfc Ii 

Kluge Sollen ileis die Sühne je nneti der Vcr-ehiedenheit ihrer Anlag™ 
anweisen; Lebenskluge und Wohlgesittete stehen bei der Familie in Ehren, 

3*3 ^ :,I !3 ^ ^ ^fnft ivuifT i 

füHr^ ^( Tri 1J$ JpSfirTI^ II r)H8j II 
Wie eine schwer vcrdaulklie Speise im M;wn, so hertraft Kielt sicher- 
lich d.is Düse, entweder an den Sühnen, oder an den Fnltcln, wenn mau es 
nicht schon an sich selbst erlebt. 

4hh' ) i twifi arm ti jjhh") i ejhra ^l^ct 3 l 

^h-S"(i uwfrt yitiS a S^fi nrafii Sran 3 n öhnp ii 

Bald stirbt der Mensch, bald wird er wieder geboren; bald Schwindel 
der Mcnwli Inn baid erholt er iicli iriedcr; lail.i hiüel der Meuseh bei An- 
dern, bald liittet man wieder boi ihm; bald trauert der Mensch um Andere, 
bald trauert man wieder um ihn, 

M-iT^H 'Wh* J^rfpJl y-IH^l I 

ftfcö ^ srfrt m: n öhhi ii 

Vermögen, einen Freund, eine (iattiu, e- . ■ i lieieh. nllcs dieses kann man 
wiedererlangen, nimmer aber den Loib. 

ynih H^-jii'd'HMi'JH njfT^ 1 
fffnrfja $th ärai: vtöm ii üh'w ii 
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Weil der Sohn den Taler aus -1er Hölle Put erlöst (trajatc), darum hat 
der ITi-wlniplW felli-l den Stilut Puiir» genannt. 

ift^ltT'"R JWH -jai^P-J-O II ßnn? II 

ffersn ^jirftfl "T^ft ITt^tfl rTOT^lf^if) I 
Fl^^flq OPTKH jj?}: 'HF UN ^TflH II ÖHH8 II 



eines am Woge stehenden Baumes dem Galten die Qualen benimmt, wird nur 
diesem oder jenem Einen l'iir nüiiu' Ljeten Werke ku Theü. 

1 RJ fttflÜrlllKf: SpTTJ^f ITHRJ II ÖHXH II 

JTT 33 H W 3^3H II flHXe, II 

Unter Übelgesinnten Mensehen, die Einen Hegen des Wandels und der 
Ahstamiuung schmähen, soll der Kluge, dem es um sein Wohl za thun Ist, 

Unter Outen dagegen, die ihn ob seines Wandels oder seiner Abstam- 
mung anerkennen, soll er seiue Wohnung aufschlagen; dort ist, nie man 
sagt, der beste Aufenthalt. 

*^--)irWH EfRTWlffj T^J: I 

ifg ^e^gTjJTtl mni qra^a?} i 

(T $i3jSM strftrSr =i Srt ra^ n^ji öih.'e n 

Der kluge Manu wuclit vor der KItiude der (iefiilir, so dass er nimmer 
in Leid gerStli, wenn die Stunde der (iefahr kuoirnt. Her Lnvei ntiiLii-e <lil- 
gogen, der die Gefahr nicht kommen sieht, ist in der Stunde der Licfalir in 
Noth und urntot kein grosses Glück. 



tä So... od. Bomb, (t, ftrfl' slI'W; t- FI- 

4ilrMvH'JHIvlllH IMrJ— HeJI I frrMI^Irf 
U^f^l sRt! II). 
«BJ.5D KuhU. iS,n.r». 
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Nicht jedes Dichtwerk ist darum ocbOn, weil es alt ist, und nicht jedes 

ihr liulelhiift, weil es neu ist: Gebildete entscheiden sii-.h . nachdem >ie 

Ufljiriii'l. Iiabcu. für eine oder das andere; des Thercn L'rthei] ricblcl sich 
iiiifli dein Vciir.nten, li.iü er /.a Andorn hat. 

HHi+n ^np=r ^ ugi4-i(-iiifiii II aHc,o H 

Mau lese [Jlume lilr Maine, kaue aber nicht die Wurzeln der Baume 
ah: wie der üürtner im Gurten verfahre man, nicht wir, der Köhler. 
T^i fFFF >1"T -IT? qfrf: TTIWT i 
jtl IJT HHT^ HJEtlfTR W-lif?: II älM II 
Wie in der Blume den Geruch, im SesiiTiikorn das du], im llotee das 
Feuer, in der Milch die liuttar und im Zu. k- u-i l- di-i /udici', su gewahre 
vermittelst deines Vi-rsl: indes in) Kürjiur die Seele. 

iffi =* fPIWW ^TTpPT fWHi II ÖllÄ II 
Was mau auf Treu und dlaubcn aas [Hudiem, nicht heim Lehrer ge- 

ein Weib vom Nebenmann empfing. S 
JFfMf ÜFTirÜTti «. den vurariüiilimiilen Spruch. 
"I H fen s. iu Spruch Ifiu« am Ende diecs Thrill». 

yiiin-i w =rnn ^vs-, wAijfri i 

Fnn rawir f^i =rniT sjtftffij n 8h.M n 

Wie sieh der Menschen Augo heim Anblick des Vtilbimildes vcrklfirt, 
su verklärt (:s sich heim Anblick der Ganga- 
rt =TTfii 1r*'Il'H v *- Spruch «70. 

fji li-ii-ni t ren^J räiFPii i 

g^nHrTHRFTOrt 5RT: tU'lHcjl (RH bHfji II 
Den Ort, an dem os verlier Ehren, nachher Beschimpfung gab, ver- 
la.st ein Mann von edler Gesinnung, würde er auch vum 1'eindc geehrt. 
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2^ iMiyi ftnrt H Flf sri?w!(i(fi 1: I 

fFHTi q^HrlHI Fl II II 

Der Undankbare, der es seinen Freunden nicht vergilt, wenn diese Ilm 
\ui-]h!l- iMiiun Uicnst crwicsf;:i haben, darf, u biir.,( di.T All'uii, vun .Itili-riiisiin 
gcLedtet werden. 

^RnfSfn räm r^r=rrrn(fi eh^ i 
nefa-Hihlri 4 »UM 5 MHid tjraffj ii 84M " 

Das im vonuiijiähi'lidtici Leben eiin;e..niiinLidle Wilsen, (Iii- im vnrauge- 
benden Leben eingesammelten Reich thomer und die im vo ran geben den Leben 

STTst HE R3I STj »RTF! ^irW II ÖH^ II 
Eine mit dun früher™ Kurper mllin niddo 'l'liai, sie sei g>nt "der bisse, 

wird, je nach dem nie sie j;uii('a™ ist, <:dr Klugen, einem Tbutcii oder 

einem Ikdden /u Theil. (Ob .Temarid kirjt;, dumm (idiT fieLdcimiidliii; i.L I gl. 

davon ob, was er int früheren Leben getban hat.) 

JHiÖfe frfilll !Jhlr1l"f)HH*JI: I 

Hr4l*ll F4y <j 4 ^H%T ifa ■TR: II Ü'I&C II 

augigen Mädchen mein Herz heilig anzogen, 8 die Amimfli der Jugend; jetzt 
aber ist ein (änderet nubosd.iTihliHLcs (icfiihl in n . , - i cj .. : j , ■ Herzen, das rein 
ward durch die Lrkennlnisa, die ich von dem in mir ruhenden (iuten und 
lSiiM'il geiv.inn, und duidl das. Zuruckzichu: der Sinnu vjlj den SiJWi'sjjiJjäi'n- 

s tan den. 

ij=? ^rSr +4ini ^rai mI4ih <r =r^Ti 1 

IWliil rwiTT R Jft NlfTIrl^l IlirP^II ÖUl? II 
Auch solche Menschen, die iu ihrer Jagend bisse Tbnten vollbracht ha- 
ben, nachher aber die Guiiu.il besuchen, gelangen zur höchsten Stellung (im 
künftigen Leben). 



lüflä) R. 4,31,11 ed. Bomb. it,b. u,a. 
Go«m. 0. TO 't- =1 Rl&M*. 

IWfl) Kl«. 15 bei Wb.i«. Y[l. GlUI. 
Virr. XU. 

MBu. 1 2, ü 501,1. SJOä.u. 

15B8] gfcmf. '.(,!« bei Um, H7I[. Kl- 
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IRnfl rlrJ'il'JHIJjsl ETä 3TFIJI ÖHÜO II 
Id der ersten Jugend bandle man so, dass man im Älter glaoldlob leben 

kann, und walii 1 des ganzen Löbens handle man so, dasa man jensoita 

aluclilii-h leben dann. 

mmiiw i Tia TWtan fii*Ä ll » 

Drei Juwelen sieht es :l:i( Knien: Wiks«, Syeiso und Beredsamkeit; 
Thoren aber zahlen die .luwelen iin b'tei.icbeu her. 

T?: 1F<i ^i^TtnH «tni tt%1 r^rlHHI SFTT^'»' Spnu-ii ää:isi riuioiiirara Thaiiei. 

"fllSTlfTii TCTdl IHIr^s. Sprucli 4ilii. 

Die- Elephnnlen Sinne, die, Alles niedertretend, im Walde der mannkh- 
fa-.lu-n .■iiriiLts-^osciittäiidü uiiilierliiNiui. bjiLiiijjc mau mit dein Leithaken der 
Erkenn tniss. 

U-hilll Nl)JI(lll) *■ den ver.incobeniten Sprucb. 

w =n% n?n HMiidi-üHi ftir^ii 8hü3 ii 

Die niedrigsten Menschen, an denen viele und grosse Schlechtigkeiten 
(die sie verübt) zehren, und die zur Hol;« i'iIih:n, biin^i die Gang! nach 
dem Te.le jjlüeklieli liiniili.ü-, wenn 5ie sieh m ihr begehen. 

Hin tTFT fira«TT HjTfc r^ipispij 

FI Hä'lkTinri^T HHIHRT H$(|rT II ÖH^S II 
Der Kürst, Avsma Unleil !l.iih::l ^ediidiei] . wie im See die Lotusulurau, 
erlangt alle fruchte und wird im Iliiamel geehrt. 

ET-TTT IHtf jra" ^WJR^T^ph^i I 

sTCTOFlEÜ 1 cH^: HtHHliH'JIH^Il ä^iW, II 
Mit dem Vorstände enilerrn: m.:.u eijieu Sirbueiv der Seele und mit Ar- 
ieueieii einen liurjierliehen .Sehnier;: dieses ist ja die Macht des Wissens, 
nun mache es alsu nicht wie die Thoren. 



«70] MDu.G,im,6. IUI,! Dieallo 
Allig.: a. CjS und Jlfrf^ Ii. and d. ^ 
4 fH WTJ 0. OHI^S Bd. Bomb. 

is7i) vaimu-Kiii. 14,1. j. raffrö. 

4572] KiitNirn.M9.PiuuflaiHi.il 
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tratöTCH^ 'T^t: (FTST: T^TT fw I 
L^tllt-HUsil =1 ^«uft =1 5TTUPI II ÖH.Ü^ II 
Der verständige und mit der höchsten Einsicht ausgestattete Man 
sich Dicht und betrübt sieh auch nicht, weil or weiss, dass Alles, - 
kommt, auch nieder gebt. 

Urll!tr(HIM>tffHI a%lftlPnrIRiII dftl ^V-UJIH I 

i %[h*wi =i 3 Hi-diH hm4u.ii WOTi^n grault n^HWa n 

Für den, der mit dem Ffeile (Ii:, Verl, tan des verwundet ward, g 
koiüe Acrztü und keine Heilkräuter, keine (.i]>t"ersiirncbe, keine fei 
tJeiiiiüjiii; ]!, keine Beschwörer und auch keine wohlznbcroitcte Arzcnc 



Auch neigu man sich demttthig vor dem atarkereu Feinde," wenn es 
die Zoit orhciEclit: is[ man aber säuslet, so sei man, indem man selbst auf 
der Hut ist, anf seine Vernichtung bedacht, wenn er nicht auf der Hut Ist. 

Mit ehrerbietigen Verne igungen. mit Geschenken und in Silasen Wurlcn 
redend warte m;in sogar einem feinde auf und lasse ihn niemals Vordacht 



.,'h"],:Vn. 



fr HrS FIFIwfj I 
3EHI*frlf<jHSi fr^ItM tJjHHJI 84.7TO II 



Bösewichten] gegenüber entfalte er (der Fttrsl) 
a Feuer, und gegen schlechte Nachbarn 
D die Weise des Feucrgotles. 

UfM^fl Ti?t HS *■ Spructi (514. 

y-UHUrli'lPi HJJWIl! WTTFn^raqjl ÖH,rt II 
Frauen, die dem Gallen /[lilliel! ü n151-T.l1.111 sind, lieben ihn trotz aller 
bcnbuhlcriniicn: grosse StrflniQ fuhren mich anderer Flusse Wasser dem 
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R^T fT3t[ HÜJJ TFTptTWafr II II 

n^i r uifjM^i{ ''rar 1 rWfl i*i NH I 




Wenn aber ein Bösewicht niemals auf JltjkitilI stusst, der ilini wehrt, dann 
verharren viele Blenscbcn hei ihren hüsen Thalen. 

SJMJHf Sprf q =1 37Jlr*HH(tiq; II ä4,nS II 
Mlll! sage N'idiLs, v-;n .[em:md iLMlieli -CIN tiHiriH', iH'Jer in seinem Rei- 
sein, noch hinter seinem Kücken; auch lebe man mit Kiomnnd ohne Grund 
und Ursache in Feindschaft und streite auch mit Niemand. 

WJJraPf 3 Jpj il s. in Sprucli Slill iim En J F ilioioi Thoiloi. 

r^lJllUil r*llRlä ufrHiH II ÖH^H II 

Das Beginnen des Kampfes, das Hilten des ganzen Heere! und das Rei- 
nigen der Wege iiüvli iüle:i lliiOiliLijijfti hin ihtulI mini <i;!s (li-i. li^LI der Fuß- 
soldaten, 

WH JIMTIr^J fcfftTl llifI(IrH;l: I 

R?n rrfftejrft^raii wtfftpfthpi! II ÖHC^ II 

Die erste Zuflucht ist man selbst, die zweite Znilnelil iat der Sülm, als 
di-iiii; Z;iiIlh::i1 heaii.-lmci man gute Mcusehcn, als vierte das Eiii-niiiiiieln 
guter Werke. 

HRrl: UmiMrflHI »■ !U Spruch i'Jiii im iicn rhoiio, S. SW. 
^TTUItFtf ETT >. in Spruch IfloJ im Ende Hub» Thuiluj. 
tpiff HlsH°Ulj Spruch (188. 

wswjjf? Hart ^ fäirag »ttiti i 

SH*j ''MjirTI-'l-il TEfSITT ftf fUlf^pi II ÖVb II 
Diejenigen, o llhjratn, die ihr AijjjuiuiiL-r!; mii den c i lic n Eli 1 1 i i' u <«t.:!,, 
nicht auf die Eiii/.elubeilen richten, halle ieb für klug, da die liiu/e eisen 
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twpti^t ran nui(ir i 

HIJlJM^IWn^frf SIFPT jfil =t Ultra: II II 
licim UnlLiL!n:i_' iki W.'K ilm-i-lil.-t-fi: lu-tj. nie man ivfihs. die Meere iliro 
fieliranlien; vu]v!]-L:i:l]^ Mrm-clien iüjiv ivüuiL'lnjj: suir.lr Ltiul [.' r^'iii- iliir 

Well es nicht den Meeren gleich in thun. 

!4--lrHlfäi^=i>5J ■A^II-HIrPIMMI-tJ 
5151 U-fJI^Fhl ^ qi FI <iiUiH 3=3H II ÖV^ II 
Bei wem die Rede fliosst, wer Allerlei zu erzählen weiss, gut begreift, 
im Augenblick ilns HkSiligü erkennt uini sdmel) ili'ii Sinn einer Srlirift zu- 
zugeben verstollt, den nennt man weise. 

Hsjfe srawtfH ^rnnr steii fr Jjsir^i 

*J4HN<J rJ^HI H-^y-UII 1*inTtT fe^ll i)H$° II 

Das Werl «ich rcisc^ ist, " GelieJ ■, deinem MejihIc suuon entfahren; 

was hatte ich davon, wenn du jetzt auch nicht gingest, da du mich so we- 
nig liebst? 

H 51 1 Ü5I I H TeStSi^I I Ji\ Röl i^rRFTlpRi fejßi lrj+4J 
^l(FflH:5IOR(5i?iraiF4 H4tWM^IcT 5T%^ "Hl II 8H^ II 
Das Herz verlangt angelegentlich nach Civn, da seine Unruhe bei dem 
Nachdenken Iilie: 1 (im Sinn der Lehrlilieljev sieh l; i 1 . : _r t hat. Ja sein Interesse 
au llithlMcvki.'l] jeglicher Gamm.« [ic.rhuniuien Ulli der Wirrwarr ulkr Zwei- 
fel gehoben ist. 

fl'^'r« 1 -CTlÄfl irräH 3 T^F? 3 II ÖH}^ II 
Beabsichtigt man, o liharata, Jemand einen liieb sn versetzen, dann 
S|iie.;Jic in, ,ii l.iel.e- .:u liiüi: :ii-;:li.i:lirn, ■.venu nnm ihm den Hii'lj ve: : ^:>t; 
und bat man ihm den Hieb versetzt, so zeige man Mitleiden, bedaure 

ifnti ^ffe tii+wki^ i Himi<Wii[tjj h öh?$ " 
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Man Laue nicbt eher ein, ala bis mau seiner Sache gewiss ist; hat man 
seine Feinde ueiiidlet, Jiiiin iriirion; 111:111 nii'.ln: ohne Grund zOriie man nicbt 
und gegen Ilalcidi^cr sei man nicht milde. 

1 WI-jHI f% mMHI fa^ll ^if^nj^I I 

%h i^IPTT $-JMfii4fümHr HT^I^II ÖHfÖ II 
Was lio«ir];( ein gemeiner Men-di, er nmg leben mler t;ioVln? Wie eine 
Krilho im Wahle krächzt der Th.Viehte für Nicht* nnil wieder Niehls. 

*" ^ 1 r]RWr'l|J'M WTJ ^Sfl ^TfT J?I ^fitrjjs II flH$H » 

Wissen bei einem Manne, der des Selbstvertrauens ermangelt, ist wie 
eine Waffe in der Hmul eines l-'eii'linifs; 1-.. l.iinel bei ilnn keine fiefriedi- 
gnug liervor, eben se wenig wie ein schüncs Weib beim allen MiHlno. 

trf: <bh-H!d TT% SNOTIHiiP'-Ifl: II flH$ II 
Der Weise wie der Thor, der Reielie nie rlcr Arme. Jeder gcr&th, be- 
gleitet von innen unten «der seinen bosen Hinten, in die Gewalt des To- 
dosgottos. 

Iflui^SlW fsRtll ». Spriirti tun. 

WpTtnP : Til?il l^fil UHfTFIJI SHJb II 
Klugen vorstreicht die Zeit auf die Weise, dass sie am Morgen sieb 
mit dem Würfelspiel (von dein im MaliUibiiyat.t die KrnY ist), mn Millnjjs- 
zeit mit einem Wcibo (mit der Sita im Mmijana) und in dor Nacht mit 
Dieben (von denen im libj^vabi-ri.rf.uj erzählt wird) sich beschäftigen. 

%fe nränn rr^i n öm,?^ n 

Wenn es sieh nm eine wichtige Sache bandelt, dann muas ein bofreun- 
dtter Minnltr das. iv.i= ;dcni rursten) lieb sein kannte, gani bei Seite liegen 
lassen and nur das sogen, was ihm frommt 

hhhhVj srsrstf w& ft. ffinr 11 öHi3 " 

soll man nur diese reden, und an Worten wird man niemals arm sein. 
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rarr wigp W 3 wi u iuw ft^hw i 

STTTölÄT SPTnit g 3R: H^li^t: II ä^CO II 
Nur wenn es gilt den grossen Hern: /n spielen, ist ein angenehmes oder 
süsses Wort niii l'hit/; gill es iil.L'r die Wohlfahrt r.a sehilUrn, dann bilden 
harte Worte, die die Klugheit cini;icbl, die Richtschnur. 

IW1 fSITfi ^H=i fiflWT^l OTJ^i I / 

iT-^ii^^-Ui PTpfrä cfhifi ii &&\ ii 

Der Eine lieht uns der Geschenke wegen, ein Anderer wegen der freund- 
lichen Worte, eil) Dritter wegen der SrirOehe. Opfer I (iehete; irgend eines 

Zweckes wegen liehen Kineo die Menschen. 

1 uTnn M-^itPr asiFftfri wdm; i 

Bm??( fh TTsJ t^PRT n'JI^T^rTTÜTTi II i&ta. II 
Sagt man "ich liebe dich und du liebst mich», so ist dieses eine her- 
kömmliche Redensart; sagt man «du bist mein Lehenshauch und ich wie- 
derum der dehiiue-, so sind dieses, sieh, nur leere Wurfe; sagt man «du 
bist mein und ich bin dein", so ist aueb diese«, o Kfidbil, nicht scliOn; wenn 
wir zu einender reden, ziemt es sich ja weder udti» noch «ich» anzuwenden 
(d. i. du und ich sind in EinE verschmolzen). 

UiHIIdl y-mii HH<rl^HI!>ll Hf-IHI 
SRI TTTTETTraT^rTHT: Hll'tfhj 1TR: I 

Pifhjfi^T »i^s Eitra ftra (ntHWPtBn^ii ä^o$ n 

Wenn ein Mensch, der von Frachten, von Wnrzeln, von Wasser oder 
Wind sieh nährt, oder Mich »nt X iili t-~ u'eniessl, dessen Her/, aber von Zu- 
neigung, Ilass und andern LeidenselMtini l.enegt wird, schon ein Heiliger 
wäre, welcher I.'utersdiicd hosirmde ihnin, o (;iv;i, 1,'ivc. /wischen ihm imd 
Affen, Ebern, Fischen, Schlaugen und Beigen, die j:i dieselbe Lebenswege 
befulgen? 

^hpi RprttaKl 3IÄ Faräft ii utpä ii 
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l»a der Uib e.ufarn dem Scbuum* gteWM, da d.s tjeele ein Vugol 
daselbst haust ur.d Ja das Zusammensein mfl Fraooden ran keinem licsuwd 

TJTTI TJlfra>ai: nM^-Jril *JTI I 
ftfHTrTTFriW ^rHTiT £13^ Jfit II ä^0\ II 

Selbst Schnarhe werden ja, "<me sie ciidit trauen, durch t-Viriilc liiidi'. 

bezwungen, und selbst Starke »erden durch Mdiuache Feinde bezwungen, 

nenn sie diesen trauen. 

*3 ; SJHfäl fpf TTtT^: H^SP-If I 

*— Ein Elcjdunt vereine, ub^lcieli er in der Gefangenschaft lebt, Tausende 
zu ernähren; ein Hund ist. ubgleirh er frei umherlauft, nicht im Stunde sei- 
nen eigenen Bauch zu rollen. 

41^4^(1 'III -!H 'JilS'Ml'^T 4^^+l!|l II Ö^Ob II 

Es gielit bekanntlich viele Arten Ton Fesseln: das Band der Liebe 
heisst raun eine starke Feä.ioi; eine liione. die iOLtar Hulz zu durchbohren 
versteht, nrass im Kelch lincr Tajjwsissei-ntse (nenn er sich am Abend ge- 
schlossen bat) sieh der l'ntliiüujkeit tiberlassen. 

^tiro Melius "tätt *H: i 
7£j tr^uimii ^tttht «Fg*h5WTi n t&or n 

Hangt das Herz an den SinTie-üi^-e^utaudri) . sn nirJ es RcfesseU: c-nL- 
sagt es den Simi!';i;i'i;.')i-;.iiid'.'ii. dann u-ird es erlüii: ilas Her« der Menschen 
ist die Ursache der fesselniig nie der Erlösung. 

raiyTrrai'jfTÄi^i Teno; sftraar! ii a^o; » 

Betrachtet man diese drei: das Verlasseu eines Freundes, das Verlassen 
des Kürpers (das Sterben) und das Vorlassen des Landen, sc sind das erste 
und letzte mit lause anhaltenden Leiden verbunden, .las hielte dagegen be- 
reitet nur einen augenblicklichen Schmarl. 



uokj mbh, ia,3ios 


»ios, a .V 0 rgt. 




Spruch tm. 




(GOT) Vi»nni-Ki.». IS, II. (. als 


ttot] QUit. Pirna. 


SJbdutHioun ». 


Neutrum! 3rWI^ liniere AendernilB tlir 








TJTTJTn* iatjl on« 


e AenHenrae tlbr 


4flORi Viuinui-iil«. 18,11. 


H|J(l'JUI dl« » 


neru IHwtir. Ib»t: 


MI») Kluin. 3,li7. 



Digiiizod by Google 



an 

^ Srai ^ in «mli tt3t fcö g^f aar i 
i^Tft ^t^tii-ii sjjiwli 3 'dHyni n üViq u 

D.'i- 7!:-iiii]n:i]icH Mj.-!i1 i.-t ij.,s Wisieii. dir Iu-hjtit IkiCht — das Uoer. 
der Vaifja Macht — der Reichthum, der £Qdra Macht — ihre niedrig« 
Stellung. 

=ld4t)Jtl| ft^TjHl eleu rulitciulgii Spruch. 
"*HHWSJ 9 i fJHT U Nihil 35^1 Hfl! I 

Aach dos Pferd ist eine Höcht unter den Trappen, well es eine be- 
wegliche Mauer ist; darum Biegt ein an I't'ci-Ucji iine;)ee.cih:r Füret in einem 
Kampfe auf festem Lande. 

yilrlPTMI l I5 R RrO'i SlrWaH I 
rpftS EWelH ?T 4HHI<^4-Tlil|l||: II 6^15 II 

^=1 rJrlTH fl^lftl HJI^TfTJR 'TTJrt I 

ishrt «5t arTraraags^ 11 äf\tn 11 

Erfahre- von mir, welche fllnf Arten von Jliiclitt.'ii bin den Mmsrlipn 
stets anzutreffen sind: was die Macht der Arme betrifft, so bezeichnet man 
diese als die geringste Macht. 

Die Gewinnung eines Ministers (wohl gehe es dir), nennt man die 
/weile Miii'bl; die Ceiiimmiit; von Udäitiiiimi-ni ulwr b<>/nietiiicii Weise als 
dritte Macht 

Die Einem angeborene Macht aber, o König, die vom Vater und Gross- 
viLler lllMirkimmiene. ich meine die Muchi der rillen Abstammung, wird für die 
vierte (lacht angesehen. 

Ali die Macht aber, o Bliarat», welche ulle jene in sich sehliesst und die 
vorzüglichste der Machte ist, bezeichnet man die Macht des Verstandes. 



3H^.iHKUlJMl\f^=rT STsHTi PJfTt: I 
Die mächtigen Sinne werden als Feinde der Menschen betrachtet und 
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von der Wisscnselufi. wi-Lsi man, da** sitr, einer Wnfc jiloidi, diese zu ban- 
digen vermag. 

tHimrf: JTl n f ITr^»- Spruch UM 

^prt räri^t ift tri Traf ja; fptji ö^a 11 

Einen Kampf mil einem Stärkeren hcis&t man, o König, niemals gut: 
wie sullle der, welcher sich in einen Kampf mit einem Stlrk.'roii einliest, 
zur Herrschaft oder zur Freude gelangen? 

ircÄi ^(?n ^ frii-Bi q^TW: 1 

R^pn^TSI ina^t I^m: PlrT: II i^lt II 
Unter den Truppen eine- Fürsten ituljt der tilephnnt, wie kein Anderer, 
oben an: es heisst von ihm, dass er sehen an seinen eigenen Korpenbeilen 
(den Füssen, den FangiKbaen, dem Rassel und der Stirn) acht Waffen habe. 
'-MTRÜH iMll<Hr^rH ^ I 
1 n'RlMti^I T3TT 1H iHi waffa II 0^1? II 
Mit einem an Macht L'iI.m riuüuai'n, o L Li e n i sthleehlen und keine Mchran- 
ki'ii Keimenden i't weder Uortilnifs uueli Kricjr angemessen; hier wird nur 
ein Marsch empfohlen. 

öRJsti (TtEHT.äffi |T3n WRsTrTTt I 

5^wr(ra=i rarci: inrr^TT: 11 fl^p 11 

Ea sind viele Guts in dar Welt, die auf ibrer Hut waren und der 
Pflicht folgten, durch die Schuld Anderer mitsamrat ihrem Gefolge zu 
Grunde gegangen. 

JR-WRKl ]T5TR: (Plfp^H I 

flBJlft f^IIFIlfiAf^ II 11 
Es sind viele Fürsten ob ihres selilri li'.en liei raeens uiil-arani' Üimm 
Getelo v.u Grunde gegangen, und Waldhcwebner haben die forste nwurdo 
erlangt in Folge ihres guten Betragens. 

*»«> MB«. I r?; fl serfÖTii fMn'qri 1 Fra 

«lHi Uir. 111,83. a. tRfT U. d. j r?T H Rl^U^I =1 Tl}TT I 1H- 

3 H: >t. JTJFT:. rfej FUfJj 3^ *J 17f: I 

4819) Pili in. III, 34. c. d. rfjaSl Tp} ?Hi *«ä 0 ) R. 1,45, U Co«.. 11,13 ed. Bomb. 
un«re Aenderung für ^ UPt TSRI (Ter- 6. gHUP^Ffe Hl! 1= naiiMRElffll i 
■löiii auch Rosen du Molrum). Die die- SchoL) «I. Bonn, 
lern Von Tpnagohcpden Worle lauten: 1 1(11] M. J.io. 
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Mit vielem Verstünde Ikgahte und mit schönen Kenntnissen Ausjin-ü'.ii'ii' 
können ihnen an Kraft Uobcrlegcnc hintergehen, nie jene Schelme einen 
limbmnncn nm Beinen Ziegenbock betrogen. 

iäT^tl (TäHI !PRÄl itj" 1 1 
^TOrfTO^t iPHfjSTKT fn^l'J rl II S^;? II 
Die Vereinigung Tieicr (schwacher) Geschöpfe vermag einen (starken) 

Feind zu besiegen; einer regen schwangeren Wolke wehrt man sogar mit 

Strohhalmen. 

i hihpüui ^sri i=iiRiHii'i r i(^yfy n ü^ö n 

Ein Weib, es sei Kind, Jungfrau oder Greisin, darf sogar im liause 
keine Angelegenheit eigenmächtig vollbringen. 

MfitHHitWIHU: ^ H^lüll W sfrf sj ?rrf: II ÖE^H. II 
Der Knabe ist ganz dem Spiel ergeben, der Jüngling gebt ganz in der 
Liebe zur Jungfrau auf, der Greis ist ganz in Sorgen versanken: an du 
luiclihti! Tlrahman li:lt -inh Niemand ge klammert. 

ft <rstPWSIi 5Mi II So^ll 

Ein thoriebter Mann, der stets sich dar Mutlosigkeit hingieht, versinkt 
willenlos in Trauer, wie ein Überladenes Schiff im Wasser. 

rTKn rl Hl MM £3141 flr'Ui?! WfdW'iJd II II 
Den Lohu für das Gute oder Ilöse, das mau als Knabe, Jüngling oder 
Greis vollbringt, erlangt man auf derselben Altersstufe (im künftigen 
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y^HH^w^iji^imPi^*: ii " 

^3 1 t|<(:rr* S*! - ^ M ti =li *T I 
SpH'HoUHHWHt ^=T37tRTi JH: II Üe,3o II 

BfWBffla T'SlüTH: f^ft II Ü^t II 



ie("- 



l'JUlj, ] 



(s. Spr. 469), ™i' einem viiii den Illuisiurwiimiteti Verstoss! 
Foigliuge und einem von Feiglingen Umgebenen (s. Bpr. 4U(i5), mit einem 
Habsüchtigen nnd einem von Habsüchtigen Umgebenen**), mit einem von 
den öntorüumeu nicht Geliebten und einem an den Sm:je;j:i-;;i;i:itJuik>:i ?.u 
sehr Hängenden (s. Sur. 3158), mit Einem, der im lf;itlic viele Meinungen 
tint (ä. Spr. 3487), mit einem Verliebter dor (lütter und lirabmancn und 
einem totn Schicksal licscliluijuiieu (s. spr. ;iliu***), mit einem Fatalisten 
(b. Spr. 3184), mit Einem, der mit Huiigursnuth m kämpfen bat oder dessen 



Hee 



11 y4), t 



m, der I 



seiner Heimaili sink bütimlft (s. tijir. 7in, mit Minem, der viele Feinde hat 
(s. 8pr. 11158], mit Einem, der ni./lii ihn treliic Zeit benutzt (s. Spr. 6) und 
mit Einem, der von Wabrheit und Rocbt gowieben ist (b. Spr. 3128), mit 
ilieäen zwiiiiiijj 1'eixjneJi soll iiJiiu ki-in llmnlm.s si-hliessu«, sondern nur 
kümpfen, da diese, wenn sio bekämpft werden, scbnell in die Gewalt dos 
Feindes gerathen. 
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L ?nft, 1632.6. Mlljjfi Mrj und fj?J1tFt- 



11133; VlOMl-Xl*. 7, 



Der Arme Kraft ist des Kriegers Macht; ein Bralimane ist mächtig, 
wenn er den Veda kennt; der Schönheit und der Jugend Anmutb ist der 
Weiber höchste Macht. 

HHHFTU <TR PI ItH-IR^T-FT Tri: II Öe$J II 
Wie sollte <l.-r einni .M:Liii!i!l au Lebensunterhalt befürchten, welcher 
Verstand, Macht, fetior, Mutli, Tbfttigkeit und UuternehmungsgciBt besitzt? 

jfern 5iawF ww ■W'Hj'Hi'ii 

%m BSW #1 Ärar q 3^11 11 

Dun klugen, einsiclitigon, folgsamen, nicht murrenden, sanften und seine 
Sinne zügcluden .Muni [rillt kein Kummer. 

grärrjl 3 rrfi t\ tjj ijtji 35 ^rfir^i 

5^51 3FRfi 3 'rTl?t TTPv^ll 81% II 

Dem Klugen nie dem Thoren, dem Helden nie dem Feigling, dem Dum- 
men wie dem Weisen, dem Si-Iiiv.ie.lien nie .Limh starken, dein, der gerade 
das Glück hat, wird Freude zu TheiL 

gftafnpnigoffq^iPTOifesnRp^i 
nrynfi 371: tS? y&Hfa 11 ß^ia 11 

Kluge, sebüno, mit Vurzujui; anssust.iiicu!, lanifo lebende und mit den 
Wissenschaften vertraute Saline erkmgL Jedermann durch gute Werke, die 
er in einem frllliern Leben vollbrachte. 

arswrft «ti4ifiii ch^huiim ^mn i 
fUH H^ra^Rnft j ii)üfi^}irai 3 n üH$c 11 

Die Thnten des Verstandes sind die lieslen, die der Arme stehen in 
der Mitte, die der Heine sind die schlechtesten, aber Doch tiefer steht das 
Trugen van Lasten. 

d\lWM<ll--li£il MmHtllHHIHMl: I 
=JiflHI|UNrlül Fl £3 3R3T: FlrTT: II II 
Bralimanen, Kschatriju, Vnieja und Qbän heissen die Menschen nach 
der Kaste, in der sie gelmreii wurden; wenn aber eben diese ihrem Ge- 
liier In eil! ä^reeb endo Vorzüge besitzen, dann sagt man, liass sie von edlem 
Geschlecht seien. 
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fl^lfä 4ld*l'(JI^.: tjHlSillP-l^: II fc^ÖO II 
ilrahmancninord, Branntweintrinken, Diebstahl, Eli all nie Ii mit der Frau 
des Lebrer» und VitLi-Iii- mit m>IcIihi (.iic J 1 1 . ■ Münden begingen) neunl man 
diu grossen Sünden. 

•ii^piii ifrfhij «irtMur hHWH i 

^'lÜ-'Mil tTTUI tT£5Tl 'l^JI Öi8l 11 

Jt| ffq n «rMITrarl: I 
Ft tHyV|UIH$ »HT WtH f^: »Ml^tl: II 8^ II 
Ein Brabroanc, der unerlaubte, *u.u Verlast der Küste führende Hand- 
lungen verübt, der ein Heuchler ist und Verstand z« Misscthntcu bositit, ist 
einem l^äiia gleich. 

Einen Qadra dagegen, der bestitiidi-.; ^üllirlbeliL'riicliiniL'. Wabrhiiit uml 
lliT.'tiliii^k.iit -irli sein läs.i, halte u'l fiir i'iiii-n Hrabmnnen, da er 

seinem Betrugen imh:1i ein /]ivcim.)l;;cburener ist. 

Einen zehnjährigen Brahmanen nn.l nnc-ii MEiidtü'tjulu'^-on Fürst«] sehe 
man als Vater und Selm an, und zwar so, das? der Ürahmnne unter ihnen 

sH^tlin =1li,l|llir % 'tffl ^ ffWj fWT I 
tlHlr^i -Ittf-H^ JETT t hl NIM 3 II Ö^ÜS II 
Den Brahmanen kennt nur der BrabniMM, bo kennt auch die Frau nur 
der GMte, den Mnuii, [ Leoni nur der Fürst und den König kennt nur der 

ill'Jlufy ^ift THTWlil^T: itiTCHT JljTJ I 
POT iFpfifj Tstrg q rrar TOTT Ii t^Sl II 

Gegen die Brahmanen ^i^lnl r vpcn l'rt-rjjjdc auli-i.b::;. zornig gegen 
Fcindi' SL'i der Küiiy. i'f;' !ii PirTiet und L'ntorlbaiion wie ein Vater. 

Stetahr. 

dl^lfito ^ <T 5TJT1 WtJ trrirTJ JTPJ 3 | 
'■tri 11^1 Ti~T T3i fflpS Irlrä S II Ö^Öf; II 
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Diejenigen, welche Brahmanen, Frauen, lilulsverwandtcn und Kühen ge- 
fjünüticr Iii« 1 [dilen auftrelca, kommen. « iJliriiurässlitriL, m Fall, nie eine 
reife Frucht vom Stengel fallt. 

Jjlü =dl-HrIl RfTj tt^FT! i--tl(i|||lH-J II Ü^tfc II 
Widerwille gegen Ergebne- lodjr ?in\: cu'i, Freude an Dummen (oder an 
WasMTi. gnine I.ust sieh Uber Ehrwürdige hinweg aus.üwii und Rittf-rkeil im 
Munde findet man stets bei Reichen wie bei Fieberkranken. 

De- !:iiLi.ili:pe :ii:ik;, irnk'ii; rr einer Gefahr «us dem Wege geht und 
sieh in Acht nimmt, zusammen, wie eine rinrehnaatfa Matte in der Re- 
genzeit. 

>jrni L||Uit|)Itt) sTOFff H1IHIU-C[_I 

tft3^ mPJ rlFTPaä^ FT ifpf^ll fftiS? II 

Das Ernähren dorrr, die man m eruiüirüit vi.r[itiLi:li(o; ist, wird als ein 
den Himmel bereitendes Mittel gepriesen und dua Peinigen derselben fuhrt 
zur EiOlle; dämm soll man jene nach Kräften ernäbren. 

HHll^T JTpifTT '«rfltfrfri IpH 3 I 
FTRIrTrä ITJTim trifft* fW#Tr?Jl Ö^O II 
Der Gatte ist der Gattin Gott, ihr Lehrer, ihr Gesetz, ihr heiliger 
Badapliti und ihr Gelübde; dämm soll sie Alles aufgeben und nnr den Gutton 

Arft cj-yii IpTfSTfWI ?l I 

fplt rÄWTRPTRffcHFl ü II Ö^Hl II 
Der Gatte ist der Frauen Freund, ihre Zuflucht, ihr Lehrer, ihre Gott- 
heit, ihre schönste Einsiedelei und auch ihr heiliger Baileplatst. 



Hdtrhr. der f. P„ die nodero lio-l jTSPfv- 
FTqTl-t. tufrl^irTH'I- c. ^TT^Ieliio 
Hdwhr. der f. P. 
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»"in, Hl ^H^rJdtH die lodere Hduchr. 
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Alles geht, fülgt uucb im JcnEoits dem Gatten auf dieselbe Weise nie- 
der nacU. 



iKlir? UpJui: PITT W fT^I"! ^ST=HfI I 
JljWI JlHIriArHJ'jß: U|W1H II g^M,H II 
Wie die Scblangon beim Anblick GnrnriVs ihr Gift verlieren, so wi 

»rsar^sfttftift ETgr\?n rä™ m 1 
h •j'+amfsi.^^nrH 3?r^ 11 11 

Ein Bnndniss, dns mit Hnt'i>si'.'lii :iuf ein !;]iickliclics Gelingen oinor j 
iiieiii^iirii-n Sache aliuB-c-blcsn-n m irtl . liti^l tu-i diuien. die ssr.-Jj iliiiiiiLf vi 
stehen, DpanJ&sa. 

TFRI 5I5IJrT fTTTPt niHHW-l ^PJITfl I 

T^rai nafl ^ =tst ^jh srain 11 $w « 
wh.») rt. <;<"»■- a,ai>,jij. r s . I wuq mb... la.iim, 

4 SM) P«ii«. II, IT. r. ETTWI untere | MM] KU. Min.0,g, Hir.IV.HX Sei 
Acnilorunn dir HlWIt'l -e B en ilDivn^n- HR Jnu«. fi. NM eH, Cafe. 1830. a. )l=ar- 
guhonden FfTT WH 9 MW I (auch 5-(,[fJ rV^j.Hlr'H-IilTFT räPs g, üjl- 



FTffTPII. (tl °- <*. iTTIT unwn. Apiiderung j FTTFIPl tTWrl. S^V^-fltflqft 
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Messing «int durch Asche rein, Kupfer durch Spuren, i in Woili durch 
die Kegeln, ein Fluss durcli die Strömung. 

Jffj (T snfjrT rTftf *■ «"tu spmrii qi TT 5 5frä =1- 
'IM ^ II^TaP? -TPTT *h7i (TFTFI I 

Diu Güttin ist die Wurzel des Hausherrn, die Gattin ist alieb die Wur- 
zel der Freude», die GiitUti liiltt zur Erlangung der Früehte der Gei'eelilig- 
keit. die Gattin v.ii'.l l'r.iir.li.' der Nürhkmimienschaft. 

3WniT3T5 aFTrS^TTTmi; T^fil II Ö%H? II 
Weil der GutLi', venu er der Güttin beiividilit, vuli Neuem gr!nnvii nird 
(dsh'ijiitel, darum liei-st nach ili'in 1 1 . 1 1 1 ■ i- J i - . I r r ■ a i der alle» Weisen die Güttin 

1FIT yr(rl|ilTH >- Spruch Prä !)I{r<lillH- 

>rrfr ifi ij? HrtiHdld tifjnr-irii i 

rTR FffffT: 37 Ttffl SStTT II ßt&o II 

In wissen Hanse die Güttin stets einen hoben Grad von üebennuth 
zeigt, dessen Glüek gvU /ur Neige, nie der Mond in der dunkeln llilllle des 
Monats. 

" 'MI f? IJ^Jl ^1%: T^iTFFJ traiÜ I 
flH^l'ff'I J f FqäFfil I JltH? 1 Pill II II 
Von der Güttin beisst es ja, duis sie dein Ga-ten eeu preisten .Natten 
bringe, da Giu ihm, der in dieser Welt keinen Gelahrten lml, lieiahrliii auf 
der Pilgcrschafl darch'i Leben sei. 

IRTHf^fri fräVtf RTHra 3^1rT IH: I 
HrtlMl^i "Jä<MI 1t H JtIHM)j'J: II i&fri. II 
Wer den Wunsch hat. iluss Alles heidehe» milge, und wer nicht daran 
denkt Etwas zn vernichten, «er die Wahrheit mim, milde und in seinen 
Leidenschaften gosllgelt ist, der heisst ein vorzüglicher Mann. 

H %3vmn EfJ ircr^i ^finifp^H 11 

Man wisse, dass das Schicksal gerade das .Mittel, Helenes Kluge zum 
Vrmlerlie» einer »utlneeeiÜK zu erlul^eri.Ien S.iehe .e ■■Vahle» fitleiiin, zum 
weit geöffneten Thür gemacht hat. 
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Zu welchem Endzweck dünken Acrzte daran, für El 
bereiten? Wenn die Zeit diese zum Sterben reif macht, was nutzen dn 
Anencien ? 

Ein Feigling gernth, da i^r tl™ Kampf cu'.-^ül. um selbst il) Kol 
wer feige Knechte hat, wird, sei er nach selbst beiden In Utbig, vun dii 
der rtdilacLt im Stich gelassen. 

>BlfI^1^ItTI *Hl hustl H^kldl 

pjffrcfa =i 3 tttw ?rrci Sht m^u^ 

U-+lrW<£H JiflHf^ =P?: ififSHpffil II II 
Wir verbeugen uns vor der von Natur grossen DicLterthat, ohne 
Gunst die Fürsten nicht ein Mal in der Erinnerung leben ivurdcn, jene 
■nichtigen Fürsten, unter denen dio meerura grenzte Erde frei vor 
Furcht war, weil sie den Schatten des flaumwaldes ihrer Arme gonosi 

Ein durch Abtretung fruchtbarer Landereien erkauftes liündnias 
lil>olitsc!ihiiiu;iL i;Lübt null dii: Kiiikuiiftc des ganzen Landes hin, so 



51 3TT IT$T HHHcM ITTO: II äf^V II 
sch milchte nicht die Gang! besuchen, dn grosse Weise, 
dna Gegenwärtige und das Zukünftige kennen, und dio 
n der Spitze sich chrfnrchtsvuH zu ihr begeben haben? 
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■jgnwifi *iwf"4nnii HHEnfrERi i 

«WHI'il ^ iÜHiHI H HyJM sfWfä II $t&\ II 
Wieder ein anderer Mensch, der beständig bemüht Ist Andern Schaden 
iuzufflgen und die Well zu betrügen, wird unter lauter Fronden alt. 
>JjJFTlft^ Ffölfl: CTTFUrä fTsTFI I 
^T^T? HlrfHIJjrfldHl JWlfi: II i^bo II 
Das Zusammensein der Geschöpfe hier auf Erden ist, o Tugendhafte, 
wie das bei einem Brunnen: das Schicksal führt sie ausainmen, die eigenen 
Thateu führen sie auseinander. 

HrHMIIH^ i» Sprach 20.13 in Ende «lioso* Theil«. 

^rrf räR?ara ^sninaf^TnjHi! i 

r%3T<l ^rWETra FRi t^TT^i OSTT II 8$>\ II 
Geschehene Dinge verlieren sieh ja, wie die Finsternis« beim Sonnen- 
aufgänge, wenn sie einen ungeschickten Hirten linden, weil alsdann Ort und 
Zeit ihnen ungünstig werden. 

■Tfri 3Ttfft T5h ?I?RT »■ Spruch VTJi. 
^rTT TO tlHi-il 1 Fj -35: ^ nFTT: I 

=1 srreffl nrfioni h?htii ^t^i jttfi^ii h 

Diejenigen, die dur,:h N'ai-Iidt'tiketi (llipr die Zustünde der Geschöpfe 
iuu (iiittel der Lrkenutniss gelangt sind, tranern nicht noch vollbrachter 
Koiso, weil sie das höchste Loos vor sich sehen. 

>^a>rra HMj-!J ». Jen rur.nBOhcn.lon Spruch. 
>3pT: ^IFfWui 3?TT: ÜTstufrT I 
FTfTf HHH^ri ri UrflSEr >lifn"fT: II äf,l>5 11 
Land, guter Name, Lhre nnd Heichthnm fohlen ja ein Verlangen nach 
dem Menschen, imli'in si.: Wjkriicit i!:h;I]ii:!u;ji; soll man nur der 

Wahrheit sich hingeben. 

itPtXfll ftfiljjrl >. i« Spruen 1S70 .im Ende duna Thciios. 
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st. llrilull! In dar IM« Stelle. 

4078) R. 1,11», II Sern. «I. Bomb. 6. 
Der ScUol. : UHMtOM BFRHPlfii STO. 
c. RorSchol.: H'IJ^rM jtflftWKt) $k 
SP*. Uni lio... S.hs.jj im im dor Spruch; 
»iffl : (ftf Fl ITOTT dTHf N^Mt Hlä'JW? I 
Rlfftflr^m HtlWeJ öj^fH^I II 



H^T raiTFJJT HHHIHr'lil'Jrl'i Wn\\\ ii^bß II 
Auf der Knli-, in ili:] 1 Lull und im llimim-l ii.iIuli.niJ,', Iwuu lind niedere 
Geschöpfe milsscu stets in der Gang» sieb baden, du dieses diis beste Werk 
für Edle ist 

"IrlSjJ -jlMFrWi HRWHI (ltT~'MI -TSPII- 

^-2- UM >53fH T 13^ t-l--tJ«HI<l fei: I 
"^-UIS-^ia<!ilHH g^: ftUiriHWmrt: 

R* 5Tiqet*ifliiTT ffffiw FSH WtT räp Ii ig,toH II 
Vor dem Fürsten uiuss niiin sieli furchten, darauf vur di'in Minister, 
ferner vor dem l.ii'bliiy nea Kiiiii.;- uul lur umlern S'lirnniou, die im Pa- 
last seine Gunst erlangt Intimi: lilnae Leule luilleu mit Hecht für ein Hunde - 
leben den enleh müden Dienst diesen, der ub seines FJeudes durch lliuuuf- 
blickcn und Wälzen auf der Erde sieb um einen Uisseti abquält. 
'Wl-7rt^:HPI T^IHHrärFIf^l 

feRnH t ^fir 'Vjfim s^eR ii ti 

Die beste Arzcnci gegen einen Scbmeri ist die, dnsa man nicht mehr 
an ihn denkt; denn weno man an ihn denlu, vergilt er nicht und wird nur 
noch grösser. _^ 

Hj ^4*1(111 JVIHm-H fqtp{j 
eiMHNi f^^af? Slft^l^fJ^II fc^tö II 
Man soll stets alles Krusten diir-ui:" bmlüi-iii sein, durch menschliche Au- 
ftn ! 1:^.1:1;.; ..Ii,; (iliiL'ksgu^iii; i-in lüi-i's Wtili siulj i.a ei^n zu machen; 
denn nicht seil man .sieh n ie ein s< liniu Iiiiii!; benehmet]. 

iflilc^I RPPllIH HIN Hl aTIg 5TF<lfrT I 
srawWtlW-l fjSIl sff^B iTTSfl II fj^M: II 
Ünrcb das Gemessen bflrt bei denen, die den Genüssen ergeben sind, 
das Verlangen micli lieiiUis^n uiuiuitj] jai; : durch ein .sulii^es lictrSnk wird 
der Dnrst erst recht erzeugt. 

"lM>rW4flf3iSJ >■ sp'ucu 207T. 
aH^HqjIfi fTSir «iFFtefl fei! I 
HIRfjfUä TUfr Wi >WKt Rw u uitf II II 

4674; MIHI. 13,1**7. I M77] K;«.Mru. 19,10. Vel. Sprue u2TK. 

4S7S) Meoiin. (12. c. STPIFTB: uuwre Di.urwr«. »2 hei IIa hb. 22h. r. 
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Wenn ein Fürst von Ort zu Ort wandert, ihnn wird er geehrt; sa mich 
eilt ISrdimaiH; und ein lliincli: wenn aber ein Weib ve.li Ort /.u Ort wandert. 
<Inun ist es verloren. 

aHHlwi^l *. iu Snrack Wi im Bade diem Theiio*. 
HbVttii nuiwtgiiti Dpq iiic^lti Hjj^I: | 
hkwi Jjm Mt^m 3; i a E^fft yw^ii 11 s^co 11 

FJisgou spüren Wunden auf, Bienen — Blumen, gute Machen — Ver- 
zuge, gemeine Menschen — Fehler. 

spth fopi ififf * 1x3 ^rä surften ö^ct. 11 

Wer das Gesetz kennt, tüdtet nimmer einen e'eir.d. uomi . I ! - o :■ !>dj.iu 
ki'ii, auf seiner Ilm uder ivrrurltt i't, wenn er stlillift, wenn er ein 

Kind, ein Weib "der ein Suhuadikopt' «äim er lei ilun Zuflucht snclit, 
wenn er um seinen Wogen gekommen oder von Furcht ergriffen ist 

ST^T J^PT fa;IM OTTFRT Hl|M(r[JI II 

Nachdem der Verständige mit dem Verstände geprüft, im Geiste viel- 
fiilita envouen. nachdem er (,-ebeit, i;e-e1ieii und fvikmiul hat, schlicsst er mit 
Einsiclitigen Freundschaft. 

^rfH =1 FH1 -XFU W HIB PTlräflH II Ö^TT^ II 
Die Stimme eines von Liebeslust bewegten Flamingo"», Kokila's oder 
Pfauen reibst uns nicht in dor Weise hin, wie der Beifallsruf gelehrter 
Männer. « 

'l^liTclI?!^ STTfij 1^T=fl J^irT T^IJ 
ya'-IHllR flTI -Jd ;-h H 1 Th-A J-UM rJJ I s^rö II 
Dia Wiswnwlnft. die sinnt llddwiuth und andere Untugenden weg- 
wiM-lit, cr/KUgt bei TIi'iitii Ilneliiiiiilii, gli icluvie dus Tageslicht, das sonst 
die Sehkraft erweckt, die Eulen blind macht 
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IflglU Illing (-4371 IHI H=fHffcH4il 
iftwd^-ü'fr ?r™ =rä wft^H ii ü^H ii 

Ein BieiMüiM-liiriirm verläse einen Mangobaum und bcgiehi sich za einer 
.Tasminslaude, daran! iiiegl er wieili-r ?n iijnrni rntlicn Aeüka und dann zu 
i'iin'in Kadambn; ohne aii:h B nr bürge zu verweilen, eilt er von diesen zu 
einer Lotus blultie: die Welt mag nicht alte Bekannte und begehrt stets nach 

Qtpfflpntnft 5IrTi JI'Htll JJärllt! I 

«J(lJd in.Hlu ^ tjttti qfj^m ät,c^ II 

Die Biene ond die Iii esense Hange sind in dieser Welt ansere besten 
Lehrmeister, da wir dnrcii die von ibnoti empfangene Lclirc zur Entsagung 
und sur Genügsamkeit gelangt sind. 

^gfefH -Ji Iii CT -Idfa-il IPpftpCI II S^Cb II 
Wolch ein Unglück, dass sogar der Bienen Gesumme, das ihrer ob des 
GcuuaaeB von Blumetitiill ssiuft liiimmk'a Ki-bli' i'ntfillirt, dem Obre Verliebtor 
scharf erscheint! 

■raiTTTJETT RH tpi^H! EnTRJTT I 

n>j*ii lAM^ti ü^5tt ^ift'-HiH II ö^rc II 

Der Frühling wird vermittelst der süssen, woblriecbenden Mangoknospen 
es schon dabin bringen, dass von der Gazelle nilugigen Groll der bluaae Name 
nachbleibt 

^T^farTi (ITHf ül^H HF: I 

rofazipprfti mjFgi^rai 11 öf^ n 

Wenn ein ton der Mittagssonne gequälter Elephant in einen See steigt, 
dann beabsichtigt er, wie ich meine, die Wasacrrosen nnazureisaen, weil sie 
der Sonne An gebarige aind. 

ffH 'pllWril TJCT ()i'l(*(i^'rU'<fl(^l 
{li(|k\Mdii|^rTl"^f7Ti7-Tf!Wn II S^O II 
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Sind die Menschen reich geworden, so verlangen sie nach ilcm Künig- 
thum; vom Kiüiigllium uTlutigcii nndi der Stellung •h:i Imitier, von der 
Stellung der Gatter nach I ml ras Macht sogar. 

TO ^H'fwTT W 5iR HlW'f'HI^I'n 
f? ^3 irämi ITStT =1 rj >T 'lrji'«st1i: II 0^1 II 
Diejenigen, deren itatli der Adsiulit und deren Absicht dem Wolde dos 
Herrn entspricht, sind die wahren Minister der Fürsten, nicht aber diejeni- 
gen, welche die Backen weit aufblasen. 

■hWJ'dltH 1 raj": Efilfm IR1 (feHl^tllrlJI II 
Weil die Regierung in der Berathung wurielt, so soll er (der Fürst) dio 
Berathung sehr geheim anstellen, s» du..- Niemand sie erfährt, bin die Frurhl 
der Thaten aufgebt. Stornier. 

•iJiy-^H'iHii inmHi iwifiwm 11 11 

Far Verliebte in der Fremde wird ein sanfter Wind lltzend, der Mond 
zu Feuer und das Auflegen von KamleUillii' m einem Messerscbnitt. 
!UTrT % =1 fRsafi EJT fft ETI | 
<f4wirt ^Fü=& TTiTO^ f% fi firj; II St$) II 
Man soll sich weder luif Herrschaft, nueb auf Roiclithumer Etwas ein- 
bilden, da Andere das vorher Erworbene Einem wegnehmen, was man als 
das bei Fürsten geltende Gesetz kennt. 

"WlWmiri cp «. den ftplcunilPM Snrurlg. 
'|t|l'~H'4-Iiri 'rä >TiTnäH #f^riH I 
^Trl H: felH WTtT: UHNil^ ET Tam II fcl^t II 
OT^ilf -h| Wi "711^57 Tltt/JIM I 

ntf grn hhI^i iiHyyi^jif(=i n ä^s, n 

Ein Bündnis», welches man in der Voraussetzung scliliesat, dass der 
Andere den Gefallen, den mau ihm früher erwiesen hat, vergelten werde, 
beisst Pratlkira (Vergeltung). 

Und auch das EUndniss, welches mau in der Vuraussei™™ suliliesst, ilass 
der Andere den Gelallcii, den man ihm ,11 tmk™ gcdenki, vergilten werde, 
wio dieses bei llllma und Sugrivn der Fall war, heissl PraÜk&ra. 
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rTTTfi WTifa: IlftfpifT Whlrwl |4=JJ2R JI: 1 
HHWJJ=4lrtW U>HTe| -HtJHH FTPNmSi I) Ö^Ö II 

Weise nennen ilis Sterlim der Gcsehüpfe ein natürliches, dns Leben 
i — L 'i:i :>!' i >:i -.icrliolies Vsrhlltnisi! ist demnach ein Mensen nicht schon 

nRneregwfl s^stir iri^ni PftSt eq#ftn ti n 

Rauhe Roden versengen hier im Leben der Menschen Gelenke, Kno- 
in, Hert und Lebensgeister; daran soll der, welcher an der GercchtigkoiL 
Tic Freude hat, eine verletzende rauhe Heile Siels vermeiden. 
HTM T<7 irai ^TBf «. Spruch HHiHUHl 

■wyB Tivi^ t^t -i vuh ^iiiyii-y i 

i q^fr. fillfa*hWI BlW^iUlril: II j&fä II 

Hui wirA hei denen, die Werken obliegen, eine grosse Verse hiedenheit 



JTi^ =1 ÜFJ tsrä^TT ^nf^Rfq^jfufä: II gbOC II 
Kin faltiger, der bü.ltnuniLiiüjL jljinni: Aa^:- .. ulm -Qiilritl, gellt durch 
ine Schuld 2U liruiiile: liieiiiicinles heuer nmclil. nie man weiss, 
eigener Lust Licht im >ttcu zu seiner Nahrung. 

JTTT «- de" -iir.n S ehc,iüen Spruch. 
q^H Tl f'J-til{W siJTI 0=#iTT: I 

?N 5f m/Mfi -j^t-Si J"?th =rra5i\ii öwt n 

n Jcmnnd Feindschaft beginnt mit einem Manne, der ihm einen 
cbadeu zuzufügen vermag, dann beruhige er sich nicht mit dem 

^nrnf =)tiHHN rn 5^ ^ffs*-- 1 

rp^ST TJ^T Jl} tfrllHJ '^-U Grifts" 

Pfc'ISI 9Eräl71 ^fw II Öaoi, II 

K,SC. 4700) (he. «,36. I'miit. MM. o. fle- 

nnt} M lin. Ä, I3M0. Vgl. Sprue). 7i5. 

lilh. Au> B . IE. u.C. 

lungnrnfTnjjsi. 
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Civa hallen wir zum Gott, diesen (iiitterfluss (die Gang*) tum Hubs, 
IlüUlcn zur Wolinuu«, ilii! WellgeBOiden tum Kleide, die Keil zum Freunde, 
beständigen Mutb ;uni liclltbdo; dieses Wenige wollen wir noch liLiiiul'ugcn: 
der Feigenbaum sei unsere Gelieble. 

R^THTOJ^wfTFTT Tt Hr*JtlrHH"JI*ö 1 

gri gjs^RRga] 5th ifroii a3 fr* ^im^a n &>o3 u 

Wer sogar einen grossen ßcicbüium, an dam Ungerechtigkeit hallet, 
aufgiebt, wird dadurch nicht erniedrigt und schüft behaglich, indem er 
grosso Leiden abgestreift bat, nie eine Schlange ihre alle Haut. 
H'JMHFI^ti 'hfMIHI-WülHI hpi wiHmrn^i 

Bich, wie Fürsten von grosser Macht und grossen Ansehen, narbd™ 
sie ein an Schat/en und Korn reiches Land beherrscht lialten, ihr Kflnig- 
tliuui nnd herrliche Grösse aufgaben und in die Gewalt des TodcagoUet ge- 
riotbon! 

H^lsl WIHälllHISIHTFi 'WWH 

RiHFUS J^i WWH ■jflJTO'n II IfaOH " 
In der durch deinen Ruhm, o glUcli gesegneter Grossküaig, erjzUUi Zernien 
Welt sucht jetzt Viscbnu das Meer, Qiva den Kailasa, Indra seinen stuit- 
liclien Eie[ibanteu, der Dämon lUlm den Mund und Urabma seinen Fla- 
mingo (da die ganze Welt dir gehört). 

4lH>Ril! gjHHl ijjdliüldt<-.|| sfrih I 
TOIH:M(i<JI*H4ni5hWI 14I<HI II ÜbO^ II 
Hier Thoren, die Fleisch essen, Branntwein trinken und nicht zu lesen 
■ erstehen, und dort die Erde belastet mit Vieh in Menschengestalt! 
tfl ffi UHii-ßNHJW MH'-lIrMifH: 

Bruste dich nicht mit Kdcliihmii.-ni. 1 ,! i^i-I.h-jlhh und .lugend, da die 
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Zeil Alias in einem Augsnbticho hinwegroiTt. Gieb diese ganze auf Täuschung 
beruhende Well auf, gewinne ilie i..>l:ii' Krj^milnisn und gctie eiligsl in Brab- 
ma'a SUittc ein! 

TTfTT 3 *Hdl^T felT iMI^H: I 

^i=^n &WT3TTU f^t >j=RW^Ii ätoOC II 

Die Maller :ih Lüksulmii , iler Vater als Vitium himI die Angehörigen 
als Verebter Viscbuns, so knl iuan im eigenen Lande die drei Welten. 
rTHtfepPfFlftT '14$ 1(31(1 Iii 3 I 
H"nf(lJH'JHIH 3it*I fT 3T KUOf II 

lausende vuu Muttern und ViUcrti und Hunderte «un Sühnen und Gat- 
tinnen Nahen wir in der langen Reihe von Geburten gehabt: wem geböten 
jene oder wem gelieren wir au? 

TTFn Stfi PTFTT ST|J 0 h- Spruch Inn im Hildo dieses Tboile«. 
TTrTT Pfpfi fmil FT} ITOUIi T%=T finJ^tTT 1 

^TTtE^f: Mir^HrmnO itti^-n fing tmiffm^n üüto 11 

UurgÄ seine Mutter! giva sein Vaterl Kr aolbal, (iancca, bekanntlich 
Vernichter der Hindernisse und dabei er, der Gott der schwer zn Ende zu 
Rlhrondan Dingo, ebne eigenen Kopf, den Kupf eines Elcphaulou tragend! La 
»ill ich denn alles Andere u nbesu rochen lassen! 

qTSTi fw R^*^Nq3TPl m I 
=1 HST! JtlS TOT Jl#lh+I Wt|l|JI tMl II 
Wer von Muller, Vater, Sahnen, Gattin und Vermute 11 sich trennt, om- 
Iiiintlet nii:li( solelnu S.:hm']Y, wie im die Ire 1:111111^ von der Giiuijl vi. riii sai:li;. 

irjäi ^^sftwiftffnt HltHufllHjJ 
rii 3iTT#i tr htct aergg^fl r=H n n 

Wer iu dem menschlichen Leben, welches marklos isl nie der Stamm der 
Kodali und einer Wasserlna.e almiit Ii, ein Mark suetil. der ist illüriebt StCnzlcT. 

l«4Hd ^dift'JrIIW>]UlHI NMI+il «1(131 I 

BMTirPI mrcTSriHrä^T HMiHTI II Stfl? 11 
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ist mau Mensch, so halt es doch schwur Mann zu sein; ist man Mann, 
so ist es uklit Icinlit Ur.ilimam! za wiinkn; ist nun Rrakmane, so wird man 
nidit leield ein licrv u rr;iiäe:iJi;r Giiii'hrrur-. ein (nlcLrter iil nicht so bald mit 
dem Sinne des Gelernten vertraut; bei dem, der mit dem Sinne des Geiern' 
len vertraut ist, trifft man nicht leicht Beredsamkeit, bei einem Beredten 
liii-lr. Weltkenntnis; Ii i - ! i 1 1 ■. ■ : i l M.LDlie , dur Weiiksjiiiitniss ii.-i/.it und 

mit allen Wissenschaften vertraut ist, ist selten ein Sinn für Gerechtigkeit 

H^IrtHWitWI 5FTT !ffr7: I 
yiiiöiifrii yn: uy.f4=iuiii *nft tTH^n n 8ot,8 11 

Mildo gegen alle Geschöpfe, Nicbtmurron, Nachsicht, Zufriedenheit und 
das Ehren der Freunde bezeichnen Weise als Mittel zur Verlängerung des 

Rfrt g3;fsrt trat »rtif; sitUW mmm-hi fiavi ii 

Mache es, o König, wie ein Gärtner, nicht wie ein Köhler; folgst da 
dieser Welse, su wirst du sdnuztiml lauge die Hurrschufi ■leniusson können. 

Haue nicht einen von Tigern bewohnton Wald nieder, damit nicht die 
Tiger aus dem Walde verschwinden: der Wald wird ja von den Tigern be- 
schallt und er schützt ja iviciieniui die Tiger. 

TT Ttl^H tTTT5F=n Spruch IMS. 

ftff |js tt^wrirsir^ai tttt hF*4i^ 5sn i 

^IriliHHaiHMIPtlH: HHIrlHrl Eta^PHefli II flehte II 
Wer massig isst, indem er mit den Untergebenen tbeilt, wer massig 
sidiüiii. uaidjdi-i!] «r uhue Mjüsh uuarböiU't hat, und wer den Fi'iniii'ii , wenn 
sie ihn darum abgehen, das Sein ige hingiebt, den Wohlgesinnten verlüsst das 
Ungemach. 

TT^ ill W*li*il 5tfÄ ftrü ^T TTTf ^T TJj; I 

cnrntön^nq 3r ^ttsjj: et i pTFn » iwc n 

Wer dem Schutze der OnterÜiRnen (d, i. der Regierung) Hindernisse in 
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den Weg legi, er beisse Freund, Verwandter, Voict oder i.ehror, dun Gull der 
Fürst Wdtcn. 

faH 3 UMdWm qiTRfsirtftFl'WJ I 
5TJ?I P^rlMId ^TTO! «H*H: II fiWl? It 
Nach Verlauf einiger Zeit wird ein Freund zum Feinde und ein Feind 

SrS TfjT'nrfH ^piH -j-u^ii irrst m-jw s^taft ctm^i 

ttrilH J|=^IH HJaiHVHSdrt f^üWkrfl'frlirrii JJÄT ■IhM*-«JJ II Öb^O II 
Ein Mann, dem das Geld dm Vorstand verwirrt hat, vcrlässt den Freund, 
giebt die Scliaar der Angcliiiri.üen auf. la-.it Hu«s sugar die Mutter im Stich, 
kehrt dem Vaterlande den Klicken und zieht, ohne sieb lauge zu bedenken, 
in die Fremde, ho widerwärtige Menschen wohnen. 

fint trrsjH hkwi tr-M^feifti tflUSPHlrii 
^TT=rr: mI(^i-. ; i'(t( agär srHrF?rj3 rraaT: i 

sni^nnf j^äi liiJiäd-Aiti^äwmi: 11 u 

Möget ihr, die ihr gute Menschen seid, einen Freund gewinnen! MOgon 
die Länder des Segens Ihcilhaftii; werden: M.-.gen Forsten, stets bei ihrer 
Pflicht verharrend, dio Erde hüten! MOge eure Kluglieit, wie eine Neuver- 
mählte, lange dem Herzen Redlicher zur Fredde -freidien! MOgo der hehre 
Gott, der den Halbmond /ein Diadem lial, den Möschen Neil bringen. 

HlFrl-farMWH'I^Jri 5RTIrrt ifNrT ^JJElJ II b&W. II 
Indem die Staatsklugheit gleichsam Freunde zu Feinden und in Folge 
der Umstände auch Feinde zu Freunden macht, führt sie noch lobende 



Mi nsi.bi.'n in eine andere Gehurt, in 
nicht mehr erinnern. 


der sie sich der früheren Ereignisse 


■ttlüj MBB. 12,1088. 


loten) un>oro Aondorung für J^t}; tUfilJ- 




^T;: WBNK BÖ*«« " MWufl hitita- 


AenderuiiK für WHi milBerufunu. luf Wil- 






1721) Hu. 1,207 Sem. 210 Jon», 8, ISA 


odnr tTpff gewolOQ, ili sebon <H-tJ=|l| die 


od. Hom. a.^nUH.^R'l^.Hi-IM'-'HriliiDd 






Aendorun S für HHtf dl*i Wu.«n:roumi 


ffarTt: fehlt- c IHtlfjB'I: HI iL 3!- 


I« /trafen W NBffflloJ liimfi. rt. J^I 




JM'.-IWl iman könnte aucU jfavI'-^H, 





Digitized by Google 



ffH: EtRQ^I Unit <f*ll'H'Avl 1 III 19hl 

SratCTRiH dh*f|l: ifpi^tll n^T^H: 

rfal lidlfH rpl fTW dAN^ri Ji^ II II 
Lin Fisch lebt nur für's Baden, eine Schlange nährt sich vom Winde, 
ein Widder lebt *on Ulüttcrn, eine Maus halt sich in einer Hiililo auf, ein 
Löwe im Walde, ein Roibor Ist in Vertiefung, der Ochs eines OelMLUllers 
wundert umher, ein GOtnentTilger zieht vun Ort zu Ort und bnt licstäisilij,' 
mit Glittern zu thun. Wclchon Lohn hoben nnn diese für solche Kostoinn- 
geu? Lass dir also die Iteinboit des Ilerzens angelegen sein! 

Strebst du, mein Lii-Inu-, n:i;'!i der F.Hümjnu, m> meide die Siiim:^^!'!]- 
stiiinle, Iiis wilre es (jift, «atl licileiKsimf diih der Machsiclil, Redlichkeit, 
des Mitloidens, der Zufriedenheit und Wahrhaftigkeit, als würc es Nektar. 

Der Mund wie das ISlmhenblutl eines Lotus, die Hede kult wie Sandel, 
das Herz nediend wie Feuer: dies die drei Merkmale eines Schelmes. 
H^HHIr'il^Hj'l^fa^-lli^rf I 
H qrfTTN^ WH ^HipiRm^irl II gt^f; II 
Wer ujr:-:ü r ri:ch.; Minister cntlasst und sich mit schlechten abgiebt, der 
gcrulh in oinu fürchterliche Noth, aus der er sich nicht zu retten weiss. 

gnn 3iis.fi Ti%rf3W^in^f «r^ii i 

^=jt ^rra; rcra <njT n(uiiiihi >wr ii öw.b n 

Eine Schönt, die st hon davon in Ohnmacht gofnllen war, dass sie den 
Geliebten von Reisen tju-culic-n ln'lrto. rithlel, liiu'bdem sin zur Besinnung ge- 
kommen ist und den Liebsten erblickt hat, an ihn die Worte: bist du schon 
lange zurück? 

^fÖffijqiqS JKgfllft =nP)9TrlW Ii fiü5.r II 
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m, die 
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uriiläertlLcul, liecb'bl sieb Iii. 'Iii rn ileine, (tliwliruncks Wusmrruse. die rfiifll 
aufgeblüht ist. 

Mädchen in prächtigem .liuveb-M-djimiekc, mit vor Trunken heil rollen- 
den Augen und mit starken Hüften, veriuügcn einen Geliebten mit Wonne v.« 
erfOllon. 

1 ^ipfllfi ^iCT HRirV'IMjirtRI II ttojo II 
Besser, (I:ish ein Mansch liri l.mlereci Mnmlelu mir einen Augenblick 
lobt, als dasa Cr bei schlecht 'in Handeln, tlns sich weder mit dieser noch 
mit jener Welt vertrügt, sognr ein gnnios Weltalter lehr. 

i gtnfi%nf^ ifet ftf ii &n ii 

Besser, 0 grosser König, dnss ein Mann, wenn auch nur einen Augen- 
blick, nie ein Keiicrlininil vnn Tiihltikit-Ilcl/ lii'll lederl. nis [lass er wie ein 
^j.reuii'iier ebne Flamme lange Zeit raucht. 

0 Thor, gieb auf die Gier itcichttiiimcr zu mverben! Würge dafür, dass 
Leib, Ueist und Hon zufrieden sind! Mit den Hchilti.eu, die ilu durcli eigene 
Arbeit dir erwirbst, orheilcre deine Scelcl 

I^Pt liTFT JeTO yd HJ Wl JTOTT 
faÜHl cl^llsNil iidjjytl i*r=ilJ=4l WUHI^I 
+lJMiWfa^i<UIII<tr$HI iIHftHIHtm 

ZW n4snm gftf ?rf% rrrf-färt tfnrfrT II Öo5? II 

— Gieb dich, o Einfaitspinsel, der leicht zu gewinnenden Thorheit hin; 
auch sind dem Thoren acht Vm'ziiirc eigen: er ist sor>;i!i::"iei, i,at viel, ist 
sehr jji'sprildiig, geitiessl bei '!'»[• uinl bei Xaeiit ilus Schlafes, denkt nicht 
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der ftiiifaltepinsel aber zehn au uns nie b'i?Nt:r . so longo er lebt. 

yi-it-rj Tlt-frH=ili Uftldl IST*;: TEJ: I 
_ PHfTI ^l*lik-UH '-fiUf/lil IST! II ßb^ II 

Einem Thoren rnuss man aus dein Wege geben, da er geradezu ein 
inijiLirimjr-;- Vicll ivt; mit ilcn: l'i'cijc seiner Kuiio vnnvtjlidcl fr um. i'i:i 
Dum einen Blinden. 

nSIÖI urilirll S^TT EIEFTHT *)<JIUHI: 1 
tt(l$HI: ehdhDuil FPTTHT 3 p^JTT: II i&äö II 
Gebilde«) sind Thoren verhnsst, Itcicbe Armen, untreue Weiber anstän- 
digen Frauen und unglücklich vorbei ratbete glucklich vi 
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Wor Uber eiävu VvR[.'rbi;rio:i. Uber Verlorenes «der Vei\.Mngone9 trauert, 
schafft rieb aus Leid neues Leid, nimmt zwei Mal Schaden. 

"3 i RTj" H =ITfr HHir'äpJPITSIsqTj^l 

Das Weib, welches nach dem Tode des Gatten den Scheiterhaufen be- 
steigt, vuii der 6ngt man, dass sie der Artnulhati glendie, und dafür wird 
sie im Himmel hoch geehrt. 

dem Tode, dem Aller, der Krankheit und den aus' vielen Ursachen entSpriU- 
geinlilll I.l-iill!ll Riehl ZU [([llgel:lTl Yl-rlllOgeil? 

^7rjj; sifrpnint EpphnTf^fF i 

*JHd1=i ^HFlrli ^TTH J^rHBPI II Ö&Öi II 
Wie eine imlieue ['ran im Heizen Uber ihren Gallen laidit, dass er mit 
soliaer l.ii'lm am Soline hatie.1, so l.ielil der 'lud r"i 1 . i> r den, der seinen Leib, 
und die Krrlo über Jen, der sein,. Sdiätio hütet. 

ftiHRn^ mwi 'ifjwißiFfi ii a^ää n 

Die Last (nnter Menschen) im Dorfe in wohnen, ist »ie des Todes Be- 
iriu-NHK, lier Willi! dau'^en ejeieli-am Jit Imlter ^aininellilat/.- su lidirt 
die beilige Schrift. 

11 rft?5ii n 'jpM rftrfii 'jpfa n tWt » 

Den Wilden acliiel man cerinj; und vor ileni Strengen erschrecken die 
Lentis; liarimi du ui'der streng . Wieb mililii sein. Mindern streng und 

milde zugleich. 



«40) JIM«- IS.iüse. Vgl Sprue* äflV 


■JunnBt 3. t. tH liniere Aeiidcruiig fnr 


und 14». 


der riuen IMichr., liin «ncorc Hd-chr. 


4741) VniW.11« n.chdcrerdr.Aii... 




Die Rdschr. h.ll c. W^Xtf H^|t|l(l. it. 






4T44] HBu. 12,99 "■■■> u«sa,a. ein. «. 


4741J MB«. i2,soin,t. ««»,«. 


gaH__.L IJ^q. Vgl. Spruch 44BB. 


4143) Bin.imri. Ii, (Ihm*. P'™"- Ki»«- 


414» MBB. 11,11». Vgl. Spruch 2231, 



IJÜIA: 5P?n >JHT SR: FIFltü?! IJ^I; I 
öF4i* ^ ^rTR 'IVJI-ilHIH ^fTTm II ÖU6^ II 
Indem eiu Feind siel] milde, weich mul ti[ju:i.--!n.:i-.-ij r . . L j t , sfünifiii ti- 

IP-TRT ^TFl^frYt ~ r r?"Rl "=T 7 ;f~; ! 

H'-lsilWlt^'f" 3*£fi 3cU3 II ÖbSO II 
Wer Verstand besitzt, beredt, »LaiulluiJt und gewandt ist, seine Sinne im 
Zaume »alt und alle Wisseiisdiuiii-n 1511t kennt, von dem sagt Juan, daas er 
ein (würdiger) Schreiber sei. 

Wer, der Gattin and der Sahne wegen sich abmühend, diesen Wuhlgo- 
deiben schafft, indem er Griten und -S. UL. ■.■lite- vulllriiigt, der ist vom Unver- 
stand ergriffen, 

5tgh ft'-i^Nrf WrmH aar i 

sraar hü; egsFn %nä iTiwg'A 11 8^ 11 

Der Kluge zieht einen l s i'Jujiuiilicü ins L'niflütSs (iumtlitnei!, dieser 
sei ihm gleichgültig Oller auch so In freund, zuerst nach Kräften aus diesem 
DnglUek und schilt ihn erst dann zu seinem Besten aus. 

TgtJ^T UTH tldl^ Wti) >- den vurangshenifm Spruch, 

klHIHIHIlSl ^11^UlrTrä(Tn H> || 8bU,o || 
Wer der Wohlfahrt irios Iicichä ■ nachgebt, indem er auf das, was ihm 
seitist lieb und angenehm ist, veiviebiet, der bereitet alsbald Freude seinen 
Ministem. 

1 ^c^rHUirl 5F*T sflNri IjHU 3 1 # 
H farlfd^A^MpIlluj ntTTHEn II Öf>H1 II 



4TW1 Bei 

41*7) CUla. P.db«. Bliutn S8(S». t. 
4|IUI?IIHNrllHI. Vwgl. Spruch 



Uta, MBu. Usiss. a 



q^TTT". rf. q^iind ^Fs^t. 

J749) K.vrrl-.r... T*. Sifiatnrljnr. 
39. Q.lJiyH uniero Änderung für EfTBe-T; 
f^q^T OfH S»S!i|r.rj-™o>. 
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H ^3 03: 3irfaj: H)l^r(MfH II SfcU* II 
Donsolticn Kil'iü'. den nun bi.'i clor Vcniilstang eines fremden Reiches 
an den Tag legi, seil man heim Hilten du; eigenen Reiches an de« Tag legen. 

t'flrdeu Jos l-'euers ünnaugclmk'il Mann, ilraseri sich Vi-r/ngMiuit uc- 
miifljliüt, wenn es gilt rauthig aufzutreten, ciclit es kein niüiisslilLclics Ue- 
rnnhen (d, i. der verlltsst sieb ganz auf das Schicksal). 

n ^bj g^it-riKiJ er iiidMr'i)i".ui<ni 6%«$ ii 

Jeuer lern Stehende, er sei «er er wolle, der sich als Freund benimmt, 
ist unser An gehöriger, unser freund, unsorc Zuflucht und unser Ilort. 

raräNfä c^H'* i Pd n -jd f i f! rraära: wup^ii 804.4 ii 

Einen Fürsten, der Lüdic und Xnrii iin:':;ii'ht, einem Würdigen Reich- 
thamer zukommen lüsst, zu unterscheiden versteht, mit den heiligen Schriften 
vertraut ist und schnell zu Werke geht, nimmt sich Jedermann zum Vorbild. 

yiMUllrU'fhllHI TITrintl fafiU'Jtji II ÖÜH^ II 
Wenn Einer alle seine Wünsche erreicht, ein Anderer aber ollen ins- 
gesamt entsagt, se sage ich. duss das Aufsi-b™ iilK.'i- Wiinsche besser sei 
als das Erreichen derselben. 

1: sjwra: 5iIPia: 3i!HHrU: MHfe: I 

ft^ pa^iih ^ srft^ra! to; ii ö^ia n 

Wessen Pferde, Klibo, Diener und Gaste mager (schlecht gehalten) sind, 
der, o König, ist inagi-r i ana'tliei , :j iuhr dir am Leihe Magere. 
1: ISTR^forflftl JiJ^TWlff!IrT: 1 

>3jr tjiri|4>iuifüi =i h =n^Rl n ö&tr n 

Wer, von seiner Macht Gebrauch machend, früher zu Thuendes später 
und spater zu Thuendes früher vollbringt, der weiss nicht, was kluges und 
was dummes Benehmen ist. 



17521 MB». ä,l!U. 




"UiniR^t. qnqpnginr^H- 


47SB) MHn. 1,1(011 




(757) MBn. 11,1t«,». ias.o. 


47S4J MDb. »,1181. 






am sina. a.ion. 


M.2,01. o. HÄfTI- 




«36j MBu. 12,6001 





1: n*ri( TUT: *. n»cb Spruch trai fij tnä llc^ti- 

Die Freuden der Llisto in dieser Welt und diu grossen himmlischen 
Freuden verseil winden in Sichn vur den Freuden uuer das Schwinden des 
Begehrens. 

TufwrfsR; flirr gfsra H#räfö^t: I 

gUfl a 33 1V11 fj IrlrUlr'^Hilllr^ll fcH° " 
Die Guten, die vun den Uob erbleib sein eines Opfers sich nilhrcn, wer- 
den von jeglicher Schuld befreit; die Bösen dagegen, die für sich selbst ko- 
chen, gen i essen Sunde. 

Tri! HrtJ HHT BpfWfH d^ltrldl I 
tlSf JJ^MHI !H1 DH1 wferrTT SPIi II fcto^ II 
Wo die Wahrheit ist, da ist das Gluck; wo dos Glück ist, da ist Vischnu; 
wo Vischnu ist, da ist daa Kocht; wo das Rocht ist, da ist der Sieg. 
EJF?I IrTT fMlffcT FJrlOTlT SpT3Jfj l 
pHrHlfa fRrTT ^^ffl II II 
Von Allem, dem mau entsagt, wird rann befreit, da derjenige, welcher 
Allem entsagt, auch nicht das geringste Leid kennt. 

Ur^i.lr'IW'i 5i4 5PT qf^ HrF! I 
*M!(Ü rlrHHIHlfrl TfS TOlt: II tH? fl 
Fllr jegliches büso oder gute Werk, das der Mensch, u Bester, voll- 
bringt, erhtlt er notwendig deu Lohn, darüber waltet kein Zweifel ob. 
i)rJ(lr<ll-tH P* filr-^i W Rl-tjbH H H ; I 

H frtrtäm n^r ^iffniPi ih: ii " 

Welches Leid immer Jemand tköriebten Sinnes einem Andern zufugt, 
das wird ihm selbst sicher zu Theil, da der Lohn dem Tbattr lafallt. 
1r--li'l J^WT HllfMUrjl'JI Jt^lrl-I: I 
HrUil<?W J^ffi rVlflri fj c^rijl Ö^H II 
Eine Handlung, bei deren Vollbringen das Herz Befriedigung findet, 
soll man zu vollbringen sich eifrig bestreben, eine entgegengesetzte Handlung 
aber meiden. 



4711«) MO». 12,0303,6. osoi.o. «tse. 


4703) Silin. 3,131110. 


U91S. Sin. D. 93. 0. jj^rfyarisiB. D. 


«61) Iii»». P. llS,IT,t. is,u. t. fTiH 


47*0] i. 3,19. Vgl. Spr. 33U0. 


uiinerc Aendoruim für fFIH. 


47*1) Puufelu.l1,a. Vgl. Spruch BIS. 


4705) M. 1,161. 


trti. .müh. *,i27o. 





24t 

irlrt'lä rtrIW >Jrll('liri fRrT: II II 
Worum man auch gebeten wird, das soll in;m ulme Murren geben, da 
ein iIit Gulic Wuvili^i'r i-r>i-lj-jii!i>ti wird, der !-",in- n uns allen llefjlnen n ; Ui:i. 

siiOfHi wü^i <iiHr=*H rwra^n bH ü 11 

Wer milcht,! Wold dai' iliLn:lhr]iL' uijlurinjjun, durch deren Yollbringung 
Cr keine Gerechtigkeit, km:ea j.'i]lL'U Namen utnl «idier ;mi:h keine Ehre, 
sondern nur eine J 1 r 1 1 1 1 1 . i i l 1 1 ^ .Ii'- Leibci einernten wurde? 

riräir(i=n tsth t^rfn ist mt-nUiiN unj^iifi i 
HdHriw*(H iPi trä'qifii sm »raffr % antHdi iiö^c 11 

Wh der Zornige opferl, was ur spendet, die KaslKiungeu, die or übt, 
und hks er den Cuid-ru (l.irhrijijit. ;;llc, iki.-cn ;-:iiil:t il.:i. Vaiiasvata: ver- 
geblich ist ja dos Zornigen Bemühen. 

fTrWS Ulfa* W I Ff i 1 Ir»H fi U ü 1^ tfSJJ I ßb^ II 
Eiue Freude, die um Anfange wie Gift, nm Scbluss aber wie Nektar 
crsdiüint, nennt rann eine walirlmite, sie uns dti- l'njjetriihthcit der eige- 
nen ürkonntnias hervorgeht. 

Was man in Erwartung cini'. Criiendii'nst.'s oder in Ufirksichl auf einen 
Lohn und bub man ungern giobt, cino solche Gabe hat mau als drangvolle 
bezeichne L 

<j?r tTtTipantf ^tfttttfi rawm I 

ist nicht der Mann dafür zn tadeln, da (in solchem Falle) das Schicksal sei- 
ner menschlichen Anstrengung Hindernisse in den Weg gelegt hat. 





H^SHilrjl 1 ^ WH im iweilen NachInge. 


««; It. 3,9ii,io ed. Bomb. 58, Gom. 


4771] Ein. Kirn. 11,35. t. ^TrT innere 


(. UclMI 113^1' tl""- c-rf. 41,1(5,1- 
ÜT3 ilÜtf fTRiii fP lio... 


Aenderuiig fiir ^fTfT_^ wai Tom Polueudon 
gotronnl Bosch rieben wird. c. fTäT" Bn- 


4708| MBU. 13,11011. 




4788) Bö«. IS.S7. Vgl. Spruch 


1)1— i rnri t nirfTtTT 3 . V B I, Spruch H 31 rillt 


ra3° und tr^Ö tIM=HI 3- 




4710) im. ;. IT,i t.Y,l. Spruch lli-lUud 
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H^f TER*- Sprech 4814. 

Wo die Friiiiiüi gsclirl weiden, da treuen strh die (iiiUcr; wo aber jene 
nicht fcc-ehrt «erden, da blcdien aile heiligen Werke fruchtlos. 

Butan HTM&FsniP.b: rrra^PT 11 ßwrf u 

Wenn man sieb mit .Jdiinud, der ziii: Jit l'eind ist, unter der Bedingung 
verbündet, dass man ihm i-im ri Tlieit du, LamU's :ibui:t, so iu:miü:i .Männer, 
die sieb auf Bündnisse verstellen, ein solches nilndiiiss Adiflchlii. 
<T3 TTiTT ITfi ÜT(": •HHIPT: FPJ^T%t : I 

fraRj f% ^rrf^ifq <ror }t^t frt nan n ö<wö ii 

Was halie ich da zu schaffen, wo der Fürst selbst ein Dieb ist, des- 
ül^iii]--'] seine .'dinijier iiml erin liansriricsier'.' Wie der Fürst, so die Un- 
terthmieii. 

TS Fjji JTirj; ^ FW W wejHJt I 

q flu iHtfruidi ^iftixfin nriR: n StoM, ii 

Wo ein gute;; und ein UOses Wort, » Madlmsiuhria (Krischnn), gleich 
viel nelieji. <!a pfleg: ein Verständiger nh lit zu reden, wie auch kein Singer 
TOT Tauben singL 

Wo ea Wasser giebt, du lassen sieb Flamingo nieder und einen naegc- 
trockneteil Wfly.eitjeriälter meiden sie wieder. 1.1er JIe:fcli rell nicht wie die 
Flamingo sein, die beute gehen und morgen kommen. 

rmnn wpi >raipn *Frj fenwwra erfi n öbwj n 

wohnt, da durch die Hingabe desselben das erfuhrt, was das Sammeln von 
Juwelen und Heilkräutern henirltt: das Knde alles Ungemachs. 



477ä) M. 3, BS. MBö. 13,l*s*,8- JSSä.o. 

4773) Kl«. Htm. 9,1 1.Hrr. (V.lia Sau. 

H: tfiem Lesart durfte wegen Spruch 4«87 
nlthi lufgoiiomnien wfrdon) und lf('lRl- 



s: >t- rf3°. c. Hftrf7%. rf. sni^: tr 

3rrfjjr|: und TT 31^5 3^'<JvH:- 

4774) Kinliun In Von. d. O.f. II. 
iS4,i,N. I. 

4773) fllDu. 3,3590. 

4778) Vinom-lill.. 7,11. 

47T» RÜ.-T.l. 8.11T. 



f7rgä hihihi irä uji&liiin =1 ^inH I 

FTpiWI =T 4tnHrWN(r[JI 9ütoC II 
Einer ii.ili-lirii [■'rianlo, hei iIsimli (imuss man «oder um das flechte 
noch um das Nützliche kommt, sali man sich getrost hingeben und nicht die 
Weise des Thoren befolgen. 

w wtoo =rp ^pfnni^ffi I 

rWI ^pfrll ft^I UJVj sjtiyifc^M II ÖWsJ II 
Wie ein Mann, der mit der Schaufel grabt, auf Wasser slüsst, so ge- 
langt eiii folgsamer Schüler zu dem im Lehrer verborgenen Wissen. 
TOI HfW^PTr^Hfi »HTPl^rTT =1 H tJ-^HMJ I 

Wie ein Esel, der cinr Last Sandelholz tragt, einen Begriff von der 
Last, aber nicht vom Sandelholz hat, Reradc so tragon jn dicjcniiion . die 
viele Buchor gelesen, aber nicht den Sinn begriffon haben, Lasten nach Art 
der Esel. 

TG7T13TrTT @T=nN t. Sprich 4779. 
TO Jli NJIhtH iiltlflM-l 'T^l 
HyilnSiUril ^I^PUrf): TO^ HÜrTJl ßtoW II 
Wie durch ein Bad in der Liaiigil der Kürper rein wird, su wird man 
beim Anblick eines treuen Weibes durch ihr tilttck rein. 

Wie auch ein kleines Feuer gewaltig gross wird, wenn Winde es bewe- 
gen, so breitet sich auch das Schicksal prächtig aus, wenn es durch mensch- 
liches Bemühen unterstutzt wird. 

trat ^gfM: JT^fi Tp5üri räq iJois^h tf inn 1 1 1 

Wie man Gold auf viererlei Weise prüft: durch Koibou, Schneiden, Glü- 
hen und Schlagen, so prüft man auch den Menschen auf viererlei Wolse, in- 
dem man die Freigebigkeit, die Gcmülbsart, die Vorzuge und die Handlungen 
in Betracht zieht. 

4Y7BJ MBb. S, 1 508. 3^ 5 5IT# 3 ftj- 
»719] M. 2,a1». Viwa.-il«. 13,17. a. 4781) 1) iitxilt. 99. 

aiHI !t. K.n. t. >frT^ 3Tff r^ft 47S2j MUn. ia.ssi. 

KlN.c.flEIIit-fTEnaieeiiieAusg.dotKlj. 4783) V.nn-.-i;;. S, s. <l. qüfai. V B I. 

4780) St[.. 1,13. Vgl. «praen 5l 1% Wi. U.I1IH. 
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Tf7T UhiTT^T!: M^IH'J'UI'^fH I 
FPJT TÄtt'lvt^ UsJIHJj'^lB^tfl II ÖbT^j II 
Wie das Licht schwindet mit <ler Abnahme des Oels, so das Schicksal 
mit der Abnahme de» nienschlieiien Thuns. 

Tai tlfffW Rrffl V'-Iff'rt I 
FHIT ^T^R SPH: Hr'-iyini: II ÖÖCH II 

Wie dos Augenmork beständig auf den Leib gerichtet wird, so ist der 
Fürst die Quelle 'der Wütirlieii. und «Y- Rechts im Reiche (d. i. der Fürst 
sorgt für dos lieith. nie .Ii.' übriaetj Mi'iü-tln'ii (m- den Leih). 

OtlT CPl-^rtl^HI^-ürT Jjrä J?T=RT: I 

In der Weise, wie Mlmner liier nur link-ii für ili'- ihnen vom Herrn 
erwieiem; KhiT kämpfen, kilmpfen sie nicht sogar für vielen Geld, das 
ihnen der Fürst giebt 

■rar wiiffi fpnffi HHnjIh =fiH-dit i 

WWhi PlWfl fTSIT *lrH Tfspli II tfoCÜ II 
Wie die Struiuiiluj dt-ii Saud j];-fl]Mci[j]i]'. und ■,vi'-,.:li-.VL-i]ir]it, so vereint 
und trennt die allmächtige Zeit die Lebenden. 

IST rrai =T|1 JfR <(irj Ij'TTTJH I 

frar rrar s^iKirHrwii gtafT Ii Sotc ti 

' Sobald ein Mensch das Unrecht, welches er vollbracht hat, seihst be- 
kennt, wird er von diesem Unrecht holrcii. «h: eine ridilange von ihrer 
(alten) Haut. 

131 TOT H-IMt'J T^ift l^fff 1 

fror Frai jrfij" Rfwi'-Wii nroä ii Sbcj n 

Sobald .lemiiiiili.h Her/ eine lii'giiu^üie llissüilini iiii-slii-li^t, wird seine 
Person von diesem Unrecht befreit 

sfifärj tJtWlijtyll till-tlHHUUHrlJI $h$Q II 



47t», Mtln. t3, 




47sa) hr. ih,sr. «. aar «. oek i. jt- 








Scholl.: 4 ffekldi 


1E71 51)1 fPl PfFTHIER 


«K| Bai.. P. (713,3. 




^FTW g^rTO || frai 




fTifl i'^'i W*P 






piTT WdMI f^H 


hur i^riPwrpi ti 


4790) mbu. is,s3S3. c rrrrrnf^srh od. 

Laie. 


RrWI trartcT 1 


Vgl. Spruch 47SB. 



Alles Ernstes muts man darauf himuViten . dass man vor Allem um 
l.el'en hlcilit: lins l.elieu ist liesser al. die. dien; wer da lebt, kann sich 
Verdienst enverhen. 

lU T7JTTI Ir-qpj HtäTlR'i'Pjaq; I 

schwindet, s«. rl -ir.ii.,.:rr. „ K.i:ii«, diml. 1 hirrlu-rvi-k. it clio Wohlfahrt auf 
Erden. 

, iyi^ ! ik' i iti4>-<ii , j ^nnn^^iJ.Ti: i 

fTOItfUItSf O^TFlTn TT^IilsIlH-fi: ^J": II ßtJyi II 
Wie Blutegel, Kfilber und Himer rhu/ ülhnflldieh ihre Nuhrung m sich 
nehmen, so soll ('in l-'ilrsl die .Ja]ires;diL!al>cn pmi allmählich aus seinein 
Reich erheben. 

rranfwr fwWtfi rrararfäi i i 

=1 ■hiiM-.-W-'JH =TTT: iferTJCT: II tto?3 II 
Männer um k ] 11 ^ ._■ m Versumlc slivlien und handeln nicht Uber ihre 
Kriifti- »Mit Niehls gering. 

WTftWI?lT^WT *iP7 f$t7: II Öb§8 II 
Da dieser unser Leih einer Wasserlilie ejeichl, ni frage irli. B07.11 die 
Ol liclisj; utor dic:ien Miilin, die uiistüt tiud nie diu Klamme der im Winde 
siüliiNiiliiii Lampe? 

m wmT^vj^. sprach 4«i. 

aTHT^wjFr] FT3T II Ö^H II 

Wie ja ein (iroKftliijiiclierT Mensch die urilsste .Serejalt auf seinen Kör- 
per Wendel, indem er siel; der Kleider u:id imderer Mittel bedient, su iveiidet 
ein Fürst die yio-.1i- S.ne.rah imf die Regierung. 

■fETT >l$kl gtl'NIli'lr'llr'HHHMJ 
HHIeL'JIIHI 4i^|l||H'Jlrl<T *HillWt^r II gb^ II 
Denn wie der vh:in~|neler seiner, Kü^ht rui- f-':iriien hemult and ver- 
schiedene (ieslullei; iinniiniul, sn nimmt der Geist die aus seinen Tinten ent- 
stehenden Korper an. Sieuder. 



ruueen: o. ITOTt"PTDJ für dETI ijvm. 
fqg^t Ihr TTtf-TTj In ' wird rial-*liIII1T 
Ii.i.fT!n^ D ;,nlch1?rali?r 0 Be«hri 1 ibon. 

WM] MHu.ü.sai (S. 124). 



ITBÄ) [[. 1,17,7 Srut. Iii, 7 Co». Sli- 
.■■r.plruof. 58. n. t. ^ffl^ST?^- Vgl. 
Spruch nw, 

479«) itisk. 3,1(1. 
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m\ % iwt fe^pnjäi toi i 

=T^£fl SIRfiF'l -131 STOfiri rq^ll güfü II 
Wie die Zagol das Pferd, der Unken den ülophuntcn, so hält, wie man 
lehrt, des Fürsten Gerechl i14ke.it die Welt im Zaume. 

aar t% ftri jt^tt -MW-ffäFWQ ffiR: i 

y^L(J|l|fri^r|rjTJ q^qi ir^inTrpj || jJ^t; || 
1^ WJ^TP Tnf: TT*TT11IJ%I I 
rWIIS: TO SlWPl ^rfffl EujfRfill: II gb^ II 
Wie ein am Wege Stehender iu einer vorbeiziehenden liunivaiic sprU:lit: 
auch ich «erde euch luclikuimnen; su ist nuä dt,r We- gewiss, den Vater 
und Ahnen gingen. Kann mim ihm also nicht ausweichen, wie sollte man 
klugen, wenn man auf ihm wandelt? 

rjtn ^ sfn iqjm ij; 13h: s g i 
fraT^in %rera iRjr^n ^ wra: n 8coo n 

Was der Himmel idinc Suurie, was die Knie ■■ H-rijc und was der 
Luftraum ohne Wind, das sind, darüber herrscht kein Zweifel, Lander und 
iliriLNLül^iyciiJei) ohne die Gang!. 

rilhi Mildes: brjfupti fjin %n i 

^I5lji;-Tltsfi tjra^T MMirtHIH II ifcO'( II 
Wio ans einem vollen WussiTijcliiiltcr tl 5 ■. ■ \V:i.-,sei n.iidi iillen zehn Him- 
melsstrichen Btriimen, su flicsst vom Hole eines Fersten der Reiohlhum auf 
die Erde, 

qlfe erj jfl: ^FTT^T ^IHFI I 

Wie mit dem wachsenden Rinde das Horn, se wachst mit dem wachsen- 
den Reicbtbum die Habsucht. 

FPU tdil'll ("Tj t-tllB TT^TRR: il ÖCO^ II 
Wie ein Jlter das Unkraut ausreisst und das Korn in Acht nimmt, so 
nehme ein Fürst das Reich in Aeht und vernichte die Feinde. 
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Eine Freude, die sowohl am Anfange als auch in der Felge den GciH 
bcthürt nnd aus der Sdilul'-nelit, TiTijjlicit und Fahrlässigkeit kertorgekt, 
nennt man eine Fronde der Finttcrnisa. 

ItJT § üirräälj >■ Sprach 4383, 

q^T Fj Unisimitfjrtl ?W T^ ^iHlrll'jf^HI U'JWrl I 

Fipra Prannm TTfaPi^fii m; wt*i Jfä P-t^n :h: ii ö^oh ii 

Wenn ober ein Hann in eine ob des Verlustes seiner Wohlfahrt Ge- 
druckte, vom Ge-ilikk lii'rlii'i^i'lNlii-11! u-criitli, (liimj »i'nlfii sogar seine 
Freunde i;u Feinden und es win] ilnn cim.' -tii lii^i -.'uogL'U!- 1Vi~.hi .ddinld. 
<T^ g giWe^f *■ Spruch SR38. 

FI^T föMHI SlFra HlßfHdH'MNrl II ÖCOc, II 
Wenn bei dem, der das Gesetz über Alles stellt, der Damm des Go- 
ffiKüs reisst. dann erscheint er, ü Lakschinana, niedergeschlagen, nnd es er- 
wacht in ihm der Unglaube, 

(TOEWRT Jt?) frft: tJcWJI fi*Sl! II ÖTTOb II 
Wenn ein Mann s^en keiu G,'sr]i<i;>f eine iiiil'reuinlliclie Gesinnung 
lii-jjl, darin crsilicinl ilnn, der auf Alles jjlüi^ij si-luiui. die g-.uw.t: Well vuller 
Frouden. 

1^! HMMMI Sprach MM. 
I^T fsWI'/hbldl 9 dT^H^HRtl: I 

fi^i 5 Htifwjj it: irfi^w Tf i ii öror II 

Wenn die von Schicksal bestimmte Zeit des Untergangs erscheint, dann 
rii:lite: der Mensul) seinen Sinn auf Verkehrtes. 

RMIWI >JfTHT *tdt-MlüjH: I 
rl^T 3Tr? BWrafTI Tp: *IH-JSl UfTU II tTCO^ II 
Wenn der vom Schicksal tn-~1 iiiimlc linler^an^ .Lit Gc-iihnnle erscheint, 
dann kümmern sich die Menschen, in der Gewalt des Schicksals siebend, 
nicht um das, was sie tliun sollen. 
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U^!9H*1(MI 91(114 UliU 'lydiSjhlrlH ^ >ltfä I 
gi^PTwttH fSpIWlR: q^lTT^T =IR 'ßfeqift II i}T10 II 
Wenn sogar Leib und Seele notwendig einst auseinandergehen müssen, 
wer möchte »ubl dann in Verzweiflung geratlicn, wenn er von Andern ge- 
trennt wird, da ja eine solche Verbindung nur eino Susscrlicbo ist? 

1^1 PPJsWl^S »■ Spruch 2839. 
<rfii+ir*dH'l'bl5HWT J nm: '^FMI-M! JUHirllr^l 

i t^ih rrTin^irti^n fäwn^frßAr >ifi FTpftat u önt n 

Wenn eine Schlange, schwarz wio der Kokila und Aogon schminke, 
zufällig ihre ihiulie niihl im-clni L-llt, obgleich man unvermuthot mit dem 
[■'■JüSiii auf sie getreten Ist, darf man darmu, hätte sie auch wenig Gift, sie 
ausser Acht lassen? 

R'jJrW^HI rTTFI 3 Jiä =1 tlMUH II öcu II . 
Donnert der Wasserträger am Himmel (die Wolke), 6e rang er donnern : 
man weiss ja, dass Uilnner hartherzig sind; kennst aber auch du Blitzes. 
Hamme (da du doch ein Weib bist) nicht der Frauen Schmerz? (Worte, die 
ein bei einem Gewitter zum tieliebteu eilendes Mädchen spricht) 
ql^fl ülUifl *■ Spruch iSlu. 

nf=; =r nwHi $m <ii-3uriKH: i 

«Wir* Nil qflllül «NhVl'yiiHWÜI I 
RTFi} 3 =? HJlf ilifHifUrlJ j'rTrlTtHlrH'^ll ttr^Ö II 
Wenn der Fürst nicht unverdrossen Strafe verhinge (Iber .tii?ji:nivi r], 
welche Slr;ifc verdienen, iillhii hühIiüi diu Stnvkereu die Schwächeren nie 
Fische an Spicsseu braten, daon würde die Krübe den Opterkuclicn vorzen- 
ren und der Hund die Opforbutter belecken, dann wlre man Uber Nichts 
mehr Herr und Alles ginne drunter und drüber. 

TI^ 'TFn J|lrtä'ji|~fiii H=lm'ilrt I 

MLU-ÜlJfÖ JRfS'Ti WOT >I?£I II ÜCV{ II 
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"Wenn es den Weihern, o Umhin ans, auf keine Wem: geling! 7,n Männern 
in kommen, dann treib™ sie sogar inner einander Unzucht, da sie ja nicht 
bei den Gatten aushalten. 

r/T^JtaTpRSRH 5i"H1 ; !TF'l Jlc^lrl I 
ijMlr9--IHrl: Eilt 1 H UHUI^-j II II 

Wenn dna, waa der Eine geniesat, in den Leib einos Andern qdaiisit, 
dann würde mau für einen imf lii-isen Neliuillichen ein Tudtenuiuhl veran- 
stalten und er brauchte alsdann keine Wegekost mit Bich zu fUbron. 

77^ ^ftt *t prr wn ffpii i^FnyniTO: i 
fi-n rWir'iffii H^pfi?}' trornrapT II ÜGtti II 

Hat mim ein Weib, lieichthüinor, einen «»h^LVuistMKü Sülm und einen 
i-ulm vliiii inline, iiu tia.ee ich, was es in lndrn's Stadt uetli mehr gicht- 
ig FUT^r trrgt Fl äJüOl-ai «TOrfl rPH I 

««jhQsi ^i^nFT ptfräanr 11 acte ti 

Wenn du (u [n'Uebiev) in Wahrheit miscu willst, dann suche dir irgend 
eine Andere, da mich der auf eine Schwäche lauernde Ted sohuu beule zu- 
ruckhält. 

q^T^Sl füthü^inT^l *4t(I1 1 
•iUlHIfi' 5T^T qä^=TrTT~t^iT SFTTf'mT II fcM,? II 
Willst du die Welt durch eine ein/ige 'Unit dciiHim Willen unterwerfen, 
so verehre im Zeitalter Kali die Alles gewährende Schlingpflanze, die Güttin 
Betrüge toi. 

rgfiqsjgil|l| 5 ^I^HHJI ÖC^O II 
Wenn man ewige Freude wünscht, dann soll man dreierlei unterlassen ; 
das Glücksspiel, das Ausleihen von Geld auf Zinsen und das heimliche Be- 
suchen fremder Frauen. 
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Obgleich ich seit lanifcr /Vit darüber iiüi'li^rlilile, so weiss ich doch 
nirbt. «elcliT aiiswrurilcnMifticr h";i-ilr.:iiiTi^i.'ii Vnlgen es sind, ilass man so 
nrifli ri-'-u™ Miellen sich tischt, seine Xahrnns! ohuo Erniedrigung gc- 

niesst, mit Klinnlnlijiii!! /u«aini[ in ihn!, dass der Lidm des heili^u Wissens 

nur ilic ilmbadituii« njUsr.ii: .1 i;r;:i!ülji^r:ihi; ist und diiss ihs Her/ n;i('li 
.Hissen hin sidi nur iunasiin in l!r.n.'g[iiig setzt 

3^FT '■ Sprach Kit. 
fei l4l 3l-fl<)l-*h+i<rHlri fHFIT: | 

Wenn Pin Gatte des Weibes Lust au Zaubereien kennte, er fllrchleto 

Den Tag, der ohne Lobreden auf llari, diesem Nektar der Ges]irikrfi<!, 
vcrsifüii'llt, bald.' ii'ii !ür ei:icii r rnln-ii 'Ca/; nii'hl dt'i hereülkle ist ut:r trübe T;li(. 

FJrH3 FTTfTT HP-II rfll % J^fiTWP^II ÖKiÖ II 
Was fern ist, was schwer zu bezwingen ist, was in der NIUic steht. Alles 
innsH man dnrrh Kastei an y.n MMnde liiingcnj den Ka-ltiinngcn entgeht 
mau ja nicht leicht 

rreirafn *ir ji h/i "jth ^jtStj TU 3 I 
F^qiäirmi^nqi fipiftf! =1 f* 1 =1 II ÖC^M, II 

«21) B..arf- 3.B1 Utk. An«. Q, bei *RäS| Piuüilu. 10,*. o. nf^I untere 

t. 13l^f nnMro AsncJemif fiir 
rr33 ],. d» mümtllKb.. Schon« 
wird O^j ia a darch Ü :|] ^Tg Hlllü- 
frf i°^Irffj qiftl umschrieben, Crg ?Jt 
E3J° aber in 0 gani übergangen. & rTO 

ftrerj. 
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Was mEin denkt, was man lliul und was man will, das erreicht man ohne 
Hflbe, wenn man keinem Wesen ein Leid zufügt, 

+MHHIj1 ^tt wm^Fvptm II üe& II 

Sobald man irgend cinuiu Winirrhe <!iil«:is;t, irlrt ji:ik«i Mal Fronde an 
liessrii Stelle; ein Mensel] über, der -i-ilii/a Wurisi-lir :i ri;ii liL-i li( , ist dahin, 
sobald seine Wunsche daliin sind. 

CpaFlT^I =TT^ (Hrl'drdH SlÄ^f^l 
TO^TrWt g 1-ilWrlrHHH T^R: II Sc^b II 
FR If^ti J:Ö PFlHlriani g^i 

Jede Handlung, die von Andern abhängt, still man sorgfältig meiden; 
jede Handlung, die von Kim m tdlut aljliiiut'l, rauh Kräften Üben. 

Alles, wia von Andern ubbingt, ist Selmim; Alles, was von Einem 
selbst abhängt, ist Fronde: wisse, dass dieses in Kurze die Merkmals der ile- 
griffo Fronde und Schmerz Bind. 

H UrlMm l f^t HWd^ti H II ÖC3$ II 
Alles, Bas der Vornehmste tbnt, tbuon nach die gewöhnlichen Menschen; 
was Jener zur Richtschnur macbl, dem folgt der grosse Haufe. 

wn rätrrcTFfHwittr wnnn «itoj 

Obgleich der Fürsten Refrhlr i™ m'IIjsI üln-rull ltimli iinjin. >n liewejl sii-äj 
doch der Weisen Denken bei der Fackel der Wissenschaft. 

flSlfij l\fät t^fft fffXfT: iffrsj: Tfj'lffHF'IHl (rffl I 

Obgleicli es rund herum in allm Wi-ltrii IiIujijji-m Flüsse mit rnidilii/kem 
Wasser giebt, so ist es doch die Uangu, die uns das (ilück bringt, mit Indra's 
jungeu Weibern zusammenzukommen. 

rpafi ÜHJ - ! ttTSf IüSt 5H +Hl|llrif I 
KTHMHH tnfrT Um sH: II ßrtS. II 
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ich iflmcn mis irgend einem Granits, 
nlflrlichen Verhältnisse; die andern 



^~nm T:^ "Jl^ T'-!"TH-iI l! ;i* Ii 

Wenn ilu, o Indra, der AlinIjA m^cn ■ 1 L ■ ] L ft|.[-lilirli fitr (iiiiilnriin llik- 
/:il.M nimm auch meincii Schmerz fc-va.hr und hatte die Vfulke zurück 

Hil H^^fi ftPT IH ^jTFT 1PT Hl II ÖciH. H 
Was irain hier Verdienste nennt, i-iits|iriiiiit uns den UiL.'ksjjuij-ni 
11er einein Andi-rn diu (Ihiek^iilin- nimmt, i.u'./ichl hu liii; Verdienste. 

Wen das VuilkijMiii.eui' < i u ■ S i i a l; i ■ cj eini.r S.ii-!n: nii'lil erfreut und ei» r.u 
/eilmi Ii (■ rior brechen de a Ungemach niebt verwirrt, und wer ficli m::-\,\fa. 
r'n'U'k'u ii:i<[ I.ui'lnn hiusklit, ik'r äl:;iiii r.iu't i;Wr illi' Amleri; liorvor. 

L|EiiJHM--JIUI'.l FTFT ^TSHTTT^ll 8c3e II 
Des Mannes i.eljeu Ijriiijii \ni/i'n, ihren in-lrh™, a M.iinKli:i.!:i. nlir 
GcmIiüiiIi; lelii'ii, ivll; weim sie uim-ti Ikiiüii i:)it reiten iiiichtou gefunden 

ff OTflfH feRT T HWHfrl "il|Hll: I 

* HitiHH jtwt t n trrra; 11 aeje- II 



si'ii, der M iL iL Li hleibt iiu;h! am l.i.-lu'n 


iiu-liiul.T und lieiierlirlie Widlier jirci- 


Osf^JtlPmisärl «■ Spruch »SOU. 
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4 SrTFSntPl >• Spruch 4TM. 

IFfTIfl =1 gr-IR tTTTTFi >TFrrrrj iTrTTTT f%rl JTFiT | 
HRiJ-ipTI HTTf l-JW'IIH 1 ^HHlIrg '*I{cI-.IItI II äüj? II 
Wenn, o Lieber, ein Herr niumuls im Zorn aufführt gegen einen erge- 
lviien Uw.iKr, der auf .ein Wohl heihebt i-t. dann lunen ilie liicnor in ihm 
Vertrauen und verlassen ihn nicht im Unglück. 

TTrl VjgiWHlfi Spruch 4MB. 
I^T TTIfT^s. ""Ii Spruen vT-TR i?FT 'll'li-IMi :. 

irg RiÖTtf ^rS rrnfm siri'Wri i 

a sfraq^T #tp£ wm fix n liTröo n 

qirj Ri^jrt rai 7137551 ün'riS 1 

STIfTR! rffr^fjvi ei r.|rn EpjqijTj II ÖT/ift II 
Wer aber ein frommende Werl uns Tbnrheil nicht annimmt, der kommt 
als Saumseliger um -einen Viirtlu.'il um! empfindet hinterher Heue. 

Wer nlicr ein Iriimrneiidr? Wuvt. nenn er es hört, alsbald annimmt, in- 
dem er seine eigens Meinung infgieW, dem geht es wohl in der Welt. 
rfFg JTtT fpJrll Siiruch 3122, 

flffj M4HrMUI4 Bit 3rTfH TTO: I 
^H: U'U^-liriHI fTPf ^315^3 FR' II äCfcS II 
Der Mann aber, welcher sein Feld beiteilt ohne die Regenzeit in 
kennen, der kommt, um -eine Arbril und ueliingt nicht in Koni, 

^FfTWFi srTjTn ä %r j^fi rag 1 : u öcöj 11 

Wer aber, nenn er auch in der Ucbermacbt ist, Mitleid angedeiben 
lilsst. einem heldeniiiiithigeu Feinde, diu- in seiner Gewalt stellt, ja in seinen 
Händen ist, den nennt man einen Mann. 



Inj rrsi ^TJ •- Spruch 4«4S. 
|l'Nill'.d^.W rT t^Tl^TeT? H'i"lgii II iiüää II 
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Wer ein volles Jahr unter bestand ii^m Stillneliv eiee» seine Maiil/til 
h Alt, wird scliiiliiuseriil Milliiiui'll v 11 : i Wellidlern im Iii lel lim:]! ae- 

TTg rfTOl TWTT ni^i F73R ÜSP^I 

n h »jh; im m =i 1 1 n ü>( 'Jiä 11 BtiJH 11 

Wen» Jemand von der Swine ervtSnnlOI Wasser am iler Gang* tr inkt, 
so ist dieses uielir wectli, als wenn man du mit dem Süd he der Kulic abge- 
hendes ü ersten kern genicsat. 

IFaPTÄm HrJÜHf^s. »neu Spruch ÜT ^rra^rp Slrii. 
ORTUI iy'JH--äfl 'ii Spruch iSJfl am liiuii) dit'.e* Thoilor-. 

BPipWlft fl?t «1 if^^feffl II tlcSq II 
Derjenige, vor dein die uc~cluj[jij zittern., wie Liazidlpi; ver direm .la.u'.-r. 
geht zu Schunden, auch «im er die iiii^i-umgrenzie Krde gewönne. 
UHIrtVfM f'J l-tl=fnai^TTraTI: I 
tritHT HHUäcJJtt TTÜHT «fl&lsj'-l: II ÖCfcto II 
Weil Fürsten vermittelst eines Spähers alle Suchen in der ferne sehen, 

'NW^ST f% fra%T ^TTTTH HnHtHi(ti: 1 

In dem Lande, no Li heiu>':i Builiil eiii i'nieli'.cn ui.l hitidem SdiatlLin 

d. i. keinen die Wulirlicil. In- ihLi-ji Llu-eemaiio (iielit. d» seil »tun keinen 

Tag wellen. 

H %Q tPhli tp Ttib|IHr((ir-=[i: II ÖTÖ? II 
Nur der Sülm, durch wdrl tuan ~r im- Schuld alirriLLji. und der Un- 
sterblichkeit tlicülinltig wird, ist ein aus l'flicht erzniutrr: die ubrejen hai" 
man fer Kinder der Lust. 
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wü-ii-tiai mm *n q-piMlMitriai =whh=ü h tirf i i 

'inj Hill arm ^npJFng: rrrarauTi HTtpn wm-. u öcho ti 

Wie ein Mensch gegen den nndern verführt, so soll dieser liegen i Im 
verfuhren: dies ist GiTeebtigkeit. Wer sii:!i liiul.'ili-ti.i; hmiimint, dem soll 
niiiti dnreh Hinterlist zu Leibe sehen; wer sich iciä Ki li bcnirainl, dem soll mm 
redlieh begegnen. 

J-IEr%T ^tfm fT ffc SlfpTR II ÖCHt " 

fordert, was wird der im Zum n:i; l.lmn? 

NHtifJlif'IrTT SFfl ST3T MH*H ftg: I 

ei g^jtn sfrarj d Rafl *? tTFTf^ii öri,^ n 

Wem sin aber der Vater zur Ehe gicht oder der Rinder mit Einwilli- 
gung di" Vaters, dein sull -ie bei sei neu 1. eh/ei teil nelicrdien und mieh sui- 
neui Tode ihm nicht entgegen handeln. 

1FI Tiri 1 SM tri ■ra 5tl iTTWt 1 
fpFT^TPl iTHM 5 'iRrjrl 3tFH II (JcH.3 H 
Wessen Vcriiiü't'ii oder bi'rnlh.eien Plan Andere nicht erfuhren, wessen 
vullhra eilte Thnt sie nur erfuhren, der heissl ein Weiser, 
OTH rj^rj q i-j5|fti irilrlHM 1* T^' I 
H'I^H'jÜ.-J l ff ^ WrT 33H II ac'lli II 
Wessen Vorhaben weder Killte noch Warme, weder Furcht nuch 
l'iende. weder Wohlergehen rmeli irngemaclj Flüren, der heissl ein Weiser. 
TFI fürt ^PJH tWstTjtl I 
FfFT iTR 1 ! tfRlTf PK alWWd<Ml II 8CH4. II 
Wessen Her/ vor Mitleid gegen .die (j ( ;äi;liu|ife seliimUt. der bedarf kei- 
ner höheren Erkenntnis um] keine: Eiliuun^. der braiiulit nicht Zupf und 
Aseheiisalhe (des Askelen). 

TPi pn 3sfTi]% Inn ^-((hjuihI i 
rä=rä qa (iguTriPT m-f ftf 11 ÖCU n 
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Wer einen folgsamen Sohn and eine gehorsam« Galtin bat, und wer 
mit seinen Ve.mi'i;: r-nsvi'rliäKni-si'e. /nerii den ist, der leit den Himmel schon 
bior auf Erden. 

ifi >n4i ij^ =rrSrT frpff i fiPEtif^ft i 
yjijti fr »moti iiyijuti H3i ij^Ji öc l (.ü " 

Wem im Hause eine treue und freundliche üattiu fohlt, der muss in die 
Wildnias gehen: sein ij;uis ülcitdit einer Wildniss. 

tri wai =i iiulri ^r^nirrtUH^TH a i 
n ttüt hJcH ud ru ( ^ srtfi ii treue <i 

Der Fürst, dessen I'lmi weder iiic [■'rennten noch die Eigenen kennen, 
genicsst lange seine llcrrschait, da er seine Augen überall hat 
FfPJ ^rt =1 -.IpHM trrqm JTCJ^HHJ 

Uerjeiiige, wi welchem die Leute nichts Grösse, uml Slaiiiicnsiveilhes 
/u er/ahlcn wissen, ist nur dazu da, um den Flauton gruss zu machen, ist 
gerade kein Weib, aber auch kein Mann. 

Tfl ^} =P1FITH F^ITFaFTTFf rTFRIt I 
'Sj^lH'JJIHIHIN H }T3T JliIHrW: II äc^O II 
WuBsen Handlungsweise die Menschen, suivnhl Sadtui- ;iU LuTidl.eindi- 
ner niid Käthe, uneli d.inn ijueh segnen, wenn er sclwn im Himmel ist, der 
Fürst gehurt Ell den Besten unter den Fürsten. 

qpq VfW\ fatKm {trH tIHMIi 1 

r=l^ll 5^ FJltj RPIsJ ifträff^ll grt;') II 

Des Helden Lehen auf Erden ist sehen, durch dessen nitiUiigcs Auf- 
treten diu Verwandten inihlgeilnilicti, wie die Guttcr dure.ll das- dea ludrn. 

"3% ifyMfldi i^fprrw'TTTTiTi u^iS 11 öc^ 11 

Wer mit Weibern der Liebe /u [diegen 1 ürni.iy , das Essen verdauen 
kann und am Leibe einer aiis-eruidciilliidiei; Knill .-iili mlreiil, dem spricht 
man Gesundheit zu. 



An der »eilen Sir Nu ful^eti.lr Al.wci- 
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H-iUsllR JiHTH ctlfa r'ld.l OHnjEfflN ÖC^ II 

Wer Liebe empfindet, der kennt auch Furcht; die Linie ist das Gefitss 
des Leidens, in der Liebe wurzeln die Luiden: raun entsag« diesen und lebe 
glücklich. ' , 

TFfl MMIIHHITI TRifTIrl STOPPI 1 ! I 
FF'Ü fTPTPI^nrnJl tfrtid H4MIWJrf II tfc^i) II 
- Gerade in der Lebenslage, in der man etwas Gnies oder BOses voll- 
bringt, geniesst man die Frucht einer solcben Tliat. 

Wie gellt es m, ilasB ilii' Siihiiuilii! auf ain-.'Hi bivmii'ruliTi fi l]!!i(N] h:iiLf:!i; 
liujjt, da (nenn sie lebte) sdgar ein lllumenlngcr der Zartglied erigeu Schmer- 
zen ii.TL'itun wilrde? 

Tpjl (tFTI HljSr T% Spruch MM am Ende die« Tuoilei. 

unrräi qf^i <ren ?i qftrrfifi i 

eü^ÖH fTF7 ril If^l grjHHft H&H'. II ffc^ II 
Wer wunde Fusse hat üliI zu Fuss uinlitrjiaht, der reisät sich die FUsse 
noch weiter auf. lieft; er wich auch so behutsam. 

IpN Qiwtl; f9B*nn H>sHT: tR: I 
>rafa fra 3r3iFi m^TTtri fr-rai (ifa ii öc^ü ii 

Wer viele llar].(;e:i(Kst'M zu ei-nahi-mi Mal, aber iii'iii^; Vermögen besitzt, 
dem verursachen diese Hausgenossen und auch das Vermögen viele Leiden. 

T; ngfTfHrt Mlt^lrl I 

H tyulfi Wim 'IMHIHHHI'frtl II ßc^C II 
Wer eine hervortretende Freude oder Trauer nicht za beherrschen 
weiss, der gebt, wenn er zu Wobifart gelangt, zu Grunde, wie ein unge- 
brannter Topf im Wasser. 

Iii H=HiMH;jtJi MH-tWHHI •bll^'(l'iil4 =1 ^TbJ ^Hi^lln I 

ETINfg OHiri^ft fl lüi WiTO tffl: fa^fTO?; HH Ir'leMIHJI 8tQ II 
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Der Baum des Wiswns, widrher, wium Tharen seiner beständig spotten, 
niemals Wurzln, junsn T tii-Tjl; »ml andere* Lehen ,ciyl, rrtcuat btLiniillieh 
in der Noth eine Fracht, indem er mit einem Mole eines Menschen Ungc- 
iiiiu:h du rclj schneide L 

fPJ ^ >|lNHfj F-fijFJWHI >HtrI 'IIMrjW'^-JJI ÖCbO II 
Dos Bitten macht ja alle (.irii-sc eines llaimui /u Nichte, nie schon der 
Fall zeigt, das» sujiiir der erbaheue Vj.rUiui. svimlit er zu bitlcn gedenkt, 
stracks zum Zwerge wird. 

HR tl-ÄMIiT: »TOT kllfHI-.il 1JTTWII 
FFXIT (l-.lW|>ÄI-il 'twutll 5(TlHI^II Scüt II 
Die Streifen .1er FinsternHä. von den .Strahlen des Mondes berührt, 
lel-seliwinden und weisen auf da- selilimlue Kmlc hin, uclrhcs tk-gner eines 
Fürsten alsbald nehmen. 

m^iw >rra=i w H'riHiw nria^i 
sri^fTrfi^Risfra jriraaiFTfiTTfin 11 8cw. n 

Diejenigen, denen das Essen nur zur Aufrccliterhaltung des Lebens, der 
ÜL'iithkU' !iar jar F.rlanitung von Nach kom mens ch alt und die riiiradie- nur 
zum ltcden der Wahrlieii dien;, iiher-iinden alle Sei Gierigkeiten. 

Rt^njun 5TT ETjjiÜN HHJII II ÖCb} II 
Welcherlei Eigenschaften der Gatte besitzt, mit dem ein Weib sieb gc- 
sel/siiilssij; verbiiidt-t. mlrlnirlei Ki^ni'i hai'liTi nimmt sie an: es geht ihr wie 
dem Flusse, der sich mit dem Meere verbindet. 

trrpn: «H»nin yi^iiunH-JH i 

HTJTJT^B iföfj rfl'JI-jiH 'JJTTJ: tt Scbg II 
Wie diejenigen, mit denen .t /irrimiraeii wohnt, wie diejenigen, denen 
er aufwartet und wir; er selbst zu sein wiinsehi, su wird auch der Mann. 
ITH PTOTPTijTriHI Mrtrtl^fiiT ^l^rllH I 
FTTR WHTtT FTTT ft^lfairltHI'lJI ÖT/bH. II 
Die Thronen, welche den Augen falsch Angeklagter entsturzen, tedten 
ilic Viehbeerden der falschen Anklager. 
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^TFT RTTTf H4iiH^I4l sfiaPlif; IT^FT m d'dlMi II llclj^ II 
So oft man geboren wird, ed oft stirht 111:111 Jinrlt so oft liest miui 
auch im Mutterleibs. Du ein solcher ofli-tibiiivr S'iu'liihcil mit dem Leben 
verbunden ist, sn frage ich, wie du, 0 IMen^-li, liier IWrieili^uif! in finde» 
sorinngsL 

flWrB |l(i'Jf-yiH WlVTlHT "irjkfl II [{CIW II 
lange wird er, 0 du Tiger unter den JM iin tn irj. im lliiimn-] bm:li 'geehrt. 

fTi'i^r'i^fi jrhrTmrrrfl f* TTf^im n öttütt ii 



tmjih wir irjfTfTm iHVti'ri i 

FTR^H^tlTftl FErJTÜR; H<£I"JH II itW>$ II 
eines Jlürisi'ln'ii Unedlen im Wassor der (JnngiL 
■imIo vtiii .Jiiliren mini er im Himmel limrli jjpi-tirl. 
^W^W:UHIIHH (WHlApira=Ii I 

ft^t ^ iwfti rj mtnft'i ^ Ptoh 11 teo n 



n hindurch nährt, [.-ki- 
rn Glück und bei keiner 
[iiidnis-e sieh Verteilende 



Trar^ri 1 trniHiii Mi h m i'eI'J m 1 ^ 1 { 1 j^: i 



«17») Moni., ». EFEf. c. W^rf. 

1S77) MD11. Miel. 

4878) VjHUf&l». i,i (a). 

iBTlf) HBn. 13,17'JU. 

(HNO. St) Kl«. NU». !l,7. Ig. Hlr. IV, HO- 
Ii;. 4SS0,n. MHIUl ».WIM Irl 3 , 'Cr7t- 
iRTr. c. Sn >l. 3 boWe Ilde. 48»t, U . ffü 



1. ^rr. Uigy- 



rTi, ^ITT uulI 
rJTrTKl.. Nlns., die Scholien wie wir. c. 
Hl iä^: HU». .Nirn.;. m.<! FPTt=9: st. 
Vgl. Spruen EtrTPTfi iufa sl'll- 

mn»i y 0 iu, «. nur: «. w t, nfä- 

tTITT. FoMI ipni den Habten. 



'II-JHI V 

=1 Slsjr^I (Vi rT 5pf ITWTi'rärj ^ II II 
Summt Iii' In: ilem lleiven zus:i!;i>:idi> (i('-'(')L-:LLLiiU:, ,w liele ihrer in den 
drei Welten sind, yennüijen nicht, » Fürst, dpa m befriedigen, der seine 
Sinn« flicht Ii [■siegt hat. 

<PIT^ ^T?T n^T: : T!?Tra ITT FinT^T: I 

TTfHIMI-Jlil 1-717?! ^ 51 =? M ficcö II 
Am Ende eines Juya waiikl der Dt'i'g Meru, am KiuU' eines Kalim wan- 
ken dir sielii-ti Meere, lieehlsi-hatfiTie ilUi.'i' «\mk.-ii nimmer und stehen uirliL 
ab von dein, was sie versprochen hoben. 

qtUBHl ^'11351 c^HFIFl JWI I 
^^femTFrTOT^fpTt ^Fir#(! II ÖCCM. II 
Berittene Kämpfer siml wijjiir für Gütter scliwer /« bcsie-jcn und selbst 
entfernte Feinde sind in ihrer Hand. 

ffe ElifattFl! PtTr[_-. Unrei-u 3375. 

rtlmrai 1 xTHtfl -^l-J-llM =ET II ÖTTCl; II 

sra a °ji«*<MiHi suin^iiHiy ^örii'^i 

a ifffa^ Ü^ITTI flrTTnjPITf?! ^ II ÖCCE II 



Ii Ob iT dii: Maassen. 

q 3 iTCFWr^rrT1 1 xf 7)" HH1: I 
FI Ipt gmüTI Mi spT: II öcrx II 

Nur die Ullmrasten uml die Gi'.'i'lii'Liltei.ien in iler Well ^'leihen «" 
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3 *R T^Tl: SftfWu" H v3 i\' I PtülH I : I 
T 'IHiyi: hll-.l: (ii -i-n'I Hiiai'i; II örrcf II 
Mit ilüiijrni^i'ii Milnnern. wichen Wi'üht mit ({•■'tiiiz iiml Mu-il; auf- 
warten, und mit di-Ninik-eii. wlchr pi-lmt/lus frcioiUss lirml cs-cii, verfahrt 
der Gull der /Vit (der Ted) auf (deiche Weise. 

3 ÜRtfftoHftt t Sprue« MM 
; T^j IJTTTTElj Spruch «Sit. 
T 3 ! IFTUSi 'il^ft'-til 'b'l'iu I 
Stl^RtJ =1 nRPTI^OT iftRl?} tTR II ÖC^O II 
— Ein» unli'lir Tliat, Illwr die man sirli uuf dem Todtenhetle liUnncn 

k.iuntij, i"[[lii'i)LL!i' mau n-] Viii-lii'r Iii. Iii, da da- i.cln'ii vmi kcinci- Dimer ist.. 

fR (Rlftl *. Spruch 10ttt. 

3=i 3=1 q itfR snff^r qiff tor i 

fH fH H ^ffR : 5TR TTTTTfT: II ÖC^t II 
Je narli dem Winde, bei dem eine Wulliu ilir Was.wr eullässt, hüll. .1 > r 
Kluse den Ucseuschirm. 

ST^R lETt 'I'af 3^1 TO (WtfipFR I 

Ki-ii sein lii>--, .1 . -lü.iLlh und in VVi- -■■ni.'—t i-c himit Me'ls den Lehn 
dcrsrlhi'n, weil er tcll»t die Tliat vellbraclitt), 

1=1 "R RÜTTf TOnn *R TRRfTJ 
^^«iMr+l CJHH: fFPII ^F|TTl?n"f7^ll ÖC$5 I] 
Auf j eile Igi-ticlrigr Weise nml durch jeiiliche Tliat suelie »ja» , wenn 
man in Nuth ist, sieb am Leben zu erhalten; vermag man es aber, uo übt' 
man liecht. 

>R 1R SljUUI 'VJHl-l 37pR T: I 
3=1 FR 5!<T(UI r/rlr'liH^'lllH II ijT,Ö II 
Mit welchem Leihe Ji'nuiml ir-eud eint: Tlnil vulllniii^l , mit deiTiselln'it 
Leibe Himicust er den Lohn derselben. 
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1 HrlrlUWI'd fRI ^ HIIHrl I 

Solche, die lu-stäiidij! Kit (leide lümmiet) und detmeeli nie sinrin «i'liln.-kfi- 
daMt/en. I> rillen, ii He-ter der flbanilidm. Mir iji [iüii htlaim den l-'eiadeli du]'. 




il'jmwlt t,-)iimi:;jii: i:w jtrai i 
toi w"n.ydMi-i r -Hin Rarenfti ^ *™ 

rti *■ i f-ri rfTTi ^ vi 'wm ir-i ;m4 TR-it^ii nr-j : u gijje n 

l'Ini ruft ••teis dia bei der Foler Knscboa's gebraue blr Trommel Uh r 
di.j. uini n Sllnrer, die keine 1- ■ be fühlen ju dein r uvi rus d< o >n!irj ■■. dir 
beliren Jav'dl. plul über diejenigen, deren Xongc heinco (lefallen daran 
6Ddct, die Tugr-udi n dr. (.. In Uvc di r Mini i n.diMicn ra preisen, ned pfui 
»Urb übrr diejenigen, deren Ubrec mrht dm anmothlgen KMttblungtD von 
den binde« des hehren Knsehua begieru) lauschen. 

=1 srai^iff^ »tlfj? 1?3 7 ri'T=F rT7 ü ii 
mi -^Is'.dfdH: rä^nfil iRl! I 

^miHSffH 'IRR felFFR II II 

andere Menschen dagegen, die «ich der Kraft der^rme erfreuen, quälen 
sich ah Lud liiauii, u ih:sl< [■ nmer diu linditaaia.-ti, mit Muhe ihr Urud. 

3%3?w PwniaiTPj mjft i 

fl^T TTCTT^f rrf! ^MMlPlt|N{rl II ßfOO II 
Solelle, dun h diu, wenn sie uji- Uesu .-iiid, an Kiwurli und lies-it/, i> 
lllalrata, uns N-iiaceu Lrv.-ni-lii-L-i] kann, iinis^eii wir wie (Jültt-j- stets sliusli^ 
ku slirame.ii Blieben. 
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ä FT TIH tjMHH! fS I 
fH-JJJHI'Nl^JU.N-piI ™ a II 8ftf( II 
Allen den Klinten, wekbe zu reebter '/.eil den Alten Ehre erregen, 
dar! man sieb nieht uiige.itriift nahen, ('Iii™ wenig wir einem «in Löwen 
tsoLiiu-ii'ii Walde. 

färT: My^lJIUI W^HIf 11-11 'Jiltl I 
WM^trim ^HTtT tdiHi'H ^ÜTJT^II ii$r*. II 
Wer um der ciiiitelierueu Dilmar der V imf (der Kinne I, die den Iteist 
mit Midi Ini-treisst, ln.^irj/l wird, de—en 1 1 rj^i iriii. li wiii-hsi, wie der Mond in 
der lichten Hilft« des Monats. 



sftrafll^l'H'J^: HlfilTPH H gsUti II Öfoi| || 

Worte, noeb durch nuten. d,:n brk.m:.,..T, die .Mensehen, di'c LebeD und 
Gut zu rauben pflegen, uiiht in ihre Gewalt 

TT =11FJ3T: Sü^ 3vS ttPT -11% STT ^TlT^ Wlrl'^M fftflrJJ 
TM 3^1 ?TF i T {.tjHi-V^ Vf&fä PtWJJI ^ II 

Wer, wenn er Uber die (iebilhr getadelt mler gelebt wird, weder ein 
lierbrs auch ein liebes Wort erwiedut. mler wer, wenn er geschlagen wird, 
an' lli....(i]iieii|]i jt nii:l,l wieder sidJiitt und ileni. der ihn -rbhm, nkhts fieses 
wnnseht, den beneiden liier auf Erden stets die Götter. 

1 •jf&Jrll ■Jiy*l'dl«E r*fi|irM'J HTT rt Jlyd 5HT fig I! ij^Oä II 
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Wer sich uii-uuiU li.n l ithi« kleidet. Amte™ nicht mit seiner Miimms- 

Itrkfl demllUiiul und, wenn er nnterllfljrt, kein herbes Wort spricht, den ge- 

5r Hi'Wirj srantH Hra$fj *J«fcliir|i i 

Einen Fürsten, der weder zu hellen nurli zti selmden vcnring, und der 
selmcrlieh Einen zu retten im Stande ist, braucht man nicht zu beachten, 
■il T^TFFt "i(F!IT: -. "i S|.nirli 133 ;mi I-ihIü iüiüch Tfloile». 
JJ] IlÄ i, Jen Msenilon üprueb. 

TETCf WFrT H-^Irl HrM-i IffliTT f% JTtI: II Ö$0$ II 
Wer, von Guten gebeten, ohne m /'i'.-cni :u;L Kcaünn ihre Sache be- 
treibt, dein tintcH «in! I.ild Kuhn m Tln-il, iln Gulü, >i:ii sie gcin.'iitt 'ind. 
Freude zu bringen vermögen. 

üiM^rTiNniTr q gm Ja *n ^ n fl^o 11 

— Sollte der, welcher mir, als ich sogar noch im Mutterleibs war, die .Milch 
zum I.clji-iiMiiitcrluilt amiies. ilbcr der Sorge für den terncren l.elien-mjter- 
hull fi nge.se hlafen oder gestorben sein? 

üt tnr *nei arirT ^ Ihr iHtrit'jj 

rr frs ?njit irm ni? sit^r h^ii ß^ii 11 

Wohin Jemand tie: ; l;i]i,U- u'i ln und «o ei n jiehcliisi-i!! fjieist. da hllsst 
er sei« Aiiseln-n ein, stunde er uneh so hoch wie Indrn. 

rn NltH^NIH T=lrä 'JifUcmjMdMIH I 

n rft frrs fii^^iwist PTtfefftri 11 0515, 11 

Wer seiii.ni Vurtlii-il dmiii -i<dit, d;i.-s der Andere lebt, am] einen Si-ha- 
den für sieh darin, du» der Andere slirht. der ist m Innuc dessen l'niiiid, 
bis dj= uiiK'.'si.'enr-e-.'tc \ erluitni-s eintritt 

ä)l Jif-fiWT'"! UTlTi^ira =pfH I 
s-l'lillH TjH'h-IIR Esilrfl ERlqfä FT: II fiy^ II 



luosj itBu. li.jfiia. 
490Bj MB11. S,IJ3i. o. JmfsfrT: on.ere 
Auderung fiir (P-HnH:. 
tillOj (JuJk. Pun.StlnwunuciBiiu. 



«1)11) kl». 12 bei Win>. 

»BIS) MBn. l!,S031. a. DlfFnjll bel- 
lten Anw, WM eJ. «iimiIp. >•■ >Ui\HiÜ- 
qffT un-ore Aenilcnini: fiir rfttT 1 rfNlH. 
c. rJ. fqlr^Tl^iI die »Itero Au-«. 

40)3) lIBn. a.inc. li.ssio. -nffT- 



»0 

Wer die Wort'- iIcnscu, der ihm Nutze» bringen will, übel nimmt, wiil 
sie ilmi unangenehm sind, und aul d;is Iiiin, was Nim angenehm ist, der gc- 
räth in die licwaJt seiner Feinde. 

<n 1% '"rnw'.JHTci'i ftwrfra ^ri i 
fr^n^r ti^Hi Juiaiii Pmiüh ii Sytü II 

Wer airh mir eines bYeiimiei Angelegenheiten, fur die die »il >ci-|>a-ist 
norden ist. ahgiebt. der Unmut T:ii[ -eines Krcuniles Mache niehl /u Stande, 
auch wenn er grosso Dinge vollbrächte. 

öi ri^n irorrär =r ^i'iiri fathib-ij 

qtfipfl TpINtlNd^t TH=T H fijj: II 8$1.H II 
Einen Krieger, der aus Liebe iom Leben nicht nach Kritflcu durch 

Ihigcs Auftreten sein Feuer offenbart, nennt man einen Dieb (an sieb 

61)1 bst). 

twffi^rgs'jr^Ri Ol ^i^% 11 ö?^ 11 

Der TbOrieble, welcher, auf das Schicksal wartend, ehne sich zu regm 
Ij.'lin^lii 1. rulii, gehl ja .11 Mcliaiulcn wie ein ungebrannter Tupf im Waaser. 

nf^u-Tiij'JiTci 3 a Hr>j Fj^fT fTH: I 
r^t tit>-Hii»i-f jnrRT ?t-r OwR n t^ija 11 

Wer eine Milch ku Ii pllegt, der erhält j.i stet.. Mihh; so erntet auch der- 
jenige Früdilc, du ein Reich auf iii;i m:> hte Weise geuiestt 
5l f%5^ ^ 5TIÄ ^ EI=at|!iilltlr r l T ; I 

arg u-ai^Hsisii =nF7 u-yuni ^rai 11 0515 11 

Wer bei der heiligen Stlirift lind iii'i einem Lclirtmclie vor Allem darauf 
bedacht ist. den \\". 1: t Isuir im viediiehlniss /u belmben, und nicht den wah- 
ren Kinn des Wortlauts kennt, der tragt die-eu iinifuiist mit sich umher. 

Derjenige, welcher den sinn : s ■_- => Wor.Suuts tiielii kennt, irägt mir die 
Last, desselben; wer nber den wahren Sinn des Wortlauts kennt, für den ist 
die Kenntnis* des Werllauls keine vergebliche. 
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5t r% JTjjH-JiHM iiMi-i =ht»H'h[h i 

mföm t% er tqÄFWHin yj-iii'SM n ü^o 11 

Wer sich seihst tdrlil srhüi/t, indem it dee Feind !;eri machtet. -Ii 
iiiinint ja Schaden mir! ivird seimT Mi'lluii- vcrtlriiugt. 
TT ■fjflß-I |l Hfi =1 ti-j'-UI-jIRliFI: I 
^ Rl J3^m<llr-hiVlHWlrä q iTTfrT II ÖgH II 

läjfSr ni m i-j j ti H-tiÄ-^ri HiH*i n äfy n 

wirii keines VorUiciis und keines Lohnes theilhaflig, 0 DbUnita. ^' 
[•Virilit '.ertragt ltml inil .ei:ieiN Freunde kiLiii|>r(. der erlangt ^rrjEitn Lehn, 

trfb fr^ ^j^rs w^fii ipfimui! n 8^.5 11 

Weise lialie». » lieber der Männer, erklärt, duss eine Verbindung Gl- 

tnTRrftran ■Trä^TrTtnt HnTFTji ü^ß 11 

Der im Jll[ij.din-sä[t,!r Stehende];, nee Kinder, der Greiwe. snie.il' der im 
Mtittr-flrihe lirlindlii heu, Allel ln-iniichtift f=ti-li der Ted: »1 verhält es sich 
mit dieser Welt 

'Mrii;j|uiui^i i^rina =rrrfi n 8^h ii 

Wühl wird i-iiii' Perle, näh denen eine llw, nicht über tii:r liasc weiss 
durch eine Perle: nur der Höhare, «her nicht der Niedere, pflegt die Vor- 

rraa J^K''' si ; H-j-HMH^ktnl! n Hfä II 

Wenn ein Fürst diu (u-.-i liftiile anl' gerechte Weise sclnd/1 und die 
stfitl I.iii rn ziichtijrt, dann Ijrin;;; er Ta.' für Tai; Ujiter mit hunderttausend 
Opfergaben dar. 

^HP-III =fnRHtT Si^FI tlrH *RT II jjjys II 
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Die Kciln mnss stet.. Imivuelit Aenieii. ilie Heile uns im? Verderben 
stinv.'ii kann, nie nurli . '■iK- Hill '«ei Günsen getragene Sehlldkrflte berun- 

^if^i-iii fm rärri -wr. -pirg 3TS% i 

aHUWMl F^TTFffnj EjTräTHfl!: II II 
Der Vater s.ill sie schlitzen als lUddien, der Guin' als Verludriiilieii', 
die Siline JltiCr im Alter; neun diese Sellien, ilin- Vuiivauilten; niemals s.ill 
die Fran von sich selbst abhängen. Slttitler. 
ffmrfW%Ste >. 1« Spruen 2071 an, End» die«« Thelto«. 

|dt*ji-y(tiii(df Jn n-=f: n=-räguxRj 

fTTT H^IfltHlH eTT : T: FranriIlR--T |{ (jj-j-J II 
Wie die Hubsueht olle Vorjitsi.'. so lii-.-lt Ardsrliiina .lllnin. obnli?L.li er 
nuf ebener Erde stand, alle zu Wuifen kämpfenden llr.^.'in-liUlzen zuroek. 

Dass auch ein ji:iii-]vli.-tii-r .Men-.-li, nenn er Si-tkiin's sieht oder sii.sse 

viss davon ln-r, d:.-s -dch in «.-h i , Lei-n-, nhne es zn wissen, in seinem 
Herzen festwnrfeltiiier freumiichafUkher Verhältnisse aus einem früheren 

ftjinjJ^-JIJHVRT!} HIIH+Iriijf'^ll äfJl II 
Ilaben Mann er ein reiz™ des Weih zur dirlnireiMiotlin, (iel.i zum Spen- 
den und ztnn tif-Tiirsieii. !i..Tri]s;'ii k-cit im Jim de, die (. iln- eine. L-Iirikhcn 
Dielder.s. ein ivunni- (ü.|n].| dir Krisidiini, I'iiijiiiik ii.il Hut™, eine feste Ge- 
Miii-Ün'il .ml Aiii-I (Ii i- ticiiiiii. sii ;,■)!, ii, -ii -i- i.i ni riii.-n iiln'i- di'ii Himmel, da 

eiebl und da er si-lili-ilitoi'ilin.'i mir WidL-niiirtidii.'ileu darbietet. 
pTFFTt : =lt[fe WrnWfTTP-HTl I 

zynti ir-pn 'tm ^in hii1i|^it!% h ii 



was; jUii. i,«s. (.. -priH «. ptng- 

UmgiHUlli F=n° VgLSnnirh 1771. IM». 

494B) Puiiitln. 11, a. 

4030) CU. Hfl. n. Zu p-TTTTin eriiimil 
der Scholl«! Kinn» lioil Uber 

nklil diene. iL jenen, »io Hol..«. Wunu 
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Auch solch«, die Znubertrftnke kennen und diese rirlitii: nuwt'mh-ri. 
sieht imin dureb Alter stku lita, ivii. ! Säumt ihm Ii .=hirt]i,!it Klt-iihsuitfu. 

fSfPHfH MMlSJt^-iltrj feniH II Ö$J3 II 

Die Soihip du und d« Lii-lii^^iiK, Iiidde «fffütiLUvri ri iin-idi dir. Vi'i- 

bllldnna; mit Yüniui i Wei-Ien und /uideicli ISraiiiitu tili I preste-mne Köllig 
iviilini atier jene untiTffiit. divM-r dauiwn üben auf zu sieben klimmt. 

^IJIIM(IJll sll-iluiSfJ: ^biilrft^rllJir^l 



[ISUii jffl! Wt RliHnfl a I 
ISfWFH W4IHI ^ **§?H TfTJ": F1Jr[T: II 8$SH II 
Des Forsten Göttin, des Lehrers Gattin, des Freundes Gatt. 
Gattin Mutter und die eigene Mutter, diese fünf gelten als Mütter. 

WJWPIlfil Hfl! tj=tilrWI 1ÜT II II 
Menscben, über die der Fürst dafür, dass sie lliises verübt hott 
Stock schwang, geben Heckenlus in den Himmel ein, wie Gute, dit 

(mmjc rät in tfta gräpRi i 



TraprjrT^ÜTl ^ P^TJUSt) «. Sprach 485». 
fHiFTT Pf Ulfal 13TH £Wil I 

f)Fi[r«<*rt^tsiiH trafrsat Tfifinit 11 11 



4033] K;.;lh. 1,(18. Vgl. Spruck flOfl. 17, 1t ml. (in-., a. fmP" jc 1 <l|i i Ü l H.ed. 

4M)) KU. Nim. b.w. Boink, fHPflrT?!!!! T H- cd. <"■«>•. 

4BM) V|UU-il]T. i,ao. rf. tRtri dio 41IS7J hin. lli'J bei Wim 

Diu Aug. 4U3B1 B. 1, 4t, tu od. Baal. 43, In ed. 

IM«) M. S,ati. R. 4,lH,ai cd. Bomb. | Rd... d. yfEff^T ^TTtTl! 



□igitized by Google 



1: Jn^lffi ^fel El g 5rNiri II ß$3$ II 
Der IhOrichlc Mann, welcher Konigsdienern nnd Mischlingen traut, 
bleibt nicht Laiige am Leben. 

TTüT TTJ^FT 31*} Irl J[T%1; I 
HfTT 3 «l*ji'fi IT! fiiM'Jw JI{iM3T II ÖJfcTO II 
Für das im Reich« verübte Hose ist der Forst verantwortlich, für daa 
vom Fürsten verübte — sein IImis|iriostt'i', für das von der Gattin verübte 
— der f.nttc, für das vom Schüler verübte — der Lehrer. 

TTsnS?OTil*lldlftlHf*"iHH<ll'Wil I 
rffT^ 1 awfri STpiT! JJIWJi*: tl ÖfÖl II 
Ein Ftlrat, eine Btüüttirne, Jamn, Feuer, ein Dieb, ein Kind, ein Bett- 
ler nnd zum Achten ein Ohrenbläser im Dorfo kennen nicht anderer Leute 

rW fsrsjTTifrt ttI ymiid Ptryri^ii Ufa ii 

Ein vom Mhiisltr aiistrirlilrter Spinde:! fällt auf den Fürsten zurück, 
das von der Gattin veriibt'1 Km: auf ihren Halten, und eo erntet aurli sicher 
der Lehrer das vom Schlier vollbrachte Boso. 

mn »rara todt K-iii ^t^jt: inn: n ä v e? n 

Die zum ScIiiüzl' i'Lnjü'si'l/liT] Unmut eines Fürsten [(flogen Sflinflo zu 
sein tmd »ich fremden F.igcnthums zu bemächtigen; vor diesen hat er die 
Unterthaneu zu schütze«. 

fFTiT JTZtl =ÜHlrlWI'-[WjM<Hj 1^1 I 

irrüi^i TtTT frd r^-cH **rf<i ii n 

Wenn mit jeder dahinschwindenden Nacht <lit> Luhmsieit kürzer wird, 
ner kuiuite dniia midi Krcudc oniiiiiiidiTi. ila er iii.ni facht in seichtem 
Wasser gleicht? 

piirä sijljimi snfipiHHT: i 
froren 33 ntc-nirai: wmn 5GnfM>ü 11 iJ^dH. " 
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Krankheiten des Körpers nnd der Seele verursachen ja, wie scharfe 
Pfeile, die von geübten Schlitzen nbgesckuBsen werden, Schmer/ den Leibern. 

^!TH ^FTI RrÖ (H-JW^ÜI II ifyil, II 
Wohlfahrt, Gerechtigkeit, Nachkommenschaft, Kahm, Lebenskraft und 
Hi iTÜ. -riki.lt wachsen stefs in Folge des Mitleidena: empfinde also Mitleid, 0 
Fürst, mit den OBKbflpfflnl 

STfSJI pTPftaftl ^Si H-JilÜd-til 3 f*fW I 

Was nützt Ist gUniende Kciihthum der Reichen in der Welt, wenn 
ihn nicht Verwandte und 1' reu mir i<i-uii:ljli.di iiiii^cuii^-i':] ': 

=1 WWliH =1 HH4I ff sHHIlä^TI =1 J=It WlfT II ÖfSc II 
Was der Mensch crlialtcu soll, das erhalt er auch; seihst ein Gott ver- 
mag ihm dieses nicht zu wehren. i)un:m betrübe i. ■_- 1 ■ mich nicht und wun- 
dere mich aueh nicht: was Einern auf die Stirn geschrieben wurde, verwischt 
sich nicht wieder. 

tHo*J<MIWM 3>H TOSURH llü^Tfi I 
EnnSURß ^IrSlid JiHIH U jjBlft ^ II 8Jä? II 
Nur dos, was man erlangen sali, erlangt man; nur dorthin, wohin man 
geben soll, geht man: uml mir der Leid™ und der Freuden, doren man 
theilhnfiig werden soll, wird man thcilhafüg. 

5?=etr rwmr^ >rnt t ^ i 

UPI f^I ^fftf vil'UH frlSJIH II II 

Man sagt, daas man das Gewonnene i-crsrlieiikea, nicht gonicBäon oder 
gar anhäufen sali; was hat nun vom Anhäufen, da ein wichtigeres Ge- 
schalt da ist? 

asOTR^ 3 s. Spruch 3844. 
5FJ]c( 53 t||ifiij|rf(; tjlU'HlSir^ I 
HIH'IHI ISIPl sT37i Jjrfn g J^tj; || || 

(rBrorar? iBinra cr Traf b^pri^h 051,5 11 



1B481 ftuifeln. 
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liche Kanung tou Spruch 1BOO. 
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Leicht ist hier der schlechte Mann in h'ndcn. der gar liebe Worte im 
Miuirk i'islirt: m-Iiwit ilii.m'L'vu ni]^u!rctV™ iler, welcher iimmiif mdinn'i, nln'r 
Heilsames spräche oder horte. 

Wer .iiier, nur flul seine l'fiVhl lieilarlil und si,di nicht durum kllin- 

mes spricht, an ;imi lim ,l„r ] u-- einen wahren Gefährten. 

-P^fT J'MllV'^li TW i. 'Ich RilgBBa>ii Spruch. 

iriwjyy Miiii^ ir^rtfi h frftraiH n ü$i> 11 

Wenn oin Mnmi Mymdi'ii vim .liiiiii mit Ann liiipl'e nai'li nnlcn iiinw 
und ein Anderer nur so lange an der Ging« weilte, wie cb ihm beliebt, so 
slolil dieser letztere luilier als jener. 

Das Ulm, welches aus der Stirn eines Helden slrlinit und in seinen 
Mund fliosst, gilt so viel wie das Trinken um Siitna-Haft und ist in deui 

?nan$^HidlHi%i^TTJi#röqj 

NshHI TJWmi^I tl TTO 3t7JF[ II ä{'lH U 
Ein Brabinoue, der rotlic Sli-]i rni:i ke uml iilmlhlie Stoffe. Sesainiil. In- 
digo, niil Sal'tlor yel'iirbte Siclicn, Honig, Scliniclzhutlcr. heraus eilende tie- 
ti-ünke und fleisch vi-i-Suiull, .lt ■ I r. i'ilr einen £udra. 

aTm^TTnTT: '•'"> ^m^l^-Tl ~ni: -. zu Spruch äitill .im feit" illews TUnilei. 

g^H-jl-A")'^ ?TTT>l3M"t-iIrr II S^X II 

Die. Dien-lleuTe eines HiilisiVlilUeii iin|i,'i] ni-lit Ljmiii'cii, weil er nicht 
mit ilim'Li ili,: IVn-i.' tlioill; l::iin-"i.-jäti ^' I)k:i;t:ciite alicr. "Sic sich diirdi be- 
schenke hesledmn laisen, hindern nur. 

vp"JFIT fTFf^: VN'jäintl ^IlSil ff^; I 

=n ( "finut[ iffn Ei^äninh wem fyj n jfcjib n 
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»er Habsüchtigen Feind iät der ilcttler, der Thoren Feind der Lehrer, 
der untreuen Frauen Feind der (iaMe, der Diebe Feind der Mond. 

<\*4}i\{ 3133 STJTf J5R fT3 I 
JH: J!>ldHFHI+»IH31T?i II 8§HC || 

Die Lenle ]>deucu uns zu fragen, ub es uns tciblidi ivolil gelier wie 
sollte es uns »üb Ige Ii en, da Jas Lubni mir jedem Tu»« dahinein? 

§13; 2^T: i# 3r aar hhi^h r^i 

tun "TO^TEt 31 SjirrffH SPiS *n 31 II Ö?H? Ii 
Der Mann wie die Krau bringen es ja in der Welt durch ihr niitcnes 
Thun dahin, da-:- sie Aii^cndnncf uiler SrliriYklh-hcs liiir™ oder i'rianL'cii. 
äniK%TJ: 5Pr3frT FtlHJF^llT: S[3tfä I 
STPIFHI^Bl rMI 3 *THF3R: Hlgfll II 8^0 II 
Ana der Habsucht entsteht der Zürn, aus der Habsucht geht das Ver- 
lanen li.'i-viir. aus der I Lilisiu-tjl ['r]l.iiii[i;:,'n iIit 1,'int'fsianil. der Betrug, 
die Unterdruckum: des Khi'iKfiilils und der Untergang. 

^liui^Ndiril 3 FT T3ÜTT 3?FJ 3=DrT II 8?& II 
Lilien Brahmanen, der an »elüiehe:i Lcsdiaitieuiiüen Freude findet, 
Vidi liutui und Hamid und Ackerbau trabt, nennt man einen Vaicja. 

& 3H'7TtT =1 HS 55TTS] JTfilMiNitfciiy II 8jc& II 
Wen hintergehen uidil. u Freund, die liüsewirhti'r und der [lulddiruen 
Heiteublü kc, die krummen, hcucnlerisdi froandliuben, schwarzen und au die 
Olirai sieh heftenden V 

^äl 3rTrH SfiTTTTPi: ftflHJl fc^S II 

Die krummen, von Natur Missen, hultk-c Liebe. HTiinndeiiden, von den 
(iolicbten entsandten Augen und Botinnen iiehe.il die Liebhaber an. 
333-tI3irl Jtä rJlT-jifi FI^S Rai I 
J:ä gH3 FTtTri BRlfeln^ff^ II 8^8 II 
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Durch Sc hlO Hl' 111111 Eilispei thiil'. si. v.ic dllivli \Yi ■;!;■.■!' dir N inner- 

zeri, ilost-lcii-licii ,ii:i.'('tiLi]-iTn' Srhunirf.cn. nii- iitirb. .-viranji/en. die ein Sohn 
bereitet, suchen in stirtum Kruisliiufr- diu Metisilieii heim. 

PftHllU ^tTTtSI: !HUIM*d UIMM1M4J 

IRI 3 Hä«f fl^FI tWü; FT^rö II öf^H. II 
Der Körper ist leider gekrümmt, der tiang licilarf des Stabe, sils SCitize, 
die Znbureüic ist aus-rljillr.it. eiic Ohren nullen nicht mehr hören, das Ilaupt 
ist ivtiss, die .luüi'n mit einem Slüiir Im'/.ihwii irnil [leiLlioc.ll fohlt meiu scham- 
loses Herz Verlangen nm-li den Smnesgcguustilndci]! 

'4(111 W ift rf; ig=r: g=r fj ; | 

Wer b-iäf! ist. bleibt um Ii im Alter biisc; eine, noch so reifo Koloquin- 
thengurke wird nimmer Elisa, 

?H SUnT" *- Spruch »717. 
1j SI'lsJiJFriFI ^lUJrTHIHalräj I 
fHdlttli4 TTl =1 ^l^rfcRMrlHJI Ö&b II 
besser mit einer srhiissrl in der Iktnd in tli^n (bissen der Tschau dila 
betteln geben, als ein dureb Tburlieit ■..■rjiliise litc^ Leben /u führen. 

trfwn ;fMf-£ (KT! ttrim sirTrFT: II II 

Messer den eiürnrn l'tlirlileri iniui^idlial! iiiirlibmiiuien. als IVi'imle Pili. Il- 
ten gut erfülle«; denn wer von der Erfüllung fremder Pflichten lebt, geht 
alsbald seiner Knsle verlustig. 

^1 1 TSpSt si «isiHlisläfl STt 1 %W 1 *iH<'t l: 11 Öv^^ II 
Besser gar keine Regierung, als die HcpiermiB eines schlechten Kar- 
sten; besser gar kein Freund, als ein schlechter Freund; besser gar kein 
Schüler, als ein schlechter ^ciiiilor: besser gar kein Weib, als ein schlech- 
tes Weib. 



49eä) R.Trrli^TiB. m. 


Sill-Mtl^i fgiTin: «eilcr unlon. 


iM6) V|1M1-Ela. 12,13. 


1B88I Vfnu-ila, 6, 13. d. ^1(^1: 


4W7) JoutIhwtiuI» 1,16 in Vera. 4. 


unwre Aonderuim COr *tj 1^1(1. Vjjt. 


0.f. H. S3a,o,l. fj. 




106S1 M. 10, »T. Vgl. Spruen 30SO und 





178 

Sit mU4r|!M^d =J 3 fi)3lHI I 

Besser Feindsrlcdt. mit riju-rn Klujicii ;ils Kn-uiniM-liait mit einem Tln>- 
ren: ein (dummer) Affe tödtete (als Freund) einen Forsten, ein (kluser) Diel) 

Besser ihiH Lüben aufzuja'liiTi, als die F.lire /n lerNeren: [Iii' llinyidie 
des Lebens fnhlt man nur einen Augenblick, den Verlust der Ehre aber Tag 

lISPldH MI hMI-J fl^BT J=j II II 

Der kluiii' Minm wilill. ein MiUlenni ;«[■. edlem ticsehleelil, Buch nenn 
sie Iitelk'h ist: edles (leseldedit plt so viel »io Schönheit und gute Ge- 

aST^SI TO IH WIMEN *IjT ^HT iPlr^ll Öfto? II 
Wie alle Kaste« «ml die versi-tiicrte«e« Lelrens-,tndie[i eines Brahmacen 
riliiic Tiijji'inl ■ ■ ml uliiic Keimdiisse, nie Opfer "tum Suniii-Siift, sn wllre die 
Welt ohne Guiga. 

ejrJiyi(UtjtiiJii'jyi t-I Frafrfi i 
färarnn ^ iü>°w4iM muitiflu: Ii öfüS ii 

Wie dnreh Vcrbinduej,- von Docht, Ucfass und Oel eine Lnmpe ihr Be- 
■ telten uinl diudi vertusch™ kann, sn ist das Nc««i«'lc]: düi Lehens zur 
linieit. Slenilcr. 
atfä aij n^rni -jrHiaO I 

W% n frt rTII'IHrHlld'JlHrll: II fl^sH l> 
Zujrlcieh mit der Entkraftun« der Wunderer "äclist der MEincosprOss- 
iiiiL.- und Jüaleii'li mit il.'ii Leln iiMji'i.i^iii ilt-r WumlcRr eüMilrzen die Ma- 
iBja-Winde. 

tjyrUyiUI m\ iu Spruch 313? am Ende dliw. Thelloi. 
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wwjni mar 4^(11*1 sraa; I 

^Fnffl m fftst cülSI'tWI'.U'JWrll: II H?t*, II 
Rille Schuld nächst lii'släinii.!;, und iir'ririjürin'h'Ht! I\'illde i'r/rngt'n 
(irussc Gefahren, wie auch unbeachtete Krankheiten. 

g QT ; HfSaä «■ Bpmeli 3514. 
<4IJ{U3'4[5] 11 1 J/J^». m Spruch I7R1 am Erale dlmei Theihn. 

sftEH ITjT 'Wr'Pll ti Tlfirl (TSR: II ll^üb II 
S««ar ein Mann, den hier auf Erden Sltndon. die durch Wurto, litiln.fi- 
ken oder Tlmteu vriiibt wurden, icn-eliceii, wird, darüber herrscht bei mir 
kein Zweifel, rein, snlialil er die <inrij.'il erblickt 

diJiiN'Iiiit-ti^RfT tu*i«5 ^raTr^Tnm^ip jfj i 
f* c\ffü ~fi i f^iö h i q •Th" %t 3t ir(HHiiy(iH! u ö$t": n 

Kein Gefallen p'iil (liier einen süssen Ton, mährend durch einen 
rauhen Tun sogar ein gelciMrt.T Turnst t.a Sichte wird: welche K«st- 
l.r.iki-it ha! ■ e i Li- de:- Kuliiln ^ehrai-hl ■ Jus-, wir ihn mii^cn), und welches Leid 
in der Welt hat uns der Kscl ziiirefüfn' (dttss wir ihn nicht mügen)V 
3T5i ^ SITSI^I HHVJWyi I 

Nicht durch Worte, nicht durch Schlage und Einsperrung, auch nicht 
durch diese «der jene Schmi'r/'nfilunni: kann man die Weiher nuten, da sie 
stets unbändig sind 

^TquTrrä 3 rpqfl: t&IVlfHpwpRI-f-! I 

Reinheit dor Rede, Reinheit des llei/cns. das liaaiii-cii der Sinne, die. 
in dein Milieiih'ii mir allen Cc-i hunf.'n hesielu'ndc ReinU-il, das ist die Rein- 
heit der nach der Erlösung Strebenden. 

'4te(Ml PlIrTT: ttW =11^11 =11 fi ^frsJJrTI: I 
ftl g 1: WH4dlJ H h4mM*>1{: II 8$0. II 
An das Wort sind alle iHune ueliumli n . im Wurto wurzeln sie, aus 
ilem Wune neben sie hrrier: demnach vertlht iler Mann, der am Worte 
mncn Uiebatahi begebt (d. i. es fälschlich cehranchi), jeiilichi^n Diebstahl. 
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31% IFtJ: fPRStl SjfeHIrt 5iÖ "1 1 1 

Der Duft ™ Winnen verbreitet sieb nimmer gegen den Wind, ,1er 
ans dm Tugenden der Men-elien sieh i'rht.-Sn'iitic Ihil't iIiil-. -hitj verbreitet sieh 
flberall bin. 

=1 i l'l H l'll ( lim^V'H W I 

icä^.n Pr^WJf: Fl rätn HE^ 3sna Ii SfcJ n 

Einen Brabmancn. 'kr sich nielit -dient Weilier, Hrnnnrn, Teiche. 
Gilrtei] nnd Tempel zu nen-türen. neanl man einen .lllei-elii-ahlia (llarliari-n). 

■=11(5)1 ^1 (IIÜ^IHI ^TT 31 FTT PTJ"! I 

=1 TrTl =näl Jff itnifd ßüBTOH II Stfcö II 
Wir staunen, u Licliesjiütt, üIht deinen I ä ■? h[..Tjir:iitl: . Ja du nns zum 
Tode fulirat, nbidcich ilir weder ein kianidie^i^i-e:- Kiejdaint, noeb ein nn- 
niifhalt ranne.. Pferd /n Keimte stellt. 

--II'^tdiyH ^sTl STiHSPI 1 FpTP7 1 1 
<Jid*r«l 5p id^-.WH^rlFlrJfni Ö$CX » 

um-ii mit fair ^i^i(y=iii( ifllP^tw i 
IFiftt HMH'«R PRlt ßnj- ii II 
Hat man, was einem Sif--.' Jenu enulilet wird, dem E-" ei i) rl e eine He- 
k'iiliiruiiB in hührrem lii-adc eni ieilcrt , nie ein Eicr^r in liefen TOllOn Ulli 
eines Ilrlilli-rs GrlirUllr «ieik-iiaull . dnmi lirinr,'t man mit .einen Tlirilncn den 
Seiimer/rn und lieaden dir lerne. Spende und lerlaäst Hir.hcr na-.-li erreich- 
tem '/.ivlo ein I.elien, da. ei l'lilicne lle.cliimin'eln;.' ..clmn vernichte! Matte. 

fa^nt 31 ran fim q *n mzx *i =t i 
mldHijui seist ?wiun=( hsh ii ö^rc 11 

Wesse« Her/ durrh Rciehthtimcr nimmer einen Wandel erleidet und 
■ wer zu jeglicher Zeit Krenml ist. den Vniviiulierien wühle man sieb zum 
Freunde. 

Durch Mdclie Zei eben kann man, wie die Kenner sagen, Freunde, wie 
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Rrerf ifeiT ETEöTJi ^X?t HRI3I fTÜT | 

^mr rajf^jt^nraferai 11 &m h 

Nach CillCr /■.vciti'Hulllen Sju-Iii- ihn- in zu .imir iviililiTiiiljrluui /eil 

früjrwi-, stj und nicht ander- >n|] mau verfahren, rlin Ileisjifd dazu bildet 
jene Si'lmir frommer Sebitler, die am Scliwiiiiüi! .kr himmlischen Kali hing. 
(Heim lliimnl'diie.eu /um Uieiuie] IKyt Kirne- der unten Häu-euden. wie uro?, 
diu Kut-iioü im Himmel -fit-li: w.irau]' der [iisjullcjui' am Selnvari/e der liimui- 

das Maass an gieli t^ n^greitUiiher Wo ise. stUrien nun alle zur Erde herab.) 

5lri^iWjlr#Hi^IlipNHIrN II Ö^^O II 
An mniinichfaclie giil« »der bijsc Thaton selmndcu. gehen ja die Ge- 
sehii]>fe in dieser Kreiwelt nus einem I.ebeu in eiti anderes, um Gutes mlcr 
Siuilimnics als Lohn einzuernten. 

Unterneltmuneen ii-tifilcni uml p-linecn iiueh in F"l;;e de- Srliictfal« : 
hat ein Fflrsl die ihm :iis alen.rbcn »Mietende Arbeit eetlian. rl nun trifft 
ihn keine Sündenscjiuld. 

^TJ *lii^Mllri Ilt^aiRIHTSW^II 0^5, II 
Spende, nenn du klug bist, Geld an Männer mit Vorzügen, an Andere 
aber spende es nimmerr dns Wu-ser. welches aus dem Meere in der Wulke 
II uml gerat.li, )-l stels sit..: hat dasselbe alles Lebende, Pflanzen undThiere, 

so wie den linikivh belehl, s<i kinneit e-. um Miiiim .Male lermchi';, zu 

i)e:r,srlk-i] Meere wie'ler zurück. 

rärt PWT tETTri Wlt I 

tJrTiPt "IFOfBHlR JTJTh WJrt ('MI II 
Geld, Verwandle, Alter, Thnten und fünftens Wissen, dies sind die 

ftrH fen^nH 7fOri i 
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Durch lieiilith'im-r (Wahrheit:') wird duä Geset* bewahrt, durch Fleiss 
Wissen, durch Hildo ein Fürst, dureb ein K ntes Weib ein llaua. 

Beim Kinde findet nun unstetes We-eu. beim Brahma neu Kasteiungcn, 
licim (inmeinen Kuliiniii, bei C.uicn Mitleid. 

f^3H H-^ffJR TPT rTTrFl irm I 
^Tf(51 rTFT Friert r)fif(51 fij fTT^I II II 
Wer sieh niemals ij[ier-.ir.tie.l. der ist im ttesiu aller DingcL L'eber.-ätti- 
gung durch Wohlstand erseleint ihm .ja als Armntb. 

ft'JMiH^yH-^rliM-ill WcPPlJ 
tjS: !HTT tfft HM'h£frl II Ö^fs II 

Die Menschen sind wegen Wissenschaft, Thülen, Alturs, Verwandten 
und Reichl/iimls di'i- Ileihe narh /II ehren. Wenn er diese in mussem Maas.se 
hesii/t, verdien! aui-Jt ein y in 1 rj i. im <üvisem;l:er Aulituug. Stenzler. 
fipairfra N4dHiTO Hnra: iTrOffra 
JTfTrfra HM-W-IHI ^Flffl 3 T-JllUi: I 

tirpffra mRuMrM: hihmiti u ii 

Im Wasser des Wissens "nselicn Männer vmi (lerkenleser tie-immnn 
ilire Sünder, ab. im Wasser der Wahrheit die Guten, im Wasser der Gang! 
die Männer sehriutizäceri Herzens, im Wasser ■ier Spenden die Heirhen, im 
Wasser des Sehaui : _-e]i;hls die sitllieken -J imiri'r.iin.'ii, im Wasser der Erkennt- 
niss die Bcsehauliehen, im Wasser der Seliiverlsehueide die Fürsten. 

ferr srara g Tnfi St^ *i i 

yilrjriRiltlÜ Pra W ftra ^fTPl II ö}§? II 
Wissen ist der Freund auf Ileisen, eine Gattin der Freund im Hanse. 
Arzenei der Freund der Kranken, Tugend der Freund der Ueslorbonen. 



313t, wo ii. fofH paiwiider fTr^R gele- 
sen wird; Stfa ulwüdaielbst nird mm 
S< hdliii .LiiM in der Bomb. Ausg. durch B- 
l-TTRFl erkürt; in den mubrsIliHclieii S.liti- 
tien in unsorm Spruche durch 11 l'ü^l'I 

geirrt HBR- 
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IV'J[('J H(H+Rifil IRfS r}J?t! 

Die Perle der W i s,e nie hafte- n ist die |/ese.unim;kvelle. Diehtkunst, die 
Perle der Kuh merke das Pferd, die Perle der WUns-ehe iier Pfad der Vnr- 
züjtfielisteu. die Perle der l.endsse eine tia/ellenilujk;,', die l'erle der .'Stmiiie 
der (iiiiterllnss (ilie liimtfit, diu Perle der Mmii.ie de. Fi-idilinjj, die Perle 
der Herge der Geldlieri; (Mural, die Perle iier Fürsten NrisinH«. 

^nnrfi ^R^ij: ^ ftst grrFirannf^ii «low. n 

Einen Schiller, einen Diener, einen Wanderer, einen von Hunger Ge- 
<|ii;ilten, einen vmi Furelit Fr^'itl'eneii, einen .Sehnt /lindster und eine Thnr- 
aicluifLu, diese sieH.'ii snll ninii neeken. wenn sie schlafen. 

fc'di ^ra^r i ^ 5ii *i n wjj 

Wissen, Ileldenmuiu, Fleiss, Kruft und "füntteiv* Verständigkeit uonnt 
man die uugehu reuen Freunde, diirtli welche Kluge hier im Leben bestehen. 
RI5f5: g^FT? «. Spruch im. 

«^UiVi-J+h'-Üj! ijtfe II H0O3 II 

Wor kluy und elirlieli ist, den sull iii.hi aufsuchen: «er liln- und falsch 
ist, vor dem sull man :uif seiner Hut sein; uvr ilunini uinl elirlieli ist, den 
seil nein Ijeinitleidi-ii : «er duinui und falsch ist, den -.dl aaiu durchaus Der- 
moiden. 

t^jtt FRjjr froi trf^ qjqH n hqoH » 

Der Gelehrte wird.in der Welt gepriesen^ der Gelehrte gelingt zu An- 
seilen: iIujtIi YVis.eu erlangt niiin Alles. Wissen wird überall geehrt 

fH^For fimsTFn tnr Fraff, ^? ^ n hoch, ii 
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fttl I M Idl =h 1 -H "T 1 ^«. nach Spruch ftipTT ■ r U-|i{iU|T:. 
SRÖ (hna'-'a: HTJ7FF0: ^TirnrTnj 
SHrf 'JrWiipH: Brt>TI: Tfl^'^üWIJI 1.00c, II 
Anständiges Bon oli int 11 lerne man von FUrsteiisohnen, lleredsamkeit 



3 >i^rä tsri räsr >? 9 irsiqqrfEisT: II HOOla II 

Die niedrigsten Meinenen. mlrlm ;dles jin-tmdi.m'u lleiielwieus uml 
aller unten Sitte urriiiiNf-Tln itmi iin.i;l Li,- klith sind. Keulen, u liviihniane. idurk- 
Ucb, wann sie sieh zur Gang! begeben. 

MHIHIrTT HFo! »i?^nn 1?üfH II HOOTT II 

Der Mann, iivleher lu-i l'tijjcumrli keinen Seluner/ jiiincli.-L. ^■^eliii.-kl, 

steu zur Arli. it bereit, im!' seiner Ilm uml liciilieidcncu Unmitlies ist, be- 
kommt stets liltick /u Beben. 

Jif ^Pp^TTI HHM=( ITiliM"! II 100$ 11 
Das Keifen der liiindlnuseu entstellt für I-:Tiiijrij nach dem To Je, fUr 
Kiiiipe in dieicm Leben, Im- Khiüe hier und jenseits: ihr Xü-taud ist es, der 
dies bestimmt. Stenilcr. 

Hfif^rlHfä ^irä'^^UIIiliJ^I^il^lrill m^Rrqtjaii II H.01O 11 
Gelangt ein Mann hier im Leben sugar zu einem passen Schatze, zu 
Genüssen oder zu Weibern, m verni;ii! er sie ohne Arbeit doch nicllt zu ge- 
messen; sdebt sieh da.jeiren ein Manu hohen Sinnes liier iia l.rbcii iiest,i]idie.c 
Mhhe. su gelangt er seimr /u einem wühl ^cbar^eiLen, von den Göttern ge- 
hüteten Gute. 

ftrcnni ^ g nrnfr^m^rTHHuiH 1 

Rfllf J HH iMHd'jl f=T^T?: II HW II 

FTOflpRrä *I sTTTI P-lP-Hri llftil " 
Bei blosser Trennung hat mau aber noch nicht entsagt; wer in der Ver- 
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Ulli] sin dtitvli Krliciinlüi-- niLi!!j-.lrin l.-n, Milxüil sLi- fii h ii: dtniun Leibe erheb:. 
MU<lir4s4°l!Hliy ^Hll! HMH'IrWi: I 
HtTT irn^i TOW 3 II H°l? II 
Zwischen jivüi liraiuiiiiiicii. zvisi-lieii iritieu liralirami'n imd Feuer, v.wi- 
„dvsv Eheleute, zwischen Herrn und Diener, so wie zwischen eiu (,;iva-Bild 
aud yiva's äticr seil man nicht treten. 

MUiuii Timi Sot srnmnii g ^tfai i 

%5ETRT HRjtpfff] viftiuiH^ äRTrl: II HPtii II 
Bei den Ibalimani-u Helltet i l- ] i der Vurrimg micli den Keiiiitius.-ca, 
bei den Kiieuem tineli der Macht, bei den Yaitja nach dein Octreidc und 
„ach umlem Ueitlitliüiiiern, nur bei den (:üdra nacb der Geburt (d. i. utteb. 
dem Lüben b aller). 

HMlRt|rfji{ T*fFWl «h tri HIHIHI! s ^'- 
5Ti ^IcU T^RiT ^JTH ^TFT H Hilft Hl HRI I 

„Sago mir, 0 Brahimine. «er stellt in die.w suull liufli?» «Eine Gruppe 
mjii \Vuiii]>:il[iiin>' ■'Wer c-ielH. liier- I LI w 1 1 -i - . : :.]ler T|Vüsi-]i.t ürit'Lit Ein, 'In am 
Abend das (icivainl wieder, das er :ira .Miiiv-en gcnenimcn hat.» «Wer ist 
hier geschickt:'» «l-'remdi- L'rauen und fremdes (ield sieh aiiüiieijiiieii ist Je- 
dermann geschickt. » .»mn lebst du, u Freund?« "Ich lelie nach Art des 
MiBtiofers (d. i. ieli suche das Beste lionrns).» 

FIFHFIHqFlHT IsTtlftii f^ä rjH^ STTfJl =T 1T$R\\ H^M II 

Der Brilimanc ist ein üauin: die Andachten stellen die Wurzel dar, 
der Veda einen Ast, Tagend, linndjuneen u. 6. w. die Blatter, Darum seil] 
man die Wurzel mit Bedacht lullen, da ohne Wurzel es keine Aeste und 
keine BBttor ^ebt 

g riH ??nw ^ nm; ii w ii 
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Wenn Reichthllmpr da sind, wen« es im essen (riebt und »ran yesiii'u- 
drl wird, dann sind die Si-huiL'i illli-v da: HU l'lltriürl; aber, wenn die Andern 
.liiviiiit'c^.iiii;.-! sin-i, gewahrt inan lM'kiuiriiiii-h die Guten. 

Hllfci piUMlUl *. Spruch 3834. 

M( 3ft fö:FJ^: I 

Wer gleichgültig gegen eines Andern Weih ist. kein Vi' rhu it.™ naili 

eines Alldem Sarhi' hat Luid frei von Heuchelei nrul Neid ist, der liat die 
drei Welten erobert. 

U Irl *. Spruch 11129. 

N^l >lfa tfrH: IfRt *HI W I 

ir^"^^ NniVi H-ini'ii fawirä 11 1015 11 

Sogar TrfiisiKiia i;-t Vi ninii-mr.;. wenn <!k ILTien lj ■ ■ s_re - si ■ □ r E ur verbun- 
den sind; isi aber das Her/ fwlrcanl, su lässt uejar Yrreiiiejimg die Tren- 
nung als YnrzUglirhcr erscheinen. 

MPfrWHilMI m\ llfrl tHIWIT^I 
Ifrjl (nlHWIH ^ifi-JiJ l+ll ÜHRJI «1.0^0 II 
Yin-idgp Uli einem Verständigen nehmen nir.li rei/end ans: srhi.ner spicll 
der Kik'l-tcii:. der in Cultt jiel'n.ssl ist. 

rasfiFT; wrarh ^1 niNi «Fj^hSrti 1 

3WT: fWTT RIHn HHrf <<tor<<irl: II 4051 || 
WÄro der (falte auch tmsittlirli, friihnte er auch allen (ielilsten . oder 
ennnligelle er auch der Vnr/Iige. su raus- i'ine tujendliafle iialtill ihn den- 
noch slels wie einen (Jutt verehren. 

FI STFli 5Ü=Jlrl w'MlHlrH'illRHI: fHTi II II 
Der reiehe Mann 1-1:1 rilliiaensiverlh. bei deai Männer Iniliea Ri-Wes 
wie unter einein /nnberhatiin der Knill' |:lle,"ai: des Hi-irlltlmi:is NntüPIi ist 
der, das-, Hute ihn mitse messen. 

Or^fRUnTOin HMIIistim*ll<«(Hfl HP^S II 



mm jl.ui>i..;>.r.ir.. in D.Bwrlc 
äl. h. HGT^: ged ruckt. 
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ßawafnfiita Ruths =t swf^i 

Man gewinne das Vertrauen Anderer, traue aber salbst 
n, o liesler Füret, snjjHr das Vertrau™ zu Salinen nicht gut 



TT 1 ?5TT TO «. 



Eine Freude, diu aus Her finriitininj der .-imie mil den Kimin-Be^eii- 
sdäiiden Ii ei-v Orient und um Anfänge wie Nektar, am Sehluis wie liifl cr- 
hi-hciiii, nennt imiu eine drangvolle. 

nWT'TI H# 41 TWTTFfTf/IT OÜT I 
fTä?!Tt f^üfia i^Nl IHfliTet: fiftl II tOIjb II 
Wie ituiudlo-e N'iiflii:' uiliI i liil/iiujiM' lliiujin'. SD sind diu Linder und 



yHU^läK'IHlil =rf": TrH^R II " 
Durch Siddliefiilumia vrircesehriidiener Mnudlim-en mit] durch Voll- 
ziehung verbotener, und durcl. Niflnh.viilmnun! il.-r sinn.' gelaunt der Henieti 
zum Fnlle. Stcnältr. 
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trarat raHH: cmm cjrMtrj ^äi 353! n 4.030 11 

Don Lebenau uri de I ■.«[] nuui w.ru'fiilti!; hüten, lteichth linier kommen und 
geben: wer seine Iteuliüiumri versiert, ist rmeli itirlit verim-eu; wer aber am 
seinen guten Wandel Bekommen ist, der ist um Alle) gekommen. 

tpn ^"R smöfT aar ^r5r I^ttt ft \\ \ak\ n 

Unnütz ist der liegen den Meeren. iiiiiifUn die Speise den Satten, un- 
nütz die Galle den tleirlini, niimits mu li illi I.inupe mn Tage. 

iTRFf *T m Itfi-j 1HU: jHT ^3*SHIl II HoS^t II 
Im Alter ein Weih nelinirLi. -.-cm; In 1 ]'! ii: die lliitide \m VerM;iiidie:i 
neben und von fremdem Tiselie essen, dureli die-e drei Harken seilen sieh 
Männer dem (lespöiie aus. 

5^T|(Fra%T WX: WH I 

fRTemtf) gm fto: tHRfä =i snwH 11 hoJ5 11 

Ein Rrahmane, der die Veda und die dazu gehörigen Sehriften gründ- 
lich keunt, wird fdierull geehrt : ein llndmiime aber, der iiirli! sludirt, gUin/l 
Dicht in der Gesell sebaft. 

wtiiui nifPTi swiui EiHiyi* inpi EFnoF) 1 
ifh wfl t »ra?wrt sifriPi Js^Ste^ crtrmp-1 11 4,oJä 11 

eine Autorität fct, «er mochte dessen Ausspruch für eine Autorität lullten? 
%lültf|(JSI Pitn =T *I Sp^th fttJidH I 

shejumhiu ^iri =1 roiföffm; 11 u^H 11 

In einem Lande ohne Fürsten lesen Brahmancn njeht die Veden, füh- 
len auch kein Wohlbehagen und erfre i sieh auch nicht, an Erzählungen 

gewohnt, an EnShlungen. 

^üll'JIHSTUni Spruch Söst. 
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^TOTjfritTq H^AimmSi ^fprutirsrcni i 

3TTÜJTTFTFT 1 qiqrül m Tl 1^' W&^rTH-WMI II 
Die Scliüulii'il "Ii'f ^iini iiJUDL' Hiht liid. Minie, de.» Ueldes eine:. Ke- 
(a'iilnijäi'iis. di L i- Karin- villi (ii'lhiun-/. iiml eine. iilh-Ii sd Idn reifenden lie- 
■>,iii|n:s eitiuä einlullenden Ulinr- «-in! dtirdi ilir -i-] 1 ViTj.inidiildidt 

scliinulort. 

ffTÜT ift wim =1 ü fT^St: II H<* II 

Mau idnue .Ii.- Kleidung und die Spraelie des Fürsten nidil »ach; denn 
der Kluse soll mii .1™ Fürsten nicht wetteifern, baOsa er auch «etnfi 
Vorzuge. 

Irr iiüHHfyi-i ?ra g^rä iftnari i 

H~HiH airg^i mrä Htir^mjru-Tiqji np3r ii 

l'eintlseliaft einspringt, und iliews ui^eu die Weisen, niif futilVrl i-i 
1'r-ai-lieii: Weiher, ein AuhTithidl-eit , Wurte, angehim-iirr lla.s mtil Belei- 
digungen veranlassen sie. 

EJTrW -y'li-lrUti 'V&Tl: IjJHi+W'll: 1 
stlriKIr'Iiat'lId Pwfl 31=1 Irl II 1p3$ II 
Dieser l)esiändie.e Alilauf der lidiLen utiil dunkel» Hälfte des Monats, 

der Für keinen Aum iddiel, unIiü Iuti Neu uinl. lii.u.ht ilii i>K-iiM Iil'ii allem um 

■ l™ Aa^nildk-k mi, dass hc eelimen werden. 

^aferra nifjrTnmMiwiRT irrfeflntn! i 
mum nhiuiw oflpn^wiri 11 u°ü° " 

Des von ninnii :i]if:ifliL-n Wam-die» (.''■ijaiiltrn Muimei- K;>rper wird, üb 
IT gli'iidi aiiwr sich isl, am Leben ]i[ln^[ um] ivider;.l]-ela , /am Cnleri^ini; 
fortgerissen. 

etlH-ÜUI ^nrirl raiflrltäRRT ^H: II MPÜt II 
Ein lasliTlmfl'is Leben i.l seldimmer als der Tod: der Lasterhafte Miikl 
»tels tiefer und tiefer zur Hülle; wr.r siel, al.er dem Laster niclit. hin- 
gioht, der gebt naeli dem Tode zum Himmel ein. 
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zamühcn brauchte, denen, ivekhc Aiiiii.-ri; m't Cneha'k udieu lasseu und nur 
fi'iKiu aufpassen? 

saa^PTfTHPJ ; i^pi Mira««: i 

Die Freude, die ein von seinen I-Vlilcni min i-r- , um Rainir des Ver- 
derbens -U-lii-inlcr Mann ln-iiu AnUick der tiiitijsi i-ui|ilindc[, enlfernl vrai ilim 
die Felder. 

anryi*rfyu*iHH'i r;ihi firjt tppjj 

3^1 Irl 3H'lHliyNirtHI: II H.QÖ8 II 

Den Schmerz dem-, die dun Ii Kn-.iiklicitc]) ^■OL.ut-.Tt werden, entfer- 
nen Aer<te trotz sller Hullen . lui- Ii uh-lit, up feilen jcu,: auch vieles tield. 



Durch Kriuildiiiil, durch liei-iiiu-mi;: von etwas Uiniiiiicncln!cm . il 



uIil'ii cnt.-lelit uiii küqierlii-lrer Schiueiy. 

Büiaiwiiw Russin trannsnfi c4ctiiit< iraranHift 5pn?ifi 1 
iF^=r jpjrm %hrt n^iHi^n 301; fej n^rä riiTr^rai^ii »i«S, 11 

sung dienst, keine Fruchte trilKst, mit Domen versehen und frumm bist, auf 
sii!ii])ii.i;e][] Ki il ■•■ich ■■väi , U-t iinil -1 liitiT zu -'Indiek bist, su bist du doch 
Jeih-iinumi durch deinen Diil'l ein lieber Auveiivnudter: ein einziger Verzug 
macht ja säiuiutliche Fehler zu Sichte. 

sgcifitTltrf'rfuXT HlRfWiJ H(Hs('fl: 1 

'ntfTffnrTi jt? ith^t: gjtfasni: 11 Hpbto h 

In einem Reich: ohne Fürslcn illicrlieli'ii ilie Menschen die -iclirunkcu 
des Ucscizcs, sind niäpläuiii« und -chamhi. und führen Si-hrcrklichcs im Sinne, 

^Fffp ^rW^MUl^dr'irTH 5#sf: II tlOÖT: II 
Einen Knrrcn rau's nein auf fem' [■lllcu meiden, l'i'cnli: auf zehn, einen 
l-JJcpuanleu nnf tausend; um sich eines lliisewichts zu entledigen, rauss man 
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snraw^np tosjji Hiwiit: ms ^ =t i 

Nach Kräften soll m;iii J ■ l 1 1 l ■ Icislcn. nimmer aber Schaden zaHleen: 
es flicht kein |;rö.si']v. Verdienst :il- lülfelei-llNii: u:nl keine «riissmT Steide 
üN Scliadcnzufaijuni;. 

;mjü.i4J'!Nsii'i fiTWtnra y=IHH I 
H 4«M'MIHITrT pH^H^rllfiPl'^ll H°H.o II 
Wer, ohne an wu- [neulich eml was miiiiiiclicli isi. sich an etwas 

tliitliiinliehes maelil, der erntet Niehl;, als den Verlust des eigenen Iltens 

dabei ein. 

üiSFg Htpj wen Hmnf t% 'HR i 

Der Futsch« ulter erinnert sich, auch wenn er die Gelegenheit da/u 
hat, nielit der ihm erwiesenen Wehllhal, stiehl \icliuchr dem WobltliateT 
irjteud einen Fehler .in zuhängen, 

5TfPraHS ^frT Tc^ST FI 1UI-M I 
Wirt ^TfT ^TJ: J^WJH II MPHS H 
Der Man«, welcher iimrabr redet in Betreff eines Pferdes, richtet hun- 
dert (Verwandle) /« Grunde, lausend, wer solches in llrlrcit" einer Kuh, sich 
selbst. uml .■eine Anptliüriaen, wer solches in Betreff oiues Menschen tJint. 

ÜTäirl TTTfrT TO I^IPHl II HP HS II 

Die früher vollbrachte (trineiue 'J'lint. so nneli die Tlint des Kdelhcrzi- 
Keit, folgt Einem nach, inliic man auch n:it ImmlcrUausrnd Pferden. 

siiri^i-ii ftMef srsrnrri rfrfufft Frai i 

Jl^ilMdMl: SlETWyiE^TTT ftHTFI! II '(OH!) » 
Der litit/.e Unliüsiiiinlijfkuit, der Schlierter Scharfe, so wie Garnda's 
und de.- Windes tle.chwindi^licil a! n die Weiber nach. 
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EIFI SIR 1 Gd<W°4 «i^BHTi It HOM.H II 

Feinde und Verwandte i-ehen ilii- hinnähme, niehi die Arisiiilie; üleii-n- 
gultige die Eiminhini' und die Angabe; Freunde nur die Ausgabe. 

* fWl WER jfe üiihüJtrrsht II HOHt, II 
Wann Scbivaehe ciiien -tiiikcru Feind riibü;.' Wur-uedcn, dann gerätb 
ihr nach dem Sinne der l.ehrtdlrln'i- enMidieidt-ndm- ("ieis! nicht in's Schuunken. . 

sH-jMj^ rrsn ^fh^sFira^f I 

=lf^ iffjm ^iNnPH! Sflfe^rTT II HOHÜ II 
Ein Kluger, dem o? um m im M'niil zu tlina ist, s:)l] eines Feindes Munt 
uieht frtf «alii- halten und nieln il:llMui' hin mit ihm Freüielschnll hehlie-sen 
und sieh gennle jji'geii 'bit benehmen. 

ütJHTJfW 3if3 flfÖ iCdi*4«l I 

Bei einer zugl ei ch den Feind betreffenden AiiKele.L,'enhcit lerhinde man 
sich mit iiiin, wenn er stärker iA, -ei aufm erbarm, icrfahre mit I.iit und 
traue ihm nicht nach erreichtem Ziele. 

IiMH-(l4*jHti| fSJTWCT tTfipleq 3 I 
Hrd »J1W41HM Ts. nrai mtj ^fg| iipH.ii || 
"Welcher Verständige milchte sich in den Bereich eine- unedlen Kciune- 
begehen, der, vun Roth und Hunger er|dn;;:. eine Speise sucht? 

jRüffq Jjnn m*ui Htut 3ran jt^ft i 
asf^i rrfrS^t 7^ hm f^jj 33^11 ho^o ii 

Selbst des Feindes Vorzüge und selbst des Lehrers Mangel soll man 
zur Sm-jcbc bringen; einem Coline und einem Schüler seil man stets und 
nach Kräften sagen, waa ilinen frommt. 

Kümmere dich nicht um Feind oder Freund, ura Sülm inler Verwandten, 
um Krieg «der Frieden; sei gegen Alle., gleieh stimmt, weuu du bald in 
Vischnu einzugehen wünschest. 
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MWI-JMI $J fj^iH 1 1 1 r1< -aSdl -I PP H TSH Irl II II 

In ilea ISLswni. dumm Kulm iks limiiulis «Iht AlL's m-lit, ist ja «in 

Iril'lll .lllllinjcrtuli's Ykuuv YI'lliiilvi'U; llil!" 1 ' p'lmll SIC. dir [.■-. snnst Ulidril, 

das» Mim li«rulirt, wie; ■ l i ■ ^ N'i!'j;ik:'iiil;i-Slriiiu, vuii sich, sulmld ein an- 
deres Keurr sieh ihnen «utgü^uiisctit. 

^prnniH-JHNrai icnS ifffräg 

Kill ])nflcli'|iliiiiu lirilljfl. M-lliMI Iiis liülli, ilii' ;uiiii'l'l] l]ii'|ihmU']i 'lir 
linlii!; das licftijjc tiil'L tiiii-r jiuiuim -rliluniy wivkt iinii , ]i(i| 1 '«r; ciu Fürst 
uiruui:j iioi'li im Kindi-niliin- 'Iii: Erdu zn «■liut/cii: »irlit y.tiiiüiM' dm Alk-r-, 
sundi-rn iiTiiiiigt' iIit lldnirt sind die ^'"auiilun H«'i ihrer Oliliujii-iilitMl. p-- 

Ho& ii 

liüli und Blieb diu des 



SR: J~'THHf5i| FT^tFrfT ninj^n P3J; II 



dpjij pf whnt n % itfsrpTtt ii 



IkDmIil-. ilire Heile i-t 



■ ■ ■' die f^l^mirci.hT tliT Mru.i'lirn 
n'nigea des liciclics aoeh die Lo- 



Wic dnreb diu 
?.u lininde cehen, eo pohon riur 
ben-freister der Fürsten zu Gruix 
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sf'lötr! 3TTt JnpTiT! PTcTfT HifallM II '(O^C II 
Der Erzonp'r. der ],eliensTctter aml der. dwp llrcid man isst, s»l [ ■ - 
diese Drei der Reihe nach werden im Gesetzbuch Yiller genannt. 
!d{1(H(tl «fl^T: ftfTt ira ^ iTTTH I 

wiw m ^rri?7: ht mm 11 '|o^ n 

Dell Leih llinrlieii. n IlUilr:it;l, Villi'!' und Meiler: die N'i'liti'liiiiT im 
Untrrrieht des 1-olircrs aber ist rein uuil nickt dem Alter und dem Tode 
unterworfen. 

IllNW-fd} JJrTT '_ra=T 'PraWJ 

f*rftniri ^th frar usi ^ng^ntiTpiji nobo n 




illlrlrjttii iTTT Ttftfl =? rftl'JIr'lj tp^i 
=1 rJTflITT: q?! STJuTH 1 EPH ^qrTf: II HOtfl, II 
Keine KuMeiiuie: LuihinI der (leiiHLtli-riilie gleich, keine Freude Kein 
ilhe.r dil' HulViediTllieif , keine Krankheit ist srhliimner als der [Inrsl (die 
Uier) und keine Tugend IlüLcr als das Mitleid. 

tnraTßT-T^TINTg i. Sprach M9T. 

fircr nrar «. sprach ans*, 
sirsi =? aufw j^ri stth 'H(I'i ^ i 

^ 5 ^ 3FTrrfH^ST5T'=?ej fT =111 \<StX{ II 
EillC l'nlcnvei-imi! liiidel einen Tlulri. Iil"n mriit iom iSe-seru nnd auelt 
iiielit /um Schlechte™; ein Miuiii von kindischem Verstände reifl, o Kimis, 
nimmer zu einem Alten. 

SfirpilrllfU ^T filTT pi-ÜFTra aiHOIt I 

otrrifN a tt Htft WTi r^jii ^ mnr f% n <u*5 n 

Ural nnan eu, die sich vor der Külie. Krieger, die sirli vor dem Kampfe, 
und eine Krau, die sieh vor dem Feuer (d. i. vor dein SiheitcrlKiafenj fürch- 
tet, diese Drei kommen ja nicht in den Himmel. 
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snBii 5Hrra% frei 13: tofjfi H: i 

Die lichte liiilt'lc des M.juiits hcivirki ein Wachsen des Heindes, dir 
Mauel i'in Waelisen der Liebe, .lic Liebe ein Wiu-h.eti d.T Lciile'iisrliatt , die 
I.i'iilpusrlinil ein Wni'lii'i'ti di-. ftHli-lü'- beim Liebc-ti-st junger lallte. 
STFl WTTrT Oii EIJ MCIIErTf« 'HrlMIA'11 I 
Wölfin 1^WR*Tl H W-Ilbjfliilkyjlll: II NpbH II 
Die reine Lehre schmückt den K8rp«r, Ruhe des Gcmüths ist eine 
/.ii-r.lc iU-i- Lehre, Heldcnmoth ist ein Schmuck der Ii :hi- m:,l <[,t ](,■!, leii- 

HM-Mrl rTFT '« S|ini,li JII9II am Hude illene» Thrill». 

Ein Lelien elmc Wissen ist niil;!". wi» de. Ilnmirs Ruthe, ilie weder 
<Iic Si-hamlheile /u heile-cken. tmcli iln-inseii iili/mvehren vermag. 

4 Anw Ttusö j:ö tr&i eii nun i 
i^ft i^rm n=ref *wfH jpiti mrä^n "»obt 11 

Eine pule Handlung erzen« Wnhlbeboiren, eine schlechte Unbeha- 
uen: was man uelhan lial, lrü W t immer Fr teilte; nimmer geniesst man 
die Friirlili' dessen, nie. 111:111 iiiclii iH'than hat. 

!lMi=ld^>Wf-+l'T 1« Spruch antut am Ende lÜGnes Thrill». 
SPU-IIMufrllHIfT fFgTtn^HIHrT I 
'JI'-IrtllTt^Wlfri fo&sMMHIJIHIfTII \ObZ II 
Leeres winl vnll. der Lud erscheint --vi i 1 Xektui- um! ruuliifli wie- filriclt 
diir. li den Umgang mit Gebildeten. 

srrra ^r-vtis! ■JirjiHiu pnr&l i 

4!ISIlPl4fll: FÖ^Fl 131 eJbrj+HrHi II H°bf » 
Auch Ilchlcumidliific, Kriiitiso mi'l imf ilrin SIl-]i].il-1i1 leide als gulc 
Si-lmtzi.il |-;i-;n-,;liu- : -tur;:c:i ivic I1j:ilii;c vüii i-;iu:l /il'uhulk-h, wenn der Gott 
der Zeit Sich ihrer uemaehtigL 
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RTfH fRIfIF4in FITt «IlltHÄMI II M.O'CO II 
1d Gehirnen mit schwierigen 1'failc.n muss Dum for dun Sehnte des 
Filialen su.ry.eii; wenn dieser nmdi von nuten Soldaten jiehutct wird, so ixt 
sein Schlaf doch nur ein Milfeldiiii.' /.«ischen Vi-rticftuäB mid Schlummer. 
!rfräi=r"jTJTT CPTHI ^tffl 3^1 I 

jtot? ^ra hih i^id ersrf^ ii M.oc^ Ii 

Durch Trauer wuchst eine Kranklicil. d'ir-.li den tiemiäs von Milch der 
Körper, dtircli (li'lj ("imt-s um Sclilileliliidter die Krafr. durch den <ienu*s 
von Fleisrh dos Fleisch. 

Hl Mrll "H HM<i-l al-y^f: H^^WJI I 

mrFjfir hh -#raw JTWt II HOC* II 

Von Liehe erfiitlte Verwandte unii Freunde bringen ja, o Sohn desRnghu. 
(wenn sie um den Verstorbenen Iranern) durch ihre herabfallenden Thraue.n 
den zum Himmel Eingegangenen zu Fall. 

SWIHIRJ HÖ-cl den rurjn 8 ehemkn Spruch. 

tJCT sTRT ^II'*H'tl{UlllldUII PrtHIIH: I 
WluillUkjdHJI'HI FHR^TOT TTHT-lfl 

tt fnnFH j^rifayii ij%rra3 tng: ii noc3 n 

Die Schrine, welche ili.rt sit/t, die schlank ist wie eine Prij.inu'a . deren 
Zahne einem fichirKC und deren Uppen einer reifen iiim ha -Frucht glei- 
chen, die in der Mille schmal ist, deren Aujjni denen einer erschrockenen 
Gaiellc (debilen, deren Nabel vertieft ist, die ob der Jlilrdc der Huiirii lang- 
sam citihcrsil ereilet und oh des Busens sieh ein wenig neigt, diese Schöne 
fclieinl Inder den .Ttinpjranen des Si l.npf.'i's er-te Schöpfung zu Sein. 

smrft tnät sn^TU "Jtf ^hht ^ira: ra'JT it hocö h 

Eine Schlanke ist die wahre Gclieldc. Krisehna der wahre Gott, Ehre 
der wahre Heichthuni, der Liebesgott der Hahrs Schütze, Beredsamkeit die 
«uhri! Freundin, ein Elephant das wahre lieitlhier, der FruhliUK die wahre 
Keil, die Dicliltim-t. ilie nalire Wissenschaft 



lilfflO) Hrr. III, 7b. a. Ii. JH^. c. 


S08S) H. Co... 1,81,9«. Hu. IV, 71. „. 


^©unsere Aonrierang ftirtjij|t), T^jl- 




T} und UHWÜ)- &■ IffH >t- Ta^Pt, ffT- 


S0H3) PullRuiu. 10,0. 




SOMl P«i»iSolBH.ll,i.a.nuTniu n ,arB 


MRl) Y.niMi-Xla. 10, 10. 


AemliTuaii für 5r|jr(. 




»■ 




' D 



ligilized by Google 



ran ^nflfDl ti^iHT RupTprfq^raFi i 

n F1P1 rätf ^JTT fIT)^RlfcraiR-"'T: II H°dt. II 



Wf^tf illIrlHIWI'd TT ;IllH)=IH1(;lr( I 
TTTTJ^Ff! IJTT ^ H T^HrlFI T^ffF II S.OC-, II ■ 
Wenn ein Yemandter ein™ reichen Verwandten triffl und denucirh 
Nuth leiJ.ü. wie eine tia*elle, diu auf einen Jüuiir mit vn-pl'u-tcm l'fcile 
stasst dann wird dic-cr reiche Verwundte der Sünden jene, theilhaflif, 
Sn%3TrtmfrT WIrc'-iJIrHW'lfJri I 
^TtOm J^H ja mWITIHTfreTffl II UOCis II 
Die Wohlfahrt ,-i ,t-, .ei n K t aus dem (itllrk. wichsl .lur- h Sclltslvin-tnuu.il, 
schlügt Wurzeln in Folge von Flciss, steht tat bei SelbstbfllierrMliirag. 
.Spi üiT'-fl 1P1 CHTT^ WrlljJII l 
qtffiWfrrfl^i ifüIfTTSfil ?WrI f?i II HOCC II 
Bei wem das Wissen der Einsicht und die Einsicht dem Wissen ent- 
spricht, und wer die Schranken der iidlcn iihbt ditrchtjciiht, der erhalt den 
Namen eines Weisen. 

SpfiPIrTräfTT TOT FTJtJT ^(fMJllj^WI I 

ji^i HH'iri ^tnirph RttaHi II HOC{ " 

Wenn Männer von der (lauya teilen hören, wenn sii; nach ihr verlan- 
gen, von ihr trinken, sie t>crüln .sie erhiickci: «der in ilir -ich haden. dann 

rettet sie ihre Ijciden (le-chl echter (um der Seite des Vater- und der Mutter), 
um Andere- nicht zu erwähnen. 

sicH cTM ^tfi rann 31 fcstäui 3T 1 

iRrai tfWMHHJIHiHUlT Pf n ^ «TTT^tl M.OfO II 
Wer an Wissen. Kasteienden. Itcieutlmra ...Ter llcldcnnuith andere Men- 
schen übertrifft, der ist ja in Wirklichkeit ein Mann. 

W5T tpf ÜMHlErl *J3T PÜTTA pTTFFTJ 

gar -n:^^ spn ma^rwflfTji 4.0^ 11 

Durch Hören lernt iinin ihis licsetz kennen, durch Hüren enl-a^t nun 
hll-chen [(Cyrillen, durch lli'ucn erlan:.'! nun Killen nlui-s. dutvh Hören kann 
man der Erlösung theilhaftig werden. 
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HTraifi ^fSH f^^iraftti ificni II II 

Wenn eiu Mensch clor Freunde Lnlira hört und sie nicht befolgt, so 

PWHH'lr! JwWTfrl ßifrrtWHJl 4P?i « 
■ Besser den eigene" PHielUHi in:in.m-] hutl t inielikoTtmieii, fremde Pilicli- 
leii niiI erIWW.a: m eine dntvli sein iii-[iro.nülii:b'.'' W.-i-ii feit lie-tiremte 
U:ini[|ii[]f.' vnllliringi. verfallt iiieht in Sünde. 

yi^'-H^riiN^rll ilhl-lMI-H=WI 

Sfl"5T flFri(rtl 1 H FIFilH^R^H II II 

Der .Mann ist die Worin« der Menn-hen, »eieher sieh einer rühmliehen 
(ielmrl, [[er Nvllüiiheil, ili«. IL'ieht.liiilil',, der lie-ilndlieit, der Kinsiehl, einer 
iii v- iiHiii ]l';i.r i'ii (.-iitcji sine. de- Milteids. de- Hiiel-iiiin. eines licheiiswür- 
digen Weibes, liLiulL'ln'iulcr «ml tnücndtiaiter Sühne, der ticlljstSndigkoit 
nnd wohlwollender Freunde erfreut, Liebe zn Vischnn tthlt und an 
ihm hangt 

Wlwil 3T cl^tlt a^frfrai Mi qr I 

Durch dos Klienten eines Hohn, mler eines Imlben. mier mich eine-. 
Vierlel-^ltikn, "der aiudi nur eim'r Silbe, iIiilvIj Stenden, Snnliiiui und Arbnil 
mache man den Tag fruchtbringend. 

asSi sTTpunaT ^ m tun i 

HFI Trft EFT jT?i l^TTIR ^!JT II 1_0^ II 
Wie Milcli, diu in einem SdilamJic von Hnndclnder stecht, «iu die hei- 
lige Schrift liei einem 1,'iidnt, wie die Wahrheit heim Hiebe, wie die Kraft 
beim Weihe, so M die Um ci-iini; in den li. : .ni!e!i liiirjtnihnna's. 
WH^ijn'.'llIJslHI: PPTFütr: SRTlfrfrrll I 
(Wfljl fiWWm rK-imiä--) H*-4SIcl % ll 4.0$ö II 



mvt) Puulolui, 12,». c JTfin nn» 
|IU dein Feluonden sich ergehende, V": 
].r--i.Tiin^ fiir Jlfdl- tf- ?I unsere Vorh 
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51 untere AendoriuiB fiir^. r. -ti'tlcT Vgl. 
Gnu. Vurr. M und Spruen 41. 
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5m und frairr^raSro. 



Die IScrflurung von Hunden, Kehricht und Tsduiudäla gilt für gleich, 

/uroul aber von Esoin und Karneolen; dar sdl man diese nicht berühren. 

!J3fIl s '-yit|( il-yir^«. in Spruch 3003 Ig. >iu Ernle dieses TUeilei. 

*? h Tri; jht ■iRffeia mMP*^ ii h°K " 

Wer die Herrscliaft Uber die such» beständig in ihm Wohnenden (die 
Sinnt und das Ihr/.) erlangt, den trifft keine Sünde, -viel weniger noch ein 
Ungemach, weil ur seine Sinne lie.-iiegt hat. 

ymiHifHH yrhuifni-Äiiuii irnfiRP^i 

fft ^tji mi^Syft*« TOIr^flHUfili II HOfS II 
Der Verständig«, welcher die Zügel der sechs in ihm nngospannton wi- 
derspanstigon Sinne festhält, der ist ein vorzüglicher Pfcrdelouker. 

D 1^ GFj <^JT >■ Spruch 338». 
tfarflST ^3T0 ». den fuleendco Spruch. 

£T£IH f=PtS3l! HHl MfT'lli: Erf^f^Wi II *{\<M II 
irir 5lfcraTi trai f-ljjllll: TOWII I 

Auch sich Mflh-I liL'ljciT.'dieiult', (leissi^e nml [ilugc Menschen siebt, 
man, weil sie unfruchtbar sind, mit keiner üadse üb stunde kommen. 

Andere gutia niedrige Menschen dagegen, die einfältig sind und alter 
Vorzüge ermangeln, sieht man, obgleich sio nicht einmal darum bitten, jeg- 



tlqFhHUHT srfif t . 5p 


rucU HJjttHUHl stfif. 


ffaftfiir jft -hui Tim =i Wik 


■)r4ld<hH"J fH-jftl 3rR 1 




Pf ^3 iftf^TW: II HW^ II 


Zöge man eine Schlange auch rr 


it Mih;li i.tiiss, sie ivUnh? dm:h nii:lil 


fügsam werden: ein l.ü'Vi! todlot ve:"i:-. 


Hülst seiner Kr.it! sujraj- seine Hilter: 


ein rSOsar thut denen, die ihm einen 
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auch nicht das geringste Vertrauen 
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wvsfam i e Fi h h ?*i i : ipqyr^M itw ii 

i T^T3n^I31j3ilF3 , r^fll: TjTTT TOT! I 
Wiä^t^lM Ii UT^T: tT^I fJrTTrjriT: II M.VÜ » 

Niedrige Mnisi-lmn suist .iiiilliischtliirii, iu der liiterlialtuug dem 

Andern .mobe Worte; nritteliaassigc (gewöhnliche! Meuchen aber geben 
eine grübe ATilwort d L'] I tl II, von welchen sie grub iU]grs|>iwheiL wurden; «ir- 
mglichc Menschen silier sitnl ilie Klugen, welche, man mag sie grob oder 
nicht grub anreden, mcirnils- lerletzenJe linilip Wune reden. 
tHIHInillrt W%T sTlNnmMnaR 1 

sRnforr a räara: ^hi »rar n h.vh ii 

Zusammcnwohnon erzeugt Liebe und gegenseitiges Vertrauen sogar bei 
soleben, die sich nach dein Leben trachten, wie z. 13. beim Iluudasäer i I'ariah ,1 



zu Thuends von einem Tage zum andern schiebt, bei jeder 
cl ist und da, wo es gilt schnell in handeln, säumt, der ist, 
hiiratidea, ein Thor. 

wi s T=ni i ter *ih%i q h xt°t> ii 



Für diejr-nig™, deren Geist dur 
Gi'liijeiibrittii ,nr Krlmliiiij!: die Kindt 


h's Leben ern 
, das Weib uud 


Udet ist, giebt es drei 
der Verkehr mit Guten. 
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T?TJ J:e?!T J:ü#I W| ^ 'FIFJlfq ll \\az II 
Wns traueret du wie ein Thor? «na trauerst du um dir. welche zu be- 
trinicru sind- SLl-Ij. in <U'n Si l :r,.eM (der Trauer) sind (wieder) Schmerzen 

•TSI HI^'t'IJtflSl^lr'IH'l T^FI^rn 
-lit-'(Ni!ll>raiqiR STTTtT H^!il)[|||l4-J II H.'loj II 
ll'll Weiss um keim'.-. .11 cum'. Ii um l.ieiii! liier im l.eVn, dir Lliici^.iiuilildj 
wiire, wie die Kroniidsutiiilt /uisi'licn /hm Iciiilidii'ii Hindern uder <\>isi1it:n 

H ' MfE I Ul H H MH I i HTTiRFI TTTETf^iT EI I 

raqsjni ^hihh mmaia ftti ; nTw r 'J5ji h.w h 

Einem, di-m Alles srliwer von der Hund geht, einem jill/ii Ksilii-liLwi- 
«eu, einem alela Unwahren, einem in der Liebe gik-hl JScsIdudipin. einem 
(iieieliiniltij; (lewiirdeiien und einem sii'h lilr geschickt Haltend™, diesen 
seeiis ill'ernn- iiinlii.üi'ii Mi.'ini-hcii soll in;ni nidit dienen. 

HtTTT ^WWHiniHHWIHi *TfT tH: I 
^ rlWkJHillfl: W-4kA fiScVHPRl II 1TO II 
Grosstea HIsBtraaen gilt Br die Hümme nilcr Lehrbücher, die Uber Le- 
lienskhiiHiril bandeln: .hirmii isi Mi-.HMiii-n fielen die Hellsehen elims I'nU-li- 
tifi-.'s sind L-'iinlei-lii lie. dir die eigene Fcrsou. 

Hl Irl« ftT^M unu tfHfT; iHS^I Suruch (SSL 
H£lrtfs[|'(ri OTt: 'liWlrefilWt JWiIMFT 1 
SiTUIS^fr! JRT^: ttfft^FPJTriiiRflll II 4W( II 
Aus dem Verhehl ciii-inhinl Liebe., uns der Liebe entspringt Koni, 

suis dem /um indit (ieUieirerwirruna hervor, uns dir tlei-ir-nTAirriin- eine 

(ieJiiclunjwlüruilg. 

fi straf?? nnri ijft opi ^ifc h ht^ih i 
rjnrarffq^Tfq ifiwri frowisMii Ii " 

Wer Vorzüge besitzt, der lebt; wer T" iy leii lud, der leid; diis Leben 

dessen, welcher der Vorzüge niiil der Tu-einlcu i>: im.iiKc.ll , ist zivcckjos. 
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^Ti; MiMM-milM TT^p 1 iTFFJ: II TOÜ II 
V erlitt diir Mulm des Wrilics wnuni eine Ijüae Tlint, so hat er allein 
•Ufar leider au trasni icn-cil-s uul auch hier. 

trre=5T=15R^ -■JiWHHINrJH'Wn 
SEIR; agftaFin 'lrU(l<W T^ItT II WH II 
Während it [>Ilt Mfiisflii urii- h [ic ii-lj thuui.- 1- /u-ii!i:]i:i nsrhiurt und be- 
vor er noch sich liii nVii (jcnii.'scn jrcsnitijsl Inn. rafft iliu der Tud biuucK, 
wir der Wulf ein Schaf. 

=i yi'irei BPiTOni hir =Tfr: qfTT irM*"!Hiin 11 1.1^^ " 

ferner zusammenzukommen; darauf nennt maji sicli Freund, lind nicht 
fruchtlos isl d:is /LiMLN^iLi'iikiinniLini lail i-i [n.'iu ltlj tt-n Mni.cliel] : darum lobe 
man im Verein mit Outen, 

afir n^i 5TTBfw%rfTi htti h tfl^ffl =i ^ su'irH 1 

"IfTT fffe^TFli flTWl fftfl fTSTT »PI =IHMH Irl HH: II TOt) II 
(inte fülinin sltns cinrii uiLiiniLi-i-'ii-ii. li i-jurti Tunfiiilirimdi I: l.uii' üerntlii ii 
nicht itl Verlegenheit uul kennen keim- l.L'idcn: (In- /usuiiinii'iditmilholL niil 
(iuii'ii ist nicht fruchtlos: (Inn-Ii Chic fjcratln'n (inic nimmer in Gefahr. 
Hril $;MHHJN-HWT^: ^ 1? I 
nH&iT H l<4 H tl 1 1 l*H i\ { H-fWlH II HW II 

Schritt und'rritt: ob der ifcrührung mit dem Eisen wird dm i'ener mtl 

lliinniii.Tii ^csdi Ingen. 

tPTT l^im^l m jFTrTT SRB Hfl I 
IirarT StTfR HF) FTq^T =fl^r% II H 
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Dun]] den Auslinu'lt /unic- selbst einer einzigen (regen Frau, 
eines eiimjren (.inlLi's und eines ein/iiiin Üruiirii.iiii-n -eilen ja, wie man er- 
zählt, sogar diu drei Wi llen :iuh iIi-u Fairen jti-kuimiii*n sein. 
RHtHFI iIirr(Ji?t*t1*Itil jRT J^nETT *T^TrTT NSH^ri I 

Sogar eine tii|?riidli;die EIIji- Jr;nt Imbi-n die I.eule in »Wimm™ Ver- 
dacht, wenn sie beständig im [lause der IIIn n'rx-.irn Ir'-ii ivulmi: darum sehen 
die Anseliiii'ijji'ii eine Frau am liebsten beim Gatten, selbst in dem Falle, 
wenn sie ihm unlieb ist. 

Hr^ni&IMl'UlH^'^N-tilfyuU I 

Wenn derjenige, dun wir durch (itld und lihrc auszeichneten, immer 
fortfahrt uns Etwas zu Leide zu thun, dann dürfen wir ihm nicht das einem 
Freunde ziikiimineiide Vertrauen -ehenken, du sein Thun unwillkührlich 
Furcht erzeugt 

«r*rtl 5)TI5)fil2^ Wf>rR- TBTl! I 

<J4AH=m i uii iffit ^ g t#HT! n HH5 ii 

Sur gemeine, nicht edle Frauen mdilt'li. n Vaulelii, wenn sie gellest 
und gepflegt werden, einen aniien Glitten gering. 

UHiHISl +HI'Jl!d IH^Itlll =? l^fH^T 1 
fTRJMRn sri=Uli}h ^fMÄlTOH II HVlÖ II 
Solche Fndiiikbari-, «vlclie Freunden nicht bclten. nenn diese ihnen 
früher Frcundtnhkiivn iTnicscn und vi: iiir.un Ziele verliaifcn, mögen, wenn 
sie Indt sind, segur anfressende Tldere nicht verspeisen. 
HrsMHIrlHll^rli 1 9 l|oM R ti Ipl RfST- 

prfwn tHsam^'-mm R^iMÖfiiiWiH: i 

^IrjtrlTl^HtfUlri ffef 'IrMiM JlrHIsil t^Stt 

pa^Fni^^Ei fsiiWH +tf j jjHi{iHm ii toh ii 
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Wenn jener Baum der Freigebigkeil auf ein uutes Fehl e.eniliin/1 wird, 
w.-tui iremnlliehc Worte diu vielen mit W;.-s.r irelullteu Ii ruhen um seine 
Wurzeln bilden und wenn er mit dem tadellosen Wasser der heiteren iler- 
i.enesti nulluni: beliehen wird, dann Iriijjt er li.'kiLimtiieli , u Kiinij!, stlejll in 
seiner fr II lies Leu .finreiid ;ii seiner Zeit die«; und jene ei'svtiiisr.hle Frueht 
dem Freigebigen und übertrifft sogar den Kalpadrunia und nnderc Wunder- 

uri4<wiMi *ft anpnrspiRtti i 

Wessen Ilorz von büsen KeisunKeit verzehrt wird und wer träye ist, 
den verspoltet, waro er Buch mit Hutli u:ni Hinsiehl uu-!;l -'uttfl, diu. (iliiek, 
wie einen Entmannten die Weiber. 

Stril rj frrä'nn} q ^fR> Wfl'4RT! II MW» II 

Wahrheit, schone Gestalt, heiliges und weltlir.hes Wissen, Adel der Ge- 
burt, gute (iemütlisart, Kraft, Rcichthutn, Held Ollmuth und licredaiunkeii, 
diese zehn sind himmlisehen Ursprungs. 

nfq ?HFff» ?HRf^Hl srfftfHl I 

tirsrarft h^t jer =r srr^r^ =p n HW " 

Wahrheit, ^'IL:.ii:oh.i)Ts.:!iv.n;, lia;t<']un^:i, I'niüebL'keil , Sdionuni; 
alles Lebenden unil ikis Üiiliiirriiii im Gesell, nielil aber die Geburt und das 
Geschlecht, e Fürst, bringen stets Alles bei den Menschen zu Wege. 
Hr*(iH Wt fJFI ^TT ffäg H&J1 I 
^nTtärrsh rjpj Hlijp! RffP^II HÄlf II 
Wer Wahrhaftigkeit und Mitleiden mir !lcdi:m-ten in allen Füllen sieh 
zur Aufgabe gestellt imt und «er die Liebe und den Zern In seiner Gewalt 

Rfn tu ÄTTsit m/fteiofä 5 ^ » i^jo ii 

Wahr hat Buddha die Vorstellungen für unvergänglich erklärt, da die 

HrO iffRalrt »■ Spruch »1». 
fTRj ERtfa =1 if IfT Sj ^SIH Ht-HH 1 
t)-U^=HH*lTlHMI{*H flHm II Htil II 
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Wi TTrTl n*IT :TR ETOT HHT F^THT I 
Stlrä: TSft FRI [rill TIZH *H II II 



|7 ilj SlPMi: srirPTTTH TT I 
rl =ITT UMt^-il! II M.tS II 
Wahr erscheint mir in Uauz hierauf Kjs'sider in der Welt uaiiKlmiv 
Ausspruch: Solinr. sehlawu den ViLSitii nach, Tilchter den Müttern. 
HFH ETrTTT <I53T rTf^H FTÄ JT3: 1 

tn^ 31% sresr ;rf trirrffcauM TtSSii 

Ob der Wahrheit Tu— t.-lit <li<- Kfh-. «b der WahrluMi -ehi'int die Sonne 
nnd oli der Wahrheit .veht der Wind, Alles beruht auf der Wahrheit. 
fTFHRi JTrTTffcI •iH-ll'-ÜWrl I 
Hi^IPJrTJJ^ri flf*f 3151: UftffeHi II *MH 'I 
Ob der Wahrheit -dicim dii: Mumie. o!> der W.ilulu'ii iviu-hss der Mond. 
i)l> der Wahrheit .■utsiaiid der UiL-tcihlichkcil-tranh, nuf iler Wahrheit bc- 
rnht die Welt. 

hpt^r 'Iigirai^nrri rrniiHi =171: 1 
=1 Trrä fTFTjfrtail 5^1 itirftFliW II 11^ II 

In welehe Welten die. der Wahrheit lebenden Men-elicn vermittelt der 
b!"s..cn W.dulieit. j,dan/L-n. in die Welten jiehwen nicht Dm. ihre, brächten 
sie auch Hunderte von Opfern dar. 

HrH£IAe|irl i% nrafTT läHlHI tTTfiT =1 tl IAH&IHIrl*Hd»n 
tllHli jg^Pri IK 1 ^ =1 T jgqiH STlfTTTT II II 



5132) V.nwu-Ki*. 12,11. Untern Aon- 
■ li'i.i '.. T=jrTT In- qHt die nutlirnlli- 

»rheii Sci...Ji.-ii; ^TTT^ra ^sjrnii. c. tfftrT: 
für 5Tim. d. THH rür 7J^. 

Sina] H- 2,3S,ja ed. Bomb. 10 Sciil. 6. 
ifT .1. in*:»- Vgl. B. J,S2,3». 

Siai] V f DHii-KS;. 1,111 (It). d. (R und 

S13SJ R. Goh. J.ii.ii, 
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3137) V.ucn.-K;.. 12,7- Clat*. PiSH. 
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C. P. t. =ri$ »L =? ft Kl*.; 5JFT! II fnt£tl 
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Durch den Verkehr mit Galen «erden Schlechte Rut, durch den Dm- 
innig mit J-chleehten aber werden Gute nicht Hehlerin: ein irdenes Ol'iis.s 
nimmt den in der llluim' sti'i'ki-mkn Dtift im, die nhunen :d>er haben nicht 
den Geruch des irdenen (iefasses. 

HrHH^WHJJrtiT d^INMINitir^: I 

Ein Lehrer, der die -nie 1,'eticrliefcrime; besitzt, mit dem heiliiteu Wi>- 
l.''!i(ei; li.iuli geehrt 

*tU=Jit1 'T^tl % !dWIHI^:teIHV^t1 II II 

Hat ein fürst irgend Jemand Klv.ii- )n Leide üelhan. dann aei er nim- 
mer unliesiirMt: ist man, iveim mim Andere heHdiijt hat. imiiLSiu^t, dann 
erntet man Leiden. 

tjHt=jirir-iHi)'ii an ^w^wm Ii »«So Ii 

Eine Frau nmss stets heiter und bei den häuslichen Uesehiiiteii (bil- 
lig sein, das tienltlie liuliseh ■mrlicr halten lind in den Ausüben iiiciit 
viTM-hiveiidurisdi sein. 

• $ ' ur x^^m^mr^m »firt m. 11 hiöi n 

Gute soll man stets aufsuchen, auch wenn sie nicht unterweisen, da 
sehen ihre leicht liinsiinYorfencn Heden ['ntem-eisunp.cn sind. 

•T^n X 1 ^ J(tiuti(uü^ rj^yfH II 4Afft II 
Dieses hat der Weise mit dem Kien h unten, dessen Zahne einer gabcl- 
ffirniig-'N Ueiehsi'l eh'iehen. (jeinein, duss er sieh nlli-ifi im Walde \cr|ilt[|jit 
und dnsa er mit den; hlnsscti Walde zufrieden ist. 

tT ?T7: UliHHl^ T^Hr^i^fH =TO: I 

um igt hhi^h nirr =yidr-HieJJH 14^11 maö3 11 

Wenn ein turst etwas ücideehles verübt, dann ist die-.es des Ministers 
Kehidd: Jierch die. Fahrlässigkeit d<-> Treibers erhält ein Kle|niant den ta- 
delnden Namen eim--. störri|ji>i] Lleidiaiiten. 



H13S; Puukln. V- 


Süll Joaulnuipuslu l,J in Ven. *. 


SI3») MB., la.äie;. 


O.f. H. No. 383. Vgl. Spruch 171 1. 


ttiloj M. o, rso. DiIutH. 10. 6. JJ^- 


BUS) MB». 12. 3 s ■is, 6. aase,«. 


=Sp( q Dilnrle. 


S143) IIiuiIm. TU. 



R3T:SriWf$| I mfl fP5:5ira7^t Wl'. II H.1ÖÖ II 
Dur Gennas einer Tuudi-(iuv];e benimm! alsbald diu Einsicht und der 
□cnoia von Kalmus schaff! alsbald Einsieht; oin Weib benimmt alsbald die 
Kraft und Milch schafft alsbald Kraft. 

R ER7T -.ii^rl rfPJ etn sFT +jij-4H: I 

MHifJnT ^ fägün fiisfrai =t 3 Ii 41.0t u 

Derjelligv ist idürlilieh, derjenige Mit, derjenige ist crtol geboren, von 
dem licttler nicht uuveiTic.litcter Stile tiirtgehen und dum die lic ich Hui tu er 
niiln spai-Aiini zugemessen sind. 

H ^TUTct 'TJW Xtä Spruch 4031. 

ni%3 iHi'i'Ji^f+Hi sfNtri jifl a^r i 

U^IUrbP-H-h^U^ii l SRO !T^H: II tlßc, II 
Osten Meuchen, die « sich angelegen sein lassen, dass bei ihnen ein 
lugend Im t'ter l.e.be.usmtndel zur Erscheinung kommt, füllt das Leben stets 
seil wer, «eil sich Ilinderni-sc zeigen am] ncil sie lud jueicr tiebrenheit sich 
v»r der Hillen Nachrede der Leute fürchten: ein gemeiner Mensch dagegen 
isi gHu [dich, da or, weil er unentwickelten Verstandes ist, weder durch eine 
gute noch durch eine schlechte Thal in Bewegung gcräül, und da sein Hera 
sich jii.'lii. dimii. nhgiebt, das Passende und Unpassende r.u erwägen. 

tfHTHH-filfcHpil <ir(*l<H ( j4*i I 
fTR: ÄnrOTfotT SNftgf 3^l^cTi II tltto II 
Man wisse, dass ein Bnndniss, welches darauf beruht, doss man dem 

Andern die Tochter zur Khc gicbi. .-.uilium heisst; Saugau nennen tielehrte 

das auf Freuiidvliüli-cidies-uni.' beruhende Bundnisa. 

fräl'ilr^tH tlH HriNIUlfim^lfi II tlÖC II 
In Folge von Betroboisi schwindet die Schönheit, In Folge von Be- 
trüb.. i-s schwindet die Kraft, in Folge von lietrübniss atlnvindct das Wissen, 
in Folge von Bctrühniaa fällt man in Krankheit. 

«14t j V(Pi>u«-KI;. 1T.U. 0 . J Slfrfi*Hb 11» '■>»'*■ 5. »Ot od. Calc. 1830. S. J35 
BUB] Ulai. p. *),«. ed. Ron. a. fTOH >t- AHR. HVSfij 

KUH) !>.(.■. 133. koTUU. l«i,o.ft. HlffTfiTMi, (für?!. A Säl «MH«iM|Ht- 
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(Tri M fi I =tHH CS U( Nd III '-I P( ^ I H Ji Id'J f( ) ^W: I 

Vom Sehen, Sprüchen, von der Ausgelassenheit, vom Scbflrae, Spiele 
und Umarmen will icti gar nicht reden, schon das blosse Denken an die 
Mädchen vermag hier im Lij'::cti diu- Uuhe des Ikneus za stören. 
Htjsi i tWX\ 'Iffl T^l >Tpfl FßNl t| I 
tlfflääl Rrtf -tn^IlUi SU ^ SJ^II HtHO II 
Auf der Familie, in welcher stets der Gatte mit der Gattin und die 
(lattin mit dem Gatten znlricdeii ist, ruht sicher der Segen. 
TJrJ^l ftf^T ^IMsHtHil: H^uTT! I 

Mit wem die Eltern üiifricili'u sind, zu wem die Schaar der Freunde 
sii.-li hii^eiogen fühlt und wessen Kuhm die Leute singen, der hat die drei 
Welten eiuhort. 

rf?FPi ifUTon t'diyTrpiHi >rar^i 
hSi^hh f% Jssgjt fwfa 11 HTO » 

Wem es um Wohlbehagen ;u üiun i'i. dee ::ei!ci(.:L'c (ich ihr siwicn 
Gcniiüxirnkcit iinil he herrsche sich seihst: das Wohlbehagen wurzelt ja in der 
Genügsamkeit, die Uuijenüäsainkeit aber ist die Wurzel der Leiden. 

ri'Snnaj ^h'^t T^jt htsr eh i 

fijtjifo =1 +H=3l JOTFT FTT^PTm: II H.W M 
Jiei drei Sachen soll man Genügsamkeit zeigen: beim Weibe, beim Essen 
und beim Oelde; uiul hei drei dachen soll mau keine Genilgsamkeit aeigen: 
beim Studium, bei Kastrimi-ca und beim Spenden. 

HHT Hi^l I PTPH WJ HHT fPffll WTftlft? I 
(tHl JTTFpSrPlönFI {N-Urtl is3 TOtR?Sl tTH: II HlljJ II 
Gute lenken lermiUclst der Wulu heil. die Senne, Gute tragen vermittelst 
der Hasteiunsen die Erda, Oute sind, o Fürst, der Grund des Geschehenen 

flRTfi TO ?T¥R1 i|J;ldytiH'IUiH4HI 

tllH-JllIrl'JlIrUy J(TT1 'ßl Jft cTCf} STfl^l 
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«Da habe Uli l-;]i'|ili;iim.'n , deren Wannen der lirunstsaft veram-eimcl 
bat; di habe irli auch Ffcrde, diu wie tli;r Wind weit laufen: aueh werde üb 
noch andere b-Aummon. f>ii-st's halio i ■ ■ 1 l s.-lmn . -rl-ini;! . jenes erlange ich 
noch.o Win kann wohl, o weh, die Rede von Gemuthsruhc sein bei Mcn- 

Er (der Fürst) Mddiesse niehi mit Unedlen llumlnisse., kriege nickt mit 
Yerivaiidteu. .-ende keinen Unten aas, der ihm niclH crL'i.'uen ist, und Uiue, 

«Iura uej^hn ö(i genRffrai i 

U'hVH ^iFPriäwIJi frafPFll Ii H.W> II 
Ein entsrh Wencr iimin/iicnder 1- l irni piieirt sii- h mit dem Throne rln'ii 
oder tnit dem ersten Minister (des Gegners) zu verbinden und einen innern 
Aufruhr ^n erregen, 

FfOTT*Triiii(ifT|ijiil H^lt^ßsrfUFni I 
jjipfN^rätnFir H'üiwirii: fST: Ii HAIr n 

Der Weiber Kmn'ii--Hi].a nährt nur einen Auur-iiblirk nie die Farbe der 
Margen- uder Ahcudrüihe; ihre AL-ii-hlni -iml k'ewnudeii wie das Helle eines 
Flusses: man darf den Weibern eben so weniü wie Kchhingen Iranen und 
anstät sind sie wie der Bllti. 

tt f-lH=l=HJII<< iPfl^ + IrlH WH I 
iTrTqro;q<jrcri% ^ 'KUJ^agyjrl II M.Vt$ II 
Dass diese Welt im tiefen Meere der Zeit, in ivelrhem Alter und Toii 
die HfrLLng.dii iier s:uil, utit'Ti;i-h!, wird .Niemand eewalir. 

ttftlJt^Srl lil trilH^fJ MI: I 

n twi\ TTH=i ^npTiwrrg =r ^-yPeT u wip 11 

Wer den bei'tiaea Andrang de. Jums ntnl der Freude zurückhält und 
im Unglück nicht .-eine lie-iuaun^ iciiiert. der .i Fiu>i, ein liefes? des 
(Jlllcks (d. i. dem wird Ülilck reichlich zu Thefl). 
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BIBO) «im. t,l»l. 


.51«) Ihr. III,»). «. fflTWI. .1. OP7- 





Digitizod by Google 



811 



m ^tTl >I HHWIHtJHl'NH fei: II HS^I II 
Ein üralnniilic. der die S:nn. Ii- 1 lüi:ir lllji.'lt. r_i.-l.c- nr.d Uns-; uuifiitlil 
und den Wesen die Furelil benimmt, wird unsterblich. 

H'-lnlWr*H OTT Te^T (ifä =1 faHRT^l 
ITTtrWHfT: rfTEf : TJrTOTTT P-MdUl: II H.1M II 
Hat man in einer Anpcli-geiiheit. bei der ein Feind im Spiel ist, sieh 
mit diesem vertragen, so fühle man sieh ikuitm nicht sieber: ein Kluger wird, 
sobald er seine Absiclil erreicht hai, sieh schnell .Livr.ii machen. 

»jftflfffljr^ w a w-ij r?>M "^tto 1 1 Ht^3 II 

Wie kann man den liauni der Leidenschaft, der seine Wnr/nlii in die 
Midien Midien u'i'srbliiuTii cnlwurMri, »enn nein nic-lil /livur den auf der 

Erde befind liehen IIa.« vernichtet? 

HHN(I-HH «{IKI'jtri<-dil 1 I 

ynfnrpiri irji ;ft=n rrgi-jm-ts *i n ii 

Sieben vorangehende und sieben nachfolgende Generationen und die, 
welche dilicn loi'ji Milien und foheli, errette! ein Miltui. der die Ga.r)j!il 
gewahr wird, sie berührt und in ihr badet. 

FrafHcFtj OTT CPIlfÜllrj U<£HMH--T I 
£5fj fFTTfl 1 <T1}7JT>, ftfo T^TT H^fi 11 H.UH U 
Eine mit I]inil<-riiisn-n ■.crlntmlene Angelegenheit vennim man nor mit 
Hilfe einet Cefiilnti-i] v.dlhiliten: en: Sehender vermag im Dunkeln 

einen Oeixeii-Iand nielit ohne Limine m sehen. 

=nsrf »ratTPT ü*ti^t: ii HlH ii 

Im Kampfe eine-. Schwach™, iler niif seiner Hut ist, mit einem Star- 
ken, der hiebt auf seiner Hut isl, unl erlieft, der Starke in l'n^-e .-einm- S..ir2- 
losigkcjt 
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Frarol »Hiifan iui er ^toi 

Der Tod fuhri i'hu n [.cliciiilrii Mmven. eritluti rr ;ilvr krinni Kutseelleii ; 
liii: Scluaadi dagegen führt stets toilt,: Mi-nsiiliisu, »in ldjwnlc, hinweg. 

BW: FTP*! 'IrHSl AI =lt HMHI J ,ticn 
fTJ^ilft ><lr4)stj inWn I^TWTOJl II 
Nur eine solche Last füll der Menwli, o llcstcr, tragen, die ihn nicht 

niederdrückt; auch soll man nur suL liu üpi'iie L,-L-n hissen, die verdaut wird 

und der Gesundheit zuträglich ist. 

FI "TEIT BB ^fr^T >■ don vormigohsndeii Spruch. 
FIBB fj^i FH HI-IH'jirlHt+l'il 1 
t=I r tr5ir~T q FP^": MJ^-l-Un a 'nr^R: 11 H1f$ H 
Zu der Zeil sind Alle unsere Freunde, wo sie Gennss für sieh zu errei- 
chen hoffen; in der Hinmle des IJiiüllicki nber sind iliclil einmal unsere eige- 
nen Glieder uns Freund. 

tPTFfär fäwar st im gruf^ st gfo i 

ETTHf t^Wt falTT 'Irfl FTTFfl HRl '1^1^"' II H.W II 
Solchen Frauen, denen der Gutte licli ist, er lielinde ?kh in guter oder 
in schlimmer Lage, bci schlecht uder gut, werden Welten zu Thcil, in denen 
sie grosses Glück entartet. 

Hllidl-HFa tthrlHI fT^I^-lfll jft f% I 



ftbä ürrrä tftfff rri% bsi a ttrS i 

Mit Gleichem pasM sich Freundschaft, heim Für-ku Dienst, unter den 



8197) Pi 

(3,01,31) Inulol der Sprurhi Fl IG M70) R. 3,2, sfl. Vgl. Sp 

TT -IHHIiJ'iHJ ^^Ijlrräl- B17I) Klu.Nlns. 9,11. 

ESO ERTO^UJI MM) V|ui.u.-Ki«. 
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_S18_ 

H'lH«tt "TOT: üfrl 3iTFt ^ =*T(1FfR TtTt 

=t ^xrir iwn mrFiripmT^ifcT^ii h/i^ h 

Wie viele 1'iLtennbmnn!»'" sind ilir nicht, o Vieh,- zu iviedcrludieu 
Jl.ilvi: nisäjSiirkt, wenr. ihi v.hjl l.ii'.Tii .Meensiva-ser. dem lYiitbihlc der 

Schätze, zu trinken liCKvlirli^t? Und dem Ii legt sieh niclit dein HufTen, <> 

Tlinrt Dasa dein Her/ imeli itiiJil in liuinäi i t Slficbe ziT>|irniij.', kiimnii sicher 
daher, da5s es nus einem lln:iTierfcflil O.L.T aus sjlein yefunnt ward. 

^ß: TiTti i(inlji-i fr? «nftfT; Ii II 

■ Die Weiber mutben den Geliebten iiim S.laien, indem Kie Umarmun- 
licii mit rniiirmiiniien, Kn-se mit KüpH'i], llis-e mit ISEs-t-n erwiedero. 
m^fTWPJTTTsI 5snrafT^?fT: *- '» Spuob 27fi7 gm Berit dieic.» Tboilu. 

^fflWl^'feil'Ji ^fl-iWr|tHHH II WH. II 
Soßar beim b eiligsten l'nü.'m.tch offenbart der Mann reines liefen* 
und edlen Wlamme- den KiuUiiii;; seine- Wesens. 

W^TO-TI IfflltftUin iji-lim I 
3u3THi MHHHI ^TO tjHHHtHiH II H.1ü^ II 
Ein Gewand, das man erst nnss milcht, wird dürr Ii das Vcrljibren -ii:'i1er 

Htpmrl^rnrt: I^IBfilft trifte: I 

Tjf^l- Ur l MHlrMK l -H ' H » Htua II 
Stolze erbeben Meli nicht eher, ab Iiis sie ihre Feinde mit der Wwvel 
vermeldet haben: ein llei-picl hiemi ist die Sonne, welche (vor ihrem Auf- 
gange) die dichte Finsterniss verscheucht, 

fPrar äiNs>Jlrl IRHl I 



St 73) 1'k.i. m rt. fo^Tm .1. =1 ^hfl; 
BOT) Siu. D. BS. 

»int] Ri-, situ. «,«>. * fFjjwm = 

^blTCTI Schal. 

KITS) MBB. 11, MCI, Iiis;, a-fl^i^ 
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hei Jnr lulnlll ilufsi'1'illirlBII l.e.jrl. 
»1771 Ct- *.>»■ 
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tR JWl'Vjl HCT" iiirnneuhFllilpii Spn 

IrERT^ TOH H ^TH: JP): FTä?i stielt E SOHD 

ilr-iiiii^nj >fp nnräfiw' 'rar: rRtni: 



flilirt seine I'liine gut aus. 

H<J<.JWrtl«£.WFT filtI7HrTT3PTT =1171: I 

nur imifHMRuiinä ^ -j^m 11 HW ll 

Pürsten vergessen im Glück die Dienste ihres Gettbrten im OnglOdi 
llllil ili'llkiül nur :lh ik'll nil- l'll.i ■lit-üunlii il in ilcr 7.n i-rlini/cil u'i'scluilifiicii 

Fehltritt 

tfaFTJ iRßrJi EraWIRIII^rj I 

^pitwa rcisraFTRi Haifa n h.'to 11 

ft !dl-MJ|IIH<£rl =Ulf(J: Mllilfd ^Tftdl: 1 
HWkHI HHH-MFI 1 3 !dl4i(rUHctM II HHrt || 
(lorütti ein Kluger in Niitli, so viTtinl't er xirk in sriutu VersliLml ; ei« 
Tlmr ii;i-C!wii aclu. mtiitj er in Soll] si'riitli, wie rin Sitdn im WaE.y;r initcv. 

Ihn, clor tlm-di die Gewalt der Timiu-i nii'doimsvlibji.'n ist, trifft eine 
soll ii< -re Ki'iinklii'it; üi'in lii-ist vt'1'liiü.terl urli und wird um der Trauer 
nicht erlöst. 

fHlPnfEWftpiPl Tfjrl: (?ÜHHJHfllf»rl- 
TTHFWTt TS FR ^lrH-ißiHimi(1 I 

nr«i rris f^i nnHFBi an^ftTpifrar- 

rTRl SrtrT^r'lPRRftf TfWi OrTHH II Ht^fJ tl 



MTB) Hit. 111,73. a. m jSfT*TH. TgL 


SIS2.8S] n. 3,(8,54. fg. 


KLh. Mm IB.IO. 


JtlSl) (isric 3,13 Iwi Bin. 132. Nlri- 


aisojMBu. s.ioii. t. 


■■ii. S. 70. a. qTJH lln.r-, 'JUH+rlT -S- 


MSI) Uu-Tu.!,!!! Tn. 31* td.Calc. 





Durch den Genuas der Suoisc der Sinnesucgenslando entsteht eine Re- 
eller IJrktiNiliiiw; wie solltest [In al.so Gi'ltJi. T riiln'i! tialien die Seele in lie- 
traeht zu ziehen? I'lueli dem isl aWidielten: ein Mitlei iljigeijeii int, sieb von 
dieser SpciM.' ;llj/HLWCInicii. lii'Seiiiehl dieses, sn üiht ein auf und die- 

ses Lieht wird idme Hrenn^tutr dir drei KrankheilssUiffc verzehren. 

aTTfiH: tüj WJimi ^ B^TEIi ^ >T II WM. II 
Verwandte sollen gemeinschaftlich spcisDn, sich unterhalten onrl sieb 

iWrillH %TTH ftHT=TTrt Tl: [H: II >ftt^ II 

Zunahme erfolgen uml hiiivn atieli stets nieder auf mit ili in Mmle iln-.-i- llc- 
sliiniuunfl. 

Hli-lisl-e'lilll I ir'iyr&slrf f3mi^t) 1 
WJrJPh ^tJ^PWFT! H3^T II HW> II 

HS tT(% ^fti jfFmHrrrfn MHUUfrl II Hin: II 
Ein Urnuinnno sull sich stets vor Ehren, wie vor (iift, furehten, und 
immer nach Geriii^n-hiunü. «ie nacli Nektar, streben. 

Der (ieriuji.eeaclLtele .-.■.dilti ja süss, . rearlit aurh suis und lebt glllefc- 
lieh in dieser Welt; der (jrrire.'iir liier aber «''Iii zu Grunde. 

iFTITip^ninii T£ ^PS rrafq PprflöPl | 

Eine veriiuuitiji Wimmern; Sache verar.-ai lit ja, aueh wenn sie frucht- 
los bleibt, weniger Leiden, als eine mit L'nver-Wnd unternommene. 

^JTfeCRrai ^fREBPllft TF^t fttiH^f triJTTOTT HUT 1 ! HhhriHIHN H1f° II 



fijFI Mm. 6. riHM'Jrlll ^ rT3 iR- 




^IpnPJ^f^i II«", c HUH st- TTTEÖ 


t. c. rf : S#I IFTWi ETmsjßl | U^tTT =i n- 


Nim. ct. OTPT 3 *i- 3^F0 C lin 




att«) UBu. a.iiü'j.t. im,* uns. t. 


tmn.asj u.a.iGj. r g . Vgl. Spruch asiw. 




318111 Kta.Kbu. u. ErrpTJiTR 


IJHIH ffrirRrflftl " iter iireilr.ii 






KIWIO- il>- 


älBB) MB«. H,(»T. IIIJO. c. PTTrfS 





SM 



Eine Lotusblunic ist mixend, nncli «eu sie in eine Vallisneria ver- 
lluelit.eu ist: der Fleek im .Munde, obgleirli unrein, vernictir! dessen Selnm- 
beil; diese .Seldautie ist trutz ili-s llainm-iniieiiifi'^aiides »hei- die Millsshi 
sebflu: was ist uirlit Selninuk l'ilr liebliche (ii'stultoil ? 

HHsiMI »FpTOT W\ JHrliW: II H!?^ II 
Uinc Sehla».^:, ceiier, l.' ü l u i : Linveii uii.L i-i riiTi aii-Liruli^oi] Mann darf 
umh, u übürata, nicht gering aehten, du alle diese eine jjutvaltijtc Kraft in 
sich bergen. 

h4h<JI 1 fER: yimtlrlIij<ilrWil: I 
'j"(l'Jt|ilF(Ul: n=JTT prfHT qf 1 ^ R =Tfl: II «ftf^ II 
Männer, welebe Alles geduhliir ei-traucn, chrlieli sind, duz. jiujielnme 
W»rt halten umi Andern bellen, iunss miln obren, auch nenn sie arm sind. 

tisiisM ?rra jtprt^i T-n-JtiiS'i'iji 1.15? 11 

Alks (iomaehte wird zu Nii-Iite und wer pdieren wird, dem ist der Tod 
Sieker, da in dieser Wall Mtrobl das, was. sieh regt, als auch da», was rieh 
nicht bewegt nirnnitT von Bestand ist. 

H-Jrfi m OTf m'lriV JTlfel I 

3>iä^ tp} Bnunnfe farspirr 11 nt^S 11 

Fräst man, was besser sei, in allen h^ili-eti Was-ern zu Im Jon «der 

alle (ii'si'iii)jifi! sieh redlich zu bene! ; «i liiutet die Antwuri , das* 

lkides- gleieti sei, oder auch, dass die He.lliebkeit büker stehe. 

fran !rni! rrä^ 3 H(i-.R i 

Heber Alles freut sieb der Weise und liberall ejünzt er; Niemand jua,! 
er Schrecken ein und ersebriekt auch niekt. wenn man ibn schreckt 



Hr^rl'INtlliiJ f* ^nt^ffl ^ISf: I 
fa'UH if^ tT Epfttpm: fl4Sw(fi.HlW{l Ii II Ht^ II 



.Jedenfalls soll 
die geschwätzigen M 
Mittel, alle Künsche 


nan das thun, was Einern selbst (rem 
■nsclicn uns schaden V Auek giebt es ja 
zufrieden zu stellen. 


it; was norden 
überhaupt kein 
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HI9S) .«Ii». 12, Sii'i 






Aejideru»« l»r %ifst$: 


die Schellen; TT- 


St 02j (luta. Fun. 


Nlr. S9(3i). (7. FT- 


ftrHräfri irii- 




£rasJt;^Tt>e»lo Httieh 
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an 

pra^i rfzji -iRifä Rem ifojrö gsl: i 

^TTf^ll -^f>T{ 'V3 T 14(*Jlf«H: II II 

an dich I" Filr.i) die Weisen, als gäbest du stets Alka hin, 
I» deeb die Feimk siilt nicht deines KiK'kcns umt fremde Krauen nicht dei- 
icr llrust lieb erfreut haben. 

«4*^ )i-!l"Jilri trf^t tfürrr^rr I 
EH^l q-HUItl ^J% i fl"^T3P^ll tl^C II 



H3S=uiy -i iröntJ^f f >. sprucii aöxs. 

FR H^TO ». Sprutli IH2S. 
fRtflfl 1 ßlR: >■ Spruch aius. 

n4wT3 S'f 'fa w! »ntifti njog 1 

rrf: =kti|H<4IUI^ FR: =F^g || i[<(^ || 
Jeder müge sein ri^rriNub uli.^r nii.il.'ii, Jeder Gluck gc 
nc Wlluselie erfüllt sehm, Jeder jcdi-ivi'il frahlieb Kein. 

Hfci fäai: crrmii tä&i ^tw; gan i 
yiraryfeä >rt (rpi gspftfarfpjji H5,°o ii 

Jedem ist das Leben lieb, Jedem die Kinder lieb, Jeder 
- Leid, Jedem ist Freude erivonseht. 

m: (Hl tlHIH Fl4% llPrl =1 1 

^T5T 'jf(inyiftri 3 PF U 3^ eHRFMI mm II 

Keiner weiss Alles. Niennml ist allni^end, niemals ist i 



W1: FFI7TR FT7F1 STUHTHig vüWlJ 
ÖlT*ra fJTH qi^TfFn 3r[i|IH Elfi [R: II 1.5.05 II 
Jedermann eriimcr! sieb JiNlei-iinim)- Ti-iiu^T Heilung in früheren Le- 
benslagen, aber die Grösse im üe^eimiiiii^'N Au^nblick keimt nur Jeder 



MUT) Kmi-u. Ißt.n. h. FrFltl "ii*' 

AntiilEiriiiig lur FcJTff.Ja Sttioliflii /.u c. 
beBerken; ipifal- 

Siua; Viuuuii. Iii. n, H-i^I die 



.)-■.? itt,':,-T,«.a,nn Tl. .11 



=fiHIHf^l-^H TTTT *H TT Sftafiwtfl II Hip3 II 
Jeder, der in der Well der L: ■ 1 1 j l L i ■ > i . 1 1 »suiiren wiril, inn.-s ja sterben; 
wer wird dun, ivek'lier auf Jtni vmu Tudeijwtt bestimmten Pfade starb, ia'a 
Lüben zurückrufen? 

tT3 rfW TSRrTI^: fT3 ifuirWIMH: I 

(än^Bfts^fil H^4=t.i1<(rf II HA08 Ii 

Der Verein von JK-]i~h-)it'ii , in uvlelum Alk- Lehrer sind. Alk- sieh für 
weise halfen und Alle iim-li Mndd Sirenen, eerILtb In Nulb. 
IWUI'H l&TTPfl UHUIfll NUrl I 

Für joden Flach siebt es ein Mille] ihn abzuwehren, aher für die von 
einer Müller YerlWIileii Kielil es keine Rettung. 

H=t<JI*M Sl'IHI-iy SlN Tf PTfT*TJ 
3l i'S gf%f^ « SJTfrf rjä'ITT^R: SJPI: II täp| II 
Unter allen liriulieitiii -ik die Helldiek in i .dd.-i.iehi:]; >"nr die Kirzu.n- 
licliste: denn der ist in Wirlilieliki-it min. iveklier in (ieklsaetaell ruil) ist, 
ninlit der, «elcher es dareb Erde oder Wasser igt 

■t;t TniräfTi -<y-t: t-t-ii :;>: hpi-!7. i 
^TjiPi Tirrm srnV.niri tf'h 11 M,5<*t 11 

Die gan*e Welt wird diu-eli Sirale im /amn ^eliaNen, ila ein tadelloser 
Mann sidn'er ;lll/iilr eil"i'n ist; nur ans Fni. kl ior Slrafc wird die ean/e Welt 
des Genusses theilhaftig. 

Rcjiqu1'<l1<Jr)1 TOTO flspi ttlWJHW-i IHJFPJJ 

m'i-i'iinii to nijH fnpa itt^t räf; HirR'iji 4.50c 11 

Unter allen Krautern siebt die Arnritä oben an, nnler alten tieiilissen 
das Essen, unter allen SiiiueswcrkzcuEcn das Auge, unter allen Oliedorn 

tl^^HH^^PTT-TTniT >frö iR: HH=tlrMHlitl^g: I 
tfdU(M;-iiH3rJl il^I i-J-nFa^SirR rjrfTTH ^RP^II MAG? II 



H403j .HH». 1VUS7. 


«407) H. 7,11. 


IO04) ti«»'- l'*™». Kl" ■»»• c H^H*!, 


äiom Vidhu^Ii. », 1. a. HRfTT = J£- 
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Die Gcbnrl derer, die von Natur tili seil mutz ige- ""d liniiJinii's Wuscn 
ljulii'ii. ln'Kirt.1 ihres l-av.einjer- «J 13.1 ilireti ■ i mirui ii ["ntei-gan;;: llain-h. -<diald 
er den Pfad der W.Jlifii utr-i.li« (d. i. zur W.Jlic ivirdl, ri.ddel /nmirli.l 
das Feuer (seinen Krwiip.>r) zu Grunde und wird dann selbst zu Nichte. 
fl$3FBr$5Ii F3J=R V iS-HlllRotMäll: | 
FgJMrefSlfl gR'sTfll: 'H'-l'MU'JiTi'-JHl'-H: II >IW II 

Rrlilerhte MiTi-i-lii'ii sind ion Ilaui aus blind fiir i > i l- eigenes selileehle- 
lietragi'n, hiilinis aber ■ ■ E □ t liitniiiliseliej Aii^f für dir- Felder Andern-; atieli 
liaben sie (Vir iln-ir eiseiten Verzuge eine laute stimme, heeliaehteii aber das 
Gelübde il-.-H ScltmciMCJlü, "Hill Ol läilt Ander.' zu Julien. 

ff-ir ^ wnlfpui hum jwi: i 

mili^lkl i|H<di^: ¥I<J HIW-iH'JIIII: II 1,W " 

Lang sind jetzt die Nilehle wie meine. Sender und hlcieli die mond- 
ge.-rhiTiriekteii wie meine Glieder. iWurte einer von ilircin Gelielilen ee- 
t rennt' ai Sii dünen.) 

H^rwilll Jftl iffalTI ^11 --IM ElfrHTriEjr I 
Ep[{lS? ^ 'fl--=H II HSSft II 



E* leben nneli sidelie, rlie Tausi 


il besitzen, ailrli sulehe, dir Heeder! 


besitzen: u'ieb Hilf, n [ Jlilil :ll:"iM'hr f:i . 


ai Verlangen. 1: man unter ji.'gl:rh''n 


Verhältnissen loben kann. 




H-^S RiH *ll(iilil TU 


lürltil 3%ER 1 


fl3T SIPIHitB'J uhli^rMMflril II K513 « 


licknnnUieli trifft man unter Inus 


nd 1'raneii irgend ein Mal eine etn- 


zi^u, uder gar unter liuinliTluii-viider 


eine, die dein Gatten ergeben wäre. 


fi^RI lü)l|M-d'jl M'JI'I 




»JWJ^lPj Urft =T5Trf W 


Fnjjaä ti^F ii Hyö ii 


Günne Andern den Wohlstand, a 


eh nenn du ihn niebt selbst besitzest, 


da Gescliiifcti- stets aueh den bei And 


■n sieb liiu]..nidi;ii Iteiclitlnjm K enies.;en. 




fc^ni! i 


*r=CTM-iH-fcHM[fl fe=TF 




Der Vorthoil lillngt ron den Gc 


dirten nb und die GWabrleii liiin-jen 


mm Yurtheil ab: beide billigen ien e 


ander ab und kommen (ibne .'blander 


nicht zu Stande. 




3J.I0) prfc Ifl, 19. o. p]HT Teil und 


?TT ri.TrfFTirJ ÖTH: (ouj dem loranyo- 


Scholien, t. ft=13 im Trat 


tiBaitm Vene; »Bl. Spruch 1332). 


Sil!) KiTjlo. s,asi. 


IBM] MDu. 12,3*80. 


Szli) Hüll. 0,1119. 


Will] muh. i,tni. 


.121.1] MBH. 13,1113. p. DK SdMlign; 





flippt firn^ tpi Pn'tra räun?r i 
pH apn^ifi irfäi im 'A-itä n ii 

Ohne GcIHhrlrii kunuiil keine einzige Such« zu Stande: wem gelingt 
auch das Gehen auf einem FusacV 

hRwj frf^ ^ra ij^iflilil-i "TT I 
U^ih-iSl sfi^f: TJ^j 4l =1 T^ürä II II 
Ich will, « mein ri[".r1iii1/cr, die Ti-ciiriuii^ ert]';i ; ;c]i ■ uU-h mir nur eine 
misidilbnrmndinidi' Sull.r. damit der Lielicsünll , »um ich mir die Augen 
damit liestruiehc. midi nicht si-lit, um sein (Jcsdins* auf midi richten zu 
können. 

tjfl'i'IVIR ijrJjF-lMrl'a II H.W II 
Der Tod wandelt mit uns, set/t sidi mit. uns nieder und kehrt nach 
einer recht laugen Heise mit uns heim. 

HT --Jifarll tü =?HHT HF1T; SRÄH ^sHrTFI I 
MifM<$!j4 NiiJ^ä tTfri EI tl^f qqTH II " 
Das ist ciu Uidirweik. wenn heim llmi'» de.wellieü eines Itielili r- Hit/ 
stracks redlich wird, und das ist ein Weib, umn beim Anblick desselben 
eines. Wüstling Her/ Mracks unruhig wird. 

m'j&T tra rprä «■ Spmc ii ein 
tnq^i $M jrjrj rfl^Jijrn % nnra i 



^1 Träl qifi g irtrSÄT || || 

(iuto nadi (ieLiiW j.u schalen mid [ii.se iiiedcr'iidiiickcii ist der Für- 
l] Imchslc rflirlil, die liier und jensdts zum Glucke fuhrt. 
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Gute uml Llüsc triijfl die Unk', G«iv und üüse besrheint die Wunne, 
Hut? uiL'i Uuso bt-wi.-ht iiiT Wind. Gute und Düse reinigt das Wasser. 

rr^i'M-fi'tri 5Hpi Htr% ufijiHHiHl 

«-Uli* jÜlcW-ttd T^JTUn-^T ISMJST 

Für treue Frauen ist Trennung vom Gatten der Ted, für Stelze eine 
Ycrk'iziiiis ilirts Steves, lili' Mürmer von Aitern linfc eine üble Narhrede. 
filr Gebildete Kivaiifj. für ful-i.-fiu d;i. Hi'i'vuminiüi Anderer, für Minner ohne 
Vorzüge die Fremde, für irorluiijjiitsclieiiü aber ist A liIiiLn -iykuU der Tud. 

m=F^ fHFFj fmra: ftrtfii ijpfiftrS 

*lliHWj lkl^'l:l=i StTFlf^i iiföM'IH rpj 

tnäri n^nttri fi ei^t jj^etur: 11 15.5$ n 

Glückbringend ist der .Slam! de* vcrlieirutlieten Ilmlimancn, der seine 
ein, 'in' ii^i.hiillNin; bat: iln.s Haus ist vun Freude erflilll, die sahne fclu,;. 



m 'tpSi m vm^ftHi tu uft tiftraif^ 11 hw 11 

Die ist eine Gattin, die re.inlieh und gisi'liivki ist; die ist eine Gattin, 
dein Guten treu ist; die ist eine Gattin, die dum Glitten lieh ist; die ist 
e Gattin, die stete die Wahrheit spricht. 

httrHN ?PirT mHiif^rg gflErrqj 

T^FH FIPT W 5TT-TI t3T^tr*tfr73THg II Hk^i « 



im] mbb. is.ms. i. araffi^ °a- 


3224) V,.dh.-k; ; . iä, r. o. Hb-lj H<j-i. 


Ok. 


6- ^n°: man Mite JJJHT- erwirtel, 


»2») Nlmir*. in Hei Hin MS. Ki- 


whp. aber nkht Id's YerHnmui p*vx. 


rn ;*irjn. 3ä um«! den ifä (bIIM- i. (T- 


»225) V.UMU-rU;. 4,11. 


gfcnTO>?Hui. b.c. Vonotxiuur in Kiv.: 


SäiB) Rliv-Tu. 4, jh. a. Him-U^H 




ed. Catc. t. (TOTffluiiwre Aoin)erun ( fnr 
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Ein voi7li|r!icln!r licsrintnml rrbuiEt einen excifoii Huf nur unter dei- 
chen; nchdien Glan* liälus er unter (imssen, die viele vi.r/üjliehe Geucu- 
stände he sitzen? 

HIJUlfiHH'll :pT¥I pTT ^rtlT-MM! 

HHlÜj^ --tiiJK-MHFT ^I^n BHfil T ^TfJrlTrn 

gVfiWtsyHPI sjtl *d«WJrir^Himi*iiH^ii "HSJ» II 
Die Timi Im Meere und die Fürsten gleichen einander: jene meinen, 
die Wolke sei frei^hij;. «cm. sie einige ans it.-m ihnen whririitm Wnss,;r 
iieranbte Tropfen eutl.i.se: di.'sc ulauljou, das* hILl- llatide der sidiändlirlieji 
.-ebreiher ein gnk's Werk Ilm«, neun sie tun allein dem eilen t>raubten 
ein kleines Bischen spende. 

H«jsTa(n Hl^ r J 5% üTTöt riqiajriji HW II 

Geraden gegenüber yeige man Geradheit. Wobler/ngenen (legen- 

libi'i- Uülli. Ilkeit, l'irundfil jt'-Ü 1,| ia>- , l" hreundjeliaft., FaL.elien i;ei;enill"'r 

Falschheit 

fjF^tl"PPI=i RiHHI-JWIMHdl F? 1 

^TtFlST H*wP*'ÖH ra>H% 3 ^ ^ Ii HW? II 

Die Wolmunn im Walde ist für dii-li eines VVeltlierrseliors Palast, «eil 
du der Welt keim- Sr>lli;lsl:"mdi:,'l;riS /ii.ehrribst: ein Ther da^eiten wird von 
den Sinm-nr-en-Hiiden und den Sinnen, diesen Dieben, smvulil im eigenen 
Hause, als auch im Walde besolden. . 

qi ~ T7T ^ 7T-"TF^ ^ =i Wnlf'T 1 ?: I 
SMS refl finTIH: OT^T: R fiRpSTl II HÄ^O It 
Das ist Keielithum, der keinen HochmuUi erzeugt; der ist eliltklieb, 

der frei um llegjerdiMi ist; der ist ein Freund, im dein man Vertrauen hat: 

der ist ein Mann, der seiner Sinne Herr ist 

W HI ffl'Sri gfei f- m Spruen :iT:ia im Ende dieses Thoilo.. 



SitT, niü-Tu. 4,siu T>. naa od. Galt 

-|||-, Iii .(■■Ii: 1"^ TTiHrT r;in,.-li ■[. 

den ginka. 

SäiS) SlHuariTlnuiF. M. 

gfflp, Cianc. 3,ie Sei Hm Im Nln- 



s.fis. S. 70. C.r.ulv^Ll K. 30. o. und 0. 
«duetii die Stollen. 6. HHHN. it. ritFJ- 
Ff Htn, 

5S30) r.JiuDi-P. im CKD~. u. tTT^I und 



Dij-tizo-j b. C 



<JWJH !7?BWrfNl l^flWfll^sft PITsTfT: II H^l II 
Die Frau eines Wilden King in einem Wallis in ihrer l'Yemle rasch auf 
eine mit lilut lit-sc!imiiTlt- I'crl« /n, die :ms einer i-Dii eiui.'m Minen zerris- 
senen |-;]e]iliiinli!]i.tini gefallen mir. in der Jleimmi;, es fei eine llrustliecre. 
Niululom sii? sie /wi-i:l:t.i] iIcjl !lilii:ieii i.-e riehen und ee.Ldien IiiiM rs , dass sie 
weiss und hart wir, lies* sie sie lii'L'i'ii. .S« (iHi'.at es überaus lledeulenden 
KU gehen, wenn sie an einen unreell tun Ort geratheu. 

Wpn =? fflWlfri FP sftqft MHT: II II 
Sur dadurch, dass der Löwen. TL-er. Sr ldanten und liüscwii-htcr Wunsche 
niiht in Lrliillang gehen. Medien ii Li- llen-rhei] am Leben. 

ftfCTSlVUT m •■ Spruch »ST». 

srwfa'-M-j pnTfWtl ferai ff ^Fn^RfjijiiH uff Hrait'^flji H 

er];"i::ie d.i:jLi ehieu Vi'Lvur il.nr []■ l- l- ■ i i . ■:]■■ j' iiva div-i - ■■! nui'.di.iieii. oder 
wurde wühl Arnim der Vi-r<i beticher dm- Finsierniss sein, wenn diu tiiultL der 
Sonnengott Ein die Hjiitzi; des Wilsens gestellt hätte 1' 

tragt rH ulriMieMHj 

tTRrWrrS' ffirTHT wllrl|< TI T=i PPJrl 11 II 
Jedenfalls äst es leitliter ein freui.d-^iallliclie. Vi iliJlini.s ?u srhlicsseTi 
als aufrecht zu erhalten, da wegen der Unbeständigkeit der Herzen die 
Freundschaft leicht bricht 

iTJeH Himct-til ja rawi iTTHTHJ 
ETTfH T15FR^5Pl§ EPTOI Öiaflr^ll 1^54. II 
Die Tochter führe man In ein edles Oeschlerhl ein, den Sohn führe 
man in die Wissenschaften ein, den Fchnl führe man ins Unglück, den Freund 
führe man in die Tugend ein. 

TOirfelrl'ltJrtj TT? s. Spruch Iii. 



1131) Wnnuo.e hei H.E..SS7. Dnwre 
Acnilcrunjou: i. (PllftWI für SBtTfl^ 

c. i)i(iii4ji44^ nir miifmjiHJj- 

SZ!l2lH.Yiri»,..«.i:i. Y S I. Spruch 3 S00. 



Ä233) (U. 1fl3. Ii. H^HiHlllllH. c. f$ 
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5231) H. 1,31,7. 
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wi En qf^ gi j:ä ftrt 5i 11^ snftpp^i 



fpufi 5t ttth ^jji ^fjsni ejfi: Ji(Tj(/i »p; n ;rkiH n »uSb ii 

Freude strahlt ja bell, wenn man zuvor Leiden ertragen bat: es ist 
damit wiu mit dem Ersekiinen i-iin-r l.;uii]ie rii- iliili t<:i- l-'hislerniss. Der 
Mann aber, iler von Freuden zur Arnuilti iibi'rgcbl, besteht nur mit dem 
Körper fort, lebt nur als Todter weiter. 

tr <. sprach üim. 
na^rai iraiä >. Spruch 11233. 

irfpnt! n4^H Fjarrä awiii ^ 9 ■j'-jjm ftraFni H^t ii 

Freuden und l.oidn:. WuhlliiiiM mnl Mis.ites.-hirk, Gnuien und Verlust, 
Sterben tiud Lehen weiden der Reihe nm-ti Jedem zu Thcil; darum wird 
sich ein Verständiger weder freuen, noch betrüben. 



Glücklich leben die Gaze] 
von Spellen, die ohne A 
JJarbh«-Spl«MI und Achnlichem. 

RT3 ift^fFHn-TI q^I { III H^r^H: I 
IT3 31311: qfi (Hl: mHi^ktyiwsiHJi 4.3$° II 
Glllcklieh leben die Thoren, die nicht wissen, was Fehler sind, und 
(dural] Felder sehen, da sie, obgleich sie von Andern getadelt zu »erden 
verdient«!. Andere für tttdehi-ucrth erklären. 



tJFf^iaH' I K ' 1H l'l H I 'mfTSIT: I 

^t 1 Rr?l^5 i ( 1 'rarä 9 rfrHUl II 



MBu. 12,717, SülO.t. Sie7,n, 
»3371 U.«u. 7. d. UngMalll: rTFT: 5t- 
0 (11 SJR1. 

U38) MBh.S,1!08. 12,701. An der .wei- 
len Slolis: c H'IlUrl: P15H^IH-Jltt- «■ 
^5 H.riq. »raPÄl erU.ron die Scholien 
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Freuden und Leiden, Furcht und Aulrenuug, Gewinn und Verlust, 
Wohlfahrt null MiMgciiehi.k werden, o Lukschinana, in Folge des Schick- 
suis den Menschen i.-x Tlj.iil aAe.r uaeh uicht. ' 

inn träft ^riTri ^Sr^r^Pt n n 

Wenn eine Verweil, -rluiii! imi Fivmi.'ii und Leiden eintritt, dann ier- 
tliilg ihn (den Meli-. 'heu i hi'in Ver.taed. ki-Lti khl^i:' ISflu'hm.'iL und anrh keine 
Dien i; eh Ii che Anstrengung zu retten. 

«ni^ir ■yHH^fH JT; ^^lä ^ n 15.93 n 

Freuden und Leiden der Geschöpfe nutzt diese niemals sich abmibende 
Siinut! ab, die ja liciilämliu' nnleriri/lii einl auch iicsländii; wieder aufgeht. 

^nr fajfTHl «mihi läfTT ä<c^-i it 1.5.99 ii 

Freuden und leiden verursachen den Menschen in gleicher Weise Be- 
schwerden: die Haare, auf dem Ktjjifr: weiden eingeölt (geliebt) nnd auch 
beschnitten. 

f% J^T: rrirÖntlTOSIrf I 
H^Hfi fflS <*ifltlrHßlld I1 15.91. II 

Frenden und Leiden geniesst ja der Mensch abwechselnd, da ja, Nie- 
mand, o Bester der Männer, endloser Freuden theilhafüg wird. 
J^IrWIdW ?Tf!} Jttfl HHI^'M 
»JTrl: sfrgfiTHrT: •SfäfäjH Wrt ^FIH I1 15.9^ II 
Trägheit ist eine Freude, die mit Leiden endet: Hübrigkcit ein Leiden, 
das in Freude anfuhr. _M 1 1 ! . liididithum, Schamgefühl, Klugheit und Ruhin 
widmen lii'irn 1 1 1 1 j i c i ir i- r i . uiclit heim Trügen. 



+HmHH4IH~lr{ HWUlfiM 5i4^i: II 15.913 II 
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3213! MBH. 18,11311. 
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gtJ=iT un?oro Aendorung Zur 3rjrfl< 




«MrifMt, fVriJi uarhiul ragen. 


U21S; HBb. 3,I333S,D. 11383,0. 
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Genicssc diu Freude, die dir zu Theü wird, und trage das Leiden, das 
dir zn Theil wird; warte ruhig ab, was die Zeit bringt, wie der Landraann 
es mit der Frucht thut. 

tjlsfiyitl %%ßn «. Spruch 3M1. 

HFH^H^i 5Fprci i^Bj^lHlri ga^n <U8S II 
Freuden enden ja mit Leiden, und bisweilen Muen Freuden auf Lei- 
den; darum soll derjenige, dem es um ewige Freuden zu thos ist, jene bei- 
den aufgeben, 

yt-ilij^dj J$ älMrl RTTTFI äSFT: I 

Es sind mehr Leiden als Freuden im Leben, darüber besteht kein 
Zweifel, aber dem an den simn'^i-^nsiiluihm Hiin^em!.':! ist ub seines Un- 
UTsLimles- il;is SIcrbeu iiiebt lieb. 

Wie käme ein nacli Lust Strebender zum Wissen? Fnr den nach 
Wissen Strebenden aber (,-icbt es keine Lust. Kiüwmler strebe man nach 
Lust und gebe das Wissen auf, oder strebe mu h Wi-ien und gebe die 
Lust auf. 

Haraf 1 FoilipSf den >«rin B uhcn.!dii S|irucb. 

1% y'-iHw'JiHiriHH nqsanjrj^T^i 
snraifä ^icH t=rprfj qpnr^F^II l U't1 II 

Der SeblilniienibUiimi (Vsi:]ia. ueMier durcli das Anfliürcn der Furcht 
vor dem Feinde der ScbbiTi^m (iiarinliii !''reud.m zu erlangen ImlTle, gab, 
indem er dem < "r c ■ l; r n ■ i- der I : iil'öi;lt i Vi-Hini! i dieule. seinen Leib /" dessen 
Lager machend, vidtju'lir seine bremlrn üji. d.i dieser Hütt, der in ihm die 
FähiBkiiii llestliwcrden m orsraiten enl.dceld ba;tc, dun das mUbevolle Amt, 
die Last der Erde zu tragen, für immer auferlegte. 
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Wer alier, o ilcster der IM;itiin-i-. dein nuten Wandel nirlit untreu wird, 
er mag im Glll.'k «der im Uiigllieb «ich befinden, der Mann liat die I.chr- 
btlcher zu Augen. 

Hyit^'JrrJ J T^TH tl4:lllrHK..'-<tiH: I 

b firarä HHMfdm«ir+rii; ii n 

Ein von allen llltitsi eiimnilien V<T-.w--eiii'i- aber ist lei.-Lt zu vernich- 
ten, da sehen diese Verwandten, wenn man sie für Eich gewinnt, ihn aus 

nrni (rti'nön $n ^p^iwd i 

Ein Est), der .■hher ^.^l'Iiiu/i war, i ml ein' er, in ein Tijjflrirll e;e- 
liüllt, eine, in Ivb (Ii am tieslall zur Scluiu traf, IMirile in Fi.lee seiner Stimme 

todlgeachligeD. 

ffj#RT?r¥iai tjpT^-Hrflfini! i 

fj^TT «rri räiürai qfr gmapn: *iPl 1 nro n häHH. H 

Wem jagen Männer wie Pfeile nielil Fnrrht ein, wenn sie an einer 
scllieeliten l'iirlei (aa sehi\;ir/en Feilem) 1'esl lullten, teirht sind, Andere 
verletzen, seliarl" und m» der l'nnend (Selmel abgesprungen sind'/ 
T*£ BT^M Wli liJUrfl^iilR t 
elHwfoit^ «W^HIi^tT SJfT: II HWf, II 

dasegen ward ein Esel, der sich in ein lii-crfcll e'el:;li;f hatte., (udltie.-eltlu- 
gen, weil er den Fehler In ein- seine stimme liilrcn zu lassen. 

1-^41) UHui^ fTTl rfji7I^f%^ll II 



BiaSISIB». IS.Itos. c. hHrll'JI ed. 
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tii»3) ttJa.Nl™.»,!». Hrr. IV,37 Sera.. 
«I Job». S. 4M ed. Cllo. 1830. S. 40» ed. 
Heu.:. ,,. mSI^JT % itt-l'-^'Jl i%, g- 
yiT^JSd- r. B (anch 3) sTIrTOT nn.l rTa" 

STIFTTfl! stlfFIi HWHr+rll: and trirt- 
iHdrr'IHFH:. Vgl. S P r. «18. f ( g. 
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Killen put™ Mi'üsc-Iicii Imllf ieb stets dir einen Kacher und zivar aus 
Itutcm Stamme, da er «luri h sein Hin- und Heimeilen [Irn Menschen tlic Hitze 
(LoWen) bontomt 

% ifr Ü^Tfl^ gpnSn JSTfW II 4,^M.C II 
T''.ia (roter Mensch ivird. da er ;ml da* Wuli] Anden/r bedacht isl, s.miir 
im Auireiibliek semci Intcivaiip; nicht Icindlieb jf.-sMmmt: der Sandclbaum 
llieilt seinen Wulilneriieli, Kell"! wenn er niedergehauen wird, der Schneide 
der Axt mit 

rm fiw g yJhl n ipjsrfciPi 11 m$,m$ 11 

Es isl stets kicht zu leben fflr dcnjenL-eii, durch den Andere leben, 
aber schwer zu leben, o Roma, Enr denjenigen, der durch Andere lebt. 
gpH ^(iUsIH ftrf ^il 3äHd4l 
tprai «imwi^i itiHU+i Jfippia 11 11 

Es ist äusserst Hliivieri^ Männer kennen zu lernen, da ihr Sinn wan- 
lelmülIdL- ist: unler limitierten findet man Einen, der tttrJitig ist oder kein 
Misstrauen linl. 

Uiiri «H1H ijiKl'jFhl ff? Wfä ^RT^n 

^i i^u^"^rai7-T ^fn&i srrä fäsrcci n urr;: 11 11 

Wer aueh einen sehnlichen tdelit Berlin; achtel, dem Feinde in 

bestimmter Ansieht, nuf der l.mur stehend, schmeichelt, mit stärkeren kei- 
nen Kampf suelil und ,11 rechter /eil. nmtliig uiiil'itt, der ist klug. 

räyir^Hi t 5 nuiHtiwi fem 1 

H fSi =nS: 1 HPT <fct^±ltf-)H|iII- 

^ m ^ffT ^uipift f* ar =i aafa 11 hä& ll 

Dieses kleine l'leckclien am Umide ist, ich weim nicht wie, entstanden; 
des scliimter.s Schuld ist es, nicht- im Eiitl'.TiitfSlen aber »eine, da er der 
Inbegriff aller Vorzüge ist. Ist er nicht Atri's Sülm.' tider ist er nicht 
der i'ihreiisehtr.uck unf rivj's Scheitel'.' Uder vernichte! er nieht die Finster- 
nis».; Oder thront er nicht Uber der Welt? 



0!W| Hei Banuu » Bbut|. MS hu 
1I>iii>:i>'< Vorrede iu den judiicLen üe- 
Mbon, S. H. 

OiüOi K.2,iMi,J Scai. J ed. Bomb. 1 17,1 J 
tio«.. n. Die Schelien -erbinden Hr'lSI^ 
ruh STiftenS. ii.c.a^it-rTFI GOM.i die 
ed. IlDinb. nur in der (Milan Stelle rH 
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H W-'iri I t-'IIJ'Jirl: I 
Oiq: Mj|rHEtiH+lll[ 1 f] ITPFI ^f^räfMI H^S » 
Hier ein Baum mit schauen Wethen, dar keine F rechte lragt; dort ein 

Baum mit Früchten, der schwer zu erklimmen i.l: d.u-t eine unreife FrueliL, 

die iv Li: tine reife ansieht, alu.-f ir;u- liiriit ;dii;illeu will. 

HXdin li'^j'jii'ii^iri ipn 

Wenn der Heichihum Mijjiir einem ;chr klingen und ] 1 . 1 ■ ■ 1 1 ri i Li r l ■ i l;h ■ i > 

M;1!LIH' llrlj K 'pi V.Till'Oit . -■' i'.ll irji d^T 31'.- i 1:11 II-'. ii:L>- . 1 u ■ l L'l - , iler sich Uli 

(illlck befindet, den Verstund verliert 

n44ftU*HlJ|r4W: tp-f =1 =J7}1FI RTfTHt II II 
Ein Obdach an der Wurzel ein.'- ISuniiic; Lei einem Tempel, itcr Erd- 
boden als Lager, ein Fell al- Kleid, das Aufgehen alles Ue^il/es nnd aller 
Genüsse: wem bereitet nielu .'ine i ull-iiiinli-e KiitMigutig Freude? 

tn irpi ei Rpf '-ftrBi i fiii ri =i d^ygufri i 

Viachnu schleudert .'einen l>i-l;us, der das lilut einer Menne von Abu™ 
getrunken hat, auf keinen Men.ebeu, und ein Lüwe »eint mit der Tatze, 
mit welcher er F.lephauten /crsehnietiert, keine Mücken ah. 

tfr-i srrg rrcn =i «rirfn^nft'irii^i 

Ein« leiclit /u erlairj le Siu-he wird Vi 

lassen die eigene Frau im Stich und bewerbe 

fjftlfnif gSrajrft «■ »> Sprach aais » Endo ««hi TheilM. 

HR; raF3R =nflnii fifi tth} i% =irr^ n hä|c 11 



<t. Uli: TITf^ rf- 3 ifblrt it. ej sfpjfi. 

MM] IIB*. 3,HSI(. 

nana.. Motu*, u. gpif^Tfln (irl-MId: 



:. 1.220. 
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q-jj^irofH ^"=13 rät qsim mwm 11 hsA? 11 

Wer gicli ?.a Werken .iii-rliii-kt, niiehd™ if xitvnr der li.tiiu.-u -i-lidn.' 
Aussprache in Bezug auf die Folgen überdacht hui, der bleibt lange in 

gajrs^HiH fpnn graiR Haraai 1 

*flt|~M-tftT Wtflrl nTRlTfTJT T5PT T31 II H?üO II 
Ein Weiser lese scliüiie Aussprüilu-, -.■lidne Iteileti und wiiflnc Thaten 



•TSTTrTT »TT FpJrTT JTT ^I r l - 1=|[=*JT tR: I 
<H:3^iTTft ^rnilft ^RISTff II 1.51=5 II 

Ein Schöpfeimer, ohiileifli er troll lue artet und ivolilaf-iltct (lillliscli rund) 
isl. fahrt hinunter (in den Brunnen J, weil er Niehls nirbl; ein Trinkkrng, 
ulujlelcli er liier und du fliegen und i<iti<>lirig (einen Henkel hat) ist, fahrt 
hinauf (zum Munde), weil er giobL 

gSTIHT irä ^Slt 1« Spruch 235 im Emle uieie« Ttieiles. 

jffi mfri 3^ r7F--ircrrräfii t% 11 v^bS 11 

Ein Mmin soll auch im liiichslen Zoruo den Weibern nichts Unliebes 

gftrs^ Rtf qif ii^i^i 3 



tarnt Mi«. s,i(ia,(. H7i,a. 


■weiten Stelle, l. SIHrragflHJrt ™ 
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Eine wohl ^bereitete Aricnci. Verdien. u\ ein l.erh in der Wand, einen 
vollzogenen llei-chlaf, -..'liiert Gec^enes und »cldeiht GchtSr-tes soll ein 
kluger Mann Dicht kundthun. 

tr>p Irl €t%I\~R ia Sprach 344« rnn Ende die<e« Ttoll». 

EÜXsvtou ävSpa, «Boo[iov, fii;r;u Xo&apöv epuoüv tüv "fuvnwjv -ca 
»stiUtoli, Xu'v^v ojXis'j 2Sa:i. 

ij^ JFf^rlT Hr'jniri^nT ^pltrq-||i| || HSWs II 
Das Haus gebildeler Männer, die eine eigene Haushaltung haben, nird 
sltts von anhänglichen, ili'li Ahl-iti Wimm- beleili-mlen Freunden bemcht. 
tJ3|?l HcrUiI-TlSTT 1: r >["l\M T 'TlftrPT I 

Wer auf diu 1 1 1 ■ ■ Ii ■ tj woblivrillrNiler Frei inj..' nicht liürt. dem -Irdi! nnlics 
Unglflci bevor und der bereitet Freude den Feinden. 

fl 5=1 P J^fti IOTP iewifafrl II M.:jOf II 
Wer die Iledi' iv'IiIivoJHhIi.t Freunde nielir Im NiIliI. der (_'t ■ 3 1 1 /u Griuidi', 
wie liic tliOricbtc Schildkröte, die vom HnlzstOck fiel. 

STTiTr^I fHWMMI f! Tj;; M^-F-i^: II HÄW » 



Wer den Rath kluger und innen 
bedacht sind, nicht befolgt, der Mann 


■lil-'L-r 1 Freunde, die nur" -eirjn .N uf'i n 


1^ vW" rRT TTSTlIlr^IH 


jUPh^ ^ji 




^r^ni/TTT: 11 HAH II 


Wer wird, wenn er nicht ein Th 
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^TJTR mVi HSJ 1: fT '31'i-II-H ^ i-lviiJI TRIFIT 3 II H5,C^ II 

Wer das, was er Ihm, luvor mil zuverlässigen Freunden mehrmals er- 
wÄKl und aue.h seihst mil dein Verstände n:u'li »Um Meilen hin bedenkt, der 
ist ein kluger .Munii niid mir der ist ein Geiii.-s für Glück und Ruhm. 

äfft gi^irm^ii mwH rifrriti f^raiw i 

TT TFT ÜTlfFT: fi ^ T ftfRFTI Ffi HHWI falTOT 
HitWö-T ^WA^'r^m T?HTTrT II H=(C$ II 
Mag du wohlwollender Mensen soliüne Worte, Bühren Nektar für die 
Ohren, sprechen, so freuen wir uns ni. In din-liner; mag ein hämischer Mensch 

.le.lernnmn du- ihm eijenthuinlielie Wesoi entfallen, was sollen wir uns 
daruher liedauken milchen ? Wir lIiliil das, iv;v, die Fci-oln der Werke und 
der liehuri einst zn zerbrechen vermag. 

WtR: fpTlkim: HfTT fPT: üSim 1 
■&r-<-ü: Fl4>jj<,HWIrHI tj/IBJf^ll H5.cS II 
Gar fein ist, u Alle, dar Guten Ge.ei/ I nur die Yur/üglichsteu ver- 
mögen es zu erkennen; die im lier/en nller Gesdmnfe wohnende Seele aber 
weiss, was gut und was boso ist. 

tjpp-tji jfq snt^Hi fwi\ j^w t^rrai i 

STTT^ JFPll: 5n+Hw'^ t r-Hfn: II HW II 
Selbst vor geringen lul.leni Neigungen müssen die Weiber sorgfältig 
gekniet Heulen, du sie, iniüeliiilcl, /ui-ieri Familien Kammer lieieiten [leimen. 

qwi trs tjtt ^ Htnjjrta tUT^i! i 

HärHHI(^i % FfBigpn II Hyrf\ II 

Wie ein Weher den Faden mit Hilfe der _\ ;l del in 's Gewebe schlingt, 
so wird der Faden der Welt dim:li die Nadel der Regier befestigt 

tTqsnWH HHjHduyiSiH^i 
'TTii ^iwtt ^r?m jFTTTroHTTji n\v» n 

Eine wahre und dabei irenmllii-lic Heile, üe-elimlii kt dureh Wissen, das 
muh dem Sinn nller l.clirtiüehcr le-tnelil. isl aller Heilen Sehmurk, wie Seham 
der Viiru'ick ■■dli-r Frauen ist. 



XzSz; PijUiT. 111,11«. 
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I1ST) PuultlML IBA 


S'JSi. R. 4,18,11*0. Bomb. 17,8 Gm.. 





333 

F^rrnfFi ijrnin ütht HiiiwitHsh'Ji ii H.i.rc n 

Den SoniieiiK'i't. .ii-n liffen.qieiider. den Wind und den ISer-i versehmidiie- 
die (in eine Juh^kih voricundrltc) Maus als Gatten und keime zu ihrem 
(ik'MiLik'thtldeii MiHMüiiziirilrl^sclLii-crliiUtüs vuii seinem (iesehleehl /u lassen. 

tPJTfITrft H*i' J J"l l*t=UI"cl T II Hä.^ II 

Wohl ein llraliiiiaiLrmiwider. nicht ober ein Verrüther um Freunde, 
wird von seiner Sünde erltist, nenn er ila, w« die (i;uiiti1 sich mit dein Meere, 
vereinigt, i ii.; Bracke umt's Meer schlagt. 

Fi=T-i w- ^-Tirr'-i-j nqi: dh;[; ^TTinni: n n 

Erzürnte Und iim'il vi-rnuiijeii ja in einem Angenldickc den Himmel 

mit Indro, die knie mit ihren licrgen und die Lulonvelt mil ihren StSjlin- 
gendämonen zu verbrennen. 

«TrHi-f =t tr fSi sfp fisrjiHcä ^ btTb 1: II II 

Wonn ein Diener seinen Herrn hasst. so nennt ihn dieser den schleth- 
teslen der Diener. Ila.sl aber nicht derjenige sich selbst, der nicht weiss, 
wem man dienen bann und nein nicht? 

fäT'Tl-dil-l rrarj rirtl^rir 35Tt I 
fpl Pf ^rrapi HTTTfTtl snn fsn: II 4.5.^ II 

Den Sraw.-iJ^i'n-ijiidfH darf ir im v<-1 iT.'i- Xfit 1'ridinen, doch soll 

mm, sich selbst in der (leivalt habend, sirh ihnen nicht [ranz hiimclieii. 
Wiiiiibeaacen i ;t ja die i'rnciit des Ken hth'iunL wird dieses gehemmt, so. 
sind die Gltlcksgntcr zu Niehls da. 

HlrHI^ir^ti'JMI Spruch rairHI^.S.ir=tit|Ai';U. 
^KRTPJrlftFWl Ifl^rtyH^'jljiHrll 

STRI-TT: If^nH H M ßjJ 1 TOfTT ! I 
Wir W Ul H H H§ T RtPI ; ättT-J-lf flrT% 
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«Ml Kl«. Sin.. 1,(7. 


r«. * l'(=iÄl"£l für filSfitlf^' 


Sa»! PmiiHiia. 0, o. Unsere Aendo- 
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Höge nicht das Angesicht guter Menschen entstellt werden durch dm 
tiift, das aus th;ni Musult- S.-!iin:likT Inn ur/Ji-L'liit'-^i'ii p:Ii'jrt, jener gnten 
JIciiM'lien, rt-i;ti-]i i- Ni'kliir-tri'iiiif d.'i W.ihlmill.'n-. -iml. /um Heil Andere: das 
Gelübde der Iteid.'n ru-.imieri Lilien, in der Sidiild-ruiii; AihI.t.t ifi.'-i-tnvilt/ig 
sind, in (ici-nrilcben über sirli selbst da= l.rdulhlf de.« rlrbweisciis [ipetnirdilcn. 
selbst im U»nltlek ein Seliul* utmnterbreLdieuer Ausdauer und im (illlck nicht 
huchmuthig sind. , 



HlTf aFIT^ftl M^rlFJi fjni=R II '( : 



angelnden) Oelkuehen 



F ii-yniri w-i'iiiii'j grerr^t 



Kacken umhertrng 



H-tH'.l'li-H^' WH löll Fpprf 5IWIJ 

ftrT=l rjJI'Jll'JCJl ^TPI T\ =T -HrlH II M 



trUMfclM-H-'llft iUO ipJi ftri FHT I 

hRtt -fiMliri (t^i ^ 1 iwj ferrS II H3$c Ii 

Der Zweifel, ob, o Olielde, /■.vi.idu-n deim n firiisim und zwischen dei- 
lUilftenoin Zwischen ran m tei nik'i- tiiilK. Weiht nuch beute bei mir ungelöst. 



lobenden 1W. <•■ '^H <"r f. »JHrjH 
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St»*) Kuv.cu. w,aC»,«]. 

HM] (tub. P«coit. Nin ti (41j. ... Sl- 



MW, P.«ir. III, HIT. llir. 1V,00. 
n. *. ^.t^rf-tiHilWIM Mit. c. d. W 
q^T fTTOI -illi+l HH'-tIHHh Mit. V b l. 
Spruch S764 und S9J4. 

»2*7! Uni«. BO. 

äiBH, Bltilo. 1,111. 



DigilizGd b/ Google 



m 

T?^fil=TTElfFIfT'4TT7 iRtirTFPfTfpn: I 
sTFTH fir^TT Fljk =Z=\Z\ Tf WftHJ: II 4,^5 H 
Seltan erscheinen in der Welt sowohl ituti.' Leute wie Wolken, dio in 
beständiger Hohe imd Villip dastehen und den Men-cheii die gualen In^in-ljini-ii. 

eFTi^n sif? t((ir>Rrri7i *ii-hi rp^: i 

Wenn ein tlairiehler llehfch l)k-r im Leben mit dem Allerfi-iiii^l.-ti 
Uber die Maas-eii /iifrii-diTi i>1 , dann wischt bei der Ret Ii Illing wlion »in 
gezogener Sirich seinen Kcichthiim aus. 

f?3m 3 TiTTT Spr"<=li 1772. 

i&m f% Hm RiF%n fasfiffy tühri: I 
T^Tnm 3 tnfiüi-4 ni^nlErr-iiJV'JH n HM ii 

Die Weiber liier sind -dum um N :l( u r [■i.dehrl, wahrend der Mllmier 
(i.-iehrsamki.'U ersi aus Huchem erlern! wird. 

fwil ■{i-ti^iiiu 5JT77 ftlTOT^HTi I 
yrUi^iy JFT raHSE} tifH aidf-l'-tlFI II M.io^ II 
I^HHMl-*r=(iH'-'Prag rUrhtll^T: I 
=PT -WUHlmHil j5JFÜ: S^IPT! Ii M,3oi || 
Die Weiber, welche h.irlluT/i;.', t'fiiii-ain. itucclrii^licli und 211 Ciihesmi- 
ueiiln'iti u jinnöipt sind, lüilton ja su^ic einer -ci ijijl'ii^ijen I'rsuclir wi-güii 
den Hallen, oder auch einen Brnder. 

ab von der l''ivui,.[.,half ; ic]],n:;!.ai -h-l. nach einem neuen Geliebten, 
laufen den Männern naeh und leben nach ihrer Laune. 

T^fTTTT ijEFPI FsFIUH 1 Rl TfTsTT SrTNI: tPit 
F7f4 f^EHF] (i-rarrljaSrlf 3 ^UT^I 1 I 

Sarai yHqsirjjjuM'i: aift^Üil arm n H3oö n 

Der Weiber Murlil isl die Juairad. rlcr Leltlcr Macht das Nurh|!eht;i], 
der Fürsten Macht . t ■ - l- Machr^laiK. der (iuii'n Machi die Wahrheit, des Ar- 



alUBJ püüt. 1,3*. 


ftni iihn npsri HHi*t 


Ä300) P.ii.r. 11,11«. RS umn 


»301) NiTiuni 7 bei Hin. 2, toi P>- 


Aendcruii; (ur f^if. 


"'» » HflfftrHSrlHFlt T^: tf- 


53oi) uiii«. m. & m9fijm o . 


Mpf( ti. «. n. Ptri. c. »<JlUH iL q^TCT: 


BSttä. 3;. B»U. P. 1,ij,s?. r e . HaM.c, 


Pm. d. ^IJTfäpaPTPI fliäi iy((rli :FSJ- 


Dln Sehnliira erklären ftT-|H|$Hl! ftm* 


TuUüfgsi p.m. 
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men Macht du Spawn, des Unsittlichen Macht schone Worte, des Wol.lge- 
sillfieii Slaelit diu ünmliuiina .les lleiv.eiis. dir- n-iini .Hin'.- .Umdit ■I is Wis- 
sen, lies (ieselik-dite; JhHii .lk' KLiiLirkiMi. d<'s liieii-ii-s Mmht dus (Jold. die 
Macht 'ler hüben SiVltutiij sind i iek VumL.uj', (Iii' Murlit der in tiiil1li-.mii.' i^i 
der Verstund. 

sfinil K' ^Ti-T" =t j n f.- 1 t=t n-inv^iiV'WTTti i 

Durch dus /iisiiiiiiiiüiilclx'ii ivii-il der Wriin-r < ii siinniii lt ilur der Mduner 
gleich: selbst villi' süsse Sdiliiimitlannc liütftubt, wenn sie sitli an einen Gifl- 
hau in rankt. 

hIuii isjim mk-i^i ?ren rnn 'Ttotttt i 

W^f TJOT TT -litHSIKjJJllT: II II 
Doppelt, lieisst es, ist die Vilirmi^ di-r Weibi-r. vierfiiiih iiirc ^kaii;, 
sechsfach ihre Ueb ereil uns, i.diltueh ilir Liebestrieb. 

H II H J WH k-(-=4H4r4tl WNU"* a; t,~Hi: rri StWfT II H?00 II 

nie viel mehr bei den mii Vcniimtt be^ibten Kniuen! (He Weibchen der 
Kuckucke lassen, wie man weiss, ihre Jungen, bevor sie fliegen können, 
durrb andere VOgd ern Ihren. 

HTri srinFpiisn wiiui miim i 

rß=T d4nMI-UI sltiHmn =Td: ifJ: II H3°t M 
Das Weib ist ja ein Sin neigen -.bind ninl wie die übrigen Simicsie- 
geiisliiride. Allen gemein; wozu zürnen also darüber diejenigen, «eldie sieb 
selbst beherrschen? 

Wtä ^^TOiTfJ: TW 5THT JH'WII I 

tra <mwi^t& 3rm =f(FTFinT=q u n.äoj ii 

Wo Weihertiulur. Hansell, ein einsiiMii'v 'Iii, ila- Antreten eines Mnii- 
nes und Unliesrlirüriklbeit., diese ftliif Feuer lodern, wie kann da noch vom 
Strohhalm Sittlichkeit die liede sein? 
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hIu^-Mi s=m ifl^i ^rf* Mji'-iiifaH i 

Itij MHIHt ^ TTII ^ 3 -UÜHIi II 13V) II 
Einem Weite, t-incm ItetröKiT. einem Trinen, ciiii-m Fiircln-nraeii, einem 
neftism, einem Prahler, einem Ilithe, ciriem l.jidardiliaren unil einem Üot- 
ii'sli'LiisrKT kiII muri Lein Vi'ririim'ii schenken. 

rar isR?nfä wro at^imi ibw^ti i 

ITRI 5JCrar)Tri T^TfTjrj fTTHM'41'll l\ H?1*( II 
Ein Weib geht durdi Sctenlicit zu linnele, rin lii'jliinLUu- durch Ko- 
t]in-,(lLL'ii!,r. K iiiiij iliin-li eine i-iuf'-niii: Wciile, (iulil iliin-li (je* in »sucht 

wt[ iin i a Hiifin ■mrm^ni^ ^ i 

"TFI ills(IH ^TtT 1^ 3 PIIflliHWIi u tä^ II 

Auf Frauen, Kttlu- und lii-nlmmneu durf iiiiui teiue I'iVili: alisdiiesten, 
auch nicht auf den, dessen lirr.il man isal oder hei dem mau oin Obdach hat. 
HTO =? JTTI; 3^TT Mff Tpj fiiTO ^fpT^rH I 
j%3 (tr=ill k)(ch>JMI g ^FTSEJl II II 
Man soll in die Weiter nicht verlief sein, du die Weiher einen ter- 
lichleii Msina vltIiüIiih Ii. Nur iLuni, wenn das Weih vurliL-bt ist, *oll man mit 
ihm der Liebe pflegen; ist es aber kalt, so soll man es meiden. 
T^T7 Trat! tffr T^TtUWUJfölSN l 
TlTraijf'I HWIH: Ii: STT-T: üj^I^frl I) 4>tß H 
Welcher V erst endige dürf Weihen], l-'rir^-i Kddaii.m'ri, Icisoti lieheten, 
Ilrmai, Feind™, GiTili-'fn und der Ldicnsdauer trauen? 

FStTO TrarTtairF »■ Spruch »322. 
felrl: HTj5^TT1& «• Bpnud 831& 

rrai nji sin TSf Wrhta n^in i 
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j-tpt nwnr irr ^rnir rjijurfi 
^ ;n U$ FipngqmFihR'Htn^ii ii 

Allfpmllllll ill einem lü'iliü!'« Wiliilc, vtl'lranliT ["hllMHS Ulli liilücllfl], 

ein reiner T.elini-iinlerhiill dureli FrltelKe, jtn jedem Fl um' Kleine als Lauer, 

die-- ist Alle-, ill'— en (üi-jeiiiiEi lie (jiil's VeE'elinuej an-tHieii. Iiedllrlee. 

< i fr i.1i ist Wülil uil Hmii für ilie.ieiiiL'cn, ilercu .-Sinn nur auf ilic tieiuiillis- 
ruue gerichtet ist. 

<Tg TisTT =1 ITPra ifFRI ^TTT/FFT: II <l&b II 
Oliuleicli da-; Meer feit, lief und eine Porleniiiine ist, sii kommt e- doeti 
ilir (n l-'ursi) nii-til uleieli, «eil es srliiiuiteig ist. 

fnip^TTHe^TfinT: tjWTl =T"tf rl gT^I 
•sTlNrlllfr TTHT =1 TTft HTFleTr P|3|p) II <j,iftt II 
Im freuen Iler/.en l.ielie Imi-j^ml, in ihrer M^n-'le-nl'miii'lli.-lilieil der 
im I.ehen uen»..en™ Wuhlllmten M erinnernd, -ilihi^eii Utile segnr das 
eigene U-bnu fiii' Niehls an, u-eiin es für ilen Frenm! j,'ruj>fcrt wird. 

H -{'1(1)11 ITT: gSSfllSSt! witHiWI: I 

QU: Ä)1 3ft =1 f^et 3e7 fel^ni '{Sff II 
Der Kilrper in stetL-em Verfall, tlif Freude an liehen I'l cillj. t.n oliue 

üestand. ilie LiiTiiKsi; L-ro.se Kfuiikin-ir. n . < Ii < ■ [ulu.Nn-jip.'ii Mädel Si-lilnti- 

ge-n «It i.-li . .hl- llelreteu ile. [Lmy.s eine l!e.sehuwde., .he. fiilli-k von Nadir 
tinh.'-tiiuiliü, tli'iseivieliier. der Tinle-.^itt als rili nach Laune verfahrender 
Feind, und dennoch haben wir kein heilsames Werk vollbracht I 

(eTffapj fij TSTiTT -Jtr'iJUin ^ =TÜPrT ii 1.^)0 II 



satftj »iuitn.n,!>e litii.Amg. i. siuih. 
Auw IT. «. iTTff:. TrraiTTra. '■• ^RTT- 

untere AenäoriuiH für ^Silet^T- 

5317) Kiwil* S.IIT. 
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FSprarafBIT jffT--J7HiH-li: ^I^lrllb-Hl 



K Ii it'OJi itllil Lenden -ebroelien, liuirieliler Weise tia-le nlmeurend. diu 
Heilen seines ireelien Weibes auliüreml, mit dem ll.iüeu Krähen sclicu- 
eliend. Leben und lieieblhmn au ihti ]Iullnnii;;-.bnud l:ini|>tei]J, sehwindet der 
Urcis dalieim im Hanse liiu. 

^pjn-Ti^ni^i siji ^ srraFT n tSsa ii 

Wen üljeistlilek-lit uiilit I-'nrilit. wenn (i die ^iiineiis/eielien lersLer- 
beuor Fürsten auf dicken silbernen lie-iseSn und heliiisselu erblickt? 

Der Gewinn. wlriiMi .MliiiiLi'i lairdTii }[i r/cns eivielen, wenn sie sieb 
im reinen Wasser rler U;ihj:;i baden, wird selb.! diuvli Hanilerte von Opfern 
nicht erreicht. 



Midie killet es dir. den Weinen liiu^. 1 Lli ■ llüUiun: eines Vuui-Iseluialnds (des 
Tsidiätaka), zu füllen? 

rpryi j~fpn i^ffr *. si>™ii «st. 

In der Liebe wurzeln die Leiden, nus der Liebe enLsnriti K t die 
l-'iin-lit ; Kummer und Freude, aueli Luinidn:]-'. i l I >. ■ □ j u 1 1 j ] j r Alles kommt von 
der Liebe b er. 
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FTSlrä Ut'MtflfUHi WI-Mrir-J'-dfri >I I 

Mflmier s.-harl'eii Versandes IhtbIiitu nie Pfeile wenie;. dringen aber 
nie diese in's Innere; ein Mann «timipturi Verbandes lurrillirl wie ein Wurf- 
sii'in Vieles, blcibi aber wie dieser ausserhalb. 

r=Wt|Wl=iTi Jllil rifTT ÜTGT q5IT ^HFTT II Hiftü II 
Der Helden Siegesgöttin fühlt, wie ein hevausrhtes Un-kes Weib, ein 
Verlangen, mit ili'in l'iniii-MiLi;!!'], dein liin^i'ii Sehweite, die llrn-t (des tir- 



PTI'IH-JcHÜ tlf==? falliMH FI rtdH'WPlMlt-fCli'lfiT SN FTTTTT: I 
pTnjfj^Pp' ife^rjrpTIFrT FTtlfJ HTTlliSlf^SlFT wfm: II II 
Kegar nachdenkende Menschen kommet, o Schlanke, weil sie deine 

l.eiliesinille niilit wahrnehmen, /ll der festen Uelier/eaüiiiu!, das* Sil: offen- 
bar wie nielit lorliaudeu sei; darin aber, dass das seliune lJiiu r el]>;ur iler 
Urliste ubne Siut/e festsim, erkennen wir einen Xauber des Liebesgottes. 

l'Hrti giHFTO =J ^pnn -=t.rl l-UI'-f I 
tTHi ipä 331H1 'jirlrWdlhTJI 1,35.$ II 

Gut« ucdenLen nur der ihnen erwiesenen U'uhlltialen , niebt aber der 
IViiidselieleileri; nenn sie eines Alldeiu Saehe betreiben, rechnen, sie auf 

FT(TH WiW'VU ^?^nftl ^IHRlfi I 
HtT: mrTTI-m^l eT^OTTm^tf: FTflJl '1.530 II 
Gute gedenken nur der ihnen erwiesene» Wolütbaten, nicht aber der 
Feindseligkeiten, indem sie dafür erkenntlich sind, daas Eid selbst Eure er- 

tTfJ"rH <Ffrtt : tFl =1 5(1 PH -Jirll ; ön I 

hh; afF(fa:irc3i r~ji wpmww. II II 

Gute gedenken nur der ihnen eniie.enen Widdibateji, nieht aber der 
l'Yiial-'üd.eilen, indem sie dafür erkennllii h sind, dass sie Vertrauen zu 
sieh fanden. 
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*H4||J|<J (IPlPh (l^il'clfH [J3; J 1 ?! II H,Si II 
Wie die Wasser der Flüsse strömen die Näehlo und Tage, der Men- 
»i-lien Lelicll mit sieh fillironil, ahne I'lili'r]:!-- liiden u:id kehren nii:hl nieder. 
M=l"l'j WrTT Hlir)l TOTtT^I I 
SJi^lf UFElftnW I ^ =TTCT FTTT: II H 
Welches Millc-id .«illlcii Urliste heim Brechen eines fremden Herzens 
[Lüssem, da sie bei ihrem lk'r.nrtreteu dai eigene Herz (ürustbein) durcli- 
breehen ? 

W-*ir*1 'TflRiT: *■ Sprurti 
Mjj^l'JHJW -ift f% THTET r TT) ftWilrf ET^TfJJ 
t%3 4 H-H^'l IM UlH'W*lrlH'lOTTä II \üd II 

Wenn ein nun Liehen auch nur in dem am Ihn-e licuiidlirlien tiaeten 
nein, beidrehten wir an= Liebe y.a ihm ou 1 »* S.iiliinnies. wie viel mehr, 
wenn er in einem yi-ansii;™ Walde, de-seii lielahren man kennt, sicli aufhält! 
RlräfNi[t«W =1^7^ wni"im I 
3TraWJ TET^I: Tt\t 5tS TfH'llfVl; II II 
Wodurch kennte ein im eignen Herzen entstandener Huelimuth ee- 
diiTiijirt. werdend Her Vr.ge] Tillil schl.itr mit irieh eben seriell loten Filsen 
aus Furcht, der Himmel kennte sonst einstO.iv.en. 

P-THrl.Hlk;--l3l ^rTT 'FF1 MrMH WBTWN 

'W^thi irftriri feli wnuwr iprfe u " 

Indem Schelme den Leinen nueli dem Munde reiien, halinon sie sieh 
den Linnans in ihr Hera; so tliuen es lluhldirncn mit gemeinen Mensehon. 
Wn, Hinge mit Franen und llieuer aus der ersten Kindcr/.oit mit ihren Herren. 
FTOp! HIMJHyRIUll ItfrlifH & HfJ IT tTg cTT 

T^pq m qgr w sft ^ftjt. fJ"^ m>T>f m i 

TTTÜTT TTtT ^•Jf-rJUhhHH'IT TiTTTrj rn rrirf ejj 

Hr4iyi ^(TT frf-IihdSltrJiÜ-J fsiqii'JIrT II II 

Oh klare, gchOne Wmacrbehailcr Tau für Tag da Bind euer nicht; ob 
du, 0 Wolke, wenij! uder siel Wasser Kneudrsl: nb vor Durst ihm die Lo- 
l>en Site ister cimveieiitn uder nielit: des jungen T.idiälaka HotTutiilB beruht 
dennoch nur auf dir. 

MM) OTs. 12,1111*. 
Ü333) Kiiyil«. 14J,*. 
»33t; Puut. II, ITH. 

mn) p.«.t. 1,31t. 

333U) RUa-Tm. Mas. «- ■ 
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Ein Fürst Ii ml im Ith; in aller (Jrdnuni; .'Hin Mini-Ier einen Mann, der 
im Lnndu gelmren, dein (iesrldeeln mul den ISründicii mieli jeiii , uuliesieeli- 
lidi und mil den Witteusrliallrti vennim itl, keinen bü.en Ni liüinsj- h t"rül>u(, 
llirlil llllsselliveitl. die versehirdenei) Tlieile der (ii'rii:lit-|)H(!jM erlernt hat, 
l>eriilmit ist, uns einer alten Familie stammt, klu- ist und lieht in stliatleii 

FqyirftlFTniPltTJ Ol id HrHrWalitlH^ ü^fT; I 
=1 Srel'll'IWl^Hf'l JTT (fFt: ^fl5l ^ jfcjül ^=3: II H.5ÖO II 
Welcher Andere, sprich, wäre undankbarer *li ich, wenn ich nicht ein 
Mal Ver/eihuu;; auiieiieihf u Hesse demjenigen, «flehei, an die [li-.-i ulj--Lili1 i- 
M u ii 15 sciiu'r eiitemu l'ilicht nitlu denkend, hierin-: eekntittnen ist, damit 
meine .Sunden ^estlhtit werden (d. i. am mieli in stlimfihcii)? 

Rifjar vjwji arira tpt h aiin rainy 

M-JlfI5ir-l1öl^I: 4 »FT* H-^Ih^II HStft H 
Wessen (ieitl keine h-te Meinner; lial, der selnviiiiki seihst hin und 
her: ein I jf i s | > i l- 1 hierinr i-t ein Unmut!, das au einem im Winde stellenden 
BUaimltra Laujrt. 

TTJTFTPT M'ISPl Ijai-TTiJ q qpfa: I 
frraSI RFIMPl RPTIH (Tel^PjS II H?8S. II 
Hat man jjm rfrternt, :411t üekiiui|di. ein Wi rk 1511 1 lullhraeht und eine 
K;i-,leiuuü gal : Lütge fuhrt, tu trehl et Kinem srbliesstidi Muhl. 



HkJHIHiytV! STrai: V*JMHI'tm*ll!IT; II II 
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sere AeiiiluriiiiKL-n : u. HSPTt f»r RÜPTT- 


ftTtnraq. 3333, rl. <rfi-+iH 


IfJ und szm- 


fc iTOTH f.ii tliH. 


^ITIT u. 5B^Tfl$. *■ 5 


5) EOTr! und 


MM) MBn. :>, 1 aia. 




it. flnpr 4. 


H313) Kl>. 7tl bei Win Vul. Spruch 






31(14 und 31(17. 


»3JI»)Cl"'C. 3,11 bei Iii 
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Digitizod b/ Google 



343 

TienilimH'. ai:.Miii--lri:;-!.-li aher ■ C.'f illlivl, einen Selmai/er ISeriihliKe. 

In einem Reielic nhne Fllrsten hüben die Menschen keinen Ilesiti umf 
keine l-'ainilic: in eiin'iii Lnude ebne Flirren ift ja t.<>i;nr Niemand Iln-r 
Uber sich selbst 

(ÜMIUIRJ: Tfgnfl: UJlUIrMUUlt rPT: I 
ROTTHTq HJ: l^ralWO!!: JTH^ll 4.304, II 
Für den harlheivi^'ii JWvielit, ivetcher ■■ein Lehen auf linsten des 
Leben. Anderer linierhäli, ist jii die Tode--tL-.de irrpjinci-hlicli, da in l-'otjsc 
jener Sund« der Menach zur Holle RUirL 

R FTTTi fPH tTttTT 1f3 t( ^pTT jtthitji H.k&k II 

Welt lies Ruhmes und nat-li d.-m Tmie ein.- tI,.mi,.ii Lne.es tbeilbani,:. 
^T!e3 £T Hlfiuil HJHIIlPH-t | 

si=n JfJiii warn MH<iti Eänfiaai n nSöfc 11 

Es i*t der Weiljei 1 Art die Männer liier im Leiten zii vei.lerln.Ti ■ darum 
sind Ver-Iändiin- in lieziii; auf die Weiher ant ihrer Hnt 

MHH-filo-lt-'ilPT -hra-ii htdril -tfrlHj 

nirrr jft trrfTjnri ?i .:-hh ?i ii m,Ji!c ii 

Sogar der Ynr/ti;: (die Sehne) des Ibsens wie des ÜSsewirlits, die Heide 
villi Natur Imrt sind und sirli aar liiiiistlieh biegen lusFcn, ist mir dazu d;i. 
um Andern beiladen zuzufügen. 

T^rn^if fj irprisi snrä^iPi^iiUrT i 
a^fiprttT^tfqrtirRin: =i -rmi n 4.58$ Ii 



113141 H. Co»«- S,fl9,ll. 

5345) Knie. I>. 1,7,57. 

5346) MBn. Ü,iS3*. 4. sfl^mil OlTTJ 
bedeutet hier wie in Sjirurh 4TO3 ttal am 
hhn im triailoi .hcAch, ritt ndSrtn. 

BMJ) M. 3,911. MUH. «,1600. o. f*I- 



m^äN M flu- e. OFT5I =? yHrfri Stiiu. 
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WHWI^*). »■ Tlrtf^Sl fif iTFlfl um) 1t- 



Digiiized by Google 



S44 



RPTTTOJ) lUlfrl Sit fOT^PWl 1 
WU(U'll J ,rl JTFTT ^SHISWIrll II HiH° II 
Wer um Nadir weich ist. dem sollt ns wnlil, '.vi.-iiri er ein™ feslfm '}•■- 
fährten hat: die Ziiiiko wird dureli ik'ii Aaseldusi im Mit' /iilini- jeclieh™ (ic- ' 
srtimadtvs theilhaflig. 

FJiIlrJ-Jij"!?! * fili '11-41)101 T^T I 
H ffif ^mf^Fl 3ü3l ^rfrT SliKfi^ll H3M.1 II 
Einig« siml ML-lmmie Ilcldiui, Arulrro find Iii i. lui; uu JInL-LJ; alle diese 
kommen nicht im Kutte enteren einem Hrliirri im (ieben gleich. 

Ein Heer, (Ins von Natur tapfer, wiifreiikimiliK. ererhon und an AMHrcn- 
ijnnK'-'n cowülitll ist, und zum gr&ssten Tlicil aus ivohlhcliauiik']] Kichimija 
hcf-ti-lil, halt man für .las beste. 

FPiMi)t| =nftnfi ?. Spruch um. 

HHhllJsl 'U'H-i J. Spruch !Sä|U. 
I^INI'JHHlfdyMBl^IrlHHt^iH I 
slflmnrfPTO: ryi|4lr1H'J57f^ll H?H5 II 
Man gehe sieh vihl Hans aus Mülii;, du deijemife, welcher siili Muhe 
giebt, niehl in Verleueulicit iieratli: vom Altur, vom Tode und von Krank- 
heiten suche man das lauem liebe Selbst zu retten. 





(TrU$1h TOI 1 


•ITfW: HPWPIWh EIHüeTH^ inERT: II II 


Götter, gute Menselicn und der 


"atcr ln',ri:ii/iTi sieb ja mil dem anjje- 


horeimii ClicrukkT. 'Ii'' ülui-vcrwnud 


•n mit Flad und Trank, Gebildete mit 


eiuera Qeipräoh. 




RH HI H^STT ^ sl<JIIH 5^1 a =1 1 


q^rp jihui airTi "iffpiä =? <rar?? II II 


Das aiige-licreuo Wesen werlä-st 




sie auch handelt Mal gcwan-heii, ilivi. 




6310! K.mlM.r... SU. 


tjfwn srä£ ; STTfl A HP}. 




DH3] HBi. IS.iasis. 


gaa: a. IJ nach cfl)IVI tnugimwrren. t. 


tut] Yimhu4i>. 13,». 


ll'-fHIW für clUI-JH c. ^H'41(H< für 


(1365) kiij. 16 bei Won. o. BrTOT 


?Rifli;ra- <i- PiFir rar ;ncn- 


"im« Aendc-ruiiH Im- BffiHrfal rgl Spr. 


JSS34) Hrr. III, «7. a. "UTpfW!; fit" 


titm. 
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ftreoi irrfri firara ts h 33i3 ii HM£ h 

Wer mit Hiutaiiseizimjr ininer eigenen Süelie die Saelie eines Andern 
betreibl. iiji iL wirr eine.. Freundes w.-™ fulsi'li verfahrt, den ni-imt man einen 
Tliorcn. 

F?rf inri?r fiinf RHi eTFirwraj-r n HiM> » 

Jeder voll hrin ltI si-Ibst eine Tliiit tind «eiiiess! dueli -elb«t den Lohn 
ihfiir; Jh.' il i-r irrt selbst im Kreishiet de. Leben; umher und Jeder erlöst sieh 

fpN ff^iPW: (JijMdrjlll^rl II M,5H^ II 
Dadurch, iLips eine öjjinuu sellist ■ Ii- il r-':u],!:i (die Tugenden) fahren lasst, 
sinkt sie hinab; sobald sie ilin wieder aufnimmt, gelangt sie wieder zur hoben 

Jkl-AlU H(*AIM SITTi -ffi^rä Ii H3Hi> H 

Elephanten und Fürsten, »bleich von N;dnr kriH'r ült. fliegen in Trübsal 
und Kolli /ti ger^ithiTi, wi-ujl kLi> sii-h ihre S'hIk uil'.- -.elbsi lii'rliid.idiiiil'i'ii rnflssuri. 
t^tl UuiHrj ■ICT jSl TTWllWjf^ I 
H^-fHHH Kill HUcföriUi =Tif: II 4.^0 II 
Der unan-elinlielie M.niii, C!:i lii'.sp>i d.'r SelnvL\ehe:i , sc ku sagen 
ein ßriisluiliu, du er «ieh wiuar beim Auftreten eine- geringen Windes (d. i. 
eines, unbedeulendeu Feinde.) von selbst beugt 
W(l^ s)l*NÄUII l l^iin--ll"tHltH x l 

Hfr 5i ^ilw-tt srräfi er^ % fif^n n&i ii 

Ein Fürst lieiTdbere srin ii»nir. Ibdili diireh Wr.d'ühniiijj der liewoli- 
ner einen feindlichen Landes, uder durch ~e:ii i iil;'iin;eii und Kluviicrwri-iin- 
gen, da ein hcvtdk.'i-ii-s I.;unl Iti'-.-lit lnim bringt. 

F-ff S^RT rrirPc^a! inSTv^T il-Jd'CU 

ifvt wh fiijnft rOR rrirnn irr ii m.^ ii 



11336) Silin. K,toO(, 


3310) fit 1,U. 


Ü3.17) YaDMUb&s. «,!>. 


naei] ii.r. iu,<n so», ob Jon«, s. m« 


s:i.",k Hu ,n rR. in gUAa. F. bin. Grai- 


ed. kom. a. ^fij «u tntnij. '•■ w&q- 


p». ( >J<t IS (nur in ein« IldKlir,). Stunr- 


piTfl; y-JlH-i-Ilr^ und (JtJJ |c(Hlr<^«l. 


mi'l TetbeueranuBii : t. qrir'l'J: Iii' 9- 




XFJfJi- c fT^lj7"TO: für rt^^W- 


KiTi»*;ru. 4S. u. Mfr|€^HI Be- 


«30} u u „i,. a . 


druckt 
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WTfg =1 qjcTnTT üTTT Hfl TT?TPPTrTJ 

HmiJ^iMr'inihsiH g*r =irp u H&ö 11 

Der vergängliche Himmel darf das Hera derer, die Mi lt>,un;< wmisrfn'n, 

iiii'tn icrlncken; darum giub. n Krummer, den Med iii aal und besiiehe dieli 

um diu Krkomitniss. 

J ,Hunj'i iTgii i *ninT~|^ra^ siivimiri'W q n h&K ii 

Vier Zeichen rinden stell an der [Yrsiui derer, die sflion hier in der 
Welt der Lebenden iia Ilimuu I sind: Neigung /um Sfu-n.loci , freundliche 
liedc, Verehrung der i ;;.ii..t null .^aiiignng der llrahniancn. 

ijniT: >Tfr?rT JjBifljf^H 1 

Selbst Kau/ {ji-ri iilj-.- V.n/üg<: needen bedciiieiul nei Menschen, die mit 
Vörden uusec.-tüttel .sind, wie die* lick.iuiilludi lud ihm Jl.mdstrahlcn der 
Fall ist, neun sie auf den (iijiiVI des Schnccgeliirgcs fallen. 

r7nr=f7 TfiifFf; -i ;ttht ti i 
rwrforr-i?i ^rf i: rr ^ t^hi ii h^<= ii 

Wer, bevor er nn ein Werfe geht, seine ei'jnie und des. Gegners Kraft, 
bo ivio Ort und Zeit genau envägt, der gilt für klug.. 

HlWtfP-U: MHI H H^nHtpI^?'' II " 
"Wenn das Si-Ii icksu! dein, der nach KrJiien siiiall't, niebt das Gelingen 
giebt. dann ist nietit der Mensch dafür /n ladein, da (in solchem Falle) das 
Schicksal seiner meii.ehli.'licn An^treiiguiiL.- Hindernisse in den Weg gelegt liat- 
FW^FITPFTPI'. eTHi^ffl! Hfflf^H -I! 3 grä^fTÖ^ I 

wr-nw % rnii wiEfTHrgH srnfH ^imi srärn^i] H5^? n 

UnliekUinmei t um das eigene Wuhliicleer.u. qil.d-t du dich in Kilvst) 



ü3fljj piu, an. t. finra si. tot ini. 
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ZSRUj Pi«.t. II, HO, Vgl. Spruch Wl. 


3303) V ?du1 (.-h;.. 


aaas) i>. 104. v.«.«.;. ma. cd. ™r 


S3Mt) P.ii.r. ed. m I,SM. 


n. &. in YiiiuiMii. u. TcWcT. 6. llfej" und 


SS«; B. Ml,s. <.."jy+|?Il unsoro Aon- 


^fef «■ 'jirij. d. ftlflrtt. 
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Tai! für Tag um der Menschen Willen; docb ca ist dieses dein Beruf: es er- 
leidet j;i ikT [isuni ;m seiner Kroiu.- die hrenn.'ndJte Hitie und liiidi'rl mit 
seinem Si'lmlteil die IHutlt di'tvr, die si.'h in si-iiii'n Sehnt; begeben. 

rj HtlMHIrHlftY $TH PJrTi I 
TW1H 5tTTJT(^ra n4<WläW*: II II 
Das mit dem Opfer des wonm Heeres i rki.iUH' Uilniiniss heisst Ätms- 
niisuliii Ivvul.ei iiiiiii seihst zur Iielltr wildl; . Lu> I'jm.L;r,iljii-llü[i(I[jiss «dilitäst 
man dareb Hingabe veu Allein zur Heuling des Lebens. 

HtUI-I FT^S ^31 ;i"j!dlP'Vtl=l5i I 

(1% n^ritftr^anHTOfT! n hm ii 

Hat er (der l-'ürstl seinen Standort dmuli hekleminitliice, üin-friiLssiite 
und kralriee JI;Ii:iht reuht jieher itestirllt. dann gehe er in Feindes Land, 
das er vorher mit Spähern Überzügen hat. 

HlHrWUMI TFIT FP^TrJ^tf^^] I 
^^crrräft^l FTTä IrUTFTTTC IST 1 ? ^?IJI II 
Ein mit eigner Hand l'i'MuiliIi iiit Kran/, mit ■■d.j.-j:i-r Hand Jei-riebener 
Sandel and ein Inil i'i.vm r Hand u. ~, ljii-'l int' l- ].i,l.-]>rnrh kiirnne segar dem 
inilra diu Herrlichkeit rauben. 

hih-<=u FifiHF^ T qrTfänraTrfi% ftnrä- 
ri^': Iiftt? i;.~P"~ ; "ii~ ttt: =tH: 

qr*äl£--4i4[Mri IHU-t HIMM^r}: fiSTT: II II 

bnsse des Lebensnn [erhalte, des Gallen I - a1ut : -In- MlWsiieht und' seine 

[leisen sind die lirsai-lieii, d;i-s ein Weib /n t. runde gebt 

^TT STUFHIr-HI HJHrl*H^M F[HT TI^I 
TF=i TT~r~~' -FI FT nqrrynT; ITT7-7- 

tfTra^im^isi^Ti^ tfi^ftl fPtt^TO^ ii II 



»:i-0i Kim. Nlfii. 0,io. Hit. IV, 119. 6. 
WinSrT 3^I^Hl, yir*llt^B -ii(l<!jHi 

».1711 Ptiin. III, 18. 

»312) Venu-Kla. 9,.J. 

IDIII Hr. l.fOT Bern. 13(1 Jörn. «. rj 



Fff^ ; .i}Ffr fei 1 ; tfUTH;. Sl- 
jSJt&lPq;. rf. ^3 un'ero Aundcrun« 

f-ir ;f^fi: »rafi *!■ jr^ir}; st^kr, üh- 

.13711 Du.lT|. :1,bj BoaL. 91 Htm. C- 
rutwj 9. 10(1; fehlt in Jon >m, tigui 
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Befriedigung schaltl, verlangen wir ja keinen Lebensunterhalt durch Geld, 
das wir in Knechtf-diatt uns sdiaifeii mfissten. 

RTOiCq^Ippi ^rII^)i4'FW fl =H: I 
ii^üTJWFR 57T; m fij ErFTR II HM » 
Wer glaubt auf diu Worte eines Abgesandten hin, unss er selbst nio- 
drijn-r, di'r Gegner aber IjoIli-i- slnki:? Ein AlynsauiUer srliival/.t ja wegen 
seiner Uli verletz lielikeit stets Allerlei 

rai^irrä^ a *■ Spruch 3310. 

^iftwritraPl 1(MrlHMI rl-): 1 

RitRffitf^Pi iUi+ei f=i! gs^ii ii 

Wie kilnie ein Diener m WoliLliclmp'ii, (In. i'i' keim' ei^-eii.; Wuni-ilie 
hat, sieh naeh dem Sinne Anderer rielilet und sieh seihst verkauft hat? 

RlfiHi TjfrTTi=H HiiiRfkffi'-i Ti^nn i 
5wmni t i-ra rjii »n^rrn ooi 11 k?^ ii 

Ihmen geteilten, o IUvana! eben so wenig, wie ton einem Schakal gehütete 

Hgörafi =pT7 STTcT: WStSti =TuTOJI II 
Wob! nudeln ilh' verschiedenen Tlieile des Nlanliü, wie man weiss, im 
Gebieter, aber enl tl i i - Miilte, die sidi die Meuchen mit dm llHeunen jji'ln-ii, 
liiert Milchte, tdjdeieh die*: Wurzeln haben. ' 



um! Wkheii vvr^lirliiniiM] Kil-rliir. i. ipi- 




SlrR^uii™™ ADiKlcrmiii fw {fm?Tfb »cl- 




cln'i vli Ii.« mriiiiai-lifuiii-ji (TT^ue- 


»3TSJ V.r. In LA. IM. 


B en liklil [iciiü^ »ei» t.imi DIL' lclniln.ll 


S37-) A. 1,41, 1 1 PO. Döinb. «,1t Coli«. 


(bei Horn.»,) erkKran da* Wort durch t|3T- 


d. W U- rjin Gm». 


F=HTflPI (ii. i. rpjT 3j rfiltllfJHH^i-l 


33VH) Urr. IY.ss, u. f(3 ^fTT:. t. fj- 




IrTT: iL M=J,H*4t. o. «. ^jfq. 


S37KJ Uli. III.« San. 6S JDHn.S.aM«d. 


1ST8J PuumalnH. lB,a.b. ¥«L Spruch 


Cilc. IH30. S. 3t« ed. llou«. fq^Til- -JIT 





Fünf Jahre soll man den Sülm als Hurra, zehn Jahre als Knecht, vom 
sechs? chnlen Jahre an aber als Freund behandeln. 

RIimfiHHfi;irrTT: y=fkl HÜhKrlJÜ I 

Herr Ehren ur iv ]■.'-■.■■[! )i;it. '.erlassen Ja ili'ii l-'ui'-ti i). sobald der I.l'Ijl-il^iiuC ut- 
halt aufbort. 

»jiaa ^ nniif-r'iiiffi frsti: Püij^'raFfn'i? i 
'IM^IrTtraETTnn 'TJlrT ffT Urft? Pminii 5 

sgmtrftfTfem^ fffräffi fffij Pilsen n?n n 

Wenn Männer kein Cirltl Indien, ■ 1 ; l ci i > i.-i tler II, irr. so pit er midi bo- 
dii'til n-flnU', ihnen ulisi-m'ijjt; dann bs-eu .jnts: Verwandle .sie ]ilül']ii li im 
fifiidi; diinii gbliiz'üi ilin- Visivüm- iiii ii r, nudir; d.iim |jidic:i dir Sülms; sie iiuf: 
dünn [nein-!, fiel] 1 .' 1 1 ü srlll .1-. ■ lj : d.iim lieln die (.iüHjji sil: liiidil mehr, ptulimjte 

sliesc jus Ii ;su- üe-ter Familie: dann L<nr ; ji ilis J i-. ui:ii-.- ;iirht mehr zu ihnen. 

hauen nie auch, nie es sich l idni, ll.ddrnmuth an den Tag gelegt. 
F^I^TT^^Fgql >Irff: ff3 ffT I 

irr nfirü frrai t tt m i *\ n H3n » 

Einen Diener, der, nenn ihm sein TIi-i r s iiu-ii Auftrisir fielst . diesen fiir 
leicht (islcr si-Iiwst hall, Millen i'iititeii in ksdui-ru Falls- in ihn']- Nähe ttrj 1. U jl. 

RTnjfljii^jFrjpT ^ jft; ri^qn arrä^i 

WÜÜisJWK: ifff JTrTf ffT ff^irrR II 'iScS II 
Einen guten Diener üb erbleicht nimmer Furcht, neun ihm sein Iierr 

einisn A tjtti-iiu crtlicUI: er ls. i_-is;br sieb sonir in's teuer und aut das schnür 

zu slercli'idiitrs'udn Meer. 

rai"ji'jTtii ffn srnm Hr-mint fei i 
'IrlW-l ff ^T7I ■'fit rTTT U<£HM»TO Ii M,5cfl II 



Susi» p«iiT. I.inu.e,!. om. liä. u,gfi 
fFffR'l=tiliJ; ffffTff Bnm'i Verbe™- 
ru.Mi für Jl?ffjff. 

S38I) VkiikT. v,22. Viosiu. Iii. «. 
ff3T5T: rjTSlfrT fT J ^TP Vinn., !T£T- 
SSJETIl Beisie. fr. ff iL ff und rr^T! «L ff- 
Sßls Vi««, r, ffFIff «. ffTTTff Vi««., HffrTT 
Vn«. si. ff STRITT U. ffjräWl Vm. 

S3M2) r.ii.r. I,t2fl. ed. urn.ir2.sLPI- 



VTJthjlJsfi. i>. ff u. e. fffff^f it. ff- 

■c ff=ffff ff ff tttttV >phj "jjafffe^riT. 

Slltaj Poiiu. |, 123. eil, orn. 91. i. If- 

5rm. ff 'frfff s irrafi, ff 'ftrt ffrafT- ■■■■ 7- 

Ny^RirR.. MT-J5i^:15TTF?, ^Rn-".! 
ff?^T, tTf^mf^fel^. sl. jjff und ff 

ii. ffii i-jnn'ff m. ffi rj^nii^. 

3M4J PaiUit. I.M8. 
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Da das durch Gehl erstandene Lohen der Diener vom Hann abtlagt, 
so ist es keine Sands, wenn der FnU eintritt, duss er es ilinou nimmt. 
ÄlrHFfSTrärgFTrn HJJsjrl 4 Mitral 

4iu^i<4 ü'-* ihm ifpsrai ürö n 1,5^4. ii 

-Ist man Bein« Kraft neb bewusst geminien, so bekämpfe mau den 
drOsscrn (Stilrkcnil. wie es ein Lüne mit dem Lkphanten thut.» Ho spricht 
der Sülm des Bbaradvädslia. 

STTE^ q =T7tTT nfeHWIHTI s?HT I 
filHlHrH^jM^i T^FTiq?? II UJc^ II 
FlamiiiRO, üieb die (iclieiite mir. da du ihren Gaue; erlaubt Imst: bei 
nein mau uiiu'ii i'lieil idus tii'i-.iiibteii) entdeckt, der inav- iAIle.i bcrdclicn, 
dessen er angeklagt wird. 

rfsj Ml« foi ftsm Tgl ^PTffFT: II II 

Verloren isl Wissen ohne Thaton, verloren ein Mann ohne Wissen, 
verloren ein Heer ohne Führer, verloren Weiher ohne Männer. 
^sTf ^TH FTf i 5IH STI ft^FT: 5T(": I 
rlHitM^lI rf:il = -R npife II H^-CC II 
Entweder belaubt i-in Hehl einet] Andern, naelnlcm er ihn ersrhhiffl'ii, 
oder er stürzt, von Pfeilen jrclrulTi'ii , '\i Hoden; den von Dieben betretenen 
Wog aber schlagt ein Held nimmer ein. 

^rä 3TriMsllril!d UM PJ Jsjft SI^J 

atf'iju^ ^mm fi '.preM ^ n H5c? ii 

Wer ein falsche, Xeu-tu-s ;ddret in ileireft' von (lold, der richtet Ge- 
borene und noeh nicht Ij ei«) reue /n Grunde: mit einem falsehen Zenpii-s 
in Betreff von f. and Helltet mau Alle mi Grunde: darum sollst du kein fal- 
sches ücugiiiss .ihleeen in Iletreu" von Land. 

3 'I(hhi 'ijtjn liHHitMij^i 

EJtftTffl TTTrHirRTOl 1=1*11 H'4l°l<£i; II HifD II 



S3M) Ein. Mn.. 11,56. Vgl. rtun verdor- 
benen Spruch I'tiiir. 111,28: ^IrHK''M- 

iFd-hfll <£-<i.iE^j ■■ii\'\<; I WI 

J^l tJHIWIni Wärt II 
SM«] Vi«..», tw. 

S3h-| v.duh,-k;i,. 8,s. rf-SUrpm. v e i. 
Spruch wio. 23« und SUs. 



B388j H. S,Ä7, 1 I ; r B l. od. Homh. St, ja. 

538U) M.8,'jü.MBn.3,lils. «.Et^MBE. 
R.*,3*.u lintai t,c,i: ifira ^ 
^1 rjFIt 3 J^TFJfTgEOT II 

V(L Spruch 1083 and MÜS. 

WIM) HB.. ü.liia». 6, otiqmtj^eii. tal«. 
d. »PTOtI: ed. Cak. 
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Der von Yi-riiim, llliiliniiiN .nlcr hin ih-n ilhri|,"i-ii (iiittPm ailT die 

Stirn geschriebene Strich lässt .ich niehl abwischen. 

H^TOR ^ FFW^ ilffl ^n: II H3?3 II 
So ist der Fürst™ Glück stets fluchtig wie ein Reh, aber Kluge ver- 
stellen es so ilur.di das Knud der HfSLiniii'nheil zu fesseln. 

^tj^TÄh 1^1 TTFI TOI: F^I=IFR ^ I 
ftft ^H-II-sStfl 3 FTFI TUrSH^T (jp II H^Ö II 
Wer Freude und Zorn im Zaum hält, wessen Sehst/ kJ"* itiriinic Auf- 
gaben hat und wer auf die Diener .-u-is KiirUiiht nimmt, dem verleiht die 
Knie ItcieMliUmer. 

iffCT il«4r)^ff !Wi4IH ^plrä 1 *I I 
^-hlHH illj 1% Tri PTi^ ria faiWUHJI H$H II 
Ein Feind lacbi, unterhält si.1i mit dir, isst aus einer und derselben 
Schüssel mit dir und set/l sieh mit dir auf d. 'Hülben Sil/, der lioleidigung 



x:\ut) gWic. a, Ii: Lei it.. ■. 4 IS. Nln- 
(.81. 5. IW. CiTiniTH] s. as. u- di^mi- 
tTI; Toti. Ildichr. b. mui.f. HTBITf nt»! 
dfdrtj 't- SRpIJ's T^TT^nscro Ac»- 
dorons für ÜraTT^ c. MHUHHll<HI H. 
tlMHM 0 ™". Hdschr. a.TOI^a:Ui"- 

S302j Vnnimi. 230. 

HM] KuBb.ll,»>. 



»91) Mir. 111,130 Sem. ISS Joul s. 
.103 ad. Galt IHM. „. >m »nd (ftl QrTI. 
*■ TOT: iinscro Aoinlnruns für EUTH:: 
Hr<WH Ü, ÜUHra ürWrTÜT- e- f^Tr^Tf 
Hdl Pjtel, HrUHWI "»d 'IrTFffilT. <i. 
1FI »U fTTH- 

NW) Del»! in Him». 1173. t. ü JjgfT 
•t ^TTJE a die. Hiera Ausg. 



spTrt H^fffOHI fTTrt TJ7. 
llid Velber Indien mit dem Lad»!»] 



^wSra ff ?Pn rrai httt^ftji H.S^b n 

So "fr. ein liiiscivirlit^ich tut einem eitlen Stei^elien n'iht, uim-üt er ilm 
Glilnzend rein, wie eine mit Asebe hesehmieelf Hund luiiun Spiegel. 

rl^-ll'n r)(J|iuii Vfi-ii H-J^-J % II H.J?C II 
Ein Mnrsoli niil Kl^ihiiiiten wird für cut Meliniten beim Beginne der 
lii'L'i'n/cit. i'in ilü Tidl der Ueitend zu ji'tli'r ;i ml civil .l.iliivi^cil. ein IltiiMli 
mit dem Fnwvolk aber zu Jeglicher Zelt. 

^Ffft ET^PTrani s. den folgen*«» Spruch. 

ST-ft WJJJ«£¥rM tl jj«iHH ja^I II H3H II 
Einen Kli'ph.Liilfi: /uchtLn ninti jn mit einem bloßen l.eithiikeu . ein 
l'terd mir. der Hund, Uurnvieh mit einem Srtn-Li.- in der liwtd, einen büfeit 
Menschen mit einem Schwerte In der Hand. 

^nfefS rll yirl5).l UUHrKH'f;'!)! 

h$ atom-ii-vm TSfri 1^7 ^ fftf n^r i 

it^f J*! TW fT^ÜT ^STFiJ FF 1 * ^j! II HÖOO II 
Die tlanik' keine (inben iviidiL-nd, die (Jlirrti beredten T.euten idi ; :c- 
ncigt, die Althen tiiclit mit dem Anblick Uulfr beseb iittiia . die Fils-e keine 
heilige 1! a.dc ii liitiO bestellend, der Hauch ^cftillt mit nmcelitmii^iü erner- 
benem Besitz, das Htiupt um find/ lnn-h eihebrn ! (.ich ii du Seliukal 

^ITRIR fi^HR Hj IUI Pnfj I 

rTHH raqflfTIH M^ld T^IHTf II HÖOt " 



K39I» MBU, 13,1191,». 1233,11. 


beide Au. s«. I.. -tlilrtiiii' FTrT7?l 


HOT) Viurio. 7. 


ludere Ausc. o. JFfil beide Am«. 


nsiwi Hr. iji,7J Scul. a. aai cü. Caic. 


Ü40O) Ygi.nu.-k;>. c. fjf un'ore. 


1H3H. e. HjHHT, H^rjt^'MI. H^tJ- 


Vetbeiwruiis für rffi und Ff^f:. 






SSW) VfuMi-Kl;.7>. <i.^FfTTQ^rSl° 





Dl^.tiZO'J C; Cl 



Ehemals üinern mir .lalire wie Tnjn- dahin. jvM, >!;, du« Sitticksal wiilrij! 
ist, aelit 05 unmekclirt; T.ijji- oi-srliciucn wie Jahre. 

^■■Tlfi-mfa fftrT ^SÜlI PTtnfl firrärll ffl I 
?HTIf3nfTTW: tfaif WJ^Tlt 3eT7 U HÖO^ » 
Du hast, o Civil, sowohl seh .ecklieh es (iifl jcschlnvkt, ah audi oft um 
A)i!m- y. -■■lii-ii-ii: -am mir, der ilu Beiden gokostet, wie «ross der (Jnlcr- 

•jidi-jd! >N Ria Sri f rt ^ht: 7j HJPwra *Frö i 

Nicht Hulidialalst Gifl, soudiTii I.akschral, die GbIMn de. Kcicrduums, 
ist Oift, nur nclimci] diu Menseln hi-r i'in n niiii'kc-EirU-s Vcrhällniss tili: 
tjiva iririlil ja den llähihala und wuchl heimlich fort; Vitium hortihrt die 
Güttin und verliert VU r KchlidViükcit das Bewußtsein. 

Schadcnznfüsuns ist die Macht der K.dilevhten, Ainvc udmij; von Strafe 
die .Macht der Karsten, Gi'lniv.-ain die Macht der Fr.iiicii. Nadishht die Muclil 
der Tugendhaften. 

rir^tlirflij) ^fpiiH h^itStö II HiioH II 

Man thue, wa-^illen Geschrieen frommt uad was Kinem seihst Wohlhc- 
h:i;!ca schult"!: Iiei einem JM[ti In tyi-u ist ja dieses die YVur/.el «tun (iedeilien 
jeglichen Dinges. 

%TI=I fovA'i ^3TT RH: TOlifll g?7: 1 

ar^Ti g thti ^Än 'iht^? f% ^oiirj 11 >(öo^ 11 

Ein Setin zürnt der Mutier, neun sie zu seine™ Husten ihm Miras Iln- 
auecnehme« an«t: ein Gatte aber zürnt der Fron nielit. wenn sie int Groll 
ihm Etwas sagt. 

I^HIWHIHI =1 iTOT =1 •Jlr'^rllr'I^ FTf: I 

BR^ifä 'JriirH rrar qi^ijrsfpiji Häob 11 

Mühenden Lotussen erfreut die 
■s guten Menschen. 



MOS] K.rn-Utr«., in. 

11(1)3) Kvvii.ii.3l,*. rf. (-i)^H iL PJ5FI. 

54»« MBn. 8,1. na. 

SIDS) Mltu.«,i»3.c.l)ieSc) eil : jlff 

-)iHlrH~l4'n"l'JWPl^ 57I^T v'J'ltK. 



MIM) R. 1,19.11. 
B407) KU. Nim. il.M. 
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OoM, ßplrniili'. I1i-kji:iIit, l-'nlinverkr nltor An 1 midi eini' Meiler 

anderer l)hij:e kimiiiieu j;i von den [ritn-tliancn. 

T^fCRj fIMJ(cllH *. viira,. S i'hnndBn Spruch. 

^ rWJ ijf.iüil WfT ■iildVlIU-M: II Hß°? II 
Hänfen von iirdd uml Kdcl-Ieinr n, ilnrrli eiili' "der !■<">>.<! Hillen ziisiim- 
m i' ii !.-[■.[■ Ii ii rrl, niit/rit dem Meii-ehen Niehl... nenn soin Leil. zu Ununle selii. 
•fl'IHM-l 9 ttftT: TTS^Ii fFH ^ I 
rtllj^T ETERH5I *lfflJT5 i&'M: II HÖIO II 
Mit einem Sehniirlieren und mit i'i nein ("id-iflic-u soll mini Frieden ?M 
imichen suchen, Inil einem im Wachsen llegriffencn aller Krieg beginnen: 
dies ist Hribnspnli's Ansicht. 

•tto'im Fftönf <5fB=ni tPH 3 I 

1 !>1 J<-H'I-(JH ^-.'NHII =jftn: II 4.011 II 

iiniehrn Mirhcn; siijTiir ein nni. 'Ii Ii yr i't'u>t -tdl einen l-'riiid nield .{■.■ ri i > s_r Ii 1 1 1 ■ ■ 1 1 . 
^ W7, ^™ 101 HfTOT (Rl I 
Mlii-Jl JFT % tratet ^ ff! 3R2fTT1fI II HÖH II 
Ein Verständiger ivinl jn, auch wenn nnm ihm wehe Unit, keine Wutle 
atipUDsseii. diireh «dein; r.in Anderer heiligen Schnien cmplände, als 
würde er 1 im ller/cu verii'undcL 

^TruTFirra s. Spruch Bill. 

^prra ^Hi: rnn Jirafir ütwtrim i 
=TFifH toj;: fra nfrrar ij^nnH n höis ii 

Alle GMIer juheln, die Heiligen -injren und iillr Viller tanzen, ivriin 
ein Gast ins Hans tritt. 



IlllWj Hin. Mtl. n.jt. ftiiiT. 1,2113. 


aiuu, HB.. Ii, 






ailuj HB*. B,a 


■j. .i. •ilid^ *u qrkf 


13. n, .aucli njJTRT 'Jl'üi rilR. 


ed. Cd«. 




dHlft (iikIi THTH HfiüJIR 5, m- 






izi mmrm-- [«"■ <• "^rfiR:; ™u na- 


Blli] Kitt NM 




=STaifi ^TRH:. r-cTOFOfffi 'ifFfiifeT. 




oi Wnu. t. tq^IT^T: 






irch der HüUu cnlfeml 
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?3f^TI iSf^fH HIHIHI ÜTTTiTcn: II 'I 
Jhiii freut sich jeden Mal, wenn man den Eint 
t, als «eiin etwas Neues gekommen wäre; aber 
irttzciten schwinde! der Labenden Leben dahin. 



J^qr 5t4(sN<4nr: II II 
Spender von liuld, Killien. Lnii.1 und Anderem sind mif diu- Knie leieht 
;u Huden, aber -ebner zu tiuiieu ein JLniu in dm Welt, dem Njeh-iidit, 
liedlieliteit und -Mitleiden (Hier Alles geben. 

■S^siiiwnuii^ i TriTiiJr?( h^hfr i 

SiFT^PT ^ HIEJHFT «fMilflt 1THI flT: II 4j)tt> II 



die in der KdiiiizkuiiinnT :nrfj- ■ ii;Lu liegen? 

^.-ii^rj [tj=Miji-i nicht ufoi^ET^- 

'I 94 f^fsflll *jf^r<jf}! flUlQW 'Ir'lirt'^l 

gforapssFri^ farnp}: tftndfä arsnnf] 









S^Iljl luen wollte. 


^IfTTFigä Sifi-kijuiliuai.. Die Lein« 






gen: c. IJ^qi für rf. äqßtä f"' 


Bei «oii. lautet n: £TJT 5TH^ cg&>JM- 






0117) Hlt.-T.n. 3,10. 


Mlä) häoiuT. Ixii Gim. S. 30, ■■ V eb- 


Ml»i PAÜ.r. 1,3«. o.%n^q onnre 


Hcb uipb unr Tiib. »dsrhr., wo wir Iber 


Aenfenm« rür^.tllÜj J ; -J-^M H.J Um- 


.i™ Spnirh ididil (joruiiden hnbOB. c, tTEII- 


m'i VorbosicruDg für 0. HTfg 3 


WI\ nnspro Aonrlcrurig für l|3".jr=II «dar 
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geäckcukou gut ausfuhrt, dasa mim au berühmten Hadeplfttzcn und in Ein- 
sivilulüiiji milmt. iluss man llni]iik)|>l.'r, Wimlere Gelübde, dir nicli dem 
Mmide benannte» und widere KiWr-n vulllirius:?., dun I.iilni, su sage ich, er- 
lange» in der Srliliuld l'. i i .. Ii . : i- .M.mner in einem Augenblick. 

^qiälftrrjqf^.. dou nrugotauka Sprich, 
^i 'H»Jlä(-ld(MllWHrilH 1WISHSSI Ndrl 

siü ('s p'sicni ulme Grund lachend, weiss und «ic oino LeUiskuoapc sahen; 
darauf heute jdöt/IMi riiuli durrli den nuf^ckeinden Bart und rotfi wie glll- 
linulcs Kupier; üi.irm'ii hIht ;il>!r™dirt uml ilurrti weites llriar entstellt, 
dem Kopfe eines alten Xitsfeiilioeks ähnlich. 

(iliil) HÜi-Ta.. c, Holde Auiuk. Autg. sj s I Tbiive«, da» ta^ifr} dort feh- 

f+flfrl 'U'n Corrlgg. iu der dt | [erbsd für nFhTj Hebe. 



L'u Cot 



Anmerkungen. 



Jr»«;». m. Zfö S umi m s^hiu«« grifft. 
in.BT«. 3,58 lilb. Amp. [[1. c. qiJTfijq, (tHttl^!- 
VTtüÄY. II. c. T^cj^ fj ^RM* «. VHliWmMf- 



33. TgU Spruch »TM. 

:n. = kl*, »i bol W»eh. u. UsF^^Uuci, g^Fi. 6. !W1H «t. TO. <l. 3- 



M. v,i. Vfimui-Ki;. ftfaljiöl Ü iTIrTT airllMUI jram: I «[r)^H" 3- 
iä$ai ■■ ^BTI ^#^11 

67. = V?ui>u.-Ki>. il.ii. ft. ?jrar =T 1'. t. ri- felfiT ;auoli H=Örill toj- 

(19. n. »JrU!* IiiiJ«uId! hier, »In Im W.irlf rbucli au S ppolwn wird, (Jeiwlrrflrimo, 



Zun prOAM unrf nun du sj afaU fdr ipoll Adln', rfnnii u. t. w. Der Sprucü Iii 
.ml M.uij. 3*3, wo l'oltfiMd,, Variwiimi ur.cbciiiuii : o. 0. g-J Ijf^^J JCJJT-i W 

73. — Kill. 77 ht-l Wnium unil Kjvirin.ru. 3(1. An bciili'n ilrtnn r. <t. Tor n. t. 

mm In 4 i[H h. ipr. 



Mg 

Tl. -m p.iuisi.ii. 10,1. h. tT&TW »i. f&lrl- 

BS. Vgl. Sjiiuib WHflSIlS i 3F?T5I f^TT l"i iwt-ilen Niidilr;i|;i.. 

100. Autll 1IBIL 3,Da (6. fpT iL ?^TJ. ,(. JpTJFM- JPTcTj- 'V st- 

^an. j. jjar^j u. j^nnm. ia,7tcs ( C . en^mj. * iraiFr). im siohtlhuu, ».323, 

X. 4 f. u. Iii HHJf^llrut Lichter für J|Ölr[- I" Llolersoliuüg (.'Mifunit IJrui «fehler 
fllr rinjunj. 

101. = Vmchi-KI;. Ii, II. 

100. = Ymmu-KI«. 2,1. c. WltraS H^d (obnu 

113. Ii. Bei HljrT i>l ""hl tach ilio für ili» So ulk um pUHOdll Bsdanlung aoMye- 
mitBX hlniuiufiiiien. Suilrrt. — H&rlHj»! htor Atca: und imr Horn, abslr., kann 
abor niclil icMfir Kuij.fnpir; Mi>iit<.<n: ili.-K.» min- H^riHI uile> H^TlfJ . UoiirL. 

127. = KlTniM41.il. 87. 

Ii». =. Pnuinol^u. 7,u. «. y-UJ'h|iil tjHI !!ir). MlFtlrflH^ iL StUlt'j- 

132. = Kiiiii«pr.ii, iit. iiitr tiiuU'i iiiT Sprui-ii ; tri s ~ühl-a qfpir^; fl rUTTJsl 
'4)"l-i;lri: I ^fTf-y^l *F\: HT JJJ^aäl »lÜ^T: II 
134. = Kinrinpn. 80. 

139. = KiTirin|Ti>. 3. c. d. W=hl'IJjitrHlsl: MHtfü"H *I I£#!T. 
1*2. (.tuIt. 73. a. gj i Jj'JI !r4 i W H UHd Irf^ I wie »ir TorbeaorL lulwu). 
Baut* 1, II lilh. lug, III. fc. 3iitpI4 »i- fäw^. t ^Sfl 5R3T5I U - 
147. Vgl. Sprucb 3832. 

117. - VhDuni-KiB. 4,11. Ii. f^Jl! SF7jn^JF5|gji 
HO. Lies («/Wir rt. Ärje. 

«0. = Dununlutul 1,7 in Von. d. Oif. II. Nu. 20S. u. 'JUJk'IT:. c. UrtHi- 




JluKtr 2n»ri;iii4 (KiCio cor Vta/nj und lind gmAuällly. Her lolumiilo l.lluka wird 



1J2. = gu«. Bd. Dumb. S. 22. b. TO (mil »nraTigi-J Idiii yqTTJ» R^fT lir-JMH; 

ins. = Rniiimriu. si. c. fi3t 3wrt^?n. 

IM. = Kl*. »S ool Wi.al. u. (JUt^ltJI (die EdKhrT.). 6. HtyUrl ^ ^=ft- r- 
IM, Tgl. Spiwn qip ftlETJ iiu imllan NkUhi«. 
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2118. Vgl Spruch HM 

21 1. tu™;». 33. ii. wifn TTHrTf^ TOt g^i. 

an. = vinDiM-iiia. t, i (t. irf^nfiarftTii^ ^. -hI^-ji-tJ >ji'ihm). cm. e& 

Bank S. 31 [e. EPH 9k tT^T'- 

220. CtuIt. IU3. kitti.:ti. Hii.>r«.S,jsiiih. An». III. t. 3TF-I^f. ElcPT IT^T- 
2-Ji,. ■ ■ Ulli.. Ii. ii i- od. Itomt.). r. Nk^jTl. 

227. = SIBn. 12,310,6. 311, o. t. ftipiTji^mi,. rii-lili B » Lciirl) -L ffcl^Hfl. r. 

uni|«igiH! fimti traii wjrftt. 

2-28. Vgl. Spruch 3003. 

2211. gtmilT. AS. c. °5iHRffSfi 3i5üJTOn. BlUT|. 1, 17 lilh. Au«. III. «. fei:, 
(j. FM il. Fjäl. c. iplfirariifi 7T¥fIfI- M""- — *"cb meiner AnJicbl Irloki der 

237. = tinTlafTl«. 3». 

MO. = Kir. flj liot W.»n luil liemorn Lourluii. u. HeJtltfRcIl PspftÜl, U Ü- 
ifrHIi- c W<H1 »!■ tlil-Sl- 

247. i>. RT^ffl Ik tprifj n.u. in der EinL in Vliiy.o. B. 18. 

M«.= Ki*.6bai »mi. a.HRra ;i>f«Qr> &. ^H-Jt-lpH >LTI^'>. c. »IHl-iJ IJ^fT. 

ans. = V|m.iu-Kia.c,ti. «.gsriHi jft^ci) (aueba^tnt). i^qqijam 

2711. Uli. it.. 3,S6 lilh. Ausg. III. t. ElüftlIRJ. 

211. PmuSsim. 11,1. in folgender Fiuuiuj: JTOHiJTPJFf^ Hr*} götlrf^ I 

f[en Hrjrma {nra wi iratH Tlij^q n 

270. il. ETTT^I (= 3^1) il. Comm. 

an. = ii;. 3n iwi wm (i. fig^ife in- 1 . Firlsll: y*i'l c )- v>umu-Ki t . 
s, i » (i. ng^rer i^^ir:- j- ^hi^him- 

2B3. = Muii-. ITH. c. fUntra [beuer) jL HHWt|. d. % (bettur) iL JH, tn?T- 

2Bil. (inkiv. US. o. FTpSr, si. HÖR. Uui.r.. 1,M Iii*. Ame. III. a. (fy«^- 
HI&I iL EltMHtHWIH. 

294. £i»i1t. 87. b. mWRrrirl 5lditltfl^r-lt|i|. Buer* 1,1t Ultk Au«, m. i. 
WH M, HTÜ. Siim.ni lielil in i. die Losarl 'JIDUtJ rj° ichan auf das. Wtfe niil 



3INS. = Vuvm-Kiii. 13,-.. a. (J^T 5IH M1tHI|I||. I' Tjf|HIIH- r. ~1?^t- il iT' 
^fpil ;l>e«er) =IJTffI f7. 

300. = Piiuhlin. M.o. o. Jl. Spfn FtjTTTTTFT WWl q^'rl^ ri. CTTtHT- 

312. 6. Reihe nirhl i^JtH hiei in ili'r Ih.lciituu;: rVi. ( Jiici .inlViiri.m.ii ichiT Scnun. 
317. b. ifirjjrt. Jp?. ri. 5ptl. Cenun. 

3tn. c.t.uJv. m c. nun % hjhi!- 

SM. Vgl. W1H-HJ1 TTTrTET Im iweiLeu Nat hlrago. 
.HS. Vgl. Spruch 3fi23 ural 3fim 
33«. Vgl, Spruch 

312. giTiilv. ?*, *. 'J^Htf^Hr =l(H"t ^T?T. nu. Lt.. i,Mf, lieh. Aug. III. c. 

343. 6. faf^TO iftig. n>J' Icrrti.cn ■ind, hcinichnct nach melnor 

Anllcht die Periode, irn nach em^treti'iirr Hi-;,-,in-il Jn (icliül.lc teilen lau^sl llille 



MB. g.ra.lT. «f. 6. J£J $IT^!. » ^PJTIfT^» 1 - STtrT itTfTH- ri- äff* ^i 1 ! f=5T- 

3ttfl. = Äla.B bot Wim [c^r^ri. 'I*J|'T( E&^ft üinD Hilwhr.). Vnueni-KiM.n. 
3SS. e. (eil wurde die Lc.irl J'MiHI vnmrlicn : ikr Sinn w.n- ,]ann: »er rl.'ur.n 



399. — Kinrl« ( r.m. Bt. t. ri. WJ&Ufa HFR IjjrtfriE^rlT. 

3T3. ^ Viimm-Ki;. 13,1. c. lärllf-t j% und '(D(-|lp4 *J. 
3TG. g.i.iiv. U«. J. M=WI»M- RfTfpr. 

stu. Vgu Buch Spruen mn. 

38t. Mjii luge In Jor UrlK-iHcUmig imiIi «nie» liiiuii linSr tirfmrf. Sfflnin. 
3»V. Dif^iwelle BälUe gloic-h iler i«oilen Hillflc rnu Spruch »320. 
im. Bauif. 3-sn Ulli. Ami. III. i. MIMW I. 
3!ii. BauTf. 1,11 IN h. Aus*. III. i. HlfilMl [«". I. tTlftpft) •iK-'mi:- 
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, im. c-T.niv.un. o. uhihi ftSi yy<-J ffärTT ■'■ 

■M. giT.siv. h. o. UrdlnfTjw-j •«. HhI'WtH. O'ämn. — 3^1 linn «hmrlicb 
Ansang, innilorn nur J.fjarrj, fnliltAsn bciS'cn. Scmm. — 3=^7 hr-ilrulcl j.i nuch 
Fiilflf. Will iL. 

401. Bh.ih.3.-* liili.Auw.lU-cd.qTit UtT. 'KtSTpFTH: •dl '4 H I M iTiTjnTfjrfl : 
POWTelReTten- 

40*. = ml. Hnmb. s. 2i. h. mÜSlA «t. ErttTJfi. d. q; 'lljdt iTqrf^f ?7 

ifprpifii (•!•)■ 

4M. g.TAüli. OH. 6. ttlchllg JITT; H^IM-^M '!. tBI°. c. (|1<I|(IU. Hiincn. 1,1t 
Ulh. Am«. III. 0. l|Ulj IJ. e. T% iL Hc*. 
JOB. gin.li. 28. d. dMTH st. qa%. 

(US. (ituIt. 30. u. T^fg?} ü. fRlfl. c. feraPfiraijns. d. Wie- Smui rielilJ| 
bemorH, »iid Jjpfuil ho »er iulu Po Inenden eoiogon. 

409. = v, D „B«-lii-. it.it. u.^ITR rt.^f b. fTTTTR %nfq =110! qiFiT 
diu eins, «IHl-ilHNrWl'WJlllll diu indem Auig. t, '4111*1. d. Tjm ^TRI:. 

412. = Kl», si lwi W"n« (i. faiuTT -i. fTHTT- d. figu: si- PJH:). P.>.'.k. 1,14, se- 
id. fällUItclIHI- c. CI^ÜTI q^PHI rTTHT). Vgl. Spruch MM. 

421. C".,i.. 07. i. Fftt/T 

422. Ilatnf. 1,18 IM. Ausg. III, i. tpqjri. 
424. 2-!- Mt^HitrUHUMtil:. 
418. QiT.iii. io. b. qa iL IJ^. t. ipi >i. qg. 

4ii». Dum, i,*> nin. Aui«. iii w. KidiKii'Ht!). g.r.Ki-. 7s (d, p-rnrn sttht). 




ol- firf^T lufcer.ssl worden. Schür. - Auilcrs W..F. Ii. Tl.ell 2, B. JTi). BftUn, 

is:s. - üis. .-.i) in-i Win.«. -. ./. =p-i 'i": n-jH-üi H^iTF-unrnT iinrä: [v B i. 

den Schlu» Ton Spruch 808). 

131. IIS. Zum Sokliua <ul. den äcklnil uro Spruch 1534. 

138. = v^uu-Ki;. 1,11. u . m$ ii. 3rflq, 3lrT u»d SOTTT M-SN [.»Iii. An. 
mortünfffli ig dlnen Spiutl.n, Tholl I, S. .Tili \*i fp; u. 211 U , b. äl^FFTK- 

1311. V|L Spruch 4028. fug. 

401. r>ruSv. 7«. ii. qHTTTT NiWrf. 



UM. = PaiuReltn. JT^TfK >WTr1- 

4Bt. — Cm. fil. Homti. S. 1«, n. h. 3^7 nhlrtl TTfTT ( Fliilltrfl'l rFIT 
1IH1. Uli mir. 2.™ IHh. An-ji. III, .1. 3?.lfiM)' J . Ul r -H?l iL 

470. v»l Spnu ii arsi. 

471. = Kimtin.r.i. .Ii. 

473. Cnuii, nn. .1. 7TTTT=Tj TTfTT? 0 . B».»if. i.if lilh. Auw- III- 

477. QiT..lt. 7». rf. ^(Ir'iRr'CTfTl-T n«««. I.so lilh. Arne. III. rf. W [d i. 
FBI) »■ 5RI. 

4R3. = Kl., m hei W..«.. e. IFJ1FTT % c ^ ?n}. .1. -i,\\t7\fa. 

4B9. = Kl«. 7,1 Iwl W1111 ((. fjt'll 1 ! -I- WIR. Kiv.r;»,T«. OS. 
Mi. = p«...«.;™. o,.i in. 3füi fq°, !JP.|-.-HiHl. !■■ 3Hf(7rj71%: . 1.:. 
mir. 03 (c. % il. fem). 

4«K. = Ki-. lim t-ti tt'ntmii, r. il. TIFITTTT^TfräiTT -tilvMTT 
4M. = Vm.dhi-K;*. 7, 1 I. rf. l)l}H<j 4L q|l-5I^. 

wj, CiiüiT. 1». (. iiiuiiüK iir\x »1. ^rnq". 

BOT. = Ki ; . 21) bei W«m 3. ^Hl'Jill^llil ""'I ftRft^TfTTin fur ^ cJJ<>l. 

321. Ctniiv. ''■ sl. iIJTJU. Uoutl. - il. Solllt> it.ill a«f verblümte Weite 

01 nlchl tialn» bslmn gn^i BBjffcUtft odor DimltH/ltuntMtt Scnän. 
B33. - Hub. 3». o. J:I3F7 iL WFT- 
33«. o. J-JiFWf R 1; StHTT Co mm. 

347. = Hi». 27 bei Wmun. Viuhui-Kln. 3, IS {a.b. £371 W''li-Jd(ll ii-,s(m-R 

361. = 2H bei Wnu (J. Auth RBTT iL 191)- V»„ U m.-K;-. 3, 1 I. 
S53. d Stall {JfJJ: will Anucnr g^TT: loson. 
307. Hu.iti. i.sa lilh. Auw. UL d %3 it. **7. 

3611. - V|»nBi-6U. n,5. c. KT!TI| r =ä'-l(IR7 Bim Am«. 4 =1 F7iITH FT ^4 
371. Dnuij. 3,si lilh. Auig. ItL d ^-3 it. m- 

Ii-n. = C.r,wi.. s. 84. SiflKfT»lt H «. 47. r. FT FT «1. IJrT Beide: Ftnfcl snipr 
7>,=.ä. 6. tpjpn; 'j)rjn4Mil4jiS([c-ll: EüT° f='i. t. qjl^rT (); Wlü'dl ^UF) S.B. 
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''■3 fTjjfir*™ — Bm»t».S,n litli. Am K .UI. ii.^fc si. rii(rua(fl •'■ 'Il(riim ^j. 

c Iths il iitjj, rarä PiPjurä'T. i fnulri- 

SSI. — PtniSclin. 3,u. 6. fipni. Bu»f.l,si HIh. Aug. III. r. tpW^lJjHfl. 

SSS. £>T>itf. 14. 0. <£Tt IM. 

!H13. c.r.»l>- 3S. «- n. iw;:. 

«00. Vgl. Spruch 4B3S. 

ÜOä. = Pui^ilu. I0 (U . d. q°. 

(IIIS. = K.Tiiiüiriii. HS. n. * r [=tfiniT. lili'iclifiillii il. ^ILHH 

lilO. d. R^IT^nH Comm. iu Hin. Nlris. 

in i. — vi; n-i;;», n. i r. ^Tiffl: fTFwN slrHfr 

ms. c>""i». 32- 4t sriä as^irä. t. tt^^j wnTtsfi. 

«27. = (fc*. Dd. Bomb. S. 20. 6. 5Tn%- »I- =TlfiT:, +I'IWIIH. 
030. f *- =• -I- >-H (ii. d. T*TH "in bei «ns. 

«12. J1iu«t|. l,*a liili. An.«. Hl. 6. FFH «■ |JR. 
ms. u. =)il(5lil'4 Cuiuni. 

HS2. ms:). Vul. MBa. il,«« = Viumn-Ho. TTFT: l^ricl -RTT! TFTvT! ti^- 
TJS üiTT: I 5iIH: tTTITTH !»urii tfniffii T1=TT H£ SXIrltPI: It 

070. = Vfonü.-Ki;. 8, 1 1. I>. F-l'Jl.ji -H ^T^TI. c. -I. J^TF1T% fäjTT 
^fRl ITJSIF!. Vul. iu d totem und iura lo\g. SjirBcbo Spruch afl27. 

072. Cm«l'. 92. c. 3rRni^ iprai- 

ins. = V(nuui-ih>. 3,17. ii. räyini7i und S^t^jtttfj -i. rspft. 
r.-o. = V| t Do.-iii,. i,o («). i. fit =i^mn q gf^nft. 

1177. = V.nuui-KS». 18,1t. c. Gltfohßüli ij iL SJ. 
SSI. BlUH). «,71 lila. Auiu. III. *. iTS fSfölll. 

WO. = V|.d».-I(1;. 4,8(7). il jq^Fl.iqi .1, JW'l FRT. r. TT35I JTFrT. </. 
q^TH =ÜFT [iucIi ^T'il) iL sj^Ti 3". Bohiu - Hl». Vlll CL » [«■ 0*uk. 
Vsrr. SI7|: 



394 

Rückens, wenn ein Mensel, arm geworden ist, das sind fünf Dinge, die auch 
oünc Fcuiir versengüii. Sohiekiikh. 

tu. n.i.nrh. i,a Wh. Au«, in. t. $fim u. ijifncj. j. u. irfq. 

Ulli. Vpjl. Sprue). 31112. 

605. Vgl. Spruen lufiu und ini i-uilen H«ialr((e. 

S. 121, 1. 1 >. u. Im Teil. Lio> J)4>5Ü »- J-tfl^. 
701. o. SJfj ?tFI it. 3 Strä 3 Comm. 

vos. cirnw. sä. t. j. njtii trni ^ trt?tT ferft^a Ä 

TM. = Pusihln. \,b. r,. !TB uhcritriclion um! ilaru.ilrr TT=rq. ,1. £^.1. 
7)1. lti...rn.3,3S lllh. Au«. III. u. ülktlf. t>- ^jfrHi)faW . 

7«. = r^iHuu-iu. t7,). t. f$*& nfftf^H^". c. d. fth^i5t =t utTfrr 3% 

723. Lies: Uton.i's Sulin iL. Dronanutra. 

TäS. ttTiK.-. S2. c. NdlfW NUjt'H- 

729. C>"«>'- 70 uud 110. c. ftB^OTFHI 11 »1« hol Ulli. 

731. C>"*'>. 32. c. d. rtÜMll fa^7 l-Jr|lH' JFJ IJTJ": q4ipi1f4sifFT rlTTHm J . 

J3S. (ituUt. 1)3 [ft. jg^Höffrn, pls Loa«). P.ii.äciuii.0,1 (o. HHHsl. 

737. V B 1. Spnicü 3ä04. 

711. = Kl-, IX Uei Whiuik (Ii. aTFIsJH*! und l)if|iHr)l. .1. FnffSH:;. V ? n,.in-Ki ? . 
a,u <u. ^ rina Au»a. u. ISrfan grj UHiHfi die sin, tnfrWtf FPJT ffini diu 
*•"*■>• PiuhSoIm. (,u (t. rjftliT H7T ITHsIH^- 
7it. = Viiuuui-Ml... ü, 1.1 (u,qn fif Tlfi- c. Ip^tjMl). (KD*, u. räqSfl^t (•«> 

WH ou...iii..r,o. 

71:1. .1. IjyHWdrä'J tumm. iu Kl*. NL114. 

7M. tirmW. 17. <j. --hMtrJTI TT^ =IfrTT OTT lallst 

784. = V»udiu-K1b. in, 1. a. JTr"TT. ''■ JT\ira3:. J|N(-JHIWT <'. Jif^J^oTO, 

7M. = Krnufa. s. 27. K»iTtM«r». 93. Puiilalu. IIA An der traun und 
lutiicu Stölln i*i din Kelbonnilie c. J. o. »., in K.vrrt.ijr.n. c. 4. b. o. u. FITO; st. 
~m nPIl und Etgij =1. ÜFP Kit.; y QrT(niWl! Kiv. P»is.. U l;|H( 14(^1: Nlris. 

i: ^hpinnsgfiq- k>«. f...... ti^q fort s t. fuJafi m™. r. rsri n 



IjraTTFFIMii".; Hfl fIW v 'i- flifl fttl P«i<- — Uii.sii.i.ius Ulli. Auw. In. 6.FWI- 
751»- Li« /«Aw.im H. wKönrfijm. 

131. = PmuSüUu. 9,t. a. Ej^TOl »i. SrfH. i. fafJJIM; ii-^filrif. tfjlH. 
Tri« Ed- 

^ 771. g.7.«;.. Gl. „. tRM^:. c . .1. ^FPI?T qH=riFÄ: FJT^TCfMl H° 

tjj. giT»«;r. «o. d. L T m«eiioui: iiwuih =1- 

T74. (uutT. 13. o. ITH «>- 

7-H. Diu in. 3, i« "Iii. Au«, in. «. jJkTI diiMUlHPJ. 
780. Vgl. r»i. 4», i o und Spruch Bt3o. 

2. 31' Ii tk. Au«. UL'a. fllir)^»!. : ?itfiT1. VgL Sprach ilTn, 

70». = Kl;, m bei Wim. Hui*. 4M. s^f* «. 3^fH («lo dJo ad. C.lc. 
dei Hir. Itol) Buido. t. 7e sl. =p Ki.. t. i^f[uai ^fTKis. ,1. 3 .1 RIH^l»., 
ij%J^Jl Mtnis. 

80t. Im,«.. 3,0 liib. Aus«. III. d. TpTHT. 

HOJ. Raun. 2, so Iii iL Auw. III. il, rlJfl'^l [mc) HllWkJ. 

dOB. - Kl,. 31) bL-i Wnn. J. ^HH^l||WUHJ. 

8i4. giTiitT. 37. ». ipjf^''. sprth- si- 5f5T- <t. EOHfaft jrcfci 

H1H. = Viiiihii-K'i;. I3,j, o. & ^J^H H*fÄ M<WUH;. 

h:1ii . i'.^-i»..;,,,,. i ;.<■. ■.. ^lH7^-^jR^rrFnT=I':FI71l-.-.^ilHTI5ill (ilc). b. 
fsf JlHrfiT^fl H^üIH ( 1. 1. ^1 Hl iL HI qti TTRcTUITrST: dl-il«| FTtfiRt- d.=* f* 

.s.u. i'm,..iiiiui. 17,.:. ,i. Jini HTTFTrT. -TR FTI ■T(~- ''i. -i^millfH ÜFTO^ 
^IH «• ^TtEI --lljrlfl SfnPRIt: Itfj q ^ ep?}. ii. ^1 JfTt? sl(<HP1HfI- 

5^rq j^i ui^sii'M- bi>"'(. 3,71 Utk. Ams. in. ... ffrraf^T- 

841. = puiuiiiiiu. U,u. ii. rjOI: HnR". «. yWUM'i JMli. 

SM. Diu oralo Zoilu »urd„ b* uhuHoliuu: lru Mundil flur Gutes -«rd«n Fulilur 
iu Tu(uudi>u Mit' l.uli-n unl.tlmldu'LNi die fMvr AüdiTur): im Munde d»r UuH-n 
hvi-j .J L - ii l lui'inl.'i^ 'ii l'ulili'rji. Sr.nun. 

wm. = vbuiiu.-kis. 111,6. ii. d. jjtrippTFii tfriri inm-ii fTiirr. hi 3< iH-irtfrafn:- 



MK. => Kl». 4« M WOH. V.usiu-Kli;. 3,1 (c. K. ,1. H^HIÜIURI)- 

US. Audi Ptiiin. 1,10,50. 

B75. = V.uuu.-Kl». 0,ii>. a. 1. TJfoili4-fU|f|y qnn^Pi c. tJHHriHfä- 

HTfT:. il- tra (n-ii- «ir «uiindcrt luibcn) Pfcta- 

HRft. Um: ««f jäten Heil ifci fiurpin s[. n»f den ffijrprr. 
8BR. IHM), V(L BpnK* 3U9fi. 
WH. Cimh. 18. 4. 3's[1Flrä. 

HO». = Kl;. «3 l«i Wenn. <.. HlfWi^ (htunwr S.l.ml.Mihir) M. H IHirivif- 
«W. - VfDDiu-K;;. S, so {!!>;. 6. STS !llRlHHTtj(. r. <(. tMKM *I tTFITf EP? 
^ F£ Mürri:- 

»08. - p^.iai.*. i«,*. «. qfjp. 

013. Vgl. Spruch 3Ü3 ii.nl lII,- Anmerkung ihm »ciliT unten. 

si8. <;««••■ ob- «. srafrair, si. w-ni^m. nn.«is.i,<n mu. Auit;. id. «. °m- 

lrl(i-l=ri--llri. 

020. (.mir. tos. t. cMdßdli. 

«4. = Hin. Mm. 6,61 In li.l K er.dcr KiMunu: T^S ^ [IR dio Scholien | q 
rjrf ihn Sriiuhoii) f] |--i^iiiitfl RÜI ffl: I ^JctJHlfrrÄg M'-=h=)dPnHdi II 
023, Huhti. 2,sc Ulli. Auti[. III. o. tF?T: ifttttT ifi ^RTH 31%. 
312. Vgl Spruch 3377. 
043. VfL Sprucli 4ML 
M5. = ViiMU-Ei». ia,ss. 
947. = ViDODi-Kln. li.s. 4. ^RtRFni. 

«M. = Tpim-ki;. 1H,S. *. fnW.1- c. d. ^f} TWI^ (auch t%qprai 
=1 HTTTIRWn (Tfni- 

9M. r^Tuti, 80. d, H^UMril- 

BüO. Iiu.ni. 3,111 Ii Ui. Alisa. Hl. «. 3qfj£li! 3TUT. 

BG2. tirmli. 13. '(. ftfJH ^TRH^ÖT (tuto Lesart;. Iliiuru — Sullla uichl TO 
■L TR ib Im» «Int Schütz. 

bm. (.i»«:t. bi . o. n^g. c. ShJ ^pnTfMFg % R^ratg ^; % °. 

#17. Bouii. 1,1.11 Ulli. Au, 6 . in. c. Ilt^rft^ iL qt^WPg. 

im«. = mb«. 13, i ms. a. irji yiWii^ir fiirapj; 

BIO. = V»nwu-Klh. I,ll.e.firäünifiI3KHN. 

073. = PamifeiiH. i«,a, c. d, jjiinnra; tRt iRtfj t^ih ehi^Aihtoi. 



m 

071. Slill 'tirti um mir iKriic*tfe(<iJi;n würdd ich tlbenetno «1ft( nicJtl am- 

97». = Kl;, m bei Wim. <f. JT>7j und IRTj !li!"«i> SchrelMUllon «■ fIPT. 
WO. Iiiim™. .1.75 lilh. Au*-. III. ii. *|J-KrHilf{i{JH. 
97 8. = KiTiTiuhr.u. 13. 

'■i7!i. (.vi;. i!, ■„■,!. >. j7. c;n?T ;TTJ71, rf. ftf oTtt-Ti «. T^H^FTT: 

om. = Kii;. I bei Wnn. o. aifp=T^JlJ!?T. 

nsm n. pj. Bomb. 1.1R.I3. n. ^nfi •<■ ffö. d. 5PT tl IlSraffH:- 

993. C'r>='iT. 21. b. 7Iri^n st. ÜMMjlrf. 

BBS. c. H(HHHHi(1tl ll^i«! .loch wohl SlrnS/sn muxw/Wid. ScbUtt. 
WM). Onilr. ib. r. jrq ,[. grq. ,|. tjJHINH iL illMtkH- tu WIR *gl 
■li-^'WlIÜI-.-I Kioic. I.ot und H^iiMt Spr. 42». 

iom. = sin.i.i3,n<3. c. d. irFH fti t H*jiytjjf£i +1il=u 4r sp^r^mri^ >■ 

looi. Daun* n,7i lieh. Ausij. in. &. J|ll||J|jl £TfT HFT TTf 0 tlfinnH. 
100). QitmIt. 17. c. ^WÜlfHildUI. >L =p- 

1003. Biimti. 1,11 lilli. Au«b. III. «. tl(iUn3wi<injr) («ul« Losarl). 6. fsTSTttl- 
1001. = KJj. 30 bei Win«, d. SfilflH:. 

1012. C.t,»W. 30. Wie im giirit. bei Hut, nur dHllj^H in c, lud ipTTTT 

lolfl. C««"'- «3. *I ^rff. 

102«. Uli. bis. I, SB Mtl.. AU!*. III. o. ttiMHIlfc^fi 0 - 

1029. = V, UD y.-KS;. .1.0. u. .1. ipjFJ. ''■ «81^-41 iL N*flcWc^ 

ln:to. tinii». 70. 6. fiprfen Ibis»«). 

low. = V..».i-Il;, IS, 11 !□. F[St =P3 qnngjmjmJ rJ'lk'!=Jr{U|lr|--|tL d. "7T- 
tlPl'-'JM fi- Mliä<iln!ri;. KiHrUfTi». 4i [o. tjiin-l'i vPITq~TiL c. J. ; TTajl 

103!.-=: Puuai:;«!. I3,a. ir. t^F-I, ''VI 'I. 17^. Il,„iii(. 2,7n lilh. Allg. III. c. 

103Ä. n. ftrpiT; Uriirkfoliler fiir f-Hil(. wnfiir QiT.iiv. 2» Hi{ IH lioil. 
1039. = V>DODi-kli. 2, t. 4. L||l|:(]|; ciim Amj- d. H=| Tri : eino Ausj. 
1063. = V.noui-Kli;. 14,10. i. SRfffl: lt. UPlr^HI4; 
IflflA. = V.tCü 3,10. (II. 0.1. Bomb. S. 23. 
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im. = P..>.iil>n. 1S,l. n. gm. 
1(177. Vgl. R. ),TT,7. 

1D7R. NnLf, Z. 3. Fii C " Hin W„rIo «ü um)' mr 5J Wiho. 

IMt. IIii.it.. 2,13 litt. Au«. III. dl* TilWJir* HrÜtlH. 

i> Aiun. Iii diciom Spniclif Th. II, S. 332 i»l iu slroiclinn unii ilin Note tu Spr. 



HM. = HL», r. 4,1 1. tl. ü^TrTTO: tWt^ 

noi. »o. ^TH ^rT- 

iios. gm.iT.ss. d. ijfpJ^T:. 

110«. C««s1t. 3, 6, Umgestelll: SUFfFrTt^ 

1125. = V.Mim-Ki». 18,1 (i^q^^S*. P^u^i.u. t,a (t. felTOT- 
&t g»ul(, 91 (rf. pjus: mjH:). B.,n» S,n lim. Am«. III [&. =n%: rt. sftffj:). 
In dor Nota ist TWl: Wliil OTm 13° iu lawi. 

1134. = i r«,,'.,.,, 7,6. 

u35. = Mriu. n.isni.fc. i=i7,™, Ii. hri «. stSi. 6. hi uff h h. =i aräfi. tji- 

rj{idH [WMltplsn TJ* H:. 

nae. = TtiBu-ia. h,k. a . *. q. «. ,i, ^ 

1141. = V,wm-4U. 14,1. f. -i. vor a. t. b. cRFt 

1148. An Ohl« iitiili-reii Sl^li. ilcuelbun Buchas rf. iH)(jlH (Um trjuFfTJ 51 3 =?. 
II» QmmlT. 31. d. f(f^ ftJi'jl in^! Jtf !%( RJTRHT:- 

1103. C.7.H1». 97 (a ». =asTj trü^Tt^ c jkjjmia=^- 

l5=ft^Tfrpi>. nii.«i e .3,ii> tuh. Aing. in |a. fNi wie im! um. c irasar^rNrat. 

HS8. (iriilt. s. c. °ljJHKJI- 

ma.-fa..7B boi w.o.n. t v »..-k; !I . 4,11 (a . fRvnft msinS. e.^fj;. 
5tt nrelj. 

1173. Bs.«i|. 3,u lllti, Au«s. Ml. 11. r^TTfPTfiT. rf. -UrflW:. 
1139. Diu rlckUga LHUl dloMi Spruchs* stellt üjn. iSiio. 
1187. = EiTrrlifui. M. 

1192. AncU im gKLi. u. ^j. n. ER=TFI 'L i'J'.'lt-T <■■ -JMrl p^rt '■• TFT 
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rj. ■'- rtt-^WI-jri- 

I1W. Y|l, Spruch 4828. ffr. 

um. = k.». 7 imi w»u. ViDH>-£if. 1,5. 

1116. = 81». 62 hol Wnn 
1211. V B I. noch Spruch 19111. 

ma. = vuinu-Hia. ii, 'j. ■•■ =i ^{tüi « H'il'^ai- n QPi nftl TRiftt. 

1232. - Kin. 102 inri Win« |b. =EIfSri. 0. tlflTTr} ^älthli- Vfauu-il;. 10,3 

ms. = p.n.Sdi.u. s.u. o. 5+i(imtiiir!- ^nfnpfri. giuwi, süit- 

JptlE^sTO^il. Wf-JH J . c. Srij^TSfifi. HJJH'JiH^lÄHI-ir^l'- 

mo. cti«"<. 9*. 0. HTf «t 5I5f. 
12a?. = K^uUtm. sa. 

1260. — KniriniTiI. dl (a. pfeia 0 , »olctao Yirianlo auch andorc Aull. ha]k>u. 
0. y-ti(dlUII^;. P..«iSi.iiu. 16,« (.;. Wir WJT5=i d. i. MHlrU '")- 

1264. t. ifel: üiUiliniMtf: F'iililn.j C1.m1i). iu Kix. Nim. 

1263. = Puulglii. I4,a. ... m^H:. c. T^T^. FTETJ -u fW-J^. rf. rrfsW:- 

1270. = MUu. 12,001. «um. 13,mu. u. HIHjril ftÖTTTH au iwol siollou. 6. 
räcWJIH tJ od. talc au oinor SLpllo. c. iJTf^jTTiTf & "JlUWIälj an iwei Slcli™. 

1273. = PuMiiiii. 7,o. Iii dur NoLu hl JJi^T äÖi iu loion, wie uucfl l'iu- 
■ihtiu. tut. 

Hau. = w.ut». 380. „. .i.^i;irqH. 
i2»7. = v,mun-ki«. 7,a. 12, st. 0. firaTäti^Hn fTsn und ßpürör^ifpr 
ä. gst •>. r^t. 

1303. = VauBU.-lUh. 11,13. 11. t)[-UJ i, 3I^I('7i4tI »l. HT 0 . c. STTHTH: «■ 
131)3. = K-mÜniT«. 17. u. *H*HI: ftlTlH «. S. SITT^T. C. FJ^jjI *1 

laiu. Bui.ri. i,g> llib. Auair. III. s. 371 sl. TTTI. c. FTtH^fsr^. 

ISIS. = V|»DBi-Käx 3,1Q. 13,10. 0. i}i§{(j an chior Slollo. i. 1F1 "ifcl ifq. c. 
I JHrpa: a frgir^au eiuor Stolle und uur In oinor Amg. c. d. sRM-4H TPTJ 
TTJTi FTF1 oinor Stollu uud nur In olnor Xiug. 

021. 11. {RTTI ri. n4rä Comn 

1324. = °d- Bomb- S. 21. u. dTrlN^IUII. r. ^TpTTWfTsT. 
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1335- CirmW. 3. c. °*U4-ti)iUi TJT%. 

1337. Qaalt. St. o. O^J >t. 3r'-t\{H?i: iL qm^TRt:. t. Pwiffl 

1330. — Vbbbui-K;i. U.Ii. .,. ^ PTTJ?? Tdi?. c ^tl, wir e olr.»on worden 
"»« !** rl... ViHtmm. ahor"^!). VeJ. Mprgrh qflj%n* TW im iwnilpn 

IBflä. = KS». 31 bei Wim V^om-K!;. I.tl. C"- od- llomli. S.2I. n. iJ^TT 
*T Hul-it ^ Viddm.-KIs. fr, dltHlfa-iT »i. 11331 Di HR Qim. 

136S. gii.ntT. 74 (fr. VllldVIrfti: c. yHN'll^i-, >I=JW91:;. Hn.nr«. I,u lilh. 
Autp. [II (it. fTTJTfPTtJTI. 

13«8. V«l. Spruen ono. 

1374. = Kl«. 4 Ihm Wim. 

1377. DiP incilci IlalOn = Piiiiiil. 1,14,t7,t.uT. 

I3S2. Die od. Bamh, liol in ». TtJ. wta wir (lindert hüb«, Iber in & Uktorbilt 

1383. = MB... 13,1571. c. £>7. FCTim^:. 
IBM. Vgl. Spruch 4280. 

I3SB. = Kl;. 411 1.H Wim, a. ■^IhT^. e. <l. I-mtli T=fhlTT tITTT) tj 

Ilr3il*I rlrfM iimW hSH; 

1307. Lioi Guefan«* st. Sapt. 
14US. = V«umi.-Kl«. 10,1. 
140«. C™«. 103. 4. ^T:. 
1409. = V|IDIU-ftlf. 1B,5. n. =1 it. 
1412. Cirikit. 32. i. HVjyHl'H UTTrfT. 

1415. = MM. 12,121«. 6. Uiiiir^.i. »Jlrijr^c. HPWrWf. *r. IJliH'jl ?T st. tüfiri. 
1417. ImCKD«. u.iJRld Jon Prlk'ln« lugcschricbcn. c. iHH^4 )l. rtj FH^- 
11Ü. = fu.. od. lloiob. 9. 3. ^ qfrrrfjt ^ IJ^ ^ qT:tf fjmm (j (!) I ift^jfUTjr 
fl vTTl Ipli FPT =1 Ml'rUm Ii 
1423. Vgl. Spruch 4*05. 

MM. c. TT?TM bodL-uLoi »ohl rtWoahuiu, ntem nnwll. 

1431. Da«,,. 2.S3 lith. Au*. III. «. fpl .1. rjff. 

1432. = K.Tiriu.i... 88. 

«34. = Puufel», U.a. c rrj^WliNlrrT};, .SsHI-^t^PJrT:. * 37£R?tt 
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144S. = Ybddui-KI;. 3,11 fu>). a. TTPÄH »l. llfäfll. c. 3r]3^l d- ffitÖT 




nni-iifulirlon Spruetic..- H =nfTfl <TTi^l SRI Ii ftffi HlPWIo^lH I *ftir*Hi|l|Hltrj 

W^t 'wmri II 

IW. Vgl. Spruch 1383. 

1609.0.6. auch Müll. S.5B13 (*. ^ «. jjRt =D 

1S12. = MBu. 1,0)01. o. ft^R (= MiR Schul.) und (cd. Calc.) sl. fT=T- 

FR: Sprodi M». 

1514. ,\io. <!.!.. y. 3.C Dct Pelüllfer llruck LielcL fl^p} 1 ^] SC"«™. 

1617. = PaiIiiu. 1,3,10. o. •(lUIrMiMI ftnH. t. riUUUUllft. 
iäio. Auel. P»««. 1,1 i,oa. rf. TTCH fpjH EvTf ■ 
1321. Uta Srnuni iL. tfsipm o*l 'S 1 - Spruch 0070. 

1329. — SIBu. ii,jj5i,&. sij3,a. u. TH^l FlT3i. c. J. lnult'P hhsr: ^FHH 3 

1KM. t.^<f"Hd: IpPai^^hl arkUnn ilioSchdicu an Jen rorKhiodanpri Stellen 
foLgciuierniaaiunn; ^HHlfWIlll^hHUII IT^ ^ 3SI sütJWi^rJ, 3=1 <li4lll I '3HT* 
i^IT =T 3?I ^tarfc =frafT: it Stra^Pi ü Hl {{"Irl. rf. SU« SOrTf 

»irJ aucliT^iHf und j,Wdl £c.lcjcn; HW~H*|| wird durch H(=||N^.| und ^JUC^T 
orklarl. 

138*. V S I. MBu. 13, UM: -|lÜf| UdF-WII TITCH ^UHltWi^H tflfl 

läymi fftt ran surga n 

1371, if. ^fjftlTO bodeils! du »fdrfp SaiWll; i B l. die Nulo iu Spruch lll». 

1301. Ilil«.r(. 2,S1 lllh. Aug. 111. 0. HR! sl. jftfrT. 

M4KL = KitTrlniTU. gl (d, rllliM;. Pmliäaiu. n,a (d. 3yHt^)- 

1IWU. TgL Spruch «IB. 

Win. = KU. 8» bei Wmuw. &. C.leiclilall« räq URS! FW o. >l. wuchwlii iie 

suim. c. rj^ft «. sri^prt. -f. =n ng^j -i Pii f^g 8 U . 

teil. Ein Bein in Sprach :i7ü7. 
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1013. = ViDDHi-K;;.a,m. 1. (TiUtt 1U TO- e. i^IHt-rJ ^ -JlUJtrj. d. tliiitMI. 
1023. = Vaiigiu-kia. ü.i. u. fal^l Ali'«, rf. PJ^ iL PJ£ 
IBM. C>t«It. 10. i. FTJ >L. ITf .iii.i 3FTFITI: il. J^tti:. 

tau. bii.hi}. i,37 um. Au> B . in. c. guuffi ürjifjH- 

1ÜSU. Vyl. Spruch 44M. 
1003. VhI. Spruch B0S2. 

IS70. = tlm. «1 Ui Wim. ViuDn.-Kli. 1,*. 

1871 i,i niclii «um .WM, 'uralrni rinc Jfttahjiajr. 

1813. d. Zu der Uurtqi^i; >el. Sir«. »,415, t*. 

18J7. = 34 IkI W«>ku (r. 5Fnj. 'I. 'JlTR^T ^ J>TTTJ. Vinsni-Kln. 3,1 1 

IB7S. - 20 bei Wann. J. fäsT tt ntt. 

MM. = Iuh^i, 12,6. a. fT^T cino Au W . c. iL OTJ7. J. ;|-H|üU 
I8M2. Hi.hti. 2,71 liib. Ausg. III. .(. -JiHlfflMIJN:. 

IB08. = Ki;. B bei Wulm, n. CJ^IT/R «iu Mns.Sk. '.. ifj^n^. c. l$[i(.\U\. 

17M. = Vji.iPui-ko. n, j. b, 5} JTTTH ^ISMI:. r. ftr?pj «ml fa^pi «i. rreri. 
17DB. = p..ftislBu. i,o. u. qj- fMirWj^frl ttW. fc. i|N".|IJ^I. ftw °. 
17«. Vgl. Spruch BMI. 

1718. Ilmiri. ■■},;! Ulli. ,V«-(i. III. i. (Tnrai »I. Hrtyi. 

nie. Dm.i,. 3.n« Hin. Au«.-, m [». nfri^, ^ISlf^WlJ. C«««». I« [ft. 

172Ü. = Kl;. 71 k)i Wüiiiu. Vbüi.ii.-k;.. 2.5 (c, gipi fn^ in oinot Ausg.). 

1735. = Htm !«■«■. ™. » »ra^tt =jnrT[j; 

17*H. Auch In giiSo. P.un.i. {«bot nur in iler L.lncn HilscJir.) OnuHlflSlt 20. 
r. J. vnr a. b. d. ^^Ul-J^l'ld d. '■ ^^I^fWH. 

1719. (IT«;-. 4. d. 3P(H >i. fncqTjj. 

MW. bi Es Iii 5)i?ir|lli in Klirsibeiii risl. .1.« Wnrlcrbuch u. d. W. 

17W. Auch liulsr dem (lirKiTut In Mn..a*. & 7S und Cm.ii. 33. b. ZftfQ 
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17H7. 4 RTTc^Iitf*iH: (= HlHIhfllU Co™, 

17110. Bii.it>. 1,35 iiUk Au«, dl c. 01731 ii Hl(d4L 

1771. Dum,. 2,n liih. Au«. III (MRS^fe K.titIm^th. 25 (i. ^Ttf 3 
IJ^MW. c- Zucfllil SiJTfri iL 5f« ? 3 ), Pn.s.iolriu. 13,6 (c. 'RrT 4 i. filri ri. TT^i- 
17T3. Yfll Spnicü 332B. 

1774. Auch MBu. ia.no:. c. T^T5l PJIH~j ifrä. 

1783. Hu.ar«. 3,J1 [Uli. Aus«. II! [0, Tlrft *4 d, fjcril'j 1U *tr(l'jj. f"- 
■ 07 (u. (rliHAT^4IHf). 
iTOT. Vgl. Spruch «NM. 

IHM. GituIt. IS, a. ^IH\HI--!i- »■ 'J^HIM ^FJT (TT ftPTFFlT. 

1801). = Kl*. S7 bei Wm> [o. md=liHIN 11- tTJtJrfl 3 qüfl'i; c. H'Illä 
«I. WlFlSi in fciuur lliliclir. lontE-n r. d: ^INMilH =1 JjpJjn ^ fen 3 HS-P-fl- 
v,tumi-Kls. in,io uiiJ p.i..5,^rii. 1,', [ii. ^td-ti'-I fl TT- TJ/JfTpl i« der 

uinc.l Au< B . vuii Viiluu.-KIs. fj uuek tw»i:lii!ii«i-Hi;liuliuil. c. SfWI 3 3iTtF7l. 

IUI». Vgl. Spruch 1M2. 

1814. frmJv. 13. a. FUÜIT:. 

1832, = IttTirlMfTlM. luu. 

1823, o. ftrfv isl Nur wi>bl durch ScbÖp/er iu ubor holzen. 

1827. '«BW» Uuerselll! PuiUR ulLbuutfh graut, **» furzten Ly Act lorrl 

1828. d. FTaia J-UrH<Hr^(»i" P»u=u.) Cumni. iu Kl». Nlrit., mil ful- 
eoiidor ErkUrnug: FTSISi T/HTirpTR WU^wM PI^FJ W'JHWlfi? Sltlfl TOTPrt 

183a. Aud. t^.. uo. »od*, s. i t. a. FfsiT- c. ■'■ tittt =jH Pw'i tnuiF^nto Sl J - 

183«. BnUTf. 1,30 Ii Iii. AuiB. III (tf. HI^Mim ii\or t^HIHl'-lli- (,"*'!*■ 1« 
!», IWpM'Hlll. 

1810. = HUB. IS, Uli. 

18SB. = p..s.ä,,;«u. s,t. „. ^fi fjpn^si. "ftriH; T^TF: » L - FT(H!, c. nf?T- 
rjtfjrt. 33^(1 hlUHIrJ. 

1837. - Kl;. 13 bc-i Tna VgL Spruch 360.1. 

18J8. ^ v.uuu.- ki». 13, 1 1. u. ^utht: nsftwni. r. .i. irg fH>. 

1863. = V.uc-.i.-Ki«. 0, 1 ü. u. WJfi qiir}rj,Tli ?n. ^. fse Hl bm dbi Mi 

lojeii) HHil'i * Utlilrl iL JI^ÄfrirW. 



1N71. = Duuixriunl I,i Ii Van.«. Ott H. Nu. SOS. 

187B. = K»vir>.»r«. 38. o. TT^R^tl. JpfqU rf. 57511; W ([diiferTf!. 



188S. — huiktu. 9,S (s. FIHT ^MI^JUl HHIWdl'J 'L ERTTt 0 . 6. UW ÜBT? 
-i. HfUtfT- t. Rifrfrf ffrfTtmtSl. forMlllHH'JJHI|(H< 0 i. (UtuIt. et («\ 

IBM. gin^.. 0. r(. J:ä >L 

11)93. QuiiIt. »OB. d. rWfiltd+IHI rf*i--Jtr)H: ffW 

Z. i SctnUc ii.trn lur R-nuufa Bio. 
1022. Baun* %n Ulli. Au.-, m. c. TrTt} ü. T^j. 
Iii» Lim <julei Belraije.1 «lall juu irnrto. 

i. ig Kl*. KItu. 



vollbringen; man sagt, ilnss sine jVmciscnsobaar, nachdem Ein sieb gesammelt, 
uii: l.ijivi.'ii.jiingoi jjftodtct habe. Scjhefneb. 
1997. Vgl. Sprucb 1023. 

1U5«. = Vcuuu.-k;.. *. gi%T FTWR:. u. ''■ fftrl HRr7T 

ipni!. Im (Kl)«, u, sl^, IUI) "lo b»l am. 
IMS. C.rmiy. 10. b. RH »1. HW. 

Iflßll. c. mfFTJ i*l liii-r l'}it<r*« nucnAcir, nixrfait tlrr Jugend. 
1083. Vgl. Spruch 34»«. 

10S7. 5IIHPJ fwi:. i. rfWBjöfJ^trj^Comm. 

1098. (KD», u. STIiT. c, ü-IHn^-|T J - t'm 0«rrJjnn*,ll sl. BcreclMarnAcif. 

11190. 11. od. Bomb. 4,34, U. a. ITIH^J ..I. 3TJT£7 c. rrf^. ,i. tjhr^ 

luill. Bn, bt». 3, 1 3 Ulk Aus*. OL 6. °H137FI !HH=jilrlHt. t. 4tUr<4MI- * ifj"- 
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200«. HuiiTB. ,1,07 lilh. Au«. III. c. fäfiRT. rl. tf^iy-fitlir 

BOSS. Lim am Sdihi-r; rl;ii> ein vi>r|>riiHi'lili>> l.fk-n v.in ilanncn ginge'.' Vjil. ilii- 

2018. g.r.tit. OS, a. Wdl^l(i[{"H'( ; 

UM. Baiaif. 3,81 Ii II.. Ausg. III. n. ^'I%T- 

2033. = ,iidh. h,hh. si. dft. 1. pni'i^H- ''■ T 5 l^, J IW-i^il ITH:- 

2070. Bimr>.3,8 lith. Au«'. III n.ei ll.il. in.'ili' «I ii mit ful« Jimi Vnrian. 

Ms: a. WTT =1 TOT STW^'rä'. <V ffflf^ c- TO llrt- d- fFTO iftnF^ 

2072. Hhimt.. 3.J3 lilh. Au. fl . III (a. ihfflFFIfra'raqt FpOTttlSn UTfilHIiiV.l. 
Hr-iM^I). (iTIUdnr. an 1* fä^jj;. 

2(03. Ilnur». 3,sa lilh. Ausg. III. ft/tlNHUM t^ki: feilt! Tpidl- 

JOT*. Auch Cut od. Bomb. S. 21. c. st. tj^^l- 

2079. Bunt} »,19 lilh. Anif. III. «. Ellert. 

SOTT. = KI,. 40 bei W».. (o. (. c . l l H Sl foiJ^lui l Irä ilhMUlfhU 1 Spfl 
<H!iir«Mil). V.DQU.-Ki;. 2,1 (o. TTJiq. ». gjTjpTTj. Pmsäoi.u. 14,<i (o. ^ü3. Ii. 
rePlRt- WÄ- Laulor gulH Losirlon). 

208». Cn-.sir. Ol. a. ffl^T (gulu Lesart]. 

20B3. t«"l'- 80. c HTlfi sl. UTst 

208H. ■= V.uun.-Kix «. m^q. 

2oiw. BuiTf. i,8t üib. Aus S . 111. c. yiH^in n^iTüh. 

21nä. b. H^UHlPlJ (iTF'fhTI^m trlHsKHHIH^irbOniTTn: Cmn 

2103. = v.puin-Kis. 2,7. u. -Trrä si. qjrf. t. Ejrai%? c i. "Him pra^ü 

imifinft f-VITSlÜrt. In der Nuio isl Iii;, sl. LjsiiTlsTic. iu lun?u. 

2108-2110. SUll Vonlinuiigii (VDOliniiiimi) lese min Belieiilu (Buliomen). 

Siäi. C.t.<1». 0. a. f^ifa (t. JF^ 

2130. g.r.niv. 10. a. "qfel^T!. c. «IZPirj rj T- 

2148. = KinrülfTUt. 101. 

2159. Il.umri,. 3,»s lilh. Ausg. III (a. H^THWII STOIT T^rFFITORt- Cir.iir. 30 
2130. - I-uuiaiui. 0,0. 

SlflO. - K...™. 103. 6. jRTR_«.g. J.5U&.1. feq. 
2102, t.iAi;.. 311. c. ylH^!t1(4Uli5l)HI Wclillg £<Tf^. 



t. iTfT: >i. SJFJTt. c. rfirqJTFHrfTTEplJFF: WlrH'li j isjiM- 



Sprach : TOT 5ft fifTT 5I*^V-lT W 1 r IT^SH I EPWÄ =T 5TT>fS ^FROT im II 
2173. = YnDhin-liis. a. If^IU- HIcMr^ c °ijrrii71. d. 

»171. rt. Hol IIhhpl f FjyiH'M. l^IKTWI^mlriiclii. 

2177. Bu.ni*. Ulli. Au«. III. c. HdMI. 

2W3. Pn«.äc;iH. 10.«. 1^ .1. m und # iL (1%. 

S1'J2. — Piiuüdm. II,«. ./. 1^1 ~l- und tlll|l{! *L EIITR:. 

21U3. Vgl, Sjiiuch 3010. 

äinn. d. H: «. Curau. 

2107. = KinrütaTU. *8. i. Jjntj' iL SPtj. * fBT, nkhl 3?f. 
2203. Schallt, nach PwifttKHgir ein: neun .In« Unglück dl Iii. 
221*. C"nl.. «3. rpj fj^niffl ^IiT «IHWjH ft-McMU I ST3T ^TTT SFiT- 

2223. Vgl. Siiruch .1737. 
2220. Lloi iVolA 11. Cnmii. 

2227. fg. = KiviTlunrm. 78. f S . 2217,:. WWl t. =RH *1- ■MIcJJH^ SI2S, 

6. cTI^i SPTTCpt. Bi.uTL. - S22B. In den Annim. Iii stall N!.. dl*. CL 14 tu lown 
Hit. y. 1. ScuiiraM. 

2233. — Kl«. Mtis. 3,ia. Hier laniot diu c-nto H.ino: ilJKlürJNIrjttJi qtfä^ 
HUlH^-^c Sinti Ril^: FPTH: dm Tonlos low" dlo SeliolJon rlchllg fj^: HJIff- 

2231. Uli«!?. 2,(1« Ulli. Ausg. III. f. j^Tf" il, ifl^. 

2213. (itttiv, llh. ü. fgT#TPI U. HIlFHirU. 

2233. = PuuSolis. 16,*. ti. gWtTilisiJltUR:- 

22011. Vgl. auch den Schlu« Ton Spruch iil52. 

22711. CatihIy. 33. d. Hrtj FTF^: ^TtHteIiFI:- 

2282. Auch nach Klu. Mm. l.aS oingo schoben. «. 7RTS01. rf. ^^11^^«^!^. 
22B2. Vgl Hb ii. ä.iuo.i. Hu.«. (St TS mm ^131 •TS^tftrTI I 
flsslW S J^TT II 

231«. c. •!. räUTrl JJffl ifcl T^l Ij-IH^I ^^RI Ciinim. in Kln. Nil». 

23IÜ. Auch MBH. I3,«0t,4. 3CO.n(c.^<#rF,.,i. JJH^H). V|ui,u.-Kin. 13. 

i s 'H^l d ws. N-^fH- c. rjgr TU ^Jft- <'. (JHll^H)- 



aai», = h. t.7,1«. 
aasx ?gu Bprndi 4MB. 
2304. = K.nriiMru. 104, 

ISIS. = Vincuj-Kln. 14,11 ;<i. Ul-lc^iä in einer Ausg. c. MJN^IItSfl die 
eine. '((l'i'IJVm-'l'^T •<<" andere An-c,;, K.viiI.bciu. CO (e. 5IFT>-TJTi. Eine Parodie 



2423. = Viddiu-KIs. 1,1. n, H-UIHI- t.fjRjJ st.tflfaif : =T 3 sjTCR: eine Arno. 

2413. = gn«. ed. Bomb. 9. 2R. ,!. ^ ä^frT IRlfijJf. 
2420. fe. Vgl. Spruch 4300. 

2428. = VfBHL-iÄn. 14,". ».TFTra Rplft^rT. e. 4. fJJRijT ifrj iftrt 

211*. = KU. 14 bei Wim. o. ffFjr fTPTT Hflril % ifpj^F) rt. faf 
3434. Eon Sehl Iii» r,l. .Inn Schlu» vun Spruch 448«. 
2430. - Kl». Hl bei W«. E ». Tiddu-KI;. l«,a (d. ^tfrji). 

2*39. u. Zu (tfTHiff^HKiinn rtie ScUulinn in der ed. Burub. 5?RPT, A.isLall r/m 
^f?T iffl^rtlT Heul die ed. Bomb. nffT ^fc H^H- 

2440. = Ol I>ni Wimm [r. Vinnn.-Äi;. 10, 1 fi (6. e.d. 

MTWIl BB.rr. - NU. d«. g. 10. Soll ^EflW^ja^gq isl im dor 

Lesarl de« PoWngnr Drutkei cx^q^iyg«! - wohl R^qq^-J^'g'J'SI'^'^^ 

2440. = MBn. 12,315,0. ias,u (c.qqp^. d. H «1. %. V»D«-Ki)i. fl,s. 7,1 ( (übenll 
ig. tt«. ed. KomL. S. 21 {a. d. SJ3[;|. 

244T. = IWlaiu. I2,e. a. Jöft%. 

21.1». = KimtaiTU. M. ». TflFI M. HWßH 



n-fkirerliaeiii v 6 l. Spr. 284«. V E I. „och Spruch 3M3. 
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«MI. c. Wim «cula 8 l In lud. 81. S,248 Tiir nfj^Ulfrl *1. qHrj'JIH iu loipn. 
SM7. Auch IIP-H. 13,aut,&. SOS,«- 
3*78. Um lkdmTilou «I. Klugen. 

2191. Laulel ViDDit-Kla. 8,1«: CTrJt^n^ ^ ?I iträ'ITlf 3 g^U^ I T^I- 
2501. V([I. Spruch 1IW3. 

1104. = PkUu. 1,3,1». tf. H pfl «r^ojiri. 
1801. d. VgL Silin. 7,»is: CID) Hl Ä Art ^STTtf HUII-Upj. 
21113. Audi uacli 3,33 rlngciichobcri. b. Hr-fiffPr f. «t^d^ftHI- 
SJ1B. Um.™. 3,15 lilh. Au«p. III. c. (Wt-JHr). 

2S21. Au> ih-m BalnulTuiM nach £HUi. u. «Ir^itti:. ßlfiRBIOTlftl ■!■ 
MU.s ViMtt-il;. 10,7. 

S350. C"»i>. tw. «. im sn^ il i>i3i rgi. &. rj strj. & ümIh*. 

2,133. — TtoMU-ii«. 1,1«. 

2S30. Cl»Sc P.onn. rUiuOn gl (71). o. IJ5[:] fTR =. 9t 3^ diu oioe, q%l 
n^HHHl g^rn^dlo indoro Hihi-hr. *. ITpUFT MiId Hiisi-hrr. c. qT3 [■■•» I IWri 
IFH'WtW MirH'Mrtii PÜrT^ tl 3- 

sas*. = v.DDm-liiN. in,:.. *. qrä .i. qq. 

2SI0. V|t auch Spruch 19B2. 

iin.ir«. 2,™ lilh. Au. s . in i ftfasnal ft 3 . 

2KB7. = MDn. a.ianu. fl. ?^äi. TTsR. t. yiä.iyi-^sl. HR iHST!. t. SÜrlt! 
nJ. Cilc. -dUI-.-ll od. bomb. 

2S8B. BH,ar.. 8,77 lilh. Au.*;. III. 0. fJUTOWI. 
2Ü02. B-.iti. 2,(5 ■"■»■ Au> 8 . HL «. tktpjT. 
2W4. fg. Vgl. Spruch URS. fg. 

2018. = Qu., ed. Bomb. S. 21. ft. tTJTtiH^'i. Tft JllrT!; ''■ f '^' 1 FfWcT- 
SfliS. T(L Spruch aiM. 

2831. = V|nwi.-Ki-. 13,9. n. Hfq^T- t. ti-JHH^ 13 . 
262H. Iln ni.. 3,ia lilh. III. 6. FPpTT: HTpHiri *nJt etil li- 
scm. Q.t«W. Ii. t. siElft:. f- Ulrih^I 3?TFi M+WMMitKlsita'. 

283«. = PaillRtalB. I7,n. a. iL ffOT, i. und c. wucbwln dio Stallau. 6. 

sflyiniieii »i- ftüi i. sifTi «■ gin- 

- li;.. in hei Wrdh. V> n n.-Kln. a,». 8,11 Ein Mal pTiSJTO. 
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2010. Hn«r>. 1,17 lilb. Arn«. III (a. ^ Tf- '<■ §f?i ITSTTFI fF5' ; J. Cmnir. 

M». gimdT. äs. 6. nWWSWWfa. 

2081. = KIs. Sl bül Wiiib (a. tfliHI^. 4. HliHI^- a RFTtft^ä V JP* tt 
EHIJiJf^. Vruiiha-KU. 5, Ii und P»»n»iiB. IM (ü. HkHl£ Ural Fneffllft 4. fTIT- 
=TTiJ und HliHIrJj- 

2669.= bei Wik» (c. E| .1. FJj. V, 00nl -Kl«. 3, 1 1 M. qjt t>H [IUI Jjrl^ 

eine .Vi!-. . V«]. Spruch 937(1. 

2S71. 13. 4. Riolilis aiJlSTlvU- *«Mr|l°- 

tJrTT. d. HMIc^Ul ffj: FI7T- 

2070. = V|Di.in-Kln. (1,11. t. ^T-j^FHl (d. i. "STrÜTj 3. 'I. (ISiaVCT. 

aar». = V|idu-c1>. i.io. d. ftnffpT »i. (HrafiFJ 

1680. 4. JT^nCOT M. dt 141 Conim. m Kiii. Nltu. 

2888 [In der Note i»l sl. KW6 so in loien). = Vdduu-KIii. 11,1 (o- SHTUH it. 
annR ei«o An««, r. HqfijqTj. Piiuii^u. io,4 (a. HJTÜH *i. tl'jUH- <■■ JpIT^Hi;. 
5WB7. Vgl. Spruen, lall». 
270«. 4. Vgl. M.7,ill. 

srio. = iif, 9» toi wn, d. eftrii iL ^t. 

271J. °> K...ri.,.u. Sl. 

2720. Bn.nr*. 2,36 hin. Am«. III. 0. tR It ("DJ. 

3721. t.n.lr. 1112. 4. (PH 5 IFITI$ TT WH NN'Jrll- c- 3"! tiüFW iTTeT"- 

2722. iiHun. s,as uih. Aujjf. Hl. c. ^f^T. rf. ifffl^:, ^ffSt 

äT27. = V»boii»-R1«. 10, Ii. o. — RrafJ. 4. AHldU, (WH«. t. 

EJHWSrailiiHsnuWtHitfi. 

Ü743. = KJ». 2J bei Willi (4. UMHir-J neben nftjjtl.. t. JIUItfMI nobon lyfij- 

^flT). VinDBi-Kin. 4,6(5). Hier liulol der Spruch: jfl TJUHI-mSt Rjfol 

5fl(l'i I (J'hU-AWHI (such FPTO ^fa =1 g 31^1: H-fH^li II 

2J37. Vgl. üprnch 1877. 

27112. = k; 5 . B3 bei W...H. n. <JH<JH4(H'lilt. d. ^tf *ärl IJ-^i*H Ul:. 
27M. Vgl. Spruch 3B24 und S2M. 

um. = auum» 4. j^jiwS. 'iiwjh'iikh- "■ tjitH-^iiijHfira- 
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27fl8. 1. LI*.«: Ein freundliche) und *ihm Wort. 

Ü78B. a. Die «L Bomb, nie die od. de. (nur fMtrT: >U sft-THü «nd ohne Erkln- 
ruufi. d. SUU ^ JJiTO^!". d. Hot») UaH Jio ed. Humu. fd-J^m 

2773. 8m.il 2, 61 Hill. A~.fi. III [c J. fUfiäÄTOSrafft.i- P..».äoI.u. 8,i (n. 
HHIflFtllfh «t. ünHH'lM. rf- H-fäl «i. ^-TTf- 

Z78B, Baui*. 3,sj im Ii. Auifi. HI. m. sOtrfiuj, ^ll- 6. Fltü'.- c. Ni(IIII: fTI 0 . 

2798. Ulm.; :. 3,u litt. Au«. III. d. WIR: ii.gffrl:. 

am. - PuiAiK ia,o. 

KB». = gm. ed. Bonib. S. 23. b. •'. H^HI. c. ^frf rä^T >l. 

3804. = Pciulalu. 3,6. Die iwi-Un Hanta de. Sprach! an tmttin Hilfe 
2808. = K.titIht.i. IB. n. üfpuSl !fiulu LoHrt; .1. TfÄ t. S=9TH: iL R- 

Trras, q^gsri ,iuriunuiunon! it h^hüi, trtrisirTi it. Hiyiiwa:- 

28311. Bhi.ii. 2,8! littu Au.fi. III. e. ^ M. iJjrtT 

282B. Hu.iir«. 3, 5« lilh. Auifi. III (b. iL pft c. V|L ft^flH'H lr 4 1 H Pt-kl I rl ■ 
Zvm&fei l'a.n. ät,a und VailM (Allah.) \0. 93. 

2832. Bnuri.1,11 Hin. Au'fi. III (itH^ÄSfrD. gir«>T.R7 (l.Jv+ljUl^mi;. 

2H34. g.r.n;.. 12. n. 3iH: 3Hf Ii. ^1 ^TTO 

2SW. & SuuQwi lul fault. 301%. Tfij. Sprach 4811,». 

2840. Vfil. Kl«. Nim. 10,13. 

28*7. Lies; Ich iwmaj ,V.'tft(j »wir i- itar«-iuain«i iL -Wtin. rMffu Und i« 
2880. = Kimla-ru. II. u. H*d >!■ (TJ5T. 

28112. = MBU. 3,13817, ihi dor Spruch lalfSIldeilUiiwil laulcl: ^ ^5fl 

asftii. Ctniti. 33. a. "ÄiFSBEpft. i. raa 1 * »i. j^uf- j. inn v s i. die 

i. L eui. Mm.a«. Im Slon Tbuile, S. 381. 

ssw. - V|w>«-iif, ',«»■ 

2878. = Ki>> loa bei Wsbbb (a. dlilM JfHP^rOWil. rt- : jnn"rfiTFI- 

2877. C""i>- 71, rf. H7JIH »l. H WH". 
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lun. Bnw|, 3.3ü litt. Auf. Iii. b. JTim. die 8c Ha «her 7m. 

2831. Lio» im Schlüsse: der M eintretendem L : n B lü.k Heb leicht BlmtoUl. 

2037. (wir. ei. c .T[ia(NRi=fqr(fiit)n. 
soas. g.r.niy. 20. sr^ .t rfäf. 



2998. = V,H.u.-ii;. 8,17. «. 5J5 it. STR. 5J5T "U gräl"- c - ^T>' 



3022. Auch MB.I. 11,67. 

3023. = KiTirbciTii. 80. 
3042. CitieIt. Ii. *. Mektbj 
3017. Vft fi.L.*. V.rr. 11. 

3090. Die onlu H.ililo — der ersten UNIRe vou Bs.c. (8,0. Vgl. Spruch 1088. 

3032, = pRiuisiait. 11,6. 0. ^i^DTTf {IW. V«l. Spruch HM, 

3030. C*Tisl». 108. a, gin fej l|f^4xrfUJ. 

3085. fg. Auch «1t«. 13,l<ge. fc. 3083,«. ^rTF^st. ^=J- 

307!. = KiTirii^TAi. so. c. fpCT im* answ 

3073. Vgl. Spruch 4233. 

3070. = v^huu-kij. ie, ■•. 0. je td. 1.5g il m. c. 4. ^-nran u Fpirj 
3081. g,t.«i». st. t. MdRiH^^" «■ ••ragK-icirjTi. «-. •^rrgjpm sttih- 



3087. = Vinmu-Kl;. 4,11 -;io,. b. rTpjlrTT: ,i, flTtig:. c. ^RIT Ufflna. 
3093. = Kl*. 101 Del W..... c . rjfpnSTM. ni|d«tj. 






SÜI. Vgl. Spruch .1110. 
SI'JS. VfL. Spruch 4028. UJ* 
3131. - P.n.iaiiu. 7,6. 

3134. t.9lIH »im '« ^ hol. In der od. Bomb, durch WUm orklirt. VfL 
Spruch 4W1. 

313J. c. tWTfn^ 3 od. Honiu. d. TJTJT: cd. Bomb. 

3140. 1. UdlUH = (d. 1. Hr^t wf°). c räÄTfl Frt («ic Hit.] Comm. Lies 
In der Ueberntung: «eil ilurcii sich jolbii m Grunds, eben so Jio >om BcbiikMl 
Gc.cbl>c«Dlui. V,l. Spruch 1028. feg- 

S143. Bauif. 1,96 Mb. Au»(. III. t. «Mt^NI fjnf. 

3147. = PmiMh 4. fÜIHi^s. ftq^pW 

31Ü3. C"iiT. nH - *■ 

3i57. = V|ssu-iif. 7,3. t. snTfTpi HS 1 ? 0 - 

3177. = Ki». 85 bei Wiiin. a. STsTTTTR rj^T M. HHNlfrl TRI »■ N&IH 0?7 
>l. r VH ' t tlH ff^T. Iii dur Ijoucricliunc Iii allmälUki U, unbimirU 1U Icton: in der 
Nulo — 518 sl. 338. 

3171). C.r.kiv. 28, iL |4lßM iL 

3188. Buunf. 2,cs lilh. Aus S . III, d. ".Ildl^MIH- 

3197. - liii;. 7ä bsi ton (6. fTETlfl^'. wflrTJ- Psuilil««. lU.n (t.%rflßRik 
c. °ST!mfT^'t.'^Ml , SI|llIRj. 
3200. Vgl. Spruch 3232. 
32IS. = Ki.rri»(7.i. 83. c. 

3218. = Viooh.-hi™. a,n.n. ^pftmiui ^Tft°. *. =Tfi st- sff^ <W+M<HH 3T*JT. 
322«. Auch beim ScfaoL iu K.rjii.. 3,iao. 

aas*. — KiTiri*iTi>. on. o.e. trrai! n+fänwifa i nrra rä J - 



3232. = V(»m-Ai». 8,11. 6. lind £ wechseln die Stellen, ri. ßklilrilf{ J^* 0 ^ 
3281. Vgl. Spruen «IM. 

3288. BuH* 1,4« "Ib. Al» S . III. o. cTF? «t EIM- c. (101115- 

3289. = MBB. s,iioa. c. IjfasjiIMM: od- EM», «I- Bomb. d. TSTSq- 

3478.C. qn^giooMor) 11.503=1 cd- Bomb. Der.elbo Spruch auch MB». l,S15J,t. 
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«i5S,o mil folnendon Varianten: a, grarnn * t^HMH. '■ WJ'JNHj 3. Iii» 

tkKoiioTi erhnn>«: HfWsii (traft srj gftj^Wf tsrw +'jld i g'{3*)n sni fra?n- 

flTrf <pffri l All der anderen Stelle Leine Erklärung. 
32B3. = n, 3,37,J Bd. Bomb. <t. U?flT «L STIFTT- 
»393. = Kl». B» bei Willi. 

SMS. = eüia. 1,14,7>. t. =TlftfT Sjft (PH a ffä^ ^rfl 5 )! *(■ 
S311. BunL 2.5U lilh. Ausg. III. o. ^jPWUjl (in KarnVi Auag. dar V.nlu. IImi. 
H. wird Hol. schrieben;. 6. fai+IH *l- fätflFlfa. e- ITW^I. Ä- 

131). Bii.ari. 3,11 lilh. Anif. Hl- <•■ 1?fl 'I- Tl^f:. 

3311. = K..iri..r«n. Wl. a. iL =rÜj^ jft. t. =1 IJÜTT ITTtl fe". 4. 

331». (itieIt. 13. n. Richli« ^H7. rf. fnftFPftfäriT- 
3317, Buin. 3,11 lilh. Au.g. HL J. ^1 TUTRlrffra^ST''. 
.lim. Biuif. l,n Mo. AD«. TIT. o. 
3311. = Kiü.Nins. 4,31. d. qföftanraftfrfrlT. 

3saa. gmiir.07. <r.ftm#raigiiin 

3333. Uiniri. 2,li lilh. Autg. III. a, yftt| TfT!. 
3310. g.riti». Ol. A. ^-(lld'IIIU. 

33*8. = Piiulciia. o,o. o. Gleichfalls ST VUIß\. d-ttäl 3 nftWRJJUITirT. 

3317. = V«mph.-KJi.. It.a. rSJHrlHi. ^fTfPUlfgÄt, (. SFignTH. 3H«1=) 

3318. - Kl;. 33 hol Won. Giu». Varr. IM. V K I. Spruch 5018. 

3335. = Ell, 03 bei Wnti fr. i. füll nt^HfTT?^ # ^rrffT V&Ul- KitiriiM- 

ioi (c. ftrRjpfli. 

3338. = KtnrlxTf t- 

335». Ha.ni. 1,18 lilh. Au«;. III. r. ifl HI((!!Jd. 
3372. Dor Schlo» = ilom Schlime ion Spruch 1H07. 

33JS. Auch Silin- 12, HOOG, u. ^EiJffT 1 «. SfJIW&T. ».4. MWJU Hl 1^41 
33S3. Vgl. Spruch FJlft üTR ÜTO Im iwelien Nachtnge. 

3387. Clllrt lu SiaTlBIICUauilulll S. 3 und 0. t. Hrä IL tTOl- d- sfrRRTI 
UTrjfH fi[rl I a" Jer nnilm Melle. 

3101. Mm«™. 3.9s lilh. Au<g. DI. b. Gleit* Ul> fTJ. Lic« am Srhluaw; jeiil Ij.Hn 
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31112, = Vii.im.-K'i;. m.n. n. UH&|!(M 1 ^f^T 'i>Khp PIf : ilie iMrip. ITTiT- 



Sil«, a. Dir noncro Au'p.: «^qStfrf Tl. IWc Srliolien: Wl^Tj: frffH: 

Ipjrj JcU'Jri H ^ '^iHrlJM TPJHT J5^'4r1 J ^T ifHrli TRTPT: 

rlsi^TFT =UMWJl l IVi'lin TOT?" »in '"««1 «" f!Jjc(n li(>n<ii-lun-l, <!jnn bring! ihm 
([Pride ili» Auffl«<i,'<-n .Ni- in-itic-Hnlii'-SleiBen) ijpn Tml, -ei es. Ja« in yun ViieNn 



n^r^'upi ' ivp ■ | | l^-S"*)'^ n^^Vfl^' j| 

3437. Aufh HBu. 3,8.00. n. Snjfwfm ^ftt 

5T[T Hl Uli ^HIUIMIrWI sI5T II 

3144. 

OWoliI es utiiiiüglii'li sclidnt, iLi-— <1it Kiir|«T]use mit dem [llmiinsi'iVi! 

illwr .'die Kijrpcr sicut, m i-l ilrimodi die Matljt iler Wirklichkeit selir bi ' 
(mumkhhltig). 



S148. AucH llllu. lS,[UD.99n. An der iweilon Stelle kiilcl Hgrl ÜF? iil -flH . 

Dadurch, ilitss ■ 1 e ■ ■ Jlnisrlii-n niilir. (W Wiv.i>[]»rUaft ubli^en, nicht mit 
Einsichtsrallen verkehren nnd ihren Rinn nicht bändigen, werden sie in Web 

34M. 

yÄ-w^'e^YI 5 !! | 1f ffw^ , w8 s wü^|| 

Zwischen deinen Annlianeo, o Mädchen piv dem tadellosen Körper, 

findet sich kein Pluiz für ilrim; wniten Urliste. Sühikpkkr. 
3180. ». OTT st. rjfrT conm. 
34117. T|t Spruen MST. 

3474. it. In Bulretrron ttPffO "°ch Spruch 4 «03. 

34T7. Auch MHu. 9, MOtu.ii, t(lp-'4-=Ji'):. a (tSqFJTfl l«i um Druck- 
fehler rur Hinpira. 

84«. B... g. «: 

Wie Si'lili'fk'.e - i : ■ J i lii'niilkrii Ainlnri! i.i IM'i.iu'i], Jii: Unten aber sie in 
der Kudel nach und nach gestuchc- 



I Verhonoruns für 3^fjj>I der Ildtcbrr. 



gilie.i In «, OTW, in c. gUTTim ITOl rjl° »d. Calci tiyWItS J_ hl 
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VTNlIll uill Alldl'ri'1. rtl'i] 'L'if] Wll.UUrJl .ml I' |; i - l ■ i ■ ^ i ■ Ii .1 f 1 1 ■ |l .1 1 ■ 1 1 lf ■ tl L i'ilH|Ih'I 

'äU.p ludprni.it™ liallli- »l.irl lf=". WJre oswulil «mlaUct m «-Lccibün: TTfUrülfH > 
»Dom gtkh. ahm'. wi<li'liriu wlrlic Hicfini-Imlli'ii [Hili'ii, ci-uiihrt nur ;^eT)dhj>D grmi- 
muLhign Wölk» ihr»» Srliuli.u Srmun. — ^och nahrr s,l(ll||'lTf7 '»hc.ml CTJTriFJ 
f?: 111 liPKi'n. Bonn. 

3511. Hin. IV, gL 20: 

1^^-=- ^i^"* 3 ^ | 1 3^' w'ii'^spg" 11 

Weli'lip gilt™ um! ii ii Mten 'Heilen friili.'i- vciillil iviirili'i) sind, die fol- 
gen so, wie sin in (Villi /Vit vnrill't -iinl. lät-m Tliiiti'r iincli, f>cirit:FMin. 

33SI. — MBB. 1.1, im. Diu od. Gilt hnt mi dor »rslon Slrllp tJ'J^f* . die »d. 
Bumb. hd beide« Kidleu, «io »ir «»»"dort haben, r- TF^H sl. IVWf. d. llHIMH:- 

3S22. n . III^T = gipqqi; ITC. c. 5^«- ^IH^C™. Beim Slsmi P,*- 

p,., IV, P. III: 



Die ohne getrunken ?u haben bcrnusditen KiUumbu's, die ohne 
zu worden fleckenlose Luft, ilus ohne gekBrt zu werden reine Wo 
zuckt das Geniülli der WelL Sem 



333ä. = KluNt™. I9,33,i. ata. JEäpI^ c. fisjJPJ »l. 9*11 q. J. FTC^si. 

■ti Spiel der Krauen iiml liiitlie 



liii! ti.ru 



Wenn dieser dein Aulliiznimul, \Vi..d Nektar ist und der die 

Ti!pvn,>-sc]Tiist.'T] lja?si Li □ nl liehe Sieme hat, ila ist, uns soll mnn dann mit 
einem andern Monde machen? Sciukfseb. 
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Die Finsternis der Jünglinge, wenn sie ans der Jugend hervorgeht und 
ior durch den Ulan/, von Kdolätemcn [.'■'] lob l'ii , imi'li durch Sonnenlicht 
Ik-kgedrangt iKrilen Linn, hemmt iliu Sehkraft. Schikfkub. 
3S9R. VgU Spruch 414». 

^■«■^■g'q^-nS-ffiji i^J^^T^-a | 
^*|qw|WJrwiYnii j | ^«^w«!! || 

5'fPV Tr qr V3 ' « | | ^'^^f % | 

WUT. 



3(118. 

sein. = tl 3,29,s cd. n.nub. c. qrj ifam J.qröm. 
s»ai. v t i. Kksb«. is, 03. 

Ä^flS'^jj'cj-Tj^-rjRj |»^r^ia?ijüi-<M^'§^'j| || 
aii«i. c. mr Dracifcbiw für tun. 

3M». Auch MPu. 12,11 Hill. ii. t-JI-^t-'lHIHll •iltJiUC^eil. Calc, tllMiVUHIII =1T- 
eJiSftJHj-'il- Bimb. fc iL ijq. Bit im. — in der DetarMliung iil nichl au»so- 
drurkl. »Ltor iiiuit VmiillV ,i<« r;,il,iL ( iiji.-iL Ii t-d .i r r k i:i ii i-r St Ii uiii Ii n ii 1:1 < ii, Stfulisi. 

31181). 

^Wf^g^g'fW I (^^"epfTwIsi 

sollte ihnen am-li ^Iukt :'.illni. (in *ir snii lirlrliun und Stengeln vollkom- 
men MBgestattet sind'; ScHceraEa. 

3llSä. (I. U-Urll II ruck fühl er für tl-tifll. 

30K3. 4, Isl Tcnlorbnn, d„ die «ofunlsrlo C«»ut «snnUri nird. 



■tj *l. mn- iipii- v s i. 



Schumi 

3T12. Auch Mllu. 12,651s. c.i!. ' ( 4Hl^lt)cHIHft"i ^fTTtlt J^rT t^t- Am & 
der Uolw™iiiiii B Ilm: ™/'f '"'in drr T«il liintttg il. iinrnl der IbiJ n. s. 
37(3. 

*^T^«9TVP^ | | ^tv^' 13 II 



8tl 



0 Freundin. KujL'lmiKiraiiil], verhülle ili'in Tuch ilirsc frische S;i«t'l- 
spur, die auf deinem Basen bafict. 

durch die- BiUe Buwein wirun, die. Geliebt« ■cheruad mit dem Nomen dur niohtwel- 
kendou Blumo. BcsilR». 

3713. giniiv. 37. i. -Wr*'! IHVM- e. HFrli:. rf. IT^T. 

3733, c. -Ilp^t nrm;kn<lili>r für Hl(ltlil. 

3787. = Cm. cd. Dunih. S. 30. c. <f. *TjqT HlrJ-.H +-iJt)H KI5l(H)lijl(iiJi|l:. 

3777. 
3778. 

37-9. u. Zu Jr*Hl|£l: <sl. JTStJSm in Si.ru.h -tfl9i. 
J784. 

y « • ■ q • $y 3*r ^ | | «y^<w^ | 

Dil! ftufnebendo Sonno spendet den Taswasserrosen Segen, den Wohl- 
3789. 

|5-*v|^=;^-p | | j^-s'^w^i | 

3790. 

Da die Kiio-pm der Miinuuliilmno des Lnstsarfni'; lier.-.iri'ekiiirmu':! 

sind, werden die Frauen rlem Wanderer eine llandvnll Wasser mit Sesam- 
kürnem spenden. ScmBraijn. 



3TB3. t Zu Hr<4Q{ *|L HIH4( in Sprach 118& 

3794, Auch bolm Schal, n Ktnln. 2,ssn. t. GteieUftüt 

Wenn man du Diekbcin der Knh bricht, wird man dnreh Molken keine 
Jlili'li i'ibnl1[ j [] '. mi wird :uich ['in lioi.li. »i'jiii i-s ;mf iLiisebiibi-liehe Weise 
(.'ciliiii-kl wirrt, niilil /»nehmen. 

Hin lieht, diu .im, I Hiern-l-M ihn l.i-.irl uirgrirgen hal. Stbiifmu. 
3823. 

Obwohl mit ehiriidriscin Wasen, mit vcrkrli].r.eltcm Kutscher und un- 
gleichen Pferden, bedrllekt der glanzvolle ;j<>Tiiii'ii;-;i'lt demiutli die Dreiwelt 
d. Folgt dorLeMrl sPTePTO Seonnnuu 
3H38. <£mi\. b. qi^t »U Rf?jT üernm. !U Ki». Nim. 

SSM. QwwIt. 31. b. HipKO iL SfR^fS:. 6. JfiffT 1 fö%ffl n. ttTf TTH 
331:. rf. BTHIHrH- 

3313. g»nii>. 39. <J. KJR tRT pTTH. 
3833. 

Km. 

Da das Weib merkte, dass ihr Freund in der Mei^c ni: iit sa.cr n konnte : 
Wiimi kiimmc» wir zusammen '; sviiloss sie eine Wasserrose, mil der sie 
spielte. Schafs kr. 
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^mri«w^3-»M^ra | | e^Tg'^fl'*'^ II 

3881. 
:IB82, 

@Yw^ , q , g%av^^ , ui , |= 1 

33111. c. PTTTT: J^I^önfTrl <liu neuem Autg. 

3351. a. fawtyl i= OFsffrasüTi^nnit.. <i. HiiA-M i= y^t firä 

EnF^ComiD. 

ä«30. t. JH^lfnni:. c. r^U-iHI H: Comm. 
mS.*.^giL%*B neuere Aug. 

M70. Auch Ginilu. Piunii. K)Fi»nisat H. u. TiTTH und TTPM- f. 'lrl|f=I iL 
tsjfTTH eine Hitalir. rf. ip^ü! eine Hüsebi. 

naiM. Kubuo AandsTBDEi jBdenuilli mOtHe abor Iii o, q hinter qtjmä an. ui 
»erden, um .len AmpTu'br.u-liy« Im j Fiism- tu ..tmpIi! Stmilu. 



3WB. ■'. flmiili. an \;-h Kli-lli-n tU.WH^. *. i'il. Bon*, an riMiT Mi-Il« 3? 

1OO0. t. FTStni^E Llru.L fehler für J^nTO*. 

«M& b 31RJja V.DBHi-Kii;. 

»003. 

ri'W'i'I 1 ^ | I §^f^' W§T' rÄ '( l ™ I 
o^'sfi'S^i'wif s'u) | |^||^ - 3^ ,£ w5rV|| 

Willst du reisen, so rei-e idliir-I. *tfiWr unden diu Widei-fadier deiner 
Kei<e die ans den; Munde der heiriililfii .Ajmi.diuri^eii ■■j-[ijtic:Li!cii Majiclaiiii; 
/Ii deinen (Ihren gelingen lassen. 

Dar Gummen liir bemerkt, da» die An S nh«ri ( on über den Tod dnr Fnu betrobl -ind. 



j-T- i^'o?«' a - 3<i ■ m | | K^l^^'is | 
^3^'3'^|q'^^'w^ | | nfw v|--rüjy^'s 1| 

113. = i,fi;,i= uil.DumU. 

^'^'fl'M 1 1"*™^'«?^ II 
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40». 

ürWFWSÜ I 1 ff^üHSfr^ | 

*I^'Ä£-«W^-*1'| I | ^'g^-qST^'^ II 

Sandel, Mondlichl und gelinder Duftbringtr iks Sudi-ns, ditsi', wcldie 
die Natur des Feuers ausströmen, sollen vor Andern kalt sein. Pchikfnkr. 
4040. 

4ML 

1017. Ursprünglich idcnliich rrril Sprucli i'i '-Irltl^-H g rn.-ilrir .N.chlraje. 
WSJ. VfL Spruch 989, fiiLisus V... 11* lu.srd.BI V.l. (1. Bfl; 

Wer die I.eLre Iii erlief. 1 .'., nct Siiln't-Ii.i! üi'u i.tir., uit Nalinii-:-.- iiioM, 
der Erzeuger und der UnU'rweiser, dien: funf i-im! Wuliltliilier. Seit. 
3. IÜ3, 1. 1». Lies iHJ il. svTT. 

(OHO. *. ^Tfl iliu indcrD Au«r. in ltelrclT Tun !]HfFT S|iructi IUI L c. ^TiT st. 
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1060. VgL CiimuTHui In DM, tod 12, i: ^nfEiTOlfifff: JllSi Rh ^rifff: 
MSI. 

Wio sollte, o meine Liebste, dein Antlitz, dos mich besiegt bat, nicht 
siegen Uber den Schmuck dos Wassers, Uber die mit liioiieiitroßcnduii UUuteni 
icrsuhi'jit! .jir.nhlu.se Wasserrose? Schiki-neb. 

iOOS. u.ZusTfTJTii vyl. d(x4i üä''p5II Piiiim. i,u,n3. Wm. — Niu. Hbi(L um; 

Gleichwie ein mit Wasser halbgefüllter Krag (buchstäblich: gleichwie 
du' Wd-sciMlfle vim'f. Kinj-.'s). nachdem er mit Anstrengung cifn-;i ivurdeu. 
wenn er utif dem lliiui'ti' getraijeii wird, zflrue» die Schlechten, 
V... Q. »2: 

Wie ein hull, :i::t Wasser ^dullter Krug, wenn er mit grosser AnstiTiiiiiinjr 
ergriffen und vun mir uuf dem Haupte getragen wird, zürnet der ijuhkclitc, 
wenn er t ,,!tl ' ll b' f!1 > (geehrt) wird. 
8»«" P.-p.T. VIII, g. 5: 

Wur kann mit Leuten, welche nur wenige Tugenden erlangt haben, ver- 
kehren? Wer rermag es, einen halb mit Wasser m-fiillten Krug stuf dein Knpfc 
za tragen? Schtefnkh. 



«IM. 



414». 

4iao. 

41». 
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15™. u . %T5RI Comm. 

3 * sy w*" 1 ' ?5' ^ i i q ^ ;t) ' i]i ;^ ,!,: ^' ,i |i ,i ]^'5^* ii 

Y^u-f"^^! I '^T' 1 '^'^ II 
(^■^■^•üi-a-fl^i ||-a5-^qv^w^| 

Uli. NU. Nlr, p. 62: 

^■n'üjfj'^l^'S-sq^'i I^'^'^'S'ST^H 

Der durch Liebe Blinde sieht diu Sflnio Dicht, der wahrhaft Blinde 
sieht die Gestalt uicht, der durcii nochrnnth Blinde sieht die Fehler nicht, 
wer auf sich schau!, ficht die Wulirlieit nicht Schieknkb. 



Scann»*. 

4331. Kl». VII, p. SB: 

Durch die Zucht schützen die Edeln sich selbst und Andere, durch die 
Siraft: sind diu [läsen sich und AmU'ni schädlich; die Frin-hlliilunir erhallen 
sicli und Andere, die dürren TCrbronnen durch ihre Steifheit sich und Andere. 

SciHEFS^B. 

4330. 

Dein Aiitlit/miind, der die TiiMwusscrnisen nicht seh Messt, auch nicht 
an den ilinimcl stci«i. kiucrl ;wl L'utt'ubnmL! memor Lebensgeister. 
d. Siati fJPJTrl «boint dorn UbtllMtun Uabanatur 'Mftfä voriBltgH iu in hon. 

4336. c. Ist viel L-k' Iii Kf-Irll-f 'I™. I>«rtir.: '» sihieibon? Srr'ii.H. — llur Cnm- 
DWBUr lie.i ^rrWWJOTf^!= ^TgWrTSTT Wf^fi. Bltan, 
4337. 

^'fl^'S]™^! | I ^'f'^™' | 

Ohne Wagen, ohuo Elephnuteu, ohne Reiterei und auch ohne 1'j'mhII 
sieben die Weiher durch ihren Seitenblick über die Breiwell. Si.'hjkpner. 



400 

4141. 

4102. In dor od. BomL. folgcndo Erklirun);: lllLJIrj^WJ|l(^|(|fa| H UHMilj 
praiTT^EsiMibor J:IÜHmRtlH «■ lown und tu ubonotion: B'w Mm Vr- 
lutl wm CM oder Mm Totti dm-GalMn, «hiiäoSbh nfcrifu l iiert lieh im, Schorn 
Milgfeil, ,Ur wnneUrf «k* dm ScAmff:. 

«117. 

Die HaDd viacs Ubonncnschlichcn Wesens, welche ciuu Waffe, ein Weib 
nud die Brüste nie berühr!, ist unfruchtbar, sagt man. Schtefneb. 
13HI). ». ms Unickfchlor für ftüT- 
mm. k;™. TD. Cl- äSi 

U>i. III, g. 14: 

^^'^•^ | |U^%^'^ II 

BlUU P.jpir. III, p. B: 

^■■e^-^-Tf rseop| , ^'| iq^Tj'^q-wrj^TSI-ifj^l 



Di i Ii:l'"J !:,■ O 



401 



Tlie Gratllint ilor -VliIrrlilHi riilild Ilmils ,-io selbst iu Urundc 
bringt sie Amlem s, h.vlrii: dir. -jH-aili-:! !i;iumn des Waldes werden ■ 
Wurzel an umsehau'':!. dio Utr.i'ilidt dts l'li'ili's lüdtiit Andere. Sch 



S| teil Ii uhiii- Kr LI.« Line nbbrtlgl. 

S^T^'VI'Sf'l'ä I F"5^5"''»f'p l ;;K| 

«¥(*%ir^np» i HviTi'^a^ ii 

MW. Vi», gl. M: 

*%I5Y l j s i!'5Y ! i| |^|yi™^*=|= | 

Nie. Nln g. IM: 

Sri n>r.... 

( . t- RrUFIrin ^faf! Coiuni. iu Ntni., mii f.. Inend«. Erkl.r 
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MMl. a. IJ» 'IHl'IMM!>l<j| (iler ll.ik-n Ulm .Iphi 1 j.i nl^brarhen). 
1538. 

Uli. Ii ii,. ib. 3,a» llib. Aii't. Hl In, T^f -i. jufij'. WT: -i.WT. h ^m&Tr 
^Ti -Ii) ^3ff°. \- 1 H ti PTlrä^T-ü H 1 3 1 J I < I :. t" '«•*■ ."■ ftriSI HM-i-JTri'- 
Mt*. viii, y. ii : 

Kiu Klnjipr null sHue Sflliim nn versrliirdciie WissujisrlmfUiii weisen: 
der KhiL-c. der mir < i- ti] i . ■ 1 1 1.' f Kiu-irM liebln viril st'.-tä srclirt viTden. 

.131111. 1>,: Ihuk r.ii 1=1 .Ii-.. Hau der Wurzel al.. llüuii.. — Sic. Mti g,«: 

Hihi «tili <lic lüiiiiicn Ifen vie /um lir:in/i> im Gartui. nirlil über naoli 
Weise des Kühlers sie mit der Wurzel ausreisaen. 
v.u. g.38: 

^■^■^■^|^ | | A^vrr^-güi | 

K.;. IV, p. 3: 

WW^SfiT I I I 

ISM. Li«: wi.lur in", lin.itht, noch hinlor u. ». w. 

$•«8 - »»T * ■ 5<i • 9'% [ "gswtrwBj^iniii« | 



4(13 



«leb grlic- iliusus Wort isl ans iluitirm Muiiili; 1 n -rv l ir^s ■ i h [ " » 5 " <"■- 
lk-ljti-, was LiitU' irii mm davmi, wenn du. der du niii-li wrnii; lii-ljst, andi 
nldil gekommen wUrost? ScnrenraH. 

JBOU. 

y 5 ■ s '^■wq ' | | w^-%>ppf?« 11 

-iGii. 81.111 Pajjit. V, (L St 

gj^r^aw'3?rSs;*«j^«i'q*i | | ^l^^argjra'« || 

Warn man ]\ Lti l'I 1. il iuiuti [ililu 1 Iffnlwr duivh I.ii-cn Aiidisiv lan- 
sdiou; itiu van den Dieben Bund genannte Ziege warf der sie tragende 
Drabuuiae fort. Scüibfmer. 
ii^ij. .;. 17rri|=i7p,:iii_ i ,, ; k;,.. >,,:,. 

fiiu.-.. cd. qrn imrqTrjT}; tian % tppi=i jffiänrfFisFi:ii3:n:'>ra™. 

ni Mm. Km-. 

iiiiiT. iL TfW.I^- t'"'""- zu Kl», filiis. 

ir.H-. 



.}. "^-fSJTr'j: ,-<.' 5 ! " Vi;rirr!i'.. tii-ruiil »Uli! nuf Heut .ili-eicbciido« U*"arl. Si 



S,q'3'^;w,H,=^ | [ ^g^rii^i;^ || 

SdlRKIKI 

I73fi. kl*. VIII. p, (0: 
Nie. <ji*. y. IM. 

* ' as£ ' £v JTfC' <|| | | ST^^^wgf, il 
usr. u. TOtia: ;= Hindi): scimi., «i. ^irra: «i. Bomk 



_W5_ 

i~A.U^ III. (L UL 

Wo Wasser ist «oln.cn Fluoiiiigo's, der »er, di-NScn Womit irrtmili- 
nel, ttinl verl usi-n, wird er toll mit Womit, »•> nobnoo sie nieder dor^ 
Hjni;asiOJii;]i.!ie rm:idt' «ull iw uiciit ludti«. Schiehüik. 

Wie dos Golil mir vii<rfiii-!ii' Wein: .•• |ii(ifl «inl: durch IltiLim, s,-linci- 
düii, Cliilieu »ml Srlilua«!!), so nird aurh uui ikrlurljo Wd™ der Mtin« ge- 
lirüi't; durdi LiNiliiiiiii.'. tii'iuiitljsnrt, Wiisuii und J!ii«r:L'niil. (Man s„ll Alles 
arkauneu und urliibrtu.) 

■l.lfq W lielloiclil currunijrirl Hui Preise Uinloil, führliiiriilii(iLw.rt 

Wenn mim Iji'SliliHlijji* Friüimli! iuIiihHiI, soll iiuni Hitm ilrci lliiijje 
im Irr bi.se n: Wlm"d-|>id, Aiilir.ui'ii von (idd und lidralidies (.ii>|>rildi raii 

IHiG, = Pili... l-i.u. c. i(. vnr u. Ii. u. ^ iL. rjfj". H^TTI !l>l-ier) »I. 



OigtoeO By Gixiglc 



40B 



Soiursu. 

tt»l. Puin. (1.4: 

Was kann ttii! lii^iiT l-'i'iiitlcs mit Lli-NijL-min-ii ;i n hnn^-i-ti, ik'r sviur.» 
KfiqiL'i' hiltelV Auf lU-iij^n csi'-ti . «clflin- üinnti Siliii-jn in ilur llam! hüll, iur- 
liiii« iti 1 .- üc.^fiis -■jtruiu nivlit i in.iinli'iiigoil. äciuiiPKHii. 



mt. Auckin SeWnuelon MtmiTO. (l,ao. c. ri. lauhtn hier: ytl'Ilii-.m|l|ll-,'IT 

d. Nach <ior Lcwl tt^fö^"- Senium*. 
4084. 

B03&. VgL Kl«. Nim io, 10, HI'IsU SITFR^T Wti 3TifTiWTTr=nm v l 

Ü07O. 

I I ^'^'5| q '^T II 

JOGI, d. ITTf} 3 'li-^lfl cuJ. Vulicnnui, via nii duich E. Tin «r&lmn. 
»095. Kl;. VW!, g. *3: 
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Obwcli] der Aussjiriii'li [IuiIlIIu's, rliis* alle Vor'tr'llmiL'i'ii vcr-aivlidi 
Binit, nalirlinft ist, lebt ck'iiuodi lieule ili>> Ts rfi nk o r.t- A ■ ■ -< « L itu in meinem 
Herzen. Suhibfxeh. 
HI31. 

^■q-q^'^-if- a y| | | ^^^■qäVqq | 

3173. i. Der eins Bclioliast erklärt M<J| [HU M (J I tf\ 1_du rch =TOF7^ (Hfamuiilrn) 
RrTTFR. der amlrio .Inrt-h *J!i | Q |tj |l(t| t| Tu] I « !il I -Hä URT TOEt!)- »>" 
Rrk Inning ithehil ikn Vuriii^ *" «erilioheik 

»211. 

^■^^'^ I I qi \*l T'^'^'S'Ti II 
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Kiebltat. 

SS. im Aimmttrt <«. CKU.. ii. SOTTT) »in bei uu. Auch Htu. P. »,ti,*. 
778. i«l niil t|Wd!H: m »orbiudoii und bcdDulel Imam, sriosrn. Man 

1133. Vgl. Spruch f=PT TI'TtTWH <•» IMn Narhlrije. 

!fl!7. t. EJ^PtRl Brack toblar nir 

2010. d. SJEHrT ed. Bomb. 

23». o. fPH Hl. ÜETT MBu. ed. Bomb. 

2183. niüii le*o in der i i'liiT-i'ljuii; .J.n <>• U"jenr »l. du biegsam/. 

2flil, ht. ^IHVtH ed. Bomb. 

3703. Auch MBa. 13,111. a. «■ PR 1 !; 



N. S. Nnrhdcm der Druck der AnmcrkiiTii:™ /.um |!r"SslcB Theil 
scbon bccndiet «:ir. crliidt. ich die von .1. Gii,i>i:mv.>ti-.i; besuratu zweite 
Aii.ijraliu dm- Aii'linliij.'i:i smiäiTitirn von Clin. l.Asim, (Iii- tu den füllen- 
den NachtrüRen Veranlassung siebt. 

252. a. Diu Ihtahr. •■<» HN-flll ^BT 'uliiie Tf&l bähen, »a. Linns itillsrlmni- 
rend in UHTR: T^iR 73 Ränder! zu haben küdiiiI: Üilp, [S. äl; lioil MN-HhI 

■IB». rf. Die von mir UbSrgHI«aD LOMrL ff"TT5 "i"" rtPJ in V«. indienl den 

130. 0. WliM4^ t. ^iJT. »im« allein ricklixoii Lesarlon waren bei Lunti uieui 

743. Vgi Giun, Varr. 2M. 

7S9. Eine Hd.chr. J^TTH 1 andere frgjfrt. welche Lima .li lisch neigend 

in dwTrJ '«randerl in hiben •cbeii». 

SSV. I. Eins Hd.chr. He. V.r. rrpj ^ifijSr^. rf. Dia eine Hd.chr. der Vir, HT- 
j-PTTHrTT, die andere Hl'WITTqtT. *af üilu. ;S. iu(i in Tj(|ll|fi(rll inderl. 

370. r. STTHfiia «ine lldichr. der Vn. 

I»fl2. u. Beide lM>chrr. '+ifi1*l4t-'J. "ehhni L.'-a.i »lill"chiveni«inl in rfFSSWl ipj- 
■ ndert balle. Giunuro (S, 2J li.'.i :qTFirT7^in^r-7 ., : i.„- \..... l1i .„ l . .-. Di. , n,.. 
HdHbr. Hp|Sn4, die »ndore ^JTErt^, -pr.na Linn »IÜIkIiw ci„ond mW\ [*UMol 
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hille; «iL», hat IHM! in dun TWI siwlji. ■/. Ml-lfi ^ An s ,ibe ein» ander« 

im d. Hild. (S. 23| ip^-l. % ohnt Amt' hu einer (nderen LomtU 
1401. An t Ii In SollIiiMIDTiimiBtin (liiin. IM], tr. Kinc HiUihr. ifprnjjj. J"' 
anilurn qit'd'.JM .1. 7fj"=pTT?I »iiliir IVin II J '.[VITA ioieu »Ml;. 

MTB. Auel! bei Hiuis. in Km. l,IJ. a. Ip^tfjlr^ b, qpjq »I. gr^. t ^T- 
^TI!R. *. rlTdl-JH il 1 s . 

3iW. = Vir. in LA. 'II: S. 21. n. .1. M<hr-'i. f. ^ 'JH(-Jil. </. 

FFi^ und Ft «L =RPT- 

31137. Auch (n SiInisiMi.vii.iäc.n 'dm. IHK,, a, Jilnp Ii,].. In. ^Tm. 'Up 
ilcrc t|(t|öf. crf. adluli. «in lu'i an»; die HuVhrr. der Vnr. uim» «>, mir Tin H^rfir. 

3732. n. Die eine, Hdtslir. dur V«r. [Tgl. S. 390 hol uuv -nll -l^.. .lic- muliire TTT =11 
lubmi. «oimiu Üilu. tTT fif ci-MI.Iol ha!, c. TT'TT "I. ginn EUKbr, d. TT^ft ohne 
Aiwil» ahwr Variiulu. Vfl. Hilm. Vnrr. 311. 

^ 1980. ü. Stall jfol Int film. S. 3rjj J^pj\ in den Teil (MelU; L.WB halt« 
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